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3$ombe

be8 SSerfoffevS.

1£ id) im vorigen 3#e 
ben erjten £t)eil ber 
natürlichen £iftorie 
von SRorroegen herauf 
gab, melier von ben 
Elementen unb von leb# 
lofen Bingen bcmbelt: 
fo hatte ich mir verge# 

fe|t, biefett anbern Xl)etl von ben lebenbigen 
Kreaturen unmittelbar unb sugletcf) mit 
beraub $u geben, weil er bereits gan§licb 

.fertig roar. SUlein fo roobl ber Tupfer#
a 2 fleeter,
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flecker, alć ber Buchbrudcr, Der mit anbei? 
vet’ ba^wifcheu gekommener Arbeit befd)# 
tiget roar, bewogen mich, btefen Borfaę $u 
aitbcrn, unb Den erften Xßeil allein herauf 
8U geben»

3n$mifd)en gerieten meine Jpanbfdmf* 
ten non biefer tntb non anbern SDiaterten 
in ©efabr, Durch bie $euerfbrunfi nerloren 
8« geben/ bie im Sluguft 1751. einen Xl;cil 
biefer guten 0tabt ner§ef)retc, unb bie 
gleich ineinem Jpaufe ben Untergang Drohte, 
obfd>on bie nerfchonenbe Barmherzigkeit 
©Dttetf ee nicht fo rceit kommen ließ; beim 
fonft ware ich nicht im ötanbe gewefen, 
biefe SCrbeit rollig ju nollfuhren. Merglet» 
chen BitfdUe haben/infonberheit hier juftonbe, 
manche gute 9iad)ricf)ten nerjehret, unb id) 
ftcllte mir btef:£ auch von gegenwärtiger 
6chrift nor, wie at# non ber ^ortfe$ung 
unterer bartifchen jürchenhiftorie; inbem 
ich fte in bemclbtcn Umflanbe mit eigener 
j^anb in meinen ©arten warf, unb fte a# 
ein Ueberbleibfel ber Oßelt anfahe, um ein 
(5cha§ ju feint, ber $um fetter aufbehal# 
ten ware.

3n biefer Betrachtung habe ich fchon 
lang# befto weniger Bcbenken getragen,

meine



5bee 10 er affe 1*0.
meine (Sammlungen unb andere Weiten/ 
fo gut ftc fabelt fcpn tonnen, heraus i&n 
geben/ atö baß id) butte fagen [ollen:

- - Nonum premantuv in annum,

unb baburch butte alles' verlieren [ollen; 
inbeni mir in Der 9icpublit ber ©clel)r> 
ten weit richtiger gebanbelt $u fetm fehetnet, 
baß ein jeher Burger ba£ ©einige ju ber 
Seit, ba etf ilyra noch jugebóret, ben anbern 
mittbeilet/ unb bie £3ermcbrung unb 93 ep 
betferung helfen ben 0%ad)tommen uberldf 
[et, unb 5war nach bem tdrabe bcś Nichts 
unb ber Qcinftcht, ben ihre Seiten mit [ich 
bringen tonnen.

^Derjenige, ber guer# entroeber eine 
Qßal)rbeit gan$ entbeefet, ober and) eine 
SKatcric, bie bisher noch nicht betannt 
gewelen, orbendich abbanbelt, barf um [o 
viel weniger [eine Weit ber ©efabr be$‘ 
Untergang^ ober ber Scrflorung ausjegen; 
tnbem es' nid)t leicht glaublich i% baß eben 
ein anberer auf biefe ©pur ober auf ben 
Slnfchlug tommen mogte, wenn er nicht 
3um weniaften ba£ ©tö gebrochen/ unb ben 
9ßeg gebdbnet untrifft. Unb in blefem 
Sülle tarnt er viel weiter geben, aW [ein
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Vorgänger; allein er mürbe ganoid) 31u* 
rücE geblieben fe^n, roenn il)n btefer nid)t 
gelocEet batte, tmb biefeć vielleicht jujt bureb 
feine §ef)ler, Vergeffenbeiten ober anbere 
Unvollkommenbeiten, melcbe eben aWbann 
batf Vollkommenere nach ficb Sieben.

Unternimmt jemanb non etmaß $u 
febreiben, movon bereite von anberngefd)rie* 
ben ifl, fo errcartet man billig biefetf, er 
merbe e£ beffer machen. Vielen SKubm 
uberlaffe ich gerne bemjenigen , ber nach 
mir unternimmt, entmeber unfere bani* 
fd)e ^irebenbifiorte, ober auch bie natur* 
liebe Jpiftorie von SRormegen abjubanbelit. 
Sluf btefe Materien babe icb nun feit eini* 
gen fahren fo viel Seit unb §leiß ange* 
manbt, aW meine Slemter mir haben mol* 
len julaffen; unb baju bin icb aufgemun* 
tert roorben, tbeiltf bureb bie eigene Btatur 
unb SBurbe ber <5acben, tbeiW bureb ber 
£efer SBegierbe nach ber $ortfe$ung ber 
sptaterien.

Ver erfte Xbeil gegenmdrtiger Slrbelt 
bat bai ©lücE gehabt, bie ©unft be£ 
«publici s« genieffen, auch fo gar in einem 
bbbern ©rdbe, aW icb ib» felbft für mür*

big



Jig achten mürbe. Db gegenwärtiger an# 
Wer ZW eben btefen BepfaH ßnben mirD, 
ftebet babin. £)och babe ich allen gleiß 
angemanbt/ ihn eben fo richtig nnb suoer» 
lafig an^ufubren, inbetti ich mepnete, ber 
gnbalt, nämlich Die »efchreibung ber leben» 
bigen ©efchöpfe, oerbiente folchetf auch noch 
mit oor ben £eblofen.

Oes !Oeif(łffeis. 7

3n ben ftebett erften Kapiteln wirb 001t 
ben oierfußigen Zbieren, oon Gemurmen, 
*2? 3Äften' wn Den Vögeln nnb giften 

$roat *n f° weit Norwegen etma^ barmn oor anbern ooraus bat, ober
fid) auch oon bem Allgemeinen unterfchei» 
Det, gum roenigften matf baĄenige betrifft, 
toa^ bi%r nicht eben fonberliŚ) begannt 
§eitrln‘ 3<h hoffe hierbei), baß biejentgen, 
Dte fiel) an ber Betrachtung ber herrlichen 
Haushaltung bes groffen ©chbpfertf mit 
tmoernunftigen Zhieren beluftigen, manche 
^Duren feme^ weifen Dtathe^, feiner lieb» 
reichen Abficht unb feiner allmächtigen Jpanb 

, oartnn ftnben, unb babureb aufgemuntert 
werben tonnen, mit Bycach itap. XLIII. 
k 5. Deuten: muß ein großer
•0®rv fep, ber (ie gemocht $ot.
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Sa£ achte kapitel, tveld)e£ von ben 
ucrbitchen <öeeungel)euren ober von ben 
gßuuöen^evcn in ber oee banbclt, bórfte 
tvobl eben fo viel hierzu beptragen, aW eine# 
berer vcrbergebenbcn. Sa man in unfern 
Zagen mit mehr aW vor Seiten eine finbt» 
febe ^ctdßglaubigfeit fcheuet, unb au£ ber 
Ut’facbe feinen Śepfall faß allzulange zu» 
rui bait/ aW zu frühzeitig bamit beraub 
nnfet; fo febe id) voraus, baß berjenige, 
meld)er bloß ben, Inhalt beb bemelbtm 
achten Sapiteltf liefet,, unb barinnen bic 
Äermdnner, bte großen ©cefcblangcn von 
etlichen btmbert (Een, unb ben noch tveit 
großem (öeefrafen, Äraren, ober jporven 
ftnbet, mich ber vorbemelbten leichtgläubig» 
feit in biefen Materien beßhulbigen wirb, 
unb biefes muß ich fo lange erbulben, bib 
er bas Kapitel burchgelefen bat. Elb» 
bann aber werbe ich feiner (Eufcbulbigung 
bebbrfętL

@cit bent man bie Microfcopia ober 
QSergrofferungßgldfcr zu bem (örabe ber 
Sollfommenbeit gebracht bat, baß nicht 
allein fleine Xbiere unb anbere Singe ganz 
genau fónnen betrachtet werben, fonbern 
auch basjentge, roatf unfern Eugen ganz 
unb gar entmifchte, zu entbeefen iß; fo bat

man
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man auf Dtefcr $cite bie ©tin§eit tietf 
9latumid)e£ mctflid) erweitert gefcf)cnz 
tmb bie ber tebenDigen Kreaturen
bat fid) mct)v aW einmal/ ja mc(>r ate tarn 
fenbmat ocrbeppett *. Unb in biefer

a 5 trac^

* „33 aS foil man benfen toon einem 33urm(ein, web 
„d/eß de Lisle in ber Hifloire de l Academie Royale 
„ad Ann. 1711. p, 18. burd/ ein gernglas gefe» 
„ f/cnbaß in einer ßcit toon einer ©ecunbe, in 
„ roeld)cr bannt ber $)u(ß einmal fcf/lagen fonii, 
>’ i3reP mett fevtgcfdtritfen , unb bet/ biefem 
„/XRarfd) 540 ©d/rttte getf)<m, roeil es binnen bem 
„ 9vaum einer linie 15 mai, unb alfo über icöb 
„mal in einer ©ecunbe, feinen guß beweget 7 
„%aß toon einem %ßierlein , beren roof)t etlid/e 
„taufenb auf einer 9ftabelfpi|e fanden tonnen ? ober 
„beren 7 biß goop in einem Srbpftein 3öaf[crS 
„(eben, unb nod) mef/r in bem SUumlein eines 
„ ©atibfornß fenn tonnen, mie man burd) bie 33er* 
„ grofferungßglafer bemerfet f>at ? „ 3ob. 3de. 
Öcfemibts Siblifd). pbfflciro Seä. II. Cap. l. 
p. 409. fequ. ©teilet man fid) ^tevber/ toor, baß 
ein jebeß lebenbigcS St)iev, baß fleinftc nebff bem 
größten, eine gan$e Machinam hydraulico- pneu- 
mattcam, ober eine 3Binb= unb 2ßajferfunft ent» 
f)alt, bie aus toielen toerfd/iebenen Steilen ju einem 
vevfdjiebenen ©ebraudje jufammengefeft iff: fo
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trachtung konnte hier 5« £anbe aud) trehl 
ein großer Zheil herrlicher Gntbeckuttgen 
von unbekannten ßnfekten ober Dergleichen 
kleinen Xbierchen gemacht merbett, trenn 
fid) ein 0chrr>ammcrbam, ein Reaumur, 
ober jemmtb ißre# Gleid)ett hier befdnbez 
ber mit ben befien Glafern nebfi $in(4ng* 
lieber Bett unb Gelegenheit rerfehett trare.

Allein trenn man auf bie anberc 6eite 
flehet, ober auf ba5 Extremum rott ben 
allergrößten Individuis ber lebettbtgett 3trca« 
turem fo bin ich gattj getriß ber 9Kct)ttung, 
baß fie in ben Gemäßem ber 9torbfee beftnb* 
lieh fittb, unb baß baojentge, tratf matt im 
bemelbten achten kapitel baron liefet, um fo 
riel merktrttrbtger iff, ittbem, ba bie QBelt 
fo lange geffattben hat, hoch ihre allerforttm 
babelften ^Betroffner fo mettigen SKettfchett, 
außer allein unfern ttorbifchett §ifchern, 
bekannt getrefen *; allein fie fittb ihnen

auch
geiget unfevc 93erwunbevung übet- bie QBevfe eines 
tmenblicf) weifen, mächtigen unb gütigen (Schöpfers 
nod) weit ftiher.

* Venice tempus, quo ipfa, qux nunc latent, dies 
extrahet, et longioris xvi diligentia. Ad inquifi- 
tionem tantorum xtas non una fufficit. Venice

tem
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and) fo roof)! betannt, büß, rocnit btcfe große 
Bienge ubereinßimmenber Beugen, bie id) 
Sur (Bentige autfgeforfebet hübe, in btefer 
(sad)e ungültig fet)n feilte, aud) aisbann 
bie (Blaubrourbigteit taufenb anberer obn» 
Sroeifelbafter "Dinge noch roeit roeniger fefi 
tiefen tonnte.

bee Dcrfrtffcrs.

3ff nun ber JpCErr unfer Bcböpfer auch 
in ben gertngfien Dingen fo groß, fo mepne 
icb, er tönne auch in ben allergrößten Din» 
gen noch größer ertannt roerben; unb folg» 
lid) tönnen and) bemelbte SKaebricbten non 
biefen großen (Beetbieren ben SRaturtunbi» 
gern unferer gelten gar nicht mißfallen, 
bereit Urtbeile icb meine (Bebauten ebne 
Weigerung unterroerfe, in fo roeit fie allein 
meine eigene finb, unb ißre Beurteilungen, 
(Erinnerungen ober Slnmcrfuttgen, roenn fie 
Sur Derbeßerung biefer Slrbeit bei) einer 
neuen Slußage, ober bei) ber Uebcrfegung 
in eine anbere Bpracbe sielen, follen mir 
alleseit angenebm fepit, unb mit Dant er» 
tannt roerben.

Die
tempus, quo polteri nóftri tam äperta nos nefciifle 
mirabuiitur. SENECA.
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tDie tflaflim anberer (5eethiere ober 

§!fcbarien tonnten burd) biefe Arbeit viel* 
leicht' auch etmatf volljtanbiger merben; 
beim ba ich meine von verjdxobcnen deiner» 
fern erhaltene Nachrichten gegen Dasjenige 
halte, matf bet) ben vdtrtbenten anberertam 
ber in Slnfchmtg biefer Materie gefmtben 
wirb: fo fehlen &ivar alljjier viele $ifche, bie 
in einigen anbern (ßegenben gefunben mer< 
ben; allein e^ ßnben ftd) auch hier biejeni* 
gen, von Denen man an vielen anbern Orten 
nid# meitf, ober Die ich menigftentf &u Hv 
ner ber Wirten hohe rechnen tymm, bie von 
jenen angegeben merben. Unb biefe hohe 
ich infonberheit autfgefucht.

Bet) ber Beschreibung ber allgemeinen 
gehörten ober anberer Xhiere borfte ich 
mich eben nicht aufhalten. Qrtf haben aber 
hoch ihr $ang unb anbere Umflanbe einige 
SBeitldufcigfeit erforbert/ menn e£ nämlich 
folche maren, bie man hier meit eher altf 
anbermdrW in großer Stenge fmbet. g. B. 
0er Jpcriitg unb ber 0orfch iff in ben mei? 
ßen Zaubern fo begannt, baß e£ an bem 
bloffen Namen genug gemefen märe. Sllletn 
ba eben biefe bet)be ^ifcharten btefem taube 
jährlich viele Xonnen (Solbetf einbringen, fo 
habe ich c3 für nothig erachtet, mich etma#

langer
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(dither bet) ibretn tätige nnb bet) ber $lrty 
mit fatten umgugeben, auf^u^aiten*

Bott Bogeln unb oterfufiigen Xbteren 
ftttbet man bier and) einige fok# Wirten, bie 
in anbertt ettropdifd)cn Zaubern wenig ober 
gar nie# begannt ftnb* 3d) babe ba#r bie 
Beitreibung berfelben beutlitcr gemacht, 
obfton einige berfelben noch eine weit gc? 
nauere Nachricht erforbern tonnen, al# it 
mit ©ew#cit, nat eigener ober anberer 
fleißiger (Eorrefponbenten (Erfahrung, git 
geben im totnnbe bin. 5T>cim biefe ©rdn* 
gen babe id) genau in W)t genommen, unb 
auffer felbigen leifte it feine Oemifbeit, 
wenn etwa# Mo# au# einem nitt gur 
Genüge betätigtem ©erütte gemelbet 
wirb.

Bon bem tarntet ber norwegiften 
Nation, ober ber oernt'tnftigen Einwohner 
be# £anbe#, war it anfang# nitt gefonnen 
gu reben: bot fanb it gule# biefen Slrtibel 
in ber natürtiten Beitreibung be# ßanbe# 
wo# io wefentlid), al# irgenb einen anberm 
3t hübe baljer in ben bepben legten ^api» 
tein fo Piele Befonberljeiten be# norwegi# 
ften Bolfe# gufamtnen getragen, al# etwa 
nötig feVn tonnten, bie natürliche SXrt unb

€igen#
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gigenfcbaft biefe$ 23olfe6 Dcrgufrcttem Ob 
icb fte nitn getroffen habe obernid)t, biefeS 
mag ber Cefer felbft ait6 bent angeführten, 
unb rneitf entheilS in ber 2Bürflid)feit gegrün# 
beten, Qrrweiölicbheiten fließen, benen auch 
guweilen einige argumenta a priore bepgefü# 
get worben, bie jwar nicht einen gang gewtf# 
fen (ocbluß, bod) aber eine nicht ungereimte 
gjfuthmaffung veranlaßen.

3d) muß bet) biefer Gelegenheit noch 
eine (Sache, bie bie gelehrte Jbißorie betrifft, 
anführen, geh hatte ndmlich in ber 93or# 
rebe $um erßen Zheile biefer Schrift baß fb 
genannte Speculum Regale unter bie verlor# 
neu Bücher gerechnet, unb ben 93er(uß ber 
Nachrichten betlagt, bie etwa meiner gegen# 
wärtigett Sibficht gum 95efien barinn vorfom# 
men mbgten. Sillein anięt werbe ich burch 
ein hćchjlgeehrteś Schreiben be$ £ochwohl# 
gebotenen jperrn @taatSrat()6 £ujtborpl)8 
vomsoßdnner 1753 $u meinem großen Äer# 
gnügen be6 Gegentl)eil6 verßehert. 3ch er# 
fehe barauß, obfehon nunmehr gu fpät, baß 
biefer uralte codex unter bemelbten Namen 
in. einer Sibfchrift auf ber Univerßtäte#25i< 
bliothef in Kopenhagen vorhanben ifł, wo# 
hin er nebft vielen anbern SKanufcripten

vom

<4



Dorn feel* 9>rofeßor 2\tm tHagnao Dete# 
ret worben;, beßen Sonationg>(?atalogug 
wo# wertb wdre, wenigßimg ber Siugidm 
ber ober anberer $lbwefenben wegen gebrueft 
gu werben* ferner erfet)e id) auv bem 25rie» 
fe beö gebauten gelehrten unb ßtrtreßicben 
4perrn, baß bte alte SDIepnung, als ob biefeg 
Speculum Regale eine eigene Arbeit beö web 
fen unb tapfern Äigg <0Derve fepn feilte, 
ober boeb wenigßeng auf feinem S9efe# unb 
folglich 3U feiner ßeit getrieben wdre, ganj 
ungegrünbet iß* hingegen melbet ber #err 
5Lujrborpb, baß eg ßcb vom Qmbe beg XIII. 
3al)r()unbertg, ober auch Dom Anfänge beg 
XIV. betreibet* Ser SSerfaßer nennet 
ßcb einen ber 93ornebmßen an bem $ofe 
beg Äbnigg in Norwegen, unb er bat auf 
^elgelanb im (Stifte iDrontbeim gewo# 
net* Sie Schrift jelbß iß nach Slrt eineg 
©efprdcbeg gwifeben einem 33ater mit fei» 
nem Sohne abgefaßet, unb enthält, außer 
Derßbiebenen Staate* unb 9M)rung0regeln, 
Diele natürliche Singe, bie norbifeben 2dn; 
ber betreßenb, boeb nicht fo Diel Don 9?or* 
wegen felbß, alg wag ßrrlanb, ^glanb unb 
©rbnlanb betrißt*

be 9 Veifaßete. 1-5

Webri,
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Uebrigenś l>abe ich btefeömal nicht# wet# 
ter 31t erinnern, fonbern id) fd)liefle mit bent 
QCBunfcbe, bag bie Singen be# $0rrrn, bie 
flet6 über alte ßdnber offen Men, auf bie* 
je# ßanb unb 2M in geglichen fomot)! al# 
in natürlichen UmjMnben auch fiet# unb 
milbiglicb flauen mügen* Q3on 3hm, bureb 
3h«, unb in 3hm ftnb alle Singe* 3hm 
fei; @hre in ^migfeitl Simen!

©efärlcBen ftt Setgen, 
t«t24 8tptil, t7fl.
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Ue6evfe6er

Jnigc UvftK^en hörigen mi$, bie 
Sefcv Durdj gegenwärtige OßowcDe 
ein wenig «Malten. 3d) bin 
näm(td) gezwungen, mid) über ei# 
tngc Urtl)ei(e, Die man über meine 
Ueberfefcung, bielleid)t etwaö über#—ASÄzss-r

SeBIe
^ i3 fcben
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fehen bat. iß Darüber un&ufrtćben gcwcfen, Daß 
id) ein, eben beraußgeEonimcncß, Dantfdjeß $3itcl) in eine 
<mDere (Sprache tibetgetragen babe. 9%an bat ferner 
<m Der SUdjtigEeit meiner Uebcrfeljung jweifeln, unD fie 
Daher unter Dem 03orwanDe, alß ob Der 0inn Der Uv; 
febrift nid;t überall gehörig außgeDrucft mate, verrufen 
wollen. UnD enDlich, fo hat man mir auch balD eine 
belfere pbpftEalifdje 0nftd)t, balD eine richtigere Dentin 
tiiß Der Deutfchen Sprache angewünfd)ct. 3d) mill 
über jeDeß Diefer S)inge ;u meiner QScttbetDigung einige 
SlnntetEungcn machen, Damit Die Scfct Die @ruiiDlid)Eett 
meiner liebreichen%eurthei(er Deßo bcjfer cinfehcn Ebnncn.

'SBaß nun erßlich DteUnjufrteDenbctt einiger über 
Die von mir übernommene Ueberfehung betrifft: fo mill 
id) Dabet) nur Diefeß erinnern, Daß man vielleicht nicht 
mag überleget haben, Daß Daß publicum, Dem man ein 
523ud) Durch Den $)vucE in Die föanbc gegeben, and) Da# 
Durch Daß 9vcd)t erhalt, ftd) Dejfen auf allcrhanD $lrt ju 
beDienen. ^ß Eann felbtgeß billigen, vermerfen unD Dcf# 
fen mähren <2ßertf> beßimmen , fo mir eß auch Stacht 
hat, felbtgeß weiter außjubreiten, unD folglich auch üi 
eine anDere 0prad)e jtt überleben, menn ftd) nicht folche 
©achen Darinnen bcßnDen, Die gegen Die Religion, ge# 
gen Den0taatoDer gegen Die guten 0ttten ftnD. £>ter# 
auß folgt nun augenfcheinlid) aud) Dicfeß, Daß id) Durch 
Die Ueberfehung Diefeß QÖcrEeß feineßmegeß gegen tvgenD 
ein ©efelj verßoffen habe; ja, Daß id) fo gut,alß ein an# 
derer, Daju bin berechtiget gemefen. UnD Diefeß iß um 
fo viel richtiger, t()eilß, je weniger ßcb weDer in Der

%or#



^orrcbc ded«f)errng3erfaffcrd nod) imfließe fefbft eine 
Stelle findet, dun# łt>e(df>c cc die greubeit dcd $ublici 
bicöfallö einfdjrünfen, oder fid) die Uebcrfefctihg in cine 
cndct'c @piad)e feibfi audjudingen gefonnen gewefen, 
d)ei(ó and), jc weniger man in irgend einem Sande eine 
Sandcdverotdnung findet, vermöge deren, ein 2M) in 
eine andere 0prad)e uber^ntragen, unterfaget wird. 
3ßcr meid aucf) fiber dieted nid)t, daß cd dem Sßcrfaffer 
ented %ud)ed vielmehr rüßmlicb ifi, menn cd in andere 
<bprad)en uberfe# und in andern Sündern audgeßrei* 
tet wird i Und ift cd folglid) einem @d)viftftcller nidjt 
eme 0)re, menn fein %ucß für mürdig befunden mird,

genoffen, warum mili man fie denn diefetn SBerEe aU 
lein fircitig mad)en ? Und gereicht ed nid)t der natiirii# 
eben >f)t|toric überhaupt fo wie der batucie# feibft 
Jur $lufhat)me,rocnn man p&pfifalife&e 9#ricbtcnvon 
Sandern, deren %ef^affenl)eit den meiften ©elcßrten 
”"7 unbekannt gemefen, óffentficf) audbreitet, und

isum.
t Sr «■"■***■«. *• ,• m w

dei 9,anon geregt,unter der icß gegenwärtig lebe! 
4 man werde feiner Unzufrieden#, beu 

umagung gegenwärtiger 9Ba#eiten, abfagen, wo
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man nidjt ju feinem eigenen 9?ac#ei(e öffentlich berra* 
tt)cn roili, Daß fie aud Dem uneOlen Triebe Ded ©gen* 
nui|ed ent|łanDcn fet;,

diejenigen, Die meiner Uebcrfefcung Die Richtig* 
feit haben abfpredjcn wollen, unter Dem CßorroanDe, 
Daß ,Der @inn Der Urfdjrift nicht überall gehörig audge* 
Drucft rodre, roerDen erfneht, fich Deutlicher ju etfldren, 
miD Die Stellen anjujeigen, an welchen fic ctroad aud* 
jufe^en ftnDen, 3d>. glaube aber, roenn fte in ihren 
©remplaren Die höuftg eingefchUdjcncn drucffehler, unD 
Die man nachher größter,theild roirD angemerEt ftnDen, 
roerDen berbeffert haben, fe roerDen fte roenig oDer nichts 
«nftößiged mehr antreffen, UnD feilte ja ihrer 9%ep* 
nung nach (Dbad nicht recht getroffen fetm, fo glaube 
tdj Doch, ed roerDe bon gar feiner ©heblid)fett, am roe< 
nigften aber bon Der $efd)affenbeit fetjn, Daß ed Der 
Uvfdjrift jum ^achtheil gereichen fönne. ^njroifchcrt 
feilte man, roiDer Qßermuthen1, etroad roichtiged unD 
mit @runD Daran audfe|en Eónnen, fo roili ich hicvDurdj 
gebeten haben, mir ed gehörig ju evfennen ju geben. 
UnD fofehed, roeil. ed jur Qßerbefferung Ded ^ßerted ge* 
reicht, roirD roeber mir, noch Dem Verleger/ unangenehm 
fepn, fonrern roir roerDen und bepDerfeitö bemühen, alle 
mit 0runD getaDeltc Stellen Derzeit felbfi: befannt ju 
machen, Damit niemanD in einem 3rrthutne gelaffen 
roerDe, Der Der Urfcbrift nachtheilig feptt mögte. da 
in Diefer bielerlep fremDe, bermifchte, unD felbfi gebohr* 
nen ddnen oft nnDeutlid)e 2ludDrücfe borfommen, De# 
«u QScrjlanO uh mit nicht geringer $tüf)e habe and*

fünDig



fünbig machen muffen: fo Eonnte ed (eicht fepn, Daff td> 
mii$ in einem Derselben betrogen f>at>en mochte, unge« 
achtet (1$ alle mögliche 2lufmerEfamfeit angewenbet babe, 
ailed Deutlid) unD richtig )u überfein, ober au erläutern. 
^)och hierüber ()abc id) mich ffhon in bei ÖSorreDe ium 
evffen %die erEläret.

.f)iernńd)ff muff ich aui$ mit Denen rcDen, Die in 
Slnfc^ung Der in Dielet Uebetfe^ung nid)t überall beob# 
achteten ßievlichEeit Dev (Sprache über meine, DiedfallS 
Der QSorccDe jutn evffen ^^eile bepgefügte, (SrElärung 
fid> geEi^clt haben. 3d> will,\ Damit Die Sefcv ffier al* 
leg bepfammeti ffnDen, Diefe, meinen luftigen Scccenfen# 
ten fo angenehme, ©telle wicbevbohlcn. „ ©olltc „ 
heifft cd, „ich ferner nid)t überall Der ßievlichEeit Der 
„ ©prache im Ueberfcpcn gefolgct fepn: fo beDenEc man, 
„ Daff ich mich evfflid) genau nach Dem Original gertch# 
„tet habe, unD Dann jmeptend,Daff mir nur wenig ßeit 
„ jur Aufarbeitung gelaffen worben. 3d) habe alfo 
» mehr auf Den %erffanb Der ©achen unD auf Die J£>eut# 
„lichEeit gefehen, aid auf eine befonDere ßierltchEeit, Die 
„ ich meiner Ueberfchung enDlich auch gar wohl hätte 
)> 9tbcn Eónnen, wenn ich nur mehr ßeit Daju hätte an# 
„wenben formen. „ SMe Urtheile, Die man nun Diefer 
Stelle wegen über meine Ueberfefcung fallt, ftnD Diefe: 
„£Me beutfehe Ucbevfepung ffheinet fehr eilfertig gemacht 
»>u fepn, „ ingleichen: „Orr entfd)ulbigt Die gehler, Die 
»(ttrann in feiner eilfertigen lleberfefcung fepn mochten, 
»welche <£ntfchulDigung nicht überftüffig iff. „ ‘SBer 
fichet hieraus nicht, wft allgemein Diefe Herren geurthei#

b 4 let
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24 X)Ovrebe
let haben ? ?9?id) bünft, fic auf einem mohavd)ifd)en 
9ltd)tetßuhle füjen ju feben, von roeld)cm fie mit einer 
erhabenen unb fein ^SSibcvfprcc^en oertragenben Vierte 
auf meine Uebevfe^ung ßolj herab flauen, unb, nach# 
6cm fie ftd) vernein gcrüufpcrt, mit einem furzen lafo# 
ntfd)en 9lacbtfprud)e, Die ®itte bevfetben beßimmert. 
Slber, meine, fid) ft) großbrüßenDe fetten! cd mag 3^ • 
nen nun gelegen fetm, ober nicht, fo werte id) 3bnen 
bod> breuß unter bic Singen geben, unb 3hnen jeigen, 
tbeilp wie falfcb unb mit Itcbioä 3hr Doppelfmnigc# Uv* 
tb.etl iß/ tbejiö aud), roic febr fd)led>t Btc meine angc#: 
führte ^öorte mftanben haben, roenn Bie bie 2>cfd;af# * 
fenbeit meiner Ucbcvfc(?ung Darau# fmben beßimmen 
wollen,

3cb babe gefügt, baß 3D1' Urtt>cif boppefßnntg* 
unb falfcb unb liebleö rodve. £)er %eroeiß Davon iß 
tiefer: & iß unbeutlid), ob Bietbomber, im £)cut# 
feben nicht eben fo genau bemerken, gierlicbfcit rebetv 
al# wovon in Der, au# Der %orreDe De# erßen ^beilc# 
angeführten, Btelle eigentlich Die Diebe iß; ober ob Bie, 
überhaupt bie Uebcrfeüung felbß für eilfertig, ober wel* 
d)cO in tiefer Slbficßt einerlei) iß, für nadßdfug unb alfo 
für unrichtig erflären wollen? Äa Bie Bich nun Die#* 
fall# nicht gehörig erflaret haben, fo iß c# flar genug, 
fcaß 3br Unheil boppelftnuig iß. xfbaben Bie nun mit 
gleiÜ Bich eine# fo Doppclfmnigen SluöDvucf# bebienet; 
fo faun id) and) mit Blecht fagen, baß Bie falfcb unb 
lieblos geurtheiiet haben, falfcb, noeil Bie bepbe, in# 
fonberheit Der ^amburgißhe Die cen fern, Da# 5)ämfd)c,

wenig#
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toenigjlens nid)t fo genau verfielen, baß ©ie beftimmen 
Bonnen/ ob ein aus bem5Danifd)en überfeines $5ud) mit 
feinem Original übereinflimmet ober nid)t. 3d) meid 
itoar, Daß Der Dantfd^c 9vecenfent fiel) einige gett in SMn« 
nemarf aufgehaltcn hat, Da Diefe ßeit aber nur furj ge# 
mefen: fo mivD if>nt gerntß ntcmanD auf fein bloßes 
%ort eine fofdje 0taufe in Der Daftgen ganbeSfprache 
jufd)reiben fonnen, Die if>n in Den ©tanD fetjt, jimcr? 
Mßige Urtl>eile über Dergleichen tlcberfefeungen ju fallen, 
ferner, fo bin id) allemal im ©tanDe, gegen ©ie, meine 
Herren! meine Ueberfe^ung ju vertheiDigen, wenn ich 
es für noting fitiDen mürbe; tmb jur ßeit finb mir Dies« 
falls von feinem gebotenen £>dnen fold)e5cl)lev gejeiget 
motben, Die felbiger nad)tl>ei!ig fepn tonnen. <2öcnn 
man nun aber ohne genugfame ^enntniß eilfertige unD 
Doppelfinnige llrtl)cilc fallt, mie? f'ann man ein foldjeS 
betragen njdjt lieblos nennen ?

-Oed) Diefe Materie ift ju bitter, id) mill fie Daher 
bcrlaffen, unD nunmehr auch »eigen, Daß ©ie entmeber 
meine %orte nicht recht verflanbcn, ober auch nicht 
recht haben vergehen mollen, 3ch habe gar nicht ge« 
fdmicbcn, meine lleberfcfcung roaue eilfertig entmorfen 
ober gemacht morDen. 9tein! meine Herren! Daran 
habe ich gar nicht gebucht. Werfen ©ie mot)l, unD 
lefen ©ie Die angeführte ©teile lieber mit 33cDad)t noch 
«imnal; ©ie merben alSDemt ßnDen, Daß id) nur von 
B>cr 3icrlid)Eeit Des Deutfcßen 2luSDrucfS rebe, Die id) 
meiner Ueberfchung gar leicht hatte geben tonnen, menu 
^ etmas mehr ßeit Daju hatte anmettDen fonnen.

b s 9cod)
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9?pcb mehr. 3«$ erinnere ganj beut#/ baß ich mid> 
genem nach bem Original gerietet, unb mehr auf ben 
9ßerfianb t er «Sachen, aid auf bie Sterlicbfeit bed 2lud* 
bruefed, gefeben hätte. "2Bie? meine Herren! habe ich 
mich baburd) einer tabelbaften Eilfertigkeit befcbttlbiget, 
toedmegen ich ben liefern ein EntfdjulDigungdcomplimcnt 
mad;en muffen ? g^id) bünft, berjenige, rocr nur eint* 
germaffen unpartbepifch urteilen roili, roirb Daraud nur 
fo viel fe^lieffcn, baß id) jroar an meine Ueberfe&ung al* 
len gleiß, ber einem Ueberfcfjer oblieget, angeroanbt 
babe, baß cd mir aber, nad) QSollenbung felbiger, an 
ber Seit gemangelt, fie, in 2lnfebung ber 3ierlid)keit 
ber beutfeben ©pradjc, aufd neue burd)$ufebcn, unb ju 
Verbeffein, Allein, auch ber Mangel ber Seit ju einer 
fold;en 2ludbefferung roirb mir ju feinem großem Q3or* 
rourfe gereichen, aid id) mir fclbft gemad)t babe, vor* 
nemiieb roenn ein vorfid)tigcr Uejer, roie id) boffe, bie 
hierbei) angemerften £)rucffel)lcr verbeffern roili; benn 
nad) biefer Wtl)c, roerben viele Stellen gan& anberti 
flingen, aid fte gud Cßerfeben bed ©efcerd, unb rocil icb, 
roegen aüjuroeiter Entfernung vom Orte bed SH'uefd, 
unb roegen nabe bevorffebenber Treffe, feine ^robebo* 
gen babe erhalten fönnen, einigen alljueilfertig benfen* 
ben Slriftat'djen mögen gelungen haben, Ueberbiefed, 
roenn ich bie ©acbe genau uberbenfe, fo getraue ich mir 
ju behaupten, baß eine verbefferte ©djreibart meiflend 
unnötbig geroefen, roo cd anberd roafjt fepn foil, baß 
auch and einer Ueberfcfcung bie Originaifdjreibart bed 
%erfafferd, fein Qßortrag unb feine lOenfungdart her* 
vovleucbren follen. Ein üebevftbcr foil ja, rote ich nicht

anberd
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tinbetd toeid, fein -Original nidjt vetfchbnetn, jumal 
roenn cd feine (3BerEe bed 9Bi# betrift; er foil alfo 
bem QSetfafler feine ihm eigene S(vt> fid) audjubrucfen, 
nicht entließen/ nnb ihn folglich fo reben laßen, roie er 
fclbft gevebet hat. Gin tenner bee banifehen ©pracze, 
ber mein Original grünbltch nnb ooHßänbig einfehen 
unb beurtheilen fann, roirb vicHeidjt ftnben, baß mir 
meine Ueberfefcung roett mehr ßeit unb Whe mn|]e ge» 
foßet haben, aid anbere benEcn mögen, unb mid), aid 
einen gebohrnen £)eutfd)en, vielmehr loben, baß ich 
and) in ber Schreibart mich nach meinem Original ge» 
richtet habe. habe alfo and) nicht einmal, noting, 
ben hie ober ba bcßnblichen Mangel einer großem ßict» 
lichfeit ber Sprache in entfchulbigen. ©enug, wenn 
meine Ueberfehung nur getreu unb ber Urfdjrift gemäß 
ift. €d roar meine Sache gar nicht, bie Schreibart 
bed, Sßctfaßerd umjugiefifen, ober m verfd)6new. Sie* 
jenigen, benen fic nicht anßcl)t, fonnen bamit machen, 
road fie roollen. ßn)ro#en bin ich hoch genothiget 
geroefen, bie alljufangen gerieben bed Original hin 
unb triebet ju sertheilen, unb nach ber ifjt gewöhnlichen 
Schreibart &u bequemen, fo roie i<h mich bie häufig 
bat’inn votfommenben fremben porter, bie bie Schreib» 
art nur bunt nnb bunfel machen, audgemeqet, unb nach 
ihrem Sinne verbcutfchet hübe. Unb fo viel roirb ge» 
uug fepn, bem Sefcr m erfennen ju geben, baß mir bie 
Regeln einer guten beutfeßen Schreibart beEannt finb, 
unb id> ihnen burchaud hätte folgen fonnen, wenn ich 
ed theild für nbtl)ig befunben, theild mein ŚJlanufcript 
noch einmal ju uberfehen, Gelegenheit gehabt hätte.



Und biefeg tß eg, mag id) jur Slbfertigung meinet' ©eg# 
net, Die meine Uebevfepng für eilfertig nitfgegeben &g# 
ben, bepbringen mollen.

Allein noch f)«be ich mit einem Devfelben noch cine 
Sanje ju bved)cn. 3d) ßtiDc nümltd), Daß Der bam# 
burgt|fl)c tmpautl)Ct)tid)e EovrcfponDcnt nad) Der Die cen# 
ftoit Deö crfłen ^l)ciW Diefeg %ucheg, unD nad)Dem er 
mir, roie fd>on gemelDet tnovDcn, Den ^ßormurf Der 
Eilfertigkeit gemacht, nod) f)tn|« fetjt: „unD Dem 
n-ßerrn Ueberfefeer märe and) mof>l eine größere php ft # 
„ falifd)c Äctmtniß amumünfdjen. „ Denke Doch, 
miegut Diefer $err eg mit mir meinet! Er befd)lteßet 
feine Dvecenfion mit einem ved)t p()ilofopbifd)cn 3Bun# 

tnDem er mir Die Ermeitetung meiner Erkenntnis 
anroünfd)ct. #an feilte faß auf Die'©(Danken gera# 
tl>en, Daß er ein Slitglicb Der Oberen ^bUofopbie ober 
Der gebeimen ©efellfd)aft mVtve, unD mir ju Den $?ona* 
Den, aug Denen id) jufammen gefegt bin, gerne noch 
eine neue Sponad mittbeilen mogte. £>od), im Ernß 
ju reDen, mober mißen ©ie Denn, mein «fjerr Eorrc# 
fponDent, mie groß ober mie klein meine pbpfikalifebe 
Kenntnis beßbajfen iß? 3d> babe ta in meiner lieber# 
fating ntrgcnbg ©elegenbeit genommen , meine Ein# 
ftebt in pbv|tkaltfd)e £Mttge ju oerratben. UnD in mci# 
ner SßovreDc ßnDet ficb Dergleichen auch nicht, »her 
kommen ©ie alfo auf Dicfen, von 3bnen noch nie er# 
bettelten unD nod) meniger verbienten, 9ßunßh? UnD 
mag wollen ©ie Damit fagen? 3d) glaube faß, mein 
£evr! ©ie mißen eg fclbß nicht. QSevmutblid) bat
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Sie ein gemijTcr Britifdjer Äifjcl baju bcmogen, ober 
vielleicht hat mein Verleger nidjt jit (eben gemußt, unb 
'< * * ©och ed Bann and) mol)l fepn, baß Sie im 
£)uvd)fel)cn bed inched einige Sat?c, ol)tie Sid) tint 
ben 3ufantmcn()ang jn bekümmern, aufgeftoppclt, unb 
mir bepgemeßen haben. Unb metin biejed iß: fo mill 
id) bitten, bad Q3udj, menu cd 3hnen 3()vc übcrl)äuf$ 
ten Arbeiten erlauben, noch einmal, unb »mar auf» 
merBfamer burchiulejem Sltdbann merben Sie ßnben, 
baß Sie 31)Veit 2Q3unfd) hatten fparen Bannen. Senn 
feilten ja einige Sake bavinnen vorBommen, bie nicht 
gdnjlid) mit ben pjrünbcn bei* iRaturlchrc, unb mit 
ben (Erfahrungen Der beßen 92aturforfd)er übcreinßim» 
men ntbgten: je mar cd ja meine Sadjc nicht, ben 
ęScrfaffer ju roiberlegen. tleberbiefeö mürbe es über» 
ßüßig, ja gemiffer maßen unbillig gemefen fcpn, menu 
ich mit bettt «£>errrt %i|l^of einen pbßftBalifd)en jxrieg 
hatte anfangen mellen, ba id) boch nur fein ilebci'fcker 
fepn feilte. (2d merben auch bie kennet ber ^etallur» 
gie unb anbercr #eile ber ^aturmißenfehaft ohne 
meine Belehrung mißen, ob bieSDiepnungen bed «jberrn 
Ojerfajjerd vom Urfprungc ber Metalle unb ber Steine, 
unb ob fie annoch machfen ober nicht? unb von ber 
ben ihm angenommenen Theorie ber (2rbc nad)<26cob* 
toavb6 (Srtmbfdken, u. f. m. richtig ober unrichtig, 
mahrjcheinlich ober nicht finb? 3ft öud) ber J)err Ser» 
tefponbent barinri anberer Sepnung, fo Bann er ben k 
‘Öerrn Q3erfajfer ja fctbfr miberlegen, menu er anberö 
ein fo großer 9?aturBünbigev iß, aid er 31t fepn, fidj 
bvüßet. 3d; bin verfichert, ber Jpetr %ifchof mirb

im
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im 0tanDe fepn, feine SDiepming wenigfłcnm gegen if>n 
allemal ju behaupten. UeberDiefem (>at Dev ^)erv £or* 
refponDent feine übergroße pbpfifalifd;c ^enntniß noch 
lange fo vor^güd; nicht bcwiefen, Daß man ftd) feinen 
Urtbeilcn Clientenmaßig unterwerfen füllte. 3a! wenn 
Diefem einen großen 9<atuvfov|chev auömad;t, wenn 
man Die Arbeiten unD 2luffafce gelebter unD berühmter 
Scanner jumSrucfc beförDert; wenn man große pbp* 
fifalifcbe *2Berfe, Die aus anDevn 0prad;en überfein 
worben, an Deren Ueberfefcung man Doch Den wenig; 
(ten Sbeil bat, unD Die man aufm [)6cbfte mit einer De; 
mutigen ßu#rift begleitet bat, Der ^rejfe ubergtebt; 
unD wenn man für alles? Diefem feljt wobt bejablt Wirb; 
u. f. w. ja! wenn Diefem einen groffert WaturEunDtger 
ausmaebt: fo beftpen 0ie, mein 4berr! obnftveitig Die 
größte pbpftEalifcpe ^enntniß, Die man oon irgenb 
einem (belehrten foDern bann. £>odj em ifl ibrUnglücf, 
Daß Die gelehrte 9Be(t bierinn ganj anDever Wpnung 
ifl. „$ld)!„ werben 0ie allbier jagen: „warn Der 
„#ann für einen Hermen macht! 3<b habe ibm gleich* 
„wol nichts anberm juwiDer getban, aim Daß ich meine 
„ üKecenfton, ibm %um 0eßen, mit einem pbilofopbifdj* 
„ frommen VSunfcbe befchloffen babe. UnD ifl Denn 
„ein guter SfBunfcb eine fo große 0ünDe?„ grepiidj; 
Denn wenn Diefer Dem 0cbeine nach gute V3unfdj and 
Unwiflcnbeit, aum öpocbmutb unD anDern Dergleichen 
O-ueflen entgehet, unD wenn er jum ^achtbeile unD 
Verunglimpfung Demjenigen, an Den er gerichtet ifl, 
unD jur Verachtung einem pon Diefem beraumgegebenen 
Obuchem gereicht: fo i(l er allerDingm eine (ich will nicht

fügen,
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fagen, 0ünDe,) Art einer ungcjicmcnbcn CScteibigung, 
Die allerDingS cine Aljn&uncj vet’Dienct. UtiD Dieted um 
fo Die! gewißer, je weniger Dec wunfd)enDc ©ritnDe 
angeben faun, ober angefuhvct J>at, Die jur beginn» 
bigung feines 9Bunf$eS ^inUng# fttiD. UnD Bic, 
meindjjerr! wo ßnD 3hre ©runbe! 0ie rcDen ja fa 
apoDiftifdj, aid trgenD ein 9>rofcfibr, wenn ev feine 
BtuDenten torn ^atbeDer unterrichtet, £)avf id) fva* 
gen, roer 3l)nen Dicfed Anfehen über mid) ertl>et(ct hat? 
%isher iß mir nod) nie Die 8uß angenommen, 0ie ju 
meinem dbofmeißer anjunehmen, unD Darju finD 0ie 
aud) ju jung; unD wenn Der Untergebene Älter, aid fein 
Sbofmeißer iß: fo fommt insgemein wenig ©uteS 
heraus. UeberbiefeS fo habe idj auch gar nicht notbig, 
mich 3t)ven Urtheilen Dcmutl)ig |u unterwerfen, oDcr 
mich 3l)red 0cf)uheS, als ein junger angehenber Bcbrift* 
ßeller, ju empfehlen, Der freplid) Die, von Den %u^ 
btuefern befolDete, ^unßrichtcr nicht entrathen fann. 
UnD enDlid) fo ftnD 0ie auch gar Der SDiann nicht, Deß 
fen fritifche ©eißel ich ju fürchten oDer ju verehren 
hätte. <3Bev fid) ju feinen Ausarbeitungen größtem 
theils ßember $eDern bcDienct, Die meißen Articfel von 
guten $rcunbcn borget, in feinen fritißhen Urtheilen 
balD auf Diefe balD auf jene 0eite btnfet, nachbcm eS 
Die Witterung erfoDert, ober nad)Dem man Diefctn ober 
jenem infonberhdt vcrbunDen iß, unD beßen vornehm* 
ße ©runDregel, etwas ju verwerfen, ober anjupreijen, 
Die alte 0taatSma(vime, Ratio Status iß, bei) Dem cd 
alfo eine ganj unentfd)icbcne 0ache bleibt, ob er gelehrt 
ober ungelehrt, falt ober warm, in feinen SKepnungcn

gewiß



Vbtvtbi

get# ober ungewiß, ein Cßct’fdffer ober gM)fcbmbcr, 
aufrichtig ober ;unicfj)nitcnD ifr, unb ob ą felbft.alle* 
mal weiß, welcher %ml)ct) er feinen 53cpfall ju ertbeU 
len gerufen mirb, ber QBabi'bett ober bem 0d)eiuc, cd 
müßte beim bie eine ^Mittet; auf nad)brücfM;eir Art 
ben Audfdtlag ju erhalten wiffejt, bad ift, bie $un(t 
verlieben, bie (Bewogenbeit eined privilegtrtcn Ariftarcbd 
ju erwerben; wer unter biefent Character (ich will 
nicht faßen, baß biefed Die Abfcbilberung bed £ierrn 
Corrcfponbenten fei), er müßte ftd) beim felbjt getrof? 
fen fnben,) Der <3Bclt befannt iß, ben bat ein CBe# 
iebrtcr, er mag ju einer Klaffe geboren, ju welcher er 
will, unb wenn er auch nur ein $2uftEverfMnbiger 
(weil man biefe ob and Klugheit ober Dummheit, and 
Einfalt ober 0odbeit ? hoch nur gletchfam über bie 
Slchfeln anfeben will,) wäre, niemald weber ju fürd;t 
ten noch ju verehren; er Eann il>m feinem (EigcnbünM 
unb feinen ihm fclbfl am befielt bewußten ©emütbdnei* 
gungen überlaffen, ohne ihm feine Aufwartung burch 
ein, einer befonbern Zuneigung würbiged, Eompli. 
ment indbefonbere ju machen.

(Sehen (Sie, mein Jperc! I>dtten (Sie inidh in 
meiner Dvuf>e gclaffen, unb fid> nicht auf fpotitfdje 
ober bod)tnütbige Weife mir atifgebrungen, fo würbe 
ich nicht genötbiget gewefen fepn, Qbnen unangenehme 
Wahrheiten ju fagen. Sd wirb nur bep^bnen fielen, 
ob ich meine §eber 3brentwegen noch einmal in 23e* 
wegung bringen foil, ober nicht? Unb bepbed wirb mir 
ganj gleichgültig fepn j benn hoffentlich werben (Sie

hieraus

3®



bes Uebetfeęeis. 33
^icrauö menigftcnd fo viel lernen/ baß nicht alle Seine 
fv gleid) jittern, mcnn ©ic gleich einem fritifchen 3upi# 
ter, aud 31>rem 3brer ©ttbilbung hach ganj mürber» 
ivinblidpen fritifchen 23ud)brucfer * Fimmel auf bie 
armen bctitfcben MtifCnfohne, bie ben QMocfdberg hiebt 
für ben Parnaß unfein molien / herunter bohnern.

^unme^t habe td) noch etmad mentged mcgeti 
einiger, meine Ueberfefcung bettejfenben, Umffanbe un& 
wegen bed Slbbrucfd berfelben ju erinnern. 3cb %abe 
bem ertf erteile ben Snbalt aller Kapitel unb Slbf^e 
audjugdmeife votgefe^t, mcil cd bie ©clegenbeit unb 
Die Umffdnbe hiebt erlaubten, ein SRcgifkr ju befotgen. 
Unb bei) btefem jtVepten Sbetle babe icb bevgleid)en ge, 
tban. Mehrerer %ollffünbigfeit tvillcn babe icb bfefaj 
vorgefebten 3n()alt nicht fd)lecbtbin and bert über iebem 
kapitel fłebertben 3nj>alte genommen, ich bobe ibn 
vielmehr mit beri, in leben #|abe noch enthaltenen, 
%efonberbeiten erweitert , bamit er bie ©teile etned 
^egifterd beftd beffer erfeben tiibgte. ©0 ffimrnet auch 
t>tefer vorgefebteßnhalt in bepben ^heilen mit ben, bin 
unb micber am dvmbe ftebenben, ^Borten überein, 
ivoraud man fo gleich fd)cn farm, mad etrna in jebem 
Ubfabe vorfommt, unb roo folched ju finben iff. 0o 
babe id) auch überhaupt bie Marginalien ermeitert, unb 
ium 9fad)fd)(agen bequemer gemacht, aid in ber 3)üni« 
Khen Sludgabe. ©0 höbe ich ferner ber %cqucm(id); 
fett beö Sefend megen bie meiffert angeführten ©ebrifr» 
leller unb ben Ort, mo bie ©teilen barattd nad)jtr» 
ifhiagen finb, an ben 9\anb gefegt. 3n bem %er»

r jeich*
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jeicbniße ber <%rdutev, @erotld;fe, ©ebufd)*/ $3dume, 
Metalle, @teinarten u. f. f. f>abe id) insgemein Die 
Wnifcben, nebß ben lateini(4en tarnen, roo biefett 
bet* £>ecr QSerfaffer bepgefüget gehabt, bei;bel;alten, 
benen.icb Die beutfd;en tarnen, Die id; mit größten 
gleiffe auSiufinben gefud;t babe, bepgefefct, Die binge* 
gen im ©anifeben faß ganj unb gar fel;len. 3m itvey* 
ten 5t)et(e babe teb bie bantfe^en tarnen bet* $()ieve, 
3nfct"ten, QSbgel, gifebe, SJlufc()eln, Beneiden, 
£5eeungel>euer u. b. g. bureaus bemalten, benen icb 
aber, fo roeit eS mbgltd; geroefen, bie beutfdjen tarnen 
aufs ricbtigße unb juverlüßigße beygefüget babe. ©a 
aber viele biefer Swinge nur blot? in korben begannt 
ftnb: fo erfd;etnen viele bios unter tf;ren bdnifeben 
Barnett, biefe müßten benn einer beutfeben Ueberfehung 
fdl)tg geroefen feyn. 9ßeil ber ^>err ÓSerfafler btefew 
SJBerke bereits viele Anmerkungen beygefüget batte, icb 
auch folcbeS ntd;t auf unnötige Art vergrößern tvollte: 
fo bin icb bloS bemühet geroefen, bei; einer richtigen 
unb getreuen Ueberfebung ßeben jubleiben, ohne einige 
neue Anmerkungen - btnsmufehen. 34 nehme aus, 
baß einige ganj wenige unb nur febr kleine Erinnerung 
gen ober Erläuterungen, Die bo<b nur jum <2Bortver# 
ßanbe einiger im %erke vorkommenben @ad>en gebö* 
ren, von mir bm&u gekommen ftnb. 34 babe mich 
alfo mit pbpfikalifeben Erläuterungen ober Anmerkun» 
gen gar nicht abgegeben, benn biefe finb alle vom 
f)errn 0ifcbof felbß. Unb fo viel iß es, roaS i4 mei* 
nestbeils, jur QSolkommenbeit Der beutfe^en Ausgabe 
bepiutragen, mi4 unterßanben babe.



bes tiebetf>fccti&
%ep Die fet ©elegenbeit muß id) nod> bemerfert, 

baß ©eite 4. Des erßen #ei(S Dec $luSbrucf: bon 
9M6 M6 9M$ eigentlich bedeutet: von einer ©pi%e 
Des SanbeS biö jut anbern, ober, meines einevlep iß, 
von einem Qßorgebfirge bis jum ctnDevn ober dußerßem
4)iern#ß ©eite 244 eben biefes erßen ^beiies, in 
Der Slnmerfung, wo in Kammern anfangs : unge# 
fe^r ein 9%eWn#ec ©ulbrn, ßebt, iß ju lefent 
ungefel)r ein ©ulben» Unb in eben biefer Slnmer, 
bung foil bas anberemal in Den klammern; Jtbeen 
©ulben ungefel)r, ßatt: gween unb einen (# 
ben ©ulben, gelefen werben. 3'd> bin ju biefem 
3mbum Dabuvcb verleitet worben, roeii.id) Damals 
nidjt mußte, baß man in 9?ovroegen unter einem S9?avfy 
ein fo genanntes pblffdjÜKngSßßcf verßeßen

3n Slnfeßung Des £)rucfs DiefeS śffierfs iß es stt 
bebauten, baß feine befjeve Sßotforge betjj.Det €orre? 
ctur getragen worbem $)ie weite Entfernung unb 
anbere Umßanbe erlaubten es nicht, mir lieber nach 
©onberburg Eorcectutbbgen fenben Jtt laßen. Unb 
bal)cr, unb aud) weil id) eine etwas unicferltd;e d)anD 
fc^reibe, finb'bte baußgen ©rucffe^lcr entßanben, Die 
man nad) Dem 3nl>alte Des jwepten Sßeiies angemer* 
fet ßnbet. 9%an bittet sugieißj Die Sefcr / vor Dem 
Sefen Des %ud)cS, fich folc^e gehörigen Ortes ju bemerk 
ben, weil fte größtenteils Den 93erßanb betreffen* 
©amit gud> bas Q3erjcicbniß bei* Sbtucffeßler hid)t 
noch furd)terltd;cr in Die Slugcn fallen mögte, fo l)abe 

Daraus faß alle Die Die Enbfälk bet metßen
t a $aupt*



Hauptwörter, ©efchlcd)tdro6rtev unb $urw&rter DetrejV 
fen, weggelaffen, auffer roenn fie bie 0% ganj unbent» 
(id> ober jwepbeutig mad;en, bn id) fie benn bemerEt 
habe. 9B3ei( auch bie aud (nteinifd^en unb fran&6fi# 
fd^en (Schriften angeführten ©teilen, gar lcid)t Eonnen 
nadjgefchlagen werben, bad %er)cichniß ber sbrucEfef)* 
(er aber, roenn id) auch bie barinn befinblichen hatte 
(mmerEen roollen , alljuroeitiauftig würbe geworben 
fepn, fo höbe ich oud) biefe großtentheild roeggeiajfen. 
€d Eonnen fidj oielleicht nodj einige wichtige SDrucffel)» 
(er barinn beftnben, bie mir im ©urchfehen entroifchet 
fepn Eónnen; allein, wer Eann bep einer fo eEelhaften 
Slrbeit, aid bergleidjen Qßerbefferungen eined Söudjed 
ftnb, bad man, ehe ed gebrueft worben, fd;on einige» 
male burchgclefen hot, wer Eann bet) einer foldjen 
SIrbeit allemal gleiche ©ebult unb 2lufmerEfamEeit 
anroenben? ©iefed iß cd, road ich wegen biefer lieber* 
feljung unb beren SWgabe $u bemerEen für nbthig 
erachtet höbe, ©0ntWbW0e ben ißen (Septem» 
ber, 1754.

36 X)Ombe bee Uebei-fe^cvg,

3. S(. ©Seifte.

Sn*
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3«f)alt
tcS iwegtcit £tjeil$.

erfie kapitel.
Q3on ben tiktfufjtgen gieren.

§. i. (Bittgang. 91orbifcfje <Pferbe. Derm 23efdjaffen§eit. 
©ebraudj. ^^r Streif mit ben 93aren.

§• 2. Dci)fen unb .Rii&e. ©ad)śt()um ber t^iere. SOtilffr 
unb Q5utti'v. ©etbe unb Sla^rung ber Äüfje»

§• 3. Sd)aafe. I35efd)nffenf)eit herfelben, SBócfe unb ßtegen.
§. 4. Sdiroeine. ^tunbe. ^a§en.
$. 5. j?ivfd)e. £Xef)e. ^afen. 5?aninid)cn.
§. 6. <£lerii)t(jiere. dtenntfnere. 9veid)tf)um ber$in(appen.
§. 7« $>ev %ar. Q5efdjaffen()eit beffelben. ©ie feine 

jungen 6efd)affen ftnb. ©ettn er am gefa^rlicfjfłen ijl. 
Mittel ber Ó3auermagbd)eit, ben föar tierjagen. 
Seine 9?af>rung. Seine ^lugfieit. Sein ©interlager. 
%arenjagb. ©efaf)r habet).

§. 8. Der ©alf. Deffen Suffer. 93orfetjung ©otted be* 
ben t§iereu. Der ©alf ift fcf)r gefofjrlid). %uörob 
rung beś ©alfg.

§. 9. Der fud)6. Deffen (Bigeiifdwften.
§. 10. Der Sud)6. Dellen Spits finbigfeif.
§. ii. Der Sßielfrajj. Seine Svefjbegierbe.
§• 12. Der 9)tavber. (£v ift jtpeperlet) 2lrf.
$- 13. Daß (£id)bornd)en.
§• 14- Daß Hermelin. ISefonbere (Bigenfdjaften unbffifl 

beffelben.
?. 15. Der 93iber. Dejfett munberfa ner ^auöbau.

e 3 . 5. *5.
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§. 16. SMe ^ifcßotter.
§. 17. S>er Dod)6.
§. ig. $)cr ^gel. $>er Waulrourf,
§. 19. T)ie fatten. X>ic Waufe.
§. 30. Demming, ober BergmauS, eine befonbere Art bon 

'ibieren. ,3f)ve ©eßalf. ©ie finb eine große fanbeg* 
plage. Db fte aus ber fuff im fKegen ßerab fallen ? 
Exoräfmus, ben man in alten ßeifen gegen fie geßrgud)f
N>

©as zweyte fiapitet.
Sßom ©etimvme unt> pon ben ßnßEten.

§. i« Allgemeine Befrachtung beßen, roaS in biefc Älaße 
gehört, ©ereürme unb ^nfefren ßnb in Sterben nießf in 
jcnb«'!id)ev Wenge ai^ufreßen.

§. 2. ©dßangen unb Ottern, Wie bie ©rfßangen ifjre 
jungen jur Welt bringen, ©ne befonbere pßißifaltßße 
Werfmürbigfeit, bie Art> rote bie ©rßlangeu bie Bogel 
an fttß Sieben, befreßenb, Bon ©drangen mit meß, 
rem Hopfen.

§. 3. Waßerfdßangen. Bon befonberer ©roße. Wmv 
berlicße §abcl.

$. 4. ©ibejre ober Bierbein, Broten unb $mfcße. 
©eßneefen.

§. 5. £du6grißen ober $eimcßen. ©rafjßüpfer ober .Ęiau 
pfevbe. IThilb * (Z)jre ober (Jrbodße. ©labe ober 
©eßloppe. Saufcnbbetn ober ©cßalrourm.

§. 6, iDvag>jrae ober Wuvmbracße, eine befonbere pßpß» 
falifeße Werfroürbigfeit. ©pinnen.

§. 7, kleine Würmer, bie im 9teßel fallen, j^onigtßatt. 
Anbere Würmer, bie ben Baumen feßablid) ßnb.

§. g. ©eroiße Würmer, bie, mie man fagt, mit bem ©cßnee 
fommen, unb ben Aecfern fcßablicß finb.

§. 9. Sigupeit. ©cßmettetlinge, Bremfen. fliegen. 
Widen, ,

§. 10.
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§. io. 5Sanjen. jfroff, eine Art von (Srbflofien. Ädfer. 
Ameifen. Scvbtfd)er '2Bei)f)raucb.

§. ii. Son Wafferinfeften. Sanbkalle. .Rniber ober 
$neiper. 2Bafferflóhe' HócAAt. $ifte * 25ibm, 
ober Waffertvanje. ©eebiber ober ©eepferbchen. Sod* 
ciii bcfonberer ©eetvurm.

§. i2. Angeltohm. $abel von ben (£nten, bie auf beit 
Säumen roadffen follen. Aiigeltafchen futb ©eeinfefteit.

britte kapitel
Q3on Den QSbgeln.

§. i. Son ber Schreibung ber Sógel nach einer (Jintfjet* 
lung in verfd)iebene klaffen. Orbnung, welcher man itt 
folgenber Schreibung folgen roirb. ianbvogel. 5Bof* 
fervogel. ©tranbvögel.

§. 2. Üeberflufi Der Sogei in Sorben, infonberßeit bee 
Waffer* unb ©tranbVogel. Allgemeine Qzigenfchaften 
berfelben. Sorfeßung ©ottcö babep. Allgemeiner Süßem 
ber ^Baffer- unb ©tranbvogel.

§. 3. Serrcegener unb gefährlicher Sogeifang. Au^fußr- 
lidje Schreibung beffelben.

§. 4. Aflvfttgl ober Auerhahn, Auervogel., Winterlager 
ber Auervogel. Slinbheit ber iiebe. Aferloe. Afer* 
Äipe ober Wachtelkönig. Alhfe ober Dole. Alf obec 
fPapagoptaucßer. ®unberfame Wenge biefer Art. Ant> 
ober bie <£nte. Sevhiebene Arten berfelben. ©toef« 
enten, bie aber nicht auf bcu Säumen ober auf ^)olj 
mad)fen.

§. 5. Setg#Unlc ober Sergeule. 250*fT5v, Suchftn^* 
Svoffugl. 23vuuvbAne ober Srausßaßn. Doßm« 
pfaffe. Druffel, 'taube.

§. 6. fibber ober ©ibervogel, ein flrenger Qfßmann. 
(Siberbunen. firgbe. (Elvefbnge, ober ©tromfónig. 

łSMe ober lingerie.
c 4 §•>•
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§. 7. £)er gaffe, ^tarfuru ober ©fvanbfd)itepfe. gle- 

bermaus. jfl<$g*Qpette, $ugleel\bnge ober ßaun» 
fbniq.

§. 8. fÖte ©ans. Urteil berfelben, als; bie graue ©ans ober 
trappgans. ©onberbqrer glug bicfer 2(rt. ^agcv* 
gw» ober StingelganS, ©ertraubtspogel, ©lerne ober 
j^üfniergeier. ©Onl ober ©bgl. ©utfguef.

§. 9. <^<tv#21<tve. ^«Dbeft ober SOieerpferb.
Qule. &eire ober ber Steiger, &eilbe ober tYtyve* 
loe. (yOvfeg^g ober ©feinguefguef. <pbg ober ber 
^>a6id)t, nämlid): ber ©perlingeliiabidjt, unb ber S)tau» 
fef)abid)t. ^ufjncr von allerßanb TlrCen, als ber tpfau, 
ber ^afan, ber (Ealecutifdje jgal)n u, b. g.

Saś vierte JbpiteL
govtfc^tmg Deö vorigen $apite($ von Denen 

Q36gein,
§. 1. 3erpe, bas norbifdtc gelbfjufjn. 3mbev ober 

©mber. 3^fu3^ ober ©frunbtjäger. 3l'*f£ ober ber 
j^änffinq.

§. 2. 2\t4lb. ÄiobDmeife ober gleifcbmcife. Ärgge, 
ober bie $rat)e. jxramsvogel. Äi'fftie. JUmgiDie 
ober Äomgime. tUprite. f£)ie lerd;e. Äom ober 
Summen, JLtmb.

5. 3. illtidgc ober bie SDtoroe, unb bereit vertriebene 
2(rfett. IThtevir, bie Steife, tntiroafe, ober bie 
97ad)tmacbe. SRorbtvinbSpfeife. 97uft^e^er. (Dem, 
ober ber Tfblev, namlid) ber 23ergabler unb ber gifd> 
abler.

§t 4. Hrtflge. &<tt>e, ober ber Stabe. Regenfpoe. 
TS'.ngervOft ober Stingelbrußel, Kype ober ©d;nee» 
bu§n, unb jpvar 25cigrype unb WdlOvype.

§. 5- ©nnbrnrne. Öanbral. Qavbrren, @ey# 
Unge. ©icbenfdjtrmg ober ©cibcnfdjivanv Stiegen.

QfrtDe,
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©Pabe, ober bie ©far. ©Paw, ©Prabe. ©hie. 
©neefugl ober ©d)neefperling. "Die ©cfatepfe unb 
beven verfdfabenc Arten.

§. 6. ©blfovt. ©pette, ober ber 53aumfped)t. QpO* 
ve. ©er ©perling. ©er ©roar, ©tevnbulp. ©tieg* 
lit}, ©er ©tord). ©tvanberle. ©tvanbfPabe. ©ie 
©ßroalbe. ©er ©d)tuan. ©tibroinbśbogcl.

§. 7. Larne. Ceiff. Len. Liclb ober <0tib, inglei« 
d?en ©tranbelfar. Ciur. LrapifPer. trofa

§. 8. ©ie ®ad)te(. X)ibe, ober ber .firniß. Ugle, ober 
bie ©ule, nämlid) bie %ergeu(e unb ba6 ^au&lcin.

Sa6 fünfte jRüpiteL
%on ben §tfcf;en unb §ifd;evcten,

§. 1. ^erfunft unb Ueberßuß ber $ifrf)e in ber gfarbfee. 
©er 9iorbpol ift baS 93aterlanb ber $ifd;e. Oßanberung 
ber 5ifd)e. Unbefcbreibliße 9)lenge berfelben.

§• 2. Allgemeine 53efrnd)tung über bie g'ifcfa.
§. 3. Orbnung unb ©intfailung berfelben.
§. 4. ©er Aal. Aalqvappe. 2taffi4v»rii0t. 2tbbrre, 

ber Qiatfd). Anfertrolf,
§• 5- Bevggylte, ober ber norbifeße ©eefarpe, 23la<v 

ffftl. 2ManPcnfJeen. 23leege. Q3rafah. 2)rei9; 
ling ober ©arbeite, 23rigbe. 25vbemev.

§. 6. ©lri|e. jfiffc» Äonge. ^lynber ober Stufte, 
Arten berfelben, alö: J^ilßutsi, ©teinbutt, ©anbffanber 
unb jfltrev. ©er ßiegenbe Sifd), ©ie Forelle, (Bvao,* 
fey. (Sebbe, ober ber ^)ecf;f. <0torPytei\ (ßipr* 
ober ©anbaal. ©olbladjß,

§. 7. Jjapfad). Allgemeine ©igenfebaften befaßen. 9ßor« 
feßung ©offeö babep. Arten befaßen, alś: ber ^ap= 
fad), ber gelbe ^apfad), ober bie ©ceratte, ber febroarje 
djapfaef), jjapbranb, .§a»ftaring, bas $apfad)pfevb, 
feer .ftretjjfiapfad), ^rtifaeff. tpelleflynbev ober

c 5 (Dwelt*,
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(bveite, bn' groffe (SŃtngoatib, roaö <6 ift.
źKflf unb ’Kefcl. ^ovnfüfcf). £oit ober &0ife.

§. 8. ^valbfE ober Sßallftftf), ober aud) <&t>al/ er ift 
perfdncbener 2(rt. ®ag überhaupt bapon merfen. 
Gorfelfung ©oftes babep. (Die tfrten beffelben ftnb: 
Qitlbe*deal, ber iperingsfcbroal ober ber groffe ®a(l* 
fifd). SDcffen ©tóffe, ©eftalt unb 9tu|cn, unb Sftahrung. 
93om 9Baflfifd)fange überhaupt, kleinere Wirten, al$ 
bcr Qlpvingboal/ ober ber (Springer. (Der (Schnabel* 
ftfd) unb anbere Ambling, ober SBiftling. 3>tmbfltg* 
lev. <5Yf]e, ober ber (Sdjeüftfd).

§. 9* 3tegtilr. (Der Harpen. (Die Äarufdfe. Z&Obbe, 
ober ber (Seebunb, unb beffen Perfcbiebene'Jlrten, %!* 
ftalt &u ihrer ©id)erbeit. 9tu|en biefer %bieee. Gefon» 
bere SSRerfroürbigfeit, ben gug biefer üblere betreffend. 
Stachricbf, rote bie Geeftunbe auf Javoe gefangen roer« 
ben. Tfuf Hater ju gehen, roas cs ift. 2Wlie, ÄbU 
munb ober ©chroarjmaul. ^nur§ahn, Ärbfle. $au(» 
barfd). *

fecbfie
gorifefjung betf vorigen Äapitete von ben §tf<hm 

unb 5!fd;ecei)en.
§. i. Hafy ober fuffev gering, auch Ötarene. Hange 

ober lange. lad)8. (Bie, unb roo ber lad)8 leidet. 
<8efoubere Gorfehung ©otteS. Gom ladjsfange. lad)6« 
fifte. Gefbnberer lachsfang, ber fe^c gefährlich ift. 
HObbe. Hyr ober Hyffe.

§. 2. (Otafreel. ©ine traurige Gegebenheit, tYJaifuin 
ober #eerfchroein, auch lummeier. IBavulfe.
morr.

§ 3‘. Harbval ober ©mf5ornftfcf). Hebbefilb ober bie 
dtt%uabel üDlaria, roie auch Gaubtvurm, Dteunaugcrt
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ober ©teinfaugar. (Date, ober bie ©oll)» ober lad)ś* 
forede. ptir. pUUt. Oroappc. (L\vcite.

§. 4, Äaate. Äa trefu to ober ©cbeermeßer. &4bßff 
ober filier, ober Rbgnfal unb Dlogntcpe-
Dtoffe, ober ber 9;ocf)cn.

§. 5. @4ltnin& ober ©eelmnb. Bey ober (SrätißV/ 
ber heißer. Biif. BjU>, ober ber gering. Sßafn 
rung bed Herings. ©rßaunenbe We'hgc von geringen,

. ^äljrliche 2Banbcrung berfelben. ^r Dieb, bad lanb 
jtu‘;fud)m, nad) ber 93orfe§ung ©etted. 93erfcf)ieber.. 
Ttvten bed .^evingdfangcd. Der große gering ober 
©totvfilb/ ber ^rüißingdbering ober Bträttleftib/ ber 
©ommer^ertng ober Bommetfilb. %on einer unjab« 
ligen Wenge von geringen in einer einzigen Snd)t. 
25vtolincta- ober ©arbeiten, ingleid)en blauer unb fiel» 
ner gering. BoeV<ź->oeebf?lC> ober ©onnen^auptö» 
gering. QfäUe ober Weißßfd), ©oefat ober ©ce. 
fage. ©oiofiff ober ©ilberßfd), Bpebbugcv ober 
©peef flauer.

§. 6. ©teinbeiffer. BteenbrOsmet* ober Sangfperüng, 
©reenulf ober ©eefrofdjßfd), auch ©ecteufel. Balling, 
©tor. ©d)rocrbtftfd) ober ©ageßfd).

$. 7. Ctit't ober pinfe. (Lorff ober Dorßß, Der große 
Dorfd) ober Xtaavtörff. 2(rf ifjn $u fangen, Ber/ 
nmgegärn, maß cd iß. ÄlÖbbebOißt> ober jtabbelau, 
and) 'Sold). Dvotf^er Dorfd). Boel/^Ooebrovff. 
linie, $jfd)et(inie ober JUnie#T><t, maß ed iß. ©d)nüre 
ober B4>n4mne, road fie finb. Sefonbcre oefonomü 
fd)e ©treitigfeit, ben Dorfd)fang betreffenb. 9ßerfd)ie» 
bene Wirten ber Zubereitung unb ^udfugre biefed ^i|ci)ed, 
©efaßener Dorfd). Dtlig. 9totf)fd)dr. Sftunbßfd) ober 
©tocfßfd), $Iippßfd). Dorßbrogen unb beßen 9tu|en, 
©ebrauef) ber leber. luftblaß, itunge ober Zunge.

§♦ 8. ‘üßadroß, %)4$/Bßb. Ulf ober Xllflitilf, ber 
©eefforpion,

Dnd
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ftebmte Äapitel*
%on Den $ifcßcn, Die Eein QMut f>aben, unD enttoeDet? 

in eine f>arte ©djaic eingcfc()(oj]en, oDer gem;
finD.

§. u ttnterfd)ieb unb 2(6t[)ei(ung.
$. 2. kuflem, unb jroar ieimaußent, ©anbaußern unb 

$5ergaußern. .£arfenmufd)el ober fpanifdje buffer, bani- 
fd)c Śtotffdl ober Ät4ving*(Z)eiez b. f. große Wu(ci)dl 
ober 2Beiberof)r. %op liußer ober ftalbe Ttußcr, aud) 
93ocf6tiuge, rote aud) Qrllebogenmufcbel, jUmgfFml/ 
bie ©ebeibe ober lange 9tt|mufd>el. CutfFml. Q3e= 
fonbere ^eage, bie gortpßanjung ber 2(ußerarten betref
fend

§. 3. Wufdjeln ober ©dja(enßfd)e. Äiö£efft4l ober 
,%vd§ettmufd)el. (Z)ee#SFi4l. 9>erlenmufcbel, ^er« 
lenfang. 3Die beften 5>erlenßt't|Te ober ©tróme, roo man 
perlen ßfc&er. 93oit ber Statur unb CStgenfc^oft ber 
f>erienmufd)el«.

§. 4. ©eßneefen. 2$uebummet ober 'Sogenfiummcr, ober 
^rebsfdjnecfe, fonft tnśgemetn ber Ginftebler genannt.

§. 5. 3i!etFtcc ober ^ulFter, ober ber ©ee> ober Wccr* 
tgel, mglcicßen ©eeapfel. ©ceßad)elfd)roetit.

§. 6. 1§tere, bie eine bumie ©d)ale £aben, bie ftd) aber 
nad) bem Körper beqvemet. T)er Rummer ober ©ee^ 
frebg. Wie er gefangen rotrb. Wenge unb Ttu&fuljre. 
geßgefegter t))veig. £ummerplä|e ober £äfen.

§. 7. .ft'rebfe. (Sine befonbere ’ürt norbifdjer krebfe. $rab* 
beit ober große tafeßenfrebfe. (BtovnÄten. ^roMfrab* 
ben. Äaga* ober <5>Oppei\

<S. 8- SSlutlofe ©regiere, bie feine ©d)a(e fiabett. 251ef* 
fpruttc ober <Slacf"ßfd>/ ©eemtide, Sepia ober Loligo. 
'■Sefonbere Wef^ltbat ber fltatuv. ?(rt bet (Srjeugung 
bcs 'Sladßfdjcs. iVvaiptfd) ober ©ecßrrn. ©eefomte
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ober ©eettabel. VÖtinare/ ober ©eetteffel, ober ©ee= 
troff. pevlenbanD.

achte kapitel
%on getoifim ©eeungefjeuern, ober fonberbaren unb 

♦ ungewöhnlichen ©eethteren.
§. i. Wandjerlet) 2fr(en ber $ißhe unb ©eefljiiere. %e- 

fcßroerlichfeit fie off» ju fennen. 2tberglóubifd)es Q3efBO- 
gen ber norbifd)en 3ifcf)cr, jum Sftatfjtheil ber natürlichen 
^ifłorte. Wan glaubt balb ju biel, balb ju roenig, Wie 
mon fld) alfo ju »erhalten habe.

§. 2. Weermann unb Weerroeib ftnb oft aber nidjt affejeif 
ein ©ebicf)t. ßabeln bation.

§. 3* Die Wirflidjjfeit bes Weermanns iff gar nicht ringe» 
reimt.

§. 4. ©ie roirb burch bie unleugbare Erfahrung beßätiget. 
$8on Weermintien. fBefcßreibung berfelben.

§. 5. Sichrere ßeugniße unb ^Betreibungen. Das offer» 
neuefle (Stempel eines folgen WeermanneS; roirb burch 
ein gerichtliches ßeugniß beßätiget. Warmäte ober 
Normale, roie es befdjaffen.

§. 6. "Der große ©eerourm ober bie Weerfdjlange. Wirb 
burd) eine Wenge unoerroerßieher Beugen betätiget. 
Gerichtliches ßeugniß biesfafls.

§. 7. Geßolt biefeS Ungeheuers unb beffen Große. (£s 
giebt berfchiebene 2frten beßelbcn. (Eine Weerfdßange 
fommt in eine “Bat), • roo fte ißre jpaut abroirft.

§. 8. Gefährlichfeit biefer thiere. Wittel, biefeS Unge
heuer ju berjagen. Der llnßath brr ©eefdßange iß 
fchäblid).

§• 9. Obbiefe©d)lange bcrfebiatljnn fern fontte? ©ie hot 
Diele Krümmungen. (Eine fonberbare ©dßonge. pöbel
hafte Sßachricht von einer ©dßange.
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§. io. Die Wcrbfee iß bie bet großen ©eefdßange,.

©roffe ©erlangen in anbern fänbern. Befonbere $ifto* 
rie bon einer ©d)lange in ©gppten.

§. ii. Grafen ober ^ovbert, baß größte tfncr in ber ©elf.
§, i2. Beitreibung bicfeß Stieres. 9ieid)er gifdßang 

über biefem 1§iere. Eigentliche ©eßalt beffelben, (Sin 
foldjeß Ungeheuer fotnmt in eine Budß, roo eß um- 
fommt.

§. 13. ©eitere Betätigung ber ©ürflitfeit bt'efcß Unge- 
ßeuetß. ©inbilbung bon fdiroimmenbeit ^itfeln. ©ß iff 
bem ^Mintuß nicht gänjltcb unbekannt geroefen. Der 
Grafen i|t ein 'polppuß. gabel bon bem Meinen gifdje 
9vemora. ©d)lufj biefer gonjen ©aterie,

neunte Kapitel*
Sßott 6er nort>ifct;en Nation.

§. 1. Die ältejien ©inroof)net Bormegenß waren ©eiten 
ober ©cptf)en. Diefe mürben bon ben 2l|cn ober 2(fia
tem, bem ©efolge Otfiinß berfrieben. Übener ein ural
tes Bolt. Die alten (Selten mürben Wtrfnger geneimt. 
ginnen ober ginnlappen. Porten, ein .König ber 
ginnen.

$. 2. ©anberung biefer Tormänner in btrfdßebene Idnber 
in ©uropa. Die Tormänner befegeln ©eftinbien lange 
bor ben ©paniern. 9tad)iid)t bon biefer Befeglung aus 
bem Tlrngrim. ©ß iß bermutfdit nöd? eine novbffdje 
Kolonie in 21merita übrig.

§. 3. Wonien bon fremben Rationen in Botmegett; 
Dänen ober 3ürcn. Brüberlidie Bereinigung bepber 
Sieicbe. ©ngeiiänbet in Bormegen. ©cf)onlänber. 
Deutfte» 3tr 2(nfef)en in Bergen. %\i nun fef;r geringe, 
Deutfifteß ©oittoir in Bergen, roie eß i|t bamit ßefjet. 
Sartarn in Bormegetn

§• 4»
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§. 4. ®er Sfłorroegcr feibesgeßalt, 3Bud)S unbftarbe. 06 

equals SRiefen in SRorroegen gewefen finb ? t)ie ©ebatt* 
ken beS torfauS »on einem 3iiefengefd)Ied)te. ©tarfe 
unb £arfe ber 9Rortveger. ^aare unb garbe.

§. 5. SSefd)affen§eit ihrer Neigungen nnb ifreS 9Diße& 
$f)ee ©elel)rigkeif. 2ibeliche Hebungen in alten gelten,

§. 6, 3veęe fünfte unb gelehrte ®i|fenfd)aften.
§. 7. ©et.niit^befgenfcbaften. Abßicfkeit unb ein lebhaftes 

ÜBefcn. treue unb 9{eblid)feit. tapferkeif. treue 
unb tapferbeit finb jeberjett Sigenßhaften ber Norweger 
getoefen. ©fe finb infonberf)eit aud; gute (Bedeute, 
©trcifliebe unb ßankfuciß berfelben. Sfrbegterbe ber 
Gauern. greunblicfbeit unb ©aflfrepfjeit gegen bie 
^remberu

§. 8- ©efunbfeit unb f)oF)eö ‘Kffer ber Norweger, Gep. 
fpiele eines fjofjen Alters. Sine feltene Gegebenheit »on 
alten Leuten. Sine feltene unb ,merft»urbtge ^ubel« 
hod)^eit.

§. 9. Ungleiche ©efunbheit nach ungleicher fuft. 9Scrfd)ie- 
bene Krankheiten. Sine %t eines '2iuS|aßeS. Gefon* 
bere 9Rad)ridf>t »on biefer %t beö %usß$es. ©djarboef. 
Krankheiten, bie vom Katfarr entgehen, £,artbfatv 
foet, eine hi|ige febrilifche Krankheit. 2([Icvelbe, eine 
%rt, faß roie bas ßipperlein. 2$egawng, eine %rt 
einer epileptifcfeu Krankheit, ßienßits jfileji'elb tueis 
man roenig »on Krankheiten. Nachricht »on ber ^)eft, 
bie ftch bafelbß einigemale geäußert hat.

3#% Kapitel,
§. i. ©peife unb trank ber 3Ron»egen ^n &en ©fabfem 

iebensmiftel ber Gauren. ^labbrob ober 5|abenbrob, 
t»as es iß. ^oljrinbenbrob in tl)eurer ßeit. ßukoß 
ober ßugemüfe. trank ber Gaurcn. ©ie lieben beit 
toback fehr,

..
$. 2.



§. 2. $(eibevti'flcf)t bev affen 97ormamter. 93auvenfmcf)t. ■ 
%rf iffv X)(tbmel ober grobes Sud) rocben. @d)uf)e 
bev SSauren. 2Birtter= unb 9teffefd)u^e, Srubiev ober 
©djneefdjufje. ©fie ober ©djtcnert ober ©d)heefd)vitt= 
fd)uf)e. T)ie 9)auven geffen mit offenem i^alfe nub bfof= 
jer ŚSrufł. ©live ober leberfier ©itrfel nebfi Zubehör, 
©faaf ober ©ebrnud' bcr SrauenSpcrfonen.

§. g. SSofmungen unb ^aufevbau. ^n ben $aufflabfłn. 
0auevf)ófe unb Raufer. Kauet) (fu ben unb (SlfUftux 
ben, wie fie befcf)nffen ftnb.

§. 4. 9laf)rungemittcl ber (£inn>o§ner. j^anblung. fPvo. 
buffen beS ianbes. «^anbroerfe. Tief erbau. Sßie^ucf)t. 
jrwf^fdflen. Q3ergtberfe. ©ebiffavtf) unb gifebfamj. ; 
3agb unb Vogelfang.

§. 5. %om 'Hbelffanbe. 9W)rid)f Mit affen abefidjen ©e* 
fd)(ed)fem in iitorroegen. 3)drtffd)e abfid)e Familien ba=> 
jefbft. 3(u$fdnbifd)e ablidje ©efebfeebtev bafefbff. teuere 
ablidfe ©efebfeebter. Mauren, bie, bon uralten ablidjeu 
Familien abjuftammen, borgeben.
6. ©ebanfen über ba$ Obefsrecbt in Storroegen. ©ine 
mistige Stage, ba$ DbelSrecfrt betreffenb.

48 3 »bah.

£>nt<f«
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Dtutffetjfct
im

ei-jłen ZfytiU.

}

3n bee
93 o r r e b

<3e((e 15 Seife 12 fłaff ©a&r&eif, tie fieS: bie QB^rljeii 
Ul?t unb baburd)
©chaffer ©differ
Gf^ummegvöb ©umntegrób

%ancello(ö iancefiofg
^ufftrome £ii(fhm.
©olönäpe ©canape
Obel Obal
gilieftefb Sileftefb

16
20
21
22
23
36
57
58
61
62 
64

22
19
2

28
5 
9 
7 

25
6

23
16 nad? §. 4. fort nod? flehen: bed adjfen 

Kapitels,

3m er|im Steife felb(L
©cite 5 ßeite 4 ftatt

10 2 bos
14 16 gie&t
15 25 liefer
21 3 finb

fies gmftevnip 
bie
fenn fort 
©liefe 
ift

27 in bet 2fnmcvf. ß. 1 fort See in bcv Weggehen
werben.

& ©eite



Qeite 34 ßeifc io fłatt bie babtivd) lies babuvcl) (te 
28 3"e6vuat fanner

35 7 unb urn
36 in ber-2(nmevf. 3* 13 fi- Norreqve 1. Norvegue
40 3* 11 fi- Aqvitonares I. Aqvilonarcs

in bei- Tlmnerf. 3- 2 fi. ^übrcigen I. .^nbwigeu

50 & ) ° ( @ >

42 3-3 ft. bergleidjen löge l.berßt)nlid)micige
43 i5 bod) roitt bod) id) roili
49 6 bcbeden bebcden pflegen
51 26 tnjrotfdjen baß iubem

53 inber2(nm. 3-2 ft. perpuetamqve 1. perpetuamqve 
56 3-3° fi*um I- int

in bec 2(nm. 3-1 fi- canderits I. candenti 
64 in bev 21nm. 3- 9 fi. Kammer I. ietnmingei’
6g 3-10 fi- 33üg I, 23iig
6g io ©vnfiorb ©ynbfiovb
71 2(nmerf. 3- 4 fi- corupertum I. compcrtum
75 3- 9 ft. Dalie L Dalin
8t i? ber bie

i8 iß ftnb
30 3tomśba(eti Svomsbafett

83 23 9\ambalebom 9tembal8fjovn
84 22 ein ganzes 9(ab eine gan$e Diethe

24 bas bie '
85 'Mnmcvf. 3* 9 fi« ben bergen [. QSergrn 

io2 2(nmevf. 3« i fi« intumvifle I. intumuifle 
107 2(nmert 3« 17 fi. 0i(fe l. H((e 

35 ft. Q)iooß (. ©ce
112 3.8 ft. ubevfdjroemmet I. rocggefcfnvemn
n8 32 erlanget verlanget
126 5 Siege S'laffe
127 2 9Jialbiria 9)talfcivia

21 9tovbfec Dfifee
134 7 Antenne Antennae

<5.135
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©. 135 3* 4 ft- Aproditsc (. Aphrodite

15 würbe worben
137 Xnmcrf. 3.6. (L wilbe f. weite
139 cm 9ianbe ß, g u. 9 ft. auSgefd)rieben l. auśgefcffrieett
140 3. ii ft. bag l. ben
143 28 lime litre
144 4 ©an ©ont

Xnmevf. 3.10 ft. jn 1.
152 Xnmerf. 3* 1 ft- lh)-©óes l. Ug*©oeS
153 3- 21 unb 22 jt. ein ©egentljeil jener berurfad)f. (. tin

©egentljeil jene berutfadfen.
154 3* 35 ft- -Ętclbelanb I. ^etfelanb

36 öofoben iofoben
155 4 unb roo atö aud)

5 u. 6 Rinftermfje fint»; ^infterniffe;
25 bie ber
26 fo((ten folfte
27 Euojecn dnojren

157 16 ßnfeln $ef(e(anb ^nfeln bet) ^eftefanb
158 13 Stilftrom ^iilftrom

34 wotjl wold als
162 14 <§. 9. §. 12.
163 15 .Ęilofaalen .öolfaalen
165 XnmevE. 3- 5 foil fie auSgeftrid)cn werben.
166 ß- *9 ft- ©djaften l. ©dfauen

23 fcfjreibet fd)reiben
181 14 als Stegen,ober als I. burd) Stegen, obev in
188 24 (. eine fdjablidje unb unerlaubte
191 20 foil unb rocggcftrid)en werben.
196 10 (I. g)ti)ftebrüm (. 9Ri)fjebritm
197 17 93uebt)e 0uebei)e
199 14 foil fie weggejfridjen werben.
214 14 es timen alfo fd)äblid) tft, babon ju freft

fen. I. wenn fte baoon freffen.
b 2 ©. 215

e )o( e
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215 &IS jl 9?anbślum (. 9ftanbsfmn
021 ' 7 Sorśiir ^oröurf
222 7 ^vubfó((c Jpuiibfoife
223 12 Sßelbc 3telbe
227 7 foil fie rveggeftrtd;cn rocvben.

8 fr. fid) l. i&c
22g 21 l. liiert fo halb
230 13 ft. una unde
231 6 qva qvoc
235 33 Hierarium Hieracium

35 cenecionis Senecionis
236 20 fötinbar SSiinbar

23 ©iffetebat? <Stiffelö6ac
239 10 ^ftcbäc Syttebar unb fo fiber»

v . aff, wo bit’fee ©ort borfommt.
244 25 fcie ©ramme I. ben ©tamm
245 6 ©ubenóec ©unbmoer
258 32 ©effina ©eflie

35 nofligt rooKigt
259 1 Rauben Sanbett

15 Śrat^eben SDrafhdjcn
260 1 einen unbanfbaren ein unbanfbarec
273 3 inbern ber inbem er auf ber
287 14 Q3ergfd)nitte 93evgfd)ritte
297 15 S&umfircfje fotlnocWen: in Sronf-

beim
311 9 iyio. f. 1750.
344 15 bio in
345 114 9 ©rmibfettcr ©rubfeKec

28 ‘S.ap
356 9 5'offun $o|Tum
357 13 GNlefielb Silefteib

Snicfr
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SwtfftijIiT
int

jroepten Xfjeüe.
$11 bcs

93crfaffer6 Q3crrebe*
<Bcite 4 ßeile i fłntt: bev licś: bie

3 mav roavett

3m 3wet;ten Steile felbfL
©. 19 ?(nmetf. ß. 9 foil berm roeggeftvicbm rocvben.

27 3- 30 fi. 5Sue = 3Dt;e I. Qkebeye 
41 13 ieber Prüfte ober 3i|e»
48 2(nmevf. 3. 4 ft. gingen L^lugcln 
55 ?(nmerf. 3« 6 ft. ilnttiufren l. 2(nti(ufvet 
69 3> 29 ft. nocfy biefes berichten 1. nicht mtbemevft

Wften
72 18 ieute (. %eu(e
73 13 ein in

32 verfcfftungen tievfdjlmgnt
74 32 $oegslanb ■^ongslanb
88 30 «iS ein befonbm @(geiit§um bes Inn*

bes I. ais etrons bem Seutbe Origen»
tfnimlicęes

90 i in (. aus
93 9 ißn i§m
94 8 fd)curen fcbeincn

103 21 (Laraban (Evaban
117 21 dritten tiefen

b 3 ©. 123.
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0.133 Tfmnprf. 3- 14 fł. eigener 

125 3-4 ß- ®om
127
135
MS
150
:5g
172
191
194
198

7
811.9

8 
21
30
23
14
7

12

5?reefjenfe 
fic 9)wittcr 
©fan) 
©trcnbufp

f. einiqcc
l. icm 

•ft'rtecfienfe 
bie flutter fte 
©favP 
©teenbufp

naci) correäiva [off nod) (teilen: begleitet fmt,
ft. {um l. ins

ibn ifnrt
*?(6errc 2(6orre
OMomuS OMoniuS

2io 2htmerf. 3- 8 ft. Heine f. feine 
230 3.25 ft. 5ifcf)(ein L ftifd)6efa
238 ‘ 9 Oroftitś Dpoffuś
244 13 einiger geringer
247 %nmerf. 3* 4* ft. 72000. I. 720000.
248 Tinmerf. 3*l- ft- 5Kebal I. SÓMbal
252 3.24 ft. fco* ift, «uf 1. bocb ift/ baß er auf
253 ‘ 8 baifenru^enben 95alfen ru^enben
254 32 faafoen faafom

' 33 remetoee rómmer
cf nf

256 34 T)aft T)a
261 ‘Xnmei'f. ß. 3 uni) 4 ft. Lumbricur (. Lumbricus

prominalis I. prominulis
263 2lnmcvf. 3. 5 ft. fo roie man I. fo roie, rote man 

9 aqvxdutiua aqvxduflus
12 lulle lilie

265 3* !3 fall nacl) er ein Comma fielen 
15 nad) 3‘lecfen foil l;dt fte&en

270 3.16 ft. beften l. bicfen
271 23 Äiefanbecfel Äiefenbecfel
279 ii miiffen müßten

0.302.
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Sog 2(ufłevn f, Sop»2(ufIem

9 Daäylur Daćlylus
305 2 23üffen ' Riffen
go8 36 mir mir
3*7 14 Turbine: Turbines'
321 21 roagt fra,5t
322 3° faff anljeffe faß anfjeffefe
324 13 alfo alfo, baß
326 20 timer timer
328 8 (Sperfimb ©gerfunb

i5 Tlbre^ucf %i)rc i %uf
SXnmcrcf. ß. 3 ff. ©offffabCe l. ßotfjWe

333 unten am Dtanbe ff. 5BoIIfrob6e 1. SroflfraSfa
333 3/29 ff. Stamens I. SKattneg
336 20 55lef=©pu(fe 2Mef;<£prutte
339 20 ©tranbm&eren (Btranbmorom
345 9 ,£nt>=<8trom[e -£at>;©tram6e
347 Tfnmerf. ß. 2 (ł. <3unbe(n>en$ 1.
351 'Mnmerf. g. 1 fh ^offtramle L $at>firamf>e 
351 2tnmevf. 3. 5 ft. opfjiigogdige SSKafmctt 1. opbpgge*

352 B* 35 ff. ßaffiramie (. ^»afffvambe
354 2 śparranen 9>at>iancn

7 0iiff^en 23ufcben
355 i8 .£afffraben •£afftramben
358 32 2(lffat)img 2((ffat)ougf)
361 17 ein Äinb einen ßmerg

©unnerfen
3i Suiten Muffen

373 in ber lebten 3eile ff* S3enffrujp l %enffrup
374 3.10 fł. Stiffen unb Sudjfen t>on
375 2(mnevF. 3* 7 ff* ^)of(dnbifct?en I. fjoHifdjen

19 jpouyä .£01136
<5.384
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384 B- 32. (L berbjeg (. beet) jeg
385 Ś>erS 22 (ł. ©ut 1. ©ub
386 3.15 jf. lebettben U bebenben

Megaskenes Megasthenes
geftihret gehöret
üKoebelet 9vonbe(et
S83enit 2Benn tcf>

392
404
405
409
4*3

414
424
4??

i
16
9

20
34.
13
24
23

nad) unb fo(( in rocggefiricbm werben, 
fi. Halogice 1. Halogix

Dóge Dogu
SBorberbreite SRorberbreitc

454 Tfametf. 3* 2 ft. bevhuft (. gehuft
457 3-12
459
464
475
476
477
48i
5°5
531

fi. vovi 
34 2(6lav

3 gvaubdt'igfm
16 flit

4unb5 Äunb Äunbfen
12
19i
i
5

24
34

novi 
%g(oc
gv<uil)dtigfen
in
Änub Änubfeti 
©allen
[Romsbalm

©alben 
9iomSbaben

foil mit roeggejtvidjen werben, 
ft. iejr l. fep

©fafhwci ©faffabet
Uggerupec tlggeruper
©inelcv ©iticler

2)cv S3ud)btnbev fi'nbet Bcp biefem Sffeil fiber jebev 
^upfertafel jebeemctl bte Seite bemerkt, wet- 
cbce fie geltet.



SctftitN
enter

iwdlrtWjeii piflone
eon

9?omegen
Bweętec &t)eil.



. - SŚGi
i

ä#I
V - ’V- >

•> - m

/

y ’l x
\... A

. \ <
t-r*s ' ' ' i i

v -:’v,S ti . ■ - i- i
. ' w'. o

h v f: Cf?ę j v «* ,* - - •*-- * ’-'-V

i j ■'Kn "j



. £>aś erjlc Äopitef.
SBonben eitrföfhgen

Sßieren»

JnbcAt
$. i; ŚRotbifcbe Wrbe. $. i. jDcbfett unb Äilbfc 

$ ?. 6*aafe unb 3<«0«n. §. 4. (gcbtoelttd/
$ultbe unbÄafeett. g. f. hlrfdje, Kebe, 
unb Staninlcbai. $. 6. (glenbtbfer unb Kaim 
tbler. § 7 SdtCi §. 8. 2B5!ft. § 9. gnębię. 
$. to. giicbfe. §. n. 5Qi€łfra§. $. 12. §j?an 
ber. §. 13. 0cbbörncbcn. g. 14. J^urmellm 
§. i?. 9Mbet. $. 16. gifebotfer. §. 17. 3>aeb& 
§. 18. 3gcl unb t9?atl!rouvf. §. 19. Katfen unb 
Sftnufe. $. 20. Sefonbcre norbifc&c SOiaufy 
Amen ober -Lemming genannt.

S- *♦
4 ott ben Zementen unb leblófert ginolui 

rSwingen, Die int erftcn Sheik bie* 
«0^#^ fct natürlichen «ftifłórte abgetan» 

belt roorben, fommeieb iiütimebr/ 
w biefer meiner %efcbreibiing, auf batf jenige/ 

in^otwegen lebet, unb roa5 fid? vita a»i- 
§1 % mali



4 Z&ap. I. "Ton ten
mali bewegt; nämlich: auf Die acf>en&en unb 
EriecbmOen Śhicre, ^nfeftcn, Q3ogcl, gifche, 
unD «nolich auch auf eie Wenfcbm.

Unter Den vierfußigen^hieren betrauten mir 
juerft Die nahmen, Die Den Stenf^en täglich gu* 
te 3)irnßc tl)un. UnD unter Diefen roerDenjum 
allererften Die ^ferDe in Betrachtung gejo» 
gen. ‘ €d finD aber Die norDifchen ^>fcrbe in 
©ännemarf nicht unbekannt, wohin fte juwei* 
len aid eine Seltenheit'gebracht werben, vor» 
nehmlich wegen ihrer Verliehen 0eßalt unD 
Stärfc, oh-fie fd;on indgemeinmir Hein fallen. 
SiefitiO wohlgeftalltet, völlig unD runb, am 
allcrbc(ten unD größten aber fallen fie ituöulte 
bvanöoDal, Śtirmbal unD jlnibal. Sie 
werben alle von Den Bauern ernährt, unb 
auferjogen; Denn man pnDet, fo viel ich weiß,

alibier
1 3* folge and) in bet SPcfdjrrfbung bet Sbkre bet 

Dvbnung, bte bet J?crr Äuffon im erflen Stelle 
feiner natürlichen ^ißorle Die natür!id)fte nennet, 
unb Die et auf bie ipülfe grünbet, Die berStenfd) 
von ihnen bat Dabet beim infonberbeit #rbe 
unb Dcbfen nach be$ tUDcowanös Stepuung beit 
Stamen Jumenta a Juvando führen. Stad) bin 
fern Srunbe feilten in ber mciifd)ltd)en ©efeii» 
fd)aft bie m'i§lid)|len unb arbcitfamflen Bürger ebenfalls ben Vorrang haben. J^err 3. Cb. 
%Üem i|t in feiner neulich l)craii8gegebcnen Di- 
fpolitione Quadrupedium p. 39. mit bemclbtcn 
©t'imbfage bcö Jperttt Z>u|foit« nid)t jufrleben, 
unb er orbnet bie vierfüßigen $bkrc lieber nad) 
ber verfd)lebencn 9>efd)affenbcit unb Ocft'dlit ihrer 
eyulte, iiibem et hkriniten mit bem Jpcrrn Pinnaus in Fauna Svccica halt, roelchcr leßete 
In Sinicbung defer Stafette vom -herrn Ü>uffon 
viclleitht aUm fpöttifd) getabelt roteb. 0on(l ban# 
belt aud) Scbmiöt In feinem Phyfico Biblico 
P 424. feq. vom Uuterfchitbe Der X&lew auf«
fübrtlcb-



virvfußt'nen Oberen. ę
allbier nirgcnDö ©tutteret;en Q3on Sarbe 
ftnD Die tneißen entroeDer gelb, mit fchmar^en 
€-itifa|fungcn, nebß einem fcbroarjen ©triebe 
längb auf Dem SKücfen, DDer ftc ftnD aud; braun, 
grau, ober maufefabl; gan& febmarje ^ferbe 
aber ftcl;et man feiten, ja unter fünfzig ©tu# 
efen Eaum einb. ©ie laßen ftcb mit mäßiger 
Fütterung begnügen, unD Dodj ftnD fte fo v6l< 
lig unD gut, alb anDere $ferDe bet; roeit beffern 
Sutter; Denn bjaber bekommt ein SßauerpferD 
gemeiniglicb gar nicht ju foften, unD Doch iß 
«b vom bloßen d>eu ganj leicht auf Den Süßen. 
Cbotmoö. Coifauo bemerft, Daß im 3al;r wft. Norv. 
130a ein 9)Mnn, namenb 2tugnitmD vimca^j. 
IcicFfon, Der bernaet; attbicr bet; bergen auf p. 409.
Der 9?orDerfpifce aufgebenft roorDen, Der aller» 
er fte gemefen, Der feine ^3ferDe mit <f)aber ge# 
füttert, rooburd) er Den Zunamen ^aftafom 
(^ferbeEorn) beEommen. Quod in Norvegia 
primus cquos avena pavedt. SDie ^fei’De ftnD
allbiet nicht fo Dielen ÄranEbeiten unterworfen, 
alb in Den maßen anDern SanDern, infonDer» 
beit nicht Dem fcbäblichen ©pat, melden fie ib» 
rer 2(rt unD ihrem «fperfommen nach feiten ha» 
ben, obfebon einige Durch langwierige Arbeit, 
unD wenn fte alt werben, ihn enDlid; beEonv 
men Eonnen. $}an pflegt fie hier nicht, rote 
fonß anDerrodrtb gebräuchlich iß, fchneiben ju 
laßen, Daher fte Denn ihren völligen Śiutb, ih# 
re ‘StunterEeit unD ©tärEe, roeit vor allen Sfßab 
lachen voraub, behalten, welche le&terc allhier 
Oteifer genennet werben. Allein, weil Die geh wrbnmw 
len unD muthigen #engße oft Unheil verurfa« 
then, fo hatten ©r. ^cellenj Der ^)crr©tabd |k y 
haltet (9tilDenl<Stt' ehmalb befohlen, Daß Die 
tneißen füllten Eaßriret werben, uno in einem 
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Ä Ärtp. I. %)*n Den

Der @t-- köi * ber

jeben jtlircbfpiel fönten nur&ween ©pringheng* 
fte aufbehalten werben. ©iefer SSefehJ per# 
urmd)te unter Den dauern eine eben fo ctroffe 
Unruhe, aid juoor unter Den ^fcrDcn geroefen 
war. -©enn Der gemeine SDtann Bann Baum 
ctwad Dtühlicpcd annehmen, ohne wenn edaü# 
mählich unbmitüift ganj unoermerEt eingefül)# 
tet wirb. Sd Earn Daher Diefer Befehl nur an 
wenia Orten jur Sludfübrung, unD er fiel gar 
balD pon |lch felbft roieüer weg, ob er fdbon gani 
wohl gegrünbet war, wie man folched unter an# 
Dem Darauderacbten fann, Daß in Der ©eaenb 
bet) Sergen in einem Umfreife pon %mo gRei# 
len, Den alten Einrichtungen nach, fein iöauet 
eine ©tutte halten Darf; fonDern ed tperDen hier 
lauter ©prmgbengfte gehalten, ©ie Urfadhe 
ift Diene: weil aUbier gan& unD gar Eeine gubr* 
Wege flnD, wo Die ^forDe ^oepweife ober ®e# 
fpannmeife gehen Eönnen, fonDern ailed, wad 
ju SanDe in Die ©tabt fommt, muß Den ^fer# 
Den auf Den ERücfm g.bunDen werben: eo treu 
bet alfo Der iöauer jwep, Drep ober Pier bela# 
flete unD jügeüofe #rbe por fleh her, fo wie 
anDerwärtd mit^ielngefchiehet, unD wenn nun 
tiefen ^ferDen eine ©tutte begegnen feilte: fo 
würbe ed übel ablaufen, inDem fo gar auch ein 
Leiter fich wohl oorfehen, unD fetned ^ferbed 
recht gewiß fcpn muß, wenn ihm in Den engen 
Hohlwegen anbere sj)ferDe felbiger Gattung be# 
gegnen, Die einanber Eaum Porbep gehen ihn nen, 
obnebad ^Eriegd#©ignal)U geben. gum Seiten 
fmD Die norDifcpen $ferDe beffer, aid por Den 
»gen ja fpannen. 3bt ©ung ift leicht, 
munter unD fpiclenb; fo wie ihr (Schritt un# 
befchretblich flcper unD aewiß ift. ©iefed ift 
aucp in Den befchwerlicpen .Siegen pbcpftnö#

tbig#



»ievfufßgen Ebieven. 7
thig, worauf Die befielt bänißhen ^fetbe nicht 
weit fortEommen würben, ohne Den SReitec 
unb ßch felbfl inLebenSgefaht ju fehen. 9Bemt 
ße Die ßeilen $elfentreppen ober 9Bege hinauf 
ober herunter (teigen, fo wißen fte ftd) mit ei» 
nem guße recht wohl oorjufüblen, ob auch 
Die (Steine feß liegen; unb läßet man ihnen 
babep nicf>t ihren ^Billen: fo iß ber beße unb 
Eünßlid&ße Leiter in Lebensgefahr, unb crEann 
habet) feine Äunß ganj unb gar nicht gebtau# 
eben. 5Benn ße non einem gan& ßeilen unb 
glatten Orte herab ßeigen fönen, fo werfen ße 
ihre Hinterfüße einwärts unter ben Leib, unb 
auf biefe Slrt glitfehen fie herunter. 3hren etrtfc 
SDłuth beroeifen ße in ben ©efeebten mit ben",',*6 
Qßolfen unb SBäcen, infonberheit mit ben leb» 
tern. (Denn wenn ein 9>ferb einen %är in 
her 9lähe wittert, unb es hat ©tutten ober 
Süßen bet) ßch, fo lagt es biefe hinter fi» ju# 
fammen, unb barauf greift es feinen Seinb 
mit ben Qßbrberfüßen an, welche es als ein 
paar $rummelß6cfe, hamit jujufchlagen, ge# 
brauset, unb gemeiniglich behält es bie Ober# 
hańb. ŚIIS vorzeiten einige bet) H°fe DiefeS in 
ßroeifel pgen, fo ließ ber ©tabtbalter EPibe, 
in ©egenwart $6nig $rtbertdh6 beö IV, 
auf jfriberiebsberg, mit einem feiner Äutfch# 
pftrbe einen SSetfuch machen, welches bentt 
fogleich einen loSgclafjenen %är angriff, unb 
habet) Eeine Lebensgefahr lief. Liber ^weilen 
gefchiehet eS, baß ber #ät mit feiner mehr als 
jwiefacben ©tärEe bie Oberhanb behält, in# 
fonberheit wenn bas 9>ferb ihm baS Hinter# 
theil iuEehrt, unb hinten auSfchlagen will, unb 
alsoann iß es fogleicb oerloren. ©er %är 
(bringt aufs ^fero, unb l>Ält ßch auf beßen 
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3 &<$p. I. Veit ben
£Kócffert -feft; roeld)e<$ beim mit Diefem feinen 
fftengen fKcitet fortlaufcn muß, biß eö enb*-* 
ikt) z Webern e$ fid; verblutet bat, ju Sieben 
ftürjt.

' blfl U.,| 6 ' ’2
Mien unb 3)ie^vrbtfchen D#n imb «itube ftnb fafl 
Ällf;e’ alle^ (o tvjie Die ^ferbe, von garbe gelb, unb 

in 33*rgfeicbung mit. Den ^dnifcbcn nur Mein, 
tBefciw J)ea: 4nDevTon fcbreibt bieW Der, in ben ge* 
SnM- aert ,ben ^orbpol liegertben Wnbern, jüfam* 
Xxvii. A menjiebencen Ealmm unb bitfern §uft ju, roel*
3°-3,1 cbe,nad) feiner Seynung, nicht vcrhinbert, baß 

bie SiM)e vaill)ic( am gt6(fe|len rocrben; aber 
mobl Die SUnDtbiere, Daß fTe [ich nicht autfbcb* 
neu Eónncn, fo roie eß in einer milbern unb 
leichtem %uft gefchiehet; Daher man aud) in 
Den dllerroärmften ^dnbern Die allergrößten 
thieve, ate ^lephanten, 9?afenhorn, Übrom* 

sma*<t6um nubarien unb ^aincele ftnbet. £>b Diefc Ur<
Der z»i«e. gübter gelten Eann, btefeö roeiß ich nid)t, 

vornehmlich roeil fie (ich nicht auf ade $l)iere 
anroenben Idßet, ate auf Die Slenbtbiere unb 
^)irfd;e, roelcbe, mie ich glaube, Baum anber» 
rcdrm grader gefunben merben; Der 9%enfchcn
nid)I JU gebenEen, Die, quoad principia Vitae 
animalis, eben Dcmfclben @d)icfida!e müßten 
untermorfen feyn. SMefeo trifft aber nicht ju* 
inbem Der Norweger an 9Bu# beö &'6rper<$ 
unb flarEen ©liebem Eciner anbern Nation 

g?orfd)im8 etroaö nachgeben Darf. * hingegen muß man
bemelb*

* 2Bemt rooblbemelhten ©crfbenteitS ęOJctmung 
G5runD haben foUtc: fo müßten Die Slpere im 
©iifte 5>co»tbeim, roeil eg roeiiev gen Stuten 
liegt, fleimr leim, al8 im ©tifte bergen ; allein 
man ßnDet hingegen, Daß Dafclbß bepbtg roilöe .



pmföfftgen Cbietcn. 9

bemelbtćm fleißigen 0fribcnten völlig SBcpfaU 
geben, roenn er in Der Befcfci eibunfl. pon ,7j; 
(öionianö eine befonDere QSorfcbung Def met* 
fen unb gütigen 0cb6pferö Darinn bemerft,
Daß Die Śbicrc Der füttern Sänber gemeiniglich 
blutreicher ftnb, mie auch, größerer Stürme 
megen, ißt $ett in Den äußern feilen iroi« 
fcßen ^ell unb §lcifd) haben, liefern Bann 
in eben Diefer 21bft*t noch folgenbev bepgefügt 
toeroen, Daß, nach meiner eigenen unb nach 
Der iöemerfung anberer, Die ich Darum befra» 
get babe, ti fcbcint, baß Die roeiße febnicbte 
4baut, Die Die fienben Der ^biere bebecft, hier 
ju lianDe Diefer unb großer al$ anPermürttf 
fep, ohne ßrocifd auch auö Der Urfadje, um 
Die innerliche 9Bürme Dcfto mehr jurücf $u 
halten. Qn unfern norDifctjen Silben mirö 
febr roenig $alf gefimben; Denn Der meiße,

51 5 Der
unb $abme tbfere, fo tvobl alt? Me Sögel, Me 
löcrgenfchen fcf>r merflid) übergeben. 34) muß 
annod) bierbet) erinnern, baß auf Den vielen fiel« 
neu gnfeln, Die Die 5Beßfeite von Sorrocgen faft 
verbergen, jährlid) viele Ochfen aufgejogen unb 
fett gemacht tverben, bie tvelt größer ftnb , als 
Die auf Dem feßen Sanbe, ja, einige ßnb faß 
eben fo groß, tvie bie bänifeben, vielleicht, mell 
ße bafelbß nicht allein herrliche 3Beibe, fonberu 
and) Ihre völlige ftrepbett haben; baber fie benn 
auch ganj roiib ßnb, unb jumellen mäßen gefdjof« 
fen tverben; fonß aber roerben fie, tvenn man ße 
in Der ®d)lad)t}eit haben mill, mit ©djllngen ' 
gefangen. (Semelntalld) tverben ihnen einige fo 
genannte Umgangs «Väöce (2BU'ber, bie ihre 
Siabrung feibß fliehen) iugegeben; bfefe helfen 
Den Othün bcź gßinterS Den Schnee auf bie 
©eite fraßen, unb folchergeftalt DaS @raS auS* 
jat w. Sllleln ihre Obermänner, bie Od)fen, 
erlauben ihnen md)t eher einigen £l)tfl am (Srafe, 
bis ße ßd) feibß fatt gefreßen haben.



to &<tp. I. "ÜOn ben
bee auffćcBalb Sanbed gefübret roitb, i|t 25ocf* 
talf, roie mit Davon hernach roeitet teDen met* 
Den. ©ad $leifd) felbjl abet ifl, roenn Die 
<2BeiDe gut gemefen, gegen Den Winter nu bin* 
Idnglicb fett, unD Dabep in feinen ©rdtbett 
ganj jart unD fein, mie aucb jdftig unD roobl* 

mm «mb fc&mecfenD.3 0ne ßubgiebt, ihrem <2Buchd 
S6u«ce. nad), nut roenig 9)Iild) unD Gutter, ndmlid) 

Ded ^aged aufd b&chfle ein paar bannen SDlildb: 
allein Diefe ifl nach S*rt Dtd ©rafed auf Den 
Söergen ganj fett; unD id) babe fd;on jtroor, 
nach Anleitung beflen, erinnert, Daß man biec 
fo gute 53utter aid anberrodrtd bat, menn id> 
Die SJlarfcbldnDer audnebme, ©er 0auec 
bereitet fid) aucb aud #lch Söutter unD itdfe, 
»erfcbicDene ibm rooblfchmecfenbe Werbiffen; 
er macht fleh aucb, infonDevbeit bed ©ommerd, 
feinen geroobnlichen SranE aud SRilch unD 
«Rolfen. ©enn obfebon eine jeDe ftub nur 
roenig 3)?ild) giebt, rote id) bereites gefdgt babe: 

©cite «nb fo bat er hingegen Defto mehr Äübe, Die er bed 
EÄ! ©ommetd etliche teilen roeit ttl 94tev9 (auf 

Die <2BeiDe) auf Die beben Dtücfen Der ©ebür* 
ge treibt, too eine S)?agD ihre #ütte unD Die 
Slufftcht überd Sßieb bat. 9ßenn fte im grub* 
fahre juerft binaud Eommen, fo roirD ein fo ge* 
nannted Z)oe»3ib (ein 9ßobnfeuer) auf Dem 
©ebürge angejünDet, bep roeld)em Dad QSieh 
eined .fbofed, infonDerbeit in Den falten 9ldch* 
ten, fid) cinfmbet, ft* umfelbigcd herum lagert, 
unD rooDutcb ed aucj> geroobnt roirD, fleh ju*

fam«
5 Die fngcfldnber, bie au8 aroffee (Eigenliebe raunt 

einem anberu ßanbe alelcfje äßott&ellc mit bent 
ihrigen sugeflebcn wollen, Idugnen Doch nicht, 
wenn lie hiebet Fommcn, Dn§ unfer nrtbifebe* 
Rflibflelfcb bem gngllft&en nl*td



vierfußigen Cbteren. n
fammm $u falten ,unt>, wenn cg foli gemolFcn 
mcrbcn, fld) bepm «paufe einjuflellen. SDa 
auefl Der geringe cjBiefemaeflg Kiefer dauern 
bep einer fo großen «DJenge %iefl4 jujhQiBin* 
terftitter nicfltg oerfcfllägt: fo fauet man nicht 
alleine Deß ©ommerg viele guber junge ßroeU 
ge unb Reifer von verriebenen $öäumen,unD 
troefnet fte, naeflbem man fie in Eieine Zimbel 
jufatnmen gebunben; fonbern man pflegt auch 
im grüfljaflre bie frifeflen ßmeige unb junget» 
Slugfcbofllinge abjubreeflen, ober abjuflauen, 
unb fie Dem 93tefle vorjuroerfen. gm 2lmte 
norölanb unb an einigen Orten flier im 
©tifte pflegen bie Söetvoflner bed ©tranbeS, 
Die großen gifeflfang treiben, aug «DJangel von 
anbern gutter, auefl roofll ©eegrag unb 
pfe von föorfcflen nebft anbern gifeflgräten 
burd>einanber ju mifeflen, roelcflcg Denn bie 
Äufle mit gutem Slppetit verjeflren; allein bie 
SDJilcfl fanh nieflt fo gut fcpn, inbem fte auefl 
einen tflranigten ©eruefl befommt.1 ©oefl 
tie norbifeflen ^üfle freffen nieflt nur bie gifefl* 
fnoeflen, fonbern auefl anbere Änocflen von 
iflrer eigenen ©attung; unb biefe mißen fie mit 
tflren ßaflnen eben fo appetitlich ju jernagen,

mie
* 25feß$ toitb norbißfl 2fnmatf grnemttb tvclefle* 

3Bott eigentlich Der allgemeine Olanie von allen 
flanD ©attutigm 33k!) Iß,, mit betten ein Jflof 
befefjt iß.

* <Da& fo mofll bit Araber Oep £alfbtra ali auefl
bie gnbiaaer in btr ©egenb von (Bomcom iflrc 
Äüfl'e auefl mit gijjcflf&pfeu füttern , obfefeon 
unfeve Olormtget ifliten folefled nieflt abgelernet 
Gaben« Dlcfed berleflttt Cavccnkt in feiner per» 
ftouifdjen Xeifdwfcbceibung Rop.VIII. @.0}, 
tmb Sap^ XXIII. 0. ?&7. ©8 iß nęceffitas
maxima magiftra unb Und) flieht feiten commu
nis magiftra gentium remotiiflmarum.



12 ÄAp. I. Don bep
Wie fon|t bie^unbe ju tbun pflegen. $116 bie# 
fe QMonberbeit in ßroeifel gezogen roarb, ließ 
berdpert ©ebeimteratl) von iDltw, bee Da# 
maid @tiftdammiann bier in Beigen mac, 
cine norbifebe Sub nad) Seelanb bringen, 
bie benn bie 0)re batte, hep dpofe ju erfepei* 
nen, mo fie if>re ^>robe ju vieler Sßermunbe* 
rung gan& gut ablegte. 3a btefed Snocben# 
freffen ifł ben Süben biefed Sanbed eben eine 
Sur, wenn fte Dad Qtm gia?, meld)ed Łbom. 
Bartboiin Gramen offifragutn Norv. nennet, 
gefreffen haben, unb ihnen bavon bie Snodjcn 

erlitt 2beit. gani meid) unb lod merben, aid ob fte gebro# 
.«ap. v. § 2. $cn mären; fo rote hiervon fd)on Reibung 
® 22i‘ getban toorben. 3)er Q3auer pflegt feinen 

Süben tdglid) ein wenig @alj ju geben,6 bie# 
fed befeßigt bie ßdbne unb erftifebet ben $D?a# 
gen; ja, jumeilen giebt er ihnen auch roobl ei# 
nen gefallenen gering, metier glaubt, biefer 
jć&tcfe fid) vor bie Sübe eben fo gut, aid vor 
ihn felbfl. hingegen ijt ber gefallene SJiaFre#

el#
* Tota Hungaria falls ufus eft maximus pro 

pecudibus, cum Temper in locis, ubi ftabu- 
lanrur armenta , fint lapides talin! , quos 
eadem lingunc. ALOYS. COM. MARS'IL. 
Dantib. Parian. Tom. III. p 47, 9)Zlt Der fd)äb» 
lieben 93itf)fcu(bc, bie nun fo viele jaljrc in Den 
meifleii guropdifdK» Säubern gebaufet bat, Ift 
Slowenen burd) bie @nab,e beö 9lüerb6d)|ten big« 
her ocrfdjonet geblieben. Daß aber bitfe ©eudje 
ober eine anbete von ftlbiger SSBirfuua and) hiev 
Statt ftnben Faun, menu ber £(£rv flrafcn rolD, 
bejeuget (Dl. tiporm in Mufeo, <5- m, mo e8 
beißt: baß im Hfabr 164* allein in VTocöfjocö, 
wo fünf Stirdjfpiele ßub, bet) Den Säuern fiber 
4000 Ód)fen unb Stube ba burej? umfamen; ba$ 
33ieb btr ®e#d)en unb anbmr ungerechnet.
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el, roie otid) Deßen Sncfe, roie man'befunden 
pat, Dem SBichc fchdolich-

§- 3’
©cjjaafe, Die biec im SanDe Smalec7, iro ©cbaafc. 

gleichen an einigen Orten Sower gewönnet mec 
Den, fttiD, fo roie eS mir fcpeinet, von Den Ddni* 
fcben nicht fonDerltch unterfdjieDen, Daher id> 
mich bey Deren SBefdjrcibung-nicht aufbalten 
Darf. Śs roecDcn einige Dann unD roann au$ 
^ngellatiD herüber gebracht, urn fie allster Dec 
Slrtroegen fortjupffanjen; allein fie arten balD 
aus, bah man auch fd)on in Dec Dritten oDec 
yierten gortpflanjung roenig UnterfcpieD mehc 
bemerEt. ^)err PeraiDafT berichtet in feinec 
pdetif(t)en Seji^vetbungbee 2tmre6 £T{orö* 
lanD ©. io6, Daß Dafelbjt aufDenSnfeln vie# 
leroilDe@d)aafe gefunDen roerDen, Die niemals 
in ein $auS fommen, oDec einige menfehliehe 
«pülfe genießen, außer roenn Die Śeute fte jabr« 
lid) fangen, um ihnen Die 2BoUe ju nehmen. 8 
(5r beErćlftiget auch Dasjenige, roas ich juoor von 
Dem gelte bemerkt habe, welches an ihnen an

Den
7 Sßaeh 3D. XXk. -^occcboros 35crfd)f führen in 

^islflnO bie Sd)a«ft)irt<n Diefcn tarnen. jßlcc 
aber roirb er Den Scbaafen felbft argeben.

• S3on ben fogenamtten UOaangs^äöcc, non benen 
in ber iten Stnmerhma SOłdbmig gefthehen, Die 
SEBInter unD Summer ihr gutter in Den norDldn# 
bifeben Unfein finben, »erfubert mid) einer mef» 
nerSemerfer, Dafl fie rocit gt&lfev unD fettet al* 
anDue roerDen, ja and) Die 3BoIIe ift reiner unb 
beßer, Daf man folglich großen Śottbeil von 
ihnen hat. 9Ju* einem eigenen natürlichen 9tn» 
triebe lagern fie fleh De* Siad)t* juß auf Der Seite 
Deö EanDe*, roofler Der ŚBmD De* folgenDen 
Sageg fommen roirb; unb blefe* ifl Den ©ecleui 
ten ein richtige* ßeichcn.
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ben allereluflerften Sbcilen gcfunben rotrb, unb 
bag $leifeb gteicbfam roieeinc roarmeGDecfe be# 

tne- Eieibet. $>och Davon, roenn fie, roic Die 0cbaa#
ffi« 3n> fe auf jfóv<5e, Deg Winters unter Dem @<$mee 
fein g(wóe, fWn, unb einanber Die <5Bolle beruhten, roie 
6- “6- auj), Daß fie über Dem ®cbnee aug Denen ton 

ihnen auffteigenDen roarmen SMmpfen ju er# 
Bennen finD, mill ich nichtg geDenBen,obegfchon 
ex analogia glaublicbgenug iß/auch Darauf be# 

von jtürEet roirD, roag ^)err 2lnöetfon toon feinem 
Ütxil'x. top ho ovino Norvagico, oDer .£)aarf lumpen 
)7* melDet, Der in Den SZägen Der norD#en ®cpaa# 

fe gcfunDen roirD/ obfehon and) Dergleichen in 
Den Wen angetroffen roerben,unDDieaug Den 
toerfdhlungenen «paaren entfielen, Die auf Der 
gunae hängen bleiben, roenn fich DieSbiere ein# 
anDer fragen unb beißen. Qßom ®<haafmifte 
unD Der mittelften 9tmbe toon tSUernbäumen, 
roelcbeg jufammen in 0abne geEocht roirD, ma# 
eben fich Die norDifchen dauern eine gute, Den 
0ranDfcbaDen beilenDe, ®albe. 3ft Die $Bun» 
be febr roäfiericbt, fo roirD geD&rtter unb pufoe# 
rifirter ®chaafmiß hinein geßveuet, unb DiefeS 
hilft febr gut.

««nb 25o<fe unb Siegen, bie Den Höhungen recht 
fchSbliche ^biere fint), liebt Der Sanbmann febr, 
unb er unterhält gern eine ziemliche SDZenge Der# 
felben9, unb par biegfallg, roeil Diefe $hiere

un*
* ($6 werbet) nur aUeirt io Stegen jährlich 70 Mi 

80000 SocFifcfle ünbereltet eingefchiffet, auffet 
etlld)cn taufehben, an« henett eotbuan, ©offian 
Unb 9taud)li‘bet bereitet wirb, unb welche« hier 
flonj gut gerätl). ©« fdnnte folglich eihe^abrife 
ollbfet febt ln 21uf nähme gef%t werben, wenn 
auch auf Dasjenige, ton« ünbereltet auSgefübret 
toivb, gilbtet Da« ©erberlot)« oerbienet würbe.
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unter allen andern Kreaturen febr nabrfam ftnb, 
unD unermübet, Die fonflunjugÜnglicben $öerg* 
jpifcen, Klüfte unD feilen Oerter 4u bezeigen, ro© 
bad ©rad fonft vergebend roaebfen, unD von 
feinem anbern gradfreffenben üblere aufgefuebt 
Werben mürbe, ßn^mifeben fäUt boeb auch ju* 
roeilen Die 93ef<baffenbeit Der%erge Den ßiegen 
unD SBöcfen jelbfi bef^merli^, inbem fie ficb 
»erfleigen, unb nicht roieber jucücf roebet bin* 
auf noch herunter fommen formen, fonbernfie 
(leben auf einer beraudflebenben 93ergfeite unb 
blöcfen. Unb in Diefem gaüe roagt Der norbi* 
febe %auer fein geben aufd äufjerfte für feine 
Siege, aid ed ein anberer faum für feinen bejlen 
greunb mögen mürbe; nämlich, er täflet fi<$ 
an einem ©eile roobl bunbert unb mebr itlaf» (Mer Zfaii. 
tern tief herunter, fo wie ich bereite an einem 11 ®‘ 
anbern Orte bemerket habe. 3n CToiötonö 
unb auf Qunbm&r fallen Die alierbeflen 
de; fte geben bin unb roieber bed'SBinterdunb 
©ommerd auf Den Söergen aid roilb herum; 
fie werben 10 bid 12 gabt alt, unb wenn Der 
SBauer, Dem fie gehören, einige berfelben haben 
toiU: fo muß er fie entmeber mit gift fangen, 
ober fte fc&ieffen.,e ©ie fmb fo flreitbar, baß,

wenn
Set) Writ jpofe Äocffäd tit bet Qlogftt) hatten 
liegt ein flachet unb fahler Serg, berfaß weif 
iff, unb graue Strießen bat liefet foil, nach 
befldnbiget Erfahrung, etwad gan) giftige« in 
fich haben, bad aber nur blöd ben gleaen unb 
SBöcfen fcfodblfth iff, Denn wenn anbere Stream, 
ren ftcher barftber gehen: fo (innen blefe feinen 
Sufi Darauf fegen, ohne ohnmächtig umjiifaflen; 
fte ffredfen aldbann Die Söfft von (ich unb bit 
Bunge aud beut £alfe, ja fle flerben, wenn man 
ihnen nicht bereiten &u #lfe fommt; <Sd wdch« 
fet fein @rad ober anbet Jfraut Darauf; fonbern

blefe



/

(Svtweint.

town ein <2Bolf allein fommt, fie thm nkbt tvei* 
eben, unb menn fie JbunDe bet; ftcb hoben, fo 
helfen fie Die ganje beerbe mit vmbeiDigen.
<DZit @d;langen unD artDern SBürmern führen | 
tie Riegen öfters "Krieg- 9Benh fie Don ibnen 
geftoeben roerDen: fo roürmt man ihre eigene 
SDiild), unD tvdfd;et Den 0d)aben Damit. @e* 
metniglieb rächen fie ftd) felbft an Der 0cblan* 
ge, unD par fo nad)Drücflid), Daß fie fie gan% 
auffreffen,Do(b fcbleppen fte fid) lange mit ibt ber* 
urn, beoor fte fie hinunter fd)lucfen Eönnett. 0te j 
beftnben ftcb über einige Sage Darnach nicht 
allju mobU Doch, Daß fie Darnach fierben foil* 
ten, Davon roeiß man nichts. 3>er 0auer Dor* 
ret Dae iöoefsblut, lötet eS im Soeben tri gutes 
Del auf, melcbeS er als ein gutes Mittel gegen 
SKücfenfcbtnerjen gebraucht.

§• 4.
gs merDen allbier par 0dpetne gehalten, 

unD par foroobl von verlangen aJSfurjenM,
Doch ftnDet man Deren nur roenige, mell fie nicht, 
fo roie Das übrige 9ßieb Der Mauren, roeit biti* 
toeg auf Die ©rafting tonnen getrieben, fonjDem 
hep Den^öfen muffen gehalten roerben, tvoabep

tiefe 0arnfd)aft liegt blo$ in ber Sftafur her 
©feine felbß, wie Der $ vr (Eonßßorialaßeffot 

»erßehert. 3J?itten Im 2Bintir hrmer.lt man 
Hefe 2BtirFung nicht, aber im $irbße iß fie am 
ßdvFßen. 9<b weiß nicht, ob man Dicfem9łerat 
eine folche PMDüiißuna jufchrciben Fann, Die Der 
berufenen Grotta del cane bei) Dem ©ef 2tßnano 
tm üßrapolitomtchen, nach tHiflons unD onbe« 
rer 9teifcnDen Berichte, einen feya foli, worin»
«in #unD , fo balD er bi’«’« Fommt, ßtrbe» 
würbe, wenn er nicht foaltich beraiW acnom* 
tuen, unb in bit Dabep bcßnblicht $te geworfen 
teürb«.

i6 Ä4p. I. X)On ben
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Bag gutter allju faßbar iß, infonBerbeit in Ben 
©egenDen, mo fein (Sieben» unB Söticbcnbolj in 
Ber 5ßaberodcbß, roomit fie fonnten gemäßst 
merben. (Sd mirB Baber and ©dnnemarf viel 
©peef biel)cr gebracht, ©te Blätter unBgroei* 
ge von Ulmen rocrBen jur V3tnter> güttcrung 
toerfcbicBener Kreaturen gebraucht, allein in Ion» 
Berbcit geBepen Bie norB#en ©ebroeine Bavon 
beßer, aid von anBerm gutter. Von roilBen 
©ebroeinen roeiß man allbier niebtd. -

©ie^unDe finB, roie anDerroartd, groß unB yu»& 
flein. ©te finB tbcild aid Vieh* ober Ritten* 
bunBe abgeriebtet, Bie Ben JpecrBen auf Ben 
bergen nacbfolgen, fie jufammen treiben, unB 
bemachen, roeiin ftth roilBe üblere einßnBcn; 
tbeild finB fie jur^agD abgeriebtet, inionDerbeit 
jur föärenjagD; roorju fleine^unBe gebraucht 
roerBen, Bie fid) nicht fo leicht faßen laßen, unB 
am nteißen gefürchtet roerBen. ©ic Urfacbe 
roerBe ich im 5lmfel vom iöärmelBen.

3n HorblanD roerBen Bie fiunBe am tuet» 
ßen jum Vogelfänge abgeriebtet, roeil man Ba* 
felbß auf Ben (teilen iöergfeiten Ben Vögeln ionß 
nicht bepfommen roürBe." Sillbier roerBen fie 
auch bep Ben Q3ergenfd)en Eaufmanndßuben 
UnB ^aefbdufern aid 9?acbtroäcbter gehalten,

fó
11 2Juf 2tof?, Garden unb anberwartS In tTorO« 

Istiö, wo bet Sogclfaitg fcht oortbcHbaftig 1(1/ 
werben rvn einem jeben Sauer 12, 14 bis 16 
begleichen Sogell/unbe gepalten. Sie (inb flein/ 
lang unb fcpmapl, unb palun fnrjc Seine. 3bve 
3agb bereichert ben Sauer oft mehr, als feine 
anbece Blaprung, Da# aud) surotilen Der 3ln;ahl 
Der Jpunbe wegen 3atif unb (Streit entgehet.' 
SOZan fehe hiervon ferner baS jroeyte Stnpitel 5. x; 
blefeS Shells ln Der Sefchrtlbuug Der S6gel;

II. Limite 0
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fo rote in 2xm$icr unD ©r. mało. fDa^u 
aber gebraust nian «£)twDc bon Der aHergrof* 
fefłen unb grimmigftcn 2Jrt. 0ie fint» aber Dcd 
$aged ganj fricDfam, allein bed Olachtdauf ii)* 
rer Vßacbe grimmiger aid SEBölfe.

Äinjeii. g)ie Taljen finD jabm unD roilD; Die letztem 
ftnD viel greller/ unD il>re $elle im wohlfeilen 
greife. S)ie meifłen leben vom Vogelfänge auf 
Den Räumen, roo fie Durch einen gefęhrotnDen 
(Sprung ihre teilte roeg>}u|lcl)lcn mi||en.ia

§. 5.
Von tvilDen gieren, Die Dem IDienfcben jur 

SpeifeunD jurKleiDung, tbeild aucl) jur @tra* 
fc unD Züchtigung Dienen, roerDm hier in ^or* 

See yivfd). wegen erfilicb Die fjirfcbe gcfunDen, Doch wer» 
Den fie nid)t im bfllidben Rhette Dcd ŚatiDcd, fon> 
Dem allein auf DerSBcßfeite gegen Der 0ee ju 
in Den (Stiftern Bergen unD «Orontheiin an* 
getroffen, wo fie Doch juvor in groffer Stenge 
waren, nunmehr aber nach unD nach Dünne 
werben, feit Dem Der grimmige <3ßolf. Der fie 
vermuth# oben im ßanDe vertilget hat, nun* 
mehr auch, etwa feit Dreißig fahren, überd 
©ebürge gefommen, unD fie jährlich erleget; 
wie man Denn ihre abgeneigten ©erippe hin 
unD wteDer auf Den bergen antrifft, ©kich* 
tool finDen fiel) noch hier umher, auf Den 3n* 
fein unD auf Dem feilen SanDe, fel>r fchbne 4Ü)ir* 
fche, Die fo groß finD, aid mäßige $ferDe, unD

mit 12
12 Lacatt, fera maculofa foils Norvegls nota 

' hoc nomine, tot enim catci regiones Norve-
gicas obfitlerit, tarn varii generis, vt vix 
nominihus inveniendis lufficere poflimus. 0. 
Sperling in Nutit ntl Teßnment. Abjiilonit. 
P. 117-

v * o.
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mit anfc()nlid)cn ©eh)<t)bm gieret ftnb. ©er 
5öauet’ fd)tefict fie Dcß ^Bint.erß, ju meiner Seit 
fte am bellen Dauern, uuD in pie©tdDteionnen 
gefübret mevüen. ^)at er leine(Gelegenheit, fie 
weqjubrmgon, fo verwahret'er fie unter Dem 
(Schnee13, fpeifet fie nach unD nach felb|r,ün6 
alßDann Idffet er ficbfüdut unD ©ewepbe gut 
bejablen. SBenn eß ftcb juweilen ju tragt, Daß 
)eben unD mehrere djirfeße über Die jiemlicb brei» 
ten 0nbucl)ten unD 0trbme jwifcben Dem fe> 
ften KanDe unD Den Unfein fd)mimmen, fo bat* 
ten fie &ur gemeinfebafcliebcn d)ülfe fo gtiteDvD# 
nung, Daß Deß einen Ütopf auf Denidjintcrtbei* 
le Des anDcrn rubet, unD menu Der vorDerjte 
ermüDet ifl, fo begiebt er fiep jurücf, unD lafiet 
Dem ndcbßen Den Sßorrattg.

&ebe merDen hier allein im ©ijfricfte stc&c. 
Soige unD in HummeDai gefunDen.

&äfen ftnDet man überall in großer SSłenge, o«fm. 
Daß man fte Daher Deß’Sßinterß wohlfeil laufen 
fann. 0ie ftnD viel Heiner ,d!ß in ©dnne* 
marl, unD verdnDern im hinter ihre $arbe,
Da Denn Die braunen unD grauen dpaare febnee* 
tveiß werben. 3n Den QßdlDern fangen fie 
Wufey rote Die jfitahen, unD verfolgen fie um 
ter Dem ©ebnee. ©onß nähren fie ficb im 

0 2 9?otb#
13 Snroeilen »erbfrgt er fie auch to foldje SergbSb« 

len, roo Die Statte auffcrorbcntlld) heftig Iß. 
^mSb’efonöcre beblcnen fiel; Die •^avOnngecifcben 
©cbüijtn einet £M)le im Jtfrebfpiele (Dooe bet)
Dem jpofe BanOvenO. 2)icfc belegen ße mit 
Dem gtamen2$olDii$ttU, Me Palte -Ąoble, Inbent 
man in Den mätntßen ©ommertagen nicht ioo 
©cbvitte Darinnen geben fann, ohne alle Strafte 
in verlieren, fembern Denn Den dtuefroeg eiligß 
roieber hieben muß. S)a$ SS5ilD Dauert Darltin 
lange ßelt.
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sftothfalle mit j^nofpen oon fSirfen, bid enb# 
lid; bad Sanb roieber pom 0d;nee frcp roirb.

ÄaunimcDen Äanimcfcen, bie pen #afcnart finb, finbet 
man nur an roenig Orten, unb fie finb weiß 
unb grau.

$.6.
<£Uubtbtcr. ÖJlenbtbtere, norb# Slsbyv, bie bier 

and; filing genennet roerben, ßnbet man in 
©ogne* jfiovbm, ingleicben auf Ämgevige 
unb Äonteiige, bod; nicht in großer ‘•ÖZenge. 
3bre ©eßalt iß eine QJermifcbung pon ^fer* 
ben unb ^)trfd;en, baber ße auch einige Equi- 
cervos nennen. ©och ftnb fie roeit größer, 
aid biefc Sbtere, unb infonberbeit haben fie fo 
bobe %eine, baß auch ein SCerl ganj aufrecht 
unter ihrem Söaud;e ßeben fann. 3bre Farbe 
iß afcbgrau. Stuf bem Äopfe haben fie ®e« 
roepbe roie ein $irfd;, bie aber nicht fo lang 
unb runb, fonbern ßach unb breit tote ein 
eben finb, unb einige Eieine 0p%n ober (£cfen 
haben. €d iß ein unfchäblicbed unb einfälth 
tiged Shier, bad fich bed SŚinterd ju ben 
»ßäufern hält. ©ad Fleifcb fehmeeft faß roie 
^irfchßeifch- ©ie dbaut roirb jiemlid) (heuer 
perEauft, unb man hält fie fur bad ßärfße 
unb feinße Seber ju kollerten, ©och, feit 
bem man bie $ferbe« unb Dcbfenbäute mie 
0emifd)leber bereitet, iß ber ^keidberSlenbd* 
h^ute gefallen. Q3on ben 0enbdflauen, bie 
toie bieFüße beraube gefpalten finb, macht 
man Fingerringe, bie man für ein Mittel gegen 
bem Krampf audgiebt. ©ad 4?orn roirb für 
btenlid; gegen bie epileptißhen Zufälle gehalten, 
Unb ed foil curatio per contrarium fepn, Weil
biefed Shier felbß oft bamit geplagt roirb, unb

Äap. I. Ton ben
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# baburd) heilet, inbem ed fleh mit Mured)* 
ten .fflmcrfufle am Obre fraljt.14 S)ad beße 
gutter biefee Spiere iß bad gaub oon ÖeUte* 
bäumen (Reiben) unb Don <£fpen, fo lange 
cd folcbed haben fann. ©ajjiTlammere bin v°y=8« 111 
unb roieber bad (£lenbtl)ier mit bem Stenn* xiv." Cap" 
tbiere Derroecbfelt, fd)eint mir febr rounberlicb 
)u fepn,meil ber Unterfcbieb groß unb merflicp 
genug ift.

Kcnncbtev, norbifcb ^eensbyv, ober nad) Keimtbiet. 
alter Schreibart ^rem*iDYr, iß eine biefen 
norbifeben gänbern eigentlich zugehörige Slrt 
Don Spieren, unb fo Diel mir befannt iß, roirb 
fte nicht anbcrtoärtd gefunben, unb fann auch 
anbcrroärtd roeber gebepen, noch fortgepflanjet 
roevben. S9?an bat cd öffterd verfud)t, Stenn* 
tbiere außerhalb ganbed jur %elußigung groß 
fer Herren unb zur Fortpflanzung ibred ®e* 
fdflecbtd zu oevfenben; allein, fo gut man fte 
auch gepfleget bat, fo bat man fte bod) nicht 
lebenbig erhalten fonnen, fonbern fte finb um* 
gefomnien, noeil man ihnen ihre rechte guft, HaPPeiüRe- 
tie fte auf ben hoben bergen in Sterben \yx> 1rt:„c1ur,ivf> 
ben, nicht Derfcpaßen fonnte. 3bre ©eßaltji. P." $9$. " 
iß bem «£)irfche ähnlich; ihre ©croeppe15 ftnb fcciu-

gleich*
•* 2>. ifticb. Äetmb. Valmtini erFlärt biefrd in 

feinem Mufeo Mufeorum p.429 für eine jjabel, 
unb marnet bei) Dicfcr ©elcgcnpdt Die 'Dtaoifaiv 
ten, ba§ fte nicht Dom Seantius in Hiftoc Ani-1 
malium unb oon anbern leichtgläubigen SFribcn* 
ten ungegrünbete ©leicpniffe entlehnen foflen, 
beten äSerödcptigfeit pernag) jurücf auf bad SBort 
©Dtted fällt, rotlcped man, bamitju beßdtlgen, 
gefuept pat.

** Errat omnino THEVETVS, qui in Cofi/io- 
graphia fua apud Norvegos, Finmarko* et 
Mofcovitas , vnicornem tacit Rangiferum 

% 3 Errant"
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gleidjfam tvollidu, tint) man hnn fie fo tvobl 
vormdrtO, nlö jutucf, beugen. 51ül)ier im 
©rifte .beig n unD anbcrmäms neben ft? mtf 
ten bergen nanj milb herum; ft- werbenaucf) 
aid (tuber "3BüD gefd)o|)cn unb verlauft; in» 
lern ibv glcifcb onn% angenehm, bed) ctroat? 
trocfner alö dÖitfcbfUtfd) ifl, unb ihre b)aut, 
Die febr fein unb meid) ifl, mirb Den ©erbern 
verlauft. ?luf bem ©ebneegebirqe in &at> 
bftngvi- geben fie in groffen Raufen von 100, 
ja 2 biß 300 ©ttiefen wgleid) herum; Daß 
mań alfo mit einem ©dmffe Drei; ober vier 
©tucf auf einmal fdjkfjen fatin, roennlwm 
mitten in ben Raufen l)ineinfrl)ief;tallein 
alöbann roerben bie ©etobteten von ben an* 
Dem jertreten, unb man bat feinen 9?u%en 
Davon. S)lan muß baber auf einzelne ©tücfett

paffen,
Errant fimiliter Olaus Magnus, Gefnerus et 
Jonjlonins. t]ui rricurnem depingunt. ölig, 
iacob. Muß Reg. Seit. /. p. 7. Sjßtim eag 
fRcntttbier fein ©Gveobe verlieret, unb ßott bef* 
ftn dn neues klommt: fo ifl tides anfangs 
ölcicbfam mit einer ?frt von übertonen, 
unD, bis cS elms Suutcrś lanq romb, fo meid), 
ki§ cS mle eine 2Bnrfl mit Dem 3)?effcr farm 
flbqefdjnitnn tVirDcn, unb bähet) ifl eS febr anqe» 
nefjm $u fpeifen, auch fo qar, roenn cS nod) tob 
ift, rnie toldicS bie ©cbüijcn berichten, mcld)e 
fid), rnenn fte auf Den hoben 33irijm funnel 
leiben, Damit fattfaen unb Iahen. Sfßtnn DaS 
©emmbe flvßffer mirb, fo mitD inrocnblq hinter 
bent 5-Sc eine 9ftt eines łBurmcS crtenqct, roch 
eher DieieS liijteve rccqfrifjt. Oben über benSluq« 
haunm bat baS dlaimbier noth eine Jpbfjluii^ 
im Seile, burd) ivclebe eS a 11 (ft, ober qleubfam 
hervor fcbUet, menn eS, inbent cS darf febnevet, 
Die 9iuqtn mm-eben roufi. ©eroif, ein kernels 
Der weifen QSorferqe Des ©d'bpftrS in Slnfcbung 
Der aSctürfnff? Cer üblere nach Ihrer verfebicDe» neu Lebensart-
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paffen, Die cm Dec Seite and Dem Raufen l>ec» 
audtreten. Sie nehmen ihren fißeg allezeit 
geraDe gegen Den 9BinD, Daher, wenn Der 
OBvftenroinD mehet, fo miffen Die djarDangc» 
ri ehen Säuern gern) gewiß, Daß fie eine gute 
9vennt()ierjagD haben roevDeti, weil Diefe ^hicre 
toon Der Dßfeite Ded ©ebirged kommen. %ad 
Der Sauer nicht frifd) verlaufen Eann, Das? 
ttoirD jur <3BinterEoß eingefallen, unD DaDurcb 
anDcced Schlachtvieh erfparet. 3n ginmar*
Een, infonDerheit auf Dem langen (Gebirge p^,lSlutop: 
2kolcn, welches? an ScbweDert gränjet, wer»
Den Die allermeiften gefunDen, unD &war nicht 
nur wilDe, fonöern auch jahnic; Denn fie finD 
eben Der ginlappen allergrößter unD faß ein»
&igcr 9leicbtl)um; inDem Diefes? 33olf mit Dem 
gleißte, Der Sgüd), unD cent Ädft Diefer #iere 
ernähret wire; and Den gellen fiel) Älciper,
(gefeite unD SettDecEen macht, aus? Den Säb* 
neu aber ßwirn oDer (Death jum nähen. €s? 
bat Daher mancher §)}ann feebs?, ad)thunDert 
bis? taufenD Stücfe, Die niemals? untere (Dach 
Eo m men; fie folgen Dem ginlappen, wo er auch 
berumfebmeift, überall nach, unD wenn fie vor 
Die Schlitten gespannt werDcn, fo führen fie 
fein ©ut von einem SBobnplahe jum anDern.
Sie fliehen ihre Nahrung felbß, Die tbeil* aud 
Dem gaube unD Den Änofpen Der Säume, 
tbeild aus? SOłoos? beßebet, weites? (entere'fie 
Ded ^ßinterd, weil fie ed Doch haben niüjfcn, 
unter Dem S<hnee bcrvorEpaljen. Sie finD 
bübfehe, reinliche, fanftmüthige tmD gonügfa» 
me r£l)iere, Die ihr geben mit febr wenig Spcife 
erhalten. (Die JjunDe, Die Daju abgerichtet 
WerDen, finD ihre Diegierer, SßertbeiDiger tmD 
Suchtmeißer, Der ŚBolf aber htwen iß ihr 

Ś 4 groß»
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greater geinD, gegen meinem fie fid) Doch eini
germaßen mit fl)rem ©ewepbe mehren, fo lange 

©djwcb.M: fie truppmeife jufamtnen halten. ©abep roer* 
Den fa *n warmen $agcn mit einer Slrt glie* 

<4$.u. fotggi gen geplagt, Die ihre <£pet in Die ßaut Der 
SKenntbiere legen, morauß ein <2Burm entße« 
ber, Der ficb binburd) frißt, unD roicDer eine 
fliege roirD, mie foidjeß Die fetten la ITiov* 
tray unD Ainnmiß bemerket haben. Uebri# 
genß ftnDet man in ^)errn Peter 3>ogfiv5mß 
Hacbticbt von jlapplanb unD jroar im vier* 
ten, fünften unD feebßen Kapitel mehrere 
Nachricht von Diefen übleren unD von Der 
jpauPbültung Der ginlappen mit ihnen.

§. 7-
<Sßon Den nämlichen Obreren fomme idj ju 

Den fcbäölicben, Die hier mit Dem allgemeinen 
Tarnen Untbieve benennet roerDen. ©aß 

.©« ®ir. prße foli Der Sßär fepn. ©ic dauern nennen 
Daß %ännd)en Samfen, unD Daß 9Beibd)en 
2!>mg|en. #an ftnDet überall in 9iovmegen 
Diefcß ^bier, am meifłen aber in Den Stiftern 
Sergen unD Otontbeim, unD eß ift jroeper* 
lep Sirt, nemltdj ^>efiebt5rn, (^ferDebfa) Der 
etmaß großer iß, unD tTiyreb«nn, (2lmetfen< 
bar; Der etmaß Eieiner iß. ^ SöepDe Sit ten

fmb
<s 01. Woem leget Norwegen brep Sitte» von

SSäten bep. ln Norvegia tria genera (vrfo- 
rum) obfervarunt. Primum maximum, quod 
non plane nigrum fed fulvum eft, non adeo 
nocuum vt reliqua genera, graminibus enim 
ęt arborum foliis velcitur, vnde illis ©CöflÖye 
(bet ©tflitbdi') vocatur, et in locis defertis 
ec fylvis vaftiflimis (tabular!, feque nucibus 
et glandibus faginare folet, antequam in-

gruat
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fint) (wn% grimmige, gefräßige, ftarEe unb Der# 
fid)tigeKreaturen, obfd)on Der ißauer ailju« 
Diel auö il)nen, aud ftd) |clbß aber nur roenig, 
mad)t, roenn er ihnen greener Männer 9B(% 
unb fieben' Männer ©lärEe beplegt. ©ie 
#aare Der notbifdxm %ärcn fmb etitroeber 
DunEcl* ober bcHbraun, juroeilen graulic&t 
unb an Den Snben rocifj roie ©über, unb biefe 
2irt iß Die f*6nße. ©er i\opf bed Gärend 
gleid)et einigermaßen Dem ©d)roeinsEopfe, unb 
fein ®ang iß au* Dem ©ange Der ©ebroeine 
äl)nli*; er but Eieine 2lugen, furje Ohren, ei# 

% $ nen
gruat hiems. Secundum genus minus eft ec 
■ igrius, carnivorum, equis aliisque animali- 
businfeftum, ^lögietsöyc ((pfcrbebdr) voeanr, 
vorariffimum animal, quod licet graminibus 
et foliis etiam vefeatur, circa aurumnum 
tarnen armentis infidiatur. Tertium mini
mum, noeuum tarnen, ITIyrebiocn (jlmtifen« 
bdv ) vocant , quod formicis deleäetur, 
earumque nidos evertere (bleat, iis vt potia-
tür------- Nos quartum genus addendum
cenfemus, alborum nempe vrforum, quoi 
aquaticum vel amphibium el>, pifeibus gau- 
deus , et Grönlandiae peculiare. Mujeum 
Wormian, p. 31R. 3Son ber legtern 9irt, ndmi 
lief) öon Den rceijfen 95drcn, roirb gefagt, ba(j ße 
fef)r grimmig unb gefrdfiig ftnb. Cbocm. (Coc« 
fans melbet, Da# im 3abr ein Sßdrjfn 
JalanO acht 9Jtenfd)en umgebracht unb jerrlffen, 
beror man Ihn nmbrfngen founte. Hift. N. 
P. IV. L. IX. p. 4#. 5ciö. Wartens beriet)« 
tet auch In feiner ÖplRberg. Äeife S?ap. 4.0.7;,. 
Da# biefe roelffe Sdren lunge [)trab[)dngenbe 
$aare haben, griffet finb, unb baß ihre ©eflalt 
(troaS anberß befehaffen 1(1, gl6 Die übrigen fei» 
net 9!rt. ©ie treiben auf ben greifen (SlsfcbPlleu 
in bet ©ee herum, unb fommen snfdüiget 3ßeife 
in foleI)t Mnbct, In benen (ie fonfl niemals ;n 
#aufe gehören.
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nen weiten fKadjen, fłarEe Senben, bod) feine 
gv6(jte 0tdrEe beftnbet fid) in ben QSorberfuf# 
fen unb in ben^afcen. Auf meinen jährlichen 
QMfitationdreifen, Die meine Coiieftanea ju Die# 
fer Arbeit am meiffen bereichert haben, pflege 
id) mir oft unterroeged mit einem ®efpräd)e 
mit Den dauern, bad tmonbevheit bie natürli» 
eben Eigcnfcbaften Der thieve, ber 986gel unb 
$tfd)e betrifft. Die ßeit ;u oertreiben. £>b» 
fd)on Die ^ifłord)en Der ^äger unb gifd)er ei» 
ner ßarEeti Caution benötbtget finb, unb nid)t 
ohne genaue Prüfung geglaubt werben Dor» 
fen: fo habe id) Dod) aud Dem einftimmigen 
Söcridjtc vieler 2eute einige glaubmm:Dige@a# 
eben gefammlct, Die in blefem fJBerEe nach unb 
nach vorEornrnen. %om 0är, Der )ii biefer 
Erinnerung Gelegenheit gegeben, wirb gejagt, 

OTic feine £>ajj er leine jungen nur einen %onat trage, 
toüjfeit fmb. unb Daher, fo roie Der#tmD, Der auch nicht 

lange trächtig ift, Deren jwet) ober Drey werfe, 
Die aber blinb, roh ober ganj tiacfenb, inglei* 
d)en fo Eiein wie eine %md, ja Dabey wie ein 
Stumpen gans ungeßältet finb; bie Butter 
leefet j’te Darauf beßanbig unb fo lange, bid 
fie fid) glcichfam audwicfcln, nach Dcm
©prüd)Worte : Lambemlo iicLic urla catulos. 
9Ead)her l>dlt fic jte mit Den $a&en an ihre 
%ruß, um fie nach Art DcrOßögel su warmen. 
Unb Diefed hat cDlauo tllagnuo ebenfalls be# 
obachtet. Soch anbere meynen, Diefed gefd)d< 
l)e Diedfalld, um ihnen Die $3ruß )u geben, weil 
ihnen Die SSrüfte unter Dem Sßorberleibe weit 

>2bttuuram hervor hangen, (go lange bie Auffütterung 
3imgcn wahret, fo lange iß ed am ge» 

fdhrlid)|ten, Den Alten ju begegnen. 0ie fu» 
eben aldbann bie ©Eenßben auf, an flau, baß

fie
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fie ft'cb fonft insgemein Damit begnügen taffen, 
gegen Die SJtenfcben fitb ju oertheiDigeti ; am 
mciften (teilen fie Den fdjmangern (JBeibern 
nach, Deren ßuftanD fie ried)en fönnen, unD fie 
finD am meiften auf Die $rucbt erpicht, Die i()< 
nen, jumat roenn fie männlichen @efd)led)tS 
ift, ein bcfonDereS geeferbißgen fepn fell, (£in 
9>rie(ter, Der cö mir felbft erjahlt bat, mellte 
anfangs DiefeS nicht glauben, bis er hernach 
mit einem jungen unD Rahmen SSür einen Q5er# 
fuch machte, Den er im Jpofe an einer Kette 
angebunDen hielte, unD bei; Dem er juror fein 
3dd)en einiger©raufamfeit bemerft hatte; al# 
lein, als er einSmals eine febmangere §rau an 
Die Kette führte, fteng Der 93är an, ungeroöhn* 
lid) su brummen, ju toben unD um fid> herum ju 
reißen, melcheSDenn (Gelegenheit gab, Daß man 
ihn tobt fließen ließ, ^s hat mir auch in So* 
gncftoiben eine $rtcftcrfrau Die (Gefahr er# 
jühlt, in meid)er fie ihr 5Jtann einSmals fanD.
©ie mar mltnlid) hod)fd)roanger, unD als er 
in einer Sommernacht fpdt ju $aufe fam, fo 
marD er gemahr, Daß fiel) Der 55dr viel 9%ühe 
gab, Die $hure Der Sdßaffammer aufjureif* 
fen, roorinn fie in großer 5lngft lag, inDem fie 
ihn lange brummen, unD vcrDengcnftern, Die 
alljuhod) von Der €rDe maren, herumfpringen 
gehört hatte, hieraus folgt auch, Daß eine 
SBiebmagD oDer <SiMe> Łono, Die man auch 
2Siic*£>ye nennet, (Die, roic ich fd)on anDer* ffriter stielt, 
marts erinnert habe, Des Sommers auf Dem ^°gWl97.‘ 
(Gebirge in ihrer Batet boe oDer Berghütte lei
bet,) menn fie in Jpurerep verfallt, unD fchman» 
ger rotrb, alSDann ftd) unD ihre Frucht in Dop» 
pelte gebenögefahr fcljt. Sonfl ift DiefeS |d)roa« 
ehe (Ge|cl;led;t gemeiniglich gegen Den %dr ganj
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verwegen, inbem ed ibn oft mit ©deepen unb 
einem Prügel in bev Jbanb verfolget, um il)in 
feinen 9taub abjujagen. GDiefed glucft aud) 
bfterd, metl bod), nad) ber Q3orfid)t ©Otted, 
fid) and) bep ben allergrimmigften gieren eine 

Mittel ber S0lenfd)enfurd)t einigermaßen beftnbet. 5lllein 
^AnMvn wenn Der %dr all^ugefraßig unb grimmig iß, 
ScnS&Mi'u unb er fid) gegen bie ęffieibedbilber umroenbet, 
vedatfcn. jo toiffen fte and ber ihnen beptvobnenben Sr* 

fabrung ein etnjiged fXettungdmittel ju ergrei* 
fen, roeld)ed id) fo lange für eine gabel ober Sr* 
Dichtung gehalten habe, bid mir bie t2Bał)rl)cit 
Dejfdben verfebiebene geutegans fid)er beßdtiget 
haben; nämlich: f.v.lublatisveftimentis,often- 
dunt id, quod reconditum vult natura. 3
erinnere mich, baß id), ebne Sroeifel in Örbuarb 
Dappers 2lfriF>mif(t>er Äetfebefcbrctbung, 
gelefen babe, baß aud) bieSoroen ftch Dutch Die* 
fed Mittel in bie glucbt jagen lajfen. $9?an 
muß alfo aucb Darinnen bie <23orfebung bed 21U 
lerbbebßen ernennen. 17 fagt, ber Q5dc 
folie einem ^inbe niemald ©ebaben jufügen. 

6cint W» Sr lebt im 9totbfalIe von (2Burjeln, ©radunö 
^rdutern, infonberbeit frißt er bie allbierroacb* 
fenOe feßone 2lngeltfe ober Savanne, ßierndcbß

9M,
*7 55on beit 9Ift'ifanlfd)ett ü&roni rofvb erja&lct, b<t§ 

fie jurotiltn btt) fold)« Saune finb, btt# ftc ft# 
von ben 23tet)mdgbcn mit cltttm 'Prügel fortjagen 
laffttl. J’ay lu dans quelques Defcriptions 
de ce pays-cy, que les femmes peuvent fe 
familiarifer avec le lion fans danger, et qu’en 
prenant un baton et fappellant Tabttiine, 
ce qui ßgnifie cocu, ou de quelque autre 
nom fcmblable, dies luy font perdre la 
ferooite &c. &c. II eft poflible, que cela 
arrive lorsque ces animaux ont bien repu, 
car alors ils perdent leur courage, SHAW. 
Voyages du Levant. T. I. p. ji6.



óierfufftgen toteren. 29

$Dhiltebeeren, Spltebeeren, 93rummbcercn unD 
Vogelbeeren, roenn er Diefe ledern am duffer#
(ten Der ßmeige erreichen fann; Denn fonfl 
Drücft er auch Die SBdume nteber, unD serbricbt 
fie. Slllein Dasjenige, maß ihm am beßen 
fcbmecft, iß Der blutige Dlaub von 0chaafen,
Biegen , #ben unD $ferDen; melcf)e ledern, 
tote id) fd)on bemerEt babe, ibn mit 0cb!ägen 
oft überroinDen, fo roie fein Eingriff mit0d)lä« 
gen von feinen fiarEen ^afcen unD nicht mit Dem 
SD?aule gediehet, außer wenn er Die OberbanD 
erhalt; unD alSDann fauget er ihnen erft Dag 
Sölut aus, unD hernach fdßeppet er Den Diumpf 
in feine «fDoble. *2Benn fein 9Beg Dahin auf« 
todrtS ober Durchs ©ebüjche gebet, unD er Dag 
Slag nicht mit ficb fortfchleppen fann, fo gehet 
er aufrecht roie ein SMenfcb, unD hält Das ganje 
^3ferDvor ftch in feinen Pfoten; rooraus unter 
anDern Deffen groffe 0tärEe ju fchlieffen iß. ©r 
fallt nicht, roie Der <2Bolf tbut, auf ein fremDeS 
Slag, fonDern, roag er freffen foil, Dag muß er 
felbß gefchlachtet haben. €r iß nicht fo beif# 
fig, unD bricht aud) nicht fo ein, roie Der <2BoIf,
Daher er Denn auch nicht.fo febr, roie Diefer, ge# 
fürchtet roirD, Der gerne Deffen 9?achbarfcbaft 
meioet,roeil DerSBär feinBuchtmeißer iß. Slug ©eine scua« 
25orbne in Äogfunö hat man mir berichtet,i,clt'
Daß ein alter (Brno«2Srovn (©rafebär) Die 
JpeerDc viele 3ahre alg ein Pächter begleitete, 
unD oft gani iabtn Dabet) ßanD, roenn Die^agD 
Dag Vieh melEte, Daß er ferner Den %o(f alle«
Seit verjagte, unD allein im «£)etbße, roenn er fein 
^Sinterlager balD fliehen roollte, eine Biege oDer 

, ein0chaaf,alg ein ihm, per confenfum taciturn, 
heDungeneg 0ommerlobn aug Der $eerDe her» 
aug nähme« Ob aber anDere feiner Slrt eben

f»
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fo billig fepn würben, boran wirb gcjweifelt; 
bod) mirb fur gewiß erzählt, er nähme in feiner 
ibm zugehörigen ©egenb von einem einzigen 
Spanne and) nur ein einziges ©tücE. (Es wer# 
ben von DiefeS $hieres -Serßanb unb9tad)ben» 
Een viele groben erzählet, unb unter anbern 
and) DiefeS, welches mir am meißcn ein 3)}erE# 
mal einer Ueberlegung jufepn fcbeinet, baß er 
nämlid) aus einem Raufen von jtübcn eben Die# 
jenige attSfucbt, bie bie ©locfe am ^)alfe tragt, 
unb burd) bcren 0chall bas Reichen einer na# 
ben ©efabr giebt. Buf biefe ©locfe iß er fel)t 
bbfe, er reißt |teber£'ub ab, unb bafic nicht ge# 
gojfen iß, fonbern nur gefchmiebet, fo Elopft er 
fie mit feiner J3fote fo ßad), bamit ße ibm Eci# 
nen Q3evbruß mehr machen foil. (Ebenfalls 
fchie|]et er ein gelaben©ewehr ab, baS er einem 
Bd)üfeen, ben er überrumpelt hat, obgenom# 
men. 0o bezeigt er auch eine gro|fe Klugheit, 
fein Sieben zu vertbeibigen; benn wenn er von 
zrneen ober brep Behüben zugleich angegriffen 
wirb, unb einer von ihnen zuerß nach ihm ge# 
feboßen, ober ihn letd)t verwutibet bat; fo greift 
er foglcid) ben Sfßebrlofen an, nimmt ihn in 
feine Q3orberpfoten, unb halt ihn vor ftd) in bie 
^>bhe, worauf er fich rücflings fo weit zurücE 
verfüget, als er Eonimen Eann; inbem er wohl 
weiß, baß man fid) fcheuet, auf ihn zu fd)ieffen, 
aus furcht, man nibgte ben 3Renfd)en zugleich 
mit trejfen, mit bem er fid) zulebt von einer ^b# 
he herabwäljt, unb ihn alSbatm lebenbig ober 
tobt liegen läßt; wiewol)! zuweilen ßerben fie 
alle bepbe. fühlet feer (8är, baß er töbtlich 
verwunbet iß, fo fud)t er ben Behüben um Die 
dpaut, um bie es ihm eben zu tbun iß, ju brin# 
gen. (Er nimmt Daher einen fd;roeren Btein

in
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in fcine^fotcn, lauft nod) einem tiefen <2Baffet> 
roenu cd in Der DWbe ift, unD flurjet fid) bin* 
ein. SonfliflDcr Söäraucb ein guter Sd)roim* 
mer, unD er begtebt fid) oft in Die (Strome ober 
%i bud) ten, um fid) einen §ifd) ju fangen.
Seine breiten Sa^en finD il)m recht beqvetn 
bap, von einem Orte pm anDern Damit p 
ruDcrn; allein ob Diefed mögltd) ift, Daß Die 
roeiffen tßaren, Die man in ^mmaifcn an* 
trifft, nad) Der ©lepnung Dcd J)errn 3- 
hiüo von öronlanDifcber ^erfunft, unD et* 
neu fo roeiten 9Seg über Die See gefebroom* 
men , fcpn follen ? Diefed taffe id) auf feinem 
QBertbe beruhen, ©er plumpe Körper bed 
%üren Bann oft DaDurcp ermüDet tverDen, 
roann er über ein 9Saßer eine halbe iSletle 
roeit fd)roimmt, Daß er aud), roenn ihm unter* 
roeged ein %oot begegnet, fid) bemühet, hin» 
ein p t’ommen, Doch nur in Der Slbficht, um 
audpruben; Denn menu ed ihm gelinget, unD 
er hinein fommt, fo fept er fiel) ganj jtille unD 
furd)tfam Darinnen nieDer. SJlicin Der %auer 
laßt ihn nicht gerne an 0orb Eomntcn, rneil er 
fid) für viel p gut hält, p Dejjen 93ortl)eil fei* 
ne Kiemen p gebrauchen; unD roenn er eine 
%t im %oote hat, fo foßec ed Dem 0ar feine 
§apen, fo balD er fie and %oot fe|t. kur$ (Sein 2Bin* 
nad) Michael fud)t Der %dr feine <>te, Dad 
ifl fein ^Sinterlager, Dad er fid) unter einer 
beraudhüngenDen sßergfpibe, ober in einer an*
Dem Sj6l)le pred)te macht; unD par bereitet 
er fid) von SDJood, von 93aumblattcrn unD 
Dergleichen ein ziemlich roeiched 0ette; er ver* 
bivget auch Die Deffnung mit Dteidbolj, unD 
fo Idßet er fid) immer verfdpepen, fo Daß er 
duch nicht leicht p ftnDen iflz außer von Dem*

jenigen,
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jentgen, ber, ihn aufjufuchen, barauf ougge* 
lernt bflt. Sr foil bflvinticn juweilen cine gan* 
je f5ßocbe lang in einem fo tiefen 0d>lafe lie* 
gen,baß man ihn auch ntit©cfchoß unb^ffiun* 
ben Eaum aufwecfen Eann.18 S)ag 9Bun« 
Derfamfle ifl biefeg, baß er ben ganzen 9ßin* 
ter über in biefem feinem Aufenthalte fefl liegen 
bleibt, ohne bag allergeringfle weber 511 ejfcn 
nod) ju trincfen, unb gleicjjwol ftnbet man, 
baß er im Frühjahre, roenn er wieber beraub 
Eommt, am allerfetteflen ifl, (mie fold)e» alle 
9?adjricbten beErüftigcn;) unb jwar bloö ba* 
Durch, baß er, roie man &u fagen pflegt, an fei* 
nett Rammer fanget, nämlich, baß er feine 
Sahen an feinen Sftunb legt, unb baran fangt, 
alfo, baß fie einen weißen 0chaum von fut) 
geben, ©avon werben enblid) feine Saßen 
fo rounb unb %art, baß er, wenn er im §rül)* 
jabre anfängt augjugehen, Emim auf bie fd)arf* 
fen 0tcine treuen fann. Unb alöbann gehet 
er gleichfam lahm unb hinfenb, Weicheg benn 
ben Jägern einen großen Sßortbetl über ihn 
giebt. ßu bcr Seit ifl auch fein SRagen von 
langwierigen ^aflen EranE unb jufammen ge* 
fchrumpelt. Sc weiß aber auch feine Arjtenep 
in einem Ameifenhaufen ju flnben, ben er ganj 
verfchlinget, alfo, baß bie Anteilen fein Singe, 
weibe burchwnnbern, um eg baburch ju reini» 
gen, unb ju flärEen. 00 lange ber 23är in 
feinem gager liegt, gehört er, nach bem norbi* 
fdjen ©efeßbudje, 0. 832, bem Signer beg 
Qßalbi’g eigenthümlich $u. %Benn bie %au* 
ern auf bie RMrenjagb auggehen, fo finb ihrer

ing*
ts Jpicrvon bat <2)1. 2>omd)iuß in Qratione de 

Animalibus kyttni J'opitit atWflt ©(Dßllfdt.

32 ÜRap. I. DOn ben
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inßgcmein iwct) biß Drei) ('cvfnmmm, imfeinam 
Der ju helfen, wenn einer einen $vf)lfchu§ tbtm 
füllte, unD alßbann ermuben fte ihn anfmgß 
mit etlichen Eieinen baju abgevichteten ^)unben, 
bor welchen ihm am meiftcn bange ifl, weil fie 
ihm unter Den ßeib laufen, unD ihn bep beu 
Qkburtßgliebcrn anfaffen $voffc djunbe er» 
greift er halb, unb jemtjfet fte. %enn ihn 
nun bie Eieinen ^)unbe einige ßen mit ©prin# 
gen unb Unterlaufen ermübet haben, fo (teilt 
er ficb mit Dem £Rticfcn an einen %aum über 
Reifen, reiffet ©reine über ©vbe het’anß, unb 
mirft Damit halb auf eine ©eite, halb auf Die 
anbere ©eite um fiel) herum, um ftch gegen 
bemelDtc Eleiiie#tint>e ju roegren, unb alßbcHm 
giebt ihm Der ©ebutje auß feiner geriffelten 
Söticbfe eine Äugel ober ein paar Äugeln &u 
Eoften. grifft er ihn Damit unter Dem Q3br»
Der^-öug ober bepm Ohre, fo fällt er fogleich, 
fonjt aber tnad)t ihn eine anbere 9BunD:e bejto 
grimmiger, unb er verfolgt alßbann Den ©d)ü*
%en, Der fuh, fo gut er Eann, mit feiner leeren 
%üd)fe wehren muß; auf welcher man allhier, 
fo wie iti Der Serwetę unb in Łyi ol, ein $ajjóV 
net haben follte, um ihn Damit ahjnhalten ;
Denn wenn Der ©chülje feinen ©cEunbanten @efaf>r t><* 
bep fich bat, Der ihm mit einem neuen ©chüffebe»- 
iu j)ülfe Eommen Eann., fo muti er verfügen,
[ich mit feinem ©chncibemeffer, baß wie ein 
Eieiner ©olch Dein norbihhen %auer an einer 
mejjingenen Äette ftetß an Der ©eite hanget, 
iu vertheibigen, um eß Dem 0ar in feinen of» 
fenen ©chlunD ju ftoffen. (Gelinget hiefeß 
nicht, fixmuß Der 0auer fein &ben laffen, 
nnb inßgcmein reiffet bee^W ihm ptöfjlich mit 
feinen Älauen Den Rachen auf, unb1 nimmt 

u. Cbetl. € ihm
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i()tti |)aut, Jbaare unb gleifcb über ben 3?opf 
unb überö ©eficbt biß an ben vfjaiö auf einmal 
gan> hinweg. ßuweilen läget ftcl) bec %är 
Damit begnügen, Dag ec feinen übecrounbencn 
geinb mit feinen $a^en fo lange prügelt, big 
er (liebt, ober tobt ju fepn febeint, unb wenn 
er bemerkt, bag er feinen Obern mehr holet, 
fo läget er oon ibm ab; wobureb juweilen bag 
fiebert gerettet wirb. Sillein wirb Der SSauec 
SDleißec, wie inggemetn gefebtebt, fo siebt er 
Dem %är Die ^aut ab, unb Den Äopf heftet 
er, alg ein ©iegegjeicben unb alg ein Verneig 
feiner $apferfeit, mit einem 9lagel an Den 
©iebel feineg £aufeg. 3cb habe gefunben, 
Dag juweilen Deep big Pier folcbe ©tegegjeicben 
einen einzigen 33auerbof gejieret haben. SMe 
«£)ai)t fojlet gemeiniglich Pier big feebg Dlei^g* 
thaler. SJJan fogt, Dag Dag §leifcb nicht übel 
fehmeefen foli, Doch foil eg etrnag ju weichlich 
fepn, auggenommen, wenn eggefaljen wirb. 
3>a eg wirb ein fetter (öärfebinfen pon Denen, 
Die ihn gefpeifet haben, fehr gerühmet, unb er 
gereichet auch fo gar auf #ocl)&eiten Dem^ßir* 
the iu grofiec Shre unb Den ©aßen jumper* 
gnügen.19

§. 8.
W . Üben, Der SZBolf, Der fonß auch Varg, 

tngleichen (Bwaabem genennet wirb, iß i%t 
juv allgemeinen fianbegplage geworben; Da

man
,B SDle Sfjinefer rechnen t>a$ 95drenflelfch unter tie 

«Uergröjjten Secferbiffen, unb role t>u iSttlOi 
berietet, fo Dir Staffer, roenn er ein here 
lichee! ©aflmatjl auärithten roili, fünfzig unb 
mehrere SOZellen roelt in ber Sartarep herum, um 
®4re holen }u lagen.
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man fonß vor Seiten bier im ©tiffte Bergen 
ober auf ber 9Seßfelte von Norwegen nid)td 
von il>m mußte, ob er febon in ben 6ß#en 
©egenben bed Sanbed feine 9Bol>nimg allezeit 
gehabt bat. jfilcfielö tvar juvor feine ©ranie, 
unb biefe Übertritte er niemals, biß ungefebr 
im 3al)f 1718/ ober bepm Sludgange bed 
lebten ©ebroebifdben ^rieged; Denn, aid ba> 
maid bad QßolE ofterd über bemelbted ©ebirge 
marfebirte, unb viele ^ebendmittcl bed %in» 
terd trandportiret mürben, fo folgte^ber immer 
bungedge 9ßotf bem ©eruebe, unb babureb 
ließ er fid) überd ©ebirge locfen. Nunmehr 
iß man nivgenbd vor ibm ficber, außer auf 
ben Snfeln; Denn DteSfdlte iß im9Binter,mie Wee#e%, 
teb fd)on &uvor bemerket habe, hier an Der ©ee § sfś ÄÄP‘ 
feljr gelinbe,unb feiten foßrengc, baß bieSBucb* 
ten gani jugefroren, unb biefen Untbieren @d* 
brüefen geleget maren. £ßon ©eßalt iß er 
ben großen jjunben nicht unähnlich, boeb von 
©ebiß unb flauen roeit ßärfer; er iß gerne!« 
niglicb ßtau, aber auf ben bergen im hinter 
toeiß. €r roirft fünf bid feebd ßunge auf ein« 
mal, unb, biefe ju tobten, bemühet man ft 
am meißen,roeil Die Sitten gerne herum fermär» 
men; benn fte verbergen fid) nicht, roie Die 
%ären, im «Öoße ober in Noblen, fonbern fie 
troeifen in großer Slniabl auf ben dürfen ber 
%erge unb auf anbern frepen unb ebenen ©e> 
flenben betum. zo ©ad rechte gutter bed Su* 
9Bolfd beßebt in allen Shaven, Daren er ficb Ul'

£ 2 bem#» *•
*• inerte UmnSus Iß antierer ?D?it)nnng, wenn ec 

In feiner Fauna Svecica p. furidjt, Me rrd)t<
5Bobnunq bc$ 5Bolfd mdvc im 2Ba!be. Habitat 
hodie vulgaris in Sylvis. Ante ać. annei 
tariui animal in üve<ia-
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bemächtigen dann, auch fo gat in ben d)unben, 
b»c er im barten ^Binter felbß in ben Waiter* 
bofen atifiud)c, unb fie von bei’ Sterte, an web 
eher fie liegen, wegfrißt. ?ln ßatt baß ec ein 
©tücf nehmen, unb bamit fortgeben feilte, fo 
bringet er alles, was er bcEommen Eann, um, 
unb läßet bas meiße bavon tobtjurücf. ©och 
biefeS grimmige ^bier iß gleid)wol febr feige, 
Wenn es ben allergeringst! %Biberßanb an» 
trifft, unb eS iß nur gegen DiegltebenDcnDreuße, 
benn fo lange eine beerbe ßd) jufammen ge» 
fd)loffen bait, Daß Die ^bpfe "vorwärts ßel)en, 
fo lange greift er fie nicht an. 9Ran bat es 
oft gefeben, baß nid)t allein eine Jtul), fonbern 
aud) fo gar nur ein ßiegenboef, ber fich ihm 
entgegen gefeljt, unb ibm bie Corner gejeigt, 
baS gelb bebalten, unb ibn in Die gludß gejagt 
bat. Wad) Diefer %efchaßenbeit iß er Dem 
bbfengeinDe nicht ungleich,Der uns Importe 
©Ottes als ein ^oltron abgemalct wirb, unb 
nur allein berjbaft ju fepn fdjeinet, inbem er 
blos Durch Die große geigbeit Des Unglaubens 
vorjüglich wirb, ©aber beißet eS: XVibev* 

gm'ob.4' v.7. fteber Dem Leu fei, fo fliehet er von eud)! 
©orfe&img ©er <3Bolf Eann lange junger unb Kummer. 
^Thira,1 tragen, welches, nad) ber weifen Einrichtung 

1 ' ‘ Des 0d)6pferS, allen Ścaubtbteren gewöhnlich
iß, tnbem ihr gutter ungewiß iß, unb ihnen 
nur Dann unb wann aufßoßt.21 9ßenn ber 
junger ibn alljufebr plagt, fo frißt er Seimen, 
wenn er welchen ßnben bann; Da nun Diefer

un#
11 Inediam diutifllme tolerat lupus, vt et alia 

omnia carnivora, licet voraciflima, magna 
vtique rtaturae providentia, quoniam efea 
non Temper in. promptu ell. ray. Synopf. 
Quadr. p. 174.
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unverbaulid) iR, fo bleibt er in feinem ©cbär» 
me Reben, big bei- 9Bolf enblicb ^leifch ju fref* 
fen beEommt, welchegbenn benennen ntit©e* 
malt fort treibet; unb algbann bbrt man ü>n 
vor Sd)merjen erbärmlich beulen. 5Bie man 
benn Die Urfacbe fettieg .£)euleng fef>en Bann, 
wenn man feinen kotl) auffuebet, in welchem 
biefe ungleiche Materien oermilchet ftnb; wie 
mir biefeg viele für gewiß verfichert haben. %cp 
X?anbelt>en auf iunomoer fabc neulich ein 
%auer einen 9ßolf, berfoEranEunb obnmäch« 
tig war, baß er Eaum von Der (Stelle frommen 
fonnte. S)er 0auer befram baburd) boppel» 
ten SSEutb, unb warb auch feineg, matten ^ein* 
beg lekbtlicb mächtig, <£r war barauf fo neu# 
gierig, ibtu ben Sßauch ju offnen, um ju feben, 
wag er gefreffen batte; er fanb aber nid)td an» 
berg, alg SDioog von ben Appen, weicheg mit 
einigen ^nofpen von 55irEen vermifdjet war. 
©n fo heftiger junger macht ben 9Bo(f beg g 
%interg breuRer, alg er (onR ju fepn pflegt, 
baß er auch oft, infonberbeit auf bem €ife, ein 
Werb vom Schlitten wegraubet. S)ie Diet* 
fenben verleben Reh baber in folcper Qabrgjeit 
insgemein mit SdReßgewcbr, beren‘Diotbwen* 
bigEeit ber feel. $5ifd)of tlmnE in (Uxifftti* 
nta nicht glauben wollte, unb baber einen ^>rie#
Rer in fclbigem Stifte, namengZ\olbiom (ein 
SBater ber im lebten Kriege ihrer SapferEcitme» 
gen berühmten Äolbtoinfonnei in jfiie# 
bric^oball,) warnete, eg wäre feinem Stan* 
be unanRänbig, baß er allezeit mit feiner 0üch* 
fe nach ber Kirche reifete. 2Die;es %orurtbeil 
Warb bem %ifchofe aber recht nachbrücflich be* 
nommen, benn alg ber $rieRcr ihn eingmalg 
aufberSBiRtationgreife überg ©g brachte, wo 

€ 3 er
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er ben^olfverniutbcte, ber ftd> aud) einfanb, 
fo mart) Dem $8ifd)of bange, unD er fragte ben 
Jperrn Äolbiotn, ob er ipt feine %üdhfe bep 
fiel) hätte ? Denn Diefed fdbien ihm nunmehr 

eiu#wthin6 nichtd unanjtänDtgcd ;u fcpn**. ßur Slusrot* 
M SöPif#. tunet Dcd 93olfd gebraust man, fo roie gegen 

Den 93är, ©elbftfchüjfe, ober gelaben ©eroebr/ 
bad man bep bad Siad folcbergeftalt bingclegt 
bat, baß ed auf Die geringfle Sßeroegung von 
ftd) fetbft lodgebet. ©iefed nennet man at 
gilbte, unb ed roirb Davon im norbifeben ©e* 
fefcbuche p. 834 gerebet. ßuroeilen brauste 
man, Doch anipt nid;t fonberlich/bie fogenann* 
ten Wolfsgruben, ober tiefe unb (teile 06b« 
len, bie man in einem engen 9Bege, ben ber 
9Bolf paßiten muß, gräbt, unb bie man jum 
©d)ein, rote eine galle, roicDer beDecft, bie fich 
aber felbft auftbut, unD roieber jufällt, roenn 
man Darauf tritt. UnD in Diefen ©ruben bat 
man juroeilen Den 9Bolf neb(t anDern übleren 
gefangen angetroffen, Der aber Die ledern aud 
gurd)tnid)t angerübret batte; roie Denn auch 
erjäbltroirD, baß man juroeilen einen 9)?enf<ben 
bavinnen bep bem^Bolfe angetroffen. <Sd ijtba« 
ber befohlen roorben, Die 9tacbbarfd)aft ju roar* 
nen, roenn Dergleichen 9ßolfdgruben gemacht 
toerDen. (£d roirD auch eine Slrt von gelblichten 
#ood,Dad man in langengäDjn an Den Rubren* 
bäumen finDet,unb giftig fepn foil, unter DadSlad 
getnifchet, roelched Den ŚBólfen bingefefct roirb;

unb
*2 Um Me 3ß6lfe unb Söären von ben beerben abju‘ 

febreden, beblenen fid; Die SJlägbc auf ben 95er» 
(ten euitź S.uuc, Daä iß, cincö -tumiä, rooreta
fic blafen, toelcfeed man jitmlid) roelt hören fann. 
Stuf ber SBolffjagb roerben and) folcpe Körner, 
true aud; Vfeiffen unb Xrummeln gebraucht.
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unt> Diefeg foD ihnen tbDtli# fepn. Sin einigen 
Orten hier in Diefer sj3rooinj, roo entroeDer ein 
i&D, (Dag iß ein f#maler3(ibmus) oDer ein 
anDerer enger 5Beg iß, pflegt man ©trobfeile 
herum )u ßreuen, welche Der <2ßolf f#euet, 
obfd)on einige fügen, Die ^urdß mährte nur 
fo lange, big er befer Damit begannt roürDe.
Slug Dem am "SßinDe geDórrten 'ÜBolfgfleif^e 
machen einige ein Quiver, unD geben vor, Daß 
ęg Den Slppetit erroecfen foil. Ob Diefeg wahr 
iß, Bann ich nicht fagen; allein DaßDie^ßolfg# 
lunge, rote au# Dießu#glunge in jehrenDen 
Äranfheiten heilfam iß, Diefeg roirD aug Dem 
Sörußfprop gefcplofen, Den Die Slpotbecfer un* 
tet Dem 9Zamen Loch de pulmone vulpis oer* 
faufen, roorinncn Die 9ßelfg» unD Die gud)g* 
lunge Die oornehmßen QngreDienjen finD, ob* 
f#on Daju noch Diele anDerc (Dinge fotnmen;
Daß Daher au# gar roohl einefallacia caufx non 
caufx Darunter fepn fann. 9B3o aber ni#t, 
fo m6#te man viellei#t Die straft Der 9Bolfg* 
lunge in Deg PavacelßtO qualitacibus occultis 
fu#en müfen, Die aber heut ju Sage wenig 
Sdepfall ßnDen.

Slug Den ^ßolfgpel^en ma#ten oorjeiten Die 
«llertapferßen JpelDen, Die man hier im SanDe 
Jbeeiferfe nennt, ihre teggrocfe, um ein 
Deßo fur#tbarerg Slnfehen ju haben. (Ebonit. nitt. Norv. 
CovfflUö fpri#t DaPOn: lnprimisBerferki pel- ^'vLpl;g 
libus lupinis, ad terrorem hoftibus incutien- 
dum, induti, & externe amitii, quoties pugnan- 
dum eilet, univcrfom agmen, ante aciei princi
pia prxibant, ut huftilem infultum propuliarent 
ac procul dimoverent. Sin einem dUDcm
Orte fpri#t Diefer ®#riftßeller, man hübe 

€ 4 Diefe
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Dtefe roei#e ftelle, alö fefte gkn&cr gebraust, 
to?it fein Jpieo DaDuv# geben fonnte.

§: 9.
Sucfrs. ©etf JLttcbo, Der norDifd) (Eroupe genen* 

net miro, ift oie Dritte 2lrt Der f<MDltd)cn Sbiere 
am- Dem 8anDe <£v ift erroaO Meiner alö Der 
<3£ójf,aber ein eben jo gefr^igeö,fib(|D(icbee unD 
beijjliiDeö milDed j£i>tcr. (Sr ift von $arbe 
bellgrau ober mei& mit Dunflen $lecfen, Daher 
Denn Die .ßaut all Hier 8, io, ja roobl 12 
Sv'icbotbalvv, na#?em fte befdjaffen ift, foftet. 
©ic Platten jfnD fcfjr fct)arf unD brumm einge# 
bogen, mic Die ^a^enMauen. ßü er ift 6fa* 
4<tt» oDer ^vgerart, unD er brummt Den Stü* 
Cfen nad) 2lrt Diefer Sbicre, roenn er in feiner 
^)o!)le lauret, unD er fprtngt eben fo fcbnell 
unD unvermerft bewor, unD roirft fiĄ> auf Den 
Staub. 9Bcnn Der 2ud)6 von einem «f)imDc 
angcariffvn roirD, fo roirft er fid) fogleid) auf 
Den Stücfen, unD ftreeft alle vier pjft in Die 
■S)6t)e, um fid) Datur# Defto befler roebren ju 
fonneti; Denn roenn Der |)unD ^greifen roili, 
unD bereit^ SReifter ju fepn Denft, fo gebraust 
Der 8ud)ö feine febarfen flauen fo nad)Drüdf* 
lid), Da(j er Den «f)iino lebenDig fcfcinDet. ©er 
811 #6 roirD allbier in Dreierlei) Ślrten eingetbei* 
let, nämlich in Den tVoiflmtro, ^ttdoelucbs 
unD IkaBenlvetm, nacbDem er Dtcfen §bieren 
m#r ober weniger gleid;fommt.13 ©einer

0e^
»3 §)aś ftefl Der Intern 2lrt 1(1 ba$ feinfłe unb Foft» 

barfte, aber mir halb fo groß/ alś eon Der erfUrn 
2ltt €ß ift aiitb nubr arau, alś rocifj, aber 
mit $ierlid)en fcbiearjen ^Iccfcn befe^t, faft mie 
Dir ’DarDer ober ‘Zwrfelle. 9)?an fc&e shaw
Voyages du Levant. Tom. I. p. 319, 100 Die

9Ubm

I
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9$efchaffmheit nach ifl er eben rote feer ^JBolf, eigcnfdMfs 
außer Daß er nicht, rote feiefer, öjfentlid) herum» 
flehet, unfe ebene geloer befugt, fonfeern, er 
verbirgt fid) in Die <2Bälfeer unfe Johlen, roelche 
ledern er febr tief unfe Brumm grabet; er Bann 
aber feed) Durch freuet unfe fKaucb herau#ge# 
jaget roerfeen. ©c# $ageö über liegt er ge# 
meiniglich verborgen, unfe er flieblet ftd), roie 
fchon getagt rooroen, auf Den SUiub, Den er 
in einer febr roeiten Entfernung bereite erfett# 
nen Bann; Denn fein (Śkficht ifl fea# allerfcbärf* 
fle, unfe Darauf grünfeet fid) auch feie Slefeen#» 
art: tri’ bat JLticb# äugen. ©iefe $biere 
ftrife febr leefer, unfe eßim von einem 0chaafe 
ofeer von einer Siege öfter# nicht# mehr al# Den 
i?opf unfe Die Seber, Daher, roenn man einen 
Staub ftrifeet, Der foldjergeflalt jugcrid)tet ift, 
man gleich feb ließen Bann, Daß feer Sud)# Der 
Sbäter geroefen. Ob er fchon albeit töfetet, 
fo frißt er Doch im junebmetiDen Confer nur 
gan) roenig, aber im abnehmenDen ifl er feeßo 
gefräßiger, er nimmt auch Da# 21a# mit fich 
hinroeg, unfe vergräbt e#, fo roie Der %är.
©te roilfeen Taljen; feie Doch mit ihm verroanfet 
ju fepn fefeetnen, ftnfe feine größten geinfee, unfe 
fie befuchen tßn in feiner ^toßle febr gerne, unfe 
nehmen ihm feinen Staub ab. ©er Sud)# ifl 
fef)rgefd)icft, einen 0cbaafftall auf# Bünfllichfle 
ju unterminieren. Neulich begab ee fich hier 

€ 5 in
SlchnlichFeit fee# ?ud)fe# mit Dem Bropnrb ar^efget 
Wirb. dpm; (Babcie! ^eilbecg, 'ferobfl in PTocOi 
ficcOuiiD 'prebiger In (Bloppen, melbet In vielen 
SBemevfungen, baß, nach bev Sßuftdimuia cini» 
ßcr, fich noch eine anbae 9!rf fee# Bucbfcs ftnbin 
foli, bie, wegen feer 9icf)nllchfelt beti ftopfvß mit 
einem gölten, gitüenlucbfe genennet imben.
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in tiefer ©egent, Daß ein 2ud)ö von einem 
eingefperrten giegenboefe übel bejablt wart; 
Denn alö Dtefer Die unterirrbifche Arbeit Deö 
Euchfeö merBtc, fe paffere er eö fo roobl ab, baß, 
alö Der Sucbö mit Dem Äopfe jum 9ßorfchein 
Earn, er ibm, ehe Der Dtumpf nacbfolgen Bonn# 
te, mit feinem $orne fo gewaltig fließ, Daß 
tiefer fonfl gewaltige geinD in feinem felbjl ge« 
malten ©rabe getübtet warb. SDlan giebt 
vor, Die flauen Dtefeö $l)iereö foUen ein %lit» 
fei gegen Den Krampf fepn, wenn man-fie am 
«g>alfe trügt; allein ich Bann eö für Beine 
Wahrheit auögeben.

$. io.
ßM such». 3)h»i ftnbet allbier gü^fe von Dreperlep gar« 

6en, nämlich weiße, rotbe unb fthwaqe. SDiefe 
lectern ftnD Die feltenflen, unD ihr gell ift febr 
Boflbar, fo wie auch einige von Den anDern, Die 
jween fchwarje 0triche auf Dem kreuje über 
Dem SlücBen haben.24 €ö ift nicht nbtbig, 
tie ©genfebaften Dtefeö jur ©enüge beBannten 4 
Sbiereö allbier $u befchreiben; Denn meine 21b« 
ficht ifl nur, Daöjentge ju bemerBen, waö 9lor# 
wegen vor SDännentarB utiD vor anDern Sün* 
tern befonDerö bat. S)och gleichwohl fint 
gewiffe allgemeine 0achen in einem SanDe 
Durch mehrere Tempel beBannter alö in einem 
anDern SanDe, unb in fofern will ich erinnern, 
Daß Der norDifdje 0auer Die allermebrerften 
Stempel von Der 2ifl unb ©pihfünbtgBeit ju 
erjäblen weiß, weömegen Der gud)ö überall 
nicht ohne guten ©runD befchrieen ifl. <2ßenn 
man Daher auch mit gewiffen ^büofophen al#

len
** $fer a»8 Äecgcn werben jährlich 4000 guefofr 

pelje mehr ober mutiger auSgcfubrt.
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len anbern Sbieren ihren QSerßanb ober einen 
©mb bcr Qßorßellungg» ober Ueberlegungg* 
fraft abfprecben, unb fie )u bloßen 9Wd)incn 
mad)cn roolite: fo mürbe bocb biefeg mit bem 
§ud)fe am menigften angeben, fo roie auch ei* 
rüge bereit erjäblte f)iß6#en 00m %ür 
ebenfalls nicht bamit übereinßimmen mürben.25 
SZBag ber ©cbmebifebe (Erjbifcbof (Diane“S'ii'c«» 
VHagnim 00m melbet, eben baffelbe, 39. 4o‘. 
unb nod) meit mehr, bat man allbier, aug ei» 
gener (Erfahrung, mir eqablt, aW etma biefeg: ^bCDäll£9: 
baß er, menn er oon ben flohen geplagt roirö, 
unb fie gerne log fepn mill, algbann ein %üfcb* 
eben ^oog, ober *£)eu, ober bergleieben in ben 
!92unb nimmt, barauf gebt er rüiflingg in5 
9ßaf]er, boeb gan& langfam, unb immer tiefer 
unb tiefer, bamit Die globe gelt bekommen, 
ftcb nach unb na<$ in Die troefnen ©teilen am 
•£>alfe unb $opfe, ben er enblicb allein über 
bem <2Baßer bait, ju begeben, gulebt Per*
(ammiet er alle feine geinbe in bem bemelbtcn 
Söüfcbcben f)eu, unb menn jte barinnen finb, 
fo laßt er biefeg unb folglich fie alle jugletcb 
ploblicb ins *3Baffer fallen, er aber begiebt ficb, 
mobl gerciniget unb befrepet oon feiner $loge, 
mieber aufg Sanb. ©iefe (Erftnbung iß fo 
finnretcb, baß ße ibm fein SDknfcb hätte beßer 
lehren fonnen. ©einen langen molligten

©cbmanj,
2* Melius philofophari illi videntur, qui mio

nem aliquam brutis tribuunt. Cerre, nullo 
negotio , eorum variarum et mirabilium 
aftionum rationem reddunt. clekicvi.
Phyf Lib. IV. Cap. XII. §. 4. jpjnbe» febitft 
eä fiep nfept übel, Do# man mit Peru Jpcvvn 
marm in AfHs Philoph. Tom. XVII/. p. Big. 
bit fdmtliepe Stetige Der (Stilen in (3olb: (Silben 
unb Äupferfeelen u.|f. ro. «btbeilt.
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@cbman$, ben ibm Die 9?atur nicht vergebens 
gegeben bat, braucht et unter anbern baju, 
Ätebfe Damit ju fangen, meld;e Daß<2Bolligte 
gerne fucben, unD fid) fcß Darein bangen, Da 
er jte Denn aufß SanD jiebet.zs QBenn er ftel)t, 
Daß Die $ifcbotter ftfd)t, fo verßecft er ficb bin* 
ter einen (Stein, unD roenn fieanßSanDEommt, 
um ihren Staub ju frejfen, fo fpringt Der gud)ß 
ploblicb unD bod> auf, Daß Die §ifd;otter, Die 
ficb fonß eben nicht vor ibm furd)tet, erfcbrecft 
roirb, Den Stint!) verliert, unb ibm Die %eute 
überlaßt. €in geroifler SDfann vermunDerte 
jid) Darüber, alß er fabe, Daß Der gucbß bep 
einem gifd)erbaufe berumaieng, unD eine SJen» 
ge ©orfd)Eópfe orDcntiid) Siepbenmeiß vor ftcb 
legte, unD er mußte nicht, maß Dtefeß bebcuten 
füllte. Sillein, nacbbem fid) Der gud)ß verßecft 
batte, fo Earn Die treibe, unD roolhe ein@tücf 
Davon roegnebmen, fie marD aber Dem <$ucb$ 
felbß fogleid; jur Söeute.

$. u.
©er Vielfraß, novDifd; pervert ober (Ev> 

ven, iß eineß Derer norDifd;en Die Den 
meißen Sdnbern nur Dem ©erüebte nach be* 
Eannt ftnD. 3n einigen ©egenben, infonDer* 
beit im Slmte Otontbetm, roo er am meißelt 
gefunDen mirD, nennet man ibn Zielet, allein 
fein gemobnlicber Sfame 3erv ober (Bievv 
jeiget in feni'u nativo, per excellentiam, feine 
unverfebfimte ©efrdßigEeit an, meßmegen er

von
*5 SEBann ble £unDe Der Sücfcjtnn nape Fomtnen, 

felget fie in Den <0cl)roans, unD wirft folgen um 
ficb, baß c6 Die .£mnöe in Die SJugcn beißet, unb 
ße fret) Fommt. ^lemmings öeutfclpee 3«gcr. 
0. in.
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Bon Den Deutfcben Der Sßielfraj?, unb von ei* 
nigen auf Sateinifd) Gulo gcnennet roirD. 27 
©eine ©rbfje unb ©eftalt Eonmit mit einem 
länglichen «^unbe überein; er l)at Dtcfe 93eine 
unb febr fcharfe flauen unb ßäbne, Daher er 
fo verwegen ift, alle anbere^bi«*/ Die er nur 
finben Eann, anjugreifen. S)a|] er auch 
fifcben feil, berietet Scbeffer/ eö wirb ibm 
aber vom £errn </>orifhóm in feiner öe*> 
fcbveibimct von JtappianO wiberfproeben. 
©eine §ärbe ift febroarj, Doch mit braunen 
unb gelblichen flammen vermiet; Daher Der 
^ielj, Der wie ein S)amaft glänjt, unb febr 
Weich von paaren ift, ganj Eoftbar ift, unb 
Dem Säget Die Stube wohl befahlt, Die er ftch 
macht, um ihn ohne ©cfdjoß, ober auch mit 
einem glitfebbogen, unb mit platten hölzernen 
Pfeilen ju erlegen, Damit Der ^clj, Der an 
ibm allein nützlich ift, nicht befehliget wirb. 
IDie befte (Gelegenheit, Den Qßtclftah &u-fan* 
gen, ift Diefc: wenn er ftch, feiner ©ewobnbctt 
nach, pifd)cn jweene Dicht aneinanber fteben* 
beräume btnburd) jroinget; DennbiefevStit* 
tel gebraucht er baju, Den Stagen ju erleid)» 
tern, unb au^uleeren, weil er nicht Die ßeit

ab»
27 Dl) Seebam einen gebiet begehet, roenn er in 

feiner pbyfico = (Ebcelogie 95.4. Stap, 2. 402.
mepnet, bieftS £i)ier more eben buffelbe, von 
welchem plimus Hiß Nat. Lib. VII. c. 30. 
unter Dem Samen Hyxna rebet, biefcd Faun ich 
jwar nicht für gewiß lagen, bod) vermut[)c id) eś, 
in ^Betrachtung Der (gigenfehaften, ble nicht mit 
«inanber übereiupißimmen feheinett. @0 blef 
aber ift gewiß, baß biefcß eine Irrige (Sinbtfbung 
ift, wenn ber gemeine Stann hier im Eanbc be 11 
93lelfra§ für baś Dritte Sunge bcś 25ärcnt> hält, 
inbem biefev gcwö&nlidj nur jwcp auffüttert.
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abroartm Eann, Die ©peifen, Die ec eben ber# 
fchlungm bat, $u pcrDaucn. ©enn roenn er 
titict) ein Sind bat, Dad fecbdmal größer iß, aid 
er felber, fo hört er Dod) nicht eher auf ju fref# 
fen, bid ailed pcr&ebret iß. €r muß alfo mit 
einer unerfdttlicben greßbegierDe geplaget met# 
ben, Die nicht einmal Durch einen vollen 23auch 
Eann befriebiget merDen, Daher er Denn Durch 
DieÄunß auf Diefe 5lrt Der $iudleerung beDacht 
tß, unD bielleicht iß er Da&u geraffen, ein mo# 
ralifched %i(D folcher SERenfchen borjußellen, 
Deren $8aud; ihr ©ott iß.28

§. 12.
Wärter. ©« tTtorber, Den man auch feiner #aut 

megen nachßeUet, iß fo groß mie eine brau# 
ne rotlDe ^a%e, Doch bat er einen fpi|tgern 
^!opf, unD unter Dem fauche bat er einen 
Dunfelgelben ©ptegel, Der ihn eben foßbat 
macht. ©ein 0iß iß böfe, unD fein ©eßanE 
unerträglich. €r hält ftd) in bohlen Daumen 
auf, uno fänget Sßa.lDmäufe oDer Qßogel, De# 
nen er bon einem gmeige auf Den anDern aufd 
lißigße nachfpringet. €r iß jmeperlep Slrt, 
nämlich fgopmmavbev, Diefe iß Die größeße 
unD hellße 2(rt, unD SivEmmarbev, Diefe

iß
** Si» glaubrotirblger ^reunb hat mich miś eigener 

augenfcheinlicber Stfaprung »erfieperf, baß, roenn 
tier iQielfrafj, roeldjcś Doch leiten gefcpicbt, leben« 
big gefangen, unD an eine Stauer gebunben 
Wirb, fein junger roebet Äalt noch Steine »er« 
fehmabet, fonbern er frißt ein gut Stücf au« Der 
Stauer. (£r iß alfo jroar ein gcroaltfamer ©aß, 
Der aber mit allem jufeteben unb gar nicht Infer 
iß. 6v mufj auch aHeś freffen , roaß er nur 
befommen fann, roeil er auf alle« begierig: iß,
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ift bie fleinfle unb bunEeljle, ober Die feltcnflc 
Slrt.

§• *3-
SDag *Etd)b&n4)en / (£gerne) toekbeg 

hier auch ^fhovn genennet roirb, ift roobl be«dK11, 
Bannt/ unb neiget ficb meifleng mit .£)affelnüf* 
fen, bie eg in großer Stenge jum 9B interior* 
rath etnfammlet. S>g ©ornmerg finb biefe 
Eieinen Śbierdjen braun, aber beg SSinterg 
grau, roooon ihr bekannter $3elj (Bmumevt 
genennet roirb, unb roekbeg bag grauemimmer 
febr notbig bat.29 ©ie roerbcn mit platten 
Pfeilen gefcpoffen, auch in ber galle ober in 
©cblingen gefangen, unb $roar foicbergeflalt, 
baß man cine ©range fcbräge gegen Den Söaurn 
(leitet, auf rocld;er eg hinauf läuft, inbem 
<g fidb nicht nor ber am oberjlen €nbe am 
Söaume aufgeflellten ©cblinge bötet, in roel» 
«ber ein SßogelEopf ober eine anbere Dergleichen 
Socffpeife hänget. (Einige haben auch Eieine 
#unbe ju biefem gange abgerichtet, SDag 
Eichhörnchen fegelt auf einem bbljernen ©pa» 
ne über ein fcbmableg ^Bajfer, unb bebicnet 
ftd) feinegroolligten ©djroanjegbaju, um ba* 
mit, rote mit einem ©eegel, ben %inb ju fan* 
gen. @g flrecft auch ben einen guß aug, um 
bamit iu ßeuern, unb baburcb entroifcbt eg oft

bem*
*9 In Chronico Norvegica p. 94. haraldvm 

erici regem <Sr«afeU ((BrauftU), a pełli- 
bus iftis grifeis cognomen tulifle dicitur, 
quod veftem fuam grifeis pellibus forratam 
geftare ceperit. o. Sperling in Nttis ad 
Teßam. AbJ'olun. p. 115. SDafelbfl WivD Mt# 
flcmelbet, Dafi man in Vcnofyflil eine ütrt 
ftbwarje ®d)b&tncj)tn fitiDen follte, Die @elegen« 
beit tum Wappen Per duiefen gegeben haben.
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demjenigen, der am Sande nad) der %cf##en, 
belt bed QBtnded deffen SlnEunft ermattet, |'ic^ 
aber I)evna£$) betrogen fielet.30

S. 14.
©ad^crmelmroirdaucf) bier XoflEdt ge# 

nennet, roeil eg feinen 2lufcntl)alt gerne in Kojec 
ober in @teini)aufen fuebt. €tnige mepnen, 
dieted ^bier fep dadjenige, road ^Mining Die 
^ontifepe 9)?aud nennet, undidb roet|j nicjjt, ob 
eg anberer 51tt ifl, aid Diejenige, Die man ander* 
tüdrtd bad Wiefel nennet, ©te ©eflalt unb 
bie ©roffe ifl and bem genugfam began n ten 
foflbaten roeiffen gelle ju fcplieficn, ed pat auf

dein
3° git Ättslßnö foil man eine befonhere Qlrt von 

(gicbhdrncben fÜtibm, roeld)c8 fo lange #aare 
pat, Daß <5 mit £iilfe Derfelben, gletd)fam alź 
mit gingen, in ber Suft von einem Saume unit 
anberu foli fliegen fönnen. hiervon bat 3. (BF.
Ö» Ventoi einige Obfervationes Anatomicas 
befnnnt gemaebt, Me man in Comment. Aca- 
dem. Petropolit. Tom. V. p. ng unter bei Sluf« 
febvift: De Quadrupede Volatili Ruffis flriDet. 
(£m mehrere flubef man bavou in heu Philoioph. 
Transaćt. T. XXXVIII. Art. IV. gd) beute, 
Diefed gllegcn ifl nid)t5 anberä, aid tin welter 
(Sprung, roorinn ibm ber lauge unb Icldjte . 
©dnvanj, role and) bie langen .ę>aarc, bie ei 
auf ben ©eiten bat, ;u £ulfc fotnmen, £)b 
blefe 2Irt (£td)l)6rnd)cn and) bier in jJiarroegcn 
gefunben roerben, bieflg babe id) nld)t erfahren 
fönnen, vbfdron folded and ben ^Barren bed 
■Ocrrii &innaue, ber fle InÄappIanö unaetrof« 
fen , tami vermutbet roerben. Sciurus hypo, 
chondviis prolixis volitans habitat ip Finlan
dia et Lapponia Fauna Svecica. p. 9. £)(e
allgemeine gut (£icbt)ötnd)en, Die man allhhr in 
groffer SDZenge flnbef, verachtet ber Sauer In 
OOaloecs unb anbetrodrtź nicht, fonbern er fpei< 
fet fle in ber ©uppe, inbem bag glelfdi, roeicpeiS 
rocifl ifl, nicht Abel fcpmecfen foD.
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Dem <f)alfe fdjroarje ftledFen. SS mird (mißt 
genuiner, als in vorigen Reifen, feit Dem Wer 
in Sagen fid) fafl ein jedes grauenjimmer 
Damit auSflafleret, ja jum Sl)<il ihre SRäntel- 
eben ganj Damit ausftittert. %)as norDifcbe 
Hermelin bcl>älc feine §arbe am beflen, unD eS 
tvirD nicht fo leicht, wie Das moSEowitifehe, gelb- 
licht, Daher eS auch in per eie bum fclbjt ge* 
fucht, unD todbl bezahlet róirb. Silo äonig 
^l)ri|itan ber @vfie auf feiner 2inDad>tS- 
teife nad) &om Dem ^ßabfle etwas (9utcs aus 
Den (ßroDuEtcn feines eigenen Landes verehren 
tvollte, fo befand ftd) unter andern auch ein 
<f)crmetinfell unter Den ©efchenfen. S)aS 
•ftcrmclin maufet fo flarE, tvie eine andere 
he, unD eS pflegt gerne Das, roaS es findet, fort# 
jufchleppeti, infonderheit welche feine gr&ö- 
ten Sccferbiflen find. Slus Diefer tlrfacbe flehet 
man an Dem 0ceufet bei) flillem fetter, Daß 
Das Hermelin hinaus auf Die Qnfeln fch vim# 
met, roo ein grower 9ßorratb von 0)ern Der 
9Ba|Terv6gel m finden ifl. €s bat mir jemand/ 
Der eS felbfl gefeben, für gewiß erjablet, Daß, 
toenn es auf einer Qnfel junget, eS feine jun
gen hinüber aufSßanD auf einem 0pabne füb» 
tet, und es foil mit feiner 0d)nau)e Den 0palm 
bann und wann fortfloflen, Damit er Deflo bel
fer fortEommen fann. 00 Eiein auch DiefeS 
Shier ifl, fo bringt eS Doch jmvcilcn Die aller
größten Śhiere um, infonDet'heit Dae(£lcnDtbut 
Uno Den 0är, undjtOat auf Diefe 2lvt: 9Benti 
jene fchlafen, fo fpringet Das Hermelin ihnen ins 
Ohr, unD beiflet fleh Darinnen mit feinen fd)«r- 
fen ßäbnen fo fefl, daß es nicht wieder abfällt, 
Wenn Das groffe Shier anfängt ju laufen, unD 
iu fchrepen, uttD endlich pans übgemattet über 

U. (Lhetl> einen
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einen Reifen bcrabflürjehunb umd geben Eommt. 
(Sbenfalld fließt ed ftd) auf einen fdflafenDen 2ID* 
ler, ober CunVüogelfcin grofler Sluet’babn), 
Wfjet fte, inbem ec Ihnen auf bem Slücfcn fißt, 
in bie guft fliegen, unb beiflet fie fo lange, bid 
fie enbltcf), wenn fie fiel) verblutet haben, tobt 
jur (gebe flnEen muffen. <£d wirb mit platten 
Pfeilen gefd)offen, ober in bet galle gefangen, 
ober auęh $wifd)en jween flachen @teinen, von 
Denen einer mit einem Eieinen vpoljdjen fo auf» 
geflellet wirb, Dafj er fogleich nieberfdllt, wenn 
bie an einen ©ral)t gebunbenc Socffpcife ange* 
rühret wirb, baburd) er beim bad ajetmeltn 
tobt brüefet.31 3m übrigen foil Diefcd ^hier, 
wie man fagt, fo reinlich unb um feine meiffen 
«£)aare fo beforgt fet;n, bafl ed lieber burchd $euet 
geht, aid burd) koth ober anbere UnreinigEei» 
ten. 3ch jwetfle aber baran, bafl cd jemanD 
in biefen llmfldnben gefehen hat, rooraud er* 
hellen Ebnnte, welchen $()(il erwählen wür# 
be. ©och wie cd auch mit Defjen DieinfichEeit 
befchaffen ifl, fo flinEt ed gleichwohl, eben fo wie 
ber Harber, ganj abfdjeultd), vornehmlich 
wenn ed fleh paaret, welched ed ofte tljut, Denn 
bepbe Wirten finb fehr geile

§. 15.
31 9J?an fagt, baß ein flarfed ©efdjno, twelchcd 

fon(l anbere rollbe Sbiere in bie flucht jagt, bad 
Hermelin babin bringt, baß e6 (lilie (lebt, alfo, 
baß ed, fo lange bad ©efebret) anbält, fiel) smar 
hin unb roieber herum brebet, bed) aber nicht 
weit tommen fann ; melcbed, menu ed mabr i(l, 
bem gvdger febr oortbeilbafl ifl. ©n paar Unsen 
vom 35lntc bed £crmelind, menn fte ganj matm 
getrunfen roerben, fofien ein qcmiffcd .Oülfdmlttcl 
gegen bie ©pilepfie ober fallcnbe (Sucht fepn, 
menu fte au4) febon eingemurselt, ifl. Relau
refer®.
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§■ if-,©er 25ibet, norDifd)23avev, Caftor, iß ein.®iber. 

ąmphibium, ober ein im ^Baffer fomobl alö auf 
tem ßanDe lebenDeß ^t)icu; Docl) fud)t eß fein 
gutter eigentlich im füllen ober fanftlaufenben 
Söaßer, unD hier im £anDe ßnbet man eß mei* 
ßenß in Qelloev, 0 jferbalen unb pvmtelanb.
%on ©eßalt iß eß wie ein länglicher *£)unD,
«ß l>at furje 23eine, einen furjen unt> platten 
Stopf, Meine tunDe Obren unb Singen, einen 
großen, Dicfen unb platten ©cfnPanj/ Der auß 
febr biel ©elenfen beßebet, unb Den einige für 
eine febr angenehme @peije halten > inbem fie 
ihn nicht für gleifcl), fonbern für gtfd) anfeben, 
obfchon Daß Uebrige gleifch ifl. ferner bat 
Der SSibet einen 0acf, roorinnen Daß faßliche 
23;bergetl befinbiid) iß, womit/ wie auch.mit 
Der grauen ober DunEelbraunen «fhatit/ einiger 
Raubet auf Dem durfte ju iEtoemm getrie# 
benmitD. ©a Daßjenige, maß id) in Dtefet 
natürlichen ^ißorie vornehmlich fuche vorju# 
tragen, bep lebenbigen übleren infotiberbett Der 
natürliche fcrieb, Die ihnen angebobrnc 9?ei#
Sung iß, Die gewtffe ^biere ju gemißen ©ingen,
Die ihre Erhaltung betreffen, bep fid) empßnben, 
unb worinnen eß fd)eint, Daß fie mit größerer 
Ueberlegung batibeln, alß man von ihnen er#
Warten formte, bevor man eß felbß gefeßen bat: 
fo muß ich erinnern, Daß Diefe Betrachtung vor# 
nebmlid) bepm %iber eintrift, infonberheit in 
5lbftd)t Deß töaueß feineß $aufcß, tveßmcgen 
«r im Reiche Der $()iere billig Den ©tel eincß 
^rjbaumeißerß verDienen Ehnnte. ©ie £8e# smch mim« 
frbaßfenbeit iß Diefe: ©er vorbemelDte große .
^chroanj Deß 23iberß, Der wohl etliche $funD '
Wieget/ iß übrigenß in folchem 0raDe von Der 

© 3 Sifcbe
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gifcbe 2lrt uni) (Eigenfchafc, Daß er eß nic^t v>ce# 
tragen fann, rocnn er etroaß lange auffec Dem 
ŚBaffer fepn foil, Daher er auch über Der <£)aut 
eine 2lrt von gifchfd;uppen bat; nicht ju geben* 
fen, Daß Die Hinterbeine, Die gänfearttge platte 
güfje haben, eben Diefer ©attung finD. 2tu5 
Diefer Urfache muß Der Biber fold;ergeRalt wob* 
ncn, Daß er fein Jpintertbeil ins 9BaRer Reefen 
fann, welches er Des c3Binterö DaDureh offen 
erhält, Daß er feinen ©chwanj Darinnen öfters 
bin unD roieDer beweget. %Beil aber Daß %aR 
fee balD Reigt, balD fällt, fo roüröe er Dennoch 
ohne anDere Mittel feinen Bwechiicht erlangen. 
Um nun alfo feine ©efunebeitunD Begvemlich* 
feit niemals ju verlieren, fo bauet er Reh aüejeit 
an Dem Ufer ein böl&erneß.£)auß von Drei; ©toef* 
Werfen übereinanDer, gleich einem fieinen 
Sburme, worinn Siann unD grau, jeDeß feine 
eigenen unD abgefonberten ßimmer haben fann» 
Um aber^)olj}uDiefem©ebauDe ju fällen, met# 
cheß auch oft Durch einen ßufal! fann jerRöret 
werDen, fo hat Der gütige unD weile (Schöpfet 
Diefeß fleine SIRer mit einem Bahne außgerü* 
Ret, Der unproportioniert;»groß ju fepn fd;ei» 
net; Denn er iR cineß gingcrß lang, frumm 
unD am <£nDe gleichfam fcharf gefrt)li|Tcn,fonR 
aber Dem £)auer eines ©chroeineß nicht un# 
gleich, von garbe aber iR er rotb unD gelb. 
?ÖJit Diefem Bahne, alß mit einer fieinen 2Rr, 
fället Der Biber pfähle oDer anDere nabeRc* 
henDe Bäume, unD jimmert fiel; fleine halfen, 
paffet Re jufammen, unD fcfct Re übereinanDer, 
Daß Re nicht leicht Umfallen. Um nun Diefe 
Baumaterialien an Órt unD ©teile ju brin» 
gen, machen Diefe Sbiere, wie folcheß Slugen* 
jeugen aufß gewiffeRe befräftigen, Diefe SlnRalt:

(Einet
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€inec bon ihnen muß fui> fłatt eines QBagenS 
gebrauchen laßen, t>en Die anDern, fo rote Die 
$fei’De, mit ihren ß#nen am .fialfe anfaßen, 
utib fprtfcbleppen. S)er erße roirft ftch auf 
Len Dvücfen, unD ßrecfet feine vier güße in Die 
#6hwroifd)en welche Die anDern Die mgerich* 
teten söauboljer in Der Sänge legen, unD fob 
chergcßalt führen fte eine Saß nach Der anDern 
<m Ort unD ©teile.31 ©iefe Arbeit foflet 
Lern erßen einen Fahlen dürfen, (nDem LaLurch 
«He £aare verloren geben; rocl<he$aarefonß 
Wiß Dem Bibergeil, Das %eße finD,roa$ an 
Liefern $bier iß, unD fte rocrDen, roie befannt, 
F Len feinßen «fluten gebraucht, roie auch JU 
qllerhanD 2lrt feiner unD roeicbec Reibungen.

© 3 §. 16.
32 SfroaS äbnlilcheS wirb (tu* »an bem auf bat 

beFannten Marmotis ober tTTturmeltbieee, 
baS einigermaßen einer SCa^e ähnlich iß, etjäh* 
let. Oer gelehrte Karblnal polignec fehreibt 
ihm aber uiellclcbt aüju »fei $11, wenn er Im fc<b» 
ßen Suche feines 2tntiluFren verglebt, baß biefe 
Sblere, nach einer 91rt eines bftrgerlkhen Strle« 
geS unter ßch, einige Ueberrounbene ju ©efange« 
men machen, weiche nachher, nach bem Rechte 
beS Krieges ßch ba$u bequemen müffen, Denen 
UeberroinDern als Knechte $ti Dienen, inlonberheit 
werben ßc als SfBagen gebraucht, ihr $cu unb 
anDern winteruorrath in Dlefer <Poßtuv, roie »o« 
Dem Slber erzählt werben, nach #aufe ju füh« 
ren.

Procinus ad meflem duęunt fervata feren« 
dam

Maucipia, inverfisque folum premere at« 
que fupinis

Corporibus, tum crura jubent attollere 
furtum

Quatuor ereftis perftent, vt gramina pal«
Inde onerant, caudaque rrahunt animantia 

plauftra,
Erafoque vias miferorum tergore verrunt.
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§• 16.
Die Siföot« ©ie £tf(i)ötter, ein moblbefannted Shier, i 
tei* Dad Dem $iber jicmlid) ähnlich iß, unD ficb 

von allerf)anDgifd)cn nähret, mirD bier foroobl 
im gefallenen aid frifehen Raffet gefunDen, 
0ie bat il>rc Wohnungen in Meinen Robień 
jtt>ifd)en Den ©tetnen, rooraud fie Die ©cbutjerj 
DaDtird) bcrvorlocfm, Daf; fie Die (Stimme fei« 
ned @!eid)cn nad)abmen, inDem fie auf einer 
Meinen pfeife Hafen, ©ie iß fd)v kefer, uriD 
frißt nur Dad ^etteße am gifd)e, Da Denn,Die 
StDler unD traben gerne Darauf lauern, um 
ihr Die Sebendmittel megjunebmen, infonDerbeit 
roenn ed eine jungegifc|otteriff; unD aldDann 
jagt il)V Der SlDler fogleicb ihren 9iaub ab. 
%Ber Dergleichen junge gtfebottern jabm macht, 
unD fte Durch ein roentg Sftild) and ^)aud ge# 
|t>of>nt, Der bat täglich gute gifd)er an ihnen,

, Die einen gifd) nach Dem anDern in Die jvüche 
bringen, ©tefed bat mich ein guter greutiD 
in bieftger ©egenD, Der ed felbß verfocht bat, 
verfichert. ©ad 0njige, mad an Dergifchot, 
ter etroad taugt, iß Dad gell, melched Mtrje 
itnb Dichte Jpaare hat, unD S8a||er hält.31

§• 17-
£)»■ ZW- ©er ©ad)s, SvoF oDer (Birmncr, tvirb 

hier auch 75mmfof genennet, iß faß mie ein 
fleined ©ebroein geßaltet; er bat lange fd)tvarje 
unD araue döaare, eine fpthige@d)nau(je,furje 
u*iD Mumme %eine, unD er hoblet Die C*vDc 
arid, unD nähret fich von Stufen, ©erourmc

unD 33
33 ©eit einigen fahren werben bfe^eüe biefeź lSf)ie« 

rcö in ^>ü(lanD nnb Sknticblnnb wehr alś fon|t 
gefud)t, wie unferc St>ufihife beruhten, Die 
jährlich einige taufenb bcrfdkn ectfenkn.
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unt) Snfecten. (Sein %iß iß faß unheilbar, 
unD Dabei) fo fchatf, Daß er nicht aufböret ju 
beißen, big er Daß ünirfd)en feiner eigenen 
Sahne höret. ©ad ßeugungdglieb Ded ©ach* 
feg iß, tr>ic bet) Dein SeebunDe, ein harted 
%ein. (Sein geinD iß Der $uchd, Der allju 
bequem Daju iß, fich felbß eine £6l)le ju gra» 
ben; roenn Daher Der ©achd nicht in feiner 
‘bohle iß, fo nimmt Der $uchd %eßh Davon, 
unD erfüllet fie mit einem folchen ©eßanf, Daß 
Dg Eigner fid) nid)td mehr Daraudmacht,unD 
fte willig verlaßt.34

§. 18.
©er jfflel t Der hier von einigen 25u|icby< S« 3ß«<- 

t>el genennet wirD, iß jeDem begannt. 3c& 
will nur Diefed Davon erinnern, Daß er fich in 
Dad Sager Ded %aren fcbleid)et, unD mit feinen 
Meinen Stapeln Dem SBirth« fo befc&wcrlid) * 
füllt, Daß er, weil er fich an Diefem Meinen um 
oerfchümten ©aße nicht rachen Bann, fich eben 
fo wie Der ©ad)d, nach einer anDern 9ßol)< 
nung umfehen muß.

©er Maulwurf, auf norDtfdj Xtonb, wirb 0« cotout« 
jwar oßwartd gcfunDen, aber in Diefen ©egen*rouvf'
Den nid)t mehr, fo viel id) habe erfahren fon* 
nen, inDem er manchen Seuten ganj unbekannt 
iß, wie Denn auch bad mit Klippen angefüllte 
SanD Diefen Untrem nicht bequem iß. (£r 
frißt üiegenwürmer unD ariber ©ewürrne.

' © 4 ©ed
34 ($<$ Iß recht ju beuumbern, ba§ ble Sflafur blefem 

£l)lcv ein folch ©auftdoeb abfonDcrlich vererb« 
net, ba (te Im ©inter ihre fpißlge Slafe unter« 
rodrtS jmifchen ben Hinterbeinen, big an Die Slu« 
gen hinein (lecfen, unb bavon ihre Sättigung 
haben, glckhrole ble Saren an ben Saßen, 
i'lemmingo teutfcbec 3«gct. ©. ny.
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5T>eS C3ötnrcrö fpeifet er nicht, fonbern er liegt, 
trie ber 3gei unb ber 35dr, oleichfam in Dfjn« 
macht, ober in einem beffdnbtgen 0d)lafe.

§• 19,
satten, Rotten, infonberbeit <3Baib* unb Hafter# 

rotten leben in Serben nicht treuer als bi£ 
v^eigelonb, wo fie auch fo gar fferben, trenn 
fie aus (Süben mit Schiffen babin fpmmen; 

Novrigia ii- wie lokbeS jl. Jl YVoif ungemevEet bat, unb 
iuihatap.95. ai1t,8re ßeugen beErdftigen. leben fie ja lange, 

fo fiebt man bod) im ndchffen §rul)jabre, trenn, 
bie Saat bcratisEommt, nid)ts mehr ron ib* 
nen. &arbanger hier im Stifte bulbet feine 
Ratten. 3m Stift Zlggerbmte bat man eben 
biefe# bemevEt, unb ob jtrar auf ber Subfeite 
ron TDovmm, (ein greifet Strom, ber ron 
llliós fommt,) hatten, trie anbetwdrtS, ge* 
funben werben, io Ebnnen fie bo<h nicht leben, 
trenn fie über bemelbten glüh gebracht werben, 
wie foicheS einigemale bepm Transporte be# 
SSftagajinfornS in bie Cßeffung Dinger ffd> 
jugetragen bat, wo man bie mitgebrachten 
St uten fogleid) tobt gefunben bat, fo wie man 
in biefer ©egenb, ndmitcl) in (Dbol unb 
Wer bis d\|f erboten niemals lebenbige 9tat* 
ten ff,bet, weil ber %oben ebne ßroetfel et# 
was in fich halten muff, beffen Sludbünffimg 
ber Statur biefer Tbierc unerträglich iff. 35 

förtufe- S)ie VTJaufe ffnben fich in Rufern unb 
Qödlbern, wo einige nach (Dl. XDorms %e* 
richte giftig fepn, unb baS Sßieb beiffen feilen, 
welche# Davon geldbmct wirb; e# ffnben fich

auch
w 93on bem 9tfr|dw getetfffr Sblere ror anviffm 

ßcgenbrn fann man plin, Hift, Nat. Lib. IX, 
Cap. LV11I. nachfthcn.
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aud) 9)Mufe trn QBaficr, bie man Xtonb#
Qftäi nennet. §ße roeiffe 9%aud mit rotben 
Singen, eine befonbere Slrt, bat man in bei?
Eieinen ©tabt tlloIJe in Äonrobalen gefun* 
ben, man roeiß aber nicht, ob fte bafelbjt &u 
.£>aufe gehört, ober ob fte, rote cd müglicb if!,
&ufaWiger Qßeife babin gebracht roorben,inbem 
ein oßinbifched ©ehiff ctroa eindmald bafelbft 
Vberrotnttrt bat, rote ^)err jfonaß Fannie Topograph, 
glaubt. ©onß gebet bür, rote anberroartd,Pt -4?' 
bie allgemeine ©age, baß Fürs jupor, ebe ein 
©cbifF oerunglucf't, ober ein Jbaud abbrennt, 
bet)be fo roobl SRAufe aid Statten oerlaffen fol* 
len. Unb hier in Sergen roirb eqüblet, ba§ 
man, aid bie große $etierdbrunf! im Slnfange 
biefed ^abrbtmbertd ben beften Sbeil biefer 
©tabt oerjebrete, für* moor gefeben, roie bie 
Diatten bcuijfenrceid ftcb and ben Rufern 
tbeild ind Raffer begeben, tbeild auch überd 
©ebirge bep Qanbroig in bad nüchßgelegene 
Stircbfpiel Jammer ben dauern ju großer 
93lage marfebivet finb. ©efe%t nun, biefed 
märe roar: fo roünfcbte ich, oon folgen ^bilo» 
fopben, bie niebtd, aid road ftcb aud ber 9ßer* 
fnüpfung ber £)(nge beroeifen Idßct, für roabr 
gnnebmen rooßen, aureichenbe ©rünbe in bie* 
fer ©acbe jtt büren, bie aber in foldben jufäfli« 
gen gingen, ober eigentlichen ßufüßen, nicht 
fonnen poraud gefept roerben; aber roobl bar* 
inn,roenn geroiße ^biere, bie in ihren Körpern 
eine Q3oraüdempftnbung ber^erünberung ber 
Suft fpüren, biedfulld nach bem unoeränberli*
(ben ©efepe ber 9!atwr übled ^Better Porawd 
oerfünbigen fonnen.

© 5 §• so.



§, 20.

feminine!,bep Unter ben vierfüßigen Steren in 9?ormc#
sßct'sinaii^.' pen wirb nod) eind gcfunben;weld)ed unter bie 

bluffe ber Butten ober fD^dufe fann gefegt 
werben, inöem eg aud) von einigen Hamus, 
ober Hamen, Hemming, ingleic^en Horn* 
bunö, 36 auf lappifd) HummtcF, auf febwe# 
Difd) jfielbmuuo, K^ömtuis, Babelmttus, 
unb von einigen lateintfeben Śfribenten Mus 
Nomgicus, Die noiCnfcbe tViaus genennet 
Wirb, ob fte fid) febon von bent ©ebirge Äo# 
len in ßapplanb, eben foroobl in tie febwe# 
bifd)en, aid in bie am ndcbßen befrnblicbcn 
norbifd)en s]3ropinjcn audbveitet. €5 tfl ba# 
ber aud) ein |cbmebifd)er (SPribent, nümlid) 

Hirt. Septcn- (£>jßus tllagnus, ber a!lerer|łe geroefen, bet 
c. L20XV1IL und von biefem eben fo wunbevlkben aid febab# 

lieben ^biere einige fcbviftlid)e9M)rid)t ertbei# 
let bat, Die aber nid)td weiter enthalt, aid wad 

* Gesncr. nachher (Besnev*, Julius Cafar QEaliger **, 
c“":9"!"1!' Sieglet ***, unb Jonßon f wieberbolet 
*'* j.c.sca- haben, hingegen but ber fo fleißige aid ge» 
livEm5“11" lc‘)rte fW* Äpo’rm biefed Sbiev für würbig ge# 
.92.sk 3. achtet, foldbed bureb eine befonbete.(Schrift &u 
ic7Dcrt.TS' Eutern, bie ben £itel führet: Hiftoria Maris 
Norveg. ad. Norvagici vel gnimalis, quod e uubibus quan- 
cartra iiahnf. doque in Norvegia decidit, & fata ac gramina 
Taumaw-magno incolarum detrimento celerrime depa- 
graphimdaf. feitur. ©Icicbcrgcfłalt bcfinDcn ftd) in ben 
ökicbca in'1" Sibbanblungen ber fd;webifcben Slfabemie Der

<2Bif*
36 La Islandis et Norvegis noxa vel damnum 

eit. Lar/iinge illis dićti funt mures noxii fe- 
getibus , Norvegis peculiares, quos coelo 
decidiife , ec per agros difperfos alicubi ab- 
viarunt. o. she ft ling in Not is ad Teftam. 
Abj'olonis. No. 7s. p. 147.

58 2&ap, I. Ton ben

Hilt. Nat. 
Quadvup. c. 
XVII. art. 3.
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Wiffenfchaften tt DcS *£)crrn jlinndus 21 n« tt ad Ann. 
meifuntjen über Die JLemmimfer. SluS ^4°Jv°Ln‘
Den bcpDen lebten «Schriften infonöerheit, roi? f% ’ 
auch aus Dem, roaS mir Daß allgemeine @e* 
rüd)te, Ungereimtheiten ausgenommen, Datoon 
beviebtet l)at, mill id) l)ier einen ftirjen SluS* 
jug liefern, unD i()n Der Sßcrbefferung anDerec 
überladen; Denn DiefeS ift Der einzige Weg,
Die ©uDecfung Der natürlichen Wahrheiten ju 
beforDcrn, unD nach unD nach ju evroettern,
GDte ©eftalt Der Semniinger, Die uns XX)ot ni 
in feiner ©chrift in einem ^upferßiehe oorftcl* 
let, mir fon ft aber nicht roeiter als aus Deren 
gelten begannt ift, Die ich mehr als einmal ge* 
feben habe, gleichet theilS einer Statte, tbeilS 
einer Staus, ausgenommen, Daß Der@d)roanj 
ganj fürj, unD etroa eines ©aumenS lang 
unD am ^nDe ein roenig in Die doohe gebogen 
ift. ©ie güffe ftnD ganj furs, Daß eS fdjeinet, 
fte tonnten fautn Den %auch pon Der ©De 
erheben unD tragen. ©er 3?opf unD Das 
Staut geht fptbig ju, roie an einer WalDmauS, 
unD ift mit einen ziemlich grpffen %arte oerfet 
hen, von roelchem an bepDen ©eiten etroa 
jehn d)aave roeit heraus ftehen. ©ie ftnD 
grbffer als eine Staus, aber nicht bollfommen 
fo groß, als eine Statte. ©ied)aare ftnD fehc 
roeich, unD oon garbe in fdjroarje, gelbe unD 
braune glammcn, oDer auch jum ^heil in gle* 
efen abgetpeilt. ©ie haben fleine Singen unD 
Obren, ©ie Sahne ftnD jum^heü lang unD 
fcharf. ©iefc ^hiere muffen fehr fruchtbar 
fepn, roeil man fte, obfehon, ©otflob! fehr (i”c 
feiten,nämlich in sroanjig fahren ein, ober jroep; 
mal aus ihren Wohnungen in großen Jpau* 
fen von etlichen taufenDen tommen fiel)t, gleich*

fam
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fam aid ein ©Dtted, feinen ^Billen aud* 
jurichten, nämlich, Die Da herum roobnenDen 
(eure Durch Verheerung il>red@aatEornd unD 
©rafed ju ftrafen. Senn wohin ein fold;er 
ftarEer Sug jiehet, Da macht er einen eigentli» 
then unD Deutlich ju erEennenben V3cg in Die 
(Erbe, unD fchneiDet gleichfam ailed, mäd grün 
ifł, unD woju er fommen Eann, rein ab, bid 
er enDlich bad ihm bcjtimmte Siel erreichet, 
welcher Dad ©eemafler ift, unD worinnen er 
eine Seitlang herumfehwimmet, bid er enDlich 
trfäuft. Senn länger aid ein 3ahr läjfet Die 
©üte ©Otted Diefe ^lage, Die auch nur hier 
ober Dort in gewiffen ©egenDen37 wütet, nicht 
währen, Da fte Denn entweDer, wie fd)on ge* 
lägt worben, aud eigenem Triebe fclbft erfau# 
fen, ober auch Durch Die ftrengc V3iuterEälte 
umEommen; unD Die wenigen, Die etwa jurücf 
bleiben, (terben, fo balD fte vom neuen ©rafe 
frefien, welched ihnen nicht fo wohl beEommt, 
aid Dad vorige. Sie JpunDe Der ^innlappen 
freffen auch viele Davon, Doch Die Kopfe laffen 
fte liegen. Vom ©ebirge Ik&en, welched 
Dad ämt HoiDlanD von 0chmeDen trennet,

unD
37 3” b<r śBogtei) 0ogneftoeö hier Im ©tlffe trägt 

tS (ich gerne Im Dritten ober vierten 3af)re ju, 
Do# einige Dlefer fonbevbaren »Käufe nieDevfallen, 
Doch Deren (inb nur wenig, unD fte tbun auch fei» 
iten fonberlichen ©haben, Dafelbll wirb auch 
von einigen alten abergläublfchcn Leuten ein fo 
genanntes m«ufefe(? einmal im 3al)re gehalten, 
welches Darinn beliebet, Da# fte ihre getftagSflei» 
Der anilehen, unD an (latt ju arbeiten, (ichnie» 
Detlegen, unD fcblafen. Der llrfprung Dlefei 
$e(H mag oorjtlten ein SSetfag geroefen fern, 
um Die ’)Magt Diefer unb anDerer 9Ääufe ab&uhal* 
ten, welche lectern, role einige fagen, auch nie» 
Dtrgefallen ftnb. Doch hiervon habe Ich feine 
gerolffe SRachricht.
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unb welches für ihre eigentliche #etmatb ge- 
halten wirb, fielet man ße, wenn Die Seit ib» 
rer <2BanDerfcbaft Eommt, herüber Eommett, 
unb in großen Raufen tbeils Durch CTovblanb 
unb jfinmat? nach Der {2Beflfee, tl>eüö Durch 
©cbmebifcb-£appmarE nach Dem bothnifchen 
SReerbufen marfebiren; unb nach Dem föericb- 
te Des f)errn jLtnnaus gefebiebet ihr SRarfcb 
in einer fo geraben Sinie, Daß ße niemals zur 
©eiten ausweid&en, ober einigen Umweg neb- 
men; unb wenn fic auch um einen großen gel- 
fen bct'um geben müßen, fo fueben fte Doch auf 
Der anDern ©eite ihre ßinie wteDer, unb be
gegnet ihnen auf frifeben <2Bafiern ein %oot, 
fo fpringen ße auf einer ©eite hinein, unb auf 
Der anDern wieDer heraus, um ihren ©trieb 
ju behalten. 3b« jungen fdßeppen fte im 
Sttunbe ober auf Dem StücEen mit ßcb fort, 
begegnet ihnen ein $%enfcb, Der ihnen Drohet/ 
fo ßeben ße unerfebroefen ßille, unb Eleft'en ihn 
an, wie Die Eieinen #unDe, Daher ße auch ei
nige lombtmbe nennen, infonberheit Da ße 
zugleich inbie©tecfen beißen, mit welchen man 
auf ße neiget. *2Bobin nun DiefeS Ungeziefer 
feinen 9Beg nimmt, Da verEünbigt eS nur eine 
fcblecbte €rnDte, Docl) erwartet alSDann Der 
Sanbmann eine gute ßagb aufSBären, ftücbfe, 
darbet unb Dergleichen / welche Sbiere jenem 
Ungejiefer nacbfolgen, unb es mit Vergnügen 
verjebren. ©o wie nun alles biefes für ganz 
glaubwürbig Eann gehalten werben, weil es 
mit Der Wahrheit übereinßimmt, unb Durch 
genauere fBemerEungen vieler braven Männer 
beEräftiget wirb: fo bleibet Doch noch ein wich» 0* fit au# 
tiger ßweifel übrig, nämlich, ob man von Die- %%% 
fen ^bitten/ Der allgemeinen ©age nach/ Da» faßt».

für
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für fatten Eann, faß fte and Der guft im 9te* 
gen favabßelen, wie folded fo viele ßcute in 
alten unD neuern gelten mit ihren eigenen Siu? 
gen wollen gefeben haben ? XTovm, ÖFalt* 
ger unD atiDerc berühmte dünner feben cd 
nicht für unmöglich an, Daß fie, wie Die grö* 
fd)e unD atiDere Eieine $bterd)cn, mW Dem 
in Die SfßolEcn hinauf gezogenen @aamen 
fönnten entßeben, unD enDlicb nieDer fallen.

sffiorm in Cum igitur tot animalium genera in nubibus 
lev aiifle* generata} pluviis devidiofe, fide dignorum au- 
©ct)nft.p.53' torum conftet teftimoniis, qui(,ini & hxc eo- 

dem modo generata in nubibus fiatuamus? $Jn#
DereßnDen Diefeö mabrfd)eml:d)cr, Daß DerDie* 
bei. Der auf Den bergen juweilen febr biefe unD 
gleicbfam jacb iff, fie aufbeben, unD anöerwarts 
bin führen EÖnnte, wo man von ihnen lange 
nid)td gehört bütte. «fberr JUnnaue glaubt 
Diefeö eben fo wenig, aid Daß eben tiefer Diebel 
Den ginlappen mit feinem ERenntbiere aufneb* 
men, unD wegfübren feilte, wie Der gemeine 
SRann fid)5 einbilDet. gnjwifcfan giebt Diefer 
gelehrte DRann Doch Eein auDered Mittel an, 
welchem wahrfd;eitilieber iß, ober man müßte 
allen bißorifd)en ©lauben von ihrer Slnfunft 
aud Der 2uft verlaugnen. QBenn ich meine 
unvorgreißiebe Sfcpnung Davon fagen foil: fo 
gebe id) bid auf weitere unD gemiffere €ntDe*' 

gorocnitó cfung Dem vfjecrn lucao tDebce %epfall, wenn 
©cjfviveiic. cc ginge 5lrt Ded ęjgtrbelwinDed Dieb <3BirEung 

jufefaetbt, Die Die ginlappen Dem Dicfcn Diebel 
bepmeßen. ©iefer 9ßirbe(winD wirb (Deo ge« 
nennet, weil er auch fo gar eine ganje faß J)e* 
ringe aud Der @ee 5fer (fd)6pfet) unD in Die 
dfabc siebet, wie id) Denn ßbon anDerwartd 

enicr ztjeit. von Diefem-0eo gereDet habe. €d iß auch oie*
.«eap.LtS.64. , feg



fed mctfroürbig, baß man Änige biefer 5l)teve 
auf Den Klippen, aid ob fte Durch einen barten 
§all lerfdbmettert maren, fi'nbet, ingleidjen, baß 
hier im Kanbe, fo roie in @chn>eben, tiiemanb 
fagen Eann, er babe ihre jungen gefeben.
S85enn fte [)ier gcfunben roerben, fo fitiD faß 
alle einerlei ©rbfje. Einige fagen and), baß 
ftd) jumeilen anbere gero&bnlidje Sftäufe in ily 
rent befolge beßnben. ©ad Formular von 
einem €porädtnud, bad bie römifcbe Kletifep 
ebmald gebraucht bat, Dergleichen ganbplagen 
ju verbuchen unb ju vertreiben, führet CDU 
XVomt folgenbermafien an : Exorcßnus. n» <mgc=
Exorcizo vos peftiferos vermes, mures, aves, feu 
locuttas, aut animalia alia per Deum Pacrein f 1 
omnipotentem, & Jelum f Chriftum filium ejus,
& Spiritum f fanćtum ab utroque procedentem, 
uc confeftim recedatis ab bis campis, feu vineis, 
vel aquis, nee amplius in eis habitetis, fed ad 
ca loca tranfeatis, in quibus nemini nocere pof- 
(itis, & ex parte omnipotent'^ Dei, & totius cu
riae cccieftis, & Ecclefis fanćtae Dei, vos maledi- 
cens, quocunque ieritis, ficis maledićti, deficien- 
tes de die in diem in vos ipfos & decrefcentes, 
quatenus reliquiae de vobis nullo in loco inve- 
niantur, nifi necedariae, ad falutem & ufum hu- 
manum, quod proeftare dignetur ille, qui ven
tures eft judicare vivos & mortuos & ieculum 
per ignem. Amen. Ovemus.
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£>a$ jmet)te kapitel*
SSomöeivönneuni) eon bm

3nfeften.
3nbalt.

§■ i. diflgemeinc ^Befrachtung befjen, load in biefV 
Älaffe gehört. §. 2. @d)laugcn unb Ottern auf 
bm ßanbe. §■ ?. ©erlangen im frifd)en 2Baf< 
fer. $. 4. (Śobeyen, Stc&tcn, $vÓfd)e unb 
©dinetfen. §. f. JpamSqrolIeu, ($iTcd)|tn ober 
tnulö 1 (Dyer , PStabec , f Saufenbbciu oöec 
©c&aalmurm. §. 6. śDragfńe, ©pinnctl. 5.7. 
itlcine SBiirmer, bit liii Sitbef fallen/ unb Den 
Säumen fctnlblld) finb. §■ fi. tinbcreVergleichen, 
eon benen man faqt, baji (te mft bem ©chnee 
fallen, unb Den dlccFetn fcbabltch finb. §. 9. 
Staupen/ ©ommevvöqel, ^Śremfen, fliegen unb 
$y?ńcfeii. $. i», aßanbldufe, ober SBanjen, 
erbpibe, Jfdfcr unb »Jlmeifen. $. 11. gnfeftrn 
im 2Baffer, aid 2B#tfalIe (XDnnö.Saüe) 2tm, 
ber ober Kneippet, 2ßaffcrfpinne, ober 2Ba(Tm 
floh, 2tde««t, UBafferlaud, ober ŚBajfermanse/ 
©eeblber, ober flelneźSCfrmpferb, u.f. m. §. /i. 
2(ngeltafcben, eine 2trt von SJ?eerfcl)necFen, von 
benen man fdlfc&Md; vorgiebt, << mürben ©torf* 
(tuen barani

^?5)td)Dem man Cie Vierfüjjigen ^f)iere Wob 
tpc) wegend betrachtet bat, fo foil nun audj 
von Dem (Setvurtne, von Den 3nfeften unb an* 
Dein Dergleicl)en frieebenben unD flattcrnDen 
^hieven gerebet tverDen Siflein Diefer Slrtifel 
toirD aud folaenDen ’,mo Urfacben nur geringe 

ßemürme fepn: (Srfłlid) meil Der falte Worten nicht fo 
finilnSr« feuc^tbac an Dergleichen 2l)tcven i|t, aid biedre

mern
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mern Wnöer fm£>, beren $Boben unb 8uft ben hm ni#w 
jarten Körpern ber Türmer unb Infekten be# anlu* 
ferner ift. 1 ^)iernad)ft roeil id) bieder Die v 1 
fllierroenigflc @elegenl)eir geftmbm babe, fo ge# 
naue Unterfliegungen in Diefer baterie anju* 
flellen, alv eg bie9?otbroenbigEeitcrfobernm6g# 
te, vornehmlich ba ber ®ęfd)rtincf unferer ßei# 
ten burch bie merEroiirbigen ©Itbccftmgen, bić 
fo viele, vor allen ańbern aber ber ^)ćtc von 
Reaumur jur eßerrounbertmg von ganj Eu# 
ropa gemacht haben, befonbevd fein barinn ge# 
tvorben. gnjmifchen mill ich nicht unterlaßen, 
baV toenige $u melben, tvaö bie batin’ her 0a* 
che, ober vielmehr meine unvollkommene ^ennt# 
niß mit fleh bringen roivb. cüBobcp bod) vor# 
aus erinnert roirb, baß bie 9?amen ber "3Bür# 
mer unb Infekten allhier in fo roeitläuftigcn 
cßerflanbe genommen roerben, mie roohlbcmelb# 
tec ‘Öerr Reaumur fid) in folgenben ^Borten M:mdiv=

bar,

tihb oOh ben 3nfetteh;

* Sßfcbfdbcflbweniger leben bfe ^nfeffen in her faf# 
ten 8uft langet1 aid In bee warmen, nach Smarni 
meedams SlumeiFung in feinet1 Sibel Oec £Tanir. 
SElaffe III. ©. i<i*, wo cd t)eißt: ,,©oId)en @ln# 
„fliiß bat bie ft’älte unb 3Bavme auf biefe £,bier< 
„eben (©eiöenwärnier), unb obgleich eigentlich 
„bie 2Bärme ll)V Eebcn, bie Stälte aber ilyv 2ob 
i, iß, bad Iß , ihre Bewegung hemmet, aid 
„ worinn bad SBefen bed Sobed beßcf)et, fo erbei» 
„let bod) and angeführten Beispielen, ba# alieh 
„fo gar Die Äälte biefe Shieechen Idngcr btprii 
i, Eeben tu erhalten vevmaa, weil aldbenn- ihre 
„Säfte unb Eebendgcißer ßd) langfamet bewegen, 
„unb nicht fo halb »erfliegen, wie von Der über« 
„mäßigen ^)i(je, welched wohl ju tnerfen.„ 
SSleüelcbf fann bitfee ©runbfah diif bad hohe 
3l!ter bed gemeinen Wanned in Norwegen angel 
wenbet werben,

ii. Chcii, e
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ihiftoire des öatübtt etfldW: Les anneaux dont le corps

d’une infinite de petits animaux e(t compofe, les
p*óę/ fe^u. efpeces d’ incifions quife trouvent a la jonćtion de 

deux anneaux, leur ont aparemment fait donner 
le nom d’Infećtes, qui aujourd’hui n’eft plus re- 
ftraint ä ceux qui ont de pareilles incifions. On 
n’ ćhfite pas a mettre une limace dans la dalle 
des infećtes, quoiqu’elle n'ait point d’anneaux 
diftinćts &c. - - - - D6s qu’un Hiftorien a 
confacrć fa plume a la gloire d’un peuple, il fe 
paflionne pour luy, il voudroit trouver par tous 
des traces de fes conquötes Sc de V etendue de 
fa domination. Je ne fęay , fi des difpofitions 
pareilles ne me font point trop reculer les limi- 
tes de la clafie des infećtes. Je luy accorde vo
lontiere tous les animaux, que leurs formes ne 
nous permettent pas de placer dans la clafie de 
quadrupedes ordinaires, dans celle des oifeaux 
& dans celle des poifions. Les Voyageurs qui 
nous parlent d’Araignees aufli grofles que des 
moineaux, exagźrent peut Stre. Mais nous avons 
de papillons dont le vol, dont 1’ etendue des 
alles, furpafle V ćtendue des ailes de certains pe
tits oifeaux. Une chenille n’en feroit pas moins 
chenille, fi on en trouvoit de plufieurs pieds de 
longueur. Un crocodil feroit un furieux in- 
facle. Je n’aurois pourtant aucune peine ä luy 
donner ce nom. Tous les reptiles appartien- 
nent ä la clafie des infećtes, par les mśmes rai- 
fons, que le vers de terre luy appartiennent. 
Les lćzards, qui, malgre leurs quatre jatnbes, 
s’devent fouvent fi peu, lorsqu’ils marchenr, 
que la plus part femble ramper, font encore une 
dśpendance de la clafie des infećtes &c.

§• 3-



imb üön ben jfnfetteri, <??
$.2.

cjBoó nun bie ©cbta'ngen, Broten, (Elbejreh &N««««» 
ober Sßietbcin unb anDere giftige QBürmer be#Ullt> 0tt6ri1' 
trifft, fo metDen biefelbm okh über^etgeWnb 
in bcr Sßögtet) Horblanb/ too bie gemäßigte 
gone ju Snbe gehet, gani uhb gar nidń ge# i 
funDen, root)l aber toeiter herunter im ©tifte 
Dvotitbetm tinb folglich auch in benen näher 
gen ©üben Itegenben ^rooinjen. 3hr %iß 
aber roitb nic^t für fo vergiftet gehalten, alt? 
ber Söiß ber italiehifchen ober1 afriEaUtfchen 
9Bürmer. Qßon beh überall beEahnten ©d)lan# 
gen, bie mir auf bänifd) ©norfe, Dttetn, hen# 
nen, fpriept 3. Äamuo, baß beren hier irti Ä 24$. 
Sanbe verfchiebene ©orten mären, nänilicp/ 
febmarje, blaue, graue, fepneetveiße Unb helle, 
mie auch eine befonbere Art gelbe, bie babep 
brepeefigt! mären. z. 59?an mephet, baß bie 
©cplangeh an geroiffeh ©eginben infonberpeit 
ihren Aufenthalt Wen/ unb bäfelbft fiep in 
großer SRenge vetfammlen/ ba fie fiep hingegen 
in ber am näpfien bcftnblicpen ©egehb niemals 
bliefen laßen. QGie man mir benn im ^3rie#

€ 2 ßer#
1 ffn einer Meinen ©ammlung nott norbffebeti ber«

(teinerten ©acben habe Id) einen 2Burm, Der bep 
lonsberg gefunben worben; er i(t eines guten 
Singers biete, unb ein wenig über eine halbe 
eit lang, frumm gebögen, unb mit ber eine»
©eite in ein ©tücf ©tbmcr'elfieS gebrueft, moboft 
er bie garbe wie gläiijciibeS Kupfer angenominett 
hat, unb i<h rechne ihn unter Die Uebetbleibfel 
Der ©ünbßuth. 3* hübe fonft niemals eine»
5EBurm gefehen > ber mit Dem Körper DiefeS 
«BurmSju vergleichen wäre; Denn er i(t überall 
mit hohlen unb jiemlld) breiten (£infd)nitteh> 
fllelchfam als mit annulis concavis bcfeljt, iivtf 
feben melden bie berauSfiebenbcn tattos to»; 
vex$ gani feparf fmb.
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ßerhofe in CTovbal auf Qunbmoer berietet 
bot, baß jenfeitö beS bafelbß ßießenben 0tro< 
ttteS bes 0ommerS viele 0d)langcn ftttb, al* 
lein auf btefer 0eite foil ftch nid)t eine einige 
finben, ja! wenn man es verfugt, unb welche 
herüber bringt, fo werben fte fogleich matt, unb 
nach einigen 0tunben fterben fte. SDtefeS 
muß nun woi)l feinen ium^enben ©runb in 
Der 9ßerfef)iebeni)eit ber €rbarten ()aben, ob er 
fchon nid)t fo betulich in bie Slugen fällt, unb 
vielleicht auf gewißen verborgenen Mineralien 
beruhet, bie ihrer Statur entweber gemäß ober 
entgegen ftnb. Einige fuchen bie Urfadjen bar# 
inn, baß bie (teilen %erge bie 0onnen# 
ßrahlen auf einer 0eite mehr als auf ber an# 
bern jurücf werfen, bie bie 0d)lange nothig 
bat/ (Ich barinn ju erwärmen unb ju erqvicfen. 
&)afelbß verftcherte man mid) auch t baß eine 
ŚSauerfrau eine 0d)lange in ber <23iege ihres ' 
jRinbeS gefunben habe, bem fie aber nidjt ben 
mmbeßen ©d)aben jugefuget hatte. 93er# 
muthltch hat btcfeS von Statur falte §hw ge# 
fucht, (ich burd) bie SSärme ju erqvicfen; benn 
wenn es beS ^Sinters in Ohnmacht gelegen, 
fo befommt es nach unb nach burd) ben 0on# 
nenfd)ein beS frühlings fein Sehen rnieber. Es 
iß auch alfo bie Sänge beS <3Binterö unb bie 
jRtirje beS 0ommerS Urfache, baß allher riid)t 
fo viele, 0d)langen, als anberwärts, lieber# 
hanb nehmen Ebnnen. 5Die 2lrt von Ottern, 
bie bie dauern £mib# (Dirnen, ^Beißwurm, 
nennen, fucht man auf, unb verwahret fte als 
eine Slrjtenet) in allerlei) ^ranfbeiten beS 9ßie# 
hcS, ba benn ein 0tücf biefer0d)lange, infon# 
berheit ber jfopf in einen ^eig gewicfelt, unb 
bem franfen^ieß in Dentals geflohen wirb.

S)en
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©en ^Snlci, ober bad gell, bad bk 0$langett 
jährlich abroerfen, gebraucht man allerer baju, 
um cd einer gcbährenben grau, bk eine fcbroe# 
re©eburtl) bat, um ben 2eib ju binben, bie, tvie 
man glaubt, baburd) erleichtert roirb. ÓBon ®ie h>6 
ber ©eburtl) ber (Schlangen iß and vieler (Sr> ,®e Sfe# 
fabntng hier litt Sanbe biefed begannt, baß biepF &wt 
Butter ftch an einem 5ödume an einen ßmetglnmrtcn' 
hänget, unb ihre jungen, etnd nach bem am 
bcrn, von ftch fallen lälfet; allein ob biefed bied# 
ffilld gefchiebet, bamit bie jungen nicht ihrer 
21rt nach mit ihrem ©tachel bie Shutter verle# 
pen follen? biefed roeiß ich nicht. 0o gebdl;» 
ren auch nicht alle Strten biefer ^hkre lebenbig, 
fonbern einige legen ihre (Sper, roie man benn 
in alten ^jfthaufen gar oft eine 0<hlange auf 
einer ganjen SÖJenge (Sper liegenb ßnbet, um 
fie, nach Siet ber Sßbgel, audjubrüten. ©te 
Schlange jtvinget auch roohl, nad) ber ferner#
Ring einiger,eine ßache^rote, ftch auf hierher 
ju fepen,ba hingegen bie 0cl)lange ftch umd 9tefl 
tvinbet, um ihren bevollmächtigten auf feinem 
Sofien ju behalten. (Sine anbere phpftEalifcpe <s»e sefon» 
%efonberbeit, bie mir von vielen glaubtvürbv 
gen augenfd;einlichcn Beugen iß beEräftiget mücbiS 
ivorben, unb bie bie 93?aä)t ber 0chlangeh auch 
über Sßogel, bie ihnen hoch gar nicht unter# 
tvorfen ju fepn feinen, betrifft, muß ich hier 
noch biefed berichten. (Sd lieget nämlich bie 
0cl)lange auf ber (Srbe,unb ßrecft ihren 3\opf 
mit aufgefperrtem Sftiunbe eine Sßicrtelelc hoch 
in bie ^>bhe, bid eine Üerche, eine 0chroalbe, 
ober ein andrer niebricj ßiegenber 93ogel in 
feinem ginge bad Unglucf hat, baß er fenErecht 
über ben ^opf ber 0d)langc fommt, unb aid# 
bann muß er in ber Mt ftille ßehm, obfehon
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feie 4bóf>e einige klaftern betagt. §)er 93oge( 
mcrft fo gleich, Daß eę gefangen ift, ec fangt 
an, erbärmlich jufcßrepep, jpgleicß finEt er, 
unD enblicß fället er mit einem heftigen ©turje 
in Den ?D?unD bed %ßurmes, Der fab Der ge# 
Dem garrooßl ju cntlcDigen, unb ftc auöjufpcpcn 
weiß. S)aß Diefeß toörUicß gefcßiebet, Diefed 
ifl gewiß genug; aber rote man Die ©traßlen# 
roeife hinauffdiieflenDe anjiebenDe Äraft, mit 
welcher Die ©cßiange Den Qßogel gleich |am an 
ftd) fanget, Durch hinlängliche 0cünDe erläu# 
tern unD erElären foli, Diefed öbeclafle ich an# 
Dein ju genauerer Unterfucßung. ©o viel fte# 
het man Daraus, Daß Der £€rrDec 9?atur, Der 
ein $ßier jur Unterhaltung Deö anDern beßim# 
met bat, Der ©djlange eine trorjüglicße grep# 
heit ertbeilet hat, Die fich fonjl mit ihrer ©eflalt 
fließt ju reimen feßeint. 3 iDlaug tllagnus

fprießt:
i 2CeIia« berichtet »on einer SIrt gtpfler Schlangen 

in phrygiert eben blefe«, trenn er Lib. II. de 
Animal, cap. ai. fprid)t: cauda ad terram ad- 
niti, rcliquo erefto corpore, toto gutture ' 
eminente et paulatim iaxato ore hiante, vo- 
lucres fuper volantes, tametfi fublime feran- 
tur, fua afpirationc, tanquam amatorio quo- 
dam, ad fe attrahere et allicere. ftnDem Ich 
tiefe« fchreibe, fällt mir In 6er Biblioth. Britan- 
nique. Tom. XII. P. I. p. 136. ein Singing aut 
ten pbilofopb. Transact. rom 3at)t 1734. 
Menj: hm. Jul. Aug. unb barlnn Qlrtlf. I. eine 
Slbhanblung in ble Singen, unter Der Sluffdjrift: 
conjectures fur te pouvoir de charmer ou de fa- 
Joiner, qtton attribue aux ferpens ä fonnettes.
©er 2ßetfa|fet Detfelben, bet berühmte Mittet 
©loane, mepnet, „ baß ble ameriPanifcbcn Jtlap« 
„perfcplanqen (hier rolrb tiefe« ber gemeinen Slrt 
„ron Schlangen ober Ottern bepgelegt) ten 
„Söogel erß mit ihrem Söiffe füllten verrenntet#
„ unb hernach unter Dem greelge eine« SBoume«,

„roori
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fpticbt: 5Dafj in bicfen Bnbern cine ©flange, Hift.sept«- 
namenS 2lmpbt9b«ne gefunben rotirbe, bie ‘ 2L8"XXL 
jroeene $6pfe, einen an jebem (£nbe b&te, alfo ©»tänge* 
baß fie mit bepben Hopfen jugleicfc fortgienge, Sf'" 
bie benn baöSMtclßücE bintcc fi<^> fortfćblepp* 
ten. Sben begleichen berichtet (Dboavo Sap* 
per Pon einer 2lct Schlangen in2tmcvtEazaber 
bier im Sanbebat mir biefeO niemanb befrdfti* 
gen E6nnen. hingegen verficbert mich ^)err 
tifbtvavb CbvifEie, ^rebiger ju Cysnes unb 
9>rob|t im 2ebn ©unbborb, baß er eine Eieine 
Schlange mit ;roeen Hopfen an einem Stumpfe 
unb ©cbroanje gehabt bube; ein jeher ^opf 
roar vor fiep, unb auf bem Stumpfe nur ein 
roentg entfernt von bem anbern. (Er batte fte 
lange Seit in 9Beingeifl aufgehoben, aber enb* 
lieb warf er fte auf Verlangen feiner grau roeg,

€ 4 in*
„worauf er mögte geflogen fet)U, aufgepaffet 
„haben, ba er benn hernach tobt in ben Stund 
„ feines StörderS fallen fönnte. „ Siöhler im 
£anbe oerfichcrt man hingegen, fo wie ich juöot 
gemelkt habe, baß ber Sögel ganj munter in 
bet liuft über bem aufgefperrten Stunde ber 
©c&Iange fchwebfe. (ES fcpelnt fonfl nicht wahr» 
fchelnll^ ju fepn, baß bie Solange ben fchoti 
einmal im Stunde gehabten Staub füllte fahren 
laßen, um ihn ein andermal mit weniger ©erofß» 
heit wieder $u befommen. ^njwifchen fann ich 
dfefeS nicht aus eigener (Erfahrung bejeugen, fon»
Dem aus Dem Berichte derjenigen, denen ich nicht 
Urfache misstrauen habe. 3m ^amburgifebe«
2ttaga*m 95. IV. ©. 8f- liefet man fcioFtot;
C. 3. Spceitgcls (Erfahrung oon einer Staus, 
die auf dem Soden gegen eine Satter loSgelaffen 
ward, da fte denn einige Sßenbungen um diefe 
herum machte, ein wenig qolfte, unb Darauf 
gerade In den offnen Stund ber fliBe liegenden 
Satter hinein lief. Sollte hier nicht auch die 
angehende Straft tTcmons Statt finden fön, 
nen?
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indem fic fid) Davor f^euctc, unt) ihr bonge 
mar, fie nmd)te fie einmal unvcrniutbet ju fe# 
ben beEommen. DtefeS erinnert mich einer 
<5itlonge ober eines jungen Drad)en mit fie» 
ben Hopfen und Jpdlfen, die aus einem jicm# 
ltd) dtcfen ^Kumpfe berauSgemacbfen maren, 
ber einen langen und fpihigen 0d)man* nebji 
Pier gujfen batte, und mit grauliebten 0cbup> 
pen, die etwas Eieiner als ef)eringSfd)uppen roa» 
ren, bedeut mar. Das Sbiet mar, nach met 
nem 2lugmmaafle, ein paar ©en lang. 3dj 
bate es, und vielleid)t taufend andere ?D}en# 
feben, gefeben, und es i|t nocl) bei) dem Ferrit 
Stamped, einem moblbefannten Kaufmann 
in Gambia a,)u feben, bep helfen %ordltern cd 
für eine miebtige 0umme ©eld von der Äo* 
nigomaiEiieben gamtlte i|t verfemt morden, 
bie eS unter anberer Ücute, als im vorigen 3abl‘4 
bunbevt piaag mar gepjünbert morben, be< 
fontmen batte. 5D?an ftnbct auf Der Äigl. 
Sun(iEammer in Äopenbagen eine 0d)ilbe# 
rep, auf welcher es vorgefiellet roird, und daß 
felbigc ihrem natürlichen Original nicht un# 
gleicb Eoiiimt, biefeS Eann ich glanbmürbig be# 
jeugen. © bat alfo DaS Sinnbild, welches 
bie 0d)rift von einem (Drachen mit fiebert 
-£)duptcm genommen bat, Eeine ©Dichtung, 
fonsern eine natürliche Wahrheit jum Grünte, 
Daher ich es auch bet) Dtefer Gelegenheit babe 
erinnern mollen. hingegen weiß id) Eetnen 
Grtinb, womit Dasjenige, roas oftbemeldter 

Cip, £9, (Diano tYlagnue von gemiffen 93tvEcn crjal)* 
let, ju beftdiigen rodre, melcbe Des Winters 
fo rcobl als Des 0ommerS beßdnbig grün blci# 
ben follten, noeil eine #enge 0cblangen ihre 
9?efler unter ihren %3ut&eln gemacht bnben,

unb
#
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unb fte baburcb warm halten. 9?o^ weniger 
weiß id) Diefeö zu bekräftigen, wenn er fpricbt:
Daß Die Norweger, aüd Aberglauben, Die cap. 
©chlangen für ein dDetligtbum halten, unb ib* 
neu Öiiici) ju ihrer Śtiabmna verfemen feilten.
3mu menigfien iß Diefer Aberglauben vor# 
langft verfcbwunben.

§- 3-
SfBafferfchlangcn, Die gemeiniglid) Dunfel sGOofTcr* 

von $arbe finb, unb Die man nicht für fo gif» f^ioncen. 
tig bait, aid Die vorigen, werben bier überall 
in allen frifchen <3Ba(fern gefunben. Allein 
baß fte, infonberbeit ein Store tThoeo auf ©e&r greife 
^cbewavben, Der alten ©age nach, vieleBa£cf;_ 
jxlaftern lang fepn feilten, unb fo mächtig, ein ;
%oot urn ju werfen, Diefed bobc id) nid)t jur 
©enüge befMttget gefunben, ob id) fd)on Die 
M6gltd)fett beffen nicht Idugnen will, in %e« 
trad)tung DcfjTcn, wad £tvitis, piinnie, öna# 
bo unb mehrere von Der blutigen Srpebitton 
bed Anilino Regulus gegen eine ©change 
Von 120 guß lang, berichten, Die Die römi* 
fd)e Armee verbinberte, über ben afrikanifd)en 
©ec 23agiaög ju feijen, unb Die viel SBolE 
umbrachte, bid fie enblicb Durch Mauerbrecher 
erleget warb, weil fte Die Pfeile nid)td achtete.
©0 melbet auch (Dboarb ŚDapper in feiner 394. 
afuEamfchen 2\«ifebef<huibmicr, baß in 
in Der Banbfchaft 0woia eine Art ©chlangen, 
narnend VTJima, gefunben werbe, Deren ©rófje 
baraud gefchloffen wirb, weil fie einen ganzen 
dpirfch Verfehlungen, ©er große ©eeivurm,
Den ich fonft für ein bloffed M%d)cn gehalten, 
von Dem ich aber nunmehr überzeuget bin, Daß 
er hier in Der Storbfec eben fo gewiß, aid ein 

<£ 5 anbe#
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anbetet gifcb, beßnblicb iß, fon, rote t>ie 
©tranbbewohner vorgeben, nicht in Der ©ee, 
fonbern auf Dem troefnen §anbe erzeuget wer# 
Den, unb hernach, wenn fein <2Buchß fo groß 
wirb, baß er auf betn ©ebirge nicht mehr fort# 
fommen Eann, fo foil er fich inß $?ecr begeben, 
unb bafelbß feinen völligen <2Bud)ß erhalten, 
©iefeö lefctere ju glauben, fann ich mich nicht 
wohl Überreben laßen; benn baß fauchte 9Baf# 
fer iß Denaren beß ganbeß faum erträglich, 
unb bet ©eemurm wirb ohne Sweifel in bet 
faljigten ©ee erzeuget, fo wie anbete gifcharten 
unb ©eethiere. Allein, wenn biefeß wahr ifi, 
waß einige dauern hier in Diefer ©egenb be# 
frdftigen, nämlich, baß fie in ben ©ebirgen 
SBürmer, etliche klaftern lang, gefehen ha# 
ben, ober auch folche, wie man fonß, nadh un# 
gewißen Nachrichten, ben Sinbwurm befchrei# 
bet : fo bbrften biefe wohl viel eher bie frifchen 
^Bafler fuchen, im gafle, baß ihre Körper auf 
bem troefnen Sanbe nicht länger außhalten 
fönnten. 3m Äirchfpiele UÜanb iß eine @ee 
von mittelmäßiger ©röße, in welcher, wie man 
vorgiebt, bergleichen Stürmer fich aufhalten 
foßen. Sßon Der ©ee Store miöeo auf 6*' 

VVI bemavEen, bie auch SU ben größten ©chiffen 
«p. J unb tief genug iß, fehreiben 0)1. magnue, *
cap. Vit. p. Peter Unbalm in bet 23cf4>reibung von 
36.p.m p.82. nonvegen, ingleichen auch 3on. Ramus, 

baß barinn große Stürmet gefunben würben, 
von welchen einer, bem Slnfehen nach, von 
(Denelanb biß nach 2\0egslanb gereichet 
habe; hoch biefeß laffe ich in feinem ^Berthe 
beruhen, unb erinnere nur biefeß, baß, wenn 
auch Darinnen etwaß SBabrcß beßnblicb iß, fol# 
cheß Doch mit gabeln, ^Bahrfagerepen unb

9Bor#
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QSorbebeutungen vermifcbt roirb, bie ftdj bar# 
uuß offenbaren, rocil babep vorgegeben roirb, 
bafj, roenn Der ©eerourro ficb zeiget, folcpeß 
bem Sanbe bic roiębtigfłen Hufflle ober ©chief# 
faale oerfiiirbigen foD. Qßon püfee Gattung 
ift obne Smeifel bfefeß, roaß ITJggnue ^xxi. c.27.
von einem ©eerourm? erriet, ben man jujt 5fferIld;f 
bep 23eigen ßnben, unb ber zco $u6 lang■ 
unb 20 j^ufj biefe fenn foil; er foil beß^ftaebtß 
feine Jpgblen im ©ebirge verlaffen, um auf 
ben 9iaub gußjugeben, unb ben dauern bic 
Silber unb ©ebaafe verklingen." ^r b&te 
fugen follen, auch bie $übe unb$ferbe^ug(e%
%on einem folgen Ungeheuer auf bem Sanbe 
tveifj man biec nicbtbaö ©eringfte )u fagen.
Slllein, maß ben groffen ©eerourm, ein roürf« 
licbeß ©eeungebeuer, bętrijft, fo foil berna# 
bavon gebanbelt werben, wenn icb auf bie $la« 
terie von ben ©regieren unb gifdjen fommen 
werbe. Sillbier roili icb nur noch folgenbeß mit 
Rappele ^Borten unb auf feinen ©Iguben HiPPel- 
anfübtenwann er f#ibt: ',, Htcolaus^0"; 
„(Bramius, ^rieftet ;u JLonben m 9corn?^ l.i. c. ,8. 
„gen, krefbet de dato ben 16. Jan. 1656 von 
„einem folcbęń 9Burm folgenbeß: Sluß bem 
„Bericht (Sülbianbi ^ougstub unb (Dlai 
„2lnberfon,b<U man in berneu(kfienJ)erbß«
„flutb einen ungeheuren groffen3Bafferwutm 
„gefeben in bem Bpdvilet- Bee. 9Ran glaubt,,
„er fep vorher in gefeben worben, unb 
„bube ficb bisher in bem gluffeSang verbot«
„gen. ©o balfc er aber ben ©tranb biefeß 
„fluffed erteilet, begab er ficb aufs troefne 
„Sanb, biß an ben Bpävilev*©ee. €r roar 
„anjufebtn, roie ein gewaltiger Siafibaum,
„ roaß ihm im^Bege flunbe, baß roarf er übern

„Jpau«
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„Raufen, auch felbß Die %dume unD Jütten. 
„& erfdfrecfte mit feinem großen ©ejifch unD 
•„ erfd)recEltchen brüllen alie umber wobnenDe 
„ Scute. ©ie gifdje in gemelDtem @ee ftnD 
„faß alle von ibm gefreßen ober verjagt roor# 
„Den. ©ie ©nwobner )u (Döaic haben fid) 
„Dcrgeffalt fur Dtefem Ungeheuer erfehreeft, Daß 
„fid) nicmanD crEübnen wollte, nad) Dem (See 
„fiep ju begeben, um ihren gewöhnlichen gijeb* 
„fang unD JooljbanDel abjuwarten, ja, nie# 
„manD wollte DaöUfer Deffelbcn betreten. 51(6 
„Der djetbft ju <£nbe lief, bat man Diefeö Un# 
„geheuer, ehe Die Raffer gefroren, von ferne 
„gefeben, unD haben fich ihrer viele über Def# 
„fen ©röße verrounDert. ©er $opf war 
„größer aW ein gar groß gaß, unD Die ©iefe 
„Deö Seibeß, fo viel Derfclbe auö Dem 2Baßer 
„berfür ragte, gleichete einem 9Bein« firner, 
„Die Sdnge aber Deö ganzen Äörperö erftreefet 
„fiep, fo viel Die ßufchauer bemerken Eonnten, 
„fo Weit, Daß fte Drepen norwegiem bannen* 
„bäumen gleichete, ja übertrdfe.,, sit tides
penes autorem.

5* 4•
eitere .obce ©te ©Dcpc, norDifd) (Degle ober jfive«
svjierbcm. 23een, Daö fteibem, wirb hier gemeiniglich 

auch iue^fob, X/terfnß, genennet, unD hier 
in ihrer gewöhnlichen ©eßalt gcfunDen, unD 
&war von garbe balD braun, balD grünlicht, 
unD geßreift. ©ie grüne 21rt ßnDet man auf 
Dem $elDe, aber Die DunEle in Den 9vi£cn unD 

l.xxi.c. 28. (Spalten Der %erge. cDlatto tTJagniw ge- 
Denfet Der fo genannten ^ageDißei-, Daß ftnD 
große ©Deren, von Denen fich Diele in Den 
Kopien Der S&rge aufhalten, Die aber nicht

fo
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fo fd)ńblid), old Die 0$lo'ngen (eon füllen.
©och Diefed ift mir unbcEannt. £}enn Die 
biefigcn<£ibejfen finb nur Eiein, fo roie in 5ban< 
nemarE, unD von anDerer 21rt, old Die <£iöe= 
jren in Den roornien £4nDern. Broten (Cub# Broten unb 
fer) unb grofebe (Pabba), Die mir foult jfioerlSll)ldJC' 
nennen, finb hier von gewöhnlicher 2lrt anju» 
treffen, ober nicht fo fxUißg, roie in hantle# 
tnorE. %on Den Eieinen grünen Saubfrofcben,
Die ftclj auf Die glätter Der Saume fe^en, roek 
d)e mon in SDänncmorE Peter 0fee 
nennet, habe ich f>iev Eeine gefel)cn.4

0d;necfcn (Qnegle), Die man auf Demf!om @#cAH.' 
De finDet, trifft man tbeild nocfenD, ober ohne 
«fpäufer an, unb Diefe finb roieber jroeperlep,- 
ndmlicb große febroarje, ober Eleinere unb afcb* 
grau, Die ficb gemeiniglich unter Den Sergen 
oDer unter alten gimmern, Die lange auf Der 
€rbe gelegen haben, aufhalten ; tbeild ftnDet 
man auch 0chnecfcn, Die fiel) im ©rafe unD 
auf Den Slüttern Der Saume, ingleichen in 
frtfehen *2$aßern aufhalten, unD mit «paufern 
Vcrfeben finb; fie finb braungeflreift ober 
fdłroarł, roie gewöhnlich- Siber von Den 
0d>necfen im gefallenen großer, Die tbeild J
Die ©eftalt eined gßurmed, theild vorne Die 
©eftalt eined Ärebfcd h^ben, ingleichen von 
attbern Der 0ee gehörigen Wirten, |oll b<rna$ 
an feinem Orte 9tad;richt gegeben rocrDen.

§■ 5-

4 $)fe gemeinen §r6M)e haben hier ju Eanbe blefed 
0onDcrbare, baß fie feltener, aid antcrroärtd, f#
Im giül)jal)ie mit Ihrem ©efebnp hört« laßen, 
ja nach meiner eigenen UttD anbercv Sßemerfung 
finb fie an einigen Orten gan; ßumm ober ßiU» 
ß&roelgtnfc
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§• 5.
<9<ttmgviHen ober $>tmid)en, bńnifd) 

8btr®ri eil f(tave«^Uingev, Die Der Tormann Bai# 
(%afc5ftp= 13er nennet, tngleic&en (Stiafebiipfet, ober 
Bc.r9CUł^cuPfevt>ę unb anbere Dergleichen Eieine 3n* 

feEten Perbienen hier feine befonbere SInmer* 
fung, inbem fie non Den gewöhnlichen Sitten 
nicht abweichen. £)iefeö ifl auch non Den 
25lutigeln, &egemt>mmevn> ober anDern 
großen unb Meinen SDlaben, Die Wan allhiec 
illaf ober Hlatf nennet, ilt metfen.

$?urb=Dfe, . Sin fehieebtet fet<#er2BurW mit fechogußm 
eber erbe*-führet Den Warnen mulb*0)re, (Ortbocbfe,) 

welleicht, weil er bieBbe gleichfam jii pflügen 
weiß, in Deren furchen feine Sper im grüh* 
iaf>re aufgegraben ober aufgepßüget werben, 
unb Die eine unertbliche 0rut von Türmern 
unb fliegen geben Wörben, wenn Die <Śorfe* 
hung ©Dtteö nicht Die treibe junt Slufpaßer 
gefeht/ unb ihr eine befonbere %egierbe, fie 
ju e(Ten, gegeben hätte, fo balb fte nur mm 
<35orfchein fothmen. 3n ^orbangev ßnbet 
(ich ein 2Burm, Port Dem ich anberwärto nie* 

l!ii,=«o6ttmrtl6 etroa6 0chhrt bube. ÖZan nennet ihn 
' ©labe (©cbleppe), vielleicht Weil er nur 

kwgfam fortfommt. B ifl fdfl eine halbe 
Sie lang, unb Port Der ©iefe eirteö gingers, 
unb braun von garbe. ©te Siegen e(fen ihn 
begierig, unb er ifl ibnetl auch nicht fchäblicb. 

£««ffnM»cm Caufenbbeih, ober ©dwlmuvm, ifl eines 
halben gingers lang, rbtblicb mit vielen Eiei* 
nen Söffen unter Dem fauche; er hält fiefr 
gerne in Den %iehßälien auf, unb ifl Dem 
triebe ein fchäblicheo ©ift, wenn er ihnen un* 
ter Das gutter Eommfc 2Benn biefeo fich *u*

trögt,
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trägt, fo nimmt mon einen anDern 933urm 
Derfelben 2Jct, reißet il>m Den jitopf ab, roicEelt 
Den Stumpf in ein ©tücfdjen $eig, unD giebt 
ihm Dem EranEen 98iebe $u freßen.

$. ^
Dragee,ober (Dvme*iDvätf,(bertt>tum# ©««***«, 

t>ra<t>e.) ©iefeö 3nfeEt ifl biec, fo piel mit 
beEannt iß, eine pbpßEalifche SöefonDerbeit Die, 
feö SanDed. gum roenigflen babe id) in ©än# 
nemacE roeDec Dergleichen gefeben, nod> Davon 
gehöret. beliebet in einer unjäbligen 2ln« 
sabl Eleinec Sötirmer, Die ftcb ungemein weit 
nuf Der €cDe auOßrecfen, nicht anDetö, a!ö 
wenn et) ein ©eil von Der Sänge einiger illaf» 
tern, unD von Der©icFe oDer iroeen ginget
märe. 3eDer <2Burm ifl nicht Dicfer, als ein 
grober gtvirntffaDen, unD von Der Sänge ei, 
neö £aberEorn$; Die garbe ifl tväßeridn,unö 
fte haben einen großen fchroarjen glecfen auf 

. bem ^opfe. ©iefe SBürmer lieben Die ®e, 
fellfcbaft, unD fte tverDen allezeit in Millionen 
unD Äiaßen bepfammen gefunDen, inDem 
fie beflänDig übeceinanDec herum Eriecben,
Doch alfo, Daß Der ganje Raufen allejeit roei# 
ter fort liebet, unD auf Dem weichen ©runbe 
eine ©pur alö eine tveitgeDebnte ginie hinter 
fich jurücf (äffet. ^Bornit biefe faft unenDlicfte 
SJlenge Eieiner 9Bürmer fich nähret, Diefeö ifl 
nicht iu bemerEen, unD e$ ifl roabrfcbeinlid),
Daß fte fich unter einanDer felbfl verehren.
©er «f)err iUbac berichtet von Den ameriEa* 
nifchen ©cblangen unD 2ßürmern ein gleichet),
Deren große %rut unD SJlenge felbige SänDer 
fonft von Bewohnern entblößen tvürDe. 3o> ®- 3-t*- 
nae Ägnttio berichtet von bemelbtem 0rme#

jDrag,
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2>vnft, 6tif? Datf gemeine Volf, wenn Der#
gleichen erblicfet, folcbcV für ein glücfiicbeg Beh
eben anfiebet, unD ^leiDer unD ©ürtelibmvor 
Dem VJeg roirft. Griechen nun Die VSurmec 
Darüber weg, fo bait Diefeö Derjenige, Dem Die 
ÄleiDer geboren, fur ein©lücf; allein, menu fie 
an Der (Seite auöroeid)en, fo bilDet man fich 
auö eben Diefetn Aberglauben ein, Der (Signer 
Der Kleiber l>abc ein Unglück ju beforgen, unD 
er roet'De balD fterben. %eme(Dter Äamtis 
mepnet, Diefe V3ürmer fönnten vielleicht Dieje# 
nigen fepn, von Denen Juvenal in feiner zten 
Satpre fagt:

Non illis prodeft in pyx'tde condita Ly de. 
Id eft aranei genus, quod millenos vevmicu- 
los parere 51 fterilitatem tollere dicitur. UnD
nad) Diefcr 9Repnung follten Diefe V3ürmer 
(Sper oDer 3ungc von einer Art von (Spinnen 
fepn, unD juieht Spinnen rocrDen. S)och Die# 
fer SRepnung fann ich feinen 0epfaH geben, 

Spinnen, weil fonft Die Spinnen, Die fjicr Äongro, in# 
gleichen Bpinöel genennet werben, fictj hier irt 
Der allergrößten 9Renge ftnDen müßten, weld)e$ 
Doch nicht bemerft wirD; vielmehr fiebet man 
DaV ©egentbeil in Vergleichung anDerer Mn# 
Der, wovon vielleicht Die feuchte ßuft, infonDer# 
beit auf Der V3eßfeite, Die Uriache fepn fann. 
So viel iff geroiß, Daß man hier im SanDe nicht 
viel Spinnen ftnDet, fie ftnD auch nid)t recht 
groß, unD mit ihrem ©ewebe iff man in Den 
Käufern unD Kirchen weniger, alö anDerroüctß, 
befchmeret.5

7-
* ^>crt -^cemanö jtugge, tyrcbioerS in VnlOet*, 

berichtet mir etwas bcfoitberS von einem Meinen, 
Dem Ofamen nach unbeFantiten, 3nfett, welches

fount
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€me 21rt fad unfichtbarer deinen Türmer jtrcmcmß». 
fällt bier jtitoeilen bed 0ommerd Durd) einen 'n,cc im 
gereiften 9?ebel, Dec ^afo je gcnennet roirD,6C ‘ 
toetl ibn Dec 2ßeßroinD and Der 0ee in Die if in# 
buchten treibet. £)te|ec ^afoije foil voll von 
bemelDten (leinen 9Bucmern fepn, reelcbe aid, 
bann fo gleich auf Die töäume unD auf ailed, 
toad grim id,fallen, unD bier einen merklichen 
Schaben tbun. %enn Der nicht unkkannte 
«Öomgtbau oDec 9)2eeltl)au auf Die feucht oDer Semstfrait. 
«Hopfengärten fallt, fo entfleben Damad), ober 
ebne ßrovifel Daratid eine 2lrt deiner Söürmec, 
bie Den größten (Schaben tbun hingegen 
toicb hier von einigen btefed nützliche Mittel ge, 
braucht, Da# f*e einen ober mehrere 2/metfen* 
häufen in einer Sonne 2Bafter (od)en, unbbad 
©rune, reelched foil verfd)onet roevben, Damit 
begrüben. 0emelDter ^onigtbau, Der eine 
>ähe Feuchtigkeit iß, Die Durch Die fcbleunige 
98ärme Der 0onne etnigermafien bad 2lnfe, 
hen roie 0pinneroel>en erhält, iß ebne ßreeifel 
Der ©t unb ju Dem halb fabelhaften Berichte,
Den man in folgenden QBorten im Rappel 
liefet: „0onßen befd>reibet p. atomie in fol %pp*i 
„ genben ^Borten einen feljamen Siegen: 3m K“l 
„3al>r 1665, (spricht er in Der neuen %elt Lib.n.«.vu. 
„p. 1. p.24ę; (am aud am g vom 2^.3ulii,p-9L 
„Da# allDa ein Kaufmann für wahrhaftig aud»
„gefügt hätte, toiefich in Norwegen folgenOed

„hege,
kaum gröffer als ein ©anbforn, bod) auf allen 
©eiten mit hülfen oerfebtn, uni) tetber garbc 
i|i. DiefeS i(l i'ogirtia, W OaS ©tfid'e Sieb, 
meines es uuvamnft mfcbluch, foaieith (lubw 
muß.
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„beeten hätte: 9?dmlieö, eß fon allba ein 
„ 'SBalD, Der vorigen Sageß fd)ón grün gewefen, 
„aber am folgenden ^age Darauf ganj verbor# 
„ret geßanDen fepn, unD wäre über Die %lät# 
„ter lauter SeinmanD, wie weiß ^ammertuch, 
„ ober $lor, gemefen, Davon Dem SConig in ©du# 
„nemarE zollen präfentiret worben, unDbabe 
„ein «Kaufmann in ^ambuirr and) ein0tüc? 
„in feinen dpünDen gehabt. ©iefeß hielte man 
„flugß für eine $abel in iletpjtcj, anDere be# 
„baupteten eß für mahr, weil einige Briefe Da# 
„von auß Hamburg jeugeten. ©od) mußte 
„man Dennochnicht, roie man Daran mar, ober 
,,'mornad) man fiel) rcgttliren füllte, biß erblich 
„eineRettung über Die anDere einlief, melche Daß 
„verDädßige Prodigium Der ^meifelhaftigfeit 
„ entriß, unD auf gewijje ßüfje fe%te. Slngefe# 
„ l>en ein vornehmer Bürger unD dbonbelßmann 
„im SlnfangDeß Slugußmonatß von feinemgu* 
„ ten ^rcunbe, einem Amtmann allba, ein auß# 
„führlicheß (Schreiben befam, melcbeß id) felbev 
»gelefen unD abmiriret habe, namlitt auß^ol# 
„jtdnvonCtfnbern, Darinnen Diefe ©pecißca# 
„ tion mar: ©aß in CTonnerten an einem Or# 
„te burd) ein «Revier, eine viertel 92eile groß, 
„vomFimmelfehr viel ©emebe heruntergefal# 
„ len wäre, welche# Daß Orbroich fehr bebeefet 
„hätte. (gß foli aber faß roeiß fepn, unD eine 
„©eßalt haben Deß weißen Dünnen §Iorß, wo# 
„ mit fid) Die Scute in fclbtger ©egenb häufig 
„ jiereten unD EleiDeten: ©eßmegen fie Der liebe 
„ ©Ott mit feinem herunter gefchtcften ©emebe 
„vielleicht warnen wollen, Damit fie von folcher 
„dpofixirt unD Übermächten (Stolibeit abließen, 
„unD ("ich eineß Demtithtgen «f)abitß befleißigen, 
„ u. f. w. unD hierju hatte jener gute $reunb ein

„@tücf
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„ Strut bcffelben glorS mit bepgelegt, roelcpeö 
„um ein papier geroicfclt roar, in Der ©rhfje 
„eines OctapblattS, forool)! naci) Der Sange als 
„Breite, roelcbeS id)Dann febr roobl betrachtet 
„ babe, richtig bcßnDenP, Daß es jroar eine Slebn» 
„licfcfeit mit Der Spinnen ©eroebe hübe, roe* 
*, gen Der Subtilitdt; allein Daß cs Dennoch Da# 
„ von in sielen Dtjferirte, gab Der unleugbare 
„2lugenfd)ein, Denn es roar febr Pelle, unD ließ 
„ fut) büiiobaben, unD an allen Orten Herren, 
„ bis man ein 2od)lein hinein riß, roclcpcs jaoaS 
„ ©crocbe unfercr M'dnfer nicht leibet, inPem es 
„leicht son einer großen fliegen farmDurcbbol)* 
„ret unD getrennet roerDen, roie auch Die nach* 
„Deutliche £ReDe Thaletis ad Soldnern giebet, vi- 
„de Franz, in Hißor. Animal, c. 13. Tract. 4. p.
„869. 870. 3d) gefebroeige Der <£jrperim$,
„Darnachman eS nicht allem Durch ein Olafen, 
„fonDctn auch Durd) ein jams Sinrubren Der 
„ ginger oernieptet unD Dißipiret. ^Better ließ 
„fleh jener norroegifchcr gier, Da er gleich aus 
„Den diatiDen gelaßen, oft roieDer in einanDec 
»lief, allemal rid)tig unD unperlept auSDebnen, 
„fo oft man begehrte, Da hingegen tela araneo- 
„rum folcpeS nicht tbut, fonDern roenn man cS 
„pon oDcr jroifd)en Pen^ßänDcn abgenommen 
» bat, flugs roie eine roarme SpecEfcproarte ju* 
„fammenlduft,unD juniDicfen gaben roirD, Den 
„man abcrbcrnacpmals fcproerlichuber einmal 
„aufroicfeln, unD in Die porige Breite bringen 
»Eann. 3d) gefcproeige anDerer -Oiffercnjicn 
„mehr. „

Q3or etlichen 3«bren iahe man im Stift 
Cbn|rian|änD,in einer Sfßeite Pon Pielvn Sftei* 
len, roeper ßaub nod) %lat auf Den Ziehen. 
Stiles roavD Pon einer 2lrt Eieiner % firmer per* 

3 3 lepret,
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jebret, bie jule^t in ein fliegenbed 3nfeFt ton 
roeiffer garbe vcrroanbelt mürben, unb in ei» 
nem ftarEen '2Binbe auf bie €rbe fielen, bie ba» 
von fo hüußg bebecft roarb, baß ed bad $lnfe* 
ben beEam, aid roetin im grühjaßre, roenn bie 
Sxirfcbbaume audgeblühet haben, bie roeijfen 
53lätter bec blühten auf ber t£rbe herum ge» 
jtreuet finb.

3uv vorigen klaffe, obet ju einer vergleichen, 
fönnen vielleicht auch bie Eieinen ^JBurmer ge« 
rechnet roerben, bie, roie man fagt, mit bem 
@chnee nieberfallen, roenn er, roierool)! feiten, 
aldbann erft fallt, roenn bie (£rlcn bereits SBlät# 
ter bcEommcn hüben, roelche Dann Darnach fo# 
gleich verborren unb flerben, roenn cd Eieint 
töaume ober föüfche ftnb.

§. 8.
«tmiiTe 9Ran fagt, baß auch juroeilen im grühjahre 

Me^mkuianmit Ccm ^d)nee eine §trt größerer Türmer 
fnflVmt bem nieberfallen, bie Dicfe, langlicht unb bunEler gar» 
@ci;ncc tom; ^ ßnb, welche auf Den liefen, unb auf allem, 

road grün ift, großen @d)aben thun, unb unter 
bie ganbplagen j'u rechnen ftnb. gm gahr 1684, 
welched ein bürredgahr roar,rourben eineunge» 
heute ‘Eiterige Derfelben gefunben, Die orbcntlich 
in gefd)lcf[men ©efellfcbaften gierigen. <2Bo man 
fie mit ©eroalt vertreiben wollte, Da vermehrten 
fte fid). 0te verjehreten bad iCorn nicht, fon# 
bern alle anbere ©rünigEeiten. gm gahr 
%?oy tvarb biefed ^)eer ©Otted ebenfalldaud# 
gefanbt, um Den £ol)l, ©rad, gluchd unb 
«ßanf ju verberben, allein bie junge 0aat vom 
j&orne hatten fie Eeinen Söefehl anjurühren. 
©ad harte gahr 174-, bad noch in früchen 
SlnbenEen ift, roarb infonberheit Durch berglei#
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then ^Bürmer unD Derm gewöhnliche cjßür* 
Fung merHroürDig. SDaß fie am ^almfonn* 
tage, Da man in Die Kirche gieng, von Dielen 
Sftenfd;en gefeben roorDen, roie fie auf Den 
©cbnee nieDergefallen maren, unD mie fie fo 
gleich Die €rDe &u geminnen fugten, DiefeS bat 
mir Der ^)err ^rofcffor rieb Oüaoe verfi# 
eben, ja er bot mir auch, roeil icb Damals noch 
in Kopenhagen mobnte, fd;riftlid;e Slttefiate 
Darüber jugefenbet, Die icb f ern dpocbltfcligcn 
Könige Öjttfttcm bem fecbjieit vorjeigte, 
Der Denn begierig mar, Den Urfprung Diefer 
SIBürmer ju mißen; allein er gab bemelDten, 
von einer 2lnjabl dauern im$Cird;fpicle&yg* 
ge bei; tlloß unterfcbricbenen ßeugnißen Fei« 
nen %epfad. ^err 3u|łi^ratb iDetbarömg, 
Damaliger ^rofeffor Der StteDicin in Kopen, 
bagen, hielt auch balD Darauf eine ©ifpttta* 
tion Darüber, Die Die 2ltifid)rift führte: Dis-
quifitio Phyfica vermium in Norvegia, qui novi
vifi &c. roorinn er met;net, Die €per ober 
Der ©aamm Diefer 9ßürmer, melcber im vo* 
rigen ©ommer in Den Düben unD ßmeigen Der 
nabejłebenDen SSäume gefejfen batte, märe von 
Diefen, unD nicht aus Der hohem ßuft berabge* 
fallen. Slber vornehmlich bemühet er ftcb, mit 
Dem ihm geroóhnlid;en gleiße, ju geigen, Daß 
Diefe^Bürmer nicht nach Der2D?ei;nung Des ge* 
meinen Cannes neue unD fonDerbare ©efd)öpfe 
mären, fonDern Daß fte, nachDem er Durchs 
SDiiFrofcopium ihre gan^e ©eftalt betrachtet 
batte, roie Der bepgefügte Äupferjticb geigte, 
ex genere erucarum mären, ODer )U Den ge* 
ro&bnlicben Staupen gehörten, Die DeS 00m* 
merS hier unD anDermärtS auf Den Räumen 
häufig ju ftnDen ftnD. €r geiget, Daß fie, fo 

‘ §3 rote
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wie tiefe, eine bornartige .£)aut auf Dem Äopfe, 
und 16 §ü|]c hätten, von Denen Die vorher* 
flen 6 tritt Eieinen fcfyarfen flauen bemafnet 
ftnD, 8 abet unter Dem Seihe flehen, Die platt 
finD, uno \um ©eben geboren, unD cnDlid)
Die bcpDen lebten ganjju bintfrft vor ftd) fcibfl 
fleben, ing!eid)cn Daß fie einige glatte mit et* 
tvaü lie bemachfene unD in jierlicbe Heine 
%flfcbd)en abgefonDertc Dünge um Dem Seihe 
haben, ferner berufet er fiel) Darauf, Daß 
Dicfe Diaupcn, fo roie atiDerc gemeine Dümpen 
julebt in fo genannte Dtpmpben vcnvanDclt 
tverDen, oDer ftd) auf eine Eurje ßeit in eine 
ringartige 0d)aaie, Die fte utiEmntlicb macht, 
verbergen, unD Daß fte Darauf julefct Die ©e* 
flalt Der 0ominervogel beEontmen. ©ad ein* 
jige, maß einigen mcrEltd)cn UnterfchieD anjei* 
get, beflebt in Der fc&roarjen garbe Dieter not* 
Dtfchcn Dlaupen, unD nad) Der fie Dem aller* 
fd)n>tlqeflm 0ammt, Dem Sinfeben nach, glet* 
eben, ©iefe ßarbe, mepnet ^)err tbetbar* 
Ding, beEontmen fte erfl unter Dem 0d)nee,
Der Durch einen ungewöhnlichen gmang in Die* 
fern 3ahre etivaöungewobnlicheö in Diefen jar* 
ten Körpern Eönne geroirEet haben. Allein, 
foil ich verfd):eDencn Siugenjeugen glauben, fo 
waren Dteic^Bürmer bereite fchroarj, al6 man 1 
fte oben auf Dem 0d)nee labe, unD mit eben 
Der §arbe fat>e man fie auö Der 0d)neeroolEe 
nieDerfall n. ©och biefep mag auf feinem 
9ßertl)e beruhen. 6 QBad ich t)icrbcp crin*

nern
6 SBon Wtrmern (n unD mit fern Schnee, trelchei 

fenfl mehr als rounbtrbar &u fetjn feheinet, Infoti» 
berhfit in 93ctvacbning bc6 Unvcrmöflctig blefcr 
sarten Körper, Die aUcvgevingfleÄdltc ju rrbulbcn,

Die
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nern mill, bad ifł bicfed, baß im 3abre 173? 
manche, ©egetibcn in granEreich mit einer fol* 
d)m ^Mage t>on Türmern beimgcfucht mur# 
ten, nach bcm Berichte, ben ber Jperr ^eau* 
mm- babongiebt, unb ber berbienet, allhicr 
angeführet iu merben: Elles (les chemilles ä Memoire« 
douze jnmbes) nous ont pourtant appris en vHiftok-edes 
17#, qu’elles doivent dcre mifes au rang des infcäcs. 
chenilles les plus capables de nous faire du mal. ^ p 
Depuis les derniers jours de Tuin, jusqu’ä afin 
de Juillec, il a paru un grand nombve de che
nilles vertes, relies que celles que nous avons 
decrites cy-deffus. Mais ila paru encore beau- 
coup plus de chenilles, qui, comme les prece
dences , n’avoient que douze jambes, & que 
quaere intermediates, done le fond de la cou- 
leur du corps etoit un Verd plus brun. Le 
Verd de quelques unes tiroit fur le noir, &c.
11 11’ert: pas aife de fe reprefenter la quantite de 
ces chenilles, qui a paru celle amide aux en
virons de Paris jusqu’ h 7'ours en Auvergne, en 
Bourgogne &c. Elies ont commence* par atca- 
quer les legumes; elles ont ravage presque 
tous les jardins potagers des environ de Paris, 
appellds Marais, a un tel point, qu’on n’y vo- 
yoit au plus que des fragmens de fevilles; les 
planter n’avoient plus que des tiges & des co- 
tez de fevilles &c. Dans quelques pays ces 
chenilles ont attaque les avoines. Monf. de 
Nainvillicr ecrivit a Monf. du Hamel fon frere,

§ 4 qu’elles

tie fit fonfl t5bfcf, ober both oljnmdtbffti madKf, 
fann man Inpvifctjeu na<I)fet)cn Arijlut. Hiß.
Animal. L. V. c. 19. Aldrovand. dt
Inf eil. L. VI. c. 9. Th. Bartboiin. de vfu 
tiivis medic, c. 9. Happelii Murid, mirah.
Tom. I. L. II. c. 7.
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qu’elles commenęoient ä les manger aux envi
rons de Pluv'teux &c. En Auvergne & Bour
gogne eiles fe font attachez aux chanvres encore 
trop jeunesjou trup eloignćs de la maturity &c.
9Benn Diefe© ein 'jroft iR, naö mein einen ge# 
meinfebaftiteben nennet, fo feben
nur, Daß Dato onrt von Cer 9?atur fo bod) be# 
günftigte granfreich in biefer ©ache nichts 
tooraues bat. €ine©ache muß nod) beogefügt 
merben. «fjerr d>ie Liemano, ©tifräprob|t 
hier in Seinen, berichtet mir, baß, aIß man 
im Äircbfpiel Beoffe, in Per@rof!d.)aft3<ti ls## 
bei g, öffentlich in Der Äird)e um Wbroenbung 
biefer fcbäblichen 2Bürttier gebeten batte, man 
fabe, Daß fte fid) in groffe Raufen perfammle# 
ten, unD in Daś nablle ^Baffer frechen, roo 
fte ftd) felbft erfiluften, unD nad; Der gett nicht 
mehr gefunDen muroen.

$• 9-
S>ie gembbnlichen Ämtpen, toon Denen et# 

nige flein ftnb, in Den Rufern gefunDen, ttnö 
lliotfm,norbifch mól, genennet nerDen,unD 
Die Kleiber toerDerben, anDere aber auf Den 
Slecfern tttib in Den ©ärten, unter Dem 9?a# 
men Äobtttourmer, großen ©ebaben tbun, 
unD noch anDere auf Den SBdumen Die gruch# 
te toerDerben, ftnb bier jmar toon großer Q$er# 
fchivbenbeit, nenn fte Der Unterfud)ung ein cd 
2V>mmme unternorfen mürben. %Baß ich 
aDbier alö ein befonbere (Eigentbum Deß (an# 
Dee beobad tet babe, baö ilt erfllich Diefeß, Daß 
tiefe Türmer infonbet beir unfere norDtfd;en 
^eggebat bäume, ober ^ügebeerbdume febr 
lieben, Die fte mit ihrem ©etvebe juneilen nie 
mit einem Dünnen glor uberfpinnen, Daß cd

fcheint,

88 Äap. II. Dem (Sewövme
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fcbeint, ftc nehmen mit Diefcn 93!dttern in S0?an# 
gel Der SJtaulbeerblätter gerne torlieb. ^)ier< ©»metier« 
n4d)(t fo finD Die ©dimctterlinge, oDcr ©om#lm6t- 
mertbgcl, Die au$ Den Tßpmpbcn Der Raupen 
ontßcben, nid)t allein ton terfebiebener garbe, 
unD gl4m<nD, fo roie anDertr4rt$, 7 fonDern 
man finDet auch allbier eine feltene unD befon# 
befe 2lrt Derfelben, Die gan) blau finD; Daber 
aud) ein guter §reunD tor einiger Seit ein $>aat 
Dergleichen nach Ikopenbagen fanDte, um 
Dafelbft in Der raren Sammlung ton 3nfe£# 
ten, Die ©eine Reellen) Der Jperr ©ebeimte# 
€onferen;ratbton %aben angelegt haben, auf# 
behalten ^u merDen. dienen fotnmen hier 
nicht fort, tteil ihnen Der ©ommer allju Eurj 
iß, aber roobl 25vcmfen, pfttbebummein 
unD anDere ßiegenDe gnfeften.

©emeine fliegen, große unD Eieine, fchroaqe, siicgetr. 
graue unD braune mit gefprenEelten unD geßreif» 
ten glügeln ßnDet man hier infonDerbeit in Der 
(SrnDte in folcher Stenge, Daß fte in Den djüu« 
fern febr befcbroerlich ftnö. 9?ocb mehr Eann gxücfm. 
man Diefe$ ton Den großen unD Eieinen ÜRu» 
efen fagen, DieDed %a*tg mit ihrem ©ummen 
unD ©tedjen Die©chlafenDen aufttecfen,ttenn 

S 5 man
7 La prodigieufe variety des formes des infeftes 

de differentes Gaffes et de differens genres, 
offre un grand fpectaclc a qui (gait les confi- 
derer: Quelle variete dans la figure de leurs 
corps, dans le nombre de leurs jamber, dans 
leur arrangement et dans la figure et ftructu- 
re des alles, dont les vnes font des efpeces 
de gazes et dont les autres fon couvertes de 
poulliere, de figures regulieres et arrangees, 
commedes tuiles. Autres alles ont des etuis, 
dans lesquels eiles le tiennent je plus fou- 
vent pliees par art. Reaumur L. C. T. I. P.l. 
pag. 17.
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man fte nid)t iuror Curd) 9täuchcrn in ber 
©dßafEammer rerjaget. 3ndbcfonbere rer* 
urfachet bie(e 2lvt großer dürfen, bie man 

L.XIX.C.IJ. Vilcbenf nennet, bie größte Unruhe. (Dlmts 
ITJartmie benrnft, baß trenn bei* 0übmtnb 
bed ^Binterö roel)ct, aldbcnn aud ber ^rbe 
buret) ben 0d)nee eine SJIengc Eieiner 9)1 ücfen 
fomuien, bie |'o lange recht luftig herum fchträr# 
men, bid Der 9?orbn>inb roebet, ba fte beim fo 
gleich fterben, bod) aber, fo halb ber ihnen gun# 
füge ©ubtninb fid; roieber erhebet, aufö neue 
tnieöer außeben.

Faun»sved- dperr iUnnmm gebenefet einer 5lrt fliegen, 
ca p. 320. t,jc tnfonberbett in ^innlanb uberßüßig anju* 

treffen fepn follen: Nigra eft, oculi rubent, fub 
his linea alba, abdomen nigro et incarno tcfl'e- 
latum ; Thorax tribus canis lineis diflert a przc« 
cedente, quod dimidio minor, quod non uti 
prior fub volatu bombos edat, quod non ita pu- 
trida quxrat, quodque aliter generetur. Sola 
magnitudo in facie externa diftintiam reddic. 
Vix eandein fpeciem crederem. In Finmar- 
chia Norvegix integras domos fere rep let.

§. 10.
SBiMtje. Ü)ie tX)<tnbltiti9 ober QBanje iß f>ter, trie 

anbenrclrtö eine mohlbeEannte 9>lagc, infon* 
berheit ba fte aud ben fuhren bäumen entßc* 
bet, ron benen bie meißen Käufer gebattet 
finb. SlUein melched -f)oli fte bep ftch hot ober 
nicht, Denn hierauf fonmit rieled an, biefed miß 
fen Cie dauern roohl ju unterfcheioen, fo halb 
fte bie %öume fallen.

Stoff, eine <£ine anbere 2lrt ron Eieinen ßhmar&en 3n« 
»ttuoncEvb-- |-ef£en/ man jfvoff nennet, fiehet man hier 
MtB‘ auf cem ©rafe höpßn, fo trie bie €rbß6he,

benen
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tenon fie and) faß an ©cßalt ühnliih ßnb, 
bod) Ipringcn fie nicht fo wie tiefe; fie galten 
fid) auf Den blättern Der 93äume auf, unb 
finD anfangs grün, aber nachher werben ße 
bellroib. ®Jan ßnDet, Daß fie theilö Die fölät« 
ter vcrfdßeDcner s-8äume eßen, Die ße gleich« 
fam fünßltd) dti$jufd)neiben wißen, theilö auch 
felbige frauö machen unb enblid) jufammen 
rollen, um Darinnen ibr wolligteö ©ewebe ju 
mad)en, unb aWbann ihre €t)cr ober ihren 
©aamen unb ihre %rut hinein ju legen.

JRüfer, bünifch Bfavnbaffer, Die man hier safer, 
and) Corbiueln- nennet, finb hier von vor« 
fdßeDcnen ©attungen anjutreßen, 8 unb unter 
anbern infonberheit Die geborneten, Die man 
hier flvvenbc (^ioitev, ßiegenbe ^)irfd)e, nen« 
net. $9tan ßnDet fie auch in Den kalbern, 
infonberheit auf Den ([id)cn, unb fie bienen, 
fo wie anbere ^nfeEtcn, verriebenen Mogeln 
jur Nahrung.

Q3on bevben Wirten Der Slmeifen, nämlid) «weifen, 
mit unb ohne $lügel, wie and) rothe fo wohl 
alö Dunkelbraune, iß in Den Śannenwdlbern 
ein großer Ueberßuß.9 ©afelbß wirb auch

in
8 23on hiefer 9lrt jäblef @mammett>am in Hill. 

Infeftor. p. 104. feq. 6 große 4 % miffelmd§lqe 
unb 127 flcineve ©atfungni. Sldefn eine foldje 
genaue tlnterfucbung, bit 9lorblfd)en infonberbeit 
betrefftnb, fann hier »on biefen unb anbern ^n« 
feften nicht erwartet werben, obfehon Ich wötifdHe, 
bah ein auberer (ich biefer Sache unterziehen 
niögte, ba benn hter^aueb wohl einige anher« 
wdrtź unbcfamiteölrfen börften gtfunben werben.

9 einige meonrn, baß ble glögel adeln bit SDldnn« 
then oon ben SBeibchen unurfchctben. Mares 
alatos dixi, foeminas maximas pennatas, neu

tral
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WwWiifet in Den 2lmeifenbaufen Der fo genannte novbißbe 
SB«ofirouc{). xVeybvancb gefunDen, Der Dem orientalifchen 

wenig naebgiebt. die 2lmeifen fammlen ihn 
aus Der barjtgten $eu<htigFeit, Die miß Den 
$annenbdumen fließet, allein fie jertbeilen fie 
mit il>ren gußen, laßen ihren Urin Darauf, 
unD bearbeiten ihn fo lange, bis ein woblrie# 
chenbeS 9tducf)ermcrE Daraus roirD, wovon 
id; felbß eine $robe vorjeigen Eann.

§. ii.
'Bfliraw- Qßon folgen ^nfeEten, Die in Das Element 

fette». QßaßerS gehören, mögte man hier,
Durch genaue Unterfutijung, wohl einige faß 
ganj unbeEannte antreffen; Denn Deffen, was 
un|er 2iuge ohneSßübc ober fonDerltcbe Unter« 
fuchung flehet, iß faß nicht fo viel, als Deßen, 
was Durch feine fteinigFeit unD Kleinheit einem 
nicht bewafneten Sluge entgehet, unD Daher 
muß man auch mit einem fehr guten ^ßergröf« 
ferungSglafe verfehen fepn, wenn man einige 
hefonDere üSntDecfungen machen will.

diejenigen ^BafferinfeEten, Die ich bemerEt 
habe, unD Die einigermaßen merfmürDig unb 
zugleich auch Deutlich ju betrauten finD, ßnb 

2P(iifcrfn0e. etwa foIgenDe. 9?dchß Der Eieinen fchwarjen 
Eugelrunben unb mit einem fd;maalen djalfe 
verfehenen X>ant>#2katie ober 9BaßerEalle, 
Die Den $ferben unD Äühen, wenn ße fte mit 
Dem %aßer verfd;lucfen, übel beFommt, ßn# 
Det man hier ein befonbereS unD mir fonß un#

beEann#
trat mlnimas impennes. Neutra cohalitant 
per annum, acervosque exftruunt. Mares 
et foeminae quam primum prodeunt gencrant 
ovaque deponunt. Mox his pera&is, expel- 
luntur ambo a neutris, Linnaeus Fauna Sve- 
cica. p. 306.
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befannteS 3nfeft; es i ft größer als ein £>br* Mer ob« 
tvurm, fonßaber faß eben fo geßaltet, Doch Äncippa' 
iß Der $opf ganj anDcrS befcjjaßen, an roek 
cbem ftch jrvepfrummeunD jufammengebogene 
Körner beßnDcn, Die fich balD ößnen, balb 
jufamrncnDrücfen, nrie eine if?neipjange, Da* 
t)er ich auch aus Mangel eines anDern %a* 
mens, Den mir nicmanD hat lagen formen, 
ihn bis auf weitere Erfahrung Den tarnen 
Ikmbcv (^neipper) gegeben babe. S9}it Die* 
fen Waffen tbut DiefeS fleine $bier allen 21u* 
ten Der gßchbrut großen Sd;aDen. €in gu*
(er greunD, Der nid)t weit von Seveten einen 
Kußgarcen bat, roobep ein febr guter gifchtcicb 
iß, verficbert mich, Daß DiefeS Snfeft ihm 
jährlich viele gifche, infonDerheitjhe jungen 
iCarpen verDerbet, Die er mit großen Sofien 
aus S>utfd)lanD bringen laßen, unD mit De* 
nen cs ibm nicht glücfen mill, roeil erroebnteS 
gehörntes ^nfeft nicht allein Den 3togen, fon*
Der auch fo gar mäßige fleine Harpen angreift 
unD verDcrbet.

goß eben Diefe ^Burcfung roirD einer Slvt äGaffcvSiiK. 
X)anb * JLoppev (%aßerßöhe) jugefchrieben,
Die lange0eine haben,unD balD oben auf Dem 
Qßaßer gefchminD fortfchießen, balD auch un# 
tertauchen, unD Die mit ihren fcharfen obfchon 
feinen gübll)6rnerd)en ober Tentaculis Die gi* 
fd;e ßedjen, unD ihnen DaS %lut ausfaugen, 
welches fie aber bep fich behalten, inDem fte 
Den eingefaugten rotben Saft, fo tvie vor be* 
melDte gebörnete 3nfeftcn, Durch Das eine 
«£)orn, Der ihn in fich gefogen hat, wieDer von 
ßch geben.10

3»
( ,e De pulice atjuarico hat £(rt ©teammecOam

tn
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%6(=w. 3n allen ®nbud)ten ober jfierben hier an 

Dcc 92Be(lfce toirD in Den foärmften Sommer# 
tagen, fonft eben nicht häufig, aber ingemif* 
fen fahren in unbefcbreibltcber Stenge, eine 
Slrt Eieiner unD fa(ł unfichtbarer Türmer, Die 
man &oc*2lat nennet, gefunDen. 0ie ftnD 
nur fo Dicfe roie Die aßerfeinfte 0eiDe, unD 
faum fo lang alö eine halbe @tecEenaDel, aber 
jumeiten in foldxr unzählbaren SDłenge, Daß 
Daß 92Ba(fer felbtl zumeilen ganz roth zu fepn 
feheinet,unD Daß man in einer^anne^Baffer vie^ 
je Millionen von ihnen zugleich megtragenEann. 
<2Benn Diefe QBurmer fich (olchergeftalt etnfi'n* 
Den, fo thun fte Der dberingeftfcherep groffen 
0d)aDen Denn fte verurfachen, Daß Der $8aud) 
De$«£)eringtf fo gleich faulet, in^befonDere menu 
Die geringe in einer Śłcnge von hutiDert ja tau* 
fenD Tonnen in eine %ucht jufammengetrie* 
ben, unD eingefcbloflfcn finD, um nach unD 
nach gereintget, unD eingefalzen zu merDen, 
movon an feinem Orte Reihung gefchehen foil. 
Q?on Diefem &oe*2(at fummlet vielleicht eine 
$lrt von ©cbnecEen Die rothe ^arbe, Die ohne 
Stveifel verurfad)t, Daß Der @tranDvogel 
Łcijt, Der von Diefer0chnecfe lebt, feinen febr 
bochrotben Unflat!) anö Ufer fallen idjfet; Da* 
her mir Denn roobl auch allbier Die purpur* 
jcbnecfe von Derfelben #t, mie Die Orientu* 
lifche, haben Durften.

giffe^iórn, £ifEe*Bi<>i n (Die 3Baflermanje ober 9ßaf* 
ferlautf), fo nennet Der gemeine SDWn allbier 

feriflu#. ein fchäDlicbeo (ÖeeinfeEt, mit einer roeißlichten 
unD glänzenDen Jpornfchaale, Die in jmoif

9ttn*
fn Hiftor. Iiifcit. p. 7®- ovflfle SZemerfungcnj 
Wie auch ÄDecWm m feiner pbyfuo, tbeoloßie, 
<S. 368.



9ctnge abgetbeilt iß, unt ouf ter unterßen oter 
flaxen ©cite zwölf gü|ß bot. ©te größten 
tiefer Slrt, Die icb gefeben, unD objeid)nen laf* 
fen, fint fo lang, miecin@liet an einem gin* 
ger, aber Die Elemßcn nicht Den vierten Sbeil 
fo groß, fo fint auch tiefe ter garbe nach ten 
crßern febr unabnlidj. ©iefeö Ungeziefer pla* 
get vevfd;ietene g#e, am meiften aber ten 
©orfcb. 'SSenn tiefer gtfd) an einer Singel 
feß bonget, unt fid; nicht mit ©cbmimmen 
oter abfpüblen retten Eann, fo fanget tiefe 
‘üßaffermanje ibm ten ©aft unt tad gett 
aud, Daß er bernacb nicht tauget, gefpetfet ju 
werten. ©icfc ^ßaficnvanje, unt untere 
3nfeften, jagen viele gifcbe aud ter ©ee fort, 
Daß fte naci; ter roeifen 2lbfid;t ted ©cböpferd 
tad Sunt fud)en müßen. 3nfonterl)eit ge* 
fd;id;t tiefcd mit teni&Kbd; ein gifcb, ter 
fcbrocr zu fangen märe, wenn nicht eine SSen* 
ge grüner oter blaulid;ten flauen Mufe, faß 
wie Die 9SantUhtfc, oter ÓBanzen, fid; in fei* 
ne gloefetern fc^te, unt it>n plagte, ©a» 
Durch mirt er gezwungen, tie ©trbme unt 
infonterbeit Die ^ßaffcrfalle zu tuchen, unt fie 
abjufpüblen, unt Darüber gerät!) er in Die 
dpäntc ter Sftenfcben ju ihrem größten %or* 
tl;cil.

©er Seebiber, ©)än. &av<Sat>er, (eigent* 
lieh tad Secpfetöc^cn), iß ein antered unt 
großered ©eeinfeft, melcbcd zuweilen hier unt 
in Den nortlantifd;en 6£inbud;ten gefunten 
mirt. 9Äon fagt, ed fei; ein Slmpbibium, fo 
wie ter rechte %iber, von welchem bereitd in 
ter %efd)rcibung ter üblere ted Wanted iß ge* 
retet Worten. Sind ter bepgefügten Slbbil* 
Dung fiel;et man, Daß cd eben bajjelbe iß/

unt vtn ben 3nßften. 95

Secbibcr, 
Ober ©et: 
pferVcpeu.
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Das in Der mittellänMfcbcn @ee Hippocampus, 
oDer oon Den Italienern Cavallo Marino, v^av# 
bdt (Das @cepferD) genennet roirD, welcher 
9tame aber hier ein ganj atiDereS Shier anjet* 
get. ©er Beebtber ift ein fedjeccfigter ^IBiirm, 
DeffenÄopf,.£)alS unD )8ruft einem ^>fevD gern# 
lieb ähnlich ift, auffer Daß Der 9)lunD ein 0dma# 
bei ift. *' ©ie ©eftalt Des Stumpfs ift fonDer# 
barer, inDem er überall aus« unD eingebt, gleich 
Den (2Bellen, ober bohlen ©nfchnitten bon De* 
nen eine jeoe Slbtbeilung auf Den (echo Scfen 
einige Meine bunte ßaefen hat. 9)1 it Diefen, 
rote auch mit Den bohlen Gingen hilft ftd) DiefeS 
3n|'eft, fo roie anDere 9ßürmer, aus Mangel 
Der güfle, um auf Dem troefnen SüanDc fortju# 
Eommen, welches fonft nicht fein gewöhnliches 
Element ift, roo eS fid) aufjuhalten pflegt, ©er 
0cbwan$, Der pon Dem breiten fauche an# 
fängt, ift an Den meiften, Die id) gefehen habe, 
tiufgerollet, unD liegt, in einem Eirfel, auf Dem 
9tücfen. 9Senn Diefer auSgeftrecft ift, fo mög# 
te Die canje Wnge Diefed übleres eine Viertel» 
eie unD Die ©tefe einen guten ©aumeti breit 
betragen. 0clne garbe ift grünlicbt Doch hm# 
ten ein wenig Dunfier, unD cs fieht febr artig 

in Mufeo. p. aus. (Di. Woimtue leget Diefem ijnfeft in 
S44- Der Slrjmepfunft einen bmönoern ©ebraueb 

uno 9?uhen bei). änDre fmD Der tßlepnung, 
Da# Der 0aucb Deffelben einigen ©ift bet; ft# 
habe.

€in
" Hippocampus nomen compolirum eft ex 

diäione iW.e , quse equum lignificat, et 
natarł, qu$ erucam imitatur, non modo cor
poris flexura, fed eriam circulis, quibus vC 
infećta diftinguitut. Willugb. L. IV. C. j. 
pag. JJ7-
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0n Fur^r unD bicfer ©eewurm ßnbet ßt ein «nie« 

ńud) bier, Dem id) «ber nicht weiß, feinen fe?“ 
men jü geben, ©er SWnge unb ©icfe nach 
gleicht er reichlich einem guten ginger, er iß 
gani weiß, ohne i^opf ober ©cbroan*, unD am 
€nDe mit einer einigen Oeßnung verfeben, Die 
ohne ßWeifel Die ©teile Des $?unDeS unD Des 
•Sintern oertritt. ©ie Unreinigkeiten ftnD im 
fragen, Der eben fo lang iß, als Der <2Burm 
felbß, ohne Daß man einiges #ngeweiDe be» 
merkt. ©aS gleifch iß roeiß unD j4be, Dabei) 
aber iiemlich hart, ©er $ater JLabat fpricht/ 
baß Die Amerikaner einen '3BafFerrourm eßen>
Der Der Beitreibung nach mit Diefem iiemlich 
übereinkommt, Doch etwas großer iß.

§. 12;
#od) muß ich unter Den ^ßaßerinfekten ei# üuaeitäfäitit 

ries kleinen ‘SbtereS geDenken, DaS in Den fo ge* 
riannten conchis anatiferis oDer €ntenniuicheln 
eräuget wirb, unD welches Der allgemeinen $ra*
Dition riach eine Art oon jungen ©iten feph foil#
Die man gemeiniglich <3tocfentcn(2icßu»nc) 
bDer auch G2«ßeventcn nennet. Einige nen* 
neri Diefe^biere auch Anaeltaßbcn; welchen 
leljtern tarnen ich ihnen, roegen Der Aebnlid)»
Feit Der ©d)ale mit einer Safcbe, am iiebßeri 
ertbeilen kann. <2Bie nun aber Die eigentlichen , 
milDen €nten, Die ganj unfd)ulDig Den tarnen 
Der Aefiunne ober 0tocFencen bekommen, ib* 
rer gew6bnltd)en Art nach erjeuget WerDeh,
DiefeS wcrDe ich im folgenDen Kapitel, Da id) 
tibn Den Mogeln rebe, berichten, ©aß ße aber 
duf Den Bdumen Wachfen, UnD Daher mit Diecht 
©tocfenten genennct werDen füllten, DiefeS iß 
«ine ©ache, Die ich febr genau unterricht / unD

11- CbctU © hanj
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ganj ungegrünDet gcfunbcn habe, ob ed fdjon 
biec unD anbctroärtd von Dem einen auf Ded 

gäbet von anbern (Erebit angenommen roirD. ^)erc 3o* 
teauf*?«nÄ9 ^Amim reDet btevvon folgenbecmajfen: 
«4umen „€d roirD gemelbct, Daß eine befonbere2lrt von 
ivacDfen foi-- „gntm ,n tlorblanb foil gefunben roecben,,, 
^borogr«: (man Eönnte auch mit QBaljrbeit fagen, baß 

Diejenigen, Die Dafür audgegeben roecben, an 
von 9)“me» fielen Orten biec auf Der #eßEüße &u ftnben 
«on. 6.244- finD/) „ Die auf alten Söüumen unD ©tocfen, 

„Die in Der ©ee liegen, ihren ©aamen fallen 
„ laßen. Sind biefen ©aamen roticbfet feffc am 
».‘Öolje eine ©(bale, worauf aud biefer ©cba* 
„le, rote aud einem €9, Durch Die #ihe Der 
„@onne 3unge beroorEommen, Die bevnach 
„groß roachfen. SDaraud i|t Die gabel ent* 
„ ftanDen, baß €nten auf ben Räumen roücb* 
„ fen. „ ©0 roeit ^)err Äamuß, Der blöd ben 
begriff, Den man ftch aud Der jroepbeutigen 
EKebendart: baß fte auf ben 234uitien trucb» 
fen, für fabelhaft anftehet. ©iefed, fagt er, 
muß nicht verftanben roecben vom roa^fen, 
roie eine orbentüche grucht auf einem grünen 
Söaume, Der noch feine <2Burjel bat." #in« 
gegen mei;nct er, ed roüchfen auf Dem alten 
Bimmerbolje, auf Den Söollroerfen unD Derglet# 
eben am 9ßafiet gleichrool (Enten, nämlich roenn 
«rjl Die roilben €nten, nachDem |te ihren ©aa»

men
11 »ttjidwt Xfteyec bat tiefe 5JZet)nung (n einem 

„ befonbetn Sucht de Volucri arborea ju bti 
„ baupten gefugt. 3a man bat Deswegen $u 
» pads ln Der Sorbonne Durch einen allgemeb 
,»nen SluSfpruch Dafür halten wollen, Daß biefe 
„ ©dnfe Deswegen nicht unter Die Sögel ju rech# 
„nen, auch Defrregen In Der gaßenjeit folche ju 
„elfen erlaubet.,, ZMcbael »ecnb. Valentin» 
Muf. Mufeorum. Lib. III. p. 466.
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men auf eine folcbe ©teile batten fallen laßen, 
©rund und Urfacbe daju gegeben bitten. 3n# 
iroifdjen verficbere id;, Daß Der wohlverdiente 
unD fonß nicßt leichtgläubige 4berr Fannie ge* 
fehlet babe; allein er roohnte im belieben $b«i# 
le bed landed wof)l fünfzig teilen von diefen 
©egenden, Denn fonfl mürbe er Den Urfprung 
biefer «Ölepnung beffer unterfuc^t haben, 2Die 
9ßabrbcit von Diefer ©ache verhält fidb folgen» 
Dermaßen: 2luf bemelDten alten gimmerbol;e, 
ja auch am ^iel)( Der alten ©ebiffe fiebet man 
juweilen bad in einer hierbei; befindlichen rieb» 
tigen geiebnung abgebildete ©ewäcbd toaebfen; 
ed iß eined guten gingerd lang, und einen l;al« 
ben ©autnen breit, dabei; ziemlich Dicfe, braun 
und febroammigt, und roenn ed troefen roird, 
fraud oder jufammengefdjrumpclt, fo daß cd 
anfangd tvol)l noch einmal fo lang fann gerne» 
fen rVpn. 3)er jähe ä)ald iß doppelt, fo rote 
in einem $andfcbub die jufammengedrüeften 
ginger. Deffnet man ihn, fo ßebet man in der 
Sänge durebaud niebtd weiter darinnen, aid fub# 
tile und ganj febwarje gäben, roie Dad <2Bcrf 
vom glacbd. S>ad eine Sude diefed Jjalfed 
fibt auf dem Jpol&e ganj feß, roie ein anderer 
©ebroamm. S)ad andere oder niederhängen* 
De €nde bat eine doppelte Dtinde oder ©chale, 
Die blaulicbtroeiß, und dem 9ßefen nach faß 
eben fo befebaßen iß, aid die ©cbalen der 9Mu» 
fdjeln find; doch viel Meiner, ungef?br roie eine 
«Ölandel, der fie auch in ihrer fpibartigen vva# 
len gigur ähnlich iß. <2Benn diefe ©chale ge# 
bffnet roird, fo ßndetman ein fleined^bierdar# 
innen, roelihed für eine junge <£nte audgegeben 
wird, und jroar dedroegen, roeil ed feinem *3Be#
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fen nach, roelcbed fein, etroad jähe unb häutig 
iß, einige Eleine jufammengebrucfte Erumactige 
unb bundle fteberdjen oorßcllet, Deren (Enben 
in einen $ald jufammenlaujfen, roeicbcr .£)ald 
ftcb mit etroad enbiget, bad einigermaßen rote 
ein ganj Eieiner QSogeldopf audftebet. <2Bte* 
roobl, man muß bod; Die vorgefaßte (EinbilDung 
ju «f)tilfe, nehmen, roenn ed und fo fdjeuren 
foD. 3* habe Diefed Durch fiele ilnterfucbun# 
gen alfo befunben, unD niemanD von allen De# 
nen, Die id) Darum befraget habe, dann fagen, 
er habe etroad anbered ober etroad mehr gefe# 
ben; obfebon fiele fid) auf bad ßeugniß Derer 
berufen, Die fergeben, fte butten Die junge 
(Ente lebenbig gefeben; unb ich geßebe cd ihnen 
ju, fte Ebnnen Dtefed ©eeinfeft, Denn bad ifl 
ed eigentlich unb nichtd anDerd, lebenbig gefe# 
I)cn haben. SBenn man ein (Entenet) erojf# 
net, fo ftnDet man, Daß bad junge (Entchen nie# 
mald Diefed Slnfeben bat, unb niemald faß aud 
lauter gebern beßebet, roelche Die ©teile Der 
©unen fertreten feilten; Denn bep unferm 3n# 
fedt ßnben fich gar Eeine ©unen, ja nicht ein# 
mal etroad, roelched ein Dturnpf fepn dónnte, 
fonbern ed iß ein klumpen f on langen, drum# 
men unb jufammengcfalteten gäben mit einer 
Eieinen ©pifce, Die, roie gejagt, einigermaßen 
einem Äepfe gleich dommt. ©ie ŚDtepnung 
f on Dem eerlornen ©aamen Der (Ente iß auch 
über Diefed Doppelt ungereimt, roenn man Die# 
fed betrachtet, Daß Diefe (Entenmufcbeln nicht 
allein ganjoben im ^ßajfer auf alten Söaubolje, 
fonbern auch auf Den dleinen ßroeigen fo!d;ec 
©eebdume, gefunben roerben, Die, roie Die 
gifeber fugen, nirgenbd anberd aid auf Dem
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tiefen ©eegrunbe in einer $iefe non bunbert 
unb mehr klaftern roachfen. 3d> babe au# 
felbß fol#e, mit biefem befonbern ©eroäcbd 
befehle, Sroeige gefeben. 9ZBo biefe roachfen,
babin Sann feine (Ente kommen, unb ibreślud* 
roürfe infonberbett bte flüggen, Eönnen obn* 
möglich in bem ßußanbe, bag fie fruchtbar 
bleiben, fo tief hinunter fingen; ju gefebroeigen, 
bag eine Srjeugung ber Snte aud bem biogen 
©aamen bed Wnn#end auger bem 0?e bed 
9ßeibchen*f, gan$ unb gar gegen bie 9?atur 
fłreitet. 3npif#en iß cd bamit eben fo be» 
febaffen, roic mit vielen anbern in ber 9?atur* 
lebte oorfommenben ©ingen, inbem man oft 
jroar mit@eroißbett jagen fann,road ein SDing 
ni#t iß/ biedfaüd aber nicht fo gleich roeig, 
road ed roürElicb iß. 3# erinnere mich/ gehört 
ju haben, obfcßon nur bur# ein nicht allju 
ftebered ©erüebte, bag man in $ranfreicb foB 
gefeben haben, rote aud bergleid) en ©chale inhfler^m, 
unb beßen baran bängenbem $alfe Eieine 
©djlangen ober 9Bürmer beraudgeEommen 
rocken. Sd fcheint, baß (Seoig tTJavtgraf Hittor. k>- 
auch biefe ®?epnung gehabt höbe, roenn er 
oon eben biefem auf bem ^)olje roachfenben xxiLp.issi 
©eerourme ober ^nfefte folgenbed febreibet:
„Reri apiya Brafilienfibus, vulgo JLangbalo,
„ Hydrum vocari pofle puto. Oriuntur b pice 
„navali, fubter navem immediate adhxrentes 
„ tabulis innumera copia. Corpus autem eft 
„ unum aut duos digitos longum, teres, xquali- 
„ ter craflum, craflitie dupla, pennx anferinx.
„ Huic annata eft conchula figurx ovalis, ma- 
„ gnitudine olivx, major aut minor, conftatque 
„ quinque partibus, albi coloiis, fed ubi partes

© 3 ,,coa
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„ coaluerunt, crocei. Non dura fed molliufcula 
„ eft conchula. In uno latere rimam habet, 
„per quam capitulum fuum exferit, conftans 
„ multis elegantibus quafi tornatłs filamenris, lu- 
„natis, femi digitum longis. Color corporis 
„eft fufcus feu nigricans, ut & filamenta capi- 
„tis. Immediate autem pici adherent, quafi 
„corpus abfciflum eflet, & agglutinatum abfcifta 
„parte, nee unquam a navi le poftunt folvere, 
„nifi vi abftrahuntur: Multa millia fiepe uni 
„navi adherent, prefertim proram verfus infe- 
„ rius, & navis curfum retardare dicuntur. Vi- 
„ vunt multas horas detraćłi extra aquam. „
$ierbep babe id) DiefcS ju erinnern, bag ob# 
fd)on tllrtif cjiaf DiefeS Qlt)tcr für feine junge 
(£nte auSgiebt, fonbern richtiger für einen 
QBaßcrrourm, er boef) barinn fehlet, roenn er 
faßt: Oriuntur e pice navali; Denn er füllte 
fugen in pice, roeil Der 9Burm wlleicbt beßere 
©elegenbeit bat, feine (Eper Daran ju heften, 
als an etroaS anbereS. €8 fagen auch unfere 
biefigen ©ebiffer in Sevcten, Daß, roenn fic 
nach ihrer Suvücffunft oon einer langen 9veife 
aus ©panien ober Dem 9%ittcllanbiicben 9Reere 
ihre ©d)ijfe falfatcrn laßen, fte eine große 
Stenge biefer 2tngdra|cben flnben, Die %ufd)* 
roeife am Untertbeile Des ©chiflteS hängen- 
S^aß aber Das $ccb eigentlich nichts baju bep# 
trügt, ftebet man Daraus jur ©enüge, roeil roit 
tüaltcb, bep fleißiger %ad)forf*ung, fte an Den 
pfählen Der Söoilroerfe flnben fönnen, Die Doch 
niemals getijeeret finD, nicht ju gebenfen berje# 
nigen biefer 21rt, Die, roie feßon gefagt roor# 
Den, an Den Sroeigen Derer in Der Siefc Der 
©ee geroaebfenm ©eebüume bangen, ßur
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53eftarEung Dtcfer Sffiabrbeit roirb nodj etwa 
rnebr im folgenben kapitel vorEommen, roo 
bee Sirticfel von ben Snten ober roilbcn €nten 
Eann nacbgefeben roerben. Siflbier mill icb 
nodj (Ol. Xüorme QBone bcroon anfubren. m Mufeo. P. 
€r fpcicbt: »De harum avium generatione va-257’
„riant autores. Quidam more aliarum avium 
„percoitum propagari putant.quidam ex ligno 
„putri nafci volume, alii ex corrupt!; arboris 
„ćujusdam pomis, alii ex conchis. Quorum 
„fententias & rationes expendere hoc loco, no- 
„ftri non eft inftituti. Ut nihil de iis dicam,
,,qui ftatuunt, diverfas efle aves, qua: ex con- 
„ chi; proveniunt, ab iis, qux ex putridis lignis 
„aut pomis ortum trahunt. Immo nondelunt,
„quiex quovis ligno nafci pofle adftruant, dum- 
„ modo in mari & undis juxta Hebrides putre- 
„ dinem concipiant. „ (£ben fo ^.e Subtilit.
fc&reibt 3ul. (Lafar Qfaliger pon biefem 3n# Seara*59 
feftc, unb er melbet aucb,baj} eg auf ben ftan#

'jofifeben lüften (taraban genennet rourbe.
€g ift ju bebauern, baß beg fcligcn ©octot 
(Srotbaufens Untecfucbung biefeg 3nfeEtg 
nicbtangfiicbtgetretenift. ^errj?vtb.Cbvt(f. 
jltffec gebenEet beren in folgenben ^Sorten 
„3m 3abt 1732 rourbe folgenbe ®cbriftpeB c«p.3 
„fproeben : Specimen Anatomico- Phyficuin,p' 44,1 
„ quo genuina magis & accurator Hiftoria con- 
„chx Pholadis pfeudoronchx, vulgo anatiferx 
„ di£tx, qux anili fabulx, quod anferum quod- 
„dam genus in arboribus crefcat, anfam dedit,
„ratione & experientia ftabilitur, & ftguris 
„xneis, ad vivum incifis, illuftratur, ad demon- 
„ftrandam fummi Numinis exiftentiam contra 
„Atheos, & concelebranda minifica: ejus opera

© 4
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infinite ftupenda, in lucern editum a T. W.

v Grothaufiti, M. d. ^d) fc^rtcb Degmegen im 
„3ai)C 1740 on einen greunb in Äopenbo* 
»»nen/ welcher Den 20. December melbcte, eg 
v fep nicht berauggefommen. „ ©er feelige 
©oftor unb ^oforjt (Srorbatifen batte, noch 
Dem Berichte eineg guten greunbeg, fich vor* 
genommen, on einer natürlichen Jpiftorie oller 
Sünber @r. ^bnigl. S^ojeßüt ju arbeiten; 
allein biefeg braven SRanneg ©d)tcffaa{ unb 
^obegfall ju <3t. Cbomae in QBeftinbien 
machte biefe Hoffnung ju nichte; er mürbe 
fonft nur Slugführung eineg folchen 9Ber!g ge# 
fd)icfter olg ich nnb viele «nbere gemefen fepn.
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£)a$ bn'tte ^apitcL

$ott ten $&gehi.

3nbtilt>
5. i. Orbnung unb Slblfoeilung. §. 1. lleberffufi*

InfoiiDcrbrit an SBaffetoögeln unb bereu Sitten.
§. 3. @efd[)tlid)et Sßogelfang auf einigen Dcrtern.
I 4. 2Uiecbatm, Slcfevloe, Side* We, Slllife 
Ober 2)ole, 911F ober papagey >tfltidxr, Enten 
unb oerfcbicbene Slrtcn berfelben. ?. 25ctg» 
etile, SBocfidr, Änd?fint'e, 2>obmpfaffe, 
fel, Caube. §.6. Eiöecvogel, (£pt>e, ©loe<
Stonge pber ©ttromfomg, <£tle. §. 7. Saite, 
ftiarfurg , ^leODertuatiu , glaqfpette, ober 
5lacbfped)t, $offefalb ober toaflferfall, gugle»
Äonge ober Saunifónig. §. 8. (Bans unb per, 
feblebene Slrten berfelben, ©emrauötuogel,
©lente ober ^ubnergeier, @5g ober (Buefgudf.
§. 9. •Oao*Slave, Jpav<-Öeft ober itteecpfetö,
£a»s©ule, J^efre ober Xeigec, felloe, Ję>oć* 
fegög, £ög ober ^aWcbr, ^^neober^wb^

§. 1.
Bcfcbreibung ber SSógef, nod) mehr 

aber ber gifcbe, machen in ber nmtirłt* 
cbenJóiftorie bon Norwegen jnjep ber betracht# 
licbflen ^)auptflMe au6. $)as erjte, n4m< «efcbeei- 
lieb bie Betreibung ber Siegel, moron ic&ft5£ 
Streben fon, rerurfaebt mir fo gleich einigeei»t&eiiunp 
Bebenfltchfeit in Slnfebung bet Orbnung unb SS*" 
Einteilung ber Sßbgel in gemiffe Piaffen. «n. 
ZHbropanb, (Seener, YXMughby, 3orn, *

Älein
* <Dfefer ©tbriftjieflcr fjanbelf am orbentllcbflen unb 

au$ifüt)rlt(j)ften »on ber iöerfcüiebcn&eit ber 93öget 
© f uuh
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Blein unb anbere, bie audbrücflit in befon* 
bern ©triften eon bev Ornitologie ober ^)(* 
flocie ber Sßogel gef>cmöclt Wen, orbnen fie 
entroeber nat il>rem ©entente, ober nad) ber 
©egenb, wo fie ftd> aufbalten, ober nat iljcec 
©róffe, ober ©eflalt, infonberl)eit in Slnfebung 
ber flauen unb ©tndbcl, ober nad) ibrem 
gutter, fiebendart, Stuben unb ©d)aben. 
Allein, roenn it aut auf ber einen ©eite ju* 
gebe, baß biefe ©nftrdnfungen ibted Unter* 
ftiebd einen beutlitern begriff geben, unb 
alfo in einem %ute ©tatt ftnbcn könnten, 
welted oon bicfer Materie allein banbeit, unb 
worinnen alle bekannte Sßogel eineg ganbed 
vorEommen, weil baburt bie verfd)tebeneit 
klaffen oollftdnbiger werben: fo ftnbe id) bot 
aut Auf ber anbern ©eite, baß, weite 2lrt 
bet klaffen man aut erwdblet, bod) gleitwol 
feine gan* Deutliche unb unwiberfprctlid)e 
©ranjen bed Unterftiebed ju erwarten jtnb, 
weil mand)eQ36gel, bie itiSlnfebung bed einen 
ju einet gewißen Orbnung geboren, in 2lnfe* 
bung bed anbern eben fo wobl ju einer anbern 
klaffe fönnen geretnet werben, unb baß folg* 
lit unter einer jeben Siegel einige Sludnabmen, 
©nftrdnfungen unb Slbweitungen gematt 
werben mußten.

2lud bicfer Urfate b^be it nitt für gut be* 
funben, bie ©ebanfen ber ßefer eben an eine 
ber oorbcmelbten klaffen &u binben, infonber* 
beit ba feine berfelben blöd butt bie Slnfüb* 
rung unferer norbiften QSögel, unb ebne ju* 
gleit bie Sßögel ftember IJdnber mit einjurü»

efen,
unb ben ßrdn&en tfjreś tlnterfcbiebś, über öud)
tuqlcicb Qllviroettliuftlg. 9)?on fe!)c feine petino«
Ethologie 2h. II. ftap. i. f. Ri.
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cfen, ooDftcinbig roerbcn Eann, rocl$e6 (entere 
ober Eeineöroegeö meine 2lbfid)t ift, außer in 
fofern eine Q$ergleid)ung $ur ŚiufEldrung meiner 
eigenen £auptfacbe Dienen Eann. 3d) bin Der Ortmmp, 
örbnung Der tarnen nad) Dem Sllpbobete ge« 
folgt, unD id) bube in Der bepgefugten Eurjcn 9ßefcbrd= 
Beitreibung bemerEt, )U roelcbcr klaffe ein 5foIom 
jeDer98ogeletroa gehört. ißiehtobeßorneniger, 
wenn etroa jemanDcn Damit geDienet märe, in 
einem abgefonDerten g3eqeid)niße nacbwfeben, 
roelcbe 93ögel eigentlich SianDoögel, ^Baffer# 
oögel unD ©tranboögel ftnb, fo rnerEe man 
folgenbeö:

JlanDe^gelßnDDiefe: 21<uftigl ober 2(uer* Eanbvofltt. 
bahn, 2tfevloe, 2tEeivijre, 2IU«Ee ober©cie,
25et gugle oDerBergeule,Sogßnfc oberBucb» 
finEe, Dompap ober Śtobmpfaffe, Dioffel 
ober SDrufiel, Due ober §aube, Üfgbe, ($1* 
ve»Äonge ober ©tromEönig, öMe, jfalF, 
jflaggermuus ober glcDermouö, jfoffefaU) 
ober SIBaßerfall, (Seinubo# jfugl, CŚlente 
ober JDübnergeier, <S5g ober ©uefguef, 3>ew 
loe, ^<5g ober Habicht, 6$nne ober Jpubn, 
<?>oifegog, 3erpe, 3vifE ober -Öänßing, t 
Ändtter, Äidbmeife ober gleifcpmeife, Ära* 
ge ober treibe, JlerEe ober Sercbe, tlatva* 
fe, üwfoiboinbß/pibe, (Dein ober Slbler,
&at>e ober SKabe, Äegnfpo, Äingetrojf 
ober Ütingelbrufiel, Äype, Qibenf4>tvan5, 
eigentlich ©eibenfehman), Stiegen, ©Fabe 
ober Sifter, Öneefugl, ©neppe ober ©ebne# 
pfe, ©»nbenvmbsfugl, ©purre ober ©per* 
ling, ©rdr ober ©taar, ©eenbulp, StiUtQ 
ober ©tieglifc, Ciur ober großer Siuerbabn,
X>agrel ober ^Bachtel, X)ibe ober ^ien%
Ugle ober Sule.

WaP
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effinlTervoflct tiOafleroogel, tie fid) Ollcitl Von
n<üf)«n, fie fliegen indgemein auf bem^Bafler 
Return, unD tauben unter, obfchon nid)t alle 
.gleich tief, unb biefe finb folgenbe: 2Wfe ober 
^>apagoi)*taud)er, 2Inb ober Snte, tvilbe 
unb jahme von verfchiebenen Slrten, fföbev* 
ober igibevrfugl, (Saas ober ©and, jal)tn 
unb roilb mancherlei) 2lrt, &ao#2tare, faav* 
fceft ober SJicerpferb, <bao*Qulc, Jmmev, 
llangivie, JLom, JLimO, Qaoorn, SEaro, 
Qtrabe, Soane ober Schroan.

©Miitivoflet Qtranboogel, bie man hier- in Norwegen 
Überhaupt jfur*jfugle nennet, unb bie # 
am Ufer ober in ben Sperren ober Klippen 
aufhalten, unb bafelhfl theild von Eieinen gi* 
feben, bielfie mit ihrem Schnabel erreichen Eon» 
nen, theiid von SSUufcbeln, Lärmern, SDJeer* 
grad, Seefehlamm unb öergleichen leben, tvad 
ihnen bie <£bbe unb gluth tdglii^ an Sßorratb 
unb jut Q3er<|nDerung giebt, fleh aber nicht 
tveit hinaud in bie ^iefe magen, unb alfo bie 
SDlittelflraffe jmifchen ben 8anb unb Gaffer* 
vögeln halten, finb folgenbe: geigte ober 
Der Dteiger, Boefiav, ^tavEuro, jfiffe^alE 
ober bec $ifchfalfe, jfif tocDmi ober bergifeh* 
abler, jfif’fe»lt.vage ober bie $ifcbErabe, jfo* 
fugl ober Stnmtjager, Ätalö, Ät^Efir, 
itareritc, illaafc ober'.llagge ober tYJoeoe 
von allerbanb 2lrt, 0anb*tal, Qanb*<L«v» 
ne, Sfue, Spoor, SrvanNC£rle, Qcranö» 
Qneppe ober Stranbfchnepfe, Zcift, Cialö 
ober Stranbelfter, Cenn.

io8 3&dp. HI. %)0n ben %)3geln,

3n ber erften klaffe, ndm# unter ben 
Sanbvogeln, beftnben fleh einige, both nur fe!)t

roeni'
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wenige, Die unö §>dnen, ja roo nicht allen,
Doch Den aliermeilłen anDern cucopdifd)cn9ta# 
tionenfaft ganz unbekannt ftnD, infonDerbeit 
Dec Ottr,jßrpe, unD&ype. Slber in Den bepDen 
ledern Maßen, nämlich unter Den SBaßer* 
unD StranDvögeln bat Norwegen weit meb* 
rer faß ganz unbekannte Sitten, Don Denen 
einige Denen ähnlich ft'nD, Die in Dem geraDe 
gegen über ÜegenDen SdjottlanD, toie auch 
auf Den wüßen 3nfeln, auf Den Unfein jfaive 
nnD auf39lanb gefunDen werDen,von anDern 
aber habe icb anDerwärtS nidjtö auöforfc^en 
kennen, fo toeit fid) ndmW meine erhaltenen 
9?ad>ricbten erßrecfen. €6 iß Diefeö gewiß 
eine nicht bod; genug ju fcbdhenbe <2Bobltbat 
©Dtteö gegen Dtefeö 2anD, Daß infonbcrbeit Die 
VSeßfeite mit unzähligen Sdjeeren, Unfein, 
hoben Vorgebirgen, holen Klippen unD gel* 
fenböblen von Dem roeifen unD gütigen (Schöpfer 
verfeben toorDen , in welche infonDerbeit eine©^®?«!» 
faßunbegreißicbe unD Den (^Danken Der $retn<
Den unglaubliche Slnjabl von See* unD StranD* fülle, 
vögeln ihre Sußucpt nehmen, unD roorinnen 
fie ihre ^Bohnung ßnDen; toie man fie Denn 
Zuweilen eine, zwo unD mehrere Steilen weit 
vom SanDe Draußen in Der Śee in fo großen 
draußen fliegen fielet, Daß man fie kaum über* 
feben kann, unD man mepnen follte, Die See»
Vögel auö allen SdnDern roürDen hier ju einem 

. allgemeinen 9veid;0tage verfammlet.2 SMefe
Vö*

* 3luf Ne sgzenge bet horblftben 6eet6gcl paffet
fid) btiffelbc , tvaö ^acvcy de generat. Animal, 
txtrc. XI. ton ben fcbottifcben 93öaeln fd)veibt, 
bei)nt JDeufing in fine dijfertat. de Anferibus 
fcoticis: Eft infuła parva, Scoti, Bo/Te, nomi- 
nant, haud amplius mille paftuum circuitu

am-
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<36(1(1 geben theitó blog mit ihren Gebern unb 
©unen, bic in ben Kellern unb Wohnungen 
Derfclben in großer Stenge aufgefnmmlet unb 
außerhalb 8anbeg verfenbet merben, tbeilg mit 
ihrem $lci|'d)e unb ihren (£pern jugleid) mam 
(ben <£inroohnern gute Nahrung, beg ßarEen 
©rafeö nicht ju geben Een, raeldjcg, nachbem 
ber ©runb burd) ben SRiß ber Sßogel gebüm 
get tvorben, auf ben 3nfeln unb Eieinen @9* 
ianbd)en roäd)fet, bie bavon unb von ben <£9* 
cm in ben Heftern oftganjroeiß unb glctd)fam 
ganj bamit überbeeft ftnb. <£g finb bie ©;er

bec
amplitudo ejus clauditur. Hujus Infułat 
fuperficies, menfibus Majo et Iunio, nidis, 
ovis pullisque propemodum tota inftrufta eft, 
adeo vt vix, prae eorum copia, pedem libere 
ponere liceat: tantaque fupervolantium tur- 
ba , vt nubium inftar , folem , coelumque 
auferant: tantusque vociferantium clangor
et ftrepitus, vt prope alloquentes vix audiäs. 
Si lubjectum mare inde, tanquam ex edira 
turn et altiflimo praecipitio defpexeris, idem 
quoquoverfum, infinitis diverforum generum 
avibus natantibus praedaeque inhiantibus, 
opertum videas, Si circumnavigando immi
nentem clivum fufpicere libuerit; videas in 
fingulis praerupti loci crepidinibus receflibus, 
avium cujuslibet generis et magnitudinis 
ordines innumerabiles, plures fane quam 
nocte, fereno coelo, ftellae confpiciuntur. 
Si advolantes avolantesque eminus adfpexe- 
ris, apum profefto ingens examen credas. 
Haud facile dixerim, quantus reditus quot- 
annis ex plumis, ovorumque cottorum com- 
mercio polfelfori accedat; adeo quod ipfc 
mihi narravir, Adern exfuperat. 2ßa8 ^arucy 
Don Der Slrt, Die €per Der Seeröqel pi fochen, 
berichtet, Damit fte mit bcflo griffwm '3ortl)cll 
Verlaufet rourDett, Diefeś Iff in Slorrceqen nicht 
fleroöhnllch. übrige aber Fommt mit Stör* 
wegen überein.
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Der ©tranbvögel, obfcpon nicf>t alle, bocp'ei* 
nige Slrten berfelben, eben fo gut alö Die^üb* 
neuerer, unb fie roerben in Sienge !>orein in 
bie ©tabt gebracht, roo fie »ornehmlich bic 
Reefer ju gebrauchen roiffen. £>ie Bcpale 
iß son Betriebener $arbe unb tröffe, roie 
hernach bep jeber $lrt foil erinnert roercen, fo 
roeit ficp nämlich meine Nachrichten erßrecfen, 
hoch finb bie meißen roeiß, grün ober braun, 
unb faß alle haben feproarje glccfen. SDabep Wmewe 
ftnb auch bie (Sperfcpalen ber 9Baf|ero6gc( et* 
maß biefer, unb bie Sper felbß enthalten mehr 
<3Bet(|etS, unb &roar in roeit großerm Ueberßuf* 
fein fiep, alö anberc (£per. SDiefeö ßhrelbetin Dämibio 
ber ©raf 2Uoyfius niat ßli biefer Urfacpeju, v.T'lT' 
weil bie jungen ber "SGajjerPbgel, Die Daraus 
ernähret unb perPorgebraipt roerben,bereite 
roegen mehr geit alö anbere jtim Wbrüten 
erfobern,3 obfcpon biefeö mit meinen ferner*
Eungen eben nicht übereinßimmet, roie man 
hernach fehen roirb, hingegen iß roohl, nach 
ber SlnmerEung Jperrn 2Uibev|onö in feiner 
23eßt)vetbung von jfßlanb, bie Slbficpt Deö 49- 
forgfdltigen BCphpferö, inbem er biefer §lrt 
€pern eine biefere 0cpale gegeben, opneßroei* ko- 
fei biefe: ber •Sßerfüplung porjubeugen, roelcpe 
Doppelt ju befürchten roäre, theilö Durch Das 
98$affer, unb theilö burep bic lange Slbroefen» 
heit ber Gutter, roenn ße ihr gutter jucht, ob* 
fepon unter Den meißen ^Baßervogeln baö

$%ünn*
* Quia ex folo albuminę foetus formatur, lon- 

gum nihilominus tempus requiritur, vsque- 
dum ad perfectionem five exclulionem perve- 
nerit, ob impedimentum humiditatis feu fri- 
goris, quod ientiunt in nidis fuis, quos fem- 
per in aut circa aqua exftruunt.
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SMnnepen unb füBeibcpen, bie bcöfallö gleicp# 
fam eine Slrt ber Ehe unter ßd) haben, orbertt# 
lid) in ber Sludbriitung ber Epet umwcd)felri, 
ober baß erße aud) betu lectern bad gutter ind 
$le(l bringet, ja in einer gewißen Entfernung 
jur ©id)erbeit bed fZBeibcpend gletcpfam auf 
ber fJBacpe (lebet. (Diejenigen, bie ihre Epet 
verlaßen, unb bernacb roieöer jutütf unter bie 

3ot;gbraflet boien geljenElüfte fomtnen, wo viele bunöert 
ES«,^ejler biept bepfammen liegen, werben bod) 
p.n.'c.M p. in Slnfebung ihrer eigenen 9le(ter nid)t irren, 
W ober fid> in ein unreepted begeben, obfepon feilt 

$92cnfcp fie von einander würbe unterfdjetben 
EPnnen.

(Dad gleifdj gewißer %aßerv&gel, infonbet# 
beit ber Enten, (Beulen unb anberer wilben 
(Banfe, ift gan& fett, eßbar, ja nieblicp *u fpei# 
fen. Slnbere QJögel aber Ia|fen fiep, wegen bed 
tpranigtm (Befcpmacfed von ben vermehrten fet# 
ten gifdjen, niept wopl eßert, außer wenn erft 
bad gleifcp in Eßig pglb gargefoept with. Sin# 
bere werben von ben Jauern eingefallen, unb 
mit gutem Slppetit vermehret, unb babttrep an# 
bered gleifcp erfparet, bad fie aldbartn in bert 

Äff«? ©täbten beßer verkaufen Eörmen. ©oep bie 
SS« «nt witptig^« unb befle %eute, bie biefe Sßbgel ge# 
6tr<inbv6« ben, ftnb bie Gebern berfelben, infonöerbeit bed 
6< 1 C£ibevvogele, JLtmbcns, unb 2Ufene, Die jwat 

überall hier auf ben lüften, vorneblnltd) abet 
unb mit bem beflen 9lupen in ben ^ÖOgtepeti 
bed Sinned CTovblanö, eingefatnmlet, Unb jäpt# 
licp Auf bie Eontoire ober an anbere ^außeu# 

©pieberg. te pier in 22>n gm Uberjdnbt werben, jfxiO. 
^60 c' 2' tTleurene benfcrEt, baß alle @eevógel im pdr# 
p' ‘ tejlen @turme ihren $opf bem %inbe entge# 

gen Eepten, bamit ipre gebet» niept audgebrei#
tet.
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tet, fonbern jufammengebrücft werben, unb gl* 
fo bec Körper feine SfBärme bellten Eann.

§- 3-
<2Bie eine jebe 2ltt biefer Q36gel gefangen ®«m<ert« 

wirb, biefes wirb zwar nach unbnaef) vorEom* ««NgbiK» 
men, in fofern etwas verfdßebenes babep vor» ‘ 
fällt, unb id; folcheS babe er(abren Ebnnen; ab 
lein id) will bod) bcmSefet einige 9?achridjt von 
bem aüerwicbtigflen unb zugleich befcbwerlicb*
(len Vogelfang zuvor erteilen, ber weit mehr, 
als anberwärts, unb am allermeißen aufCia# 
nen, X)4vde, HlofEde unb &u|f in obenbe* 
melbtem 5lmte Horblanb gebräuchlich i(l, wo 
man nicht allein eigene abgeriefctete Q3ogelbun* 
be hält, um bamit infonberbeit ben töergvogef 
aus feinen faß unzugänglichen fohlen heraus* 
zuboblen, unb wo Eein %auer mehr #unbe 
biefer 2irt als fein Machbar holten Darf, bamit 
biefent in feiner Währung Eein ©chabe gefdje* 
ben möge; fonbern wo auch ber Waiter felbß 
fein 8eben tn bie äußerße ©efabr feht, ja, zu* 
weilen eS burch einen unglücflid)en gall verlte* 
ret, wenn er entweber von unten hinauf bie 
febr hohen unb ßeilen ©teinberge beßeiget, wo 
er Eaum hier ober ba eine Eieine ©pitse ßnbet/ 
worauf er feßen guß faßen Eann, ober auch, 
wenn er fid) an einem ©eile von bunbert unb 
mehr klaftern von oben herunter laßen (aßet, 
um hineh in bie unter ben heraushängenben 
gelfenfpmen beßnblichen unb von ber 9?atur 
felbß gemachten tiefen ©ewblber unb fohlen 

I Zufommen. S)anun aufjtWe,weldheSaucb 
jährlich einige taufenb^funbgebern nach ^0* 
penbarfen fenbet, ebenfalls eine folcbe %oge(* 
jagb gehalten wirb,weld)eäpevr JUtcas £>ebeo,

ll. Cheil» £ Der



114 2&Ap. III. VQn ben "Vögeln.
Der vide 3af>re ^3robft Rafelbß geroefen, ganj 
augfttbrltcb betreibet: fomill icbfeine33efd)tei* 

F®ro« Refe- bung alliier einrücfen, weil in bemclDten HorD# 
fauu.p 14°' 1&MD Der Vogelfang auf gleiche 21rt gebrauch# 

lieb iß, unD man rotrD fie nicht ohne Vertoun# 
Derung lefen gönnen. „ €g ill nicht ju befchrei* 
„ ben, „ fpridjt er, „ mit mag für 9)lül)c unD 0e# 
»fahr fie Riefe Vogel in Den hoben unD (teilen 
» bergen auffuchen, von Denen viele über 200 
„klaftern hoch finD. UnD eg finD Diefcg ganj 
„befonDere gerne, Die von 9latur gefebieft ftnD, 
„ Diefe Vbgel jti fangen, unD fte roercen jfügle# 
„ VHanö (Vogelmdnner) genennet. ^ie ge« 

• „ brauchen aber vornehmlich poo Slrten, fie auf# 
„&ufucbcn. SntroeDer Eiettern fie von unten 
„hinauf auf Diefe hohen Vorgebirge, Die fo jti# 
„he finD, tvie eine 9SanD; ober fie la|fen fic& 
„an einem Dicfen ©triefe von ^>anf von oben 
„ herunter in Den iBerg. QBenn fie von unten 
„hinauf Eiettern, fo haben fie cine ©range, Die 
„ 11 bis 12 0en lang, unD rooran an Dem einen 
„i&iDe ein eiferner f)acfen iß, bet; fich, Diefe 
„machen Diejenigen, Die unten im 0oote ober 
„auf Der Klippe fmD, an einen an Den %ein# 
„ElciDern beßnolicbefi ©trief, ober an einen an# 
„ Dem ©trief feß, Den Der erße, Der hinauf ßei# 
„get, ftd) um Den Seib gebunDen hat; unD fo 
„helfen fie ihn hinauf, big auf Die oberße #6# 
„he, too er jtierß feßengu# faßen fann; hier# 
„ nächß helfen fie auf eben Diefe 2lrt u .'d) einen 
„ anDern 9)?ann )u ihm hinauf. UnD menn nun 
„folchergeßalt jtoeene etroag hinauf gefommen 
„finD, unD fie ihre Vogelßangen in Den Jbän* 
„Den haben, unDjroijchen fich ein langeg ©eil, 
„Deßen bepDegnDen ihnen um Den geibgebun# 
„Den finD/.fo flettern fie immer hoher, unD fo

„gut
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,vgutfle Eónnen. ©tbffet ihnen eine $3efd)mev* 
„ lichEeit auf, fo fd)iebet einer Cen an Dem hin* 
„auf, inDcm et feine Sßogelftange Dem anDem 
„unter Den ^intern feijct. 3fł nun Der crfte 
„auf eine $elfenl$l)e gekommen, fo hilft er Den 
„anDern mit Dem ©eile ju ftd) hinauf. UnD 
„auf Diefe 21rt fahren fte fort, hiß fte fo hoch 
„finö, mo Der ŚBogel fid) aufhdlt, ttnD Darauf 
„gehen fte Dem Sßogel im %erge nad), fo mte 
„ eß ihnen beliebt. UnD mell im ©ebiuge viele 
„gefährliche ©teilen ftnD, um Die fie bcrumElet* 
„ tern muffen, fie ftd) aber mit Den bcpDcn @n* 
„Den Deß ©eileß jufamtnengebunDcn hüben: 
„fo lucht Der eine eine gelegene ©teile auß, roo 
„er ftd)er (leben,unD fid) fe(t anhalten Bann, in* 
„Dem Der anDere um Den gefährlichen Drt her* 
„ umgehet. St’tigt ftd)ß nun ju, Daß Diefer in* 
„ jmtfehen fallt, fo hält Ihn jener, Der fid)er unD 
„feft flehet, unD hilft ihn micDer in Die Jpbbe; 
„Eonimt er aber glficBiid) vorbei), fo befcfligct er 
„fich alßDann auf gleiche 2lrt, biß Der anDere Die 
„gefährliche ©teile ebenfallß ubevmunDen hat. 
„UnD folcfyergeflalt gehen fte im (Gebirge Dem 
„Sßogel fo rocit nach, alß eß fie gut DünEt. 
„gefd)id)t aber, leiDer! oft, menu Der eine nid)t 
„ fe|l genug flehet, unD nicht flarB genug ifl, Den 
„anDern im fallen jü galten, fie alßDatin bei)* 
„De hinunter flür&en unD jerfchmettert roevDen. 
„UnD auf Diefe 2lrt Botinnen in jeDem^ahre et* 
„nige umß 2eben. „

„£>err petei € lattffon melDet in feiner %e* 
„fchveibung von 9lorrocgen, Daß vorzeiten im 
„tlanDe ein ©efetj gebräuchlich gemefen, Deß ^n* 
„ baltß: Daß, menn einer fid) im %ergc verflie* 
»gen, unD fiel) toDt gefallen f>atte, Der Körper 
»aber gefunoen roorDen, um begraben ju mer* 

$ 2 „Den,
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„Den, aldDann Deffen m#ßergreunD eben Dem- 
„felben ęffieg gel)en feilte; wo aber Diefer fol» 
„ ched weDer Formte noßt Dórfte tl)un, fo feilte Der 
„ ŚoDtc auf feinen ^irchbof begraben werben, 
„ aid einer, Der &u vermejfen geroefen, unD fein 
„ eigener SfftbrDer geroorDcn. ©oeb ani%t ßn^ 
„Det man feine ©puren von Diefem©efel?e.„ 

„9Benn fie nun auf vorbefchriebenc 2lrt in 
„Dem Gebirge &um %ogel gefommen fittD, fie 
„ aber juvor feiten Dal)in gefommen, fo ftnD Die 
„<33&gel fo jal)m, Daß fie fie mit Den £änben 
„greifen fonnen; Denn fie verlaßen ihre gum 
„ gen nicht leicht. ©inD aber Die %bgel milD, 
„fo tverfen fie Daß9?e(ß im$23erge über fie,ober 
„fte tverfen auch, wenn fie fortfliegen^oDer 
„ fiiegenD jum %erge jurücf fommen, Die ©tarn 
„ge mit Dem 9}efce ihnen entgegen, Daß fte fid) 
„ Darein verroicfeln, unD folcoergeßalt fangen 
„fie vieleSßogel, aldLunmifver, 2lUtfcv unD 
„jlunöev. 3njtvifcben liegt ein Söoot unten 
„in Der ©ee,in Diefed werfen fie Die getöteten 
„Qßogel herunter, unD folchergeßalt fonnen fie 
„gefchroinD ein %oot mit Mogeln anfüllen. 
„%enn Dad ^Better jiemlid) iß, unD Der Q3o* 
„ gclfang einfehlägt, fo bleiben Die Sßogler im 
„ ©ebirge wohl acht Sage liegen; Denn cd ftnD 
„im ©ebtrge hin unD wieDer fohlen, worinn 
„ fie ganj ßc&er audruhen fonnen, unD ©peife 
„ haben fte bei) ßch, Die ihnen oben vom SBcrge 
„ herab gelaffen wirD. 3njwifchen fahren fte 
„in ihrem gange täglich fort, unD fehiefen Dad, 
„ wad fte gefangen, nach -£)aufe.

„©ewiffe iöerge fino fo befchwerlich, Daß 
„ße feinedweged von unten hmaufßeigcn fbm 
„ nen; Daher verbuchen ße ed, von oben herab 
„in Den föerg m fommen. ©iefed nennen

»fit:
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„ße: at &ie. UnDDiefeS i(l Die anbereSltt 
„Des ganges, welche auf Diefe 2lrt gefd;tcf>ct: 
„©te nehmen ein langes ©eil, Das 80 bis 
„ 100 klaftern lang unD Deep Räumen Dtcfe 
»iß. ©aS €nDe Davon binDet Der ^Bögler 
»um feinen 8eib, Da too Der ©ürtel fiijt, unD 
„unten jroifeben Den feinen ganj feß, alfo, 
»Daß er Darinn ßfcen Fann, unD fold;ergeßalt 
»laßet er ficb an Diefem ©eile berab, inDetn er 
»feine Sßogelßange bei; ficb bat. ©eebs $Mn* 
„ner galten Das ©eil oben, unD laßen cs nach 
„ unD nach finFen. ©te legen aber einen groß 
„fen S3aumfloh auf Das äeußerße Der ©eite 
»DeS Berges, auf welchem DaS ©eil berabge* 
„bet, Damit es nicht Durch Die barten unD 
» ßbarfen ©tcinfpi&en ^erbrechen ober zerreiß 
»fen foil. HeberDiefeS haben fie auch ein Dun# 
„nereS ßugfeil Dabet;, welches ebenfalls um 
„Den 2eib Des 9ßoglerS befeßiget iß, toomit er 
„Denn ein ßeid;cn geben fann, toelcbergeßalt 
„fie mit Dem Dritten ©eile verfahren füllen, ob 
„fie es nämlich weiter herab, ober b&ber bin« 
„auf sieben,ober auch ßille halten füllen,roenn 
„ er auf Der ©teile bleiben toill, wo er ficb be* 
„ ßnDet, hierbei; iß Diefer 9%ann in großer 
„©efabr, wegen Der ©teine, Die ficb Durch 
„ Die Bewegung Des ©eiles vom %erge loS# 
„ reißen, unb welches er nicht oerbinbern Fann. 
»<£r hat DeSfallS gemeiniglich einen blauen 
"SßootmannSbut auf Dem^opfe, DerDicfeunD 
»fe(;r roolligt iß, unD Den gall Der ©teine ei«
„nigermaßen von ihm abhalten fann, roo fie 
» nicht allju groß finD, Denn fonß Foßet eS ihn 
»fein &ben. ©ie begeben ficbgleichwol oft 
»in Diefe ©efaljr, um ihr armes Śeben ju erhal* 
»ten, inDem fie auf Den ©#% DeS barmherji« 

*£> 3 »Sen
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„gcn©C>tted hoffen, Dem fid) ter größte Sbcil 
„ tiefer teilte, roenn fie an tiefe 2lrbeit geben-, 
„inncrlid) befehlen. Sie fagen fonß, tag ta# 
„bei; auf untere 2lrt Eeine©efal)r roärc; aber 
„an fid) fclbß ift ed cine mfihfame unt Efmß* 
„liebe Arbeit; tenn mit Demjenigen, ter nicht 
„ recht tarauf audgelernet bat, unt nid)t tabet) 
»gefdbieft genug iß, läuft tad Seil runt herum, 
„tag er tatureb fd)rointelicht unt im .Stopfe 
„permirrt mirt, unt nichts audrid)ten Bann. 
„Slllein Derjenige, tcr cd recht gelernt hat, hält 
„ ed nur für ein «Spiel, (gr roeiß fid) in tem 
„Seile Eimßlicb jti febroenfen; er roeiß feine 
„$üße gegen ten 93erg ju fe|en, unt ftch et* 
„liehe klaftern rocit hinaus ju ßpfßn, unt 
„mietet auf Diejenige Stelle, roobin er roili, 
„ober roo fich ter Sßogel aufbält, hinein ju 
„ fchießen; er roeiß and) in tem Seile fo Eünß* 
„lieh ju fitjen,taß er tie Stange in tev.f)anü 
„halt, unt Damit Die anEommenten ober aud* 
„ßiegenten QSögel nehmen Eann. Unt roo 
„ tie fohlen auf tiefe §lrt in ten 0erg hinein 
„geben,taß eingelfenßucfegleich einer93ül>ne 
„Darüber bcraudßebet: fo roeiß er, (unt tiefes 
„iß Die größte j\unß) fid) Pom %erge roeit 
„hinaud ju roerfen, unt ßcb gefchroint hinein 
„unter tie ^ergbühne ju fd)roenfcn, roo fich 
„Der Q3og?l aufhält, unt tafelbß^uß ju faß 
„fen. 9ßenn er nun hinein in tiefe .ßöblen 
„Eonnnt, fo macht er fi<hPon tem großen Seile 
„lod, roelched er tarauf an einen Stein im 
„%crge befeßiget, Damit ed nid)t hinaus aus 
„Demerge unt pon ihm roeg fd)lüpfen Eann. 
„Nunmehr gebet er im föerge herum, unt 
„fanget Qßögel, entroeter mit Den Jpänten 
„oter mit Der Stange, nach Der 2lrt, Die ich

„fc&on
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„ fchon %utor betrieben babe. IJnD wenn er 
„fo viele Sßogel getoDtet bat, alß er gewollt, 
„unD ihn genug ju fcpn bünft: fo binbet er fie 
„in ein %ünbel jufaumien, unD macht fie an 
„baß Dünnere ©eil feft, giebt Darauf Durch 
„jtcben ein Reichen, um fie hinauf ju jieben. 
„UnD auf Diefe 2lrt arbeitet er Den ganjen^ag. 
„ 9%i(l er nun roieber hinauf; fo fefcet er # 
„roieber in Daß ftarfe ©eil, unb giebt ein 
„ netteß Reichen, um ihn felbft binaufAujieben; 
„ober er arbeitet ficb auch roobl felbft Durch 
„Daß ©eil hinauf, inbem er noch eine S)tenge 
„ Sßogel in feinen ©ürtel gefteeft bat. %enn 
„ aber bep blefem $ange nicht geute genug v»r# 
„banben flnb, Die Daß grolle ©eil halten fön« 
„ nen: fo pflegen fie cß auf Diefe 2Irt anjufan# 
„ gen; (Der 9ßogler fertigt einen ^)fabl fchrdge 
„hinein in Die 6:De, unD Daran befeftiget er 
„ Daß ©eil, unD Darauf fchlüpfet er Daran ohne 
„ weitere ^)ü(fe hinunter, um auf vorbemelDte 
„2Irt ju arbeiten, ©ewifle %erge aber flnD 
„fo gelegen Daju, Daß man vom ganDe beqvem 
„bineingeben fann; Da Denn Der Sßogler feinen 
„kameraDen ju fid) nimmt, bineingebet, unD 
„auf vorige 21rt fo viele Sßbgel fänget,alßer in 
„ feinem ©ürtel befeftigen, unD fo viele, alß er 
„in einem SöünDel auf Den Dtücfen tragen 
„fann,unD Darauf nimmt er mit feiner %ürDe 
„feinen SXücfweg nach «£)aufe. SDtan ftnbet 
„ auch anbcrroärtß folche hohe unD jähe Älip* 
„pen unter Dem l'anbe, Die mehr alß 100 
„klaftern weit vom Sßaßer binaußfteben,unD 
„eß ift faft eben fo fchwer unD gefährlich, in 
„ Diefe hinauf unb hinein ju fommeny alß in Die 
„%erge. 3n Diefe Klippen helfen fie fich ein# 
„anber ebenfallß auf vorbefchriebene $lrt, und 

£ 4 »fie
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„ fte nehmen jugleidh ein fl:arEeS©eil mit, mel* 
„d>eS fie ()in unb micbev im gellen befeßigen; 
„unD Diefeö Kiffen ftc Den ganjen ©ommer über 
„liegen, moDurdj fte Denn gefcßminD hinauf 
„laufen, unD nad) ihrem (Befallen Vögel 
„fangen.

„S)iefe Sitten Des Vogelfanges ßnD furch« 
„terlid>er unD gefährlicher anjufehen, als ju 
„ befcbveiben, infonDerbeit wenn man bielgäbe 
„unD Die (Stöße Der 0erge ftebet, Da eS Denn 
„gani unmöglich oDer nicht menfdßich ju feyn 
„fcheinet. Daß jemanD hinein Eommen Eönne, 
„gefchroeige, Daß jemanD hinauf Eiettern, unD 

in Die fohlen Eommen follte. %)abey bette« 
„ ten fte folche ©teilen, wo fte fich nur mit ih« 
„ren äußerßcn Sehen unD gingern anhalten 
„Eönnen; unD fte fcheuen folche ^läije gar nicht, 
„ ob fte fd)on hnnDert klaftern hoch über Der 
„©ee ftnD. €s ift DiefeS alfo Dicfen armen 
„Leuten eine Eoßbare©peife, um Deren roillen 
„fte ihr geben aufs äußerße roagen,unDroobey 
„ viele, nach langer mühfatucr Arbeit, juleht ihr 
„geben Dod;jufehen.

,»<2Benn Dicfe Vögel nach «ßaufe gebracht 
„morben, fo berichten fte ein $beil Derfelben 
„frifch, einen anüevn %eü/ jumal mann Der 
„gang reichlich gemefen, hängen fte auf, unD 
„ trocfnen fte jum VSintervorratl). CDic ge» 
„Dem aber fammlen fte auf, unD gebrauchen 

. „ fte, Damit ju banDcln, oDer iu anDern Sluö* 
„ gaben. <£>iefe geute beEommen oft eine große 
„ ^enge von Diefen Vögeln, fo roie ©Dtt ih* 
„ nen ©egen unD ^Better Daju giebt. £)od) 
„fallen fte nicht überall imganDe,fonDern vor* 
„ nemlid) auf Den Unfein Die gegen Die ©ee lie* 
„gen, unD große Vorgebirge haben, als mir

„Die
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„Die Horbmfeln, iTtyggenaa, \?rtagoe,
„ <3hióe, iDimerne unD Suberoe. Unb 
„wenn DunEel fetter einfallt, fo beEommen fte 
„Die meißen; roeil Die Sßogcl aldbann in Den 
„Söergen bleiben; iß aber Dad ^Better Elar,
„ unD beißet ©onnenfcbein,fo fud)en fiegemcU 
„ niglid) Die ©ee, unD wenn Die Scute gegen fie 
„ audfabren wollen/ fo bleiben fie weißend in 
„Der @ee, oDer fie fefcen fid) auf Die Klippen 
„ Den duften gegen über, wo Dad Q3olE juwei>
„ len mit Dem Söoote anlegt', unD fie mit Den 
„ ©tangen nimmt. „ ©0 weit «f)err Debeo.

9?aeh Diefem allgemeinen Q3orberid)te ton 
Den norDifd)en Vögeln, will id) nunmehr alle 
Die Sitten Derfelben anfubren, fo wie td) Davon 
juverläßige 9?ad)r;cpt habe erhalten fbnnen.
UnD jwar foil, wie gefügt, mein Sßerjeicbniß 
nach alpl)abetifd;er DvDmmg eingerichtet fepn,

$» 4'
2(<ufttgl (2luerl>ahn) Urogallus,Tetrao mi- 

nor, Diefer iß Der ©eßalt nad) einem anDcrn ,
•f)al)ne nicht ungleich, aber pon ftarbe iß er gt( 
fd)roar& oDer DunEelbrann, unD um Die Singen 
herum iß er rotb. ©ad 9Beibd)en iß viel Eiet» 
ner unb bnhitilid)ter, unD mit fd)warjen $le* 
efen gelieret.4 ©tefer QBogel hält ftd) in Den 
ÖßtÜDern unD auf Dem (Gebirge auf. @jr ndb» 
ret fi($ von ^nofpen Der Söaurne, von (2Ba<^«

£ 5 hol#
4 Mas ä feemina in tantum differt, vt duorum 

generum hujusmodi rerum imperito videri 
poflunt. Immo Gesnerv etiam ipft vifae funt, 
fprid)l ^eanc. HDillugbby in Qrnithalog. Lib. II. 
cap. XII. §. u. p. ny. lvo biefe 9lrt 936<tel 
Tetrao minor gcnmiUt tvitb. The Headmen 
or Black-game.
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bolDerbeeren, von Den ©pihen von Jl^ng (ei# 
ner 2irt .f)eiDe) unD Dergleichen. ©aß $leifcb 
fdjmecft gut, unD ifl auch gefunb; Daher roiro 
Diefem %ogel von Den Sägern febr nad;ge)M# 
let; allein er roeiß fid) and) DcßSfBinterß wobt 

SBiiifttiflfler vorjufcben, ndmlicb folgcnDcrmaffen: €rfl fill# 
bcr 5iucr»6^ jm Siucrvögel ihre kröpfe mit fo vielen 

^nofpen von @rlen unD $5irEen <w, Daß fte ib# 
nen toie ©acEe unter Dem *£)alfe langen, unD 
fte einen reichen Qjorratb haben, lange Davon 
ju jehren. f)ierndchß fallen fte nieDer in Den 
tveichen ©d)nee, Dod) bleiben fte nicht in ihrem 
crflen Sager, fonDern fte minieren Itch unter Dem 
©cbnee einige klaftern tveiter fort, vor Den 
©cbnäbeln aber machen fte eine deine Deff* 
itung. Slttf Diefe Slrt liegen fte mann unD ru# 
big bepfammen, biß Der^dger auf folgenDe 2lrt 
ihre^Bintergvartiere jertloret. ©iefer richtet 
ficb nach Dem ©triebe, tvo Dr©chnee ein roe# 
mg gefunden ifl 2im €nDe Diefeß ©tricbß flof# 
fet er mit einer ©lange hinein, tvoran ein auß# 
gefpannteß 9le& ifl, in roelchcß Die in Slngfl ge# 
fehlen Sßögel fahren, unD folglich gefangen roer# 
Den. ©ie beqvemfie Seit fte ju fd)ieffen ifl im 
gruhjahre beptn Slufgange Der ©onne; alß# 
Dann liegt Der Sluerbabn auf einer ebenen unD 

sBttiibtmt frepen ©egcnD, Die Daher jLeeg# VolD (Sufi» 
i'icbe. toagj fl6ncnnct TOirD; Denn Da er von Sflatur 

ganjblinD vor Siebe ifl, unD mit jugefchloffenen 
klugen nach Dem l2Beibd)en Eirrct, Deren ftd) 
gerne Drep, viere unD mehrere zugleich bep ihm 
einftnben, fo Eann man einen guten ©d)uß tbun. 
gdllt Der vf)ahn, fo fliegen Die Rennen fort, fährt 
er aber nach Dem ©d)ufje fort &u Einen, unD 
ifl er eben fo taub alß blinD, fo fchieffet man 
auf’ß neue. 3u Der Seit fließet auß Dem ©chna#
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bolDeS<£)abnS ein ßarEerScbaum oDer©ifchL 
Diefen fnimnlen Die Rennen febr begierig auf, 
unD mie einige mepneti, fo roerDm fic bloö Da* 
von fruchtbar, Sillein anDcre läugnen DiefeS 
ledere, unD fie wollen etwas mebr gefeben ba* 
ben, wcldycS auch glaublicher &u fepn fcheinet.

Slferloc. ©iefeS iß ein Eieiner Sogcl, Der Strict. 
(Ich insgemein im $ritbjabre auf Den gelDevn 
einftnDet, um Die furnier unD SÖlaDen aufju* 
bacfen. ©er ©eßalt nach iß er Dem ^viloe 
faß ähnlich/ wovon wir hernach reDen werDcn,
Doch etwas Eieiner.

2tfer#^ijtre oDet Der ¥Pad)telFÄnig. ©ie* Wer^hx 
fer 93ogel wirb hier aud) 2lgev#^>0n ($elDbubn) 
genennet, ob er fcl;on mit Dem 'Sögel, Dem wir 
in ©annemarE Diefen Rainen geben, nicht muß 
verwechfelt werben; Denn Dergleichen gelDbub* 
ner b<u man in Norwegen nid)t, fo viel mir be*
Eannt iß.s ©er Sögel 2lFer*&tre iß Der 
©eßalt nad) beinahe Der ©chnepfe ähnlich, von 
garbe brÄunlid); %eine unD «£)alö ftnD ßem» 
ltd) lang, aber an ©roffe iß er Dem ^ramSvogel 
Ähnlich, ©ad gleifch iß foroohl weil?, als febr

ange*
5 Dienlich warb mir von einem guten ftmmbe bcridj* 

tet, baß, ob man fdjon fonft niemals gelbiml)1 
ner l)icr Im l'unbe gefeben, fid) both etwa vor 
Uvaiglg ^fahren eine Meine Stolonie bavon elngc» 
funben, ble vetmutblid) nuS Sabtmlebn in 
©ebtveben, ober vielleicht anfangs aus CBebonm 
aeEommen. 3)lcfe festen fid) erfl hier unD Da in 
©ittadebn feil, unD InfotiDerbcit breiteten fie fid) 
ferner nach <Tbvißiania auS. Darauf mürben 
fte vor Drei) [fahren auf Äönigl.Sßcfebl in 6d)til& 
unb ©ld)6vi)eit genommen, nach Dem biedne 
aller anbern Stolönlflen ober neuer (Slntvobncv,
Denen man ßelt laßen muß, ju Kräften ju fern» 
men, bevor fte mit eigener .ScfcfoiocrDe beleget 
roerben filmen.
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angenehm ju fpeifen. ©o lange bie Selbfrüdj# 
te ihn verbergen Eonnen, fo lange bait er ftd) 
barinn auf, unb ergebet feine jungen. $)?it 
bem©cf)nabelgiebt er einen Saut von fid), ber 
faß fo Elingt, aid roenn man etroad bartcd rei# 
bet ober in etroad barted fd;ncibet, unb biefed 
roirb bier at vijre genennet, roovon er aud; fei# 
nen Rainen erbalten bat,

siüifc, ober 2UliPe, 2\aa, Äaye, ^aage, Monedula, 
löst«- eine £5ole. ©iefer Cßogel iß faß einer Eieinen 

$räbe Abalid), unb tvivb aud) cornix garrula 
genennet, roeil man ibn, einige ŚGórter audfpre« 
d)en, lehren Eann. ©iefe Slrt bauet ibre 9?e# 
ßer auf hoben Oertern, unb fie verfammlet fid) 
in großen Raufen. 5)em norbifd)en tarnen 
nad) Eann man fie leicht mit folgenbcr Slrt ver# 
roechfeln, von tveld)cr fiebocb ganj unb gar un# 
terfd)ieben iß.

9ttt, <iii* 2tlf. £>ie|eö iß ein biefem Sanbe indbefon# 
lefamamu iufl«b6rlfl«c, unb feiner Sehern roegen nüh# 

lieber, ©eevogel. (?x iß fo groß, roie eine gute 
£nte, aber über Dem 9\ücfen fd)inAbler, bie 
Säße ßeben auch Dichter bepfammen, unb bie 
Slügel ßnb auch flciner. £)tefe Sßbgel roer# 
Den ber©d)nabel roegen in jroo Sitten getbeilet, 
inbem biefe an einigen langlicht unb fd)inal)l, 
an anbern aber biefe, Eurj unb etroad aeErümmt 
ßnb. Oben iß ber 2UE fchroaq, außer an ben 
Außerßen (£nben ber glügel unb bed©chroan# 
ied,roeld)e roeiß ßnb, roie er benn aud) nach un# 
ten ju roeiß iß: fo geben aud) von ben Singen 
jroeen roeific ©triebe über ben $ald herunter6.

<£r
6 ©er ©djnabel beś 2(lk»ß roirb von Sriör. tTTar« 

tens,In feiner ©pinbergifdron Xclfe c. j. p. 64. 
f:q. febr outSfiibrlicb befdnieben, mo er unter 
Dem Stamen: papngey. (Caud?«:, Mfopimt.
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<?r Fann bcffer aid viele atibcve fcbroimmen unb 
ftfd)en, aber fein ging unb fein Kauf i|t fel)r 
fd)roacp, infonberbeit meil feine güfle, toie am 
Vogel Śom, roeit jurucfc fifjen; er fann alfo 
nur mit Wibc fortfommen, unb er taumelt ba< 
bep, roie ein trunfner SJtenfdb, von roeld;em man 
auch baber &u fagen pflegt: <4:v iff fo berrim*
Fen, tüte ein 2tiF. 2)ie ^lügel fommen ihm 
and) tiid)t roobl ju Hülfe, baber er auf feinem 
9te(te gar leicht gefangen roirbi ©iefed bauet 
er allezeit an bei* ©eefüfte in ben allerbócbften 
unb fłeilefłen $elfenflüften, mobin ibm bie ver# 
megenen Vogelfänger nach (teigen; unb biefe 
ftnben 50/ 80, ja bunbert t>aar, roecbfeltvctfe 
auf ihren €pern liegenb, Die Den Hübnerepern 
ähnlich ftnb. (Die Ożpet roerben alfo niemals 
Falt, unb na$ 14 Sagen frieren Die jungen 
beraud, Die bann nach anbern 14 Sagen ge« 
fdjicft ftnb, mit Den eilten bie ©ee ju befuchen.
3brc SOienge i|t fo groll, baß Ł, iDebeo in fei» 2Btmbcrfo= 
ner Wcbictbmig von jnioe fpiicbt: fte bebe» %%% 
efen Die ©onne rote eine V3olFe, roenn fte aus 1«. 
ben bergen berauSfabren, unb DaS ©eräufch 
ihrer glügcl verurfad)t ein Traufen in Der Kuft, 
roie ein ©turmroinb. €r fagt ferner, fte brdd>« 
ten jäbrlid) nur ein junges. Allein meine %e« 
merfer berichten mir, baß man in jebem 9tefte 
iroep <£per fmbet, unb bas ift roenig genug in 
Slnfebung Der großen Stenge, Die jährlich gefan« 
gen, geßfebet unb gefcbofjen roerben. €d i(t 
alfo auch hierum Die Haushaltung beS ©d)b#
Pferd verrounberndroürbig. ?9tan halt Dafür, 
ber 2UF fep Der größte Hevingdftfcher. 
taucht, nach Dem gewgn# unferer ©tranbbe* 
toobner, fo gar 20 klaftern tief unter 9Ba(fer; 
allein er hat Daher auch juroeilen bad Unglücf,



125 III. t?On ben TDpgeln.

Daß cu fel)l greift, unb cm cine gifd) angel beif# 
fet, unb Darauf, wie ein gifd;, aufgejogen 
wirb.

3tnw>ic©tft 2fnb. ©ic (Ente. Slufier Dem jur ©enüge 
bekannten jabmen (Enten, ftnbet man l)ier ber# 
fcbtebonc Slrten bon wilben (Enten, welche wie#. 
Der in herfd)iebenc Sitten cittgethcilct werben. 
(Einige halten fid) am füllen ÓBaffcr am mei# 
ften auf, unb biefe fud)cn nur im 9?otl)faUe 
bad faljigte QBafier. (Einige baßen fpifoige 
(Schnäbel, unb biefe untericbeiben ftd) wieber 
in fchwarje unb braune, bon Denen Die lectern 
ein wenig fleiner unb habet) gefprenEelt ftnb. 
Söepbe Sitten legen biefe unb weit mehr (Ever, 
alb anbere Sßogel, nämlich jWanjig bid fünf 
unb jwanjig. 9Benn Die jungen audgeEro# 
d)en ftnb, fo verlaßt fic Declaim. Verlieren 
fie Durch einen Sufall Die flutter, fo hat man 
betnerEt, baß fich eine anbere (Ente Dicier Slrt 
Der vet’laffeneti jungen wie ihrer eigenen an# 
nimmt, unb und 5)?enfd)en baburd) eine gute 
Sehre giebt. ©ic wilben Ernten mit breiten 
(Schnäbeln werben von einigen &vim# ober 
<L\vim#2lmbei (<2Bid)erenten) genennet, weil 
fte in Der Suft gleichfam wiehern (Corner), 
wenn fte Die glucht nehmen, ©er $ahn ifl 
fchwarj unb weiß, mit einem %ufd)e auf Den» 
^opfe, unb einem weißen Svingc um bad fchwar# 
je an Den Singen, Daher fte auch Ktngoyet 
(Üiingelaugen) genennet werben, ©ad *£)uhn 
i(t braun ober graulich, ©iefe nähren ftd) 
am meinen von (gehneefen, IShifcbcln unb 
Dergleichen, unb man ficht fie nicht länger aid 
im §cülyal)re. (Einige werben morr#2lenbev 
ober (fifE-^enbev genennet, weil fte untertau# 
then, um ftch mit Eieinen gifchen ju füttern.
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©er ©oßalt nach ftnD fte bm »origen faß 
gleich, außer bag Der 4bal)n ctroaó mehr ge» 
fprenPelt iß. 3m Wacfen haben fte eine ber* 
au»ßel)enbe geber, von Der Sänge eincó gin* 
ger». @ie legen 12 bi» 18 B)cr. ferner fo 
bat man Die fo genannten X\taP#2lenber 
(^reebente ober »ielmebr ^raEente,) metl fte 
eine 2lrt »on 0eeren lieben, Die man l)ter 
Äraffebär (Jdränbeeren) nennet, ober, roie®-26?: l</ 
einige mepnen, rocil fte öftcrö einen Saut bbren u| e,a;ci ' 
lagen , Der Dem 9Borte XxiäE gleich fotnrnt.
Sie finb roeit Eieiner al» Die »origen, braun, 
unD fornmen niemal» in» @eet»affer. Wocb 
anbere Bitten nennet man * CTaEPev 
(Svotbnacfen,) Diefe ftnD »on Den »origen bloö 
Durch einen rotblicben «£)alß untergeben.
2)ie fo genannten öroefemen, Die man auch ©tccteitten. 
^aoellt’r ober Seeenten nennet, unD roelcbe 
Der gemeinen (£inbilDung nach auf Den föäu* 
men macbien tollen, ftnD faß Den sahnten <£n* 
ten gleich, ©er 4>ibn iß DunEelgrau, roeiß 
gefprenEelt, unD im Warfen mit einer befonbern 
gebet, Die ein Viertel lang iß, gejieret. ©a»
^)u()n iß heller, grau unD weiß, unD bat einen 
Wing um Den <£>alfe. ©er (Schnabel iß rotf> 
unb längliche, unD Die güßc finb rotb. ©ie 
gutter leget jährlich 12 bi» 16 @ipcc. ©>ec 
4babn unD Da» äjubn brüten bepbe etma »irr 
Wochen. 21m Dritten Sage, nacbDem Die 
jungen (£ntct)en außgefroeben fmb, roerben Die* 
fe fcl;on »on Den eilten mit auf» ^Baffer ge* 
nomnten. Q3on Der Seit an meibet fie Der 
#abn, al» ob fte ihn ganj frernbe mären.
©iefe 2lrt »on rotlben <£nten mirb hier am 
StranDe in Der allergrößten SRenge gefunben, 
wnb Diefe» bat unter anDern auch roobl »mir*

facht,
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@ie ma#,, facht, Daß Diejenigen, Die von Deren (Srjeugung 
radbtaufbtn utoD«£)erÜunft nidbt befjer unterrichtet geroefen, 
i'bcr'atifbemDafür gehalten haben, fte roüchfen auf Den 
5>e(je. Räumen, unD nähmen ihren Urfprung aud je# 

neu Sntenmufcheln oDer 2tngletafcbm, von 
Denen ich fchon im porigen Kapitel gebanDelt, 
unD Die ich in Die klaffe Der ^nfeEten gefegt 
habe, ©ollte nichtdDefioroeniger noch jemanD 
an Dtefer©ache ^roeifeln, fo fann er fie fo gar 
bid jurn UeberfiulTe abgehanDclt unD audge#

Lib. IX. cap- macht ftnDen in Gafpari Schotti Pbyfica curio- 
p p-960. ßj, roe ßiefev gelehrte3cfuit in einer befonDern 
Lqu" unD roeitläuftigen ©iffertation Diefer $abel 

ailed $lnfel)en unD alle Wahrheit benommen 
hat. 34 roili Daraud nur Den ©eblujj, in 

p.976. folgenDen Porten anführen: „Ajo 1. Aves 
„ Britan nicas non oriri ex arborumfruflibus aut 
„ foliis, aut ex lignis navium in mare deciden- 
„ tibus atque in fungos aut concbulas degene- 
„ rantibus. Fundamentum habeo, quod nec 
„ratio, nec experimentum, nec autioritas id 
„perfuadet. Concede equidem ex lignis pu- 
„trefeentibus in mari nafei vermes, non circa 
„fcotiam tantum, fed alibi etiam: Hanc enim 
„unam ob caufam portus Meflänenfis in ficilia, 
„qui omnium toto orbe puleherrimus ac fecu- 
„riffimus alioquin foret, cedit aliis, quod naves 
„dilltius in eo hxrentes a vermibus ibidem na- 
„ tis expedantur. Concedo etiam in conchulis 
„fupradiäis reperiri vermes avi formes, qui 
„paulatim crefcant Öcavolent, cum id tarn multi 
„& oeulati teftes aflerant. Nego tarnen aves 
„Britannicas, de quibus hic fermo eft, inde 
„habere ortum fuum; quoniam nullus fupra 
„ citatorum feriptorum id vidit; nec ullius alte- 
„ rius oeulati teftes atteftatio adeft, fed omnes

„meris
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„meris conjeduris agunt, vulgi opinione addu- 
„ di, ut ex verbis ipforum conltat. Nullnm 
„ enim experimentutn hadenus docuit, animał- 
„culaexigua ex putrida materia generata.excre- 
„ feere in animalia tam grandia ac perfeda, qua
nta funt Britannien aves, de quibus agitur.

„ Ajo II. Aves Britannicas oriri ex ovis per 
„incubatum, more aliorum anferum. Proba- 
„tur teftimonio Alberti Magur, Gerhardt a Vera,
„& Batavorum, qui id oculis fuis viderunt,
„idemque audoritate aliorum Audorum prx- 
„cendenti §. 12. & 13. citatorum, qui idem afle- 
„ runt. Quibus accedit Ferdinandus a Corduba 
„in Didafcal. cap. 7. ubi ait: Multa talia pro 
„veris vendi, vel illud argumento efle, quod 
„ licet plurimi feribant, aves Berncfius nomine 
„in Hebridibus infulis & Hybernia ex frudibus 
„aut folds arborum in mare deciduis generari, 
„nihilominus id figmentum elfe; cum Holland!
„1569. feripto teftati fint, fe circa Novam Zem- 
„blam in has aviculas, ova fua foventes, inci- 
„difle.

Ajo HI. Perfuafionem vulgi & Audorum 
„contrarin fententix, indeorcam, quod annis 
„ fingulis innumerabilem pene multitudinem 
„ejusmodi avium circa Britannicas Infulas de- 
„prehenderint, nec tarnen feiverint, ubi oriren- 
„tur, aut unrde venirent; putaverintque proin- 
„de, animalcula illa alata conchulis aut materiis 
„putrefeentibus inclufa, excrelcere in anieres,
„ ut optime notavit Clufius & Deufingius. „

§• f'

25evg«Uglc,93evgeule. ©ic^eUgU,€ule, ®<re«it»ie, 
mit it>rcr 2lrt.

11. iLbvil. 3 Soc»
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«sefiär. Soefwlv, ein Meiner ©tranbvogel, nic&t 

gr&ffer ate ein Boolfoit (Druffel), aber fonft 
cent 2lnfel>en nad) tvie ein 2lte mit einem ge* 
Mummen ©c&nabel, Dem er auch an garbe, 
Sufien unD ©cbnabel ähnlich ifl. €r lebet 
von Meinen geringen, unD man fief)t il>n nur 
im ^oc^ftcn 'ŚSinter, unD juweilen im grub- 
jabre,roenn ein ©türm von SfBeftroinbien ent* 
(lebet, Daher ifl mir audj feine 2irt unD <3ßei|'e, 
roie er fid; fortgepflanjet, unbekannt.

«oflfiiife, öogfintc (Söucbftnfe), ein jur ©enüge 
sjjuvi;ftnte. f>e£annter Meiner £anDvoge(, bubfd) von 2lnfc< 

bett, fcbroat’i von garbe, Docb Dabcp mit tveif* 
fen, rotben unD grauen giecfen gefprenfelt. 
Der ©cbnabel ifl furj unD Diele, 9)}an ftebet 

Hiitor. Avi- ibn hier nur feiten. Jacob 2\lein $4l)let fieb* 
tim'p" y6‘ jebn ©orten von ginfen oDer Fringillis, Die 

alle in Der garbe einigermaßen von etrianDer 
unterfcbteDen ftnD.

jßroffiiflt. 25iof fngl. ©ne 5lre einer (Druffel, ©lebe
3>etlO.

fstuuifane, 25tuuoł>ane (SßrauSbabn). DieferQSogelS8ra«^of)n. (ß etlVaS e|ejncr fl(5 Dec groffugl, @C ()flt 
feinen 91atrien Davon bekommen, Daß er gerne 
braufet, unD mit feinem ©cbnabel Die 93ogel 
feineö gleicßens befreitet, roobep er feine langen 
geDern am Stopfe unD «fpalfe überall ausbrei* 
tet, Daß fie fo fteif tvie ein Stragen (leben.

Oomhcm, 2)ombeiie ober tDompap (Dobmpfaffe).
0o6mpruffc. 2)iej-ec cß0gC| (jat vielleicht feinen Flamen jur 

Seit Des ^apfhßumS tvegen feiner meloDieufen 
©timme erbalten, ob er feßon Den Cbor einer 
DobmEircbe, tvorinn Die Dobmßerren ißre 
horas canonicas fingen, nur fcblecßt auSfülien 
tvürDe. Einige nennen ibn aud) Coccothrau- 
ftes fanguinea. SMan finDet anDenvätts in

feiner
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feiner familie mehrere 2lejlc, Die mir aber hiet 
unbekannt fint). dem Śeibe nad) ifl er faji 
Dem @taar ähnlich, Die Ringel aber finD rod), 
fchmarj unD meiß, unD auf Dem Slficfen ifl er 
gran. dao <Śiel)d)en ifl nur graublau, 
diejenigen, Die im? grime fallen, unD roti)ä 
Wappen haben, finD am allcrfeltcnflen.

sDtoßel, Tardus, Die l)icr auch Croß gc» 
nennet roirD, fonfl aber unter Dem allgemeinen l'a'önil eL 
Flamen, ikvams# ober Ävametsfugl 
(^ramöPogel), Der Piele Slrten unter ftch be< 
greift, begannt ifl. der Uiuerfd)itD unterer 
norpifchen druffeln, befiehlt, fo piel ich meiß, 
allein Darinn, Daß einigegraultd)t finD, unD 
toeiffe $eDern auf Der Söruft haben,einige aber 
Dunkelbraun , einige ganj fchmarj, namend 
Soelfomv (fchmarje druflel), einige Dünget» 
grau mit einem rceiffen Slitige um Den «gjals, 
namens Ästige # Croß (SltngclDt'uffein ). ^
jjac. lUein, Der fid) per allen atiDern ©Eli» 
beuten in Diefcr Materie infenDcrbett grojje 
59?ul)e gegeben hat, Die pornehmflen unD eigen!» 
lidjen Kennzeichen, Die eine jeDe 21rt Der 938» 
gel in ihren befonDern Wirten unter fid) felbft 
untcrfd)eiDen, duöjufinDen, zahlet nid)t meni» Hirtot-, Av;. 
gec als 36 perfd)ieDene Slrtert Der drüjjelri. 
ßd) bin aber Der 932epnung, man gönne Dar»Lqu 
inn, fo wie in an Dem dingen, ohne Dlotb» 
menDiggeit Die (Sachen permehren, mm Dab.uvcb 
Die begriffe mehr permirren, als aufgiären, 
unD betätigen. denn zumeilen ifl Der Unter» 
fd)ieb fo geringe, Daß id) ihn mehr für zufällig, 
als für mefemlid) halte. 3UC 3w ber Q-rnbte 
fallen hier im SanDe piele Kramepögel, infon»
Derheit roenn Die Äonnebeerm ober 9Bogc(* 
beeren gut geraden, mcld)e ncbfl Den 96ach»

3 2 halber»
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bolberbeeren unb anbern 9BalDgeroM)fen ihr 
gutter finb.

Sue, $flubc. Due, Saube. Sluffev ben zahmen Rauben, 
bie zur ©enüge bcEannt finb, von benen aber 
bie Turteltaube hier nicht gefunben roirb, ha# 
ben rotr,mfonöerl>eit auf Den Gebirgen, ‘Sßalb» 

O'-nithoi. tauben in ziemlicher Stenge X-Dillugbby 
1 ‘ 1,13 fpriebt, ba|? biefe etroao großer aW gemeine 

Tauben auöfallen, benen fie fonft dbniid) finb. 
hierzuSanbe fielet man baß ©egentbeil,benn 
fte finb cttoaO Eieiner. Sluf ben gnfeln an Der 
©eeEüftein&yefilfe finbet man eineSlrtroilbe 
Rauben, bie ben jabtnen ähnlich finb, aulfer 
bag fte alle einerlepgarbe unb blaue gldnjetibe 
gebern am Hälfe haben, unb bag fie ihre 9?e* 
ßer in ben gelfenriljen bauen. 0ie finb nicht 
fo febeu, als bie Holztauben.

$. 6.
gbber, ober <Z?bber, Webber# contraćte 2fevfugl (Siber* 
eibmwgcL pogel). XVoim nennet ihn: Anas plumis 
320. uk°p molilfimis. Sftan finbet ihn hier Idngö ben 

©eefüjten, fo wie auch in Jolanb, (Sion* 
Ittnb unb jfavde 7 in groffer Stenge. Unb

Da
7 ©amit fomrnt überein, ma6 Usudwmn dt Rebut 

Scoticis Lib. I. von Dem ©chottlfchen 33oqeI, ben 
er Calca nennet, febreibet, von welchem ouch 
Sobertus <5>ibfllÖU3 in Hiß. Animal. Scot. 
Lib. u. p. ii. eben baffelbe in >2lnfcl)iing Der 95e» 
febaffenlxlt unb Der gebern berichtet. ©« er 
geh nicht eher «16 im griibiahre (eben lüget: fo 
i|t e6 glaublich, bag er nebß einigen anDern ©ec« 
bügeln im 2Bfnter anberroärtä hingebet; aber ob 
er eben nad) 2tmerita reifet, rofe einige fagen* 
b«6 fann id) nicht bcftlmmcn. gnbeni ich biefed 
fchreibe, berichtet mir einer meiner Sorrefpon* 
Deuten von Quitömoec: man habe fte Daielbf! 
«weh bc6 3Binter6 an ben in Der ©ee gelegenen

Unfein
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Da feine Sörußfebern, Die unter bem tarnen 
Ürtöaötm weit unb breit begannt finb, man# 
d;en©cgenben jährlich etnegute Nahrung brin# 
gen, fo halte i^ ihn einer genauem iöefcbrei* 
bung Deßo roürbigcr; oornemlicb ba er fonß 
nirgenDS begannt iß, auffer allein hier an ber 
SRorblee. Sin ©eßalt unb ©röffe galten fie 
bas Mittel jwifcben einer ©ans unb €ntc; 
baß man fie alfo mit gleichem 9ced)te enttoeber 
für eine Eieine roilbc©anS ober für eine auffer# 
orbentlid) groffe <£nte holten Eann. SDaS 
S92<tnndjen iß auf bem Oberleibe fcbwarj unb 
bunEelgrün gefprenEelt, weldje ©prenEel aber 
über bem Warfen etwas bdler tocrben. Unter 
ben Slugen iß er weiß mit bellgrün oermtfdjt, 
auf ber%ruß fd)roar$, unter Dem 0auche unb 
klügeln weißgrau, auf bem «Schwanke, Der 
nur Eiein iß, bunEelgrün unb gldnjenD. 21uf 
jfavoc foli bas Männchen, nad) dpcrrn Debee 
Bericht, juleb?t weiß werben, unb in feiner 
3ugenb Dem <2ßeibcben ähnlich fcpn. ©iefeS, 
welches ein wenig Eieiner als jenes iß, iß überall 
braun mit grau oermifcht. S>er «Schnabel 
unb Die güffe,Die gänfeartig finb, fcheinen grün 
unb gelblicht, bod) nicht rein, jti fepn ; bepm 
QBcibchen aber finb fie babep etwas bunEler. 
©iefer Qßogel taucht wie eine €nte unter, ja 
weit tiefer, ndmltch 10 bis 12 klaftern, unb 
er lebt, wie anbere ©eeo&gel, von giften, 
SDlufcßeln, «SeegrieS, SDJeergraS, unb berglei# 
d;en. $)eS Winters hdlt er fich faß ßets

3 3 auf
Unfein gefeljcn, roo fie Mm ©flamme unb 
ftotbe, ben Me 2Bellcn au« 6cm ©ecqrunbe an« 
Ufer werfen, leben. 34 tonn alfo con ihrem 
Sißinteraujfentbalte feine binldn.jlidje 9t töricht 
erteilen.
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auf ber ©ec auf, tint) im $rüßling finbet er 
fid) in großer SŚJicnge am Ufer ein, um fein 
SW in Ben ©nbud)ten unD auf Den Eieinen 
3nfcln entmeber unter Den ©teinen ober in 
Der JjeiDe unD in nieDrigen ©eßräucßen ju 
bauen. (Sr legt fünf, ober aufö ß6d)ße fcc&<$ 
Eper; Diefe fttib grfmlicbt unD fo groß, roie 
©dnfceper, aber ctmaO Idnglicßter.8 Serben 
il)m Die elften fünf Eper roeggenommen, fo le# 
get er roieber Drei; Epcr, aber in ein anberSReft. 
kommen aucl) Diefe roeg, fo legt er nur ein Ep. 
<25ier Soeben ftijet Die Gutter allein auf ben 
Epetn, unD Daß SWnncßen f>dlt Draußen im 
Sßaßer ^Bacße. 9Benn nun ein ^pier ober 
ein S9tenfcb fiel) näßen: fo fdngt eOanjufcbrep# 
en: <5tłbu. ©aß 3ßeib<$en Decft Darauf Die 
Eper mit SD?ooß ober ©unen ju, Die fie oorrä* 
tbig bm/ unD begiebt fid) ßinauö auf# SiBaßer 

©trennet jum SDtdnncßen. Slllein Diefeö begegnet ibr feßr 
übel, roenn Die Eper Durcß einen ßufall roegge# 
fommen finO; Denn in Diefem galle giebt eß ißt 
piele ©d)ldgc mit Den klügeln, Die fie gebulbig

aus#
8 $cvr 2tnDecfon bcrid)fct In ben tTacbridpteit »om 

3‘tlanr> 6. 47, man pake Ißm ertdplet; „baß 
„ blcfer 33ogcl tijd)t nur fepr oltle (£i)tr 511 leiten 
„ pflege, foiiDcrn and), roenn man einen ©teefen 
i* »on einer palbcn (Sie mitten lug Stell jlecftc, 
„ (rocld;cg einlqe, ivcil bie (gper ungemein roapl« 
„ßpmecfcnb ftnö, giroeilen tpdten,) gar über 
„ ©eroopnpelt fortleqe, unb uid)t aufpöre, big 
„ bie ©pięt beś ©teefeng, bamit er herüber fl%en 
„fünne, mit (Jpern bebeeft roorbru. Saburd) 
„roerbe ber Sögel bermaflen cntfrdftet, baß er 
„ ben 2ob banan ndpme. „ Sillein Diefer 93erid)t 
Iß unrleptlg nad) ber (grfapiuug auf allen piefb 
gen Äuflen; tubem man im Stefie orbcntliep nicht 
nupr al$ fünf (Eper unb feiten bag feeßfle (£q 
flnöef.
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audhalten muß; mich füc nun günjlich von il)in 
verlaßen, fo verfügt fie ftd) ju einem Raufen 
anDerer von ihrem ©efd)led)te, Denen auf eben 
Diefe 2lrt von Den 9)fannd)en iff begegnet mor*
Den. Wenige Sage Darnach, Da Die jungen 
audgeErochen finD, nimmt fte Die Butter mit in 
Die 0ee, unD verläffet fte auch in Der größeren 
©efa()t nicht. SRan bat auch gefeben, Daß fte 
Butter auf ihren Dcücfen genommen, um Dejlo 
beßer fort ju fcDmimtnen, inDem fte, meil fte noch 
jtt Eiein maren, nicht hätten nachfolgen Eönnen.
Einer meiner EorrefponDenten bat Diefed be* 
mei’Et: meil Die [Raben unD traben Den [Re*
(lern Diefer Sßbgel febr nachtrachten, um Die 
Eper audjutrinEen, oDer Dielungen ju freffen: 
fo begeben fte ft eh jumeilen eine halbe SReile 1)6* 
f>er hinauf ind SanD, um eine beffere^)6ble jut 
Erbauung ihrer Hefter audjufuchen. 9Qcnn 
nun Die jungen Der Butter in Die 0ee folgen 
follen: fo legt ftd) Diefe nteDer, unD Darauf Eiet* 
tern jene auf ihren fKücfen, Die fte Denn Durch * 
einen geraDen unD fanften $lug ftd)er megbringt.
Ob ed fchon nicht erlaubt iff, Diefe Qßogel ihrer ©ietbtmm. 
Eoffbaren Sunen roegen ju tóDten, fonDern man 
foil Diefe allein auf Dem [Reffe auffammlen, fo 
gefehlt es Dennod) von unachtfamen Leuten.
Ilüein Die §cDern unD Samen, Die Dem toDten 
Q5ogel audgerupfet roerDen, finD nicht fogut, aid 
Diefe, Die bad Weibchen in Den lebten achten* 
gen, Die fie im [Reffe jubringet, ftd) felbft and 
Der %ru|f rupfet, um ihren nacfenDen jungen 
ein meicbed unD manned Sager ju machen. Sie 
Ęebern Der toDten Qßogel finD fett unD Dergaul* 
niß unterroorfen, Dabet) and) nicht gan% fo leicht, 
aid Die Sutten and Dem [Reffe, mekbe leljtern, 
menn fie von Der£eiDe,9u’td unDanDernSin*

3 4 ren
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gen pereiniget worben, Dag ^funb für ^ween 
Stcic&etbaler verEauft werben, unb mannen 
©tranobewobnern eine gute ^abrung verfebaf# 
fen. Unb biefe ftrtD fo leicht, marm, weich unb 
gefefetefr, fld) auejubreiten, bat? ein paar .f)än# 
t-e voll mfammengebrücFte ©unen ein gan&eg 
S)ecEbctte ausfüllen Eonnen. ©aß biefe 0« 
berbunen ungefunb, unb infonberbeit epilepti# 
fd>e&runEbeiten verurfacben feilen, biefeg wie# 

^ Mcdicina tierlegt 8Lb. Savrbohn. Srfpricbt: Neque
nor. 'iS. ts' vanus nonnullorum rumor nos terrere debet, 

epilepticos infultus ex ufu harum plumarum ti- 
mentium, quod peripulum needum ullus, quod 
feiam, incurrit. ©ie Sper Der SiDervogel fo 
roobl als vieler anbern ©tranbvogel merben 
von ben Rattern, bic nicht roeit von Beigen 
mobnen, oft herein jum33erEaufegebracht,unD 
man fagt, fte feilen gan) gut febmeefen; binge# 
gen wirb Dag $leifd>, weil eg tbranigt iß, nur 
von armen Leuten gegeben, bep Denen eg eiqent# 
lieb nicht auf ben 0efchmacE, fonbejn auf ihre 
Umßünbe, anEommt. $D?an Eann aber bod> 
Dem (Sefcbniacfe bep bem glei|'d)e biefer Ößögel 
iu f)ülfe Eommen, roenn man eg juvor in Sßia 
halbgar Eocl)t, ehe cg gebraten roirb.

e*łŁ fEgbe, ein Eieiner ganbvogel, Der ©eßalt 
nach faß wie eine Lerche, unb allein baburch 

, Eenntlicb, baß er Deg ©omtnerg bie ganje 9?ad;t 
burch, ohne aufjtibbren, finget.

Z’itmn- celoc,^0n3e / ©tromtonig. Sr bat ben 
thin, wict* ^amen Davon, weil er ßd) ßetgbep ben©tr6# 

men unb ßlüßen aufbält, unb ficb Daran er# 
vocwttic. gebt, Daß er über bem.ßießenben QBaffer her# 

utnfcbroebet, unb von einem Steine auf Den an# 
Dem hüpft. Sr iß faß wie eine Druffel ge#

ßultet,
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ßaitet, fcbmarj, unt) bat einen weißen 9ung 
urn ben $alfe.

ÖJrle, ober Kingci-lc. ©iefer iß fafl wie grtc, ober 
ber vorige geßaltet, aber auf Dcm fXücfcn blau«8til,fltr,t- 
grau, unD auf Dem <R'opfe fd)war$, aber auf 
Den «Seiten ein wenig weiß. Da Das Siebgen 
mehr grau iß. 9%an fiebc Ü>n nur Deo Som» 
mcrS, unb man fagt, Daß er,, wie Die Schmal# 
be, Deö <2BinterS in Óbnmad;t liegen foil.

§. 7.
£alf (Der^alEe), 2\lcin unterfebeibet ihn sertsatfe. 

in 27 Sorten, unD man ßnbet ihn am aller« p- 47- 
ebelßen unD tucbtigßcn jur 3agD längs hinauf 
gegen korben. 3d> reDe hier nicht von Den» 

t j jenigen, Die jährlich nicht ebne peinliche IMo» 
ßen auS 'Jstanb gefubret, utiD bemach weit 
herum ah Die Jpöfe verfanDt werben; fonbern 
ich erinnere nur, Daß hier in Norwegen, vor» 
nebmlidj in (Dßerbalen, wie auch im Stifte 
<Lbvi|tianfanb, infonDcrbeit auf ^ebbeven, 
ebenfalls viele herrliche 3agbfalEcn, Die grau 
unD weiß, größer unD Eieiner finD, gefangen 
werben. & pßegen jdbrlid) aus Den lieber# 
lanben unD aus ©eutfchlanD einige auf Den 
$alEenfang auSgelernte galEenierer hier anju»
Eommen, Die ficb Dann auf Den bergen vertbei»

, len, unD einen %?onat ober etwas länger Da 
' verbleiben, Damit ein jeber einige galEen jur 

%eute beEommen Eann; Deren %crtb Daraus 
ju fchlteßen iß, weil fie Diefen Leuten eine fo 
weite Dteife befahlen Eönnen.9 Sie fangen 

3 5 fie
9 Der $alFenfana foil von einer getvlffen familie,

Die Damit von ©r. königlichen 9J?ajc|idt belehnet 
iß, an Dicfe brabanDifchcn ^alftnfäuger va|>acl)i 
tet fet)u.
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fie unter einem 9Me, unter melted eine $aii< 
be, fie Damit ju locfen, gefeht roirb. ^)ier an 
Der tocefcite, infonberheit auf Sunbmocv, fie« 
hetmangi%falEen, Dietmar eigentlich ibrgut» 
ter auf Dem ^Baffer fuchen, aber Doch auch auf 
Dem Gebirge manche 2ttfm, jlimben unb Der* 
gleichen 53ergv6gcl umbringen, 

gärhim, £iaiEutP,fi4re4TJuuß,roirb auch Stitinb*
fcbncffennt>! ®nePPe (@tranbfchnepfe) ober Scianb»<£rle 

genennt; er iß ein Eieiner @tranbvogel, von 
$arbe maufegrau, fo groß, roie ein Meiner 
ÄratnSvogel, er hat einen langen ©cbnabel 
unb lange güffe. €r bauet fein 9?eß in eine 
gelfenrilje an Der ©eeEüße; er legt 7 bis 8 
graugefprenfelte (£per, unb lebt vom ©erour* 
me, ŚReergrad unb ©eefchlamm. ßuroeilen 
fliegen fie in fo großen Jjaufcn, baß man 40 
bis $0 auf einen (Schuß beEommen Eann. «Sie 
fihen auf Dem ^Baffer fo ftd)er ober fo verroe# 
gen, Daß man mit Dem %oote ficb ihnen bis auf 
eine Klafter nähern Eann. 3hr gleifch iß nicht 
unangenehm ju fpeifen.

gtrtflaer^tt- jfltigger* tllium ober 2lfrenbtiffe (Die 
bcniiaH3SIC ^l(D(tmauS), Die hier auch Sfinbv4mte ge» 

nennet roirb, fmbet man hier nach geroöhnli» 
eher 2lrt ebenfalls, unb fie roirb von einigen 
vielmehr unter Die 3nfeEten als unter Die 936* 
gel gejdhlet.

g(ogi@)Pcitc. jfitig-Spette. @iehe Sperre.
Mefaib, jfoißfalD C3Baßerfali); ein Eieiner fdhroar* 

oberjßfl(Ter* j{r unb rociffec QSogel; er l>alt fich bet) Den 
braufenben 2Baßerfällen ober CateraEten auf, 
Die er auch Des 9ßinterS nicht verläßt. J. 
Kamiis berichtet, baß man ihn verbrennet 
unb pulverißret, unb als eine %tenep Den 
^ferben eingiebt.

£ugle»
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£ugle»Äonge, Regulus, (der gaunE&m'd), gtirgc.jton» 

JDiefer iß hier im £ande ber Eleinße %ogel uro 
tcr allen, von Denen man etroad roeijj; er iß 9 
braun und unter dem Söaucbe gelblich t, indem 
feine federn mie 9Bolle oder ein Ueberjug eU 
ner Söettdecfe audfeben. (Sr bait fid) genieß 
nigltcb in ©teinroanden oder in ©Retinen auf.
San erjäblt von ibm: er fefcte ftd) auf den 
Dlücfen ded Sldlerd, und ließe ficb von ibm fo 
l)od) hinauf führen, mobin ed ihm fonß nicht 
möglich märe, ju Eommcn. (Davon bat er 
vielleicht fpottroeife den Rainen jfucjlc* l\on* 
ge (QBogelfönig), beEontmen, indem cd fd)cinr, 
er mache dem Śdler, den eigentlichen Äonig 
der %bgel, feine Roheit ßreitig. ©onß nen* 
net ihn Der (Bauer Petev nensmad, dad iß, > 
Sftacbmittagdbrod, roeil man il;n feiten ded 
Sßormütagd flehet.

§. 8-

Saas (die ©and). (Die nahmen ©dn*®««»/ »*>« 
fe find hier mie andermąrtd belaßen. Q3onD|C 
milden ©ünfen ßndet man jroeperlep (Sorten, 
infonderbeit ded ©omrnerd an der ©eeEüße.
(Die erße roird ihrer garbe megen <5taa* @Mue@an5t 
(ßias (Die graue ©andj, ingleichen Cvappe# 2%#= 
<0;as ($rappgand),und von einigen auch Z\ad^
(Bias (fXcpbgand) genenuet, meil fie in ihrem 
gluge eine munderliche Ordnung halt, mie 
mir bald feben roerden. (Diefe halt ficb allein 
ded ©ommerd in CTovdland gan% oben im 
Stifte jDvotubetm auf, fo daß man fie in 
f)3fttigßen hier vorbei; gen Worden fliegen fleht.
9Benn diefe ©anfe müde roerden, fo ruhen 
fie auf den Klippen and. Silddann Eonneu tu 
nige gefd;offen roerden, einige roerden durch

den
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ben 9?ebe! ober «Sturm verroilbert, unb einige 
bleiben miö SDiattigfeit ober Durch einen on* 
Bern gufoll jurucf 10 bid ouf ben Winter, 
wenn bev gug oud Sftorbland roieber zurucf 
nocb^vanEmd) gebet, roo fie, wie man glaubt, 
übcrrointern follen, ob id) folded fc&on für 
feine ©eroißbeit oudgeben faun, fo wie bie 
Fortpflanzung unb .jócrfunft biefcr fremben 
©äfle und in biefen ©ranzen nicht recht be* 
fount ift. ^Diejenigen, bie man bier befommt, 
unb fchieffet, finb fett- unb moblfchniecfenb. 

©onnbcvim: !^)ad merfrourbigflc bep biefen grauen ©dn* 
;«• IrapP’ fun 'ß Dte Ordnung, die fie, nach glaubrotir* 
(laufe. ' feiger 93crfid)erung vieler SfUQ«n, in tbrety 

, $luge alIf ihren jährlichen Deepen bin unb zu* 
rücf halten. Feber Raufen beflebet aud 30, 
40 unb mebrern, und er ifl in zwo Sinien ge* 
tl)eilet, Deren bmterfle <£nben weit von einan* 
feer audgebreitet find, aber die vorderen fie* 
hen roie ein jCegcl ober eine s]3pramide Dicj)te 
bepfammen, alfo, bag fie dteSuft brechen ober 
öffnen, und ben glya feer andern erleichtern. 
£Da aber die Führer bed ßuged dadurch gar 
bald muffen ermüdet werben, fo ficht man 
von Seit zu ßeit, daß die drep Qßorfecrßcn an 
feer Spitze fldnurüof begeben, unb Daß fear* 
auf an deren Stelle drep andere von Den-ßin* 
terften bervorfommen, unb den Sug führen, 
um feie Śuft nach einander zu brechen. Unb

damit
10 Sin guter freund Berichtet mir, ba§ biefe grauen 

©anfe auf ben Infein an der ®ec in 2tycfilfe 
ebenfalls |td) fortpflanzeu, both nicht in fonderli« 
eher 5D?enge. Stuf >öbcren iß ein SBaffer, mo 
diejenigen Diefet ©dtife, die bie $ebern verlieren, 
unb dem 3uge nicht folgen fiVincn, ßch beSSum* 
merś aufhatten, unb mit geringer Wt|)e in jiem1 
lichn' SDfrnge fhnnen gefangen roerben.
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Damit wecbfeln fie täglich ober auch alle palbę 
Sage in richtiger Orbnung ab, unb opne aus 
ihrer @telle in Pen Sinicn ju weid;en, es müßte 
Penn eine ober Pie anpeve müPe werben, unD 
DieSfallS vielleicht jurücF bleiben. SDiefeS iß 
gewiß eine befonbere pbvficalifcbc 9)tcvEwürbig* 
feit, Pie uns 9)}enfcben eine gute l'ebre geben 
Eann,unSeinanber in ©efellfcbaft gcmeinßbaft* 
liebe dpülfe ju leißen. Stwatf Pevgleieben iß 
311VOV von Den «£)irfd)en angefübret worben, 
wenn fie ßugweife über Die Ś5ud;tcn fepwim* 
men.

Sine anbere 2lvt von ©änfen, Die bep uns 
länger ausbalten, ifl Die fo genannte yager# Sagevom^ 
(ßiao. 3)iefeS iß eine fepöne unD anfebnliepc 9tilł8łt: 
©anö, unp roirP fonß aud; Ätng#tSi«?3 (9iin> 
gelganS) genennt, weil fie einen weißenDeing 
um Pen «£)als pat, ingleicpen Uv* (Bine, weil 
fie ihren Aufenthalt in Den Uren, Daß iß, in 
Steinhaufen unter Den Reifen unD an Dem 
Stranbe hat. Sie iß etwas größer, als eine 
Snte, aber Meiner als eine gemeine ©ans.
3bre garbe iß eine jierlicbe SBermifcpung von 
weiß, blau , braun unb febwarj, auf Dem 
stopfe iß fie grünlicpt, unb Der Schnabel unp 
Die $ü(fe finb roll). S)as gleifcp iß nicht fo 
gut, als an Den vorigen. 9Bo fie überwin* 
tern, Das weiß ©Ott. Sie fornmen allpier 
erß im Slpril an, unb man fiel)et fie nicht län* 
ger, als bis auf 5Diid;ael. 9B5enn ihnen Pie 
Spcr genommen werben, ober biefe fonß um* 
fornmen, fo peitfd)et Das $?än neben fein 9SSeib*
(pen mit Den klügeln, Daß eS erbärmlich Icprep*
<t. 3n Den unterirrbifepen Höhlen, in welche 
fie ihre Sper legen, finb jween SluSgänge, baß 
man folglich, wenn man Den einen SluSgang

nicht
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nid)t jußopfet, fie in Dem anbern vergebens 
fud)t. ,2Beibd)en iß merElid) Eieiner, aid 
Das 9)?ännd)en, es mangelt il>m and) Deeding 
um Den #a!fe, Der Dem Männchen bas meiße 
5Infel)en giebt.

©ictirtib^- ©iemub9<£ugl (©ertrautSvogel). Sc 
Sfejj&ifr fdjroars, unb auf Dem Warfen rorl); er bait 
«ei. ficb in Den SfBätbevn auf, unb roirb aud) von 

einigen Der UnglücESvogel gcnennet; noeil ec 
vermutblid) für ein tlnglücESjeicben ober füc 
eine böfeSBorbebeutung gebalten mirb, roomit 
Der gemeine SRann vorjeiten viel ju fraßen 
batte.

ejtciite, ober ©lerne (Der«f)übnergeier), cinrooblbtEann# 
^übuträcicr. tec Raubvogel, Der fteb tnfonberbeit bep Den 

$6fen auf hält, unb bie |)ubner umbringt. 
(9oirf, ober (Sott;, elicr ©agl, ein mäßiger ßugvogel, 
®aflL Dem OBaffet jugebortg, faß roie eine große 

roilDe Sute, aber roeit fetter unb angenebmec 
ju fpeifen, Denn fein gleifd) giebt ben beßen 
traten. 9ßenn er im 3uniuS baufenrocis 
fommt, inbem er roie Die grauen ©anfe längs 
Dem Sanbe bin nach korben siebet: fo iß ec 
leiebt ju fließen, roeil er nicht aus feiner Sinic 
roeiebt, fonbern feß barinn bleibt, unb Dabep 
auch nur niebrig, nicht hoch über bem 2Baßec 
fliegt. ' $8epm ■śnorro Ścurtefen 229 
beißt eS: ©agl for ©aas eüer ©vice at 
»are ilöe betalt. SDcn ©agl für Die ©ans 
ober fürs <8ebroein f iß eine fcblecbte Sßesab* 
lung.

©6s, ober ©$g, ober roegen feiner Stimme Ättppup 
«uefouef. (@ucf(fllcf) genannt, iß von ©eßalt faß Der 

Slßer gleiß), aber etroaS Eieiner unb von gar# 
be blaugrau. 5)?an lägt, er fep febr gentäd)* 
lieb, unb er hätte einen Eieinen SBoge^unt
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©cfolge bet) fity, Der tym fein gutter jutragen 
müßte. Sillein, mcii, wie man vorgiebt, Der 
©ucfgucF im folgenden 3ahre jum ©eter wür* 
be, Den mir nurerft befd)tieben haben: fo ver* 
griffe er fity alöbenn juerfl an bemelbtem fein 
nen ęSohltytiter, woher Denn bag©prütymort 
ingmtus cuculus geEommtn.“ Wlan fleht ihn 
gen Worben nicht weiter als big in bieSBogtep 
Balten.

§. 9.
<?av#2lave. ©iefer Sßogel bat bie ©eflalt £«w - Siane, 

bei* 0ue, boty ifl er etmaö grbffer, unb fein 
©djnabel fürjer. €r i|t ganj ftywarj, auffer 
baß er einige roeiffe gebern am dufferften Der 
ginget hat, rocld)eS artig läßt. €r taucht tief 
unter, feiner Wahrung wegen. 0 ifl vorfid)« 
ttg, unb fchroer vor ben ©tyuß ju friegen.
Er legt 10 big 12 0>er, unb bag 9geibtyen 
wetyfelt bepm brüten mit Dem Männchen um.

&au'W (SDleerpferb), ein ©eevogel, nicht «ff/ 
großer atä eine ŚJibme. Śr ifl für) unb Dicfe PfCr^ ' 
unb hat fleine glügel, ©dnfefftffe, einen flet* 
nen ©tynabel, unb eine vorwärts berauefle# 
henbe Sörufl, unb von garbe ifl er grau. 0: 
ftynartyt wie ein ^ferb, wenn eöniefet, unb 
baßer hnt er auty feinen Warnen befommen; 
wie auty jugleity Davon, weil feine Bewegung

auf
» ©egen btefeź allgemeine übtle ©eriie&te, bat? 

infonberbeit ptiniua Lib. X. Cap. 9. oom ©uef» 
guef aufgebracht bat, mirt) er ton 3. ^eincitb 
ooen gerettet. Slefer fprlcbt in feiner petme« 
tEpeologie P. II. c. 13. §. 13. P-716. „(£6 ge«
„fehlebt bem armen Sogei hiermit Unrecht,
„2Bcr bat foltyeś jemals gtfebtn? <£r iß ja ein 
„unberoebrter Sogei, bet roeber Schnabel noty 
„Klanen hat, bergteityen &u thnn.„
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auf Dem Raffer wegen bed ^upfenö unD hef» 
tigen 0toffenö Dem graben cincd ^3ferDeö gleich 
fomtnt. ©aber, wenn Diefe Sßögel in großen 
«Rauften anEommen, fo wirb Die 0ee im ftil# 
len ^Better unruhig. 9?ientanb atibter fann 
fügen, fie auf Dem Sande gefeben ju haben; ja 
fie füllen ficb Dem Sande nicht weiter aid bis 
auf jeben teilen nahem; Daher fie Denn Den 
0d)iffern allein beEannt finD, Die weit hinaus 
fahren, um Den 0eebunD ober ^tepßfch unD 
Die v>el!eflvnDcv (^illbütte) auf Qtotviirggen 
fein feießter 0cegrunD) ju fangen. UnD ob 
fie ficb Diefem 0eegrunDe balD genähert haben, 
Diefed Eönncn fie Daraus merEen, wenn Diefe 
Qßögel ftd; bet; Den %öten einßnden, in Jpojf* 
nung, bad audgeworfene ©ngewepDe ju be# 
fonuuen. 0cßlügt man einen mit einem 0tü* 
efe ^)ol$ ober mit einem 0teine, Daß er Davon 
ohnmächtig wirb: fo verfammlen ftd) viele an* 
Dere feiner 21rt um ihn herum, unD hören nicht 
auf, auf ihnjupiefen unD baefen, bidderDbn* 
mWge aufgemuntert, unD wieder lebenbig 
wirb. Sillein, Daß er alsdann auch wieder le* 
benDig werbe, wenn er ganj tobt gefchlagen 
würe, Diefed if! wohl ein §if^ermal)rd;cn. QBon 
Diefem ^eer- ober 0ecpferbe unter Deu SBö* 
geln habe ich fonlt bet) anDern 0Eribcnten nicht 
Die geringße 0pur gefunben; Daher id) De|to 
mehr für Dienlidh gehalten habe, Die Zeichnung 
Von Diefem %ogel, Die mir von Dem ^ferrn 
&ans 'önom, Kapellan Der ©emeine 25or* 
gen auf Sundm&r, jugefanDt worben, hier' 
mit einjurüefen. ©och muß ich Dieted Dabet) 
erinnern, Daß Der Diefe unD runde £opf der 
0ile alljttfehr ahnlid) ift, unD in einer rid)ti* 
gern Zeichnung feilte er mel;r Slebnlicßfeit mit
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Dem Äopfe Des £abid;tShaben, Doch müßte ec 
etwas breiter fepn.

3>at?*0nle (@eefule), ein großer 0eeoo»$av 
gel, Der einigermaßen Der ©ans dbnlid) iß, 
Doch um $ctl(e unD köpfe faß rneßr Dem @tor* 
d)e, außer Daß Der ©cfmabel fürjer, Dicfec 
unD gelblicbt iß. S9?it Den güßen iß er Dem - 
Vogel QFaty dbnlid). Oben über Den £Hü* 
cfen unD auf Den klügeln iß er bellblau. ©ie 
%ruß unD Der lange £alS ftnD weiß, gegen 
Dem tfopfe aber grünlicpt mit etwas fcbwarj 
oermifcbt. Oben auf Dem Äopfe bat er einen 
rotben «Ramm, ©er ©cbwanj unD Die Älü, 
gel, Die bepbe Dtircb einige fleine fdnoarje ge* 
Dem an Den dußerßcn (Snben Defekt ßnD, ftnD 
febr groß in Vergleichung DeS Rumpfs, unD 
über Den klügeln, wenn ße auSgefpannt ßnD, 
betrügt Die Breite pon DemSnDe Des einen bis 
ium SnDe Des anbern Drep €(en. ©er Vo* 
gel iß eßbar, entroeDer gebraten ober eingefal*
)en. ©ie ©dwttldnDer nennen ibn (Sentel# 
man. €r iß ein gugpogel ober oon Der 
roanDcrnben unD unßdtigen Slrt. 9)?an ftebt 
ibn bier unter Dem SanDe nicht eher, als im 
SluSgange Des SdnnerS ober im Anfänge Des 
gebruarS. V3enn ficb Die ‘Deringoßfcperep 
anfdngt, fo Dienet er Dem ©eeßfd) gleid)fam 
$ur Tarnung, unD er ndbert ficb alSDann Dem 
Sanbe bis auf eine halbe Steile; Da Denn Dec 
Söauer merEt, baß Die gifcfoe in Die ©nbud)ten 
geben. 3n Oßern ßel)t man ibn nicht mebr, 
Daher fann man auch nichts Pon feiner gort# 
pßanjung tnelDen. @r iß fß unporficptig, Daß 
er fiep mit einigen geringen, Die man auf ein 
fcbroimmenDeS %cet geleget bat, bis ans Söoot

II. «Lbetl, £ locfe»
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locfen läßt, baß man ihn mit bem Stiemen tobt* 
fchlagen Eann.

^eivc,bec &eire (Steiger, ober Steiger), Herodias, 
Stcifla-p.i22- Ąrtjea vei Ąr(łua , quod alte volet fprid)t J, 

2\lem in Hiflor. Av. mo er ibn in 14 SIrtcn 
einthcilet. ©ie norbifcbe ?lrt^ bie hier allein 
ju betrachten iß, iß ber grojTe blaue Steiger, 
ein anfehnlid;er %oge(, bem ileibe nach bem 
Slbler, bem djalfe, ©cbnabel unb ben Süßen 
naci) bem ©torebe dbniicb, außer baß Die$ü|]e 
gänfeartig finb, unb auf bem Stopfe bat er ei* 
neu Scberbufcb. & legt bret; graugeipreuEdte 
(£per, von ber @rbße ber tSänfeeper, fonft 
aber ber ©eßalt nach wie SDtbweneper. ©ein 
Steß bauet er auf bie bbchßen %aume, ober 
in bie ©pipen ber hoben, ßeilen unb milben 
Reifen. Knochen unb Weibchen roechfeln im 
Sluöbrutcn ihrer (£per um, welche Drei) <2ßo» 
eben bautet; fo füttern unb ernähren fie auch 
ihre jungen anbere brep 9Bod;en, worauf 
biefe ihr gutter felbß fliehen Eonnen. ©ie fu* 
eben aber ihr gutter nicht allein in frifchen 
©een unb ©ümpfen, fonbern auch am ©ee# 
lifer, wöbet; fie mit ihren langen feinen mit 
ihrem langen^# unb ©cbnabelbiefelbeger# 
tigFeit wie ber ©torch, im$ifd)en allcrhanb 
Eriechenber unb febwimmenber^bicre bezeigen, 
wenn biefe nur nicht großer finb, nid baß fie fte 
burd) ihren engen £alö unb burd) ben einzigen 
©arm, ber fie von anbern 9ßbgeln unterfchet# 
bet, bringen Eonnen. Ardea id habet ab omni
bus avibus diverfum, quod inteftinum cxcum 
unicum & (implex obtineant (ingulne, cum alix 
aves geminum na£l$ (int, fpricht 3- 2-\lem iin
angeführten <2BerEe. ©aber Eommt eö, baß, 
wie meine (Sorrefponbenten einßimmig verfi«
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djern, ber Weiger einen Sial ober eine ©flange 
rooi)l Dreimal effen muß, bevor er II)n bei; ftdj 
bebaken fann; Denn roenn er ihn Eaum ver* 
fcblungen bat, fo fommc berettd Der Äopf oDet 
Der ganje Wumpf Durch Den ^intern bed Q3o* 
geld roieDer jurn ^ßotfebein, Der ficf> Denn fo 
gleich umroenbet, unD feinen Waub jutn anDern 
ja roobl jum Drittenmale roieDer vcrfcblingt.
©en langen feinen DedWeigetd, Die gelb finD, 
roirD von Den $ifdjen nachgetrachtet, Die alfo 
auch ihre Wahrung Daran ftnDen. 0d baefen 
Daher Die gifchcr fie Dem %ogel ab, unD neb* 
men fie mit in Die ©ee, roo fie fie (hm Ded 
•§h>berd gebrauchen. Sin bemelDten 'Seinen 
fiben einige febr feine £aare, Die fid; im ęjBaf*
(er beroegen, unD fanft Davinn (pieleń, unD Diefe 
Bewegung locfet Die §ifd;e berbep.

^eiloe ober tll^reloe, roeil er (ich am meb peilet, 
flen in Hieven (©ümpfen unD Stoor) ober 
auch auf Reiben aufbdlt, unD er untcrfcheibet 
(ich von obenbemelbter Slcfetloe, Die DteSiecfec 
befuebt, blöd Durch feine ©rójfe, roomit er Die» 
fen Sßogel roeit über trifft, ©einer ©eftalt. 
nach ift er fonft einigermaffen Dem ^ieroi^ 
ähnlich, ©er Würfen i(t grün gefprenEelr, 
unter Der Sruft bat er fcfjroarje unD roeiffe 
$lecfen. ©ad gleifch ift angenehm unD Dem 
äramdvogel dbnlid). €r ift ein ßugvogel, 
unb gegen Den hinter verfdmmlet er fich bau* 
fenroeife unD flieget fort. Einige finD Der Stet;* 
nung, Daß er fich Ded 9Binterd hier im SanDe 
aufbdlt, fid; aber in Den hoben (Sergen ver* 
birgt.

t^orfe * (Btfg oDet Ztoogaufe (©teinguef- Pcrft-ffioo, 
öuef), vielleicht, roeil er fich »Äofer, bad ift, 
in groffen ©teinhaufen aufbdlt, roovon auch 
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bad $ermelin Den norbifdjenJRamen KofeFat 
erhalten bat. ©er ^ovfegon iß fo groß rote 
cine Elfter, unb feine Stimme ift anberd nid 
bed gemeinen ©ucfgucfd; Denn er mccfcrt roie 
eine giege, Daher er and) von einigen 3<>yb# 
<0eet> ((SrDjiege), Capreolus, genennet wirb, 
unb er läßt fich nur bed “Dtacbtd hören. Sin# 
here nennen ibn Öfaa&öefttctl (9tebelvogel), 
weil er meiftend i Qfaaöe, bad ift, im Sßebel, 
gefeben rotrb.

(Der Habicht), ein alljuroobl befann* 
^ ter unb fc&äblicher [Raubvogel. 5Ran ftnbet 

hier im ganbe Drei; Slrten beffelben. ©te erfte, 
Die grüngefprenEeit iß, unb mit Dem Ralfen 
verwand ju fepn fcbeinet, lebt vom Sluerbabn, 
von Kypen, Hübnern unb Rauben; aber fie 
frißt fein tobtet Slad, Daher ihre Slrt ebler ift, 
aid anbere [Raubvogel finb. Sie hält ftd) 
auch bep frifchen ^Baffern auf, unb giebt bar# 
auf Sicht, ob fid) aud) ein gifch Dem ganbe fo 
weit nähert, baß fte ihn erreichen Eann. ©ie 

. anbre Slrt iß Eieiner unb von garbe braun, fie 
©pctfingd. tojvj) Qpune * &%e (Spcrlingöl)abtcf)t) ge# 

l'v' nennet, weil biefer ÓSogel fid) mit feinen an# 
Dem aid Eieinen Sßogeln abgiebt. Ed ifł noch 
eine Eleinere Slrt von felbiger garbe beEannt, 

Qtiufdxv Die iTIufe^^gc (9Räufel)abi4)t; genennet wirb, 
6ic6t- weil fie, roie Die (fule, Die gelb# unb SüoolD# 

mäufc verfolgt. ©iefer QJogel ftebt ober hält 
fleh in Der guft ganj ßilie, bid Die SBtaud unter 
ihm in geraber ginie iß, unb aldbann fällt er 
plotjlich auf fie herab.

, ober i^ons (kühner). Slud Deren gamilie, Die 
«»«Piter- (jne Der allerroeitläuftigften ift, ßnbet man hier 

Diefelben Slrten, Die man in ©ännemarE unb
in



in ©eutfcblanb ftnbet, aud) ben ^)fau nic^t 
ausgenommen. ©er^3bgfan iftbiecinjigeSlrt, 
bon ber i* mi* nicht erinnern fann, ibn biec 
gejebehłu baben; bo* jroeifle i* nid)t, baß 
man ibn biec eben fo roobl als anberroärtsmit 
erforberlicbm Soften galten fonnte.12 ©aß 
baS große 3nbianif*e ^)ubn, baS gemeinigli* 
bie €alecutifd)e $enne genennct roirb, Ijier 
eben fo roobl als in roarmern Sänbem, fort# 
fommen follte, follte man nicht benEen, wenn 
es und nid;t Die Erfahrung lehrte. €s iß aber 
bo* roabr, baß biefe 21rt feiten völlig fo groß 
aid anberrodrts roirb. ©er gelbbubner iß 
bereits geba*t roorben. ©iebe2Ufer*&ijre.

12 @r. ^>p(bgvdfllcben eredten* bet «orige ©fabf« 
baiter (Sraf Xanjau hielten 411 3hrer 3e(t ‘Pha* 
fatten, mit welchem gorfgange, unb ob fie einige 
«on ihrer 21rt jurüd gelaßen haben, Diefeś habe 
i* nic&t erfahren.
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£>ai> otevte kapitel
goitfitung bee vorigen Sa*

pttelś Don ben %ogdn.
3nbtilt.

$ i- 3crpc, ~mbcr, 3of»fll ober ©trtmOttńger, 
3vlff ober -^ßnfling' §. 2. Äiälb, .ft'ibbmcfffj 
ober S'kifcbmeife, ftrage ober %c&be, StramO« 
fugi ober Kramsvogei, Ärpffie, ßangioie, 
Śntetite, ferfe ober Ä-etrcbe, gont, guni). §. y. 
sßliiagc ober tndwe unb »n'fd)iebcuc ölvten her« 
fclDcn, tDtmSoit, Siatoafe ober t7a<*tmad)ef 
gßorbolnbßi$ibe, dtóbbe- ©hlger, Omi obez 
2lökc. § 4. 9taaqe, i)tave oba'2Libe, 5)tegw 
fpoe, 9$lngcfro|i ober Xingel&ruftU, 9tppe ober 
©dmeebubn. §, •?. ©anbtdrr.c, ©anbfal, 
©avorre, ©tpuuge, ©iebeufcbtoanj©labt 
ober differ, ©lato, ©habe, ©fue, ©nee» 

> fugle ober ©djneewogel, ©neppe ober ©d?nepfe. 
§. 6. ©olfort, ©pefte ober ©pedn, ©oove, 
©purre ober ©peeling , ©tdr ober ©rar, 
©trenbulp, ©tillilj ober ©ticglię, ©torf'ober 
©toreb, ©tranb <£rle, ©rate ober ©dwalbe, 
©vane ober ©dnwm, ßi5nbenbinb8tgug|. 
$i. 7. Sdtne, Seid, Senn, SielD, Stur, Srd.« 
Ziffer, Svoft ober 2>ruflcl. §. g. Sßagtel ober 
XPßdjtel, SQIbe ober %iewiq, Ugle ober lEule.

rt®, s-
Heepe. vpe, ober na* Der Sttunbart einiger, 

6ievpe, ein f>errli*er SanDrwgcl; er 
fann Den Norwegern Den Mangel Der ^M>afa< 
nen ober SelDbübner erfefcen, wie er Denn au* 
von einigen auf norDif* -^one ($elD* 
f)ttl)n) genennet roirD, unb er unterf*etDet fi* 
nur febr wenig von Dem Sßogel, Den wir in 
©annetnarf Diefen tarnen geben. SM/ift 
fr efmatf deiner unb faß wie eine Saube, ober
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uicDeicht eher Dem2Vype ähnlich, aber Feinere« 
bern unD $arbe finb gefprenEelt, rote ein Sitter# 
l)til)n. Sin <2Bei||e, ©efunDbeit, SWbigEeit 
unD angenehmen ©efebmaefe übertrifft er alle 
mir bekannte Q36gel. ©er 3dger loeft ibn 
mit einer pfeife %u ftef), bic bie (Stimme feines 
©leidjenö nad)djfet. Śn Den (Stiftern 2133er# 
butty unD ÜDvomtxim, roe er häufig gefunben 
roirb, roeiß man pen feinem belfern traten.
Sluf Dem ©ebirge Äolen fällt er auch am über# 
flüßigften, ja, roie Qdjejfer berichtet, in tin be# 
fcbveiblid)mi üeberfluffe. WtÜngbbY, Der bie# 
fe Sßbgel mit 9U’4)t unter Daö ©efdjlccbt ber 
^elDbübner jdljlet, fpriebt, Daß bie Italiener,
Die fie auf Den (Stciliicben unD anDcrn hoben 
bergen befommen, ftC Francolini, quafi Franci, • 
i. e. Liberi feu immunes, nennen, toeil fte Durch 
ein Verbot von Der gemeinen Qagb attSge# 
fcftloffen ftnb, unb bloS ben ©reffen aufbehal# 
ten roerben. ©iefer ©eiehrte fpricl)t bauen
folgenbeS: „ Hxc avis vel eadem eit noltrx La- Ornitholog. 
jj gopodi alteri, the Redgame didx, vel ei aIR- ^
„nis. Diflerc faltem, quod caput habest cri- 
„ftatum. BelJcnii autem Attagen crifta deftitu- 
„ta eft. Ego fane eandem crederem, niii locus 
„ oblhret. Noltra enim juga montium altifli- 
„morum feptentrionalium incolit, cum Aldro- 
„vandi Attagen in Sicilia; Itegionis calidx mon- 
„tibus fatis abunde reperiatur. Verum nullus 
„ dubito, quin avis ilia, quam BeUonius & Scaliger 
„hoc nomine inteiligunt, in Alpibus quippe 
„Pyrenxis & Arvermenfibus montibus degens,
„ quamque BeUonius ad plana defeendere negac,
„ lagopodi noltrx onvnino eadem fit. Et forte 
i, en\mAidrovandi non diverfa fuerit,cum utrique 
„tum Bcllonianx avi, tum Aldrovandinx Fran- 
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„ colint nomen commune fit, & Aldrovandi atta- 
„ genem fuam monticolam efie fcribit. Nec re- 
„fert, quod Sicilia:, ubi invenitur, regio calida 
„ fit, montea enim Sicilia, prifertim /Etna adeo 
„frigidus eft, ut per maximam xftatis partem ni- 
„vibus fit opertus &c. Caro hujus avis lauda- 
„tiflima eft, facilis concoćtionis, nutrimenti mul- 
„ti&optimi,unde & primum dignitatis gradum 
„apud veteres obtinuit. „

■jimbev, Jmbrim, *£mber,_ein jiemlicb 
großer @eevogel, etroab großer alb eine ©anb. 
€r bat einen langen Jpalb, unD oben auf Dem 
SKücfen mie and) auf Dem @cbnabel unD an Den 
Süßen iß er fcbroarj, aber von Der %ruß an 
nach unten j« iß er weiß, mie Denn auch an Dem 
äußerßen Der Slugel unD Deb @cbroan)eb etr^ü 
ge roeiße Sehern bervorglänjen. ©ie Slugel 
ftnD fo flein, Daß er ficb Damit nicht in Die Suft 
fcbroingen Eann, unD Die güfie ßeben fo rocit 
jurücfe, Daß fie ntebt fo roobl jum geben, alb viel# 
mehr jum ruDern gefdjicft finD. ©ab aller# 
rounDerfamße iß Diefeb,Daß, nach Dem einßim# 
migen Bericht aller unD jeher, Derjjmber nie« 
mals auf DemßanDe gefeben roirD, außer in Der 
QBocbe unmittelbar vor (2Bepbnacbten; Daher 
auch Der vierte SlDventbfonntag hier im Sanbe 
vom gemeinen Spanne Der 3mmer# ober, nach 
Der ^unbart einiger, Der cDmmeiv Sonntag 
geriennet roirD. gragt man, roo er Ort unD 
Gelegenheit ßnbet, feine jungen &u beforgen? 
fo beißt eb: er legt nur &roep €per, fo roie man 
niemalb alb %roep 3unge bep ihm gefeben bat. 
Unter Den glügeln bat er in feinem EKumpfe 
>roo )iemlid> tiefe fohlen, roorein man eine ge# 
ballte gauß legen Eann. 3n jebc Diefer ^)6b# 
len foil er, roie man fagt, ein €p verbergen, unD
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ftebarinn vollEommcn ausbrüten, mit weniger 
SJiübe, ais anbere Sanbvogel. Relau refem, 
led conftanter & a plurimis relata. Sperr
caß iDebee, Den id) für einen jiemlićb vorfid)* 
tigen ©Eribenten Ejalte, hält Diefes nicl)t für um , 
gereimt, inbem er DiefeS Sßogcls geDenfet, unb 
erinnert, Daß Derjmmet nicht, wie einige Doch %ef*feb 
glauben, Der Eisvogel ober Halcedo fep, roel» Sß§"S 
d)er, wie ihn jfiansiue betreibt, von ganj an» Hiitor.ani- 
Derer ©ejtalt, unD Dabei) ein Eieiner Sßogol iß.maL SarciU 
Sie Qungen foil man, wie man fagt, febr leicht 
ans lianb locfen unD tobten Ebnneu, aber Die 
Sitten, Denen man am weißen, ihrer guten 3«*
Dem unD Sunen wegen, nacbßellct, mißen ßcb 
vor Dem @d)uß ziemlich gut in Siebt ju neb« 
men, inbem fie ploljlicb untertaueben, unb in 
wenigen Slugcnblicfen einige %ücb(enfcbüße 
weit von Der 0telle wcgEotnmen, wo man fie 
Doch erwartet batte. 9ßer fie alfo treffen will,
Der muß fie von hinten &u fließen, Damit Der 
0djuß unter Den gebern hinein gehet; Denn 
Diefe ftnb fo Dichte unD weich, Daß nicht allein 
•£ngel, fonDern aueb eine ^ugel, wie erjchlet 
wirb, matt werben, unD ihre Straft verlieren 
muß, wenn fie von vornen gefebofien werben \

00
1 Situ folche grepbeit vor bem Schuf bbrffc wohl 

Der rechte ilrfprung beś 3$ljnl>lfd)cn Śtamenś 
blefeS SSogelO fcpn, welcher Himbryne 1(1, quali 
eine bimmlifebe Śryme. llnb fötiff rolrO ff)iu 
noch ein anderer nicht fo richtiger Ursprung juge* 
fchvteben, Wenn C6 in MuJ'eo Wormiauo p. 305. 
heißt: Mergus maximus Farrenlis, Ferröenli- 
bus Hebrhner, Islandis Himbryne, quail lorica 
coelefti induta. Ejus etymologlae rationes 
ita reddidit D. Stephanus Olavius: Himin 
coelu'm loricam vero Grynia iignificat, juxta 
illud Borne: JSrynia gcftir ey ^eigufior. i. e.

St S Lori-
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0o viel id) annod) bcmetEct babe, fo ift bielec 
rounderfame Q3ogel in fremden Landern unbe* 
Eatint, indem weder 2llövot>anb, ©eener, 
XPiüugbby nod) 3om ober Zxlem feiner ge# 
benE-en, fo rote ihnen auch andere und viele nov# 
bifd)e ÓSógel unbekannt find.

go^usb 3o#Cyu, der Dieb,weil er an*
dere Qßbgcl beftielftet, wird and) Bivve genen* 

HtvMnbtj»: net. 2ln ©eftalt ift er der ©trandmowe übn* 
e«- lieb/ fcocb dunEler von $arbc, und ein §eind 

ber SDłoroe, obfebon Fein gefährlicher; weiches 
barani ju feblieften ift, weil er in der Sßerfbl* 
gung deffen nichts anders fud)t, als der Wtórne 
ihren 9iaub abjujagen, toeil er felbft ju begvem 
ift, etwas }U fangen. Und im Mangel des 
DiaubeS bemüht er fid) nur, den Unftatb feines 
ßeindcS ju beFommen, roesfalis er von den 
Holländern ©mmbtjattev genennet wird, 
©o bald die 9%bme ihren ^otb fallen lüftet, fo 
fängt ihn der 3o 93ogel recht bebend auf, und 
damit lüftet er fid) ohne meitere $oderung ab* 
fpeifen, roie mich fdcheS viele, die es bemerEt, 
verftd)ert haben, SDiefer %ogel ftellt ftch früh 
itn$rüblinge ein, und man ftebt ihn langer als 

9Dtnrte»8 bis auf den L^erbft. ©eine ßiper find den 
S'Setff Der %?6we ältlich, doch etwas dunf# 
k 3.6.6?. 1er.
griff, ober ZfrifF (.ffänfting,) ift einroaeferer Elciner 
^aiifing. ©inge*Sßogel, und iur ©enüge beEannt; er

wirb
Lorica non dat morti vicinis vitam. Ratio 
noniinis a colore, vt exiftimo, petita el>. - - 
Voluerunt Island! hac nominis impofitione 
fignilicare, aves halbe pulcberriwa colorum 

, varietate et diftinctione, vsque adeo ornatas 
eße, vt did poffint, coeleftem quandam lori* 

, cam induifle. t
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wirb oben im Sattbe gefunDen, Doch/ nach Dec 
23emerfung guter Kenner, nicht von Der rech# 
ten achten Śirt. $ier bei) Sergen fallt eine 
Slrt Qßogel, namenß Zxmxtcv, Die ftd) blöd!
Durch ihre ©timme vom Jńftb unterfcbeiDen, 
fonß aber ihm ähnlich ftnD.

ZUalb. Sin SanDvogel, bodj von Der Slrt, Siaib.
Die ftch allein am ©ecufer aufhält, aber nicht 
auf Die ©ee Eommt, auffer trenn er, Der ©i* 
cherbeit wegen, ein wenig untertauchet. Sin 
©rbjje unD ©eftalt ift er faß wie eine Saube, 
aber lang, fchmahl, unD fein ©chnabel unD Die 
Suffe finD roth, oben iß er fdjwarj, unD unteę 
Dem 93auch unD unter Den glügeln iß er weiß.
S)ad Männchen unD Weibchen wccbfeln bei;m 
außbtuten ihrer gefprenfeiten St;er um, worin 
fie vierzehn §age notißg haben, 3bre Hefter 
finD auf Den bloßen Klippen. ^l>r Sinter 
befteht in SJtufcheln unD ©eefchlamm. 3m 
Srui)jal)re fommen fte, unD nach Michael ficht 
man fte nicht mehr. £>te dauern fagen, fie 
fliegen nach ©cpottlanD.

XioDrnieife (gleifchmeife), ober HTusvit jMBmeife, 
(9)t'ife;, wirb auch Calg^CDpe genannt, einer ot>cr Steif#-- 
Der tleinßen SanDvögel, faß wie ein ©perling, "";t e‘ 
amzXumpfe fchwari unD gelb, unter Dem 95au» 
che weiß/ unD mit einer' fchwarjen Äappe auf 
Dem Äopfe gejieret, Sr hält ftch bep Den äjäu# 
fern auf, allein er wirD gehaßt unD verfolgt ;
Denn, feinem tarnen nach, liebt er Daß 0letfd> 
fofehr, Daß er Die geritigße Oeßmmg in Der 
©peifeEammer Deß dauern außforßht, um 
hinein ju fommen, unD $lcifd) ju eßen, in web 
d;eß er ftch fo hohl bmeinjufreßen weiß, wie 
eine Sötauß. 3a man fann ftch auch f° gar, 
menu Daß gletfch im Stauche hanget, faum
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vor tbm buten. Sr wirD tote eine SDłauS in 
ber galle gefangen.

$m(, H( Ävage, Äraafo (Die jWbe). £)iefer iß 
5trAi,e‘ ein nurSJenüge bekannter fcbwarjer unD grau» 

er Raubvogel, Dem Diaben verwanDt. Sr le« 
bet, fo wie Diefer, vom $lafe oDer anDerer 23eu# 
te, unD er Dienet Den anDern Qßogeln, wenn 
fte verfolgt werDen, jur 9Barnung; Denn weil 
er Das Quiver weit riechen Eann, fo folgt er 
Dem 9ßoge(fcb#cn gerne mit ©deepen nad), 
unD binDert DaDurcb feine 2lbflcht. $)er §ud;S 
iß fein gefäbrlichßer geinD, Der ftd) oft auf ihn 
ßteblet, infonDerbeit wenn er auf Der SrDe 
fcbläft. $ier an Der ©eeEüße leben viele jW* 
I)en von Meinen $ifd)en unD Türmern, infon* 
Derbeit aber von 9Md)cln, Deren ©chale fte 
nicht anDerS offnen Ebnnen, als Daß fte Damit 
febr hoch in Die Suft fliegen, unD fte nieDer auf 
Die Klippen fallen laßen, Damit fte entpep 
Dreien,

jtMmsucßet, Ämmofugl ($ramsvpgel), ©iebe $>rofiel, 
sn>tfie- ÄryfPie, (in ©eevogel, faß wie eine SD?6* 

we geßaltet. Sr bat einen frummartigen 
©chnabel, unD rotbe guffe; unter Dem S8au< 
<hc iß er weiß, unD nach oben ju grau, unD 
er bat längs auf Dem fftücfcn einen braunen 
©trieb. Sr Eomrnt mit Dem ©ommer, unD 
nimmt auch juglcidj> mit ihm feinen SlbfchieD. 

{«nowie. jLangivie, iLomgmte oDer JLomvtföte; 
Denn Die tarnen Diefer unD anDerer %6gel ft'nD 
nach Den ©egenDen unD SRunDarten febr ver# 
fchieDen. SMefer Qßogel, Der von ©änfeart, 
jebwarj über Dem Diücfen unD auf Den ßlü* 
geln, aber weiß unter Dem %au^e iß, wirb 
fonß wegen femer98ortreflid;Eeit Qmfuglen
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(ber große Vogel) gencnnet, weil er einer ber 
größten (Seevogel iß, Die febr hoch fliegen, utib 
ihre €per in CTovblanb in Die Klüfte ober 
J)6()ien Der Vorgebirge an Der (SeeEüße le* 
gen, infonberbeit auf Lianen unD Varoe, 
wo DieEinwohner guten9?u%en Davon haben; 
eß iß aber au($ eine möbfame unb gefährliche 
Slrbeit, Diefe ßeilen Klippen ju beßeigen. 
HOiUurtbby jpricht:. Daß fie mit Dem 2ll£ unD liii.p.244. 
3Lunb gute ^aebbarfebaft halten, aber Dum« 
mer, unD Daher leichter ju fangen ftnD. ©aß 
Weibchen leget nur ein <£p, brütet eß in vier 
Voochen auß, unD Eommt injwifchen nicht Da» 
von roeg, fonbern eß tvirD vom Sflännchen er* 
nähret; Diefeß bautet fo lange, biß baß ßunge 
Drep <2Boä)en alt iß; worauf eß Die Gutter 
auf ihrem Ütücfen mit in Die @ee nimmt.
Von Diefer 2lrt ßnbet man auf einem Orte 
einige bunDert Dicht bepfämmen, fo Daß Daß 
©ebirge ganj von ihnen bebeeft iß. V3enn 
Die Butter ihr Qungeß füttert, fo ß^t Diefeß 
hinter jener, unD fie ßreeft Den Jbalß unter tb* 
re glügel, um Den (Schnabel Deß jungen 511 
erreichen, kommen Die 3äger Daß erßemal 
an einen Ort, roo fie noch nicht geroefen, Daß 
alfo Die Vögel fie auß Erfahrung noch nic^t 
fennen: fo fi%en fie ganj ßille, unD laßen ßcß 
tobt fchlagen. ŚBenn fie aber aufßiegen, unD 
tvieber jurücE Eornmen, fo weiß ein jebeß 3un* 
geß Die Flügel (einer Gutter ju ßnben, fo wie 
eine jebe %iene ihr ßöchletn, obßhon an ihrer 
©eßalt Eein UntevfchieD iß.

jLap'Lite, ein VSaßervogel; er iß Der ©e# 
ßalt nad; mit Der Elfter ju vergleichen, allein 
er hat lange rotbe %eine unD einen langen ro# 
then (Schnabel. £r hat feinen tarnen, unD
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er iß auch beFannt, bloS Davon, Dag cr, in# 
fonDcrbeit im $rftl)ja!).ve, .roenn Dec 8ad)S fid) 
in Die (Ströme unD glMe begiebt, Diefem gi# 

nad)fo!gt, unD fid) gleicbfam an feiner 
@efellfd)aft ergößt, inDemer über Dem 293af* 
fee febroebt; rooDtird) er Den gifebern jum 
«Signale ober jar Wacbricbt Dienet.

Ccrfe, bie iLerfe (Serine) iß bier jmeperlep 2lrt, ndm# 
fetch«. lid) @amj*JLeifc (Singelerche), Die man al# 

lein im Sommer ßtipet; fie ift braun, unD 
bauet il)r Weft in Der *£)eiDe unD in Meinen
4) ugeln; man bann fie aber feiten bekommen.
5) ie anDerc 2lrt ift Die &orn*Ä,eife (Die 
Cornier#), Diefe ift etwas größer, unD man 
fiel)t fte am meiften DeS Winters. $8epDc2lr# 
ten aber finbet man nur in folcpen ©egenDen, 
mo große ebene $elDec finD, toie aud) auf ei» 
nigen ^nfeln.

font, Bum« Ä.om , £iom , JLtmt, (Summen,) Den 
men. in Mu- 0^ tX?Oim Colymbum Stroticum nennet, ift
f«o. p. 5C4- 6in cfgajfcr00gej, niept völlig fo grog toie Dec 

juvorbefebriebene Sßogel jfruitier, fonft aber 
ibm ähnlich, ober aud) Dem 0Faru, von Dem 
bernacb foil gcreDct toerDcti, nod) ähnlicher, 
außer Daß Der d)alö Dicfer unD Der Schnabel 
fpi(?iger ift. Seine ©rbße iß Daraus ju feblief* 
fen, Dag cr juroeilen roobl 32 ^futiD febroer 
iß. €r iß überall maufcfalß, Doch unter Der 
93ruß etwas beller. £>bfd)on Die glügel nur 
Mein ßnD, fo dann er Doch jiemltcb ßiegen, aber 
nicht geben, außer mit Ä;e unD langfam; 3

' Denn
fcem btfcbroetlicbcn ©atige biefeś SSogelś lei« 

(et Scbeffec in Lappon. c. 30. feinen SJtamen 
per; inbem Aommc ober Cumme eben boś fern 
foil / wa$. lahm ftęn ober blnfen, claudicare,

beben«
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Denn Die gujfe flehen fo wie am jfnunei* unb 
2UF weit unD biß unter Den ©chwanj pruef. 
(Er bauet Dalmer and) fein 9?eft in 0Xat>r ober 
am Ufer Der frifchen ©een, unD fo Djd)t über 
Dem ^ßaffer, Daß er ohne dpülfe Der güffe ftdj 
in DiefcS fein Element hinein wüljen Eann. 
Ob er fd)on bet; frifchen <3Baf]crn roobnt, fo 
fließt er Doch auch an Die ©ee, um Dafelbft fo 
Wol)l als am erften Orte fein gutter ju fud)en, 
nämlich allerhanD Eieine gifche, ©ewürmeunb 
Dergleichen, unD bei) Dicfer Slrbeit taucht er 
Wohl 12 'bis/16 klaftern tief unter. iOa$ 
^Bcibcben legt ein paar fchwar;braune (Eper, 
unD bepm brüten roecbfdt fie mit ihrem @at* 
ten, toe!d)vS vier Soeben währet, unD wenn 
auch binnen Dielet* ßeit Das <2Baffer fo hoch 
fteigt, Daß eS hinauf inSSteft gebet, fo bleibett 
fie Doch bet)tu brüten. 9Senn Dicfer <23ogel 
(Ever legt, fo fchrepet er febr belieb, nicht ein* 
Dees als ob ein Sftenfch in Lebensgefahr ware, 
unD um Rettung riefe. €inen ganj anDern 
Son lajfet er baren, unD par gleichem ein 
Seichen, Das er Den dauern bepSBeränPerung 
Des <2BcttcrS giebt, nämlich wenn er nach 
langwierigen Siegen unD ©türm gutes ^Better 
erwartet, unD alSDann fliegt er auch über fei« 
nem Slefte hoch in Die Luft. 5DaS gell wirb 
Dtcfem Sßogel zugleich mit Den geDern abgejo# 
ßen, unDju 9lü(?cn unD^apuhcn gebraucht, 
Woju es für belfer als ©dpancfell gehalten 
witD. SlachDem ich obiges bereits aufgefchrie*

ben
bebenfef, welches ich hobln geftellet fet?« laffe. 
S6en Dafelbfl re bet er turn Wormli Mergis ober 
•^albenten, teren (pifjiger Schnabel baś elnslqßt 
ift, was ße unt antere śBófld tiefer Dlrtiauź Der 
Stoffe Der Guten nuSninimt.
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bm batte; fo fdtncn im ©nicfe beroud oini
Worm'll EpiftoU, itl bCCCtl anDCCn ^beile No.
DCCCCLIX. p. io2i. icb ein 53vief an ibn von 
einem Abfilon cbrißoptmi fi'nDc / Dev von Die* 
fern norDifcben Q3ogel banDelt. SDavauö roili 
tebz juv roeitern Erläuterung unD 93eEräfti# 
flung Deflen, roaö icb febon Davon gefaget ba* 
be, Dad 9ßicbtigße anfubren: „ Confultis 

<„ itaque Islandis interpretlbus , geminas vo- 
„cis Loom (ignificationes, alta jam a mulcts 
„ annis oblivione in Norvegia obrutas ac fe- 
„ pultas didici. A junt enim voce hac & an- 
„xiam cujusque rei curam, & fummam infuper 
„ callidicatem denotari.' Quod utrumque no
rmen hüte avi peperilfe canto cerce crediderim 
„facilius, quanto pluta & majora utriusque no- 
„ bis prxbeat argumenta. Hujus quidem, dum 
„ pedum ad incedum ufu deftituta, nidum adeo 
„prope aquam fibi ftruit, ut ex eo in Vietnam 
„ aquam fe devolvat facillime demittacque rur- 
„ fumque nidum petitura , infixo terrx roftro, 
„quod aduncum habet, molem corporis fuble- 
„vet, defedumque ita pedum utcunque fup- 
„ pleat. Uhus etiam non lpernenda funt docu- 
„ menta: Quam enim fit pro nido atque pullis 
„ fuis anxia & follicita, exemplo 'erit, quod, 
„ queries largiores imbres prxfentifcac, toties, 
„ne torrentium repenting confluge intumefeens 
„ ftagnum, alluvione fua nidum inveftesque 
„pullos inundet ac fufforet, metuit, huneque 
„ meturn querula femper voce atque ejulatu te- 
„ datur. Contra vero, cum futuram cceli lere- 
„nitatem & clementiam prxfagerit, lxcis quafi 
„ acclamationibus fibi atque pullis fuis gratula- 
„tur. Atque ex diverfa colymbi noftri voci- 
„ feratione, ruftici noftrates, di verlas cceli aeris-

},que
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„que mutationes augurantur. Quando enim 
„futures nimbos querulo fuo, hui, but, hui, prx- 
» dlcit, dicunt vulgo: £)a M’te QMtmijf, Dj 
„Soornin quia faa (b. i. »irs wirb übel Wer* 
„ter werben, ber Horn (ćbieyer es aus.)
„E diverfo, cum ferenitatis fuo, Karloa, prxco- 
„nemagit, ajunt ruftici: 9BI fdr brdflt Rillte 
„ five Sorre, bj goomin roopa SurEeraf. (o. j. 
„Wir befommen trocFen Werter, berJlonl 
„rufet ee am?.) Sic enim pifeatores ejus vo- 
„cem xmulantur, propterea quod voce hac fd- 
„dam illis, acris qualitatem, pafleribus mariniś 
„ eorumque fegmentis foli cxponendis (iccan- 
„disque aptnm natam, pollicetur : id quod 
„ etiam SurEcroflf Norvegis fonat. Ova porro 
„fingulis annis terna vel quaterna parit; rnagni- 
„ tudine anferinis pxne paria, colorisque fere 
„ prafini, fed maculis quibusdam fparfa atqud 
„pifla. Terna quidem comniuniter parit; 
„quantum veto, nifi unum ei liirreptuni fuęrit, 
„ nunquam addic. Caulam hu jus ternarii nu- 
„ meri (cum duos tantum excludat pullos), ad- 
„ ferunt hanc, quod unum quotannis xVum, 
„tributi aut decimx quafi nomine, nelcio cui, 
„hi nido relinquere debeat: quod cum pluri- 
„mis aliis avibus ipfi commune ehe, receptiffi- 
„ma in vulgum fert opinio. Elfe autem hand 
„avem ex earum numero, qux, ftatis anni vici* 
i. bus, in loca calidiora abeunt, exque iis ad 
„nos redeunt, documento eile potelt ejus noil 
»fibi fub adultum prope ver ad nos appulfüs, 
„cui rei fidem adftruit in veterata penitus (im- 
„plicium animis fuperftitio. Creditum enim 
„eft plebeculx, fi quis jejunus nunciam reditus 
„ejus vocem primum auribus hauferit, eum, 
»jintra illius revocationem anni, quodam pro- 

11.0)etl. 2 ,, pin-
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„pinquorum cognatorumque privandum efle. 
,,Qux itidem de Cuculo longum tenuit fup6r- 
„ftitio. Uterius modus, quo apud Norvegos 
„ Islandosque capiatur, nobis oftendendus. 
„Apud Norvegos quidem fatis tutum ipfi e(t 
„ hofpitium, quippe qui illius carnem afpernan- 
„tur, rari infuper nefas efle (de ftolido hoc 
„vulgo intelligendum), avem, olim fanćlam ha
ńbiłam, vel fclopis, (quod tarnen raro lucceflii 
„fieri fupra monui), earn permit, vel retibus 
„pifcatoriis forte involutam, calu magis, quam 
„ ex inftituto capiunt. Island! autem, praeter 
„modo diäos modos, gemino earn afiu circum- 
„veniunt. Vel enim binos ad ipfum nidi adi- 
„tum palos humi defingunt, quibus interme- 
„dium quendam laqueum ita aptant, utpetitura 
„ nidum avis laqueo collum inlerat, inque cer- 
„ tarn venatoribus prxdam cedat; vel ltagnum 
„anguftiore (ui parte, linea pifcatoria transmit- 
„tunt, cujus extrema duo venatores, ad fuum 
„quisque ftagni latus tenent, illaque fummam 
„aqux fuperficiem leviter ftringenter, avem 
„prasnatantem pedetentim infequuntur, qux 
„infidias elufura, crebris urinationibus profun- 

. „dum petit, fedeisdem magis adhuc impeditur 
„feque involvit. lila enim fe fub aquis occul- 
„tante, eo rećte pifcatores, laqueum umbilico 
„linex alligatum dirigunt, quo hauriendi aeris 
„gratia avem emerfuram efle, prxvias in aqua 
„ebullitiones monftrant; atque ita capiti extra 
„aquam exferto laqueum induunt. Quxves, 
„ quem in ufum earn noftri homines aucupen- 
„tur ? Carnem quidem minus in deliciis ha- 
„ bent; exurias autem, peftori capitique contra 
„ injurias hyemis muniendis, appetunt & con- 
„ quirunt. Infignem enim didtis corporis hu-

„ mani



„ mani partibas, ob plancarum mollitiem ae 
„denfitatem, opera m prxftant Capiti quidem 
„tale ex iis faciunr tegmen, quali vulgus aulico- 
„rutn plurimum utuntur, vulgus a j^abbtllj fua 
„lingua vocat. Peäori fomentum longe falu- 
„berrimum prxbet, adeo utvelcygno, cujus 
„apud ditiores exuvix multo in pretio nihil 
„ cedat. ->

Htmb, ober £amb#CaUe, ein mäßiger 
©eeoogel, etwas großer als eine $aube, von 
§arbe fdjwarj unb weiß. Sr wirb auch wegen 
feines ©djnabels von einigen ber norbtlrbe 
Papagoy genennct; bcnn er i|t fel)r anfebnltt^, 
unb Erutpmgebogen rote ein ^apagopfdmabel, 
bod) etwas Dünner unb an Den «Seiten breiter 
unb mit artigen gelben, rotben unb fcbroarjen 
©trugen gelieret. SDiefer ©djnabel ifl febarf, 
baß aud), wenn biefer Vogel juweilen einen 
Vogelfänger beißet, er ibm ein gan& ©tücfe 
gleifd) mit abreißet, ©ie flauen ftnb aud> 
febr febarf,Daher er Damit unb mit Dem ©#a# 
bei fid) gegen Den Staben, feinen §einb, fo ta# 
pfer wehret, baß er, inbem er ü>n bep ber ©tir# 
gel hält, mit ibm in Die ©ee fahren unb erfau* 
fen muß, ehe er ihn losläßet. Ś)er 8unb bauet 
fein 9?eß, roorinn er auf Dem Stürfen lieget, nicht 
gerabe, fortbern nad) ber 93efd)affenbeit Des 93o# 
benS; Denn, ifl biefer niebrig, fo macht er (an* 
ge fehlen in Die (Erbe, Die roobl 2 bis 3 (Elen 
tief ftnb. 3ft es aber 93erg« ober JClippengrunb, 
fo fuebt er fid) jn>ifd>cn Den Stilen unb ©pal# 
ten, ingleicben jroifeben Den (oSgerißenen ©tei# 
tien unb $elfen(Kicfen an Den ©eiten ber 93er# 
ge feine ©clegenbeit aus, wo man fcbmerlicb &u 
ibm Eommen Eann, fo, baß Die 93auern eine ei# 
ßene Da&n abgerichtete 2lrt «fpunbe haben müf#
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fen, Die hinein geben, unD Den erßen Vogel, Den 
fie finDen, bep Den Ringeln beraudjieben. ©a 
fie nun ju jroanjig Stucfen, ja rooty ju tymDer* 
ten bid jroepbunDcrten bepfammen roobnen, unD 
tbter 2lrt nactyroenn einer fortgejogen rotcD, je* 
Der fiii) in feinen %id)bar feß beiffet, unD ityt 
mit fortjiebet: fo roevDen fie alle jugleicb beroor* 
gejogen unD getoDtet. 3ß Dad £od) tiid)t redjt 
tief, oDerDcr gelfen nid)t fo ßcil, Daß folglid) Der 
Vogelfänger ficb felbß nicht hinein roagen Bann, 
fo gebraucht er, Die Vogel heraudjubolen, et* 
nen langen ©toef, Der einen fctyufen #acfen 
an Dem einen 0iDe bat. jlucao iDebco febreibt, 
Daß man auf jf4ioe Dtcfen Vogel aud) fängt, 
unDpar,roenn er aud DerSeefommtunD fein 
9teß fuebt, Durch ein auf einer «Stange mit 
0oeerb61jern audgefpannted fRep, in roelcbed er 
unoorfiebtig hinein fährt; auf rocldje 21rt jti* 
roeilen Ded Śaged rool)l 200 gefangen roerDen V 
SZier JLunb legt nur ein(£p, roelcbed Doppelt fo 
groß iß, aid man nach Der @>rb|]e feined ^or* 
perd permuthen konnte, unD cd tß bräunlid)t. 
V3irD ihmfolcbed roeggenommen, fo legt er noch 
etnd; aUcin cd fehlt ihm hernach Die ßcit, fein 
3unged üollig audjufiittern, Daß cd feine 9?aty 
rung felbß fueben Eann, Daher ed indgemetn um»

Born*
3 Sfefer llmftanb foUte mich halb auf Me ©ebanfen 

bringen, unfer norbifeber Äimö muffe Dc8 Sage«? 
nicht fo feparf fepen fönnen, olś beś 20ad)t$, 
unb Daß er folglid) ohne Zweifel eben Der SSogel 
ift, Den Der $ater ILabat In feiner Voyage aux 
Isles de Awet ique Tome If. p. 349. befd/l'eibt, 
unb Diable ober Diablotin nennet; Denn Die 
übrigen ©igenfdjaften, mie aud) Die geit feiner 
Stbreife, feine Wohnung unD Der btfchiverllehe 
gang In Den (teilen gelfenflüften (t Immen rooty 
mit clmmbtr überein.
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frommen muß; benn bie Butter folgt bem übet# 
gen Raufen, roenn bie Seit abjumfen Eommt,. 
welcbeO Bticj vor ober nad) bem Sage (Dlnus 
gcfcbicbet, ba benn alle biefe 93oge( biefe @e# 
genb auf einmal verlaßen, naebbem fte fid) vom 
Slnfange Deö Slprilö biec aufgebalten haben.
9M) welcher Seit fie ftd) aber in 9torblanb, 
infonbeebeit auf &off unb X)avoe cid)ten, roe 
fie in bcc allergrößten SHenge gefunben werben, 
unb wo fie überwintern, biefeö iß mir unbe#
Bannt, ©iefe 9ßoge( finb fonft feljr reinlich; 
benn wenn fie ibr 9M verlaßen, fo reinigen fie 
eo, unb fragen allen ivotl) berattö, unb barauf 
befreiten fte c6 mit ©raö, bamtt fie eV im fol# 
genben 3al)ve in gutem ©tanbe ftnben mögen.
©abep finb biefe %6gel fe[>r nühltd), inbem tb# 
re SDuricn,infonbeebeit von Horblanb, in grof# 
fern Ueberßuße weggefübret, unb wobl bejabit 
werben, weil man fie nächß ben Eiberbunen, 
für bie allermekbften unb beßen bait4. ^err 
Peter iDafT befd;reibt biefen Sßogel in feiner 
norblanbifcten tLvompette ©. 82. jiemltcfj 
auofübrlid), unb TütUugbbv, ber von becSBe# 
fdjaffenbeit ber febottifeben Unfein, wo fte nebß 
anbern ©eevogeln biefeö ßanbeß auch gefunben 
werben, gute Nachricht gehabt, melbet, baß, PT,no
wenn ße auf ihrer Steife im #erbß von einem 57 P 24tP* 
barten ©türm überfallen werben, unb nid)t 

2 3 wohl
4 Siele norblänbifchc Säuern, bie ihren ülntbeil an 

einem Sogeigebirge haben, F&nttcn baron ihre 
belle Sahrnng erhalten, ja fte roetben oft reich 
unb mächtig nach ihrer Slrt, roenn fte viele 
jpunbe halten. 68 tverben aber auch ihre Sach1 
barn roohl Sichtung geben, baß fte nicht Durch 
eine allgigroße 9ln.;n(jl ber .fbiinbe ihnen ben Son 
theil entgehen; welches auch von Der Obrigfeit 
nicht iugelaffen roirb.
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tt>of>l tociter Eontmen Eonncn, autumn titele oor 
^»uncter unb Summer umEommen, unD tion Den 
gtfcßcrn in großer Stenge toDt auf Der ©ee ge< 
funDen roerDen. Sr melDet aucß, Daß ein fol# 
d)er Qßogel, Den man gleid)fam fd)lafcnD oDec 
betdubt unter Dem ^Baffer gefunDen, unD tion 
Den $ifcßern berau^ge^ogen roorDen, Den ©ee# 
grunD roieDer gefud)t, rooraud man fcßliejfen 
fonnte, Daß Der Sßogel Hunö, eben (o rote Die 
©cßroalbe, bed (3Binterd oßnntdcßtig unter Dem 
^Baffer liegt.

§• 3-
sDisufle, t>ie iTtaatfe (59?6roe) roirb hier tllaafe genem
iOioiof. net, unD ift ein rooßlbeEannter ©eeoogel, Der in 

tiielerlet) ©orten abgetbeilt roirD, ob fie fcbon 
alle aud einer dDauptfamilie berftammen,foroie 
fie ftcb aud) alle oom gering, Kreujfifcß, tion 
SDtufcßeln unD Dergleichen, roaö fie oben int 
SłBaffer ober am Ufer ßnDen, erndßren; Denn 
Die 9?atur Der SDtbroe ift nicßt gefcbicft/ Durcbd 
untertaueben ibr gutter ju fließen. 3br<BcßlunD 
unD Kropf finD fo groß, Daß man fieben 4)erin# 
ge jugleicß Darinn gefunDen bat. 3br langer 
©cßnabel ift am dujferften Enbe etroaö ge# 
Eruntmt, unD am Kopfe bat er jroep Idnglicßte 
9?afenlecßer. ©ie güffe finD nur Dünne, aber 
Die glügel ftarE. £)er UnterfcbieD unter Den 
Bornen ift Diefer: Einige finD beDgtau ttno 
groß, Dtefe roerDen <0va<vVnaafer (graue $to#

«Mumi» roen) genennet, fie b<tben einen gelben ©cßna# 
bei unD rotße güffe, unD fte finD faß fo groß, 
roie ein J)ußn. Einige roerDen tion Diefen nur 
DaDurcß unterfeßieben, Daß fie blau unD roeiß 
finD, unD einige feßroarje Gebern nad) hinten 
ju ßaben. Einige finD auf Den glügeln unD

auf
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auf Dem Sfiücfen fchwarj, unb werben Daher 
Quarten bager genennet. Slnbere hingegen, @#»«Mnrä» 
bie fleiner unb blaulicht jlnb, werben Bae»m 
Unger genennet. 3()te Wer bauen fie nicht 
weit von Dec 0ee, tnfonberl)eit auf Den in bie 
0ee hinaudßehenben 0pi(jen bed Śanbed unb 
0cl)eeren, bie itiweilcn von ihnen in folchet 
Stetige bebecft werben, baß fte ganj weiß iu 
fepn fcheinens, unb and biefen ihren 93Sohnun# 
gen entführt man ihnen bie ©;er in großer 
Stenge, bie nicht ju verachten finb. ©n jcbcS 
9>aar legt 3 €per auf einmal, bie liemlich groß.
Wie ©tlecutem©)er, unb mit großen fchmar&en 
glecfen bcfefct finb. 3>ad ^Machen unb 
Weibchen wcchfeln im brüten um, welched 
14 ^age Dauert. 0ie werben mit Der Singel, 
wie Die gifche, gefangen. 3hr gleifch braucht 
man nicht, aber man ziehet ihnen DieJpaut mit 
Den ©unen jugleich ab, womit fie febr über* 
ßüßig verfeben finb, unb Die Den Eieinen Stumpf 
anfehnlicher machen, aid er fonßmäre ®. %3emt 
bie tbthwe bie ©nbuchten (licht, fo weiß bet 
95auer, baß cd ßeit iß, bad 9)eh nach Dem 
0epß(ch, S)orfch unb anbern gifchen, bie bet 
SBogel Dahin verfolgt, wohin fie liehen, iure<$* 
te iu machen.

2 4 tTJus*
5 2Benn Ihnen ber 21bler $uroellen jufprecben WM, 

fo vctfnmmlen fie fleh elnmüthfg jur gemefnfchaft« 
ließen öerthelbigung, unb mit ihrem flarfen ®e« 
jchrei) jagen fie Den ftönig bet Sß6gcl felbft in bie 6

6 eine befonbete 2lrt von StranbmSivcn, bie von be«
JpoUänöeru rrteltemoffe genennt, unb unter 
©content* gefunben wirb, wirb, fo viel leb 
weiß, alihiet nicht angetroffen. Siehe 2(nöec< 
fono t7«cf>nduen eon ©content). §. XXX.
6.177. u. folgg.
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5W««»it, bie tllugvit (Die SÖleife). <5iepe Kiobmeife.
' giflttifc, CTatvafe (9M;troache). Sin Eleincr Qßo# 
j^L^^gcl, Der ohne ßroeifel feinen tarnen von Der 

<2Bad)famEeit führet, unD Daß ec fiep Deö DtacptS 
luftig macht. Sr ift mir nicht fonDerlich be# 
fannt.

9?orbmint'5- t^oPbttnnbe>pibe (Sßorbroinböpfeife). Sc 
Sort'iÄ (ß etmag Eieiner atä ein (Staat; von garbe grau, 
pfeife. unD führet feinen Rainen Davon, weil er, ohne 

groeifcl Durch eine gerotße SmpßnDung in fei« 
nem Körper, mit feinem ©efchrep Den bevorße# 
henDen 9lorDroinD anjuEünDigen weiß. 

9(6bbe;@tt'i: rióoDe«Steiger (^ußheher). Sr iß fo 
öcr, 3tu§i>e- grog roje ejlie ^gube, weiß unD blau, unD hält 

fiel; bep Den Sichen unD «pafelßauDen auf. 
oem, 6tr (Dem (D?r StDler). Sin rooplbeEannter, 

5lbl6r- großer, ßarEer, eDelmüthiger unD anfehnlicbec 
Qßogel, unD er tvirD für Den ^onig Der Qßogel 
gehalten, fo rote man Den Soroen für Den £b# 
nig Der vierfüßigen Spiere I;dlt. J. Klein 
japlet acht Slrten Deflelben, von Denen po 2lr« 
ten, nämlich Der BevgaDler unD Der $if4>ab« 
lev allpier beEannt finD. ©er erße, Der piec 
auch ŚUg«(i)cm genennet roirD, iß ein roc» 

ba'kcvflab:n*ö Heiner, ak>DeranDere. Sr iß graufprenE« 
P lid;t, hält fiep im ganDe auf hohen ©egenDen 

auf, t&Dtet Jpafen, Scpaafe, Sämtner unD Der# 
gleichen Eieine Kreaturen , roie auch Qßbgel. 
3a, roenn man Die Stählungen Der dauern 
glauben Eann, fo roagt er ficb.juroeilen an Den 
-pirfch, unD bemächtiget fid) feiner mit Diefec 
giß: Sr baDet feine glügel erß im v2ßa(jer, 
roäljet fie Darauf in <SanD unD ©rieä, fliegt 
Dem pirfchc geraDe entgegen, unD fcplägt ihm 
Den 0anD in Die Singen, Daß er blinD roirD,
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unt) in feinem verwilberten £aufc gar (etd)tvpn 
einer (teilen $elfenElippe beruh fiurjt, ben JpalS 
bricbt, unD Dem ?JDler )ur petite roirD. £Öäß 
eben DiefeS mit Den ^fcrDen, infonDerbeit mit 
Den alten unD abgenutzten, Die ^etmefler ge» 
nennet werDen, gefcbiebet, DtefeS tjabcn mid) 
PerfcbieDene Scute per fiebern wollen. 5£aß Der 
SlDler auch ein $inD von einigen fahren weg» 
führen follte, Davon habe ich vieles erjablenbo# 
ren, wie and; manebe Stempel bep einigen 
©d)rift|tellern gelefen; icb babe aber allen Die» 
fen 9tad;vid)ten feinen glauben bepmeffen wol* 
len, bis enviieb ein gewißer 59tann, Der Die @a# 
cbe mehr als ju gewiß wußte, mid; Deflen veiv 
fiebert, was folget; ndmlicb: 3m3al)t 1737 
genial) es im ^ircblptele VTowei beugt) auf 
Äingeiige, Daß ein pepjal)viger 3ungc na# 
denh hinaus aufs gclD Evocl), wo feine Leitern 
ga j Dichte Dabep arbeiteten, aber Doch nicht[o 
nabe, um ihn vom SlDler &u retten, Der berbep 
fam, feine flauen in Das SvmD fd)lug, unD es 
mit ficb wegfübrte, Den armen keltern, Die nicht 
weit Davon (tunDen, unD DiefeS anfaben, jur 
größten SlngftunD üöctrübniß. d)err 2lnbev# 
fort fpriebt in feiner 25e|'4)ietbtmg von 30» $.xxxvm. 
lanb, Daß aud) fo gar ein ^inD von 4 fos $ ®*49* 
3al)ren von Dem SIDler war weggefübret wor#
Den, welches aber Der Anonymus natione lslan# 
dus, Der Die Danifdje Ueberfehung mit feiner 
epicrifi corretiiva in Slnfcbung Des SllterS in 
ßweifel jiebet. T&ay er&Ablt uns7 von einem

ein#
7 Quae infantulum vnius anni pannis involu- 

tum aprlpuit (quem marer tetfelas vffibiles 
pro igne allatura, momenro temporis depo- 
fuerat in loco Hotitun-bead dieto) eiimque 

S T depo?-.
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einjährigen $inbe, melted ein Slbler auf ben 
orfaOifd^en (Splanben vier teilen toeit in fein 
Neß trug, wo ed von ber Gutter foil gefunben, 
unb unbefchäbiget tvieber nach^aufe gebracht 
roorben fepn. Unb man Eonnte gar lekht meh» 
rere Tempel biefer $lrt burdj Nachfragen un* 
achtfamen Leitern jur QBarnung vorlegen.

gifte s Dem, jfifEe#(Z>evnen (ber gifcßabler), iß hellbraun, 
jw gifcjxib- unb übergebet an 0r6fie ben vorigen. Ob er 

fcbon bad 2lad auf bem Sanbe nicht verachtet: 
jo bait er hoch am meißen von g#en, benen 
er auf verriebene 2lrt aufpaffet, theild baß 
er fudjt, ber gifchotter ihren Ńaub abju« 
nehmen, theild baß er ft<4> felbß bie Sftübe 
giebt, ganj oben ind 'SBajfer juroeilen einen 
©riß iu tbun , theild auch baß er ftd) auch 
Der gifchEopfe unb bed ©ngeroeibed ber gifcbe 
bebienet, Vergleichen bie gifdjer, roenn fie bie 
gijche reinigen, unb jured)te machen, in groß 
fer ŚRenge röegtverfer., roelcped ailed fonß vif* 
len anbern Shieren unb,936geln iu Shell roirb; 
jbefien fich aberber 5lbler,roenn erbajuEommt, 
ganj allein bemächtiget. 9H3enn ber Slbler an 
Die @ee geht, um einen gifch ju fangen , fo 
hauet er jurocilen in einen (blchen, ber ihm all* 
&u mächtig iß, unb ber ihn hinunter in bie Sie* 
fe liehet. 3nfonberheit iß biefed mehr aid ein* 
mal mit «f)elleßpnbern, bie man hier CUieńę 
nennet, gefcßehcn, welche gifd;e fo groß ftnb, 
paß einer luroeilen eine ganie Sonne anfüllt.

©er
deportafle per 4 milliaria paffum ad Hojam. 
Qua re ex matris ejulatu cognira, quatuor 
viri illuc in navicula profecti lunc, er feien« 
tes vbi nidus eilet, infanculum illa fum et 

I intactum deprehenderunt. Ray. Prodrom. 
Hijt. Nat. Scot. Lib. III. P. II. p. 14.
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©ec hohe unb frmctme Dtucfen biefeS ^ifcheS 
flellt ibn ben Slugen bes SlDlerS roeit Eleinet 
doc, als er würElid) ifl. *28enn nun bet 
Slbler feine Zimten binetnfdjlägt, unb fie nid)t 
fo gefcbwinb, wegen (brer krümme unb San* 
ge, roiebcr heraus sieben Eann, bevor ber gifch 
anfangt, mit ibm in bie Siefc hinunter su ge# 
ben \ fo bprt m«n ben^ßogel erbärmlich fcbrep# 
cn, unb man ßebt, wie er mit benen weit übet 
bem Sfßaßet auSgebreiteten klügeln arbeitet, 
unb fid) fo lange, als es möglich ifl, oben &u 
erhalten fud)t, obfcbon vergebens; benn julept 
muß er verloren geben, unb bem Staube in 
bie Stefe folgen , ber ihm batte folgen fallen, 
©n ©innbilD vieler unbefonnenen unb bumm# 
brcuften Unternehmer. SD)an bat mir auch 
erjählt, baß es ftcb bisweilen jutragen fan, baß 
unfere ©unbmoerlchen ^ifd)et einen 4belleßpn# 
ber fangen, in beßen Stücfen noch Die flauen 
bes SlDlerS, bie mit gett überwachen finb, 
[then, jum Seichen beö erhaltenen ©iegeS in 
einem vorbemelbten Treffen mit bem Slbler8. 
ferner habe ich von vielen glaubwürbigen £eu# 
ten, bie es aus eigener Erfahrung wißen, mir 
ein folcheS unglücflicheS Unternehmen eines 
SlölerS erschien laßen, welches seiger, baß bie# 
fer #nig ber Qßogel oft febr übel baran tbut, 
Wenn er feine ^errfchaft auch über bie gifcbe 
ausüben will. SS but fid) nicht weit von 
Bergen sugetraaen, baß ein Slbler, ber am

Ufer
* S)aß baśSrocoblB bem Sieger,feinem ^einbe, eben 

biefen ©treid) fafelet, wenn biefer feine jtlaiim 
in bie Stuqen beś (JrocobiilS gefehlten hat, be» 
ridjtet jj>err Conöamine In feiner 5Rad)rid)t »on 
einer Seife auf Dem 2iina?oiten(?come. ^am< 
barg. JTJagajw. 3). VI. 0.256.
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lifer eines fluffed ßunb, unb einen großen 
gacl;d unter fiel) int Raffer erblicfte, bic eine 
Maue in bie ^Burjel einer über bad ^Baffer her* 
audßehenben <£rle fchlug/ bie anbere Platte aber 
in ben gaebd. SDiefcr, Der nicl)t nur grog 
tear, fonbern auch in feinem eigenen Elemente 
hoppelte StävEe batte, gieng mit feinem§einb 
ungebinbert im (Strome fort, unb fpaltete Da* 
bureb ben StDler bid hinauf an Den Jßald mit* 
ten von einanber, alfo baß biefer recht ben 
Sßucbftabcn nach ein gcfpaltcner Slbler roarb, 
fo roie er fonjl nur in Der äjeralDtE vorEommt.

§• 4*
^migc. ^antte. (Siebe 2UIife.

Diane, bev &ave (Der Stabe), ift hier fo mobl aid an* 
stabe. berroartd aid ein fcbäblicber Stauboogel begannt,

unb er raubet nicht nur anbere Q3ögel nebfl 
ihren Spern unb jungen, fonbern auch Eieine 
gümmer unb 336cfd)en. €d mar Daher, nach 
Dem Berichte bed Jperrn 2)ebcs, ebmald auf 
£moe gebräuchlich, fo rote ed noch i%t jum 
Shell gebräuchlich ift, baß ein jeher datier am 
©t. 0lauo Carte einen StabenEepf mit jum 
Berichte bringen, ober 4 (Schillinge '©träfe 
geben mußte. <£ben biefer SEribent berichtet 
jugleid), baß Dafelbft auf jfätoe einige roenige 
roeifle, mie auch einige balbmeiffe unb halb» 
fchmar^c Staben gefunben morben, roclche leicht 
abjurtepten finb, baß fie einige 9Borte aud* 

Lib. in. c. 3. fprechen lernen. TOOtllucrbby melbet, baß ftch 
p .248. auf ben fchottifdjen Splanben ein Seerabe mit 

gänfeartigen klügeln, natjnend the Cormorant 
ji'nben foil; unb biefer Dürfte fich auch ohne 
ßmeifel auch hier aufbaltcn, Da mir faß alle 
Seeoogel gemeinfchaftlich mit ihnen hoben,

obfepon
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obfdjon feiner meiner gorrefponbentcn mir et# 
mag Davon berichtet. %on bemclDtem ©ec* 
raben erzählet XVtüugbby, Daß er jal)tn ge# 
macl)t unD abgerid)tet roirD, eben fo roie einige 
Die $ifd) otter abgeric^tet haben, tun jum S?u# 
fcen Deö dpaugberrn g#e ju fangen, ©et 
Stabe fotnrnt aufg SanD mit verriebenen §i# 
fd)en auf einmal, Die er aWDenn mieDer von 
fr bricht, unD Die folglich, mie eg fcljteint, 
nicht eben appetitlich JU effen fepn mäßen.
©en Nachtraben ftnDet man hier auch, unD 
er unterfcheibet ftd) eigentlich von Den anDern 
Staben Durch fein fürchterlicheg tochrepen Deg 
Nachtg, Daher er auch Strix a Strideno genen# 
net roirD.

&egnfpOe. ©tehe felloe. ötcöenfj»ee.
Äingetroft. ©iehe Stoffel. atmeetwii.
&ype (©chneebubn). 9ftan hat jroeperlep3iwc, ober 

Wirten Diefer ŚBbgel, nämlich jftelD # JVype, ©cpirecpup» 
(%ergrppe), Die ftd) hoch auf Dem Gebirge 1. oscwwc. 
üufbült, Die etroag flciner iß, alg Die anDere 
2lrt, roieroobl bepDe Der Saube gleichfommcn,
Denen fte auch in allen ihren ©lieDern ähnlich 
fthD, außer Daß Die güße von Den unocDent# 
lieh fipenDen gebern gleichfam roolligt finD;
Daher roirD Diefer Sßogcl auch Lagopus ^cue#
fob (Jpafenfuß) genennet. ©ic anDere 2lrt
ift Die Bfoo# ober iltc#&ype (^BalDrppe), s Sffiatbwe.
roclcbe (ich nieDriger in Den ^hälern aufpält,
unD großer alg Die crßere, unD faß roie ein
mäßigeg $ubn iß. 53epbe Wirten ßnb Deg
^Bintcrg roeiß, Deg §rül))al)rg gefprenfelt,
unb Deg ©omnterg grau, ©ie fallen hier in
Stoßer Stenge, Doch in einem Sabre häußger,

alg
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ols in Dem atibern ^ ©ic roerben grfdjofien, 
oDcr in Dcc ©cplingd, roic aud) unter einem 

' aufgeffelUen fchroeren Sörete gefangen, unD 
Ded ęŻBintcrd ju taufenDen herein in Die@taDt 
gebraut, ja, auch roci)l halbgebraten in 9ßier# 
teltonaen gepaeft, unD and Dem 8anDe perfen* 
Bet. 3he Sleifd) ift, nach# Dem Serpen unD 
Slucrpogel, Dad befte hier befmDliche 9ßogel# 
roilD, infonDerheit, roenn fie gefehoffen roerDen; 
Denn Die erftieften Kypen behalten ihr $ölut 
bep fichz unD fefjen unD fchmecfen nicht lb gut. 
S'U ©ommec nähren fie fich Pon Leeren, 
jtnodpen unD anDern ©runigEeiten $ allein im 
Winter, roenn fie, roic oben pom Sluerpogei 
bemet’Et roorDen, ihre SöeDecfung unDQßär# 
me DaDurch fUtyen, Daß fte fidj in Den tief« 
ffen(Schnee hineingraben,unD Darinn intern 
ge bep einanDer fi|en: fo nehmen fie in ihrem 
krohfe ein SHagajin mit, roelcbed fie &upoc 
mit Ätimmer, nämlich mit ^nofpen pon 
Erlen unD 0irEen, gan& pollpfropfen, Daß er 
pom %eibe rocit [)eraud (łehet, unD Der Sßogel 
DaDurch um Die Hälfte großer roirD, aid er 
fonfł ifi. 2)aPon gehren unD erhalten fie ihr 
(eben r«$t roohi bid aufd folgenDe Frühjahr.

J..XIX.C.33. ©iefe %e(bnDerheit, Die Dem $errn iDer^am 
aud Dem (Dl. tllagnus einigermaßen beEannt 
geroefen, roirD pon ihm in feiner pbyftcorbeof

logic 9
9 2ßenn ber erfle Sdjnee mit einem Ö|b oberSiorb* 

oflrofnbe unb alfo »on Den popen Slücfert bet 
Setae niebet in bie Spület fällt; fo i(l man piet im Stifte Sergen eine große SDfenge Zypern 
geroärtig; allein roenn ber erfteScpnee mit einem 
3Beft> ober Subrolnbe fällt, fo nimmt et bie 
2typen mit pinauf gegen baß ©ebirge, unb al& 
bann befommt man in einem folcpen 3apte tu 
biefer ©egeub nur wenige.
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logie otó ein ßeugniß Dec Qßorforge bed an» ®«iv. c. ,3. 
mutigen unb weifen ©#pfer6 vor folc&e <H8, 
££)inge, Die fonft umfomtnen mußten, angc# 
führet. 3)a übrigens? Der Qßogel Kypen ein 
9}ationalvogel beś norbifd)en Öanbeö iß, unb 
ihm vor allen anbern jugeh&ret, fo muß id) er#
Innern, baß er bod; and) in $reu|fen, Ćut# 
lanb unb in Der ©chroeti, obfepon Dem 5lnfe# 
l)en nad) nicht fo überflüßig, gefunden wirb. 
Dftbemeldter 4berr 3ac. Älein redet Davon Hiitor. avh 
folgenbermajfen: „ Lagopus, jfwlvipOv, ©nie-- um- ?• w-
»VipOf, Tetrao retiieibus albis intermediis ni- 
„gris, apice albis, linn. F. Svec. ©d)nee<$Ubn,
5» Raffel »^>uljn, mit *f)afenfu(fen, paulo majo- 
„ res funt attagenibus noftris, plantis pedum 
„quoque Villofis, prout pedes leporum.. Ejus*
„ modi ut in Curlandia, nec non in Pruflia, baud 
„ prout a civitate Ofit, immo in Alpibus Hel- 
„ veticis aliisque. Nonnullas d. 20. lan. 1747.
„ex Pruflia aeceptas habui, quarum alteram 
„ totam albam, praeter roitrum, inferam cäu- 
„ dam & fex feaphos remigum, delineari curä- 
„ bam. Ungues habent latos concavos &C.
„ Utrum in Pruflia verno & autumnali tempori- 
„ bus fimiliter colores mutent Lagopi proprie 
„ditii, pro certo aflirmari non aufim.,, (gjfe
werben auch auf Dem pt;rendifd)en@ebirge ge# 
funben, unb fie fliegen 'Deö ©ommerö gänj 
hoch hinauf nach Dem ©ebnee unb ®fe/wel# 
cheö fie lieben, wie folcheP Betört bejeiget,
Wenn er fpricht: „ Reperiuntur Lagopedes in Qafp. Schot- 
i) Alpibus & Pyrenxis montibus & in fummis ju- ^utTix" 
»>gis. In frigore, nive & glacie altiora & foli c.48. p.ic.09, 
„ averfa petant lcca, in quibus nix perennat. 
u Latent homine confpećto & cavent motu fe 
»prodere. Tan ex fimplicitatis funt, ut a vena-

„tori-
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„ toribus difpoiitam Iapidum feriem tranfire non 
„ audeant &c. „ £)iefe lectern ^SSorte erinnern 
mid) Daran, Daß, roie ihnen anDerthärtö ©tei» 
ne vorgeroorfen roerDen, Die Diefe %oge( nicht 
überfd)reiten, Der norDifche datier ihnen int 
©d)nee einen Eieinen Saun von Steröholj vor» 
fefcet, an Deren SnDen Die ©d)lingen aufge# 
(teilet ftnD, in roeld)e fid) Diefe einfältigen Q56* 
gel begeben, unD DaDurd) gefangen roerDen10. 
©ie roerDen vom Ralfen febr gefucht, unD &u» 
roeilen aufö óu|Ter|te geangftiget; Da fie Denn 
Den 9Renfd)en felbft in Die ^)anDe fallen, aber 
Darinn nicht beffer vertvahret ftnD.

$• 5-
©aiibtavite. Banbtarne, ein norbifdjer Qßogel, Der mir 

ganj unbeEannt ift. Äamuo nennet thrt neb|t 
mehrern bloV mit Manien.

©flnbtatm» Banbrat roirb auch tenbelob genannt;
gtcicbcuźen. unD Diefer ift ohne ßroeifel Der 93ogel, Der fonft 

mit einem Eürjern Sftatnen Ccn bencnnetroirD. 
©iefer k^te, von Dem id) gute Nachricht habe, 
ift eine Slrt einer ©tranDm&roc,Doch von allen 
©orten, Die ich iuvor befd)rieben babe, ganj 
verfchieDen. Sin ®rb)|e Eomrnt er ihnen nicht 
bet), unD er ift meiftenö Dem CTotbroinbevo* 
gel ähnlich. Sin §arbe ift er jroar roie eine 
blaue 'Stbroe, nad) unten ju roeiß, unD mit 
einigen fchroarjen Gebern an Dem äuffh’ften Der 
Rlügel unD am $alfe verfeb.cn, aber auf Dem 
Stopfe bat er eine anfebniicbe, obfehon etroaä 
fchroarje, Sxrone, einen rotben länglichen

©chtta»
10 3D. jtdlet und einen ofrffanifeben OSogel

namen8 Ztitaviab vor, welcher Dem Xypc febr 
nbniic!), Dach aber »cn qatH anDetvr gnvbe Ift. 
Glebe feine Voyages du Levant Tomei. p.327.
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Schnabel, Meine rotbe güfje, unb über ben 
21ugen einen Meinen rotben Stamm. ©iefen 
SBogel fiel)t man allhter nur Eurjeßeit, nämlich 
toon 3ol)anntö bid auf ben^erbft; injroifcl;en 
leget ev Drep (Sper, bie grattgefprenEeit unb fo 
groß roie Saubenepcr finb. (Sr brütet acht 
Sage, unb in anbern acht Sagen finb bie 
Sungen gerieft, fid) felbü ju üerforgen. ^ier# 
aud ftebet man, roie bie Statur mit ihrer Arbeit 
fid) nach gett unb (Gelegenheit richtet, ©iefec 
Q3ogcl lebet von geringen unb anbern Eieinen 
Stichen, bie oben im fajfer fchroimmen, ober 
auch auf einem flachen (G run De geben. (Sr 
nimmt fie nicht mit feinem (Schnabel, fonbern 
mit feinen jiemlich langen glügetn, unb jmac 
auf biefe 2(rt: (Sr flieget einige klaftern in bie 
«£)6l)C, jiehet bie giügel jufammen unb fallt 
plbhlid) mie ein .Stein gerabe auf Den Stich • 
herab, worauf er fogleich mit ben glügeln fei* 
neu Staub umfpannet, unb ihn gefangen fort 
führet.

Qavovven, ein ziemlich groffer Seevogel. @<wmn. 
€r tft am Stumpfe unb Sbalfe bem Sluerhahne 
nicht unähnlich, allein er gehört in Die gamine 
ber (Snten ober (Gtinfe, iubem feine güffe mit 
biefen übereinEommcn. 3<h habe von ihm 
Eeine genaue Nachricht, weil man ihn hier in 
biefem (Gemäßer nicht länger aid im Jänner 
bid in Den Anfang bed gebntard ftehet, wenn 
et wie anbere gifchjäger feiner 2irt ben ę-IBin* 
tethering verfolgt, wenn er fleh an bie Stuften 
hegiebt.

, t3ey*Unge. Stehe JTIaage. <5ei>=ungc.
Biebenfcbwanj. So wirb hierindgemein ©leben- 

ein Sßogei genennet, Der Doch eigentlich Bei, 9'll‘,ill<:ct,cr 
fcenfckivanj heißen foil, unb Den Jßcrr Äteirrfctioan».

11. Chcil. S)t unter
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unter t>a$$ genus Tordorum ober tthter bic 
©rüffeln rechnet. €r nennt ihn unter andern 
la grive ßohemienne, fo rote er vom jfabeu 
micro- phoenix genennet roirb, vielleicht roeil 
man nicht viele Sßogel von biefer 2lrt zugleich 
flehet" . ©en Hainen Scibenfd?tt>an3 hat 
er roohl von feinem langen, glänjfenben, tmb 
mit rothen, blauen unb gelben färben beichten 
0d)roanj,ber ihn fet>r anfehnlich macht, Saft 
an ber 0pipe einer leben gebet an feinen glti# 
geln, bie fonft auch bunt ftnb,hat er einen flet* 
nen rothen unb glänjenbcn glecfen, roie rotl> 
0iegelIacf.

Stiegen, ©n fleinCr dunfler QSogel, ben 
man hier üherflüfhg ftnöet, infonberheit roo 
gichtenrodlber ftnb. *

e Stabe, SFiate, SfiOr, Pica (bie ©|ter). 
©n jut (Senüge befannter Qßogel, ben ich 
nicht nöihig habe, ju befchreiben. €r hält fleh 
insgemein bep ben Käufern auf, unb baher 
roirb er hier im Sande Cun#jfuglm genennet, 
tu. einer, ber bep ben ^Bohnungen bed %ol# 
fed tvohnen roili. €r lebt vom 2lafe> unb

roenn
*' SMefer recht anfcbnliehe23ogcl,ber von ®achh»l« 

betbeeren lebt, foil, wie J^err 3ont Dafür hält, 
feine J>elmath In ben norbifehen Ednberu haben, 
unb andbiefen nacpScutfehlanb fummen: „©er 
„ ©runb bed Stamend Äobmelein iß eine unge« 
»gtünbefe sgtepnung, baß biefer frembe Sögel 
„and Böhmen fommen folie, roo er aber eben 
»fo wenig, aid bet) und, tu £aufe Iß, ob er 
»wohl über Böhmen im Striche treffen, unb 
»bafelbß, wegen feined Staffed, ß* gerne auf# 
»hatten mag, both eermuthlld) weiter aud ben 
»mitterndfhtliehen ©egenben, roie anbete 2Bach» 
»halbervögel, f)<rßmchet.„

* 5)>tfer SBogel iß Phnfeplbflv fogenamite Seist gen.
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tvchn er # juweilen an einem jungen $ühtv 
eben bergreift: fo Darf ftch Der 5ßauer nicht an 
ihm rächen, roeil er Der Stepnung iß, Diefet 
Machbar hätte Daju mehr Sied;t, alö ein an*
Derer Staubvogel, unD er fönnte ihm fonß 
mehrern (Schaben jufügen. €r bauet fein 
Steß fehr vorfießtig auf Den Räumen, unD 
iroar vonSornen mit einem ©ewölbe jur$8e*
Decfung unD an Der Seite mit einem (Eingänge.
Seine jungen unD (gper hat er fo lieb, Daß 
wenn man ihm Die leßtern auch wegnimmt unö 
focht, unD fte ihm wieDer inß Stcß leget, Die 
(giftet Dod) immerfort ja fo lange fortfährt,
Darauf &u fißen, biß ft« ftirbet. <2Benn ihr Die 
gunge gelófet unD fie ein wenig im Sprechen 
unterrichtet rnicD, fo giebt fie Dem ^apagop'im 
plauDern nicht viel nach. Sie Äloelßer,
Die man hier ebenfalls finDet, iß grau unD weiß« 
gefprenfelt oDer geßteift mit einigen rothen ße*
Dem, unD fie hält fich nicht bei; Den Käufern 
auf, fonDern fie äffet Den anDern Mogeln oDer 
Der Statur Der milDen Shiere nach- 95$enn 
fich jemanD ihrem Steße nähert, fo fliegt fie 
ihm Dreujte inö ®efid;t, um Den Staub ihrer 
Qungen ju verhinDern. Sie StranDelßer,
Die fich meißenß bepm ^Baffer aufhält, um 
Scßnetfen, Stufcbeln unD Lüftern aufjufamm* 
len, hat rothe $üße,unD hinten feine Sporen.
Stan hält fie für Deö piiniuo Hxmantopus.

tifavö. <£in ziemlich großer fd;warjer efor», 
Seevogel, Der größer alö eine (Snte iß, mit 
Sntenfüßen, außer Daß Die äußerße gebe viel 
länger iß, alß Die anDern. 2luf allen gehen 
bat er lange, frumme unD fcharfe flauen, Die,
Wie Der ganje QSogel, feßwarj finD. Sie 
Säße ßeben auch mehr außwtivtß, giß an einer 

St 2 <£nte
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(£nte oDer©and, fo Daj? cc febr fperrbeintg 
einbergehet. £>cr ^ald, Dec @cbman$ tmD 
Die §lügel ftnD febr lang. Oben auf Dem 
4b«tfe fitjt eine grünlid)t glänjenDe geDcc. €c 
ift Dreierlei) 2irt. 2)ie eeße wirD $Lop*<3fam 
genennet, weil fte einen <Lop (einen %ufd)) 
auf Dem $opfe I>at. @ic fommt nicht leiebt 
in Die (Sinbuchten, fonDccn jte halt fid) bep Den 
tiußerften Unfein auf. Ś)ie anDere 51 rt ift 
grbßcr, unDuntevfcheiDet fiep von jener Duvet) et» 
nen großen weißen $lecfen, von Der (tröffe 
cined ©tilDend, Den fie auf jcDcc fcpwarjen 
genDe bat, unD wovon fie Den Hainen Ąvno* 
laving führet, ©ie Dritte Slrt i|t ebne allen 
UnterfchieD, unD balD deiner aid Die cvfte, balD 
gvbffer aid Die ledere. SDiefe QB-sgcl bauen 
ihre Hefter unter Den (teilen Jobben am @teereIZ, 
fte legen Drei) febneemeiße <£per, wie ©rtnfceper 
peftaltet. fÓiefe werden vom 9)tdnnd)cn unD 
^Beibchen roedbfelroeife Drei) 9IBochen lang 
audgebnitet. 9Benn man Diele Üjper focht, fo 
haben fte Diefe befonDere%efcha(fenbeit an ftd), 
Dal? ße nicht, wie anDere <£per, hart werben, 
fonDccn fte bleiben ßetd meid) unD fließend. 
&ie jungen find anfangd weiß, unD werben 
nicht eher, aid nad) Der Dritten l2ßochefd)war$. 
Nachher ernähren fte ftch, wie Die alten, Die 

• gewaU 12
12 SDa Diefe Sögel in großer SOienqe bepfammeit 

roobnen, fo beDfent fiel) Der Sauer folgender gift, 
fit tu fangen. 2>6 QlbctiM, ivetiii fie ftcb om 
fmumlet haben , fo rubert er mit Dem Soote 
unter ben helfen, unb ßinbet Darauf ein mäßig 
bmtmbtś guter an, Deffen fchnrll aufflelgcnbev 
Stand) unD Deffen 2ßärme Diefe Sögel ganj tarn 
melnb unb Dumm im Stopfe macht, Daß fte bau« 
fenwtifc mcDerfaüeii, unb alśbann leicht erftbla« 
gen merken.



gewaltige gifd)cr flnb, unD, wie Die gifdjer be# 
rieten, ao big 30 klaftern tief untertaueben, 
um allerbanD ihnen aufftoffenDe gifd)e beraug 
ju l)olcn; Deren man Denn jumeilen, wenn fte 
crfd)lagen mevDen, eine fold)e Stenge in ihnen 
flnbet, Daß eg faff unglatiblid) &u fepti fd)einet. 
SMefeb aber wirD twd) wunberbarer ju fepn 
fd)etnen, Da eg Dod) wahr iff/ unD von vielen 
%emerBern iugleid) bekräftiget wirD, Daß, ob# 
fd)on Der dbalg Dicfeg ^ßogelg lang unD fo 
fd)mal iff, Daß man mit 9Diübc nur ein paar 
ginger hinein flecken Bann, fid) gleicbwol Die 
muffulöfen $beile Dcg Jpalfeg fo weit von ein# 
onDcr tl)tm können, Daß man im SDfagen jiem# 
lieb große 0ütte, Die eine halbe Oe breit ftnD, 
flnbet. SBann Der BBaiu anö üanD kommt, 
fo rid)tet er fleh auf Den deinen gegen Den 
<2BinD auf, Damit er fid) Defto befler abtvocB# 
nen Bann, CDa aber Diefeö nur feiten gefd)ie# 
bet, fo nennet man biec int SanDe einen najfen, 
fchled)ten unD unbel)ülflid)en S9fenfd)en einen 
Sfaru, wie man Denn aud) von einem, Der 
feine Kleiber nicht trocken hält, ju fagen pflegt: 
(ban er fact vactD, fom en öfarv. D. i. O 
iff fo naß, wie ein ©Barv.

BFrabc, iff ein mäßiger (Seevogel, Der Den 
tarnen Davon bat, weil er fid), wie DerJLunb, 
iiemlid) tief in Die Obe, ober in ©teingrieg 
jjmifd)en Den ©teinen inö| habet ober hinein# 
Beharret, um fein 9?efl ju machen, unD er liegt 
Darinnen nicht wie anbereQßögel auf Dem %au# 
d)e, fonDern auf Dem Drücken. ILuc. iDebcs 
berichtet, Daß man auf ##We, wo man Diefe 
%bgel am meiffen flnbet, Die gütigen fpeifet, 
Don Denen man aber jährlich bep jebem nur 
ting flnDet; allein fie finD fetter alg eine fette 

SD? 3 ©ang.

vOn ben Dógeln. igi

©trabe.
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©and. £>iefed ifl Deßo merEroürbiger, well 
Dad 3unge nur Ded 9lacbtd von Dec Gutter 
gefuttert rotrb, unD DedŚaged verlöt fie es 
ganj unb gar. Reiter iß mir Diefer Sßoget 
ntebt beEannt.

©tue. BEuc ift von ©eßalt fa(l roie eine $?öroe, 
unD Eol)Ifd)roarj rote ein 9vabe. <£r lebt fo, 
roie id) oben vom jfo^fucyl berietet bube, nieb; 
Davon, Daß er felbß )uc$et, Denn er mag nicht 
untertaueben, fonDern Davon, Daß er Den am 
Dem QSbgeln raubet, road fie gefangen buben, 
inDem er einen nad) Den anDern verfolget, fie 
mit feinen Ringeln feblägt, unD fie nicht ver* 
läßt, bis fie, road fie buben, fallen laßen, roel# 
(bed er Darauf im fallen ergreift. SBelcber* 
geftalt <r ftcb fortpßanjet, Diefed iß mir unbe# 
Bannt, root)! aber Diefed, Daß er febr grimmig, 
iß, wenn fid) jemanD feinem %cße näbert. 
Slldoann ßbeuet er fid) nid)t, feinen §einD an« 
jugreifen, unD ibn mit Den klügeln bart jU fd)la# 
gen ; Daher muß man juroetlen ficb mit Dem 
Seßer roebven ; unD aldDatm ßiegt er roieOer 
hinein, unD tobtet (id) felbß,

©neefuflt Öneefugl oDer ütmevfugl (©djneevogei 
cbcv®ci)uce- ober %intervogel, ingleicben ©cbneefperling). 
Sac?'"' hut feinen Manien Davon, roeil er im Sind« 
©dmfpcr« gange Ded ^ßinterd oDer gegen Dem ^rübjal)# 
*m0, re, rocnn,ein ßgrEer ©d)nce fällt, jum SBor* 

febein Eommt; roenti ed aber ©omtner roirD, 
fo fiebt man ibn nicht mehr bcrutnßiegcn, ob 
er fct)on beßänDig im SanDe bleibt, unD ßd) in 
Den §elfenrii)en auf Den l)od)ßen bergen auf# 
hält, roo er von Türmern, fliegen unD 3n# 
feEten lebt, ©eine ©eßalt iß einem großen 
©perling äbnlicb, oDer ein roenig größer. €r 
jfl |cl;roarj unD roeiß, aber Dad Sißeibcben iß
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mehr grau. ©er $opf iß Dem Hänfling gan* 
ähnlich *,

©neppe ober ©nipe (Die @<hnepfe), 
Scaiapax, JUngfnabel (ßangfdjnabel), me* 
gen ibred langen ®d)nabeld. tiefer ÖSogel 
iß mittelmäßig groß, rote ein Doppelter Ätamd* 
oogel, unD gut ju fpeifen, roenn er nicht mager 
ift. Einige roerben lYtyi'©neppet- ( Stoor* 
fd)nepfen) genennet, tpeil fte ftd) auf Stood unb 
auf Reiben aufbalten. ®ie finb braun unb 
auf bem SKiicfcn ein roenig fd)roarj. ©too* 
©neppen (Die ^ßalbfcbnepfen) finb faß von 
eben biefcr %efchaßenheit, man hält fte aber 
für befler, roeil ihr gutter gefünöer iß. ©ie 
©cvanb» ©neppe (©tratiDfchnepfe) iß Die 
fleinße, unD heU von gar be, unb faß rote eine 
Störoe; ße lebt am Ufer von Stufcbeln, 9Bütn 
mern unb Eieinen g#en. €ine jebe ber bcp» 
ben etßen Sitten roirb roteber in brcp bid vier 
Sitten abget^eilet, allein ber Untęrfchi.cb iß ge* 
ringe, unb mir überbiefed nicht jur ©enuge be*
Bannt, ©ie ©chnepfe iß ein ßugvogel, ber 
im gruhlinge Eommt/ unb gegen ben Gintec 
Bieber abreifet.

' §. 6.
©oolfbvt. ©iefer %ogel ift ber ©ruße! ©00tfort* 

ober bem ©tat ähnlich, unb er gehört auch fÄf* 
toohl ju beten ©efchlechte, roie man ihn benn 
auch roie Diefe auffud>t, um ihn )u fpeifen. €r 
unterßheibet fid) von ihnen baburch, baß er in 
ben ©omtnerabenben bid Stitternacht finget.

St 4 ©pet*

* Siefen Sßoitel BefäjrelBt ÄinnSus in ben @dm*s 
ötfeben 2tbf)ftnÖlungen (ept umßänblich. 0. Ip.
H. ©.134' U. fDlflß.
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epcfte, <3pette, Lr5e#piPfev, Crae # gaffer. 

2fflrmA«t,. ®vr Q3aumfped)t, bpoljbacfer. ©ic#' 
jjactcr.' fee Qßogel ift mittelmdfjiger ©rbffe, bon vet# 

fcbteDener gavbe; er l>at einen (£lftcrfd)nabel, 
tinD Darinnen eine befonDere lange unD fpipige 
Sunge, moran vorne ein©tacbel von $otn ift, 
ter fo fpifcig unD fo fd)arf ift, Da# Der ©ped)t 
Damit fid) gatij hinein in einen %aum bohren 
Bann, fo roie er and) fein Steft in hoble %au# 
me bauet. ©ie Suffe haben vier lange ßeben, 
von Denen jroo ganj vorne beraud unD Die an# 
tern bepten ganj hinten binaud (leben. €t 
lebt meißend von Türmern unD 3nfeften, Die 
von Den Daumen fallen, unD feine ^agD (teilt 
er mit bcmelbter langen fpibigen ßunge an, mit 
Der er Den allerEleinftcn Staub richtig treffen 
Bann, ©er Sarbe nad) bot man vielerlei 
Slrten Der (Spechte, Die man (Snmfpccfore, 
©chwat jfpeebre, <0eibfped)tf nennet, ©ie 
bepten er(tcn tiefer Slrten hoben auch rotl)6 
Wappen auf Den Hopfen,

Gpwe. Bpove. €r ift ein üanDvogel von Der 2lrt, 
tie ihre Stabrung an Der See fud)t, auffer Daß 
fte nicht aufd ^ßaffer Bommt, fontem am Ufer 
oter in Den ©epeeren bleibt, um Die SMd)eln 
unD Eieinen $ifd)e roegumebmen, Die hinein ae# 
trieben roerDen. ßu tiefer 2lbftd)t ift Die ©e# 
ftalt Ded Spesen ge ebieft; Denn er ift ein mit# 
telmdßiger Sßogel, faft roie Der Ävpe; er ift 
braun unD grau, unD unter Der SSruftein roe# 
ntg gefprenBeit; er bot lange 93eine, feiner 2lrt 
nach, roie ein ©torch, unD Dabep einen febr 
langen unD Brummen ©epnabel, langer aid Die 
©d)iiepfe. ©ein Steft bauet er auf offenem 
Seite, nicht roeit von Der ©ce; er leget trep 
£per, Die ein wenig DunBel, unD fonft Den Jbüb*

nerep#
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nerepern ähnlich fint), SDiänndjen unb 9IBd6# 
eben brüten fie roed)felroetfe in 14 §agen ouö.
©iefe $lrt %bge( forntnt im $rühlinge unb 
reifet im ägerbße roieber ob, hoch nur fpät, unb 
toenn Der erfte ©d;nee fällt.

Spurre (Dev (Sperling). (Diefcr Qßogel©put-e, 6« 
roirb hier eben fo roobl olö anberroärtö, unb @ptrlil,°- 
häufiger gefunben, alp Der Sanbmann roünfd;t.
©roue (Sperlinge, Die fid) bei; Den «f)ofen ouf< 
halten, nennet man hier <£>uus*X^alb. ©el* 
be unb grünlichte Sperlinge holten fich metflcnP 
im 9Balbe aufl3, 3)ie roeißen Sperlinge, De* 
ren 2UötouanDue gebenEet,follen fid)bePl5Bi,n* omithoieg. 
terei on einigen Orten aud> feben loffen, Do il)*Llb-XV,wc' 
re roeiffe garbe eine bloße SßerroecbPlung Dec 
(Sommerfarbe iß, roie bei; Den9tppenunb.f)a* 
fen. (Soch booon Eann ich nichts roeitcr fa* 
gen,alśn)ad(DU(T.3flcobmi9fpricht: „inqui- Mufeum 
„busdam Norvcgix locis tempore hyemali paf- pef2Se£tlIL 
„ feres omnes niveum colorem jndgere ponnulli 
,,referant. „

Star ober Star (berStoov), bon©eßalt ©tat, Der 
toie ein ^romPoogel, fdimorj unb fWicht. Et 
ftnbet ftd; roiebiefer in großen Raufen ein, unb 
bauet gerne fein 9ieft in Die Qßiehßälle. Sic 
brüten jährlich jroepmal ihre jungen auP.
JöeP 9GinterP liegen fie ohne 33eroegung.

Steenbulp, oberSteenfc|t>ette,roeil er fein ©teenbntp, 
9)efl unter Die Steine bauet. Er iff ein Eleb Lftctl,i 
ner grauer unb roeißlichtet 93ogel, faff roie Der 
Sperling. Er rotrb auch von einigen (DW,

SDf 5 Stiere
11 @1« guter Senner «erjie&ert mi*, baß biefe 

nicht elgentllthe @perllng6ovten finb, ob fit fehen 
6eś 5ßlntcv6 mit ihnen fliegen, ©ie roerDen in 
JDtntfc&tonb (Smmceling (©olbammer) genennet, 
tinb bauen ihre gießet in Meine 8W#e.
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Qttei-t genmnet, weil ec feinen ©chwan$ öfters 
beweget.

®tini<5., 6« ©rillte (©ticglth), ift jut©enüge beEannt, 
©ticatię. unD ein artiger Eieiner Vogel, Der wegen feines 

©efangeS geliebet, unD Diesfalls im Vogelbauer 
gehalten wirD.

©torf, ber ©torf (Der ©torch). ©iefer ift bier nicht 
@tor<t>- n6tl)ig, ju bcfcl)reibcn, weil er nicht unter Die 

Vögel tiefes SanDeö gehört, unD Die weiften 
9)ormeger ihn niemals gefebcn haben, infonDer* 
heit OftroärtS. @S fagen mir einige, Daß fie 
ihn hier an Der !3Beftfeite hier unD Da gefehen 
haben, Doch einzeln, unD Daß er fiel) niemals Da 
aufgehalten, ober ein %cft gebauet habe. Viel« 
leicht fiinb Diefe verwilDertc ©törebe geroefen, 
Die Durch einen Zufall von ihrem Raufen weg« 
geEommen ftnD H.

©(MMb=@r: 6tvanD#££vIe. ©iel>e £ iäv * tThiue.
lc@tranb= €3tranb*©Eat>e. ©tebe 0Eabe.
luoie, ober Soale (Die ©chwalbę) ifł hier DaDurch ge« 
©cjwcflibe, nugfam beEannr, Daß fte ihre Hefter in Die £du#

fer
"* ©0 wie bfefe Sßögel in giorroegen frembe flnb, fo 

fann man and) fagen, Da§ fte nad) bem weifen 
Sufgmmenbange ber SEßevfe ©Otteź, bier (tn 
i'anbe weif weniger, aiä anbetroartś nötbig (inb, 
unb fid) auch weniger erndbreu f&nnen, well bler, 
wie febon gemelbet werben , ficb weit weniger 
©drangen ober anbere giftige Sbiere aufballen. 
Siefe UrfadJe 1(1 wo()l ridjtiger, alö ber ©cberj 
beS Softer (Pwens von bem 9lbfd>eu ber ©t&r« 
(he »or einigen Ocrtcrn in <Deutfd)ionb, wo man 
ben ©eifllicben Den Bcbenten nicht glebf. II 
rapporte , que les cicognes font favorable; 
au clcrge, car eile; ne veulent point fejour- 
ner dansjaucune ville d’ Allemagne, ou Von 
nepaye point de dimes auxj Ecclefiaftiques. 
B'illiatb.]ßritati. Tom. XIX. p. ißo.
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fer bauet. $err 3ac. 2Mein f>at eine weitiäuf* Ai"iv”iftor-
tige DilTeration de Hybernaculis Hhundinum., ,9$!Tq£‘
von Den <2Bin«rrool)nungen Der ©chmalben 
getrieben, in welcher perfcbieDene Briefe mit 
Seugniffen eingenicfet finD, baß man Die 
©djroalbeo bed 9Bintcr5, im (2Ba(fcr liegenb, 
gefunben. SDiefe füßabrbeit erforberte hier in 
9}orroegen fa|tgar feinen fo roeitläuftigen Q3e«
Weid, inDem faft Sämann weiß, Daß Die 
©chmalben gegen Den QBinter, nacktem fit 
ein roenig gejmitfdjert, ober, mie man fagt, il)< 
ren ©d)malbcngcfang gefangen haben, häufen# 
h)cife Dicl)te beyfammen fortfitegen, unD in Die 
fi’ifcben ^Baffer finfen, gemeiniglich &roifd;en 
9iol>r unD ©d)ilf, rooraud fie im griiblinge 
Wicöer hertoorfommen unD ihre vorige <3Bo'h# 
nungen beziehen. Slber, menu Die gffeber Deö 
QBinterd ^fälliger 9Beife ein folded ©cbmal# 
benlager amreffen, unD mit ihrem 91eße einige 
Dorfelben, ja roobl hunDert zugleich beraubte# 
hen, fo fmbet man fie guß in guß, ©cbnabel 
in ©cbnabel jufammengefoppelt, alfo, Daß ein 
folcher klumpen eine munDerlichc ©eftalt hat.
SWgt man einige Derfelben hinein in eine mar# 
me ©tube, fo fangen fie, nach einer halben 
©runDe, an, jichju bewegen, unD für) Dar# 
nach fliegen unD flattern fie herum; Doch Diefed 
inseitige unD ihnen unnaturlidhe geben Dauret 
aufd hochfte nicht länger aid eine ©tunDe, unD 
alöDann jterben fie ganj unD gar. ©iefed ifl 
fchon jur geit Ded elMatiö Vllagnuo aühier im 
ÜanDe befannt geroefen, miß man aud feiner 
Hiftor. Septentr. Lib. XIX. c. 11. fießet ,s.

<3oa#
,$ 9tld)t$beßoroenlger Iß biefer imßvtiffgen SEBn^r» 

bdt, aber ohne Den gcrlngßm ridjtigm ©runb,
vom

1
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^©wane, t>er €3vane(Der 0d)roan) iß bep und ein frem*
©4»»aii. 0Cr @af^/ un0 ejgentiid) fein norDifcber 93o* 

gcl,roedfalld erfonß niemals im bßlicbcn §bef* 
le Dtefed Sanded iß gefunden morden, indem 
im ^Binter Dafelbß nile ©eroäffer mit €td be# 
leget find. Slber an Der ^Beßfüße, roo, rote 
id; im erßen kapitel Ded erßenSbeiled bcmerEt 
babe, der 9Binter gelinder, aid in ©atme# 
marE und ©cutfdßand, und die 0ee allezeit 
offen ifł, findet man 0d)roäne, infonderbeit 
in SunöfiovD bep tSnane#(ßnaiö und dort 
umber, doch nicht in groffer Sfftenge; denn fie 
find nur 9?acbEbmmlinge von einigen roenigen 
glüd) dingen, die Der barte hinter in Den 
fahren 1709 und 1740 herauf getrieben bat, 
roo fie offenes QBaffer fud)tcn. ©atuald roar 
Der groß aud) in gvanEreid) fo ßarE, Daß Die 
<B>d)tlDroad)ten auf ihren ^ioßen erfroren, Die 
9Beinßbcfe vor groß erßarben, und Die 93b* 
gel in Der Suft ertbdtet nieder ßelen. ©amald 
roar Die ganje Oßfee foldjergeßalt bebruefet, 
Daß man Darauf, fo rote auf einer Sandßrajfe, 
von Copenhagen nad) Danzig reifete. $fbet 
Da alle gefallene 9Baf]er hier &u Sande Damals 
offen roaren, aud) fo gar Der £afen bep 25a* 
gen, fo geigte Die rounDerbare 93orfid>t ©Dt* 
ted verfebiedenen und juvor unbeEannten 9Baf* 
fervbgeln,und unter andern auch Detn0cbroa< 
ne, Diefen rounderbaren 9Beg, Den ihnen ein 
spbtlofopb boeblid) roürde roiderratpen haben, 
natnlidj in Worden Die offenen 9ßaf[er ju fu* 
eben, Die ihnen in 0üDen mangelten 16.

@$n*
Vom (Beorg üEDnxtrOe in feiner Natural Hi- 
ßory of Birds roli>erfprocl)en twovben. @ieb< 
Bib/iotb. Britmhnique Tom. XXIII. P. I. p. m.

16 3n iDoftpr nie. iSombotrs neulich berWge*
flebe»
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©ónbenmnbs * fucjl (©üDroinDSVogel); @6nbem 

er bat feinen tarnen Davon, weil man ibn 
nicht eher ftebt, bis Dec@ünbroinD roeben miii, vogci. 
fo roie Der oben bemerkte tloiDvinbo# pibe 
(WorbroinDSvogcl) Den 9?orDroinb verEünDiget.
©aff alfo Diefe bepben 2lrtenS8ögel ein leben*
Diges SfBetterglaS Vorteilen Eönnen. UnD Der 
GrunD ihres ^ropbejeibenS entfielt nicht aus 
einer vernünftigen Ueberlegung unD Daraus 
gezogenen 0d)lüffenz fonDern aus Der @mpfin*
Dung Der in ihre Körper einDringenDen Dün* 
nern ober Dicfern i!uft, auf eben Die Slrt, roie 
bep Den Kaijen, Die, roenn fie ins $ol$ ober 
an Die QBünbe Eroten, einen @turm anju* 
Eünbigen pflegen ; Des lebenbigen jMcnberS 
nicl)t ju gebenEen, Den viele 9)?enfd;en, roie 
man jagt, an ihren eigenen Körpern haben, 
uub Der ihnen Die yßeranberung DeS <2ßetterS 
anjetget. ©er fleine Qßogel, Der ju Diefer 
Slusfcijroetfung Gelegenheit gegeben, roirD fonft 
auch <baven genennet. €r i|l fchroarj, gro|fet 
als ein @tar, unD bat einen ganj fpipigen 
<6d)nabel. Ob er anberroürtS beEannt ift,
Eann tcl) nicht fagen, inbem ich bon ihm fo 
rote von mehr anDern norbifchen Vögeln in 
Den Ornithologien verfchiebener 0Eribtnten 
nichts gefunDen habe.

§• 7.
tarne. @iel)C Sanbtavne. tarne.
tcift ift ein 0eevogel, von Der 2lrt, Die 

man fpetfet,ja er ift auch febv moblfcbmecfenb.
€r

pebener Xladnidjt von galant» liefet man mit 
93evroiiitDmma, Daß Die ©cprodue ft* bafelbft In 
Der arbßten 3J?enge beftnben, Deś ©emmers in 
Den füffen SSDaffein, aber Deź Sßlnterg in Der 
offnen <8ee. §. 44.



I

Zen.

Zielt), ©lib

Sr iff ein wenig Eleiner ató Dec 2UF, er b<it 
einen rotben Sdwabel unö rotf>e iöeine, unD 
Der erffe iff etwaö länglicbt. ßm Sommer 
iff er fc&marj, unD Die glügel ffnD Mb weiß; 
im hinter iff er bellgrau. UnD DiefeQSerän* 
Derung gcfd)iebet ploplid), unD in einer (2ßin» 
ternad)t Emm man fo gletd) Den UnterfcbieD 
bemetfen. Sr legt jwep graufpuenElid)tc Sper, 
wie ^aubeneper. £)aö Wnncben unD 9Beib* 
eben brüten bcpDe wccpfelrocife, unD jroar 14 
§age. Sie bauen ihre 9?cffer in bobie $el* 
fenriljen an Der See. ^)err J. Äamus mcl* 
Det, Daj? Der $otb Deö Ceifieo von garbe 
boebrotb iff/ weil er von Scbnecfen am See# 
ufer lebet, Die, wie eö möglich iff, eben Die rc* 
tbe garbe geben Ebnnen, worauf Der purpur 
juerff foü gemacht fepn worDen. & iff alfo 
glaublich, Daß man auch äflbier $urpurfd)ne* 
den ffnDen würDe, wenn folcbeö recht unter* 
fuebt müroe. 9)tan fet>e bierbep §. 2 Deöjwep* 
ten kapitele; nach, wo von Dem ßnfeEt 
2lat gereDet worDen.

Cert. Siebe Qanbtalen oDer Cenbeltf* 
ben l\

Cielb. tiefer Sßogel wirD auch <$flil>, unD 
von einigen ÖtranofFaDe (StranDelffer) ge* 
nennet, inDem Diefer 9?ame vielleicht jwo Sit* 
ten von QSogeln gegeben wirD. 5Der Cielb

iffv' ■
,T Sie bm) Stamen Eacite ober tTerne, teöe itnb 

Ten (jebbren ol)ne ßmelfel einem Soqtl $u . benit 
61c 91u6fprad)c Pti ö|ilid)cn ganres i|t vom Sia» 
left oeś toeftlid)cn gne fepr untm*leben. S35enn 
alfo jette, nad) banifeber 9lrt >en (gifen) -^om 
(^orn) Bont (jtorn) Sarn (Sinh) fageit, fo 
lagen unfere Säuern; ZNtw, ^oOn, Rotw,

190 2&ap. IV. jfoitfeęnng
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iß fönß einer ^rähe einigermaßen äpnli^; er 
bat einen gelben, langen unb am €nDe abge* 
fluten ©chnabel. ©ie §üße finD l)alb ge* 
fpnlten, unD halb nicht, nach 2lrt Der 93öge(,
Die fo toobl auf Dem SanDe alö auf Dem 9Baß 
fer ihren ŚKaub fuchen. €r ßellt fiep bep gu* 
ter Seit im Frühjahre ein; er fchrepet unD er* 
fepreefet DaDurch ahDre 93ögcl. ©em 9ta* 
ben iß er fo gepäßig, Daß er ihm mit einem 
ßarfen $lugc geraDe auf Den 2eib fährt, unD 
feinen Dicfen Doch fcharfen ©cpnabel in ihn 
flößet. Daß jener Eläglid; fchrepet, unD Die 
flucht nimmt. <£$ hat Daher Der Ciclb Die 
©unß Der dauern, Die ihn ato einem 93er* 
tbeiDigungöoogel unD guten ©aße begegnen,
Den man nicht erjörnen muß. ©eine llrt für 
feine jungen ju forgen iß mir unbeEannt.

Dur, Ceev, CpOber. ©iefer iß ein groß £iut. 
fer 9BalDoogcl, Dem Slnfepen nach faß roie 
Der Sloler; ja, er iß unter allen eßbaren 936» 
geln hier im 2anDc Der größte, unD er Eönnte 
für einen tuilDen calecutßhen dbapn gehalten 
toerben, Dem er auch mit Dem ©chnabel unD 
mit Den flauen ähnlich iß, obfepon Die (extern 
ein wenig Erümmer finD. ©och Diefeö iß nur 
Dom 4bahn ju oerßepen, befien garbe fdjroarj, 
juweilen fchmarjgrau iß, unD um Die Slugen 
herum iß er rotp. ©aö #upn wirb &£y 
genannt, unD iß etroaö Eieiner, auch bräunet 
unD mit feproarjen glecfen gejieret,8. ©ie 
halten ftch gemeiniglich in großen 9BälDem

auf,
*8 Grygallum majorem Gesntri et Aldrovandi 

hujus avis foeminam efle exiftimo, foemina 
enim in hoc genere avium, colorum varietate 
et pulchritudine mares excellunt. Cum vero 
Ges nein s putaverit, in nullo animaliutn 
genere foeminam hi»« pulehriwdiae anceire,

pr«e:
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auf, too (te von ęjBacbbolberbeeren unb^nof# 
pen von gubrenbüumen leben, tlrib biefeö ift 
aucb an Demgletfd)e ju crFctinon, n>eld)có fonfl 
jartifl, unb einen guten traten giebt, bod) 
t>at cd babep von bent gutter einen barjidjten 
©efcbtnacf. 3m hinter graben fte (id), rote 
Die Kypett unb Siucrvogel in ben 0djnee, 
bod> nur bed 91achtd. 0ep Diefer gelegen* 
f>eit werben fie oft von bem lißigen gucbie über* 
rodltiget, ber fie in ihrem Säger ju ftnDen roeiß. 
S)er Habicht ifl fonft ihr gefährlicher geinb, 
gegen ben (te fid) aud) nicht jur <3Bel)rc (eben, 
ob fte fd)on viel grblfer ftnö. 91an fagt, bafj 
ber <f)ahn, wenn Die .penne <£per legt, fiel} 
brüllet, unb mit audgefłrecften unb audgcbrei# 
teten gcbern herum gehet, roobep er mit Dem 
©cbnabel einen Saut macht, aid wenn einer 
mit ein paar ©tbcfcpcn auf Dem Suche trutn* 
mclte. jfv. XX)tUO!tgl>t>y ttnterfcbeiDet Den 
iEtttv vom Sltterhahne bloß Durch bie ©u6||e, 
ba er übrigend aud oerfelben gamilie fepn foL.

nennet ihn: Urogallus, Tetrao Major. Ve
ne tis Gallo di montagna Angl. Cock of the 
Mountain or of the Wood.

£rae« differ. £täe»ptffa\ 0iel)e <3pette.
Scoff. tro(f. 0iehe iDvoffel.

$. 8.
vjflßttt, tie 'Oagtel, Coturnix (bie 9S5adhtel), if! ein 
8Bo*t,L fleiner nieblicber aber rarer 93ogel, unb man 

ftnbet ihn nur in einigen bßlichen 0egenDen 
bed Sanbed, roie auch auf Jeoöeten. 3d) 
erinnere mich nicht, tl)n biec gefeben ju haven.

Xhbe,
praefumpta hac opinione deceptus, in vtro- 
quc Vrogallo feu frtraone tnajore fcilicet et 
minore diverlum fexum pro divcrfa fpecie 
habuic ec defcripfic. IVtllugbby. Qfmtbolog. 
Lik. II. c. 12. i. p. 124.
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X)ibe',(bec ÄßO, ein bekannter meiner 

brauner unb grauer <23ogel; er iß an feinem roię- 
5Sarte im fliacfen unb an feinem ldd)erlid;en 
©cfcbrep ju erfcnnen, rooitiit er fein flteß per* 
r#, rocnn er es befrepen roili. Er fallt in 
biefer ©egenb nid)t fonberlid), aber am meißen 
im Sehn tonoberq unb in Äocrefyfiei.

Ugle (bie (Eule), iß I>icr jroeperlep. ©je ttaie.tie$u-- 

5öerg» ober ©teineule iß groß, graugefprenEelt 
unb bat runbe rot[)lid)e Singen; fie bait ßcb 
m Den bergen auf, unb Idßet ficb mit ihrem 
furcbterltd)en@efd)rep bören; fie Elappert auch 
iugletd) mit Dem ©dmabel, roie ein ©toreb-

alö einem QSogel. ©ie maufet auch ßarF, 
unb man ßnbet in ihrem fließe ein Raufen 
Ungeziefer liegen; Daher gute ^auSPdter tf)t 
in ihren ©tdllen gerne eine Wohnung per# 
ßatten. £)ocb roirb fie aus einer abergldubi#
[eben Embilöung von einigen Semen gebaßet, 
pte eS aid ein geicben eines ©terbefalics anfe# 
ben, rocnn fie |tdj irgenbroo nieberldßet. ©ie 
legt jroep Eper, unb roenn man tiefe mit 
nerepern umtaufebet, fo führt fie gleid;rool fort, 
fie auszubrüten; fo halb fie aber bie jungen 
nicht für ihre eigenen ernennt, fo frißt fie fie 
auf. QBann bie Eule mit ber Äalje in ©treit 
gerdtb/ fo roeid)en ßc nicht eher von einanber, 
bis eins pon ihnen auf Dem $la(?e gehlieben 
Jß. ES Fónnen alfo biefe Diioalen Durch bie 
SßerroanDfcbüft, bie unter ihnen ju fepn fd)ei* 
net, nicht befdnftiget roerben, nach Dem ©prücb# 
n>orte: jftenbe er yrenbe vdrß. b. i. §)cr 
*yaß Der greunbedß am unoerfobnlicbßen.

<*> JZ?
u« Cbeil. fl?
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£)a$ fünfte jfttptteL
$on ben gifcben unb

gtf^ercien.
Zfnbdlc.

§• i. -Oerfunft unb Uebetflu§ bet glfcjje <n bec 
ötorbfee. $. 2. Seren asctrotytung überhaupt. 
§. 3. Drbnung unb ®ntf)eiliing bcrfelben. §. 4. 
Wat, 2ialq»appe, äiberrt ober Snrfcb, 2Mcr» 
U'Olb. $. f. 55erggt)lte ober Seefarpe, SŚlaaf* 
fa(/ Slanfenjleen, Śleege, Sßrafen ober Śratjen, 
2$ridllng ober GntdeUen, SSrigbe, SBrośmer. 
5- 6- Slberi^c ober Kleinen, glffcStonge,gl»ni 
bere, oerfc&iebene gotten berfclben, glop>gifP 
ober ^»egender fifd), gorelie, ©raafey, ®ebbe 
ober *5edn, ©orfotte, ©iórd ober 0«nö««l, 
©ulblar ober (Boldlflcbs. §. 7. £aae obcr«5«y 
»on oerfc&tcbenct 2lrt, jpooebranb, £aaegule, 
£aaefidring, £aaemär, Rotöbnae, $aó()cft ober 
meerpfetd, J&eWeßonber, ^ornßff ober ^orn, 
OT»/ #orr. §. 8. JpPalftff ober Wa%#,oer« 
wiebene Sorten öeffclbcn, ^sibling, Jpunbßigle, 

, -Wfk ober 0d>elf'ifeb. §. 9. gtdgatt, Äarpe
Ober Xarpen, Äarubfe ober Karufcbe, Äobbe 
ober Seehund, jMle, ÄoDmimb, Ännobnne, 
ÄröHe, Äullebard ober X«ult>«cfd>.

„Ä ^ßorroegen ift mit vielfältigen Sirten bongt, 
MbergiW« feben, Die fo roobl in Die füffen aid gefalle 
m berbtorb« nen ©eroaffer gehren, fo reichlich gefegnet, aid 

irgenD ein ŚanD in Der 92Belt; ja road Die ©ee, 
ftfc&e betrifft, fo jroeifle ich Daran, Daß ed nebfl 
jM<*nö feined ©ieidjen bat, audgenommen 
HoiDamenfa, unD infonDerbeit Ceneneuf, 
iw Oie graniofen in Oiefem ^abrbunDert einen

reichen
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reichen ©orfdj« unt> 8ad)dfung fo vortbeilljaft 
eingcrid)tet haben, Daß fähiger unferm norDt* 
fd)en niebtd nad)giebt. Unter ben biefen unb 
erotgen <2idfcbolIen, Die Die 9?orbfee vom Soßen 
©raDe (in bid hinauf am 9?orbpol bebeefen, iß Oerttorf»* 
bie eigentliche £eimatl) ober bad QSaterlanb 
ber beßen §ifd)e. ©afelbß pflanjen ße jtch Kbc. * 
fort in griebeimb ohne Anfechtung von ben ge» 
fräfjtgcn <2Balißfd)en, bie eine Sunge nach Art 
ber Sbiere auf bem Sanbe haben, unb bie Da« 
her oft Obern fchopfen muffen, unb ßch folglich 
nicht |el>r roeit unter jene (£idaeroolber tragen 
bbrfen. 3njmifchen folten Die gifebe, infonber# 
heit bie geringe unb©orfche, alöDieallmvicb» 
ttgßen, nid)t Dafclbß bleiben, fonbern ber ©ehe* -mont-mms 
pfer hat ihnen einen Stieb eingepr%et, vermö«ba' 5if*c- 
ge beßen fie hervor in bie geraume @ee jum 
!ßuhen ber Stenfchcn fommen muffen 1, unb

fo
* £>fe melften Wirten von gifchen, bie ovlpara finb, 

ober nud bem 5Koqen entließen, tommen jdhvlicb 
herein unter bad 6anb, ttcrmuthlkh in Feiner an«
Gern Befehdftiqunq,ald bo# |tc In ben (tillen <5in« 
buchten unb Stecrbufcn Ihren fltoqen mit qröße« 
rer Sid)erl)cit, aid in bem roflbcn Steer ablegtn 
fönnen; Denn bie ©tfahrmiq lehret, ba# jte voll 
unb biete herein tommen, unb ba# ße hingegen 
Günne unb audgelecrt loicbcr hitiaud in Me See 
gehen; jo, wad bad mcrfli<h|te iß, ba# (ic bet) bie« 
fer #inaudrcife einige Meine Steine in ihren 
58auch hinunter fchlmgtu, gleidtfam aid Bnllaft 
jtntf bed abgeleqten itiogend; unb tvenn unferegf«
(eher beinclbte Meine Steine in bem Bauche ber 
gliche finben, fo wißen fte, ba# ße fich reifefertig 
machen, baher ße beim ihnen mit ihren Stegen 
etlldx Stellen weiter hinaud unb auf Den großen 
Sanbbdnfen, nathfolaen. Einige meinen auch,
Ga# bie gifd)e biedfaUd bad fiaiib unb bie Sin* 
hudtfen fudgen, um frlfd) 5Paßcr ober both Brat« 
rtflßer tu befommen, welched ihnen ju ihrer ©e»

St * funbi
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fo bait) DiefeS bepm 2luSgangc DeS 3abrcS ge# 
jcbiebet, fo fłeljct Dec ‘SBallfhch mit feinen Un# 
tcrbeDientm, als Dem (Springer, Dent SStyer# 
fcbroeine, Dem (SeebunDe unD mit mebrern Die» 
fee 21rt bereit, Den Śtatb ©DtteS auSiufübmt, 
Daß iß,3agD auf Die Eieinern gifebe ju machen, 
unD fte an Die Ufer bieber ju treiben, roo man 
Deren benotbiget iß. 9ßie DiefeS eigentlich &u* 
gebet, folcheS roirDman bemach im SirtiFel vom 
«geringe unD Sfßallßfcbe angcmerFet ßnDen; 
Daher ich mich aniijt mit Dielen befonDern Um» 
ßänDen nicht aufbalten roili, Die fonß recht merF» 
rotirpig ßnD, unD ju befferer €inftcht in einen 
Sbetl Der roeifen unD liebreichen Haushaltung 
©OtteS Dienen Fonnen. hingegen roili ich oll» 
hier DiefeS voraus erinnern, Daß Die gtfehe, fo 
roie fte ftch lieber in Den Fälteßen Raffern auf# 
halten, unD Daher Des Winters beßer ßnD, als 
Des (Sommers, auch längs Dem StorDpole bin» 
auf nicht allein am allertiberßüßigßen, fonDcrn 
auch am allerfetteßen anjutreffen ßnD. 9Benn 
ße nun Dafelbß, roegen ihres jährlichen groffen 
SuroachfeS, genbtbiget roerDen, ihre 2ßanDe» 
rung anjußellen, unD, roie fchon gejagt roocDen, 
von Den Staubfifchen, Die Die Säger ©öttes 
ftnD, ftch in unbefcbreiblicben großen ßügen 
längs bin immer gen (SüDen treiben laßen: fo 
verlieren fie auf einer fo roeiten Steife faß alle

ihre
funbbclt unb ju befferer grucbtbarfelt nüßlicb 
wäre. Damit bat e6 aber eben biefe&eroanbniji, 
roie bernad), nach Der Semerfung einiger, foU 
bom gacbö gemelbet werben,ndmlicb, ba# bie gifebe 
lieb gans frumnt auf bie Seite beugen, ba Denn 
Der Stögen au6 Ihrer Oeffnung unten am 33aucbe 
herauźfprlbt- SEBenn eine SJtenge Stogner ba» 
mit fertig ftnD, fo fominen bie SDtllcbnet, unb laf« 
fen auf eben Hefe 9lrt ihre #14 Darüber fließen.
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iWe .Rraft tmb ttjrc gettigfeit, bid fte fleh eint« 
ge ßeit unter bem SanDe aufgebaltcn, unb ftch 
gleichfam roteber erfrifchet haben. Nachher er« 
gieffet ftch ihr Drogen unb ihre SDülch, baburch 
merben fte roiebet auf einige Seit gefd)n>M)et 
unb mager. £Dad erfte beroobnte tfanb, mor« 
tin biefe vom9?orbpo( roanbernbe oöer beraud# 
fd)mdrmenbe $ifd)colonien ftofien, i ft, ndchft 
Sdlanbz, $innlanb (^mnmatfcn) unb 9tor# 
roegen,roie auch bie nórbliche ®pihe bon @^ott« 
lanb nebft ben orEabifd;cn 3nfeln. €d fällt tt»b<frl>rcib=' 
aber bier eine 9)?enge bon g#en, infonbcrbeit jjjj ffij* 
bon geringen, Bcp, ©orfch, SOM'reel unb 
Sacbö/ bie geroiß fo groß tfł, baß cd bem Sefer 
einer fremben %uton ganj geroiß unglaublich 
boifomnien roirD, rocnn er badjenige lefen rotrb, 
road id) Davon fagen roerbe; ob icb fchon in fol# 
genben SlrtiEeln noch nid)t ailed Davon bemer# 
fet, road nach genauerer Beobachtung noch 
fónnte gefagt unb mit <2Babrl)cit binjugefebt 
roerben. ^d roirb ihnen gehen, roie mir felbft;

9t 3 benn
2 3» ijdlanb roerben »feie $lfd)e,fnfonöerbelt;Dor» 

fefoe, gefangen, roie man aud Denen jährlich in 
Boppenbagm unD ©luct’ftaöt aud ifdlanb an»
Fommenben großen ©cbifdlabutigcn (eben fann.
66 iß geroiß genug, Daß, Da gdlanb jujf »or Der 
er|len Sludflucbt Diefer ©paaren von ^ifcbeit Ile« 
get, Dafelbß jnm roenigften jehnmal mehr ftifebe 
fßnnten gefangen roerben, roenn felbiger ^nfel 
nicht ^olgingen mangelten, unb folglich «Boote 
unb @d)lffe. Slcfcd feilte unfere Sftorroegcr bat« 
an erinnern, auf ihre «Salbungen beffer Sichtung 
in geben, aid hier an Der 5Beßfüße iuźgemeln 
gedieht. Denn gefegt, Daß ed möglich, baß bie 
^oljungen allhier fönnten gänjlicb verborben 
roerben, unb alfo eingeben: fo ftnb Die ftifebe» 
rclen jugleich mit ruiniret, roenn fo olele 35öte 
unb einige hunbert taufenb (Sefäffe, bie jährlich 
baju erforbert roerben, alliu (heuer roerben feilten.
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t)enn bei; meiner SlnEnnft l)ier im £anDe fonn* 
tc id; ben mir gemachten (grjübfongen anfangß 
aucl; nicht glauben, biß ich enDlich Durch Die 
augenfd;einlid;e Erfahrung, unD Durch man* 
che unverwevfliche Sengen Davon überführt 
warD 3.

3n Europa ift ganj gewiß fein £anD Daju 
begvemer, Die 3cl;ti;ologie ju ftubiven, oDer ei* 
ne ^ennmi|} von Der Jjifbrte Der §ifcl)e ju er* 
langen, alö Dicfeß (Stift Zei gen unD Daß Simt 
Horblanb im Stifte iDiontbdm. 9Benn 
man betrachtet, maß für 9D)ü()e 25e(lomue, 
2^onbeler, Saivian, 2ltDrouanb, ©etmer, 
unD für allen atiDern miüouqbby fich gctban 
haben, um einige hinlängliche Nachricht von 
Diefem wichtigen $heile Der 9}aturlel)re ju er* 
fangen, fo bann man fich nicht enthalten, &u 
wünfchen, Daß einer Diefer gelehrten unD ßeißi* 
gen Wnner fein Obfervatorium hier in Diefer 
©egenb müßte gehabt haben, roo er ohnfel)lbar 
wichtigere (gntDecfungen roürDe gemacht haben, 
alß Der Sefer von mir $u erfahren gewärtig fepn 
farm, weil Diefe llnterfucbungen Die game £e* 
benßjeit eineß TD^anneß erforDern. 3d) fchrei* 
be überhaupt von allerbanD norDifchen 9?atu* 
ralien, folglich Eann ich mich nicht über alleß 
inßbefonDereaußbreiten, unD mich nicht bei; al* 
len iöefonDerbeitcn aufhalten, am wenigften 
aber Dabcp, Daß ich, wie Die Süerjte, mich mit

Der
3 93on JUrfitnb Bet) ötßvtmgei: b(6 QTcomfcn in 

tTocöIflnö mirb Durch ben'@ccgcn@Ottr6 jäfjrs 
lieh eine folclK Stenge 6cu .geringen, £)orfd)cn, 
©ci), ?act;ß, Sängen, WoSmer, unb ^illlBütten 
gefangen, boß bloS bfefe ^ifchivaorcn nnd) einer 
mäßigen 9tcd)imna eine Million 9teid)źthalcr 
ober %rbcn Som.en ©blbei?,)« jumeilen noch bim 
Ber Hilbringen.
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bet Strgliebetung ber gtfche beßünbig abgeben 
follte. 92icßts beßo weniger hoffe id), baß bie* 
jenigen, bte fich nad) unb nad) beßreben, bte 
^enntniß von ben ftifchen ju größerer 9ßolI# 
fommenl)eit ju bringen, allhier mehr ^HJefent*
Iid)cS in einem Eur^en begriffe bepfammen ftn» 
bcn roerben, als ße in manchen großen unb fonß 
weit roicbtigern Betreibungen nicht antreff 
fen. "3BaS allhier für geroiß unb juverlüßig 
ausgegeben roirb, bas roirb nach genauer Un« 
terfuchung für völlig wahr befunbcn roerben; 
allein, woran i^ felbß einigen ßroeifel getra# 
gen habe, Das iß auch nicht als eine©eroißbett 
vorgetragen roerben.

§ 2.
Bevor id) anfange, von einer jeben Slrt ber ai»flememe 

ftfchc tnSbefonbere ju banbeln, fo roili ich, ntei» SeSSgif 
neS SlugenmerEs gemäß, welches ber^reis beö w>c. 
©d)6pfcrS iß, etwas weniges aus bem artigen 
SraEtate besseren kotlino: bteHatuvlei)*Mnś 
re Oer l\tnbev, anfübren, too man im 2. §. 
von ben §ifchen folgenbeS liefet: „9BaS für <« fünfte 
„eine9)2enge gifdje von allerhanb ©roßen ge» g 
„ bahren bod) Die ©eroüffet ? 3$ unterfuche Dnueriwt 
„ alle biefe Sbiere unb mich bünEet, ich febe an ®;sh°l?,?"f 
„ ihnen weiter nichts, als einen Üopf unb einenf'1 
„ ©cbroanj. ©ie ftnb ohne dbanbe unb ßüße.
„©elbß tl)C £opf hat Eeine frepe Bewegung;
„unb wenn ich nur auf ihre ©eßalt Sicht ha»
„ben wollte, fo würbe ich glauben, ße wüten 
„alles beßen beraubet, was jut Erhaltung ib*
„res SebenS noting iß. StUein, ße ftnb bet) fo 
„wenigen äußerlichen ©liebmaßen weit hutti*
„ger, weit gefchroinber, unb weit fertiger, als 
„wenn fie viele 6änbe unb Süße hätten; unb 

92 4 ' „fie
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»fic gebrauchen fleh ihres ©chrvanieS unb th» 
„rer $loßfebern bergeftalt, ba# fie, gleichrote 
„Pfeile, fortfcf)icffen, unb iu fliegen fcheinen. 
"2)a Die gifche einanberfrcffen, roiefann hoch 
„biefeö <28affervolE begehen ? ©Ott hat fchon 
,»Dafür geforgt, inbem er fte auf eine fo roun* 
„ Der fame 2lrt vermehret, ba# ihre fruchtbar* 
„Eeit Den €ifer, fid) unter cinanber ju verfd)lin* 
„gen, roeit übertrifft, unb Dasjenige, roaS auf* 
„gerieben roirb, allezeit viel geringer ift,alSDaS, 
„roaö roieber neu hervorEommt4. 3d) bin
„ bloS beEümmert, roie bte kleinen ben ©rof* 
„fen entgehen Ebnnen, roeld)e fte als ihreSöeu* 
„ te anfehen, unb fie befMnbtg aufjagen. 21!» 
„lein, Diefeö fchtvache 9ßolE Eann gefdjroinbec 
„laufen. @6 bcgiebt ftch an Oerter, roo ftd> 
’> Das feilte 9Baffer für bie großen §ifd)e nicht 
„fchtcft; unb es fcheint, ©Ott habe ihm eine 
„Sßorftcht gegeben, bie feiner ©chroäche unb 
„feiner ©efaßr gemäß ifi. SZBie geht eS ju, 
„baß Die^if^e mitten in Denen ©eroäffern, bie 
„fo viel ©all haben, ba# ich nicht einen $ro* 
„pfen im !9iunbe leiben Eann, leben, munter 
„finb, unb eine PollEonrniene©efunbheitgenief*

„fen?
4 SDieöfaUö finb cS auch nur wenige Scethlcre, als 

Cer 2BaIIfifth, boś łRccrfchrocin uut> Der See» 
bunD, Die nach 2Jrt Der Shlere beś Eonbeś ihre 
jungen lebenbig gebühren. $)le allermelffen 
finb ovipara ßbcr folthe, Die Durch Den SHogett 
crjcuget werben. Unb on flott, Do# Die Sßhgel in 
einem SJltfle jährlich einige wenige (Euer legen, fo 
fonu jebcr glfd; jährlich »leie taufenD (ferchen 
ober 9togenf6rner auf Dem Seegrunbe ousfehüt* 
ten. ^fnvi'lfcbeu ifl Der Serfaffer Der Biblioth. 
Britannigue T. XIX. P. I. p. »77- nicht gdn&lich 
mit Der Ś?eęmmg beś ^)errn Äoüina jufrlcDen, 
woś boś eigentliche Slugenmetf Der öorfchung 
@£Hteś hicrinn betrifft.
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3» fen ? Unb roie bemalten fie mitten im ©alje 
„ein $leifcfc, Dad gar nid)t Darnad) fetjmeeft?
„ 9Barum nähern fid) Die beften unb Die brauch 
„ barßen ben Stiften, unb bietben fief), roic ed 
„febeint, Dem ^enfeben felbß an, Da ficb viele 
„atibere, Die il)tn nid)td nufje finb, bemühen,
» fid) ju entfernen5 ? 9Barum Eonimcn bieje*
„nigen gifebe, aid geringe, ©arbellen, $)}a*
»freelen, tvelcbc ficb, tvabrenber ibver 03er* 
„mebi'ung, an unbekannten Dertern atßbal*
»ten, ju einer beßimmtenßeit haufenmeife ber*
„vor, laben Die $ifd)cr ein, unb merfen ficb 
»felbft, fo ju Tagen, in il>r ©am, unb in ihre 
» ^«bnc ? ^Barum bemühen ficb viele unter 
„ihnen, unb jroarvon Der beßen 2lrt, aldiład)*
„fe, Sllfen, in Die ?D?unbungen Der $lüfic ju 
„geben, unb biß ju Den O.vellen binaufjußci*
„ gen, Damit fte Die QSortbcile bed Peered Den 
„Davon entlegenen Sänbern mittbeileti ? Unb 
„ rocld)e #anb führet fie mit fo großer SlufmerE*
„famEeit unb©üte gegen Die 9Zenfd)en? ißeö 
„nid)t Deine, ^)i£rr? mieroobl eine fo ficbtba* 
„reSßorforge feiten ihren £)anE erhalt.» @0 
toeit #err &bUm.

§• 3*
QBad id) juvor von Der ©ntbeilung Der Q36* Dehnung 

gcl in gen# klaffen erinnert habe, nämlid),
^ $ Daß,

1 hierbei) i(l biefe« jurn greife bet* 33orfc5uną @Df* 
teś baś ailermerfroiirbiglłr, bn§, role tine jebedirt 
von gifc&en In gerciffen gabrßtelten einen befon* 
been Stieb empfmbcl, (id) Dem üanbe ;u nńbern, 
felblge and) eben ju bet ßcif amaUeifctteflen,unt>
Hiebt burd) ihre Vermehrung autfgqebrct fmb, 
fo role ber fjacbś im ^rübwbi'f, berVbafreel uoeb 
Tfobmtnlg, ber gering im -Ocrbfte, ber S)or(d) 
im SBinter u. f. iv.
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baß, obfcbon felbige auf einen bcßo beutltd)ern 
Söegriff lielet, bod) Daraug eine beßo größere 
llnorbnung entfiel)«/ inbem viele nad) einer 
verfchiebenen Betrachtung ju verfd)tebenen 
klaffen gehören können, unb alfo bie öftern 
Slugnahmen bie Siegeln faß fo gut alg v’ernid)* 
ten, eben biefeg muß id) auch voraug von ben 
gifchen erinnern. Slug biefer Urfache roili ich 
roieber ber Orbnung folgen, nach roeld)er bie 
Stamen nach bem Silphabet angejeiget roerben. 
Stichtgbeßoroeniger ftnb boch geroiffe ^ifche 
unb 0eetl)iere fo gänjlid) von ben übrigen (Sin* 
roohnern biefeg naffen Clementg unterblieben, 
baß man fie nicht mit 0cqvemlid)Eeit unter 
fie rechnen Eann; Daher habe id) auch felbige 
von bemelbter Orbnung auggenommen, unb 
ihnen ingbefonbere &roep Kapitel geroiebmet, 
von welchen bag eine bie verfchiebenen gifchar* 
ten befchreibt, bie mit einer ßeinkhten ober 
harten 0ehaale umgeben ftnb, roorinn fte, roie 
in einem#aufe roohnen, bag mit ihnen zugleich 
roächß. 3)ag anbere Kapitel roirb hiernächß 
Die verfchiebenen Monftra marina ober Unge# 
heuer biefer St orbfee abhanbeln, an Deren 
QBürElichEeit higher qejroeifelt roorben, unb 
bie einige für bloße Chimären gehalten haben, 
bie aber nach unb nach bep benen, Die nicht 
allen htßorifchen ©lauben abfd;affen wollen, 
in ganj anbereg Slnfehen fommen Dürften. 
*2Benn nun Diefe bepben Klaflen von ben et* 
gentlichen $ifchen abgefonbert roerben, fo roirb 
unter biefen lehtern nach bemelbter alphabcti* 
Orbnung ber erße gifch fepn bet 

§• 4-
2U4 ©iefer iß nun ein überall jur ©e* 

nüce beEannter langer unb tunber $i|ch. Cr
iß
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i(l im füffm Raffet am fetteßen unb beßen, 
aber feiten über eine ober anbertbalbe Sie 
lang, hingegen iß Der norbifcbe©eeaal, ber 
aber magerer iß, roobl 4 biß $ <£lcn lang, 
unb er iß Der ©erlange febr ähnlich > fo trie 
ber lateinifebe 9?ame Ängvilla auf Die ?lrt unb 
ba£ ©efcblecbt ber ©drangen geiget6. Sr 
Fommt am beßen auf fd)letmigtcn@tunbe ober 
im grober fort, unb er l)dlt fid) gern bepm 
Sldfe auf; allein, baff er Darinn feilte erzeuget 
werben, unb alfo aud) ebne Sper ober ©aa* 
men entßeben, fo rote Der 2lal felbß feine 98er# 
fd)iebenl>eit Deä ©efd)led)tö haben feilte, Diefeß 
iß eine rounberlid)e Sttepnung, ob fte fd)on 
alt iß, unb von Den meißen ^aturfünbtgern 
angenommen roorben. IDilloucrbb? fclbfi ifl hm. rifc. l. 
in bie|er©ad;e ungeroif?; er fprid)t: „Angvii- IV-=.4p.vo.
„lam ncque marem eile neque foeminam, ne- 
„ que ptolem ex fe generare tradit Arißotcles,
„& alibi nec per coitum procreari, nec parere 
„ ova, nec ullam captam unquam eile, qux aut 
„fernen genitale aut ova haberet &c. Rondele- 
„ tius, vidifle fe angvillas mutuo corporum com- 
„ plexu coeuncer affirmat, neque putare fe par- 
„tibusad gignendum neceflariis prorlüs defti- 
„tutas eife, inferiore enim ventris parte, &
„ vulva in foeminis, & fernen in maribus repe- 
„ritur, fed pinguedine multa circumfufx hx 
„ partes non apparent. „ £)iefe S9?cpnung 
&onodete>, Die fonft von Den meijlen verroor# 
fen roirb, roirb von unfern tiorbifd;en$ifcbern

beßä»
5 Ein guter 5reunb erjdfjlef, er habe einen Slot g« 

habt, Der 2 Elen lang, unb, a 16 er aufgcfchnlti 
ten warben, eine Sie breit geroefeit. ©cine Scute 
hätten ihn für eine ©erlange gehalten, unb ihn 
nicht effeu wollen.
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Slalqvappe.

«nfftar--
9tict.

beßätiget, roeldje fagen, fie batten juroeilen mid 
6cv Deffnung unten am SBauc&e bet Stale juris 
ge Stale, aid roenn fie gebdbteten, betaudbdn» 
gen feben. £)er Stal roivD bier, fo roie in 
SMnnemarf, bed Stacbtd gefangen, tbeild mit 
Singeln, tbeild mit §ifd)rcifen, namlid) mit 
einem ütorbe, bet von ‘ŚBeibenrutben geßodj* 
ten ift, an roelcbem bie Deffnung jum €in* 
gange roeit ift, abet nad) unb nach rote ein 
S£rtd)ter fpi(;iger roirb, bamit bet Studgang 
nicbt Icidjt Eann gefunben roerben. SDarein 
legen fie geringe ober anbete gifdje fłatt bed 
Abetd. ®et Stalfang ift abet bier nicbt 
überßüßig, ober von folcber 9Bicbtigfeit, baß 
bamit ein audldnD#er djanbel Eonnte getcie# 
ben roerben.

2ialequabbe (Slalqvappe), ift gemeiniglich 
nicht übet eine halbe^le lang, fonft aber bcm 
Stale dbnlicl), bod) finb bet itopfunb bet SSttunb 
merElid) Davon unterfcbieDen; benn biefet ift 
febr breit, unb einem grofdje dbnlii$; et bat 
auch flatt bet gdbne jroet) fcbarfe beinerne 
Änodjen roie ©djeeren. Um ben Stabet bet* 
um bat et auf Der braunen dpaut einen roeif# 
fen $lecfen. Stagen bat ec eben fo roenig aid 
ein anberer Stal, aber baß et lebenbige 3unge 
jeugct, Daran jroeifelt man gar nicbL

2lafftav*niot. ©iefed iß ein Eieiner ©ee# 
ßfd), nicht über ein Viertel lang; er iß braun 
unb roeißlidjt von ftarbe; fein Äopf iß faß 
vierecfigt unb fc&arf. ©ad gleißb fcbmecft 
eben fo, roie bad gleißh eined SDtafreeld. €t 
roirb mit ©djnüren gefangen, unb roenn et 
aud Dem 96aßet Eommt, fo bort man ibn 
brummen unb fdmardjcn, roelc&ed fonß von 
ben ©genfdjaften berg#e roeit entfernt iß.

2tbbi#
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Stbórre, ber Söarfch, ift genugfam befannr. «bor«, ber 

tDtan fängt ibn in Den fuffen ©cen in S^ors 
roegen, infonberheit in Often, unb er ift groß 
unb fett. Sr roirb l)ier auch Cvybe unb von 
einigen Qfibbo genennet.

anfer,Ciolb. <giel;e im achten Kapitel «nfatöro» 
&iafe.

§. 5-
23ergttylte, ein ©eefjfdj. €r ift an ©e* tsagwite. 

ftalt, ©puppen unb gloßfeDern faft bem^'ar# 
pen ähnlich, unb von garbe rothlichl, unb er 
roirb von einigen Hoiff*&aipe, Der norDi* 
febe Harpen genennet. Sr ift gemeiniglich irl 
Viertel bi6 eine halbe Sie lung, unb ein %ier# 
tel breit. Sr ift ein fetter unb febmaefbaftet 
$ifc&, hoch beffer Falt &u effen, als roarm. Sr 
hält fich gerne unter ben gelfenhbhen, ober 
unter ben uberö Gaffer hevauß barfgenDen 
©cbeeren ober Klippen auf,roo er mit©chnü> 
ren gefangen roirb.

23laafFaal, ingleichen 25laaffaP, roie auch 
Qiegumme. Sr gleicht Dem vorigen ^ifepe 
in aöen ©tücfen, auffer Daß er etroaö Meiner 
ift. Sr ift auch blau unb grün unb roie Der 
ŚMreel mit hubfehen ©treifen gegiert.

2ManPenffeen, ein ©eefifcb; er hat feinen %w«r= 
9tamen von feinen filberfarbenen hellen ©chup,ßmi- 
pen. Q3on ©eftalt ift er Dem ZWbfiff äbn* 
lieh, nber etroaö länger unD gegen Den ©d>roanj 
ju etroaß fthmäbler. Sr roirb auch mit ©chnü# 
ren gefangen, aber nicht in fonberlicher SÖten» 
ge, unb man achtet ihn auch nicht fonDerlich.

Sleege, Albula minor, ein toohlfchmecfen« Sßleeae.
Der $ifd), Den man im füffen unD im ©alj* 
roajjer ftnDet, Doch am meiften im erflen. Sin

©e»
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©eßalt unD ©rbffe iß er rote ein ©cpeüßfcp, 
außer Dag er feinen fcproarjcn glecfen auf Dem 
9?acEen bat.

Svafen (fragen) iff befannt, man ßnöet 
ibn im ößliepen $petle Des ganDeS.

Sveißlinff (@arDelle) iß eigentlich eine Slrt 
ßon geringen,aber flcincr; nämlich Der groß» 
te iß etroa eines? guten fingert? lang, etroaS 
breit, fett unD febr angenehm. €t roirD in 
Den roarmßen ©omtnennonaten hier überall, 
unD jroar mit feinen 9te(?en, juroeilen in einer 
92enge von 40 unD mehr Tonnen zugleich in 
einem 3uge gefangen, eingefallen unD in Eiet» 
nen #äßcpcn mit ©pecerepen eingemacht, unD 
hierauf in verfcpieöene fremDegänDer verlieft, 
roo man Diefc $ifcpe Anchois nennet, unD jiem» 
lieh tbeuer befahlt, ©ie roerDen von einer an» 
Dem 2lrt Eieiner geringe DaDurch unterfchie» 
Den, Dag fte unter Dem Söaucpe feparf finD, 
roenn man ße mit Dem Ringer vom ©cpivan» 
je an aufwärts ßreiepet.

Ätißöe,ein großer##, jroanjig unD mehr 
Een grog, Den einige unter Die Sßallßfcpe, 
onDere aber unter Die abapßfcpe, Die man hier 
^>aae»maven nennt, fepen, inDem feine 2t* 
her allein einige Tonnen $pran geben fanrt. 
Stuf Dem Diücfen pat er ein popes, partes unö 
faß jitfelrunDeS fpipigeS beinernes ©cpilD, 
toontit er DeniSaticp anDerer $#e aufreißet; 
toie er Denn auch mit einem paarigten %efen 
beDecft iß, faß roie Die Sßäbne eines ^3ferDeS. 
€r trachtet Den tßbten Der #ncper nach, unb 
man füreptet fiep vor ihm, als vor einem Der 
allergefäbrlicpßen ©eetpiere. Suroeilen, Deep 
feiten, gefepiepet eS, Dag er gefangen roirD, 
roenn er nämlicp in eine $ucpt fommt, unb

fiep
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ftrb in Den Fifdjernehen oerroickelt, unD Damit 
beuauPgerogen roirD. Stan bat aber alPDann 
SJiübe genug mitibm, ebe nmn ibn mit <3Burf# 
fpieß'en tbDtlich oerrounDen unD umbringen 
kann.

övosmer, ein guter (Seeftfd), pon mittel# 
mäßiger ©röffe, er bot einen kur&en runDen 
Kopf, eine fchlüpfrige $aut, roie ein Slal, unD 
fein Fleifd) ift feft, unD angenehm ju fpcifen. 
SnfonDerbeit roirD fein SRogen ffit febr lecker# 
baft gebalten. Unfcre $ifd;er fagen, er hielte 

. fiel) febr &u Den (Seebäumen, unD nährte ftef)
Damit, Daß er Den milcbicbten (Saft auö ihren 
Sroeigen berauöfaugete. £r roirD meiftenö De6 
(SonmierS in Der $iefe mit Schnüren ober 0n# 
geln gefangen, eingefallen, getrocknet unD auö 
Dem EanDe perfenDet. Vielleicht ift Diefep eben 
Der §ifd), Der in Frankreich Öee* 22» affen,
Brame de Mer, gcncnnet roirD *; Doch Diefe 
SDtutbmaffung grünDet f'ich nur auf Den 9ta# 
men.

gWert^e (Slribe), ein kleiner $ifch, Der gtvm'ee, 
pon Den<£loen (0tr5men), roorinn er gefan*etl(r (£ln^ 
gen roirD, feinen tarnen bat.

jfiffe#2\onge (König Der gifchc), mit Die- giffe^enßi, 
fern tarnen roerDen jroeperlep Slrten gifche be# *&«*$«»« 
ehret, nämli$ eine Slrtpon Den Dörfchen, unDCn' 
eine Slrt pon Den 99roźmern, Die bepDe nicht 
ton einanDer unterfchieDen finD, außer, Daß fie 

i, einen klumpen oDer Knoten auf Dem Kopfe ha#
ben,

* Obnftblbar iß biifti eben betfelbe g#, bin 
pt&fcbe (Drata ober ben tttetrbroflin nennet.
©. ©dbnuplflq Oer PTamr. T. Ili ©, 34$,
$>. lleberf.
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ben, 6er fo groß aid eine geballte $auß iß, unD 
einigermaßen Die ©eßalt einer £rone bat; unD 
Davon haben ficb Die §ifd)er Die ^repbeit ge* 
nommen, Dielen jumÄig Der $ijcbe ju 
erwählen.

■ ąt«nbcr, jfl^nber (%ütte). ©ie befannte 21rt Die*
Sßfittc. (-cr flauen $ifd)e, Die ficb fonft in viele ßweige 

audbreitet, iß biec infonDerbeit viererlei), ^rß* 
lieb Der ^eilebut (dpillbütt), Dod) Darunter 
werben nicht Diegroßen ^eUflynbev (^jillbütte) 
verßanDen, Die hier (D,ocirc genennet, unD her# 
nach vorfommen werben, fonbern eine anbere 
2lrt von Butten, Die jiemlicb groß unD runb* 
liebt iß, tote eine mäßige ©cbüffcl; ße iß auf 
Der #aut mit rotben glecfen ober fünften be* 
fe(ß. ßweptend Der <3tiobe*<fiynOcv (©tein* 
butt, auf 2Ufm wirb Diefer $ifcb tX>avvev ge* 
nennet), er iß etwad Eieinet, aid Die vorige 
21 tt, unD fonß febmarj unD febarf, ober mit 
Eieinen febarfen ober rauben ©anbpünEtd)en 
befefct, fein gleifcb iß jiemlid) fcß. ©rittend 
Der ©anb*tflynber (eine fleinere 2lrt von 
©tetnbütten), er bat ©ebuppen auf Der £aut, 
auf einer ©eite iß er grau, im übrigen aber un* 
ten weiß. Q)iertend Die jflivev, unD Diefe finD 
Die Eleinßen, aber fie febmeefen zugleich am be* 
ßen. ©ie werben alle tbeild in Sieben, tbeild 
mit Singeln, tbeild auch mit ©tad)eln gefan» 
gen, Die auf Der ©eite (JBteDerbacfen haben, 
unD %toat folgenDermaßcn: SfBcnn Der gifdjer 
mit feinem SSoote über Dem ©anDgrunbe ru* 
Dert, worauf man bep flaren better Die%ütte 
jn Stenge bep einanDer liegen ßehet: fo läßet er 
ein ©eil hinunter, an Diefem ©eile hängt un* 
ten ein febroered Oewidjt von %lep, unD unter 
Diefem beßnDet ficb Der ©tad;el, Der Durch bad
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©erntet ben 9fadjbrucf erhält, bag er bert 
gifd) Durch unD burd) fted)en Eann; Der Denn 
Darauf mit hinauf gezogen roirb. 2iuf bicfe 2irt 
roirb oft in roenig StunDen ein ganzes %oot 
mit gifchen angefüllct. 3n novblanb unD 
auf Stmbmoev fällt btefer gifd) am allerbe« 
ften, unb er roirb getrocknet, unb mit gutem 
SBortbeil auö Dem &mbe gefchicft. Cb. Sat# 
tbolin führet in feiner Hi ft. Anatom, als etroad 
mcrüroütDiged an/ bag man einen Witt, ber 
auf Der einen Seite mit einem Äreuje bejetcjj# 
het geroefen, gefangen. „ Paffer piicis 1650. a 
„ pifcatoribüs Bergis Norveg. captus, lignum 
„ crucis cvalfioris in ventre gerebac maiiifeftum 
„idque in fumma cute. Ad ufum menfze, culi- 
„ nae D. Jani Schelrlerupii, Epifc. Bergenfix, affr- 
„ nis met honorandi, inferebatur. Sed ancilla,
„ vifo crucis ltgno, perterrita, cultrum fufpen- 
„ dir, pifcemque illuftrem pluvium curiofttati 
„ refetvavit. Anguli Crucis & latem xqualiä,
„fuperfreies plana &cum eure zequalis &c. in eX- 
„ficcato pif'ce difparuit fere Crux. „ ©od) cd
iff nichts ungewöhnliches, Dag man Wttte, 9to# 
eben unb mehrere Seetbiere finDet, Deren .ßaut 
mit folchen Äreujen, mit Sternen,Süffeln, 9iu# 
bern unb atiDern Spielroerfen Der ófatur be# 
jeichnet iff, unb Die DaDurcb ein befonbevęs51n# 
fehen bekommen.

ÄtfvtfifT, obcr^lyvrnbe^ifi8 (Derfliegen« Sjff, 
t>e gifcb). €r führet biefen tarnen von fei« jScglfj?* 
nem ginge über Dem ^Baffer. S)er größte,
Den ich gefehen habe, roar fount eine halbe <£le 
lang; er hotte einen jiemlid) groffen, Doch Dün# 
hen unb leichten Äopf. €r hotte beffänbig Den 
SDfunD offen, vielleicht, um Den ^Binbbeffo bef# 
fer aufjufangen, unb ftch »um Sheil mich Do#

U. ŁbeiL £> Durch
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Durch letzter ju machen, ©ec Körper roar 
Klein, etroaS runö, unö gegen Den ©cbroan* 
fpifcig, faß roie ein großer gering. 2lußcr Den ‘ 
geroöbnlicbcn $loßfeDecn haben Dtefe §ifi)e un* 
ter Dem «fjalfe Deep breite unD jtemhd) lange 
gloßfebern von einer anDern feinem 2lrt, faß 
fo Dünne, roie Die Ringel an Den fliegen, fie ftnD 
aber Durch $el)n jroifeben DurcblaufenDc ©raten 
verßärEt. 2(uf Dem Warfen haben fie ebenfalls 
einen glügel, oDer eine &um fliegen gefehlte 
gloßfeDer, Die roohl ein Viertel einer €(e lang 
iß, unD geraöe in Die $öbe ßebet, unD roeitec 
niebecroärts am SRücfen eine anDere, Die aber 
Kurier unD breiter iß. 9Becmitte(ß Diefer glü* 
gel haben fie Die grepheit, ficb ju retten, roenn 
ihnen von ihren geinDen nacljgetracbtet roirö»
UnD man ßel)t, Daß fie fid) in müßigen Raufen 
einige Slen hoch über DaS'JBaßer erbeben, unD 
etroa ein paar $öücbfenfd)üße roeit fortßiegen, 
»vorauf fie roieDec ntcDerfallen mäßen, rocil ihre 
glügel alSDann trocfenroerDen,unD inDecguft, 
aus Mangel Der geudßigEeit, nicht länger Dau* 
ren Können 3$ roeiß nicht, ob Diefer nor*

Difcbe
9 SBenn bfefeS nicht bobep ju metfen wäre, ba§ bfe 

natürliche <$lgenfcbaft Ihrer glügel einen wellen 
ging unmöglfd) machte: fo b6rfte 1* gewiß ben 
StuSlegern bee ©thrift 93et)fall geben, baß Die ole« 
len Selavim, ble Im 4tm Sud? »Höfts XI. v.
31.gemeiniglich bureb xc>«d?teln ü berfe^t werben, 
unb ble bureb einen heftigen 2Blnb antf ber @ee 
ins Saget ber gfraeliten gefubret worben, fleine 
936gel gewcfeti, fonbern nad) berSJlcpungXuö» 
beets , ÄuOolfö unb Scltnees fHegenbe gliche, 
worauf ber oorbergebenbe %:ße SßcrS $u jlelen 
fcbelnet, fo wie auch baSjcnige, waS gleich barnach 
im 32(len Q5erS gemelbet wirb, baß man fte im 
Säger umher «ufgel^nget habe, wabrfcbcinllcber

BBeife
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titoe fliegende gifcb, Der mit bep Borgen auf 
Qunbm&r verehret worben, für cbm benfel* 
ben fann gehalten werben, Den (Basp. Qcf>otc phyn« Cu- 
Hirundo aquatica Die XVaffeifcbrofllbc nennet.lioti Lib x‘ 
„ Hirundo hsc aquatica a Grads vocatür xtäi- C‘ **'P'11871 
nciui, a maris Adriatici accolis et a Sicuiis Ron- 
ndela, Rondola,Rondinella, ab Hifpanis Pefce vo- 
»lador. Volant extra aquam ne pifeium ma«
„jorum przdafiant; demifle tarnen quemad- 
n modum aves h flumine aquam haufturz. Vo
rlautes fzpe vidi in mari Siculo et Tyrrheno*
„ manibus tarnen nunquam contreäavi. Volant 
„quamdiu alz hument; cum ficcantur ftatim 
„ decidunt. „ £Dic söcfcbrcibung f pjg gp m* 
gleich au« DemtBeoner unD ÄonDeüet binju* 
fe^et, (timmet jwar in Den meiften ©tücfert 
mit unfern norbifeben überein, Doch weicht fte 
in einigen UmfMnben Davon ab, infonDerbeit, 
wenn er feinen ęfBajferfcbmalben fquamas afpe- 
ras, febarfe 0d)uppen bepkget, Dahingegen Die 
norDifcben eine glatte #aut unD feine @cbup* 
pen haben, ober fte müßten unbefcbreiblicb fleiti 
unb unfenntlicb ober auch auf Der #aut ein* 
getroefnet fepn; Denn lebenbig ober fr# au«
Dem <2Baffcr iß mir feiner in Die ^)4nbe ge* 
fommen, Daher id) von Der garbe nicht« habe 
anführen wollen, Die, wie ecbott fagt, an Den 
italienifcben Dunfel fepn foil. £iet febeinen fte 
Dunfelblau ju fepn.

O s jforel*
Sßtlft (id) am Dc(len mit btr 2Irf unb SEßeife $n 
reimen fcpclnt, rote man mit gifcpen umjugehen 
pflegt, bie getroefnet roerben feilen, ©olltc biefeS 
an Dem fepn, fo müßte voraus gefepet roerben, 
baß blefe orientalifehen öelavim (n Der (£lnrl<b< 
tung ihrer ginge! eine flattere Äraft, einen roei« 
tern ging aus^upalten, gehabt hatten, als unfer# 
norblfepe fllegenDe gifepe.

1
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SoteHe. jfov.eüe. - Sin jur ©nüge bekannter roobl* 

fcbmCcfenDer gifd), Der von Dec ©euere ein 
tvenig unterfdßeDen iß, inDem er etmaß Meiner 
iß, iinD auch iroifd)cn Den fdnvarjien girfcln 
auf Dem gelle einige Meine rotl>e glecfen bat. 
Sc roirb faß überall in ßteffenOen Meinen frß 
fd)en ©ema|]evn gefangen, roenn er aber ermaß 
großer mädjfet, fo,/lieft er Die ©een unD groß 
fen ©civäffec.

Krnnfci). (Sinawy. ©iebe ©ey.
P;cbbc, tcv (ßeöDe (Der -£)ecbt). 9Nan ßnDet il)n biet* 
$>cct)t. cet)t groß unD rcobHi-tmiecfeiiD, Dod) !>abe icb 

feinen von Der ©vöße gcfeben, mic er, nad) 
Dem llnDaltn, in Dem ©ee ©rove VDioo auf 
£>ecum.u£cn, foil gefangen merDcn, ndtnlid) 
von ? biß 6 guß, ober faß DcepSlen lang. 
föemelDte ©ee Mmn für cineß Der alierßfcb» 
reid)ßen frifcben Spaßer in Der fIHSelt gehalten 
roerDen, inDem fid> Darinn jum menigßen 23 
Wirten gifd)e beßnDen fallen.

©orfpter. (Soifyrev miro vom $errn Kamim ange# 
führt, mir iß er abergdnjlid) ttnbefannt, ob 
(d) fd)on vielfältig Da i nad) gefraget babe. Sß 
iß möglich, Daß ihn Der 9?ame freuiD macht,. 
Denn Diefer iß inßgemein nach Den ©egenDen 
VerfchieDen.

Kiorg, ober (ßidvs ober ©anberc (©anDaal), ein febr 
fefliibaai. ^err(i^cl. unD nicht unbekannter Doch rarer 

glich; er foil in bemclDter frifchen ©ee ©tore 
tl'iiöco gefunDen mettien.

<SulD?jlar (©olD'lachß), ein Meiner mobb 
KJ*. fdnnecfenDer gifd), von ©eßalt faß mie Der 

orDcntliche gacbß, uon melchem hernach foil 
außfübrlicher gehandelt merDen. ©er ©olD* 
lachß iß hingegen fe'or Mein, Denn er iß nicht 
über anDmbalb Viertel groß, unD DerStunb

iß
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ifl nad) proportion aud) viel Fletner, old bep 
jenem. (£r roirD mit Sleljen unD mit Singeln 
gefangen. 3n Hoiölano mad)t man Daraus 
cine Slit von jlacbs^eFei, Der angenehmer 
if), als Derjenige, Der von Den groffen j)ilibüt* 
ten gemacht roirD. ©onfl roirD Der fette 
Söaud) DicfeS f^if^eS in Stiemen gefebnitten, 
eingefaljen unD roie gefabener gering gefpeifet.

7-
&AAc (0ap#). ©iefer ftifcb hat eine bm, bw 

febr roettläuftige familie, unD er ifl an (Srofie Pf*, 
febr verfd)ieben, fo roie Die ^)unDe, Denen Der 
*£)ap aud) an ©ierigfeit unD ©vimmigfeit, an* 
here $ijd)e ju verfolgen, ähnlich ifl, unD viel* 
leicht DieSfallS Canis carcharias genennt roirD.
Slber inSbefonDere ifl er Dem dbunbe Darinn 
gleich, Daß einige von feiner Slrt febr groß unD 
etliche klaftern lang, anDere aber hingegen 
febr Eiein unD nur etwa eine €le lang ftnD.
%evor ich eine jcDe Diefer Sirten befchreibe, roili 
id) anfubren, roaS ihnen allen gemeinfchaftlid) 
ifl, nämlid) fürs erfle: Daß fie gleich|dm Feine OTgtmeine 
©räten oDer Snod;en haben, außer im Stü* 
rfen, fonDern flatt Deren ein Enorplid)teS 9ße# 
fen. $ürSanDere: Daß fie nicht,roie Die met* 
tlen anDcrn gifche, ihren Stögen ausfd)ütten, 
fonDern, fo roie Der Sßallßfd), animalia v:ivi- 
para ftnD, unD fünf bis fecbS lebenDige 3unge 
aus Der Dejfnung am Manche gebühren. 3:b* 
re (£pec ftnD fo gpoß roie ^)ühnereper, Dod) 
f)aben fie feine ©cpaale unD aud) fein Qßeifles, 
roelcheS Albumen genennt roirD. ©ie hängen 
aneinanDer, roie ein $)ratl)/ unD roerDen ju* 
roeilen von atmen Seuten, roie Sttibrcp, gefpei*

O 3 fet
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fet s. gürd Dritte: Daß ihre 4baut bart unD 
ftyarf iß, unb mit willigen febr feinen Eiei« 
nen ©ptyen Defeat iß, womit auch tyre grof« 
fen, breiten unD Dicfen $loßfeDern »erfeben 
ßnD; Daher Dieje auty Die ©olDftymieDe, i?no« 
tyenDretydler, %i(Dbauer unD anDere Daju ge« 
brautyen, ihre Slrbett Damit ju polieren, woju 
fte eben fo Dienlity, ja noty beßer, aid Der 
©tyatytetyalm, ftnD. SDoty bat Der gelbe 
$apßfty, von Dem ity fo gleich reDen wevDe, 
feine fo ftyarfe £aut, fonDern er iff anDern 
giftyen Darinn ähnlicher. gürd werte: Daß 
biefed ganje ©eftyletyt Den SDiunD nityt am 
€nöe Ded ^opfed bat, fonDern, wie Der 9io# 
tyen, unterroartd, unD Daß ftty Darüber eine 
jiemlity weit beraudßebenDe ©tynaupe beßn# 
bet, roeltye fte an ihrem ^ange unD an ihrer 
Währung ju binDernftyeint, weil fte ftty gleity« 
ßtm auf Den Stufen legen muffen, wenn fte 
einen anDern gifty beißen wollen, Diefer müßte 
Denn unter ße fommen. UnD nieUettyt fielet 
Diele Einrichtung einigermaßen auf Die ©i* 
tyerbeit anDerer giftye, weil Der ^apßfty Der 
oDergierigfte unp grimmigße ©eejäger iß 9.

©ein
8 9Dle jungen be$ £aoßftye8 liegen, gegen ble SBa* 

tue Der melden giftye, roeil ße lebenblg gebobren 
werben, in Der SBarmutter; aber ße haben burty 
einen ftymablen unb boblen 3)arm mit »orbe« 
melbten großen (Epern ©cmelnftyoft, unb ße er« 
halten auty baton tyre Dfctyrung b!6 auf ble ßeit 
tyrer ©eburtb.

* (Eben biefcr ®Zei)nung ton Der Sßorfebung ©Df* 
teö Dabeo Iß 2Decbam,roenn er in feiner pbyfico« 
ebcologie 55 4, $ap. 14. 473 fprityt: „ Sßon
,1 Dem glfty Canis carcharias, ober großen @ee* 
n bunb, iß natyjulefen, road mein febr roettyet 
» gteunb, Der £err öloane bemerfet bat. <£i

i) Iß
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©ein $5ig ift audj febr fcfwrf, unb feine $ö<* 
gierte gebet auf ailed, road er nur antrifft. 
Qnfonberbeit, foil er, roie Der Siftafwel, mit 
größter Regierte nach Sftenfcbenfleifcb tracp# 
ten10. 3n tiefer Söetracbtung gebe id; unter 
anbern ber SDiepnung Derer Söepfall, Die Dafür 
halten, Daß Der groffegifd;, Der Den 3onas 
toerfcblang, vielmehr ein 6<vpm<iv ober 
bvemb geroefen, aid ein 9BaHfif^, Deflen en# 
ger ©cplunD nicht gefcbicft ju fepn f^einet, ei# 
nen menfcblicben Körper juvetfd)lingen. 9?ad) 
tiefen allgemeinen Slnmerfungen roili ich nun 
auch etroad roetiiged von jeDer Slrt Der $apfi* 
fcpe indbefonDere melben.

^>aae, Der Jpapfud) von Der gerobbnlidjften #a«e, tie 
?lrt, ift ein mittelmäßiger gifcb, feiten länger 
aid eine ®e ober antertbalbe. (Sr bat einen 
fpifcigen ©tacbel auf Dem Warfen, Die f)aut 

£> 4 ifl
„ Iß biefeś efroaś fonberlicped an bemfelben, baß

, „ er bafi SDZaul unter bcm Stopfe bat, unb er fiep 
„ alfo umfebren, unb ben Sauep in bie J&obe 
„ liebten muß naeb Dem Staube $u, unb trenn 
„ bie »erfolgten gffcpe niept wdbtenbergeit noep 
„ entroifcpen, ba er fup umroenben muß, fo würbe 
„ ipm feiner entfommen fönnen, benn er iß fept 
„ toneü im ©cpwfmmen, bat eine ungemeine 
„ ©tdrfe, ben gtüffeßen ©cplunb unter allem 
,, $if(ben,unb iß febr gefräßig. Sloane Voyage 
„ to Jamaica, p. 23.

10 93on ben Einwohnern auf bet Viigfiöe ober im 
Sapaoleb» feprelbt p«c. Unöali» eine ©aepe, 
bie man fonß für ung aubliep halten würbe, näm« 
licp biefcd: „ 3Bei biefer glfep/ ndmllep ber 
„ tiapßfd), ber bafelbß bdußg gefunben wirb, 
„ übermäßig na<p ?Dien{cpenßeif<p begierig iß, 
„ fo bat man befunben, baß ße viele SOtenfepat 
„ etmorbet, infonberpeit folepe, bie völlig unb 
„ fett waren, unb ipr glelfep, ßatt bed ÄöbetI, 
„ biefenglfep bamit &u fangen, gebrautpet haben.,,
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iß grau, unD Dad ^leifib nicht fo angenehm, 
Daß man fic^ Darum, außer in Mangel anDe* 
rer gifcbe, große $?übe geben follte, Da cd 
Denn abgewogen, am QBinDe geDörret unD ge* 

• fallen roirD. Söad &eße an ihm iß Die £eber, 
rooraud Der allerbeße unD fetteße ^bran ge* 
macht mirD. 3m Frühjahre, wenn Der £e* 
ring unD Der §)orfcb Die Ufer fueben, fo pflegt 
6er4Dat)ß|cb tiebß Dem ©ey ihr 3%er ju feęn, 
Der fte vor ficb bertreibet, unD alfo Den güti* 
gen QBillen Ded ©ebbpferd audriebtet. ßu* 
»veilen fommen ße in fo großen Raufen oDer 
©ebaaren, Daß DaDurdb Die rechte ^ifeberei 
gebinDert roirD, unD faum bat man eine Singel 
audgeroorfen, fo bat man auch einen Jpapßfcb 
ßatt eined ©orfebed.

@ut-6(i6c, (Bul*v^aac oDer <oaae*<0ule (Der gelbe 
SfScu 'ßovßfcb), iß bon Dem erßen Durch feine glat* 
©eeratte. te ^aut, roie amb Durch Den gelblicbten ©lanj 

Derselben, roorauf ftcb Der SRame grunDet, un* 
terfcbieDcn. Slußer Diefen roirD er auch noch 
DaDurcb unterfcbieDen; anßatt, Daß anDere 
•Öanßfcbe einen gefpaltenen unD breiten 
©«broanj, faß rote Der Sacbd, b^ben, außer 
Daß Die eine ©pßje roeit länger, aid Die anDere 
iß, fo bat Der (gelbe «£)ayßfcb einen langen 
fcbmablen ©ebroanj, Der langer, aid Der ganje 

iß, unD Der nach unD nach fo fpi&ig ju* 
Wuft, Daß er am <£nDe nicht Dicfer, aid ein 
©trobbalm roirD. SMefed ©ebroanjed roegen 
roirD er auch bon einigen Die ©eeiatte genen* 
net, unD er iß auch Der Siatte nicht febr un* 
ähnlich, iutnal roenn Die hier ßarEen gloßfe* 
Dem, Die er unter Dem Manche bat, nieDerge* 
beugetroerDen, Da fie Denn Die güße borßel* 
len fbnnten. ©er Äopf iß fel;r Dicfe, unD

Dad
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Dad Saul unterivW, tote bep anbern$apß« 
fd>en. 2iuf Dem Dlacfen bat er einen ftarfen 
unb fpifcigen ©tacbel, Del rool)l eined gingerd 
lang iß, unD fieb ettvad juvuef beuget. ©ad 
•2ßunDerlid)ße an Diefem ßifebe finD feine Dop# 
pelten ©eburtl)dgliebcr. ©enn fo wie id) febon 
erinnert bube, Daß Diefe ganje gift&art feine 
(£per, fonDevn IcbenDige 3unge, )ur 9Belt 
bringet: fo bat auch Dieter ^apßfcb gehörigen 
Drtd feine Doppelten ßengungdglieber. ©oeb 
ob alle f)apßfd)e fie Doppelt haben, Diefed tveiß 
ich nicht ju beftimmen; genug Diefe ©eiben, Die 
id) felbß in Slugenfcbein genommen habe, bat«
ten nam(id) mas duos penes, foemina duds ma
trices. cffienn Die Sieber Diefed §ifd)ed in ei« 
nem Olafe guf eine roarme (Stelle gefegt roitD, 
fo jerßieffet fie von fid) felbß nad) unD nach 
in Del, Da Denn Diefe ©albe in allerbanD ^ffiun» 
Den unD ©ebaben fo Dortreflicb iß, Daß ein 
tooblerfabrner üipotbefer mir gefagt bat: er 
ließe alle feine anbereSeDicamente flehen, unD 
ergriffe Diefed Mittel, roenn er felbft einen ober 
Den anDern äußerlichen offenen ©(haben hätte.

©ort^&aae (Der febtoarje #at)ßfcb), Der 
fonfl am beßen Die ©matte beißen fönnte, 
unterfebeibet fid) von Den vorigen DaDurd), Daß p 
er ettvad f(einer, unD Dabep foblfd)tvarj auf 
Dem Dvücfen, unb unter Dem%aucbe blau iß; 
Daher nennen ihn aud) einige %laa^ lllave 
(Der blaue Sagen), ober anDere VH orten* 
25ianfe (Der blanfe Sartin). ©er ©d)rcan> 
iß lang unD fcbmabl, Die ßeber Der vorigen ahn# 
lieb, Dabet) aber viel troefner. %on Diefen 
fleinern Wirten, fomme ich nun auch ju Den 
großem.

D 5 &AA,
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^86braitb, &AAbi Anb unb <0(tae#Ätevlmcf, ober Wie 

«lertimT 6*e ^orbifchen Q5auern fagcn: 3»<tae<2&t4ring.
' ' Q?on biefen bepben foil, roie einige mepnen, 

bad eine bad Männchen, unb bad anbere bad 
Qßeibchen fepn; ob ich fd)on biefed nid)t für 
geroiß fagen fann; benn ber ^aybranb, oon 
bem ich juerß rebcn roevbe, iß nur 6 bid 7 
Slen groß, unb roie ein anberer dpapßfch ge# 
ßaltet. Sr iß fd)roarj, fein gleifch iß untaug* 
lieh, aber bie Geber allein iß baju bienlich, 
%ran baraud ju fhmeljen; both iß biefer 
gifch nid;t fo fett aid bad

£a<te-«ia* ^aae * Ätaitng («fjaproeib), benn biefe iß 
SSfct? um 6m Eilten Sheil großer, unb indgemein 9 
me». bid 10 Slcn groß, baß fie ein ganjed guber 

audtnad)t, auch fcbon, roenn bie Geber ber» 
audgenommen iß, roelcbe allein faß ihren gan* 
jen SBertb audmacbt, unb oft 2 bid 2\ Śon< 
ncn ^bran giebt; roelihed jroar biel ju fepn 
fdjeinet, gleichrool verfichern ed alle, bie bamit 
ju tbun haben. Glud bcm fetten föauche roer# 
ben auch einige (Striemen gefchnitten, an bent 
9Binbe gehörtet, unb oon ben Oberlänbern 
gekauft, bie aber nicht oiel bafür audgeben 
wollen. Sie #aut roirb auch gegerbet, unb 
cd roirb oon ben dauern ^iferbejeug baraud 
gemacht, roie man benn bie £äute ber ©ce# 
hunbe eben fo bearbeitet. Um nun biefen $ifdj 
ju fangen, roirb erforbert, baß an bem großen 
Slngelbacfen, rooran ein ßinEenbed $la«d, aid 
Äöbec, hänget, eine eiferne Äette, bie jroo 
Slen lang iß, befeßiget fepn muß, benn fonß 
jerreibet er mit feiner fcharfen #aut bad ©eil, 
welche bep ihm, nach 5lrt ber £apßf<be, febt 
fcharf iß, ober roelched roahrfdjeinlicher iß, mit 
feinen ßahnen. SRoch größer iß
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$ tTtóren (Daß #appferb). €ß ift W; = <M« 

ton eben ter ©eftalt, roie Die vorigen, aber blau 
unD grün, roie ein 2D?afreel. ©ein ©cbroanz 
ijt über jroo klaftern breit, roorauß Die (Stoffe 
Deß ^örperß zu fd)lie(fen ift, welcher, nach Dem 
Berichte Der Augenzeugen, roobl 8 biß 10 $laf# 
tern groß fepn fann. €r roirD Daher auch von 
einigen unter Die gßallftfcbe, unD jroar unter 
Diejenige Art Derselben, geregnet,Die man StorD# 
caper nennet. Allein er gehöret vielmehr un* 
ter Die #apfifcbe, infonDcrbeit Da er feine $no# 
eben hat, fonDern auß lauter Knorpel begehet, 
auffer im dürfen unD an roenig ©teilen längß 
am Selbe. S)ie gebet ift Doch nur ein roenig 
größer alß im vfjaproeibe (Ąaae* IŃwitng), 
womit er von einigen verroedhfelt roirD; allein 
unfere heften Renner wollen ihn ganz Davon 
unterfcheiDen. ©iefer gifcb roirD mit £arpu# 
nen oDer <2Burffpießen gefeboffen. ßuroeilen 
fommt er unvermuthet in ein 9#, Daß zum 
Sacbßfange außgejtellet roorDen, unD gehet Da# 
mit oft Durch; allein öfterß roirD er DaDurcb fo 
erfebreeft, Daß er (leb nicht rühren fann, unD 
alßDann roirD er ohne fbtühe toDtgefcblagen, 
unD mit ©eilen aufß ganD gezogen, fo roie man 
eß auch mit Dem Äiartng macht, roel# 
cbeß man Durch Daß %oot mit fertfcbleppet, 
roenti man etroaß mehr alß Die gebet Davon ha# 
ben roitl, Denn fonft nimmt man Diefe berauß, 
unD Daß übrige überläßt man Der ©ee. föie# 
fer jpapf# febeint Der gifcb zu fepn, von Dem 
XX)iUugbby folgenDeß febreibet: „ Canis car- Lib.in.sett. 
„ charias feu Lamia Rondeletti galeorum omnium 
„maximus elf, nam aliquando ad tantammagni- longisfcxp. 

„ tudinem accrelcit, ut currui impofita vix a duo- 47- 
nbus equis vehi polfit. Vidimus, inquit Ron-

1, de-
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„deletius, mediocrem iooo. librarum pondere. 
„ Nicenfes vero tclłatos fibi e(Te refert Gi/Jiits, 
„ fefe iftiusmodi pifcem cepifle ad 4000. libra- 
„ rum accedentem, & quod magnam admiratio- 
„nem habet, in ejusdem ventre folidum homi* 
„nem reperilTe, fimileque quid Maflilienfes iibi 
„ narrafle, comprehendifl'e inquam, aliquando, 
„in quo loricatum hominem inveniflent. „ 2)ie#
feS beßdrEet Diejenige, rout? i* &uvor von u n 
gifcße erinnert bube, Dev Den Propheten ^onas 
verklang. <£S gehöret anno* ju Diefer 21« 
von glichen Der munDerlid>e unD feiner ©eßalt 

*ort*Äö«# roegen recht fürchterliche ($reuj»
Ä«uji)nv. hop), Den id; Der OrDnung roegen nicht über» 

gehen mill, ob er fepon ft* eigentlich in Der 
9?ot'Dfee nicht aufbält. ©ein Körper foil fonfl 
beinahe Dem )uvor bemelDten 4>aa<*Ät4nng 
äbnlid) fepn, aber roegen Dergigur DeSÄopfeS 
roirD er ^mtjbap genennet, Denn Diefer gleichet 
einer ^rücfe, unD feine großen 2lugen (leben 
jeDes an Dem (£nDe Des vom klopfe heraus fle» 
benDen Ä'reujes.

önv^tii, fyavtfy(t. ©iebeT\tl<&09.
BRW ÄcBe^lynber (großer &iHbütt), Hippo-
ber, pilibutt, gloflus Rondelitii & Gesneri, Der fonfl au*
eba1 Ivette, d^yette, ingleichen Srpving genennet roirD. 

€r iß einem anDern %ütt ähnlich, auf Der ei# 
nen ©eite roeiß, unD Dunfel auf Der anDern, 
unD er hat bepDe 2lugen auf einer ©eite, unD 
nicht eins auf Diefer unD Das anDere auf Der. 
anDern ©eite, roie bep anDern gif*en. 9Bie 
anfehnlich unD groß er iß, iß Daraus ju fchlief# 
fen, Daß er ein ganjeS großes %oot beDecfen' 
Eann, unD Daß fein fettes gleißh, roenn es jer» 
fchnitten unD eingefallen roirD, eine ganje bis 
anDevthalbe $onne anfüllen fann. (Sr lebt
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toon antiern giften, mfonbev^eit toon Krab* 
ben unD Äogn <= Keren. 3n dptingerdnotl) 
verehret einer ben Sd;wanj bed anbern, mie 
pmn oft gefeben bat. 3n ber döißorie bee 
%B6gel babe icb erinnert, baß ber Slbler, wenn 
er .feine ixlauen in ben Erumnteninbie^)öbefte# 
benben SHucfen bed 3>eüeflynC>eie ober .f)ill» 
büttd fcblagt, unb fie nicht roieber beraudjieben 
fann, toon biefem $ifd)e in ben ©runb gezogen 
wirb, wo er auf be||en Druden verfaulet. £)aß 
biefer §ifcb auch 2uß bat, fid) an bem 9?en# 
fd>en ju rächen, ob ibm fd)on Die Sfßaßen baju 
fehlen, wirb aud folgenben gcfdßoßen, wad mir 
ein gifdjer glaubwürdig eqäblet bat. Bieter 
wollte einen djiübütt ßechen, er ftacb aber fehl, 
unb ßürjte zugleich binaud aud Dem $8oote auf 
eine §iefe von 2 bid 3 klaftern, wo er auf ei» 
nen Haren Sanbgrunb ju liegen Earn. (Seine 
Geführten im 0oote faben, baß ber £illbütt 
fid) auf ihn wäljte, unb ibn nieberbrüefte, bid 
fie ibm mit ihrem Söootdbacfen ju «£)ülfe Eg» 
men. 3m ©djwanje bat biefer 3# folcbe 
Stdife, baß Die gifeber ftd) üorfeben mäßen, 
baß er bad Dbertbeil bed footed nicht errei* 
d)en Bann, Denn fonfl würbe er bad oberfte 
%ret leicht lodfchlagen, ja jumeilen bad %oot 
gar umfebmeißen. £)iefe £>ilibütte f’ommen 
$roar ju gewißen ßeiten neb|t anbern §ifcben 
unter DadSanD, infonberbeit im Frühjahre; 
bod) werben fie, nebft Den Hangen, vornehm» 
lieh auf 0tor tjfggen gefangen, welched eine 
Sanbbanf iß, Die binaud vor Die Scheeren 
lüngd mit Dem Sanbe gebet. Sie fangen fie, 
aber Durch bad cSangoaab, bad iß, erneuern 
ge von langen Seilen, Die alle, unb jebed ind*lva C911 * 
befonbere mit einer großen Singel toerfeßen finb,

unb
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unb auf bem ©runbe jidj audbreiten, allein 
nach oben $u alle in ein $auptfeil jufammen« 
laufen, De(fen €nbe Durch ein obenfcbroimmen* 
bed %ret angejeiget roirb. 9Benn Dtefed 
(öangvaab eine 9lad)t im Gaffer audgeßellt 
gemefen, fo fann man l>offen, bed borgend 
Darnach Drep, viere,bid fünfe biefer großen Sifche 
auf einmal beraudjujieben. 2iußer Demjenigen, 
was bacon eingefallen roirb, fcpneibet man aud 

9tafunt>9tc Den fetten gloßfebern Den bekannten fetten Äaf 
w- unb aud bem $leifche Den &efel, Der infenber* 

heit von 2ln&enao unb Cromejen in Horb* 
lanb bteber na<^> Sergen, unb hernach weiter 
gefchaffet roirb. ©ie granjofen, Die unter 
Cmeneuf angefangen haben, ^illbutte ju fan* 
gen, Die fie tftatcano nennen, verliehen Die 
Äunfl auch, Äaf unb KcM ju verfertigen. 
SDlan pßegt mit Diefem gange nicht länger aid 
bid auf Den Sog ©t. 3ol)änned fortjuirabren, 
roetl Die große gettigf eit biefer gifche feine roär» 
mere Suft vertragen fann. ein tnerfroürDU 

, ged Singulare providentix erinnert .£>crr 2in* 
j.Lxn.6.93. berfon in feinen CTa<t>n4>ten pen Jolanb, 

nämlich, baß biefer gifch, roeil er, rote anbere 
gifch« biefer Wirten, feiner ©eftalt roegen, nicht 
roeit fchtvimmen fann, auch feine 8uftblafe hat, 
tinbftd) Daher meißend auf Dem ©tunbe aufbal* 
ten muß, im ©türme aber in Den ©anb per# 
gräbt, mit einer #aut verleben iß, roelche er 
por feine Slugen sieben fann, um folche baburch 
Pon Dem ©djneiDeti bed feharfeefigten ©anbed 
ju beroabren. ©eine ©peife, fo roie Die ©pei* 
fe aller %ütte, beßeßet in Krabben unb berglei* 
chen Meinen Shicrchen, Die auf bem ©anbe 
friechen, unb ihm nicht leicht entroifchen fbn* 
nen. ©er &pgn*Äejren, Der ftch feß an
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tie Klippen fanget, tmb ben ec leicht beFottv 
men fann, iß feine angenebmße ©peife

<5<)vn(irt ober &ovngive (dSornßfch). (Er ipocnfTff, 
iß cunb unb lang mie ein 2lal, an ben ©räten £6mfil*‘ 
iß er grün, unb fein gleifch fcfomecft nicht übel.
(Ec iß hier nicht fo groß, mie in ©ännemarf, 
unb unfere^ifcher machen fic& auch nichts aus 
ihm.

&ow, ben mir in ©ünnemar! &*rfe neu» %m. 
nen, iß ein deiner gifch, ber fieh im fußen 
^Baffer aufbält, unb ben einige für etmas febr 
angenehmes halten; allein, ba er fo viele ©r& 
ten hat, fo iß er fehr mühfam ju fpeifen.

§. 8.
^»valßfB (ber SMßfcb), ben man hier auch $wtfm, 

(Rval nennet. (Er iß root)l bem tarnen unb 
bem ©erüchte nach einem leben begannt, aberctct nvä' . 
meniaen von Slnfeben unb aus Erfahrung.
3ch habe ihn nur einmal bet) Bognefajte ge»
(eben, ba er und aber blos feinen Stücfen jei* 
gete, ber über jroanjig (Elen lang jufepn fcbicn; 
allein er tauchte fogleicb roieber unter %aßer.
S)a6 ganje genus cemceum, ober %allßfch* 
gefcbled)t, mirb von einigen in 6 bis 7, von 
anbcrn in noch einmal fo viel Wirten eingethci»

let
" ©trogd tounberlicbei roirb mir vom ^>«rrn 2l(fef,

(or 5ci«s brrid)fct. 9J?an foil ndmlld) in einem 
fußen SEBaffer bei) bem Jpofc ©wfseng im Äiid)« 
fplel tZflsne auf -^elgelanö iUtoeilen Jf>cllliü(ie 
unb anbere ©eefifdje fangen. Obfdion biefeS 
3Bnffcr feine fiebtbaie ©emeinfebaft mit ber ©ec 
bat: fo mufi ei bod) bind) unterirrblfdje SCandle 
mit Ihr iufammen bangen, ©ben biefeś roirb 
von einem 2Bajfer in ber i§ameróe In ber&ogtcp 
©alten beridjtet, ingleid)tn von Ä.iUe rniou in 
Vnlbnö, viele teilen von ber See.
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let 12, inbem man unter biefem tarnen alle 
große Pifces viviparos rechnet, Die infonberbeit 
nad; il;rer innerlichen £5efchajfen[;eit jąemlicfo 

wiiiughb.L. mit einanber Übereinkommen. „ Cetacei pifces, 
H.c.i.p.26. „aućłore Ariflotele, ii, proprie dicuntur, qui 

,i magni funt & perfećtum animal ex femine, non 
„ ex ovo, gignunt, ut Delpbitir, Bal<en<z,Phyfetcrcs. 
„Quamquam alii, tum Latini, tum Gneci vcte- 
„res.cetaceos acceperinc pro grandibus cujusvis 
„generis pifcibus. Eosdem Latini belluas ma- 
„rinas etiam vocarunr, ab immanitate opinor, & 
„magna cum rerreltribus fimilitudine, nam eo- 
„dem modo concipiuntur & gignuntur, & pul- 
„ mones habent, rcnes, veficam, tcltes, mentu- 
„lam, fxminx vulvam, tcftes, mammas,,, fprid)t
XVtllunbby. ^nr& Darauf berietet er, baß 
einige mepnen: bie llrfad;e, roarum ftd; Die 
<2BaUßfd;e, bie ebmalö überall in Der 0ee ge# 
ftmben worben, fiep nunmebr bloß allein in ber 
9?orDfee aufbaltcn, follte and einer gurd)t Poe 
ben ©d;iffen bekommen, bie, feit bie inbia# 
nifd;e Jianbltmg in Aufnahme gekommen, bie 
fpanifche unb afrikanifd;c 0ee befegeln, roel#

(be
12 8lu$ einem MSS. W ein gelehrter ^ślanber bent 

2)oFtor (Dl. XX>onn überfnnöt batte, lablet Cb. 
Sartbolin Centur. IV. Obfemt. 14. nld)t roe# 
niger aW 24 Sitten Der ÄBaUfifcbe, blc in Der 
gtorbfee aefangen roerben. Slber ivaö für @e» 
rolf’beit in Diefer 9ład)rid)t iff, Daś far.n leb nicht 
fagen. Konöelcc, SeUonuiu, ScbonvelO, 5»» 
ber, Clufius, Culpius utib anbere roiffen nur 
Uön Denen, bie Baloena magna, lialsena vulga
ris, Balaena dentara, Cete, Phyfeter, unb Uni- 
cornu genennet roerben. 3d) babe hier eigenf« 
lid) nur mit btnen ju tbun, bie jährlich nufere 
norbifebe Äfiffcn befitd)en, obfdjon Ihre rechte 
jpeimatb etliche IjiutOcrt teilen von hier gen 
Öiorbwcffcn in (neben iff.
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<$>e 0ew#r Die <2BaUfifche DiegfallS fdjtum 
follen. SlUein Darinn i)t wenig CReimlichfeif, 
wenn man betrachtet, Daß Die 9}orbfee auch 
befcgelt roirD, infonberheit Durch Die <2BaUjifc&» 
fdngcr felbfl mit vielen großen Schiffen, 
©urch einen ßufall Eónncn Diefe Seethiere 
wohl iuweilen fich gegen Suben verlaufen, aber 
ihr eigentliches Q3aterlanD ift wohl Die ^orb- 
fee allezeit geroefen, fo wie fte es noch iho ift.
Sillbier unter Der 'SßcftBüfie von Norwegen fte# 
het man fte jährlich im Sänner anfommen, Doch 
nicht als geinbe, gegen Die man einige ©eroalt 
braunen Darf3, welches auch eigentlich nicht 
erlaubt ift; fonbern als SWifrteunD Mithelfer,
Die, obfehon ihnen felbfl unwißenb, Durch Den 
forgfältigen Schöpfer von einigen hunbert 
len her gefanbt werben, Damit fte, gleichfamals(SDtu,‘ 
feine Säger, «neblige Schaaren von geringen, 
Sepßfchen, Dörfchen unb anbern ^#en hin# 
tin in Die norbifcj>en Scheeren unb herauslau#

fenbett
13 ©leldjwol werben im Slräffplele @mtb hier bep 

Serge», auch an mebrern Orten in jebem Srüh« 
jahre einige Meine 9Ballfii|the von 18 bi§ ao @:len 
tobtgtfchlagen, wenn, fte (ich aüju tief hinein in 
Die Beugungen ber Ufer wagen, unb bie glfc&cr« 
tte$e verberben. dll$bami wirft man fte mit Aar« 
punen ober SBurffplcffen, beren ©pii^en bi« 
©<hmiebe fo $u vergiften wißen, bag auf bet 
©teile, wo ber Ä# bamlt getroffen wirb, in 
ber Aaut, im ©pede unb glelfche ein großer 
Sied1, wie eine Meine ©c&üffcl, im Umfange ent« 
flehet, alfo, ba# aOeł weig unb mürbe wirb, ali 
ob eS gebraten wäre, ba both baś Sleifd) fonft 
bunfelrotf), unb bem Wehe» nach faß wieOchfen« 
flelfth ift. 25aś Slelfdj wirb auch von ben dauern 
gefpelfet, bie <8 mir gejeiget, unb mich verfiltert 
haben, baß <6 Ihnen fchmedte, unb recht wohl 
befdme.

1LŁWI. 9)
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fenden ©pihen Bed Sanded, ja jum $beil flat 
bid in Die tiefen Sinbnd;ten felbß treiben fallen, 
jur täglichen Nahrung fo vieler taufend SOten* 
(eben, und jur Bereicherung Oed Sanded mit 
vielen Tonnen ©olded, Die durch die #qnd* 
lung herein gebracht werden. QBenn daher 
unfere dauern und gifcher Bie^Sallßfche eini* 
ge teilen in der $erne gewahr werden, indem 
fie feßen, daß die Suft mit vielen hohen 9Ba(fer# 
prahlen angefüllt iß, die die 9ßallßfche durch 
ihre fiuftlbcher auf dem <%opfe audwerfen, oder 
Ijeraudfprifcen, und in die ßuft blafen: fo fchlief* 
ßt man aud diefem erfreulichen Reichen, daß die 
SÖSintererndte oder die §if<herei) nunmehr vor* 
banden iß. Allein ein folder Slnblicf fiehet 
nicht andere aud, aid wenn dafelbß inder©ee 
eine große (Stadt liegen m&gte, deren ©chor* 
ßeine fo fehr rauchten; denn die Slnjaßl diefer 
$ifcb« Eann fich über viele taufend belaufen, 
und erßtecFtftcb gemeintglich von Stavanger 
oder Äarmfund bid nach Cbriffianßmd im 
©tifte Ovontbetm, gegen 60 nordifeße $%ei* 
len. Bemeldte hohe SlBaßerßrablen wirft der 
QBallßfcß auf, wenn er Odem feßopft, und 
jwar jededmal, wenn er gud der §iefe fommt, 
um (ich Suft ju feßaßen; denn er bot vor an* 
Oefn ^ifchen eine Sunge, die diefed erfordert. 

©itbc«o.vflt,Riefet $ifcbjaget, der hier, Bed Muhend we* 
fSf; 9.m > 6m er hier verfchaft, Silbe»(koal (J)e*

ringdfchwal) genennet wird, iß außer den Eiei* 
8«(T« nen ©pringwaüßfchen, infonderheit der große 

auflunro- Bateria vulgaris, der jumeilen, obfehon feiten, 
fieß verläuft, alfo, daß er auf einer ©eßeere 
oder Untiefe ßehen bleibt, und ßirbt; da e6 
denn mit ihm nach dem Ćlorot|ćhen (Befets* 
buefoe ©. 847. 850. gehalten wird, €ben

dar*
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baniak hat man fid) auch ju rieten, roenn 
Dergleichen tobte gifdje ans üanb getrieben wer* 
ben , nacbbem fte burch oerfd)iebene ßufdlle 
umgeEommen maren. ©ie fine oft jo, 60 
bis 70 guß lang *4. Sin Malt finb fie faß j^."6 ®ts 
bem ©orfeb ober ©ep dbnltcb, unb fte haben 
einen großen S^opf unb Eieine Ślugen. ©atij 
oben auf bem Stopfe finb jroo Deffnungen ober 
Sodjer, roobureb Der 9Balißfd) baS eitigcfoge* 
ne 90aßer in hoben ©trabten, tote ein groß 
fes ©prtngwaßer, heraus |pri%et, welches ein 
mächtiges (Sjerdujcbc perurfachet. ©ein glut# 
teS unb nicht DicfeS gell iß oben Dunfelge* 
ßantmt ober marmorirt, unter bem 95aucl)e 
aber weiß, ©er ©d)iunb im £alfe iß nach 
%efd)aßenbcit beS Ä&rperö nur febr enge.
SdngS hm unter bem fXucfen liegt, fo wie bep 

9) 2 bem
14 3$ weiß nicht, ob baś Qlnfehcn eines pliniu* 

gelten faun, mcmi er Hift. Nat. Lib. X. c. 3. 
fpriebt: & feilten ftcb in Der iiibianifcbcn @ce 
Sßallftfche ßuben, Die vier r&mifcbe Sieder lana
Waren , lialsnas quaternorum jugerum, Dfl8 
iß 960 Sufi.. Lib. XXXII. cap. 1. rebel er non 
einigen 2BaUftfcbcn, Die 600 gup lang unb 360 
gup breit rodren, unb in einen Strom in 2Jra» 
bien (ollen gefommen fern. 34) glaube, Dap Die, 
ftr fonß insgemein febr vorfkbtlge ©fribcnt in 
blefem galle roobl allju leichtgläubig geroefen.
3nsn)tfd)cn iß fo riet, uad) Dem Seugtiifle aller, 
geroip, Dap Die ©röffc DcS 5Ballfüfd)t6 nach unb 
nad) abnimmt, unb man finDet nun feit etroa 
iroanifg 3nl)tcn feiten einen von folcfter ©löffe, 
wie verleiten, ktfonoerbeit unter ©rSnlanD, in*
Dem 2 bis 3 gifebe oft uid)t fo viel Ovartelen 
Shvaii geben, als man fonß von einem gifebe 511 
erwarten hatte. S)fefeS fcheint natiirlieber 3Bcife 
eine notbwenbige golge Davon ju fepn, Dap man 
fic amfjt ßeiplmer fanget, unb ihnen nicht fo viel 
Seit Idffet, Dap fte ihren völligen 3ßuc&S erreichen 
fönnen. '
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Bem Dorf$, eine lange Suftblafe; Diefe bienet 
nid)t baju, einige ©peife 511 verwahren, Denn 
Dergleichen ftnbetman nicht Darinnen, fonbem 
allein baju, ben gifeb DaDurcb ieid)tet‘ jti ma> 
eben, bag erbefto be|]cc fd)mitmnen fann. 5Dec 
©d)wanj, womit erruDert, unD Dem man fid) 
nicht ndf)ern Darf, l>at Diefe befortbere Eigen# 
fd;aft, Daß et nicht wie bei; anterń gi d)cn iti 
bie JJóbc Reifet, oDcv nieber bänger, fonbern ec 
liegt horizontal ober qvect auf Dem <3Bafict. Ec 
begattet fid; mit Dem Weibchen nach 2lrt Dec 
ganbtbiere, unD er flehet aldDann aufrecht auf 
Dem ©djwanje. g'ie Butter wirft nur eind 
ober jroci; ßunge auf einmal, Die 4 bid 5 Elen 
lang ftnb. ©ie fangen an Der iörufl Der 9%ut« 
ter, Die nid)t weit von Dem ©liebe Reben. 
9B3irD bad 3unge abgemattet, fo nimmt fie cd 
jwifeben ihre großen ginnen, unDfebroimmt 

dinge», mit ibrn fort. £)id;t unter Dec djaut ifl Dec 
QBaURfcb mit fetten ©peef beDecft, Der eine 
Eie ober mehr Diefe ifl, unbmoraud Der^bran 
gebrennet wirb. Unter Diefem weißgelben ©pe# 
efe fi(;t ein r&tblic&ed gleifch, bad einige fpeifen 
mögen, ob cd fd;on febr bart, unD anDernganj 
unangenehm fepn foil. SDie ßunge unD Der 
©ebroanj follen allein am bellen vom ©efebma« 
efe fepn. <2ßenn Dergi(d) alt wirb, fover# 
fammlet ftcb auf feinem dürfen eine IDlenge von 
Cang (©eegrad), von SRufcheln unD von an# 
Bern Unreinigfeiten, welcbed ailed auf ibrn lie# 
gen bleibt. Ślldbann foil er and; febr (linden. 
Puffer einigen Meinen QnieEten, Die auf Dem 
Staffer in großer £92enge febwimmen, unD nicht 
größer ftnb, aldgliegen, unD Die Der SBallßfcß 

@mie gtdt).- an lebt er von verriebenen Meinen
" gifcb("/ infonberbeit von geringen, Die er in

grof#
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großen Raufen, tie man Silbe * Beige 
MÓmngtiberge) nennet, jufammen jaget, unb 
iu ganjen Sonnen ja haften auf einmal ver* 
fd)linget, ober an fid) fanget Denn gemeinig* 
lieb begiebt er fid) unter tiefen «fberingtfberg, 
bjfnet Den ^unb, unD laflct alleö, roati nur 
hinein ßürjm Eann, hinein laufen. ©ao^Baf* 
fer fpribt er alODann auö Dem Daju beflimm» 
ten £ocbe oben im ^opfe roieDer bevaud, aber 
tie Rifcbe unö ^nfeften bleiben jurücf, unD 
jroar jumeilen in fo überßüßiger Stenge, Daß 
fie Der Söaud) ni^t faßen Dann, unD DaDurd) 
ein 23aud)veiffm entfielet. ^KdDann fd)repet 
6er Rifd) erbarmlieb, er foil, roie einige beriet* 
ten, Davon roobl gar berften, ober Doch an Die# 
fern 23aucbgrimtncn ßerben IS. %ep tiefer ©e» 
jegenbeit, roie auch, roenn er von feinen Rein* 
ten,Spcfbuggerm (@pccfl)auern),von Denen 
roir bemad) «Den roerDen, verfolget roirb, 
brüllet er recht erfd;recflid), Daß man faß Den* 
Fen follte, e# roüre ein ©onnerroetter ober et*

3 road 16
16 SDaf 6er gßallftfd) ebenfalls ełncSJttenge^Dbrfelje 

tmfcbllngct, melbet JBot'tor £7ic. *§ombou? 
tn feiner £7«d>tridtt ron ^slemö §. ^4. @. igę, 
too er unter äußern tiefe feltene Begebenheit er« 
jublet, bafi ein SEBaUfifcfe, Der in Dev <£bbe an$ 
£anb getrieben mori)cn,unb nitbt fo gleich roieber 
in Die @ee fomnicn tonnte, von Den Bauern er« 
fd) lagen rootben, Die Denn jur Beute, außer Dem 
Sifcfoe felbft, 600 lebenbige $)6rfcl)e in feinem 
Bauche erhalten.

16 S>af; baS erfle, vleüetc&t aber auti) baSanbcre,bem 
Poeten Öiliiis ^talicuo befannt gercefeu, roirb 
«US folgenben Sßerfen gefebleffcn:

- - Rapidi fera bellua Ponti 
Perlongam fterili ad partus jaftata profundo. 
yEftuat & luftrans natam fub gurgite prsdam 
Ablbrbet late permixtum vermibus xguor.
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waß Dergleichen. Sben Diefeß Brüllen bort 
man auch , wenn er unoermutbet in Die $e* 
tiugßnehe Der dauern unD in Daß Dajugebb* 
rige §auroerE fomtnt, womit er aber leicht 
Durchgehet, ob ibm fd)on febr bange wirD. 
9D?an boret feiten, Daß er einigen Schaben 
thut; Denn wenn auch einige jugleid) Dichte 
an ein §ifd)erboot Eommen, fo entfliehen fie 
Doch fo gleich, wenn Daß Q3olf mit Den ©ieß* 
fvtaufeln auf Daß Boot Elopfet, Denn Diefeß 
fónnen fie nid)t oertragen, eß mußte Denn ju 
Der Seit fepn, Da fie fid) paaren wollen; alß* 
Dann follen fie, wie man Jagt, fid) mit große* 
rer ©reufligfeit &u Den Boten halten, Daß man 

^nöfüd): fidjlaüd)Damit retiriren muß. <2Belcbergejtallt 
fang ' evr cjßallftfd) unter Spitsbergen, (fnonUnO, 

Straat iDarnbo von Denen auf Diefen $ang 
jährlich außgefebieften Schiffen, Die ibreSSftann» 
febaft auf oerfcbieDene Bote oevtbeilen, mit 
Harpunen oDer QSurffpieffen getoDtet WirD, 
Diefeß ift auß verfchieDenen Beitreibungen, 
oornebmlid) auß jfub. tTiamno Spttsbev* 
gifcbcv tmb (ßronltSnbifdpcr Äcife jur ©e* 
huge beEannt, wie and) Daßjenige, waß oon 
ihrem Specfe unD Baarten ober gifdjlein ju 
merEen. ©iefe Baarten finD Die bornbaftige 
Blatter, Die Dem $ifte am obern Sbeile fei* 
neß 9utd)cnß ft£en, unD Die Die SOtoDe Diefeß 
^abrbunDertß Eoflbar gemacht bat, unD Dieß* 
fallß vcrfd)ieDenen Rationen guten Qßortbeil 
bringen, ©aß Der Saame Der ^Ballßfcße 
nicht Daß Slmbra giebt, wie <IM. tllagnus 
ficb eingebildet bot, wobl aber tbr ©ebirne 
Daß befannte XDaUmb oDer Sperma ceti, er» 

Medic, do- innert O?. 25<mbolm ,7. So groß auch Die*
melt. Dom. r.~
P 297. ft»

17 (Sheit Diefeß »erjicßcrt <2)1. XPorm m|Mufzo p.
34»
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feS @eotl)ter i ft, fo toirD to Doch oft bon viel ©eineSeinb« 
Element übleren, von Denen es ftd) nicht gatu« % 
lieb retten Eann, big auf Den $oD geplagt. Sin 
unbeEannter QSerfaffer eines Berichts, Der un* 
fever Danifcben lleberfefcung Der Beitreibung 
von ^olanb oe» peirere bepgefügt ift, geben# ©•I0*- 
Eet eines $tfd)eg, Der auf Dem fXücfen fdjarfe 
Sacfcn bot, mit Denen er Den Söaucb Des 
QBallftfcbeS aufreiffet, inDem er il>n unterläuft, 
unb fte ihm in Den %aucb Drücft, ingleid;en 
einiger %6gel, Die fo rool>l Durch ihr ©efebrep 
Den ^Balififcb verfolgen unD verratben, als 
auch ouf ipn fallen, unb ibn mit ihrem ©ebna* 
bei plagen, tlnfere Sipotbecfer haben mir er* 
jäblt, Daß Das in ihrer Offtein beEannte Os 
Sepia, Das Der %auer allbier nen*
net, unb Das man auf Dem ^Baffer febtoim* 
menD ftnDet, eigentlich Der ütücEgraD Der her* 
nach vorEommenben Bpuce ober Bleffprute 
ober Des ©tntenftfcbeS (Sepia) fepn feilte, roel* 
eher gleicbfom als Die 2auS Des ^BallftfcbeS 
ficb juibm hält, ibn plagt, unb fid) in ihm 
jauget, Daß auch, roenn er ftcb febon an einer 
Klippen reibet, unb feinen geinD tobtet, Doch ' 
Deffen ©erippe ihm in DerJpaut bangen bleibt, 
unD Daher foil Diefer Knochen Eotnmen. ©ec 
(gpeefbouer ober Dahnen ober (2Ballfifcbt6D* 
ter, ein Eieiner $ifcb, Der etroa jtvo Slen lang 
ift, unD von Dem mir hernach erben roerDen,

9) 4 plagt 34
34, mit bem Bufafcc, baß nicht alle SBaQßfcbc, 
fonbetn nur bie 9lrt betftlben, ble Zögling ge» 
nennet roirb, baS Sperma ceti tn ihrer J?irn(d)ale 
hätte. 91m allcrau«fö.brlipßen roirb jene et)» 
nung nom Cbeoooe ^afaua roiberlegt. Siebe 
Biblioth. German. T. XV, p. 162.



232 2&Ap. V. Don ben Jtfcfcen
plagt ißn mit feinem grimmigen %iße, unb 
reiftet große ©tücfen and feinem Seihe beraub, 
baß er nicht allein erbdrmlid) unD, rote fchoti 
gefagt worben, erfchrecflich brüllet, fonbern 
auch, um Diefe ©äße loß ju werben, gan$ 
Öeeloe fprmger, roie man hier ju fagen pßegt, 
nämlich , baß er fieß auf feinem ©eßwanje fo 
hoch in Die i)ohe hebt, Daß man Die Suft jwi« 
feßen Der ©ee unb fernem Selbe feßen Bann. 
Jpierauf ßürjet er jteß roteDer in Die ^iefe, mit 
einem folcßen $alle, Daß, roenn fein $opf ge« 
gen einen Reifen, Der auf Dem ©runDe Dec 
©eefieß beßnDet, fcßlägt, er feinen «palß bridbr, 
unD tobt roieDer in Die J)6be feßroimmt. (ŚS 
iß alfo, niemanD in Der 9ßelt Daju fo groß, 
baß er nicht in geirißen UmßänDen einer ©e* 
toalttßätigfeit ober 9Zotß unterworfen wäre# 
unD eß iß fein geinb fo geringe, Daß man ißn 
gänjltcß verachten follte.

Sterne« 9t« Sufler blefem eigentlichen großen ^BaUßfcße
Sn! ßeßet man an Den norDifcßen^üßen noeß ver« 

fcßieDene fleinere Slrten Diefet gijeße, alß Den 
Cttecpial (^locfßfcß), welcher fid) Durch einen 
hohen Roofer, Den er auf DenSRücfen hat, unb 
bet faß wie cinguDetäpeu iß, von Den anDern 
unterfcßeiDet. &<5vcival, eine anDere 21rt. 
SRan ßat nur neulich erß Dergleichen auf 
6un0m$er gefeßen, Dieganj feßneeweiß wa« 
ren. Cvolbqual (Srollßfcß), eine anccre Slrt, 
Die Diefe Eigenfcßaft infonDerßeit hat, Daß ftc 
gerne mit Den $ifcßcrböten fpielen, unD fieß 
unter fte ßeefen will, Damit fie fie umwerfen 
*ann\ ^Pv«ngbval ober Der Springer, iß 

ü nur ein paar^laftern lang, unb alfo Der Eiein# 
ße gßallßfch. Oben iß er foßlfcßwarj, unD 
unter Dem Söaucße weiß. (Sr befommt &wep

Sun#



unb tfifcbereim. 233
Sunge, tie, inbem fie ber Gutter an berBruft 
hängen, ihr überall nad)folgen18. ^)crv 
XOtlbelm jrviman, ^rebiger auf manger, 
(Dcm idb bed Publici wegen für fo »tele gute 
Bemerkungen, Die Die gifdje unb SBbgel be* 
treffen, *u banken babe,) berichtet, erbebe 
eindmald einen kleinen 9ßallftfd) »on 10 bid 
12 C'len gefeben, ber an bem Q$orkopfe eine 
berabbangenbe opale Schnauf gehabt, faß 
oon ber ©eßalt etned ©änfefchnabeld, bed* 
gleichen roeber er, nod) bie bep fich gehabten 
gerne, (ich erinnern konnten, fernald gefeben ju 
haben. 3nöem id) biefed fchreibe, roirb mir 
eine anbere Nachricht, bie eben biefen g# 
betrifft, jugefanbt, ben ich Balaenam roftratam, 
ober riebbe*^)oal (0d>nabelßfch) nennen 
roili. €r ronrb im^abr 1750 auf <£fkevi» 
gen bei) jfri0nd)9baU oon ben getiten bed 
«f)errn Dbrißlteutenantd Rolbt&nfen gefan* 
gen, unb er roar 26 guß lang; er batte ein 
3unged, bad 6 guß lang roar, im geibc. 
deinen Schnabel,'ber ihn am aüermeißen 
»on anbern giften feiner 2lrt unterfcheibet, 
roie auch helfen ganje ©eßalt, jtebet man auf 
bem hierbei) beftnblichen ^upferßiehe, *f)err 
Lucas iDebes gebenket einer befonbetn 2lrt 
bon^Ballftfchen, bie man Döglingen (eine 
Slrt ber Cacbeloete), nennet, bie etroa 14 bid 
16 Clen lang, unb am allerleichteften ju fan*

5 gen
18 SlufSunbmdee werten tiefe Springer in greifet 

Wenge folgeutermalfen gefangen: Die $ifcpct 
intern hinter fie, nnt Intern fte flopfen mit pol» 
tern, fo jagen fie tiefe Dummen Spiere aufs troef ne 
£ant, roo fie roie untere Stiere gcfeplacptct roer* 
Den. ®ie gelten guten Sbran, nnt ipt glclfdp 
Palten Die Dafigen gitiroopner für fepr roopl* 
ftpmedenD.
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gen iß, mctl Diefec $ifd) gon& ßille Mit, in# 
Dem man il>m ein ©eil cur* feine SlugcnlieDec 
(Die Diefec Slrt SIBallßicbe auch vor anDern 
giften eigen ftnD) jietm, unD il>n DaDurd) 
ans SanD fcbleppet. ©er ^;f)ran von Diefen 

1 ' SDöglintjern oDec <Ead)elotten ift fo fett unD 
fubtil, Daß Die ©efäße febr Dichte fepn müflen, 
rocnn er nicht DurdjDringcn foil. 9ßenn man 
von feinem ©pecfe fpeifet, fo tranöpiriret er 
fo gleich Durd) Die ©d;meißlo($ec, Daß Die 
^leiDer gelb roerDen ’9.

6#ibting, ^oiDling, ^wiling unD l)ßC (D-fitling, 
mtirn Afellus Candidas, (Wittling), megen feines 

mcißlichten ERurfenS, ein mäßiger ^ifch, Der 
länglicbt von Selbe iß, unD infonoerbeit fcbar# 
fe gähne bat. ©ein $leifcb iß fein unD meid), 
unD rcirb mit Suß gefpeifet. Sr bäilt ficb auf 
moöricbten ©runDe auf, unD roirD mit Der 

9iuc6tid)tcn Singel geßfd)t. .ßerr 2lnberfon, Der Der 9ftep# 
§°Lvm ei nun3 Der <2Bittling muffe eigentlich Die fo 
9>. ‘ ‘ genann# 19

19 #gn fugt, bn§ im Stopfe bfefeg gifcfjeś bag su« 
Pot bcmelbte KDatlcatb ober Sperma ceti, roel« 
«beS eine gute Slrstenep ift, gcfunocn merbe. UnD 
bieruuś f(i)iicffc ich, Daß e6 ohne groeifel ein fol* 
(bet $ifcb geioefcn, ben bie sötemiftbcn gift!)er 
»ot einigen Rubren gefangen, nnb bcffcngleicbett 
fie iimor nid)t gefunben butten, hiervon nahm 
Cbeoöoc. -^afiiiflOvlcgetibeit, feine Disquifuio- 
nem de Leviathan Jobi ScCetoJonse (U fcbtef» 
ben, bie, inś'$ran)6(t]cbc überfegt, in bie Biblioth. 
Germanique,Tom. XV. art. IV. eingetlicEt 160t« 
ben. üuieln bufi biefer gelehrte 5J?ann nielleicbt 
fo role anbete in biefer SDZutetie gcfeblet babe, in« 
bem bet jLeciatW" «iel ebet bie große norbffdje 
©eefdjlange fepn Durfte, folcbeS foil bemad) int 
JCapftel de Monftris marinis, jutn toenigfteit 
roabrfcbciitlicber, alź eine noch bi%c btfannte 
öleonung, bargetbun roetben. .
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genannte Morue fepn, Die Die granjofen hep 
Cevteneuf bäußg fangen, berichtet: Diefec 
gefräßige gißh babe von 9tatur Den befonDern 
QSorjtig, Den fid) vielleicht mancher roollüßiger 
Vielfraß rounßhen mögte, nämlich, Daß roenn 
er nach feiner unverftd)tigen 0d)lingfud)t ein 
0tucF 4bol> »Der fonß etwas unverbaulid)eS 
eingefchlucfet habe, er feinen %agen beraub# 
brechen, vor Dem graule umfebren, unD aus# 
leeren, hernach aber, roenn er ihn im $?eer# 
roaffer roohl auögefpület bat, roieDer einjieben 
unb an gehörigen jürt bringen Eann. Qßel» 
chcö aus «Erfahrung bezeuget Dionyf. Deßript. 
des cotes de /’Amerique feptentr. Vol.ll. p.ißu

<0unbffigler, ^tmbjiage, Aculeatus minor, Öim&fifffllcr, 
einer Der allcrflcinßcn gif^e, Der fid)im9ßaf? 9«nw«ö«* 
fer fehl’ gefd)roinD beroegt, unD täglich bep Den 
%öten gefunDen, aber ntd)tö geachtet roirD.
©ie Q3orfel)ung ©DtteS, Die oft in Den Eiein# 
ßen gingen am aHergröfleßen bemerEet roirD, 
jeigt ftch Darinn, Daß jte Dtefcö arme Eieine @e# 
fchöpfe, Daö Eaum fo lang iß, als ein ©lieD 
am ginger, mit jroeenen, feiner ©eßalt nach 
jiemlich langen, aber fcl>r fcharfen unD fpifci# 
gen Knochen, roie ein paar 0d)roerDter, aub# 
gerußet hat, roeld;e eö oft auf bepDen (Seiten 
ju feiner %efch#ung heraus ßreeft.

4>y(Te, Den Die ©eittfcben BcbeUjißt) nen* m*,. fee 
neu, iß Dem QBittling febr ähnlich, unD er <s*caf'f*- 
roirD von ihm blob wegen einiger Eieinen unD 
feinen 0chuppen, womit feine ^)aut oerfehen 
iß, unterfchieDen; Da hingegen Der ^Staling 
Den©orfcharten, su Denen Dod) bepDe gehören, 
näher Eontmt. ©er 0d)cl!ßfch hat auch noch 
Sum UnterßhieDe jroo fchwar&c gietfen auf fei« 
nemüWcn. €r roirD rote Der Wittling auf

roei#
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Irakern ©runbe gefangen, unb man ftnbet 
i(>n häufig; ec iß aber Dod) feine gute kauf» 
mannßroaare, außer menn man feine befTcrn 
gif(t)c hat.

§- 9,
3'(g# _ 3isgalt, eingifch, ber brep Viertel ober

eine Sie lang iß; er iß einem Meinen Jpapßfcbe 
ähnlich, unb bat ein beließ ^eH, unb auf Dem 
9Wen einen in Die *£)öbe ßebenben ©tad;el. 
$)er @d)n>anj iß febr lang, fcbmabl unb fpt< 
big, unb am Snbe roie ein Dünner $aben. Sr 
wirb nur im tiefen <2Baßer, Dod) feiten unb 
^fälliger Steife, gefangen. Sr iß, inionber* 
beit Die Geber, febr fett, unb Diefe giebt ein Del, 
Daß alle QBunben heilet, and) baß ©eroebr. 
Daß man Damit befebmieret, weit beßer alß an* 
bereß Del vor allen $oß beroabret; eß iß alfo 
in Den fKüßfammern ju gebrauchen.

Äorpm, X^arpe (Der Harpen), gehöret 9?orroegen 
eigentlich nicht ju, Daher er auch allbier febr 
rar iß; Denn trenn er auch inß £anb gebraut 
unb in biefigeß *2Baßer gefebt roirb, fo roirb 
feine 2lr{ immer Meiner unb Meiner, wie mich 
ein guter §ceunb auß eigener Erfahrung vep* 
fiebert bat.

Äarubfc,ga« Äai'ubfe (ilarufcbe) ßnbet man bier, roie
ruwe. anberroürtß, in ©een unb Reichen, unb &roac 

fo roobl Die großen gelben alß Die fleinern Dun* 
felgrauen 20,

Kob*
20 9luf einem -Berne, bet bret) teilen fiber bem 

9)rle(terbofe Horns In (SulöbttmösOalen liegt, 
fmbet man in einem Selche ftarufdjen »du (olcbet 
übermäßigen ffirßffe, Daß 0c. ^»ocbmfirben, bet 
jperr 58lfd)of Teesieb, mich vet'ficOert haben, haß 
plcXan#(ni@räteii,We 0le auf Der 93ifitatfon0»

reife
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Sobbe ober Qalbtmb (@eebitnb), ifl urn .%&&(, ober 

ter Die Amphibia, oDer unter Diejenigen $biere 6ect)Ullb‘
311 rechnen, Die fo wobl auf Dem gance aid im 
^Baffer leben. £>bf*on Dad %a|fer Dad ei» 
gentli*e Element Ded @eel)unDed ifl, fo fu*t 
er Do* Die Ufer, 0*eeren unD Klippen, oDer 
aud) weitet hinauf in Der OlorDfee Die großen 
0dfd)ollen, um fiel) Darauf 311 legen, infonDer# 
beit roenn et f*lafen ober audruben mill. €in i’erfcfnebenc 
0eel)imD von Der gemeinen ?lrt roirD etma 3W0 bc|TtI‘ 
oDer Drei) 0cn lang fepn. 5E)le Bteen-ÄOb# 
bnne, over 0teinfeebunoe, ftnD etroad Meiner, 
unD Diejenigen, Die man ilfifen nennet, 
welche gvofTe vermacbfene ©eebunDe fmD, finD 
an ©röffe Dem ^fetDe Ähnlt*. Einige von 
Dicfen roetDen aud) ZMappntti«3en genennet, tffoppmk 
mcil fie auf Dem jtopfc eine fd;laffc Jjaut f>a« 
ben, Die fie über il)re $iugen unD 0*nau%e 
herunter werfen fonnen, tpeld)c (entere febr 
jart unD cmpftnDlid) ifl, Daß aud) ein mäßiger 
0d)lag Darauf fie ohnmächtig machen bann.
3hr ^opf ifl fonfl einem dpunDdfopfe mit ab» 
geschnittenen Obren unD einer nieDerbangenDen 
Unterlege Ähnlich %ep Der Olafe flehen eint# 
ge lange fleife £aare; Der gan3e 9lumpf aber 
ifl fonft mit furjen hellgrauen unD fcbwaqge» 
fprenfelten paaren beDccft. Unter Dem %or»
Derleibe flehet man ein paar breite ^a;en, unD 
bepm 0d)mati3e beftneen fleh au* einige, Die 
aber wie ginnen geflaltet finD, womit fie ft* 
helfen, wenn fie fortfrie*en wollen. 0ie pßan*

3«nt
reffe aufgehoben, unb mit na* Cbriffianta ge« 
nonimen, oon Unrolffenbcn, bfe Davon urtheilen 
tvollten, für ©rdtcti von ^Dörfchen gehalten roor«
Den. 311 @tore znids jiitb bfe Äaruf*en au* 
fo groß, role Der grüßte Seiler.
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jen fid) fort, unb geboren, nach 2trt ber Sbie* 
re bed Sanbed, unb jroar itveomal im 3abre, 
bod) roerfen fte jebedmal nur ein einziges 3un# 
ged. Allein bag fte im ©türme ober in anbe* 
rer ©efabr Die jungen roieber in ihren Seib 
nehmen, unb bernad) nad) übetflanbe* 
ner ©efabr roieber beraudlafjen feilten, rote 

$». iv. c.ii. jDeibam in feiner pbyfico * Oxologie 
^ 4‘0- aud Cyfons Anatomie Des (Droffus be* 

rid)tetl, biefed taffe id> Dabin geßellct fepn.
Membrutn genitale huic animali eft prorfus of-
feum. Stilbier unter bem £anbe roerben bie 
meiflen biefer Slrt erfchoßen, unb einige roenige 
tobtg'efd)lagen, roenn man fie im ©cblafe über# 
fallen fann. Untere ©eeleute aud Bergen, 
bie jährlich im Sftdrj mit einigen großen ©ebif# 
fen von i>tcr nach Jan ?Bayens i£ylanb ober 
unter bie OßEüfle von (ßionlanb fegeln, unb 
Dafelbfl bid auf Johannistag liegen, begeben 
fich mit ihren (Ebaluppen ober %6ten hinein 
jtvtfcben Die Dafelbfl treibenben großen ©dfchol* 
ten, auf melden bie ©cebunbe ju vielen l>un# 

»nffointi iß: Gerten liegen, unb febtafen. SDiefe %iere finb 
m toi ler flbcr Gabep fo vorfiebtig, baß fie in ihrer 9te* 

- publif bie vorfiebtige Stnfialt machen, baß einer 
von ihnen injroifcben ©djilDroad)t (leben, unb 
mit einem gerotfjen ©efdroep, bad ber ©timme 
cincd beifern djunDed, Der bellen roili, dhnlid) 
ifl, bie ©d)lafmben aufroeefen muß, roenn ent* 
roeber ein roeißer 93dr, Der oft auf bem ©je 
betumfpahieret, ober auch bie 9iobbenfd)ldger 
ftch ndbern. ©iefe müßen Daher eilen, unb 
einem (eben ©eebunbe mit einem fo genannten 
iDotlftocF ober trüget, rooran ein biefer eifer# 
ner Sting unbunten em Dergleichen ©tachel ill, 
einen ©(hing über Die 9lafe geben. Unb man
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per fiebert, baß biefe Sbiere nicht cntfiicf>cn.
•fpierrait roirb fo lange fottgefabren, aid nod) 
einer oorbanben iß. Ser ©peef, ber jßien 
Stumpf bebech, roirb aldbann nebft ber ^aut2f,,erc- 
abgewogen, beraudgefchnittcn, unb in £>,oarte* 
len ober große gaffer gepaeft, rooraud hernach 
Libran gebrennet roirb. Sie vf)autc roerben 
mit ein roenig ©alj beßreuet, bamit ße nicht 
perfaulen Bonnen, unb jufammengeroüet. Sie* 
fer gangißjuroeilen nicht roeniger Portbeilbaft, 
aid ber 'SBallßfcbfang, inbem ein ©cbtff roobl 
7 bid 800 C%partelen ©peef mit jutücf brin* 
gen Bann, unb man oft in einem Sage 2 bid 
300 ©eebunbe beEommt. Sad rounberfam» Sßcfonbere 
ße, unb beßen mich unfereStobbenfchläger Per* SÄ&- 
fiebern, iß biefed, baß biefe Sbtere in ganjen Sbicte be
greifen ©chaaren pon etlichen taufenben ihren 
gug fo richtig, aid nach einem Kompaße, neb* 
men. Senn roenn fie Unratb merEen, unb 
pon bem Sreibeife pertrieben roerben, unb ihre 
gußueht anberrotirtd fuchen muffen, fo richten 
bie©d)iffer, roo ed ber 9ßinb julaffen roili, 
ihre ©eegel nach ihrem guge ein; unb roenn 
ße nur roobl in ächt genommen haben, roelchen 
©trieb biefe Sbieve bei) ihrem äbjuge erroäb* 
let hoben, fo Ebnnen ße gan& ficbcr eben liefen 
©trieb auf bem Kompaße halten, unb geroiß 
perßehert fepn, baß ße fie, roenn ße auch lange 
fcgeln feilten, auf bem <£ife, roobin ihr Sauf ge* 
bet, ßnben roerben. Sluf jfmoe roerben un* 
ter ben fohlen ber gelfen, bie ben tiefen unb 
ßnßern kellern gleich ßnb, Piele ©eebunbe ge* 
fangen. S83ie folchcd jugebet, biefed erjablet 
und^errJDebeo in feinem oft angeführten föu*
4)e am beßen. ©eine ‘iJßorte ßnb biefe:

,,#n
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sBctorei: „ <5Han bat perfchiebene Sieten, fte ju fangen.

ST'rn Daß man fte fließt, ßellet man auch
9Wid>t,' „ 9?e%e aud. Sßorjeiten, welched ober tftt nur 

»» t-'t @ecs „wenige tbun, bat man fie mit baju abgerich# 
B8<f<m= „ teten £unDen gefangen; Denn Der ©eebunb 
ge» route».,, bat nur ein fd)road)ed ©cßcbt/ unö wenn er 

„auf Den ©dieeren liegt, fo fchläft er gerne. 
„S)ie £unDe geben aldbann auf il)n (od, Do<t> 
„Dem #inoe entgegen, Damit Die ütobben fte 
»»nicht riechen, unD fte fehleren ficb alfo mit 
„giß auf fie, ergreifen fie bet; Der (Burgel, unb 
„ beißen fie fb lange, bi<$ ein 9%ann ihnen ju 
„ £ülfe fomtnt, unb fie erfragt, SDie Dritte 
»»Slrt bed Ranged, Die aber feiten gebräuchlich 

stuf eater tu „ jó wirb genennet auf Hater ju geben. £)ie# 
9ßort Hater iß aber fein lateinifched 

^ " „QBort, fonbern alt gät&ißb, unb beDeutet fo
„viel, aid fid) paaren; Denn wenn Die jobben 
„fiii paaren wollen, Diefed nennen fie at Ha» 
„teres, Sflan ßnDet allbier in vielen ©egen# 
„Den in Den bergen an Der ©ee große unb 
„weite .fehlen, wie gewblbete bellet, Die auf# 
„ferbalb nur ein fleined goeb, wie eine Sbüre 
„haben, fo Daß ein fchmabled %oot binburch 
„ fommen fann. 3n Der £ol)le iß vorwärts 
„bad 9Baßer noch fo tief, Daß man mit Dem 
„%oote Darinn berumfabren fann, Dad 9Ba|# 
„fer aber wirb nach unb nach immer feister 
„unb feiebter, unb enblich iß Der Reifen ganj 
„troefen, unb überall mit einem großen unb 
„ breiten ©ewolbe bebeeft, welched Dann, wenn 
„ man rebet, ein merfliched €cbo verurfacht, 
„unb Dabep iß cd fo ßnßer Darinnen, Daß 
„man webet Sag nod> 9M)t untcrfd)ei# 
„Den fann. 3n Diefen ©ewólben ober £bb# 
„len haben nun Die großen ©eebunbe ober

„9lob#
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i, Wobben ihre cffiobnung, mo mań punDcrt 
„©tücf bepfantmen ßnbet. Officii nun Die' 
„€tnmoi)mr Diefer Unfein mepnen, Daß Die 
„jobben fiep Darinn paareten, fo werben Die# 
„fe Oerter ilatev genennet, uhD Diefe Oerter 
„ju fucpen, um Die jobben jufeblagen, Das 
»nennenfie aufjLaterju geben. ©iefe-later 
»ftnD aber jmeperlep 21rt: Die eine, mo Der 
„(Eingang unter Dem Gaffer iß, unD mobin 
„fein SZcnfd) fotiimen bann; unD Diefe beißen 
„Äaufve# later, meil Der ©eebtmb, menn 
„er hinein geben mill, fanfvev, Das iß, unter 
„ ^Baßet tauchet, ßroeptenS, fo haben Diefe 
„#6l)len ihren Eingang über Dem Raffer. 
„Um nun in Diefe ju kommen, taju beDieneit 
„fiep Die dauern befohDever fcbmüt)len %ote. 
„9Benn Die dauern mißen, Daß Die jungen 
„Der @eel)imDe nunmehr groß unö fett ftnD, 
„fo fahren fie mit Diefen ihren 06ten in eine 
„ folcbe <£)6ble hinein. ©ic nehmen aber Daju 
»F>ep $56te, mit Dem einen gehen fie hinein 
»in Die.£)6ble, aber DasanDere bleibt Draußen 
?’ geraDe oor Der Oeßnuna liegen, ßmifepen 
»bepDen %oten haben fie ein langes ©eil, DaS 
» 80 unD mehr klaftern lang iß, Deßen €nben 
»an bepDe 0öte befeßiget finD, Damit Das 
» %oot, melcpeS hinein fahret, menn es Poll 
»9Baßer gelingen mirD, roie fokpes oft ge# 
»fcpicpt,Durep Das anDere58oot,raelepeS Draußen 
»lieget, alSDann nebß Dem %oße heraus ge# 
#,»ogen roerDen bann. Unp meil Die J)pple 
»fepr enge iß, fo haben fie eine fpipige©tange 
»in jeDem %oote, um fiep Damit hinDurcl) ju 
»ßeepen ober $u arbeiten, ©te haben au cp 
»jmo gacfeln ober Siebter im %oote, meil cS 
»in Der Jpoplefebr ßnßer iß, Damit Das 93olf 

u. Łpeti, £n „ Die
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„Ok jobben Defio beßer feben Eann, roenn eß 
„ f»c fcblagen foli. ©iefe Siebter finD fo Dicfe 
„tüte ein «Kannßarnt, unb fie verbergen fie im 
„%oote, Damit Die jobben Daß 93olf nicht fc* 
„ben fónnen, bevor eß an Den troefnen gelfen 
„ fommc. 953enn Daß %oot in Der ^bble nun 
„fo weit geEommen ift, Daß man Den ©runb 
„ erreichen Eann, roeldbeß Die Seme mit ihren 
„©tangen erforfeben, fo (bringt er(! ein «Kann 
„ auß Dem %oote in Die ©ee, unD jroar fo tief, 
„alß er eß vertragen Eann. ßn feiner JjanD 
„bat er eine b&ljetne Settle, Die Robben Damit 
„iu fcblagen, Diefe nennen jte Z^obbe#(0a(je. 
„©arauf (bringt ein anDrer «Kann Dem erfien 
„nach, welcher in joDer^anD ein Siebt bat; 
„bepDe Siebter muß er aber über Dem^opfe in 
»Die $6be halten, Damit fte tvafferfrep finD. 
»©iefem folgt Der Dritte nach, Der auch eine 
„SCeule ober 2\obbe»<Btoffe in Der ^)anD bat. 
„9ßenn Die jobben, Die auf Dem troefnen 
„%oben liegen, Die Siebter unD Die Seute (eben, 
„ fo wollen fie Die ©ee fueben. ©abep rieten 
„ficb Die Sllten auf Den Sahen mit offenen 
„©ebnaufcen geraoe gegen Den «Kann in Die 
»*&obe. begegnet nun Daß «Künncben Dem 
„«Kanne am erften, fo wirb eß nicht vor ihm 
»weichen, fonbern Der «Kann muß ihm auß» 
„weichen; wenn er aber alßDann felbigeß 
»febtögt, fo Eommt eß ihm mit Den Sühnen 
„entgegen, reißt ihm Die Äcule auß Der £anb, 
„wirft fie auf Die anDere ©eite, wo feine Seute 
„finD, Darauf Eommt Dem erfien Der anDere 
„ilerl mit feiner JSeule ju #ülfe, mit Der er 
„Daß Shier in Den «ftaefen fcßlügt. jtommt 
„aber Daß «JBeibcben bertor, fo ifl eß nicht fo 
».Dreufl, fonbern eß weichet vor Dem «Kanne,
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»too ed Bann. 9Senn Die Seute biefe %lere 
»nur recht auf Den ^opf treffen, fo faßen fie 
"in Ohnmacht, unb aldbann fcpneiben fie iß#
» nen fogleich Den £ald ab. 9?achbem fie nun 
»auf biefe %rt mit allen alten Robben verfaß# 
»reu haben, fo begeben fie fiel) ju Den jungen. 
»SMefe liegen nun weit von Der ©ee unb gan$ 
»fülle, unb fie achten roeber SßolB noch Sicht, 
»fonbern fie rühren fich nicf)t, bis Der jverl 
»Bommt, unb fie tobtfchtägt. 9Benn nun bad 
»SoDtfcßlagen ein Snbe hat, fo tragen fie Die 
»tobten Ütobben hinunter &ur ©ee, unb bin# 
»Den fle Jeft an bad ©eil, roomit Diejenigen, 
» Cie im aufferften $8oote finb, fie hcrattd arbei# 
„ ten. hierauf fahren auch Die Scute mit Dem 
»-övote aud Der «ßoßle, unb tveil Die%ßinaud# 
„fartl) fehr befcbroerlich ifi, fo roerben fie auch 
» mit Dem ©eile von Den atibern ßeraudgeßo# 
»(et. 2luf biefe 2lrt bekommen fie juiveilen 
»viele ©eehunbe, unb jtvar rool)l über fünfzig 
»©tücf in einer £6hle. £)ie alten Robben 
»finb fo groß, roie ein Ocßd ober eine ituß, 
»unb fo fett, baß man von einem einzigen Shie# 
»re brep X)aagev ©peef bekommen Bann". 
»®ie £aut roirb ju ©chuhen gebraust, bad 
»Sleifch fpeifen fte, aud Dem ©peefe tvirb 
»§hran gemacht, roieroohl fie auch Davon et# 
»toad einfaljen unb verehren. „ ©0 roeit
•yerr iDebee.

ÄoUie, ein ((einer ©eeßfcß, röthlicht, ein 
Viertel lang, mit gtoflen Stugiti/ feinen @cf)up* 
pen unb von fehr angenehmen ©efeßmaefe.

O 2 3n# 11
11 ein 5Baaa BebeutetJhltr im fombe ein ©crolcßt

von 36 tpfunDm.
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^nfonberbeit roirb Der Ütogen für febr roobl* 
fchmecfenb gebalten. <£r roirb im tiefen 9Baf» 
fer geangelt.

Äotimmb, Kclmunb, ober eigentlicher, Kulntunh 
Äiik#iik, ober Kule C Sdnvarjmaul), roeil er 
maui'.a>i inroenbig im #mbe tmb Sjalfe foblfd)roar$ iß; 

er mirb fonß auch (Siilö#iLar (©olblachä) 
genennt, roeil er von ©eßalt einem Sachfeübn« 
lid) iß, obfcbon ber Stopf *unber, Der $ifd) 
felbß and) gegen ben ©cproanj ju;fcbniäl,ler iß. 
£)aö Sleifd) iß weiß unb Dem ©e/cbmadfe 
nacb bcm gleifcbe Deö Łyro dbnlid). (£r mirb 
toie Der vorige geangelt, Dod) nur in einiger 
2lnjal)l.

.HimrNne, Knurhane, ingleicben Keinnlb (Stnorr« 
«jiÄhn bab"). S)en erßen tarnen bat er Davon er«

‘ batten, roeil man ibri roobl eine halbe ©tunbe, 
nachbem er aus Dem Gaffer gemgen roorben, 
fnorren höret. Unb roeil (ein $leifd) jugleid) 
Dem SMreel gleichet, fo vermtitbe ich, obfdron 
ohne gehörige ©eroißbeit, Daß er eben ber$ifcb 
fei)n formte, ben man auf Sunbmoer: 
aafftßi'Hrot, nennet, vonroelchem §ifd)e ich 
fd)on oben gerebet habe. Unb in biefem galle 
bürte er in einer einzigen Sprache brep tarnen. 
5)ie Correfponbenten, Die mir von ihm unter 
Dem Hainen Knurrhahn 9W)hcbt geben# 
nielben, Daß er eine halbe 0e lang fep, Der Stopf 

' foli faß Dem Rechte gleichen, Der £eib aber runb 
fepn,unb eine fdjarfedpaut haben, Daß man fie, 
rote Die jjaut bed ^apßfcheV, baju gebrauchen 
fanti, Metall unb ^)oß Damit ju poliren; roo« 
von aber Die Eorrefponbenten von Simbmoer

nichts
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nichts gebenden. <£t roirb mit (Schnuren ge» 
fangen.

ÄioFle, ein Meiner trnb faß unbekannter jwh«. 
frifdjer gifd); er iß nicht langer, als ein $in» 
ger, man ßnbet ihningeroißenOegenben über» 
ßü§ig, infonbci'bcit in Der ©ee «Lyicßoib auf 
Ämgetlcie, roo er in großem Uebcrßuße ange» 
troßen wirb, roenn er oon Den Rechten unb 
(Devebern ans Canb gejaget roirb, Da er Denn 
leicht mit kleinen 9?ehen kann becauSgejogen 
roerben. €r iß ganj gut )U fpeifen.

ZRuüebavg (^aulbarfd)), ein kleiner ange» suffcbor#, 
nehmet frtfcher §ifd;, Der in ©ännematk jurÄnulhrf(1> 
genüge bekannt iß.

O 3 SA5
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2W fehlte kapitel.
gortfelimg M oorigen ww

i>en gilben unb gtfdjeraeit.
2?nbalt.

$. i. ßafc, Zange, Zacha, i'obbe, gpr. fi. 1. 
ltlflErcel, ZHeetfcforoem, gjZatulf, tjjtort. 
f- 3- Star!) tool, ZTtunAugen, Oerte, Ó)||r, 
y®mf/^|ppe, Q?Hte §. 4. Staate, Stage, 
fnio, StöbfifF, StoqetrÄal, Xocbe. fi. c. See, 

©ilb Ober gering, ©falle ober 
XDetfiftfcb / ©oefaf ober ©eefat$e, ©öl» = gift 
ober ©tlberfifcb, ©pefbugger ober XOaUftffo 
toörer. 5. 6. (Stembeiflec, ©ftfnbrotfmer, 
©trinulf, ©tilling, Btdc, 6*wecöfiTcb. $. 7. 
Sart, Sorff ober JDorfcb, £unge ober Junge. 
$• 8. XOaüvofi, Sßa6i@llb, Ulf ober See (foepion.

$. 1.
äPo oberHafe^Qulb (SDJarene ober füllet 
gering), ein fäfiec gifcb, ber <mi mei# 

fülTar^cring. (len in ber (Sec StoresTltoß auf 3>ebemar# 
fen gefangen roirb, roo il)n bie dauern troef# 
nen, unb berhanbeln. Sc ift pon ©eftalt faft 
einem anbern gering ähnlich, aber nicht poüig 
fogtofj. Q3on 0ef4)macf ift er auch fchlech# ! 
ter, unb er ift auch nicht fonberlich fett, baher 
er auch tronbenen, bie ihre frepe gßahl haben, 
nicht fehr geachtet roirb. 3ch jroeifte nicht bar# 
an, bag er eben bergifdj ift, ben tBcbonfelb: 
JTJarene, nennet, unb ber, roie er jagt, in einer 
<5ee in ^olftein bep plan unb in SDMlenburg 
bep entmin gefangen roirb. „ Harengo 
„omnibus fere partibus refpondet, pinnis, bran- 
» chiarum incifione ampliore, dorfi fubnigro, la-

„ terum

faft öfter Ea= fc:@ilb,<9to, ( 
oberrent
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„terum argenteo colore & fquamis facile deci- 
„ duis. Sed minor eft aliquando, duorqm ut 
„plurimum palmorum longitudinis pleniorc 
„item came duriore & friabiliore, ventre moll:
„ non (errato, nifi quod in fcallenfi lacu marenas 
„ ćubitales capi certum eft. „ Wilogubb. Lib. IV. 
c. 10. p.229.

Hange (Sänge), ein ©eeftfdj, ber ben 9ta# E<inge,?$nflt. 
men megen feiner Sänge führet, bie mol)l reich* 
lich eine Klafter beträgt; unb er mürbe alfo 
einem 2lale ähnlich fepn, menn er nicht gegen 
betn Äopf ju Dicker märe, unb Daher gleichet er,
Dem Slnfehen nach, mehr einem langen unb 
fchmal)len©orfch. ©ein Stücken ift längdhin* 
unter mit gloßfeDern eerfehen. S)ad gell ift 
glatt, hell unb roeiß; bad glcifch ift angenehm, 
unb unter allen gifchen biefer §lrt bem ©e* 
fchmacke nach eins ber heften, Daher es auch, 
fo mohl eingefallen aid gebórret, hither nad)
Sergen gcbrad)t unb hon fremben Äaufleu* 
ten fehr gefucht roirb *. Snfonberheit gebrau* 
then Die «£)ollänber getrocknete Gängen ju ih* 
rem ©djifdprooiant, menn fie eine roeite Steife 
thun roollen, roeil Diefe gtfche in ben roarmen 
Säubern ftcb am längften halten, menn fie mohl 
getrocknet finb, unb aldbann fehmeefen fie auch 
beffer, aid menn fie frifeh finb. £Me Sängen 
pflegen lugleid) mit ober gleich nad) ben grub* 
lingdberingen, nämlich in ber gaften, in grof* 
fee Stenge unter bad Sanb &u kommen, unb fte 
werben mit ©chnüren gefangen, ©onft ift 

£l 4 ihr
* 553on btefer elnjlgen 2lrf non glftfoen, beten Stenge 

fonii gegen anbete giitbarten nicht eben non 93e« 
beutung i(l, ftnb allein im Saht 17V, 4t000 
Stopfunb ober 7:000. ^(un) cuS. Sergen roeg, 
fahren rootben._
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il>r rechter Slufentbalt auf Qtoveggen, näm# 
lid) auf Der vorher bemelDten langen 0anD# 
banE, Die ftd) lang# Dem SanDe erftreeft. ©a# 
felbfi roerDen fie iugleid) mit Den (LXvctten ober 
großen «fbillbütten von unfern $#ern im böd)# 
(len (Sommer gefud)t, Die ihnen wohl biß 
16 teilen rocit nachruDern.

tat, ms. üav (Sacbß), ein moblbefannter jiemlicb 
groß*er unD fetter gifd). €r bat filberl>elle 
(Schuppen unD ein röth#eß Steifd), weld)eß 
unter allen für Daß angenebmfle unD wol)U 
fcbmecfenDeße gebalten wirD, obfd)on Die Slerj# 
te cß nicht für Daß gefunDeße halten wollen, 
wenn man eß fr#, unD jwar viel Davon, 
fpeifet. 9Bei( Der Sachö nicht gerne an eine 
Singel beijiet, unD man inßgemein feinen an# 
Dem $# in feinem fauche ffnDet, fo glau# 
ben ciniae, Daß er, fo wie per gering, allein 
vom Raffer leben foil, unD Daß Daher fein 
ßleifd) fo Delicat fepn foli. tiefer Wpnung 

i.b.iy.f.xi.wiDerfpricht TOOtUougbby, unD melDet, Daß 
2>. 3obnfon ihm berichtet habe, Der Sachß 
feilte Die fKegemvümer gerne fpeifen, wenn fte 
ihm vorgeworfen würDenz. ©och i<^ will 
Dtefeß nicht timerfuchen. ©er .£)(£rr Der 9?a# 
tur, Der nid)tß vergebenß gefd)afen, bat Dem 
Sachfe auch gute Bühne gegeben, Daß man alfo 
Darauß Daß ©egentheil von Der erflen ^ep# 
nung fd)lteßen feilte, oDer auch Diefeß, er ware 
bloß Darm bewaffnet, um ftd) gegen Den Sin# 
fall Der 9%aubf#e ju vettheiDigen. 3njwi# 
jepen verfichert mich einer meiner üöenterEer,

Daß
2 $err (6rom tYTeöal, Äaptllan ju (jier

im Stifte, bat unter anbern 95emerftmqeti neulich 
mir biefe mltgttbeilet, baß er (clb|t fiieguwiirmer 
im SSauc&e bis £atbft6 ßefunben habe-
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baß er im 23aud)e eines? Sac^fcö Meine geringe 
gefunben babe. Ungleichen, baß ber Sach#, 
ob er fchon feiten bep Der Saune iß, an eine 
Singel ju beißen, feiges? bocl) luroeilen ju tbun 
pflegt. Söemelbter tX>t(Jougbby roiberfpricht 
aud) ber Nennung (Bemas, von ber Ver* 
meßrung De# Sad)fe# in ber ©ee, inbem er 
mepnet, biefe gefchabe nur in frifeben glüßen, 
aus? Denen er fich hernach in Die @ee begeben 
follte. vfjierinn aber fehlt er ganj geroiß ; Denn 
obfebon man nid)t laugnen roiö, baß folche 
auch in Den flößen gefcheßen fann, inbem man 
mitten in ©eutlchlanb, ja auch ganj oben im.
2M?ein bep £»a|el Den Sachs? fanget: fo roeiß acie imb m 
man Doch hier im Sanbe febr roobl, baß Der Ic|; 
Sach# feinen EHogen vornehmlich bepm 21us?> 
puffe ber ©tronie, ober Doch Dichte Dabep im 
%rafroaßer at}#gießet,unb jroar folchergeßalt: 
er beuget ftch gan, Mumm, tmb beniopf ßeeft 
er in Den ©anD, Damit er Deßo mehr Kräfte 
behalte, ynb in biefer gigur fprißt er Den 3\o» 
gen au# Der Oeffnung am fauche, ©et 
Milchner fommt fo gleich, unb hält anbere 
Sifehe jurücf, Die Den Ütogen verehren roollen. 
darauf Mummt er ftch gleichergeßalt, Daß 
Der ©djroanj gegen Den $opf fid) beuget, um 
feine $)ild) auf Den Dcogen au#$ugießen. ©er 
©orfch, Der ©epßfd), Der gering unb anbe» 
re gifche, Die Drogen haben, roerben fid) bep 
ihrer Vermehrung roobl auf eben biefe Slrt 
Perbalten, allein, Da fol«^>cö in tiefen Gaffern 
gefchiehet, fo fann folche# nicht fo gut, roie 
bepm Sach#, bemerket roerben. ©te #ld> 
anberer gifche, Die aud) 3fel genannt roirb, 
m in eine Śftenge vieler fubtilen Meinen ©ebclr*
*ne cingefchloßen, au# Denen al#Dann biefe 

O, 5 weiß*
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rocißlichte geucbtigEeit beraudgezogen roirD. 
Slber beymfiachd ifl DteSDlild) ohne Dergleichen 
feine ©eDärme vor fich beyfammen, unD fie ifl 
einer geber ähnlich. SOlan hält Dafür, Der 
Sachd habe fechd 3al)te nothtg, feinen völligen 
^Bucbäju erregen, unD aldDann Ebnne er 
si 0e lang rocrDen unD 25 bid 30 (ßfunD 
am Vernichte betragen. 3m (Strome man# 
Dal unD CanneporD roirD unter allen norDi* 
fcben lüften Der allerfettefle unD befle Sat$d 
gefangen, fo roie er fonfl fafl überall im grub# 
fahre von Der Bitten Ded Slprild an bid in Die 
SSlitte Ded ßttliud gefangen roirD. SlIdDann 
fommt er in großen Staaten aud Der Sje, 
unD begiebt ftcb hinauf in Dieglüfie unDStrb» 
me, theild um ftcb im frifchen ^Baffer zu er# 
gviefen, theild and) um eine geroiffe 2lrt von 
Ungeziefer Durch Die fcharfen <2ßaf]erfülle Der 
Strome abzureiben unDabzufpühlen. ODiefcß 
Ungeziefer iß grünlicht, unD roirD Die £»«d>s# 
laus genertnet; ed fehl fich $tvifchen Die gloß* 
feDern, unD plagt in Der ’•JBdtme Ded grübjab# 
red Den Sachd. ©iefer %Magevogt Dienet, nach 
Dem Slugenmerfe Ded Schopferd, Dazu, Diefen 
Eoflbaren unD nüfjlicben gifch in Die #ünDe 
Der ^lenfchen zu jagen, Die Denn auch verfehle* 
Dene Äunflgrijfe gebrauchen, um fiel) feiner zu 
bemeiflern. Seit einigen roenigen fahren hat 
man in Dtefer ©egenD angefangen, Den £ad)ß 
mit einem roeitlauftigen ŚRefje ju fangen; eö 
roirD in vielen Beugungen unD Triangeln 
audgeßedt; oft fd)lägt Der gang fehl, allein zu* 
roeilen beEommt man auch 2 bid 300 Stücf 
auf einmal. S)ie alte unD allgemeine 2lrt iß 
tiefe, Den Sachd im iLare#X>erp, nämlich in 
einem audgefledten 9le%e infonDerheit bep Der

Ślttn*
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SRünbung cined ©tromed ju fangen, bee ei# 
nen boben gall in Die ©ee bat, unb bee naci) 
beinelDtec Abficht beö Bacbfed, trenn er ben 
treifen unb fchdumenben (2Baftet’fall (lebet, ge» 
fui^et roirb. Allein, Da Dergleichen nicht über
all angetroffen trieb, fo lauret man bem Sach* 
fe burd) Äunfl auf, indem man ihm einbildet, 
bafclbft trdre ein folcher 2ßaffcrfall, unb ein 
©tücf von bem gelfen überEalEet, bag erganj 
treig trieb, hingegen trieb ron allen unb je» 
ben befrdftiget, berBathd fc&eue bie rotbegar# 
be, baber benn auch bie Beute, bie bem Bachfe 
aufpaffen, fein rotbed gutterbembe ober feine 
totbe SÄü&e tragen muffen. €in getriffee 
SMann biec in Bunbfioi b lieg aud biefer Uv» 
fache erft neulich bie rotben S)ach (feine ron fei» 
nem ^aufe abnebmen, unb ftatt beren blaue 
barauf legen. ©0 febeuet auch bee Bachd ailed 
Slag, unb wenn folded ttnrerfebenbd, ober 
Durch bie SDfiggunff eined bbfen ^fachbard, in 
bad £.ajre<X)ei p geroorfen roirb, fo (fecEt man 
einen angejünbeten %eanb hinein. 3)ag bie« 
fee aber Durch ein paar aneinanber geriebene 
©tücfcben «£)olj, bie baburch in glamnte ge« 
fe^t trorben, muffe angejünbet fepn, biefed 
Dürfte roobl ein Aberglauben fepn. 523epm 
Hare»X?erp ft$en im grübfabce ffetd jroeene 
^erl, ber eine iff itnföoote, ober vielmehr auf 
einem hoben Pfahle, um Achtung su geben, 
roenn Der Sadjd f^aarentreid anfommt; unb 
aldbann ruft er bem anbern ju. tiefer be« 
ftnbetfich auf bem Banbe, unb hat in ber $anb 
ein (öeil, bad gerabe ind Hare * X)erp gebet. 
Jöiefer mug barauf bad ©eil an fich sieben, 
unb baburch bad rerfchlieffen, Damit Der 
vachd nicht roieber beraudEommen Eann, ba

man



f

man Denn juroeilen 10, 20 unD 30 oDer mehr 
8ad)fe auf einmal fanget; ja Die Stenge Derfel* 
ben ift manchmal fo groß, Daß man einige 
©uljenD gtfdje beraudnebmen muß, Damit Dad 
9?ep nicht jerreiften foil. SDenri Der Sa# ift 
ein febr ftatfer ^ifch, unD man bat mich oerfi* 
cbernmollen, Daß ein einziger einen Verlauf* 
beben fann, roenn Diefer ihn mit Dem llvfter 
fticht. (Diefer JLyfter ift aber eine 0tange, 
Die unten Dren eiferne ßäbne bat. <£r tvirD 
aber meiner anDern %t Ded Ranged gebraucht. 
9)2an bat nämlich queer Durch Den 0trom ein 

Sfl^fid«. fo genannte^ jLajre*2.\4v (Sad)dfifte) von ból# 
jernen Satten gebauet, in Diefed läuft Der Sachd, 
unD aud 93egierDe, im ftrómenDen QBaffer roei* 
ter hinauf ju geben, bleibt er Darinn ftcben, bid 
man il>n Darauf mit Demilyltev herauf nimmt. 
3d) habe ed felbft gefeben, Daß man in einer 
halben 0tunDe 12 große Sachfe Damit beraud# 
genommen bat. 9ßie groß Die %egierDe Die* 
fed $ifcbed ift, immer hoher hinauf in Den 
glttflen ju frommen, ift erftlich DaPßud ju 
fchliejfen, Daß er, too Dad 9B after fo niebrig 
unD Der0anDgrunDfo hoch ift, auf Dem 93au* 
d)e nicht toeiter Eommen Eann, ftd) auf Die fta* 
che0eite roirft, unD fich folchergeftalt binDurch 
arbeitet, bid er Dad tiefere ŚŚafter erreicht. 
«f)iernäd)ft aud feinen hoben unD heftigen 
0pnmgen gegen Den 0trom unD in Den 

' ^ßafterfäßen gegen Dad berabftürjenDe Sfßaf* 
fer. (Denn roenn Die Jpobe Der Klippen, über 
toelche Dad 9Bafter berabfällt, auch jtoo bid 
Drep 0en beträgt, fo roili er Doch feinen Diücf* 
roeg nehmen, oDer Der 0chroierigfeit roegen 
oerloren geben, fonDern er richtet fich auf fei* 
nem 0chroanje auf, unD fpringet mit folcher

$raft,
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Kraft, big cc t)inauf fommt. €g ifl babce 
roolfl möglich, bat) fein latetnifdjer 9tame Sal- 
mo von faliendo ju fpringen herfommt. ©n (SetóWiciw 
rounbcrlichcr unb verroegener 8ad)0fang, bodrl,cWai,fl' 
aber Dabet) vortheill)after, ifl Derjenige, rocld)er 
im ©tifte ©ntfftanofanb bet) ber, über ben 
©tront tBanbal, jmifd)en ben (teilen bergen 
unb auf berattöbdngetibcn balEenruhcnben 
Sictlanbo# 25fitcff, gerobhnlid) iß. ©iefe 
Sßrücfe iß eineö bet fünßlicbflen ©cbüube Die# 
feg Sanbeg/ttnD ad)tjebn ©en über bem 9Baf#
(er, roekhegaber Doch fo l)oeb fleigen fann, baß 
eg bie Erliefe erreichet, menn Der ©d)nee in 
Den ©ebirgen fcbmiljt, unb babuvd) ber ©trotn 
roaebfet. 9ticbt tveit von Diefcr %rücfe norb# 
mtit’tg bet) einem %auerl)ofe, Der jfofl beißet, 
flüejet ber ©trom über einen heraughangcn# 
ben bohlen Reifen Ijerab, unb verurfaebt Da» 
burd) einen großen 91ßaßerßv«l)l. Unter 
beßen f)ol)te %ogen roagt man ftd) hinein, in# 
bem man auf einigen flachen korben fchroimmt, 
bie von Dvittbett gcfloducn, unb gegen ben 
9Baßerfail an einen %aßen befeßiaet ftnp.
%rid)t Diefcr enteret), fo ftnb Die §ifd)er veiv 
loreti, unb fle fallen hinein in Die Klippen,roie 
biefeg iuroeilen gefd)ehen ifl, Da man fle her# 
nach unten vor Dem (2Baßerfalle auf bem 9Baf# 
fer treibenb halbtobt ge Amben hat. ©onß 
aber fehmimmen fle auf ben flachen Korben 
hinein unter Den hohlen Reifen, in beßen fürd)# 
terliehen ©eroolben Der 8ad)0 fleh aufhalt, ber 
Denn ju jmanjig ©tücfen unb mehrern heraug 
gegen Die Oeßnung gejagt roirb, roo man ihn 
fangen fann. 3m Frühjahre ifl ber Sachs 
am fetteflen, unb er ifl algbann fehlerer, a|g 
Derjenige, Der um Sobannistag ober nachher

gefan#
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gefangen wirb, unb man Eann fd&on an feiner 
blaßern $atbe erEenncn, baß |er magerer ift. 
Stancher s33auec in Den ©eebißriEten bebt 
feine ©cbahungdgelber unb noch mehr blad 
aud bem Śachfe, roenn er an einem foldjen Or# 
te mahnet, mobin er feinen ßug nimmt. €d 
roirb baber auch Dtefer §ifd) in folcber Stenge 
jährlich meggefd)iffet, tbeild geräuchert, tbeild 
eingefallen in Tonnen, unb jroar nad) 25ve» 
men, nad) &oUanb, nad) jflanbern unb nad) 
gianhtify. ßumeilen merben an einem Sa* 
ge über 2000 frifche gachfe bicber nach 23a> 
gen gebracht.

fett«. JLobbe, ein ©eeßßh, Der ©eßalt nach faß 
mie ein gering, aber Den Stenfcben ganj un* 
eßbar, ob er ßhonunbefchreibltch fett iß; Denn 
roenn er jtimeilen Durch einen ©turnt aber ßar# 
Een ©tram tobt and Ufer geroorfen roirb, unb 
Die Siegen ihn freien, fo roirb fo gar ihr ßleifd) 
Don einem unangenehmen ©eruepe unb ©e* 
fehmaefe fo burchbrungen, baß man ed nicht 
fpeifen Eann. dperr Peter 2)af]T bat in feiner 
Śefc^ietbtmg von ElorölanD, roo biefet . 
$ifcb allein beEannt ju fepn fcheinet, ihn aid 
einen bofen unb fcbäblitiben §ifd) aorgeßellet, 
Der alle anbere §if<he mit fid) aom Ufer locfet, 
unb Daher unter Die ganbplagen gerechnet ju 
werben »erbienet, roie folgenbe SBerfe jeigen:

%ort ßobbe meb al bin forgiftige ©tanE,
211 Serben foronfEer big alfEend ©EaaanF. 
S)u eß od et EXiid og en ©oöbe.
SKet faafoen en #ore, ber tragter at ßpe, 
©aa romeverUngbommen meb^jenbe eftöpe, 
©om %uEEe meb ©eberne lóbe, u. f. ro.

&)ad
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©aß i ft:
jforc, Hobbe, mit allem Deinen giftigen 

<5effanP! 2lUe EPelt vevmunfcbet bid),, bn 
@d>anbfIecF öerjflatiu! iDu bi ft uns eine 
Rutbe nnb eine (SeiffelJ 3W%)t rote eine 

trenn fie $u entfliehen trautet, mit 
bet alsbannbie 3ugenbbte6rabt tau met, 
fo mie bie 25bd*e mit Öen Siegen laufen, 
tt. f. m.

SLyv ober JL?fTe, ein müßiget ©eeßfd;; er $0r, »b« 
ift faft von Der Ślrt unD ©efialt Der «Sepßfcbe,
Doch ftnD feine 0d;uppen feiner, fein gleifcb ift 
aud; beffer, Daher ihn auch einige für einen 
S3tuDerDeß Sacbfcß halten. ©erlogen mirD 
infonberbeit für angenehm gehalten. Sr mirD 
mit 9tefecn gefangen, Doch nicht in Ueberßuß. 
2Ubrot>änb reDet von einem g#e im Mittel* Lib.ii.c.7. 
länbifd;en Sfteere, namenß JLyva, Deffen Stopf 
einet gepet ähnlich ift; allein ob Diefer hiebet 
gehöret, Daß Bann ich nicht mißen.

§• -2*
tllaFreel, ein moblbeEannter 0eeßfcb, Der £oi«fe«t. 

ungefehr eine halbe Sie lang ift, aber jierlid;e 
blaue unD grüne «Streifen an feiner glatten 
■£>aut hat. ©aß $leifcb ift, mie bepm «£)erin* 
fl«/ meid; unD Denen angenehm, Die Deffen §et» 
tigfeit vertragen fönnen, von Den Siebten aber 
mirD eß nicht für Daß gefunDeße gehalten, metl 
eß fchmer ju verbauen fepn foli. ^IBenn et im 
Frühjahre erß anEommt, fo iß et am mager» 
ßen, aber Deß 0ommerß mirD er immer fetter.
©et tDtaErcel iß ein unbeßänDigerunD ßüchti»
9ęr gifch, Der in groffen 0d;aaren auß einer 
*8uc&t in Die andere liehet, unD Den gering

»er?
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»erjagt, Daher er Den ftifdjern gar nid)t miß» 
Eontmen iß; Denn ob er fd)on von ihnen eben» 
fall» mit Der Singel tinD mit SReljen in gattjen 
Sßoten »oll gefangen wirb, man il>n auch,&um 
Sbeil eingefallen, au» Dem SanDe führet: fo ift 
Diele» bod) mit Dem geringe nid)t ju berglei* 
chm, welcher bet) feiner SlnEunft »erjagt roirD. 
€r iß fo gierig unO gefräßig, t»ic Der f)apßfd), 
mit t»eld)em er auch Darinn übereinEommt, Daß 
er gerne SDtenfcbenße# frißt, unD Denen, Die 
nacfenD ld)Wtmmen, nacbßellet, Die er Dann 
gefchminb berühret, wenn fte auf eine @4>aar 
»on SDtaEreelen, Dergleichen man hier 0tttni 

eine trmiri= nennet, fallen. (S» trug ftd) vor weniger ßett 
fic.ooegcbcip crß ^ 6jn Strofę, per mit feinem @d)if» 

fe im jpafen jLavfttlen lag, herunter geßiegen 
war, um ftd) ju baDen unD ein wenig ju fchwtm* 
men, utwermuthet weg Earn, darüber »er* 
wunDerten fiel) feine KamcraDen, bi» fie had) 
ein paar Minuten feinen blutigen unO jerbiffe* 
nen Körper wicDer herauf Eotnmen fahen. (£t 
war mit %aEreelen in 9)tengc bcfeljt, Did fiefj 
auch Eaum »on ihm wegjagen ließen. Sillein 
e» war jufpat, unD fein ^oD war ohne ßwei* 

Lib.tv.j.vi. fei febr fchtnerjhaft gewefen. IDtlltighb^i be* 
p-10,1 merEet, Daß Dtefer $tfch feine Veficam natato- 

riam oDer Suftblafc unter DemÜvücEen hat,wel* 
che» um fo viel wunDerbaver iß, itiDem er, wie 
gefagt, febr hurtig unD plöf?lich ju fchwitnmen 
geft^icEt iß. (Sr fpricht auch: „ Ex fcombris
„ olim garum conficiebatur laudatißimum. P/in. 
„ Lib.gi.c.S. Gamm ex fcombris & coliis apud 
„ Byzantines fieri folere nunc dierum intelligo, 
„ reference Iief/onie. „ ©aß Diefcß garum Da» 
Eoßbare (Camar iß, Da» fonßvom Stögen De» 
0tbr» gemacht wirD, Der in Dem ©ewaßer bep
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2t|Tof büußg füllt, unb mit großen UnEoßen 
jübrli* aus Dtuslanb na* Italien gefübret 
wirb: fo fragt fi*S, ob ber 9togen Des $D?a*
EreelS, ber, na* vorbemelbtem Seugniße, in 
Dem SRittelmeere fi* jurn Caviav f*tdt, allbier 
)u eben Diefer©a*e Eönne gebraucht werben? 
ßatt baß man ibn wegwirft, wie fol*es öfters 
gef*iebet, wenn ber 9RaEcecl im Ueberßufie ge* 
fangen, eingefallen unb wie Jpering gefpeifet 
wirb. S5ie 21rt unb 9Beifc, ben Caviar iu 
bereiten, iß Eur** biefe: €rß fpüblet man 
Den Svogen mit <£jjig ober QBein wobl aus, 
unb reiniget ibn Pom $3lute, von ©ebnen unb 
vom ©*leime; bierna*ß wirb er auSeinan* 
ber gebreitet, Damit er ein wenig troden wirb, 
l)erna* falß man ibn, langet ibn in einem 
©ade, ber offen gewebet iß, auf, Damit Die 
§eu*tigEeit btnbur*tr5pfeln Eann, unb julc^t 
wirb er in ein 0cfaß gelegt, Welches unten au* 
eine Deffnung bat. £)ie Italiener beiablen 
il)n tbcuer.

XTlavfoin CtReerßhwein), Das bßc Hiß, SMwn; 
inglei*en Omlet ober Sümmeler flenenntfSSoW 
Wirb, weil er [ich öfters auf unb nieber wüliet, zfimmticr; 

iß ein ©pedßf* unb etwa iwo bis Drei) ®en 
lang, unb er iß Der ©cßalt na* einem Eieinen 
9Ballßf*e ober Dem «Springer ähnlich, außer 
Daß Der breite 0*wanj ni*t in bie0.veere 
ßebet, fonbern wie bep artbetn §if*en im 
%ßaßer auf ober nieber ft* beweget, ©aö 
#aul iß einem Eut’ien ©*weinsrüfiel abnli*,
Die 2lUgen finb Eiein, er l)dt viele unb f*arfe 
B^l>nc, Die ßunge iß bide Unb längli*t, baß 
fie au* ein wenig beratiSbäriget. S)ie glatte 
Unb f*waric Jpaut iß iwar gani Dünne, Do* 
bart, unb Dem 0efü!)( nacb wie Knochen: Un»

H. ü*etl. 9t iii
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ter Dtefer «£>aut liegt Der @pecf, Der Drei) ^in« 
gcr Dicfe ift, unD roorotiß man Sbran fd)mel« 
)et, biernäd)ft folgt Daß ^Icifcb, Daß mir von 
armen Leuten gebraucht roirD, Die eß einfaljcn. 
S)te 0chottlänDer efjen eß alß eine gute ®pei# 
fe, unD man fagt, Daß Die $ranjofen in §lme« 
riEa aufterreneuf SUetroürfte Davon machen. 
€r pßanjet fid) roie Der ääapftfd) unD 2Sailftjd) 
ohne Stögen fort, Denn er wirft lebenDige 3un* 
ge. Di) folcheß aber alle !92onat gcfd)id)t, roie 
einer meiner ^emerEer mepnct, Darf ich nicht 
verficpern, weil er nur Der (Sinjige ift, Der Die« 
feß melDet. gumeilen roirD er gefcl)o|fen, ju# 
weilen auch gefangen, menu er mit Dem ®om« 
met’hering in Die engen buchten läuft, unD alß» 
Dann gebraucht man Daju ein ftäcEcrcß 
um ihm Den Slußgang ju verfperren. S)ie 3)Ja» 
fchen an Diefem Stehe finD jo weit, Daß er fid) 
mit Dem j^opfe hinein arbeiten Eann, unD roie 
ein anDcrer Eieiner $ifd) Darinnen hängen bleibt. 
Qtan fagt, Diefer 'vlife, oDer Daß Ś)teerfd)roein, 
foil Die SRenfcpen lieben, unD ihre ®ejeHfd)aft 
fuchen; Diefeß roirD vielletd)t Darauß gcfcblojjen, 
weil eß fid) gerne ju Den %bten oDer ®d)i(fcn 
hält. 3m ^ittelmeere, roo man eß Delphin 
nejmet, unD roo man eß fo roie an Den novDi» 
fchen .Hüften in großer Stenge ftnDet, ift man 
Der TDtepnung, Diefeß Shier liebe Die. SDtufiE, 
unD man Eotine eß Damit an fiel) locfen. £)te# 
feß ift geroiß, Daß eß felbft nicht unter Dieftunv 
men gifdje gehört, fonDern eß giebt juroeilen et« 
nen Saut von fid), Der Der «Stimme cineß Ela# 
genDen ©tenfehen ähnlich ift. S)ie 3ta(iener 
nennen Daß $9teerfd)roein auch Cacciatore di 
mare, Den ITleeijagev, roeil eß auf alle Eiei« 
nere §ifd;e meifterlich 3agD machen Eann.
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öfaupac. 0cfc>otr, Der cd Den König bev^j# %f- curio- 
f4>e nennet, ctrjdljlct and Dem 2leltan unD an« ,1 pI08s? 
Dem altem ©Eribenten einige Jjißorien, Die 
fid) mit Dem Delphin fallen ^getragen haben, 
unD roenn Diefe giaubrourDig ftnD, fo bcßdrEen 
fie Die juvoc gemelDete Siebe iu Den $ten|cbcn. 

niamlfe. ©tehe Ulfe, ffliawtf«.
niovt. ©iel>c &ey, von Deffen ?frt unD 5,iort- 

(9cfd)led)t er iß; Denn Dec ©epßfd) roirD, fo 
lange ec nod) Eiein iß, lllovt genennet.

tnarbvgl, Unicornu marinum, Patroni obec 9WW, 
©nbovnßfd). €c iß rote Dad 9)?cerfd)roein jjLfF 
aud Den <2Baflßfd)gattimgen, unD ec roivDiroar * " 
nid)t gewöhnlich, fo roett id) %ichricbt habe ec# 
halten Ebnnen, unter Den norDtfcpen ifiißen, 
rool)l aber rociter hinauf in Der tßoebfee, infon*
Decheit unter ©rönlanD, gefunDcn. ©er un* 
beEannte %erfaßer Ded fßriefed, Der Der Dani* 
fchen Ueberfcfmng Ded peivere 25e|ct)veibnng 
von jManb bepgefüget iß, unD Den SfBall* 
ßfchfang betreibet, fprtdjt: Der 9tarroal rod* 
re voüEommen fo groß, roie ein f)3ferD 5, ec 
hdtte vier Sinnen unD ein tveißltd)ted Seil mit 
fd)roar;en Sieden, Dad Diefe unD Daju gefeßteft 
rodre, kofferte unD SDJantelfdcfe Damit ju fiber* 
liehen. Allein Dadjenige, road Den 9?arroa( - 
vornehmlich untecfcheiDet, Diefed iß ein fpiißged 
4Dovn, Dad 2 bid 3 ©en lang iß, unD vorne 
an feinem stopfe heraudßehet, unD roontit ec 
anDere Sifd)e fpieffet. €r erjdblet, er habe ihn 
felbß gefehen, obfd;on ed etroad feltencd iß, ihn 

91 2 ju
* $)lefed muß nur ein [funged gemefen fepn, Denn 

nach verfebtebetten 95eritbten, hie man bfedfalld 
bet)m XDiUtigbby In feiner Hilt. Pifc. Append.
P liefet, haben anbere ['tute ©nbcrnfifc&e evn 
ao bid 22 gien gefehen uni) gefangen.



ju ßnben, unb etroas ferneres, ihn ^u erfcbla# 
gen. 34 babe felbß ein paar Körner von 
tiefem §bi«te gehabt, tie id) abergrüffern Sieb; 
babern überlajßn babe. ©ie roaren in hoben 
9Bertbe unb Eoßbar, fo lange man fie für 
ferner eines (Sinborntbieres auf bem ßanbe 
gehalten, welches %ier, feit Dem tiefer g# 
iß genauer entbecft roorben, für eine Sbimere 
angefeben roivD, Da man Doch im ©egentbeil 
Daraus vielmehr Die 9BürElicbEcit befien ver« 
mutben füllte, in Slnfebung Der Analogie jrob 

Th. vartiioi.fcben Den 6anb# unO ©eetbieten. „ Nuperis 
An! »673! " 51 annis ex Grcenlandia navihus fuis onuftis ara- 
Obf. 31. „ pliflimus Vir Henricus Muller, Quxftor Re-

„ gius et Confiliarius, accepit copiam dentium 
„ balxnae, quam Narbval voeant, feu unicornua 
„ boeralia multa et grandia, quorum aliqua trium 
„ulnarum longitudinem xquabant,,, fprid)t <Lb.
25<ut0lin. (Sr bat auch in einem befonbern 
Kapitel Die Betrügerei; entbecfet, Die ebmals 
Die ^anbelsleute baburch betrieben haben, baß 
ße tiefes (Einbornßfchborn für etwas anberS 
ausgegeben, als es roürElich roar. 3)iefe uni
cornua multa et grandia, Die Damals auS ©rön* 
lanb gcEommen, ßnb ohne ßroeifel Die «Dlate* 
rialien geroefen, woraus Der foßbare Böniglt* 
ehe Sbton, Der ju ÄOpenbaqen im ©chlofle 
Kofenburq gefeben wirb, verfertiget roorben. 
(Eben tiefer öavtbolm, wie auch Worm, 
©dbonvelb unb jfacobauo fchreiben tiefem 
$orne einige mebicintfcbe ^raft ju, Doch nicht 
von Der Slrt, wie viele fie ftch Damals einbilbe# 
ten, als man es faß eben fo Eoßbar als ©olD 
hielt. Sttan febe Des lehtern SEßorte in Muf. 
Regio p. 14. nach-

s6o Äap.Vl. tfortfeęimg

Heb#
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HebboSilb, wirb auch ©til, tngleichen 

Acus Manx, maną ©ye* Hanl Die »na* % XiT 
bei Starid gencnnct, vermutblich wegen beflen 
langer unb febr fcbmabler ©eftalt. 3$ befipe 
einen, ber über brep Viertel einer €le lang, 
unb babep am Ueibe nicht bicfer aid eine ©cbrei* 
befeber ift, unb bet ©chwani, ber faftbiedDdlf# 
te bed gifcbed audmacht, ift nur fo bünne, wie 
ein ©trobbalm, jule^t aber gani fpifcig wie ein 
Swirndfaben. ©er JRopf fo wobl aid bad 
Uebrtge ift ecfigt, unb ber SJtunb ift wie ein 
(Schnabel, bod) ganj am duflerften €nbe bat 
er eine Fleine Erhöhung ober $ldd)e, wie eine 
(Schnaube. £d ift nicht feine <2Beife, im QBap 
fer felbft ftd) aufjubaltcn, unb ju verwahren, 
fonbern man ftnbet ihn im näßen ©anbe am 
duflerften (£nbc bed Uferd. ©afelbft pflegt 
man ihn mit einem ©paten audiugraben, unb 
ihn hernach aid #bet an bie Slngelrutbe iu 
hangen; benn ju etwad anberd wirb er biec 
nid)t gebraucht, aber wobl im Üttittelmeere, 
wo er, nach öjesnero^Bericht, gefaben unb/ 
aid etwad belicated gefpeifet wirb. 3n 9torb« 
lanb, wie man fagt, foil er auch von einigen 
eingefaljen unb mit Vergnügen gefpeifet wer« 
ten*.

SR 3 Hegen«
* Set (Betreibung na* telnet blefer eben 

berfelbe &u fejjn, Der im Xten Xfjtile ber@ribroe».2(bbflitbl. ©. 197. Lumbricur punftis promi- 
nalis ober Lumbricui: marinus ingleidjcit Pye 
»ber ©anöotm (©anbrourm) genennet roirb.
Sa| biefer Pyt ober ©anbrourm ein anDerec 
Shcpfft, al« Derjenige, ber in folgenben unter 
Dem Stamen pin: »brFoinmt, roirb man gar balb 
leben; obfebon $crr Kaim, Die ©cftalt feine«
Pyw tn bef(6reiben,tietfleffen hat. 2\Uebetf.
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^cficiißflcn, CT<\ttmorfm (Neunaugen), oder Qrcen# 
^S(II Sue (Stoinfauger), roird nach UndaiinsSBe* 
Kr" riebt in '-Store iT?ios, rote aud) in andern fri* 

fd)crn Raffern gefangen/ imönderbett in den 
(Strömen lllanöat und Undal, roo er oft fo 
tiefe ift, roie ein 2lrm, obicbon die ingenue 
eine 0e betragt. Allein biec roird er nid)t fo, 
roie außerhalb Sandetf, für eßbar, fondern am 
roenigften für einen febmaefbaften ^ifcb gei)al#

Willughb.p. tgn, „ Murxna ob venenofam qualicatem non 
„irnmerito fufpećta, quin & mandentibus (ut 
„rećte Aldrovandus) fuis ariftis plurimum fafti-
„dii parit.,, tiefer $ifd> pflegt, fo rote der 
£ad;ö, gegen die %a|ftrßlle jufpringen, um 
hinauf in die $lüße ju fommen, roie auch mit 
feinen febarfen ßabnen ftd; in den Klippen feft 
»u beißen, daher er auch den nordifeben ka
nten QteetvSue (Steinfänger), erbalten bat. 

Oerte ober 0ctte oder (Derer (©oldforelle oder ßaebtf# 
SoSreti1* grelle), roird f>icc in füßem Sal&roaßer gefan« 
oberßactjsfo- gen, fo roie der Sadjö, von deßen ©attung er 
*cüc- aud) ift. €r_i(t aud) einer 2lrt Eieiner Sacbfe, 

die man hier <Urt nennet, abnlid), außer daß 
fein jtopf tiefer und fürjer, und der Scbroanj 
breiter und ein roenig dunEler ift; er i|t auch 
Hiebt fo fett und febmaefbaft. (£r roird, vor# 
nebmlicb im Slutfßuße der Ströme mit 9te%cn 
gefangen4. 3» frifeben Seen und Strömen

ift
4 <£ś 1(1 etwas numberfameS, ba§ gan$ oben auf 

Dem Serge X>atnei(3et unb auf mehr anberu bo> 
beu ©teilen in ^«ranger in Den Meinen (Wlfte* 
benben ©een blefeSlrtgifcbe gefangen rolrb. 25a 
biefe, ihrer hoben Enge wegen, nicht febeinen, ei» 
nige ©emeinfebaft mit anbern ©croäffern tu ha» 
ben, fo möd)te man fragen: ob biefer ($ifd) f<K 
6er ©ünbßutb batlnn gcroefen ftp? ober ob Die

9taub<
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iß ec bev allergero&hnlichße gifd); allein viele 
von biefen giften ftnb unrein, ober franf, 
baß fie nid)t Bonnen gefpeifet roerben. 3n 
biefem Unfälle iß ber $opf fel)r groß, ber Seih 
mager, unb in bem ©ngeroeibe ßnben ßd) 
einige 0laPgen rote fleine 0rüße (Diefe 
SvanEßett roirb von einigen ben @dge|pänen 
jugefchcteben, bie bep ben Sagemühlen in bic 
Stubnie fallen. Slnbre ftnb berÜRepnung, fie 
Eomme baßer, roeil ber Stögen, ber nad) 53e* 
fd)aflfcnl)cit ber ®r6ße beb §ifd;eb feßr groß iß, 
jurücf gehalten, unb nicht ju rechter Bett atib» 
gegoßen roirb. <2Bab aber bem gtfch baran 
hinbern follte, bab roeiß id) nicht, außer er 
müßte nicht allezeit eine ihm baju beqöeme 
Stelle amreffen; benn, rote einige bemerket 
haben, fo füllen biefegifche ftd; felbß burch bie 
Sßeroegung beb S^roanjeb in Sanb ober Sei« 
men unter bem %erge einige fühlen auebol)« 
len, roorinn fie ihren Stögen gcmeinfd)aftlidh 
flttbgteffen/ unb per roelche fie hernad; Steine, 

St 4 um
9t<m6b6gcl ben !Rogen ober Heine gifdje baßltt 
gebraßt haben fönnen? ober and) ob Der im er» 
ßcn Kapitel Diefee* £bcil6 bemerfte ©turmwinb, 
ß>es genannt, fte an fid) gelanget, unb Dahin ge« 
toorfen habe ? fo mic man fant, beßen hoble 
SBolfe in Der ©ee geringe an ficb tlchet, unb auf 
bie ©ebfrge In &We loerfen feil. 2ßo nld)t, fo 
muß man Dafür haiten, baß blefe fo hoch liegen» 
ben ©ewdßei', per aquedu£tua & meatus fub- 
terraneos, ©emciiifcbaft mit anbern ©ewdßettt 
haben. 2Ble man Denn vorglcbt, Der fvifchc ©ee 
ÄuUe.rniba In Xtelöees foil ©emeinfehaft mit 
bem SDicere haben, wöbet) man ftd) Darauf be* 
ruft, baß barlnn ein iDorfd) gefangen worben. 
•£>err german Xugge, Drifter In ©lire, hat be» 
merfef, baß, je höher bic ©ewäßer auf Den 35er* 
fien liegen, je größer unb fette; bie gifdje ftnb.
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um lfm ju berroabren, mälzen. <$ben DiefeS 
roirD auch von Den Forellen erjäblet, Die auch 

ę°m- bon Diefer ©attung ftnD. Truttx fluviabiles 
nub Vannon.circa *e‘ta natalitia turmatim congregantur. 
lum. iy. p. Scrobes caudis excavant, fecfue oćtodecim cir- 

citer in unum collocantes, inibi foetificant, fu- 
pra foeturam lapides advolvunt. Unter Den 
CDeveten bat man eine geroiffe ©orte, Die 

(bieDeicbt SKotbfeDer) genennet roerDen, 
weil fie Durch Oie Sarbe ihrer gloßfeDern, Die 
rotl)lid)ter ftnD, als Die onDern $ifcbe, bon 
Diefen unterfchicDen roerDen. f9?nn hält fie 
für gefünDer, unD, roie man fagt, fo follen fie 
bemelDter Äranfbeit nicht unterworfen fepn. 

#ir. Piir. liefen tarnen führen Eieine SftaEree» 
!e. Oh fie aber ihre %rut, oDer aus einer an« 
Dem ginie Diefer ?lrt ftnD, DiefeS fann ich ni($t 
geroiß fagen. ©ie ftnD fo roobl Eieiner als 
magerer. Ohne ßroeifel ift DiefeS Der gijch. 
Den ,XX>ilłottf?bby nach Deś ZllbvcvanDe unp 
Seüormi9 Berichte, Trachurus ingleichen La 

w Unghb. certus nennet, mit Diefem ßulahe: „Scombros 
p. 290/ 12 Vcolore> figura & fapore feiere, uc reflę Bel- 

„ lontus, unde & Maquereati baßard. i. e. 
„ Scombrus fpurius Gall'n dicitur, Verum mi- 
„noreflrquam Scomber, corpore minus fpiflö 
„rotundoque & pauluium compreflo,,,

pum, ein Eleiner gifcb, Der ftch im fuflen 
QBaffer, aufbält, Den ich aber hier niemals 
gefeben habe; er foli aber in Den norDlänDifcben 
glülfen ftch aufbalten, unD Dem gering febr 
ähnlich, auch angenehm $u fpeifen fepn.

(bvabbe. ©iehe aale^nabbe.
Dueite. Oveite, ©iehe &elie * JlynDer,

$4.
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&a<tre, ©tefengtfcb fatm man mit9ied)t Boo*. 
5,av#2\avu0fe (0eefarufd)e) nennen, fo roie 
bie %eig^ke einen 0eefarpen; Denn jroi# 
fd)en ben Karqfcben, infonDertjeit ben ßacben 
unb hellbraunen, unb biefer &aate iß an 
0rbße, @eßalt,0cbuppen unb an allem Sleuf#
(erlichen fein Llnterfcbieb, roobi aber am ®e# 
fdbmacfe, inbem bad gleifcb bed (extern gro# 
tyr ift, ob ed ihm fd^on nicht an gettigfeit fel)* 
let. <£ine 0ad)e unterfebeibet ihn aber bod) 
noch don ber Karufche; benn roenn man ihn 
genau betrachtet, fo but er eben rote ber 
0chellfifd) jum Unterfchiebe bed Qßittlingd 
auf bem 9?acfen jroo fchroarje gleifen, auf 
jebet 0ette bed 0chroanjed einen fchroarjen 
glecfcn.

Äatje#Änit» (0dje*tmef]er). ©tefer 9ta< sfaflrfnfo. 
me ift unbekannt; allein nach ber grepbeit, bie 
ein jeber 0chriftßeller fid) in ber natürlichen 
«Öiftorie nimmt, einer 0ad)c, bie bidher feinen 
tarnen gehabt hat/ einen Manien &u geben, 
barf ich gleichfalld einen gifch, ben man hier ßnt 
bet, obfehon nur feiten, mit btefem tarnen be# 
legen, roeil er, roie bie Slbjeicbnung audroeifet, 
einigermaßen einer SÖtefferflinge ähnlich iß, in# 
bem er faum eine 0panne lang iß, unb einen 
bünnen unb ßachen Seih hat. 0ein Üiücfen 
iß dom Kopfe an bid auf ben f leinen 0chroan| 
mit bidhten unbfd;arfengloßfebetn befefct, unb 
unter bem Gauche gleichfalld, both roeit roeni# 
ßer. Unter bem Kopfe hat er auch ein paar 
mittelmäßige, ©er Kopf aber an biefem ßa#
$en §ifd)e iß fonß ziemlich breit, obfehon in 
2h#ung bed #mbed unb ber klugen, bie febr

9v 5 groß *



9t6b=gtff, 
Slucr, Stutb?
m

9i6#iviflr, 
llllb Dtcglltc: xe.

groß finb, nur Eletn. 3d> babe tf>n nid)t (eben# 
big gefeben, unb meineCorrefponbentcn in bm 
gifd)crgegenben übergeben ibn ganj unb gar. 
£}al>er Eann id) nicbtO gemiffed von feiner gar» 
be berichten / nod) auch z ob er @d)uppcn bat 
ober nicht, bie ich auf bem getrockneten gifd)e, 
ber mir in bie $änbe gcEommen iff, nid)t be# 
merken Eann. £)od) biefe Eonnen and), trenn 
fie febr fein finb, folcfyergeffalt eingetroefnet fepn, 
baß man fie nicht von ber $aut unterfdbeiben 
Eann. QBenn er 0d)uppen hätte, fo tpollte 
id) ibn für ben gifd) halten, ben Bonbelec 
0. 741. nach bem Sjnfeben bed piimus No- 
varula ober Scbmmeffer nennet. S)od) bem 
fet), roie ibm trolle, fo babe id) bod) baber ©e# 
legenbeit ju ber grepbeit genommen, blefem 
norbifeben gifebe eben ben tarnen ju geben, 
ben jener führet, ben man im 'Slittclmeere fin# 
bet, too er in groffer SRenge gefangen, unb fo 
toobl für gefunb, aid rooblfc&mecfenb, gehalten 
wirb.

(^otbftfcb)/ ber auch 2tuer ge# 
nannt mirb; er iff ein ©eefifd), unb pon mit# 
telmäßiger ©roffe; er t|f bem IVarpen ober ber 
25ergg^lte faff ahn#/ er bat große ©d)up# 
pen, unb biefe finb von febr bodtrotber garbe. 
SDie Singen finb infonberbeit groß, unb bei) ben 
gloßfebern, fo toobl auf bem üitiefen aid am 
%aud>e, bat er einige groffe unb febarfe 0ta# 
d>eln. ©ein gleifd)ift jtemlid) bart, bod) ba# 
bep fett. €r mirb in allen ^abrdjeiten, Doch 
nur in tiefen ^Gaffern unb mit ©d)nüren, ge# 
fangen.

Bogn # Bai5 unb Bogn # Bejre. 3ener
iff

$ Scllom'tlfl, 2tl0rovanöu8, Worm, Chtfius unb
aube»

266 Bdp. vr. £ovtfeęung
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iß bad SRänncßen unb biefe bad ęffieibcben. 
& iß ein befonberd wunberlicber ©eeßfch. 
@r iß wenig länger aid eine halbe (£le, aber 
febr breit, biefe unb plump, ©er eigentliche 
gifcbleib iß Eiein unb nicht viel großer, aid bei) 
einer großen 5tarufche. 3m übrigen beßeljt 
er aud einer bicfen ©d;aale von einem fnorpe# 
lichten 9Bcfen, bad ihn febr fchmmpelicht unb 
Enotigt macht; unb biefer Knorpel iß mit ei# 
ner rötl)Hchten «£)aut bebecft, Die mit einigen 
fachen unb punhirten beinernen glatten ober 
©cbilbcn in brep Linien längd hinunter befc^t 
iß. ©er ^opf iß wie ber iłeib, bicfe unb 
plump. Umd Slaul bat er auf bepben ©eiten 
einen [Ring in ber ©eßalt bed halben Sßonbed. 
©er@chwanj ißam<£nbe ganj eben, unb wie 
ein Gefeilt, ber unten abgebauen iß. £ängd 
am [Rticfcn ficht man ein Eleincd ©efräufel, 
unb unter bem %auche fiht ein ©tücf febwarn# 
migted unb weiched. ^leifd;, womit ber 
ficb, wie bie febwarje ©d;necfe, feßanbie 
Klippen fanget unb hält, baß er mit ©ewalt 
bavon muß abgeßoßen ober abgerißen werben, 
©er [Rogner ober Die Äogn^Äere iß etwad 
großer aid ber ^ogn*X\al, unb babci) von 
garbe blau. €d gießet feinen [Rogen, ber febr 
groß iß, in $ßngßen in Uebe'rßuß aud, wo# 
von biefer gi|d; auch feinen Manien bat. 3« 
fetter er iß, je rötber feßeint er auch ju fet;n, 
ba er fonß ind grünlichte fällt, ©er Selb, wie 
gefagt, iß nur Eiein, unb er foli febr belicat fepn, 
ict; habe ihn aber nicht geEoßet. ©ie $ißb# 
otter iß ein großer Liebhaber Davon. <2Uei(

biefer
onbere nennen tiefen gifcl) Oßracion, ober c8 
febeint, boji fie feine re^te Stenntniü non itjm 
gehabt haben.
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biefer $ifcb an feine Singel beißet, fo wirb'et 
nur zufälliger r2ßeifc in ben©orfcb* ober Sadjä# 
neben gefangen. 9Benn er aber ganz oben im 
9Baffer fcl)roimniet, fo fbnnenihn biegtfcbec 
Zuweilen einen ©cblag mit ihren Kiemen über 
bem Warfen bepbringen, ba er benn hernach 
leicht zu bekommen iß. Sllbbann aber gebrau# 
eben ße ihn nur zum M'ober, womit fte anbere 
gifebe an ihre Singeln locfcn, infonberheit ben 
«fjiflbütt, ber fehr ßarf barnach trachtet.

«Uoffe, 2WEe, 2\oFEeßfF(9locben), Raya, auf
Mc*cn‘ norbifd) SFate. Er iß auch ein ©eeßfcb Don 

feltfatner ©cßalt, bodh in ©dnnemarf nicht 
unbefannt, ob er febon von ©eßalt verfebieben 
fcpn Eann 5. 9Bie man benn verriebene 
©orten von Diefem $ifcbe ßnbet,Dicmanbepm 

l. in. c. 7. p. xyiUuybby nachfcben Eann. ©er norbifebe 
bloche iß bem Selbe nach wie ein großer ^)ill# 
bütt, imb ganz ßnch, er hat einen fpifcigenÄopf, 
er iß unter Dem %aud)e weiß, oben grau, ba# 
bep mit einigen9>tmftd)en unD Eieinen ßirfelti 
befcht; er bat auch auöwätW vorm Selbe fehr 
breite $loßfebern, wie ßlügel, Die großer finb, 
aW Der Selb felbß. ©ein langer, fchmahler unb 
runblid)ter ©djwanj, Der eine Eie lang, unb 
äberbiefed mit eefigten unb fd)arfen knoten be# 
fetzt iß, macht ihn am meißen fenntlicb. ©er 
SDlunö ßnbet fleh nicht an Der ©pifce beö ^0* 
pfcö, fenbern unterwärts, wie bepm^apßßhe, 
mit welchem er auch biefed gemein bat, baß er, 
ßatt Der Knochen ober ©täten, überall nur

Änor#
* Earum alle funt laeves ali« afper*. Liviun* 

alias ftellat®, ali® non. Afperarum ali® magis 
ali® minus tales. Magnitudine inter fe dif- 
ferunr. Bicubitales aliquando vidirS/»/v/(j««.f, 
Gasp. Schott. Phyf. ettriofa. LVX. c. 40.
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Knorpel bat. £t i)at and) jiemlidb große <2per, 
aus Denen ec feine jungen jut 2Belt bringt.
S)ie gebet iß groß ttnD fett, unD giebt guten 
$!)tan, roeöfallS it>n auch Die gifeber am tnei* 
ßen auffueben; Denn hier toirD er insgemein 
nicht gefpeifet, pbfd)on einige getroefnet, unD in 
fremDe ©egenDen gefdßdt roetDen, roomanbie 
fnorplicbten gloßfcDern oDet Flügel für eine am 
genehme ©peife hält. €r roirD mit Bdbnö# 
ven oDet jUnim gefangen. *

§■ 5.
©flibunb» ©icl>c ÄObbe. ©Mbiinb.
Bev, Den mir auf DdnifcbtSraarey nennen, ©eo et<e 

(Der hohler), iß bepnabe Dem gpr ähnlich. S?E1>'ttr 
©er £opf iß ctroaS fpifjiger, Der geib fchmd» ‘ 
let, aber aud) mit feinen ©ebuppen verfeben. 
©aS^leifch iß grober, als am ©orfcb, Daher 
er auch oon niemanD, als bloS von dauern 
unD 00m ©cfinDe gefpeifet roirD. ©0 lange 
Der Beyßßt) ober hohler flein iß, roirD et 
ITJott genennet, unD alSDann fiehet man ihn 
in unjdhligcr 9Renge um Die %rut anDerer §i# 
febe herum febrodtmen. ^ffienn er etroas dltet 
roirD, fo nennet man ihn pale, unD alSDann 
iß er jicmlicb rooblfcbmecfenD. Nachher roirD 
er @ey»iDfe genennet,unDroieDer in Den Som* 
nievfev, Der juglcid) mit Dem ©ommerheritig 
anfommt,unD in Den vale fey unterßbicDcn;
Der le(?tere iß etroas Eieiner, unD gebet mit Dem 
Qßallßfche Den grüblingSberingen nach,roeldhe 
an ihnen ihre größten gcinDe unD Verfolger ha*
Den. 3Bcnn fte Pom Sßallßfcb gejaget roerDen,

Diefet
* SEBaS unter Elnfen unb@d>nöreu cerftanbtn wirb, 

błefeś bat ber Jpcier Serfaffcr in folatnöe» bev but 
Siwhtlłt vom benwftt.
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biefer fte aber nicht weiter »erfolgen fann, fo 
fährt Der eepftfd) fort, fievor ftd) felbß in jebe 
«Sucht ober in jebe Beugung unb Ärüntme 
bed ganbed hinein ju jagen, unb $roar mit fol* 
eher ^)i$e, baß er fo gar juroeilen aufd üanb 
läuft. 2luf Simbmoer hat man fte ofterd 
mit einem ©efäjfe hetaudgefebopft, unb iroar 
fo piele, aid man verlangte, inbem ihre «DJenge 
fo groß iß, baß feiner fit vor ben anbern um» 
roenbenfann. 3a, road nod) mehr! ßuroei» 
len flehet man fie 0d)aarenroeife mitten auf 
bem <2Baffer in fo (Wen Bügen, unb fid) felbfl 
fo fehr brüefen, baß viele baburch über bad 
9ßaj]er in bie äöohe gehoben roerben, unb 
baß ein einziger «DJann mit einem lUep, näm» 
lit, mit einem am @nbe befjen 0toife, roor» 
an ein Slngelhacfen befejliget iß, in einer bal# 
ben 0tunbe 60 bid 70 0tücf an ftd) sichen 
unb ind Boot nehmen Eann. 0onß roerben 
fte fo roohl mit ber Singel, aid mit bem ßug» 
game gefangen, unb mit biefetn hat man ju» 
mellen roohl über 200 Sonnen in einem Buge 
bekommen.

GW. öuf, ein Meiner gift im füffen QBaßer, 
ber gut fehmeeft, unb fid) gerne unter ben 
(Deteren aufhält, aber hoher gehalten roirb, 
aid biefc. (Sr iß ber Slrt von glichen am mei« 
ßen ähnlich, bie bie SDeutfchen Äothaugen 
nennen.

©ilb, ober ötiö (ber gering), ein überall bekannter
^eriitB. gicd), Der and bieleń ©eaenben faß über gan& 

Europa audgebreitet roirb. €d iß al)o faß 
überßüßig, ftch mit helfen Beitreibung auf» 
juhalten, bie man fonß auch in Schcenveldu 
Ichtyolog. Neucrantzii Opul'c. de Harengo unD 
in Willoughb. Hift. file. nad;lefen fann.
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©iefer Ic^tc nennet ihn Regem Pi fei um, Den 
König Der $i|che, weld)eS man in Diefcm Qßcr» 
fłante nehmen muß, Daß unter allen ślrten Der 
$ifd)e feine Den Europäern größere Nahrung 
Derfchaffet. 3n Den SftieDerlanben rechnet 
man aus, Daß allein 150000 Sföenfchen 00m 
$angc, 0nfaljen unD Sßcrfauffe Der geringe 
leben. $ier in 9iorwegen, infonDerheit im 
(Stifte Bergen unD im Slmte CTorblanD, er» 
ndl)ven fid) Diele tattfenD gamilien Dornchm# 
lici) non Der Herings» unD S)orfcl;ftfcberet); 
unD Durd) Die geringe allein fomtnen jährlich 
einige Tonnen ©olDeS $u Bergen, ÖvOnt# 
beim, Stananger unD iUUefoflen, DaS nun 
Onfitansfunb genennet wirb, ins SanD.
58eil Der gering, fo mie Der Sachs, niemals MabrungM 
mit einer 2lrt eines KöberS gelocfet mirD, er;au'^" 
auch, wenn man ihn öffnet, nichts im SÄagcn 
hat, fo halten Die meifien Dafür, er lebte allein 
Dom58affer 7. Slufjer feinem Elemente fann 
er nicht einige Singenbliefe leben, fonbern er 
ftirbt fo gleid); welches, mie man mepnet, auf 
feine KiefanDecfel anfommt, Die nach $3ropor» 
tion ju groß unD ju weit offen ftnD, Daß Die 
Suft fo gleich hitieihDringen, unD ihn erftiefen 
fann. S)aS weiche unD angenehme $leifd) 
wirD alSDann am gefünDßen gehalten, wenn 
es eingefaljen ifl> Da es Denn wie Hicol. Cul» °bfelv- Me- 
pmo bemerft, Den Ziagen erfrifcht, unD Diedic" p" 'is' 
Verbauung bcförDert8. SDa Die geringe,

fo
i 3* fange an, baran ju jroeifeln, feit bent einer 

meiner Gorrefponbenten mir gemelbet hat, ba§ ber 
Meine £erb|ti)erlngan eine Frummgeboqene ©tecF« 
nabe!, bie an einem 'pferbeßaare biienq, unb mit 
deinen Strabben eerfeben roar, angebiffen habe.

8 3)a Staffer &acl öee V. ber ein groffet Liebhaber
bei
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(b role bic SMreele, ja noch mehr aid biefe, 
allejeit in großen ©d)aaren verfammlct finb, 
unb forteca, fo fugt man, fie hätten ihren 
eigenen Anführer, bee faß Drei; Viertel einet 

Dcfcript. of Sie lang unb von gehöriger Brette fei). VHav* 
»he weitem tin berichtet, ß(g §ijcher nennten ihn Den &e* 
sc«" p°i43. nngetdmg, unb fie Dürften ihn nicht aud bet 

©ee nehmen, roeil fie cd für ein Saßet Der he* 
ieibtgten ÜDlajcßät (pettitrcafon) hielten, einen 
§ifcb, bet biefen tarnen führte, ju tobten. 
Sd iß biefed roohl vielmehr ein Aberglaube, ober 
eine furcht, ihre gifcherep mogte Daburch in 
ber golge ©d)aben leiben, ©er gemeine 
SDlann allhier hat auch eine große 9Renge fol* 
(her Siegeln, bie babin sielen, unb er lebet ii)» 
nen weit genauer nach, aid Dem 9B3orte ©Dt* 

tMdtmente tcd. 3d) habe gefagt, Die geringe jügeh oDet 
mm »0» fchroämuen in großen Raufen ober #eerfchaa* 

ren fort, Daher metjmen einige, baß Daraus bet 
beutfehe Sßatne, gering, entßanben fep. 211* 
lein, rote groß biefe ^)eerfd)aaren finb, biefed 
fand ftch niemanb beßer vorßellen, aid tinfere 
norbifchen $ifd)er, ob ße fchon nur Den Eiern* 
flen tßeil Davon gewahr werben9. OBenn

etroad
De« gefaserten gering« wat,im3abt ięę6 nach 
Jbiccvfiet in öen jfticöerlanDen tarn, befafoe er 
juei’ß tiOilbclm 25ewfelms @rab, unb öunftt 
ihm, weil er im 3abr 1386 Die vlrt unb Sßeife, 
Den gering cinjufaljcn, uuö in Dir Bacfe auftube* 
halten > erfunöen, unö auöere gelehret hatte; 
(Bottft. CbroniEe £b- VI. ©. 637. 25ie@pa* 
nifchen Untcrthanen Diefeś^errn bereicherten fiep 
nicht fo febr Durch Die ametifanifchen ©olöihb 
nen, roie feine nieöevlänöifehen Untcrthanen Durch 
Den ^terlnggfang unter -«Sittlftnö. ©itbe JLon, 
bens tnagajm 3un. 17p,P- 276.

9 3it hem tu Äonbon im 3# gebrochenntiien
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etroaö Unenblicbeö in Der 9?atur wäre, fo foil# 
te man Diefen SluöDrucf vielleicht am beflert 
ton Den geringen gebrauten, von Denen ein 
jeDer mehr al6 10000 in feinem Stögen bep 
ficb führet. £)en unjübligen ©ebroarm, Der gübeß* 
von Diefen giften, roie auch von ©orfeben,E.n'kbce2 
©epfifeben unD Dergleichen führ# unter Den 
großen ©öfcbollen am 9?orDpole auö Der $ie* 
fe bervorEommt, tbeilet fldb nach Deö 0errn 
2lnbeifon9 Ha<tmcbten von ^elrtnb in Drep 
^auptäjle, oDet vielmehr in Drep verfcbieDene 
©ebaaren. €ine gebet gerate herunter gen 
©üDcn an Den britannifeben Snfeln, eine an*
Dere gebet rechter ^>anD gen Cmenetif unö 
in anDere ©egenDen in SlmeriEa, unD Die brit«

te
neuen tollbaten Atlantę Maritima & Commit•* 
ciuli hclffet (6 Davon: „ 0bngcfcbr2lnfaiig« De«
„ gutiluś, unb infolge verfdjlebener 9ln$elqimqeit 
„ joivvbl In bet Üuft,al« im gBa|fer,au« welchen 
„ Die 3nroobnet bet Unfein -»JittlaitO e« abneh*
„ men ju fbnnen, oetmeęneti, Bmmt au« 3ior#
„ ben ein ttnauśfprcchlłcher unb unglaublich grof#
„ fee ©chtvarm, ober $«r von geringen bafelbfi 
„ ongebtungen. Der Ort, von mannen (te Fom*
„ men, unb too (te gtelchfam baufen, leldjen, fe#
,, %en, unb fiep vermehren, l(l unbetannt. Daß 
» aber ihre Slnjabl uneitbll* groß, tvirb au«
5, nachfolgenben jur ©euüge erhellen i roieroohl 
» te both nur ein ©*tvarm au« Dem ©tocFe,
*> unb ein Ueberfluß 1(1, Der von einer noth roelt 
i) gtoffern Stenge, Die juröcf bleibet, au« 3J?an#
» gel be6 9taum8qlelehfam anśgefłoffen, unD feine 
„ peahtunq unb ^Bohnung anbenveitig ju fu*en, 
v i#ell* auśgefehlcfet tvirb. ©0 Ifl aud) nicht 
„ ju tviffen, ob einige von ihnen, um neue 9te#
„ cruiten fur« Muffige ^ahr auśjubruten, in«
„ Sßaterlanbtvieberiutfitffehren. „ u. f.tv. ©ieh* 
3nt>erfono t7fld;ri*t ron jsfoitO. ©. 73 
unb folg.

1L Cbefl. ©
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te nimmt ibven 90eg (infer $anb lüngd 9}or* 
wegen unD weiter nieDer, Die hernach fid) Durd)d 
l^arregat in Die Oftfee audbreitet, mo fie el)* 
maid in iDrefunb fid) weit überftußiger, aid 
ifct einfanDen, obfchon Die banifchen lüften, 
infonDerljeit bei) 2lalburg, annod), ©ottlob! 
einen guten Seegen Daran haben, ©leid)* 
wol)l aber ift Diefer in feiner Slgdbreitung fo 
weit jertheilte dberingdfebmatm für nid)td ;u 
rechnen, gegen Deren Stenge unD ©iefe naher 
hinauf gegen Den 9torDpol. Bitten im 9Bin* 
tcr ftoffet Diefer Schwarm von geringen unD 
©örfchen an Die "SGeßfüfte von Norwegen, 
vornehmlich in Horblanb, wie auch hernach 
von Cbvi(iianojunD im Stifte £>rombetm an, 
Durch Dad ganje Stift Sergen bid an Dießn* 

Stieb, bä» fei Ikavmen bei) ©raeangcr. tiefer 
Ää& «Schwarm, fage ich, Wet auf alle Diefe ^ü» 
aierfefnmfl ften, nach Der SJnmeifung Ded Schópferd, unD 
«sottet cc jjjjfj, jn unbefchteibli^er Stenge Dahin ge# 

jagt ober getrieben, Durch feine Verfolger, wel* 
che vornehmliih finD Der ©prmger (Spring* 
•£>vale), Der ^ti^ßfeb/ Der ©eebtmb, Das 
111eerfct)imn, unD überhaupt Der groffe 923all* 
ftfeh, Der Daher 3>eringsival genennet wirb, 
weil er gleichfam Der Oberjügermeißer ift, Der 
Die groffen Sd)aaren von geringen unD ©or* 
fd)en vor fich hertreibet. 2$enn Die (2BaIijt* 
fche ihrer ©roffe wegen fich nicht weiter hinein 
imifeben Die Scheeren unD Sßorbuchten wagen 
Dbrfen, fo bleiben fte Doch einen Stonat ober 
anberthalben Dafelbft (leben, aid wenn biefed 
ihr angewiefener $often w4re, unD fie beferen 
Die bemelbte ginie, Die 6o norDifche Steilen, 
Mngd Dem SanDe, betrügt, ^njmifchen bat 
Der 2Ballftfeh ßlcichfaro feinen Oberbefehl an
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Die toon beweibten Meinen SHau[>fÜfc^>e überge* 
ben, biefe aber entließ bent SDorfd) unb &öh* 
ler, roelcbe, inbetn fie felbfi verfolget werben, 
nicht ablaffen, Die geringe ju verfolgen, auf 
welche alles vornehmlich hinaus lauft. <2Bel* 
chergeftaltDicfegedngftiget, unb unter Dem San* 
De wie auch in Die buchten unb 95aven ju* 
janmien getrieben werben, folcheS ifl DarauSju 
tolieffen, baß Das Staffer, ob es toon ganj 
jtille ijt, anfangt ju Muffeln, weil fte fiel) fo 
Dicht jufammen halten, unb vor Slngft bis an 
Die Oberfläche Deflelbcn bringen, baß man fie 
mit einem Schöpfer heraus fchbpfen, ja gar 
mit Den Jpanben greifen fann, unb baß ein 
folder dperingSberg, wie man einen klumpen 
tiefer $ifd;e nennet, nach Dem Berichte Der $i* 
toer, vom ©runbe bis an Die Dbcrfld&c Des 
Gaffers reichet, welches an Den weiften Der* 
tern eine 4Dól)c von 100 bis 200 klaftern be* 
tragt, unb Dennoch ftnb fie ziemlich weit aus* 
gebreitet, baß auch, wenn fie toon alle gefan* 
gen würben, Der größte Shell berfelben müßte 
toeggeworfen werben, unb es würbe unmöglich 
fepn, fo viele djdnDe, ©erdtbfehaften, ©efdfle 
unb ©«ij, als basu cvforbert würben, jufam* 
Uten ju bringen. Einige hunbert ©d)ifela* 
Düngen werben jdhrlid) aus 23evrten allein in 
frembe ©egenben verfahren, außer fo vielen, 
tie im Sanbe von Den dauern verjehret wer* 
ten, Deren tägliche ^ofl fie ftnb; Die fie aber 
nur halb faljen, unb Daher fauren gering nen* 
nen, Der aber recht nach ihrem ©efchmatfe iftIO,

Sticht
10 Dbfchoti im ^aljre 1^1 Der #etingdfang|nid)f 

■ pMlq fo rcid>lid) aid gm&bniid) gemeftn, fo finD 
Doch in 9 9Konatcn, 00m 1. 3dnner bid Dt» 16.

© i Octo*
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9ticht ju geDenfen ctnec eben fo großen SJten# 
ge. Die bloó jum^óDeran Die Singeln gebraucht 
rotrD; Denn Der gering iß eine Śocffpcife, mor* 
nach faß alle anDere §ifche laufen; unD man 
brauet einen halben gering an einen jeDen 
«Öacfen.

Wcbiebene J)iwt#ß roili ich 9}ad>ncht geben von Den 
ISflS» t)erf4)ieDenen Sitten Deö^eringfangeö nach ge# 
Ad. ' mißen 3ahreöjeiten, tnie auch vom Unterfcbie# 

De Ded «peringö felbß, Der alöDann gefangen 
toirD. ©er erße unD grbßeße gering, aber 
nicht Derfetteße, DerinOgemein jmifchen ^Beph* 
nachten unD Siihtmeße ” auf Die norDifcheifö#

ße
October allein and Seegen hoi3 gaffen! weg* 
gcfchlffet roorhen, welche Slnjapl fich gegen Dem 
Śnbe Ded 3»hved um ein beträchtliches oermehret 
bat.

11 Sturj nach Dem Sage Der £ef|. brep Könige fängt 
Der gemeine Wann an, ftch auf allen hohen Ser» 
gen nach Den SBalljtfchen umjufcbeti, Die Die Sin» 
fünft Per geringe »erfünbigen. Diefe Belt wirb 
nach Dem alten Steinie bemerft: Siöf? i Cotre 
og fdrf? i ©io ßal ©ilO og t^val oart i Sioe. 
( 3m Sludgang bed Chor unD Im Anfang Ded 
©io foli Der gering unD Der2ßa(lfi|ch fepn in Der 
See.) Dad iß nach Dem Kaufe Ded Wonbed; 
Denn Chore heiffet Der Wonb, Der gleich nach 
5ßepl)nachtcn ju feheinen anfängt, unD ©io iß 
Der nächlt Darauf folgenDe. llnb ed fommt Dar* 
auf an, role man Den S&riftmonb audreebnef. 
Denn menu Der Wonb, Der im December ju 
feheinen anfängt, nicht über Den heiligen Dren Kö« 
nigdtag hmaud mähret, fo 1(1 Diefer nicht Der 
(Ebrlflmonb, fouDcrn erß Der folgenDe. guerß 
erfcheint Der Springer, Der 8 bid i4Sage, juwei* 
len mir 3 bid 4 Sage juror unD in Der größten 
Wenge fommt, unD Der Sßorläufer Ded großen 
Sßaüfiftbed iß. Dlefe Springer (teilen (ich in eine 
Ginie, unD Durchfuchen alle ©rünDe Der See, roo 
ftch aufhalten, um alle anDere Meine Sß*6ju
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ße gejaget wirb, toirD bee 9tov*Qilb (bee. 3« it mire 
große feeing), bee d>»ale*Stlb (bee <2M# @Rirt>. 
ßfcßßering), ingleicßen bee ©vaabeetv Silb 
(bee feeing mit grauen ©rdten) genennet.
£)iefec ßat untec bem 8anbe feinen gewbßnlt* 
eben ©runb, bee Qttev genannt wirb, roocauf 
trijdßrlid) leicbet. gdllt ein febe ßarted ^ßet# 
tee ein, baß ec wegen bee unruhigen ©ee nießt 
auf biefem ©runbe leiden fann, (onbern baß 
er folcßed beauffen in bec $iefe tbun muß, wo 
man ben 9Ballßfcß feben fann, wie ee mit bec 
©ee f(impfet, fo erfolget baraud ein boppeltee 
©ebaben; benn außer bem geringe, bec per» 
loten gebet, verlieret man aud) eine große 9Ren* 
ge von SDbrfcßen unb Rößlern, bie fonß ind* 
gemein fürs barnaeß anfommen, unb ben $e* 
ringdrogen fudjen, bie aber wegbleiben, wenn 
tiefer nießt vorbanben iß. 3njwifd;en ver* 
fammlet bec 0auer ailed, wad ee aufbringen 
fann, ju taufenben Idngd am Sanbe, in vielen 
teilen bid in bie föapen unb bid ßinaud an 
bie dußerßen £ßocbucßten unb in bie ©ee ße* 
ßenben ©pißen bed ßanbed, unb bid an bie 
§ifcßlager,bte jebem am ndeßßen finb,unb wo* 
bin bec gering am liebßen ju geben pßegt.
Slldbann fann man oft in bec <2Beite von ei* 
nee Sleile 2 bid 300 gijeßerbbte jdßlen, bie 
fieß einen SRonatunb langer bafelbß aufßalten, 
um ißre (b genannte Qetmngo^cBam (aufge*
(teilte %e) ju beforgen, beten jebed 12 Älaf* 
tern lang iß, unb von benen jwep bepfammen 
ßeßen. Obfcßon viele dergleichen 9teße bießte 

© 3 bep*
iu »erjagen, fo, ba# ber ©runb, t»o ber gering 
leleßen foil, gan$ rein unb gtfäubett rofrb, bis bet 
gering unter Der Slnfäßruug Dc5 großen SC&aH» 
flfeßes ßerbepgetrlebcn wirb.
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bepeinanber, ja wohl ioo bid iso auf einer 
«Stelle ßeben, fo formen fie Doch in wenig 
0tunDen folchergeßalt mit geringen befcbwe* 
rct werben, Daß fie juweilen ju ©runbe finEen, 
unb mit großer $?übc mäßen herauf gejogen 
werben. @ie Ebnncn aber Durch eine Sludßeb 
lung Dieter s3?e|e vier bid fünf taufetiD groffe 
«geringe beEommen, Die alle in Den^afchen an 
Den gißhobren hängen bleiben. <2Benn bad 

©tfflotc* Frühjahr heran rueft, ober in Der ftaßenjeir, 
taShS*Eommt eine Eleinere 2ltt, Die man Stiaale# 

ötlb, ingleichen cöaate#Qilb nennet. 5Diefe 
geringe werben auf eben biefe 2lrt in audge* 
(feilten 9?c%en, Die aber Dichtere ^afchen ha# 
ben, ober auch mit Dem Äaffe * rioob (gug* 
nefce} gefangen : ££>icfed iß ein fonß überall 
gewobnliched gifeberneb, bad nicht audgeßellet, 
fonbern geworfen, unD gejogen wirb, 2Diefe 
Eieinern geringe gehen weiter hinein ind SanD 
unb in Die %apen, inbem fie einen Sheil Der 
vorbemelDten großen geringe mitnehmen, Die 
ftch fonß ohne biefe ©efellfchaft nicht gerne fo 
weit wagen. $terbep trägt ftch juweilen ju, 
baß ein £0?ann mit einem <2Burfe fo glücfltch 
iß, welched Doch nicht feiten gefd)ichet, baß ec 
viele hunbert Tonnen mehr, aid er beßreiten 

, fann, beEommt. Ob Dieted fich fcf>on oft ju* 
w trägt, fo werben ed Die SiudlänDer Doch Eauni 

glauben Ebnnen, allein ich, Der ich biefed fchret» 
be, habe ganj »eigen mm geugen, baß mit 
einem einzigen Sludwurfdnehe hier in Sunt» 
ftcrD fo viele geringe finb gefangen worben, 
Die ioo 3agben, (einige tagen i?o, aber ich 
will lieber Die geringße gahl nehmen), jebe 
3agb ju ioo Tonnen gerechnet, angefüllet b<v 
ben, unb alfo 10000 Tonnen in einem guge.
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3m Büßgänge bed ©ommcrd unb gegen ben 
«pcrbfł (teilt ftcb eine anbere 2lrt aud bet ©ee 
ein, biefe nennet man (Sommer < ©ilb (©om< ©ommet» 
merhering), unb biefc roirb von ben ©tören,®'1!'®.6Äms 
SDteerfcbroeinen unb Eieinen ‘JSallftfcben unter 
ban Sanb getrieben, ©iefe geringe roerben 
roieber in bie brinnen, bie 25<moe?(5ob (%au# 
ergut), unb in bie fetten unb groffern, bie als 
^aufntanndgut gebraucht roerben, eingetbeilet.
9Benn biefc (extern ihrer 9Renge roegen nicht 
einen Sag über muffen liegen bleiben, fonbern 
fogleicb eingefallen unb in Tonnen von pichen* 
l)olje eingepaefet rotirben, benn bie Sonnen 
vom $ul)renl)olje geben ihnen einen Q$epge# 
febmaef: fo roürbcn fte gdn^lich von eben ber 
©ütefepn, aid diejenigen, bie bie $olldnbcr 
unter bem tarnen bet flamtfdxn geringe 
vetfaufen, ob biefc fchon unter ben fdjottifchen 
lüften, und gerade gegenüber, gefangen roer# 
ben, unb ohne groetfel mit ben unfrigen von 
einerlei) ©attung fmb. ßn ben norbldnbifchen 
%ogteyen roirb eben biefer fette ©ommerhe# 
ring um Michael unb hernach fehr fch6n auf 
holldnbifcheSlrtbed 9?dd)td mit bem Srcibnehe 
gefangen, roclcbed von jroep %oten geführet 
roirb, bie bad 9tc% jroifchen fich hoben, unb aud 
ben Deffnungen bet ^Suchten gegen bie ©ee 
ganj fadste bamit fortrnbern. *§iterju roerben 
nun viele hunbert 936tc gebraucht, unb roenn 
biefc fogleich eingefallen roerben, fo halb fieaud 
bem 9Me genommen roerben, fo roeichen fte an 
Settigfett unb gutem ©efehmaefe feinem an# 
bern geringe12. SZBenn man eben biefed

Sreib#
12 liefet norbldnbifcfte gering Ift oft fo fett, ba# 

er, wenn er in eine marine Wipe geleget roirb, 
bamit er fdjmacfbafter werbe, nach unb nach ;er<

6 4 fd)mil<
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Sreibnefs bier im ©tifte Sergen gebrauchte, 
roić Denn einige fagen, Daß (te Diefeß tbun rool# 
len : fo hätte man ohne Sroeifel großen %or# 
tbeil Davon, unD man roórDe ficb Den ©eegen 
©Otteß DaDurcb beßer ju 9Me machen, in# 
fonDecbeit in folgen fahren, roenn Der ©om# 
merbering uinß SanD herum fcßroebet, unD nicht 
gehörig berbepEommen roili, roelcheß noch im 
lebten ©ommer gefcbab, allein man ließe ihn 
roieDcr fortjieben. hingegen DünEt eg fie, Daß 
«ß beqvemer fep, fo lange ju roarten, biß Der 
«gering in eine enge £3ud)t ober Beugung 
Eommt, roo ße, roie man bier fagt, il)n flan# 
gen oDet ihm Stangfel fe|en, Daß iß, Den 
ganjen gifcpberg in Der %ucht, oDet an einer 
©eite Derfelben, umjtngeln Eönnen. SIlßDann 
laßen ße ihn fo lange gefangen flehen, biß ße 
ihn nach unD nach bergen unD fallen Eönnen, 
Worüber er Doch &ule&t ganj außgejebret unD 
verDorben roirD. €ß ijt jwar roobl nötbig, 
Daß Der folcbergeßalt eingcfchlofiene gering ein 
paar Jage flehen bleibet, Damit Daß fo genann# 
te 2xoe#21ar, oDer Die fleinen rotben SfBtirmer, 
(Deren bereitß im Kapitel bon Den ^nfeften 
ISJJelDung gegeben), Die man in Diefer 3abrß# 
jett in feinem %au^e ßnbet, unD eine balDige 
gäulniß verurfacl)en, außgejebret, unD Die $e# 
ringe Davon befrepet roerDen. SKIein oft bleibt 
Der gering, roegen feiner 9%enge, 2 biß 3 9ßo# 
<hen eingefchloflen, Da Denn viele ßd> außjebren 
unD viele umfommen, rooDurch Dann Die%ucht 
mit ©eßanf angefüüet roirD, welcher verurfa# 
<het, Daß Die geringe felbige ©egenD 3 biß 4 
Sabre fc&euen, Da ße ftc& fonß am liebßen Da# 
felbft eingefunDen batten. 3m 3«bc 1748

ftbmflitt, bn§ faß nur allein ©täten baron Abriß
bleiben.
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trug ßcbs im Äirchfpiele Qvanfo ju, baß bie twin einer 
Söauern eine unzählige ÖZenge vom Vate* p!t® 
6tlb, ober grutjlingtfgeringe, auf obige 2lrt 
eingefcbloffen butten. Sin Bürger hier aus 
Sergen Eaufte pe für 100 9ieid)Stbaler unb 
eine Sonne 93ranbtewein, worauf er, mie man 
fagt, a#g^agben voller geringe barauS jog, 
unb vielleicht noch weit mehr auf bem ©runbe 
umEommen ließ, ßum ©ommerbering gebt); Äin2ei 
ren nod) bie juvor angemerEteSrioltngtr ober k" wei= 
©arbellen, bie an ihrem fcbarfen ober rauben »en blauer 
SÖaucbe ju Eenneti finb, bie man auch Slacv 
ober t3maa»Qtlb (blaue ober Eieine geringe) 
nennet, unb bie, nach bcr SDleynung einiger, 
nur bie allgemeine ^)eringöbrut finb, bie ihren 
Völligen 9Bud)6 nod) nicht erreichet bat; ba 
bod) anbere, vielleicht aus beffern ©runbe, fte 
für eine befonbereSIrt halten, bie niemals gröf» 
fer wirb. 59Zan fänget ferner hier um Sergen 
herum im Slbvente, unb fo lange, bis fidfbet 
Stoffe gering nad> bem neuen 3al)te ctnfmben 
foli, eine mittelmäßig grojfe boch ziemlich gute ®«
Slrt, bie man Soeb &ovet>»Qilb nennet, fo ßonncn» ' 
wie gemiffe S)örfd)e >u ber Seit aud) Den 9la* ^»Pt^c 
men <3oel#&oveb führen, beffen Urfprung unbtin£1, 
Söebeutung ich aber nicht ju fagen, ober anju# 
geben weiß. SluS allen biefen Umftänben ifl 
iu feben, baß ber gering, wenn er, wie oben 
gemelbet worben, von einigen ber Äontg ber 
Sftf(i>e genenn.t wirb, biefen tarnen allein bieS# 
falls beEommt, weil er ben SRenfchen ben met# 
flen^uhen bringet, unb im allergrößten lieber#
Puffe gefunben wirb, aber nicht biesfalis, baß 
ihn anbere gifcbe verehren unb vertonen fol#
Jen. ifl vielmehr allen unb feben ein täg# 
licher Staub, tnbem er faß allen giften jur 
Nahrung bienet, ihm auch am meiflcn von ben 

© 5 S)iM#
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Üftonfcbcn nad>getracbtet wirb, wie auch von 
Den SfBaßervojjeln, Die vielleicht mehr Davon 
verehren Dürften, als alle 9)2enfcben. (Daß 
nun aud> Dag .£)eringsgefd)led)t niemals vertil# 
get oter verringert roirt, Das iß ohne Zweifel 
auch ein Reichen einer befonDern Sßorforge unD 
Unterßü|ting Dcfien, Der alle (Dinge erhalt, Die 
fotiß vergeben mußten. 3n tiefer Söetracp# 
tung j'cbeint eStntr, Daß DasScbicffaal Der £e» 
ringe einigermaßen mit Dem (Scbicfjaale Der 
3fraeliten E6nrie verglichen werten, Die, fo wie 
cbmals in Sgppten, alfo auch annod) in allen 
SänDetn, wo jte am meißen getrueft unD ge# 
plaget werten, am meißen unD ambäußigßen 
gefunDen werten.

gfaüv, ober Sfaüe, Alburnus, (SfBeißßfd)), ein in (Dän* 
nemarE woblbeEannter §ifd>, Der ftcb im fußen 
<2Baßer aufbält. Sr bat große <Sd;uppen, 
wovon er aud) vielleicht feinen Ddnifcßen 97a# 
men bat. Sr wirb hier infonDerbeit in Den 
fußen (Seen auf 2V>mevige, e^ebematfm 
unD anDermdvtS gefangen, aber man achtet 
il)n nicht fonterlich v

©5cfflf,©ec> ,3dvt1ac (Die SeeEa(?e). (Sie wirb in
Ne- HovCdanb getunten, hier aber iß fie rar, ober 

Doch meinen meißen SorrefponDentcn unbe# 
fannt. 3bve Sänge Eann eine Sie betragen. 
(Der^opf iß bepm SRunbe ßirEelrunD, Die 
klugen ßnD groß, Der 0aud) iß lientlid) tiefe, 
Daß übrige iß etwas fchmdler, unD eben biß 
auf Den (Schwan;, Der trep Spifcen bat. Süuf 
Den liefen ficbet man breite gloßfeDern, auf 
Dem ERitcfen nur eine, Die aber etwas Eieiner 
iß. Unter Dem SNunDe hot er ;wo Eieine unb 
bep Der 97afe jwo lange nieberbängente Enor# 
pclichte ßafen, wie ^nebelbävte, welche tiefem
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Sbiere vielleicht einen ^atjennamen ermorben 
haben, Sie .ßaut iß braun unb glatt mie 
ein 2lal. Sad beße Daran iß Die gebet, Die 
man in Del vermanbelt, meld)ed Del man für 
eine gute Slugenfalbe hält, Die il>rcö gleichen 
nicht bat.

(©ilberßfcb). Siefen tarnen @pr». gitr, 
toill ich, big auf toeitere Nachricht, einem Eiei» e5t[ba'src(,‘ 
nen ©eeßfeh geben, Der in öoirfensfunb ge» 
fangen roorDen, unD Den mir niemanD )u nen» 
nen roeij?. (Sr iß einen unD einen halben gin* 
ger lang, Eautn einen ginger Diele, rutiDlicht 
unD jroar faß Durchaud ohne UnterfcbieD bi& 
auf Den ©cbmanj; aber am ^opfe hat er ei* 
nen Eieinen ©chnabel. (Sr hat Eeine ©d;up* 
pen, aber überall iß er fo blanE unD glänjenD, 
mie ein polierteg ©Über. Q3on feiner inmen* 
feigen 0efchaßenhe(t Eann ich nichtd lagen, meil 
td) ihn nur troefen unD ausgenommen erbal» 
ten habe. WiUougbb? befepreibet einen eben L- iv. p. sw. 
fo gcßalteten unD gefärbten Eieinen gifd), Den 
er Mt he rin a nennet, unD nachher gebenfet er 
eined anDern, von Dem id) obigen tarnen ent*
»ebnet habe, unD Den er Argentina nennet, von 
feem man jagt, Daß ihn Die ^ubelierer in Äom 
.gebrauchen, um falfcpe perlen Daraud ju tna*
d>en; „ Exterius pulchre velut argento poli- p. 229. 
»tiflimo obduäus refplendet. Hujus ufus eft 
»gemmariis ad margaritas artificiales efficien- 
» das, qux naturales & genuinas mentiantur.,,

Bpvf »gütiger ober Dahn (©pecEhauer 6pct» w« 
^er 9ßallßfcht6Dter), von ©eßalt mie ein2c.r'@pc(fz 
(Springer, aber nur ein paar (Slen lang. €rv 

L<n fRWsm Äopf, unD fehr fcharfe her* 
audßehvnbe -punjabne in Den langen liefen, 
cie Dem @ebiße bed KroEoDild ähnlich fmD.
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<5r ßimmt mit (feinem tarnen überein, inbem 
er »ornebntli* Die greifen (2Ballfifcbe »erfolgt 
unb peiniget, roel*e ihrer ©reffe roegen, am 
roenigßen gef*icEt ftnb, ft* gegen biefe Eieinen 
$biere ju »ertbetbigen, ober fie eon ft* abju* 
halten, gumeilen ficht man, bag roebl jebne 
ober mehrere juglei* einen pleWi*en ÜlnfaH 
auf ben Sßallftf* *un, unb auf *n hinauf 
fpringen, ba fie ft* benn in feine ©eiten fo 
fed beiffen, bag fte barinn roebl eine ©tunbe 
hängen, unb ni*t eher loö (affen, big fte ihm 
einen klumpen ©peef »on bei* ©reffe von ei* 
ner halben 0e herauggeriffen haben. Unter 
biefem Eingriffe brüllet ber ^BaUfif* erbärm* 
((*, ja er fpringet roebl eine Klafter übers 
QBaffer in bie adobe, ba man benn flehet, 
bag fein töau* ebenfalls »on biefen feinen 
geinben belebt iß. ßuroeilen tuntmlen fte ft* 
fo lange mit ihm herum, bis fte ihn faß gan$ 
abgeEletbet, ober ihm feinen ©peef berabgerif* 
fen haben, ba er benn ohne ßroeifcl umEom* 
men muß. ©ie gif*er ßnben atöbann eine 
SDlenge ©peef ju ihrem %or*ei( in ber ©ee, 
benn biefe ©peefbauer freffen ni*t6 Daoon, 
fonbern fie haben nur ihre Suß baran, roenn 
fie ben großen gif* plagen. Sulefjt aber rocr* 
ben au* biefe ,3obtf*läger ebenfalls umge* 
bra*t, infonberheit roenn man rnetEt, baß 
fte bem geringe in einer engen %u*t na*ja* 
gen, ba er benn mit bem 9lefce cingcf*loffen, 
unb au$ feinem ©peefe Shran gef*me(^et 
roirb. £)aö gleif* biefer $bw« foil au* 
jiemli* eßbar fepn.

Spring *^»al ober ©ptinger. ©(ehe 
Wl'ftff.

, §•6-
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©teenbiber ((Steinbeißer), roeil er mit fei* ©fcenbtotr, 
nen febr fcbarfen gähnen bie $elfenßeine in@Icm6tl,Tcr 
©tiicfen beißen fann. ©ie gifcher muffen 
ficb vor biefem §ifd;e tooI)l in 2ld;t nehmen, 
roeil er niemalg etroag, bug er angefaßet bat, 
fahren läßet, biß er eg jerqoetfcbt hat. Sr iß 
etwa 3 Viertel ober eine Sie lang. ©ie äpaut 
ifł bunEel unb glatt roie bie 2lalbaut, roie ec 
benn auch bem Slale big auf fein #intertheil 
gleich fommt, außer baß er etroag breiter iß, 
unb auf bem SKücfcn lange bevabbängenbe 
gloßfebern bat. 5luf bem £opfc, ber runb 
unb bicfe iß, fiebt er häßlich, unb faß roie eine 
#*%< aug, unb im SRunbe bat er ;mo 9vep< 
ben gähne. ©ag gleifch iß hart unb ^gleich 
fett, unb roirb vom gemeinen Spanne gerne ge# 
jpeifet. Sr’roirb mit Linien unb ©cbnüren 
gefangen, auch mit einem 0tachel geßochen, 
nenn man ihn auf einem 0anbgrunbe ßeben 
ßebt, roo er ein großer Verfolger beg äpum» 
merg iß.

Qteen#25v06mer, ben man auch Cang# e<w« 
fpevlmg nennet, roeil er fich gerne im 5a ng 
ober ^eergrafe aufbält, unb vielleicht baoon &£an°£ 
lebet. Sr iß lang unb fchmal, roie ein 2lal, 
aber mit bem $opfe iß er faß bem Rechte 
ähnlich- ©er $opf iß überall mit bunfeln 
glecfen befept, unb auf bem ERücfen roie auch 
auf bem fauche bot er längg bin breite unb 
ßarfe gloßfebern. ^lan ßnbet ihn in Horb# 
lanb häufiger alg biec# unb er roirb für ein 
eßbarer ^ifch gehalten, ber an ©efeßmaefe 
ben Neunaugen bepnabe gleich fommt, benen 
*r auch lönß nicht feßr unähnlich iß. ©er
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Stogen roirD infonDcrbeit für rooblfttmeifenD 
unD fett gebalten. ©em Slnfeben nach ill er von 
©eßalt eben Derfelbe $ifcb, Den Die ipollanDec 
0#nDCrOep'tt* nennen, unD Den BPiUougbby
ad genus Torpedinum rechnet.

©Ken s Ute, <Steen*Ulf (0eefl'Ofd)flfd)), Nana pifeatrix, 
««W*;, Der von Den ©ngel»unD üpollanDern Der (See* 
©«teufet- teufel, toegen feiner baulichen ©eftalt unD ©te* 

rigEcit, genannt roirD. greinDe @Fribenten fe* 
%en feine ©róffe nur auf eine halbe Sie. dpier 
aber ftebt man ibn, obfdron feiten, in Der 
©roße faß von 6 $uß. 3d> beft^e einen fol» 
eben $ifd), Der aber roeit großer, unD Drei; 
©len unD eine halbe iß, obfdjon Der gifcb febr 
emgetroefnet fepn muß, vornebmlicb finD Die 
Knochen mehr Enorpltcbt als bart. Unten iß 
er roeiß, oben aber DunEelgrau. ©er 5topf iß 
fo groß, Daß er mehr als Die ^älfte DeSßifcbeS 
betragt, inDem Dasjenige, roas hinten fiijt, in 
einem Eieinen fcbmalen Selbe beßebet, Der fid) 
mit einem fpifcigen ©cbmanje enDiget, unD Der 
Bcbroani iß mit einigen mittelmaßiggroßen 
gloßfeDcrn verfeben. ßroo Dtefer Rinnen unD 
jroar Die größten (leben unter Dem Stopfe, unD 
über Dem Stafenbeinc ‘ßebet ein langer unD 
fdjmaler Knorpel geraDe in Die Jpöbe. ©ie 
Singen ftnü groß, unD Der Stadien febr roeit, 
unD er iß oben unD unten mit einer Doppelten 
Stepbc von Sahnen beroajfnet. ©er untere 
Sbeil Des faules iß roeit jünger als Der ober* 
ße Shell, Der gan$ hinauf Eann gezogen roer» 
Den, unD roenn DiefeS gefd)id)t, fo bemerEt 
man, Daß Die Dicfe unD breite ßunge auf Der 
oberßen 0eite ebenfalls eine üDtenge von Süh
nen oöer febarfen ßaefen hat, fo Daß Eein$ifd) 
ein fo grimmiges ©ebiß als Diefer haben Eann.

StingS
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Sdngß um bie unterfłe ^innlabe hängen einige 
fnorplicbte $ken, bie vielleid)t eineO ginget#
TO gewefen finb, bevor fie eingetrocfnet unb 
gffammen gekrumpelt (mb. ®?an fügt, bicfe 
tSaben follen betu Śllnfeben nad) ben fleinen 
Türmern unb SRaben knlk fepn. ©er 
Qtemnlf gebraust fie baju, anbcre gifc&e 
bamit ju betrügen, wenn er fie an ftcf) lorfen 
föiü; unb aWbann flellt er fid) auf bie 0eite 
einet Klippe mit aufgefpemen9vad)en,ba benn 
bie anbern §ifd)e bie auf Dem ^Baffer kwitn» 
mcnben §äben für Eieine kroimmenbe %ür* 
met, pen offenen 9vad>en aber für eine Oeff« 
nung tn Der Klippe halten, unb folglid) jenen 
nacbkroimmen, worauf fie Der BmnulC er- 
greiffet unb verjebret; <5afp. Schott geben, rhyf.cuneG, 
tet aud) btefeß grimmigen $ifd)jägerö, unD Lib x C-4U 
fprtcbt, baß Die vorbemelDte lange unb ktna*p ,,4ł'
1c ginne, ober bcr 0tad)el Der über Dem 
fenbeine (lebet, unb oben über Dem 'Jßafjet 
x^P9et/ Ü)iti aud) Die ©ienfle einer Ringel ver* 
ncbtete; unb biefco E’ann gar wol)l fepn; bod) 
wollte id) vielmehr Denfen, bet Smnulf ge* 
brauste Diefe lange epiijebaju, um Die flei*

>,pia luppetat. Gesnerus refert, fe audivifle 
„natantem aliquandu virili membro apprehen- 
„ium detraxille in pvofundum.,, @r m.rb 
nur jufäUiger 9Beife gefangen, wenn er etwa 
unvermutbet mit anbern giken in ein 9lefe
teSJÖlfr —

Qrfk
,ł 3" Sagen rogtb hier Oep 6olems,x%n



(StiUmfl.
©torn,
©tir-

©tilling. ©iebe &imb{ftgle. 
ier ©tone ober ©rot je, Sturio, Der ©tbr, ein 

©pecfßfd), Der fünf bid fed)d €kn lang, ßacE 
unD grimmig ift, anDere gifdje ju jagen. 9&an 
finDet Davon bier viererlep ©orten, Die Den 
giften ähnlich ftnb, Die jte am liebften fref* 
fen, unD unter Denen ft« für gelben anjuf«l>cn 
flnb. 9tämlid), einige nennt man Hacfcsfiö* 
re, anDere ITJaEceelffoie, anDere ^enngs# 
|fore, unD noch anDere ©eyft&e ober 
lev|tove ‘4. ©ie Eontmen nadj Dem 3oban* 
nidtage mit Dem ©ommerberinge unter bad 
8anb, rocldjer von ihnen fo flar! gejaget roirb, 
Daß Die ©t&re ftcb über Dem Gaffer erbeben, 
unD jroar gemeiniglid) nid)t ©d>aarenroetfe 
ober nebeneinanDer, fonbern bintereinanDer in 
einer ginie, alfo Daß einer in Den ©ebroanj bed 
anbern beißet; Daher roirb er juroeilen für Die 
große ©eefcblange angefeben, von roekjjer her# 
nach foil gereDet roerben. ©er ©tor roirb 
juroeilen in Dem gacbdnefce gefangen, ober mit 
einer 2lrt Harpunen, Die man ©Fottel nen* 
net, gefchoßen. ©ad gleifd), bad Durch unb 
Durch mit gett Durchroachfen iß, unD von et*

nem
ein folc&et öteinulE gefangen, in beffen SD?agen 
fanb man ntcDtd anberß a!6 SDZufcbelfc&alen unb 
einen jlemlid) großen @tein. €r fdjte |tcb gegen 
ben glfc&er etroad &ur SBepre, bev auf Dem fiacben 
Ufer Ihm DenSöootöhacfen burch Pen Stopf (lief}.14 Sturio nomen Gothk uin efle aOerie jul. Cccf, 
Sculiger,&c ab ea genre in reliquam Europam 
translatum. Quod facile mihi perfuafero. 
Stur vel Stoer magnum notat in noftra linqua, 
quocirca. probabile eft, ob magnitudinem

T fuam hoc generali nomine appellatum quo- 
que fuiffe hunc pilcem. Accipeitjer veterum 
eile videtur & gtileus Rbodius Atbeuai, Aujb- 
tiio fiturut, nobis Steer. Ol. Worm. Muf p. 173.

288 2Wp. VI. jfovtfegimg
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nem einten *ivo Sonnen anfullen fann, wirb 
eingefallen unD Don Den dauern mit Slppetit 
vermehret. 5)?an fchneiDet cd auch in lange 
(Striemen, unD macht Mel Daraud. ©ec 
JLa4)s(f0v iß Der alltTfettße, unD fein ^opf 
Fann stnvcilen allein eine Sonne Shran geben. 
©iefeSlrt ©tore finD große Staubßfche, Die 
eben fo tvobl Den Hainen Accipenter beßaup* 
ten, aid Der «ßabiebt Den tarnen Accipicer. 
hingegen roirD alll)ier, obrool)! feiten, eine 
Slrt gtfehe gefangen, Die jtvar eben Dielen 9?a* 
men führen, aber gar nicht gefräßig finD, in*
Dem fte auch nicht einmal ßähne in ihrem 
9)2imbc haben, unD blöd vom ©»leime leben.
Den fte im ©runce Der ©ee an ft» fauqcn,roo 
fie leiehen, unD in Den frifepen glüßen oder 
©trbmen, in welche ße, wie Der Üacßd, hin# 
auf gehen, roerDen fie fett. „Sturio nunquam wnioughb. 
„fere vel certe raritlime in prxaltomari capi-^^o^ S** 
„ tur. Maria eum gignunt, fed flumina maxi- ^ =4°
„me nobilitant. Pinguefcit enim dulcium aqua- 
„rum hauftu. Dum efeam quserit, more this 
„terram tub aquis roftro fodit etc.,, 0nen
©tór von Diefer 5lrt, Der vor einiger Seit hier 
in CTovDßovD gefangen warb, habe ic& in mei
ner ©ammlung Der raren gifeße Dieted San,
Ded. £r iß faß 4 0en lang, ©er $opf iß, 
DemSlnfehen nach, faß einem 4)cchtEopfe ähn
lich, allein ßatt Ded SJZunDed hat er eine 
©cßnauhe mit bcrabhängenDcn gäben. 3n 
Der Słittte unter Dem stopfe beßnDet ft», fo 
tvie am J)apßf»e, Der 9)?unD, Doch von an*
Derer ©eßalt, Denn er iß gan&runD, unD fo 
groß tvie ein mäßiger Slpfel. darinnen finD 
«ine Sahne; Denn fein gutter iß, tvie gefügt, 
tnchtd anDerd,ald road er aud Dem ©eegrunbe 

tu Cheil, S an
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<m fid) faugen farm, ©a nun biefer große 
gifd) folchcrgeftalt unbewaffnet unb ungefdjicft 
ift, fich ju oerthetbigen, ober anbcrn mit fei* 
nem Q3iffc jju fdjaben, fo leud)tet aud feinet’ 

«Dcrfcrßc übrigen ©eflalt eine befenbere Sßorforge ©ot< 
tfemü. te^ ()ecvorz ndtnlicl) in ben Sßertheibigungd# 

muffen; inbem auffetorbentlid) groffe, biefe 
unb breite ©puppen ober beinerne ©d)ilbe 
faß ben ganzen Weib befleiben, unb ii)tn ßatt 
cineö dparmfehed bienen, ©iefe beinernen 
©ebilbe, benn fo fann man ße gar roohl nen# 
nen, finb an ber ßaf)l 64; ein jebcd ift fo groß 
roie ein StetcbStbalev, bed) längltcbt unb 
eefigt15. 0ic finb in fünf Stephen eingetbei# 
let, jmo Stephen auf jecer Seite unb eine längs 
auf beut Stücfen. Slit ben ^loßfebern unb 
betn ©ebroanje ift er faß bem ^apßfche ahn# 
lieh, Die liefen finb peinlich roett, aber mit 
fehr biefen Knochen roohl oerroabret. Stan 
roirb alfo baraud fo gleich gewahr, roie meid# 
lieh unb roohl ©ott eine oerfebiebene ©eßalt 
nach einem oerfehiebenen Slugenmerfe einju# 
richten gemußt hat.

6uüft)=siff, 0t>ärö#$|T ober richtiger Batift^iff, 
fgSj/ ©chroerbißfch ober vielmehr ©ägeßfet)).
fil'd), ober Priftis, Ober ferra Pifcis, rote il)U Clufius Exot, 
©äaefifd). Lih. vi. c. 9. nennet, roegen feines langen unb 

ßachen ©chnabels, ober eigentlicher, roegen
bed

*< Ördines ofliculorum in cute y. funt, fed me- 
dius tantum ordo, qui iy. circicer olliculis con- 
ftat, angulofus eft, cujus nimirum iingula 
fquama ephippium forma refert, per medium 
dorfum iecundum totam longitudinem in 
procefTum tenuem & lecantem aflurgens, po- 
fterius adunco fine terminata. Laterałia offi- 
eula ut & ventralia rhonlboidea & fere piana 
funt. &c. C. Unmut in Fauna Suec. p. 101.
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bed flauen horned, Dad et auf Dem Obertbet*
Ie feiner Schnaube bat, unD relied auf bep#
Den «Setten mit mäßigen ßaefen ober ßäbnen 
Defekt iß, eben fo, aid wenn man jroo Sägen 
ober iroeene Stämme an einanDet legen wollte, 
alfo Daß Die dtücfen bepfatnmen, Die ßäbne 
aber beraud ßünben. 3ch befibe ein folded 
J)orn, Dad fieben Viertel lang, Drep ginget 
breit iß, unD auf jeDer Seite 2$ ßäbne bat, 
unb jeDer ßabn ßel)t von Dem anDetn eined 
Eieinen fttngerd breit ab. ©er ganje $ifcb,
Der Doct) nur ein bunged mar, ift mir aber 
tvcg gekommen. Seiner ©eßait naci) ift er 
faß Dem Springer ähnlich, Doch iß feinÄopf 1 
hiebt fo fpifjig; fo foil er auch nicht jur gamt« 
tie Der^ßaüßi'cbe gehören, mie bemelDrcrSfrt» 
bent unD anDere mepnen. t5r foil vielmehr 
mit Dem <2öallßfcbeÄr(eg fuhren,unb ihm mit 
feinem audgejaeften Scbroerbte Den föaud) jer* 
ftmeiben, ober aufreiffen, Daß er erbärmlich 
brüllet unb aud Dem QBafier in bicäböbefprin* 
get. 9%an flehet ihn hier feiten, unb unter 
Spitzbergen, 3ol<mb unb (öivnlanb iß 
fein rechter Slußentbalt. 59ian febe Wartend vt- 
@pU3bevgifd)c Äetfe nad). & hält ßcf) Semdiit 
auch geroöhnlich auf Der ^üße von (Suinea ©«miniima- 
In ŚlfriEa auf, roo ihn Die Schwaben aud £crĄlft" 
Ehrfurcht nid)t fangen/ ed müßte Denn )ufäHi,z&.v.@.;ü. 
ger‘äöetfc gegeben, Da fte Denn fein SchroerDt 
für ein jfetifj» ober abgbttifcbed ^eiligtbum 
halten»

§. r
Cavt ober pinte, eine &t ettted Eieinett »W 

Sachfed, von Dem großen nicht unterfcbieDen,
<wßec Durch feinen kleinen 9ßuchd ; »peil er 

$ a aber
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ober nicht großer roirD, fo hält man ihn für ci
ne eigene Slut, ob ü>n febon einige für eineförut 
vom f>alccn.

«Torfe, tet Łoiff (S)orfcb)- ©iefer rooblbefannte 
Sorf*- gifcb, Der nebß Dem geringe Diefem Reiche ei* 

tied Der allerbcßen Olabrungdmittel iß, hält 
ftcb infonDcrbcit auf Der SBeßftiße Durd)d gan* 
je 3abr auf, unö roirD in Der großen 9%enge 
gefangen. 9ßeil aber Der £>orfd), eben fo roie 
Die Seit unD Die Slrt Ded ganged, verfdßeDen 
iß, fo mill id) Davon, fo roie bepm gering ge* 
flehen, einen genauem %eri4)t mittbeilen.

®ev ßt'Dffc ©er große SDorfcb, Den man hier Qfrey, 
tngletd)en X)a<u*<Lorf6 nennet, ßnDet ftd) in 

' Den meißen fahren Ded ^Binterd gleid) nach 
Dem X?aar^eimge unD jroar in großem Ueber* 
ßuße amSanDe ein. €r ißaloDann Diele unD 
fett, unD iß begierig Dad 0ilöe*cöaar, nämlich 
Die %rut, Die Der «gering nur erß neulich auf 
Dem ©runDe geleicbet bat, ju freßen ,s. ßu 
Der Seit roili er nicht an Die Singel beißen, fon* 
Dem er roirD in audgeßellten sieben in SJlen* 

w io» i» ge gefangen, ©iefed Bctnmrfo*(0arn oDer 
fflS'iinn6- twdgeßeilte 9M roirD von feinem gewonnenen 

, uw" ©am von dpanf gemacht; Die 9)?afcben finD 
<* 'ß- groß, unD jeDe ŚUafcbe iß im 0.vaDtat einen 

ginger lang unD breit, unD »5 93?afd)en ßeben 
ubereinanDer, Daß alfo Die fSreite eine Klafter 
betragt, Die Sange Ded ganjen %e%ed aber be*

trägt 15
15 SBenn Der S5orfd) erwartet rofrb, fo fchen unfere 

Bauern auföunömoe einen heftigen Sturm auł 
£ftorbroe|t,Den fie ©runöffdö nennen, fel)r gerne, 
weil fie ihn für ein frdfttgeł SJZittel halten, ihn 
herein ju treiben, nnb Den Sang ju befbrbcrii. 
S)af)er bitten fie $u Der Seit (3Dtt um ein fo bar# 
teł łBetter, bał man fonfł gerne oerbittet.
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trägt 20 klaftern. Sluf <3tmbm$r gebraucht 
man ju einem großen 23oote, Dad mit 
SDlann befeijtift, im «Sturme i8z im guten 
^Better aber 24 Dergleichen 9lehe, baß alfo, 
wenn Die völlige 3al)l audgefefcet roirD, Diefe 
9lehe eine QBeite von 480 klaftern audma* 
djen, unD jmar flehen fie auf einer ^iefe von 
50 bid 70 klaftern, unD fie werben Durch ein 
iDobbel ober eine Sonne, Die oben auf Dem 
SIBaßer fchroimmt, angejeiget. (£troad näher 
bep Sergen flellet man nicht fo viele 9le|eaud, 
unD man läßet fleh nn Stehen, Die 60 bid 100 
klaftern betragen, begnügen, Die Doch in jeher 
ÖlorgenDämmmmg ein guted 53oot anfüllen 
Bonnen, ©ed 9lad>mit‘tagd fährt man ind# 
gemein hinaud, um Die Stehe ju fehen, unbganj 
früh. Ded anbern borgend werben fie toieDer 
aufgenommen, unD gemeiniglid) erhält man je#
Dedmal 3,4, bid ;oo S)örfd)e. 9Benn Die# 
fer gifch einige Wochen auf Dem ©runDe ge# 
flanDen, unD viel Jjeringdrogen gefreßen, hin# 
gegen aber felbfl geleitet hat, fo mirb er ge# 
fräfjiger, unD er fängt an, an Die Singel jubeif# 
fen, Die mit einem «£)et’ingd> ober ©orfchbau# 
che geähet ifl. SDiefe $ifd)erei mähret bid ge# 
gen Dflern, unD aldDann verläffet Der g)6rß& 
ganj mager unD clenD Daß Sanb. Sin Deßen 
(Stelle fleHt ftch Burj nach Dflern eine anoere 
Siet ein; Diefe wirb lUubbe#Corff oDerÄa# JtfoWe- 
biltau (ßabbelau, fonft auch Sold» genen# S«S&S® 
net, unD Diefergifd) ifl meit großer aid Derfaar# ob« 9501* 
£otff, er hat einen großen Äopf unD einen 
Burjen ©chrnanj, fein ßleifch ifl hart unbBlar.
€r mirb auch mit @d)nßrcn gefangen. 3m 
5ludgange Ded «Sommerd gegen Den f)erbß fällt 
eine Bleinere Slrt, Die man roegen DergarbeDer 

3: 3 £aut
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^)aut &£b#Cotf? (3votber©orfc{)) obetaudj 
Earre#Corff nennet, roeil er ftcb gerne im 

tf>cr Dorf*. ©eegrafe, bad mcm Wer Cam nennet, auf# 
Witt. 3m Slbvent unb im Sludgange bed 3ab# 
red Eomtnt noch eine anbere Slrt Weber unter 

<5oett)c»(t)= bod 2anb, biefe bat ben tarnen śeelboneb# 
fovff. Eovff. ©iefer gifcb iß graugelb, ziemlich 

groß unb vollEommen, aber fein ^opf iß Eiet» 
ner. Sille biefe Slrten roerben tbeild nütQitmu# 
ren tbeild mit Linien gefangen. £>icfe (2Bot* 
tc mill icb bep biefer ©eleaenbeit bencn ju©e# 
fallen erbittern, bie ben UnterfcWeb berfelben 

?mic,Sifd>m nicht mißen fbnnen. (Sine§ifcber>iltnie, ober 
jIJS;*?/ roie fie and) genannt mirb, ein JUnie/Va, iß 
w*. ((ein ©eil, bad 7 bid 800 klaftern lang iß, ba» 

ran roerben ungcfebr ein paar bunbert Singeln 
gebänget, alfo baß an jeber brüten Klafter un» 
gefebr eine Singel (ißt, moran ber $’6ber ein 
©tttcfcben gering iß. S)iefed lange ©eil 
mirb in eine Siefe von 100 ja auch oft von 3 
bid 300 klaftern niebergelaffcn, unb ed erßrecft 
ft* langd auf bem ©runbe fort, <£>aran iß 
oben ein anbev ©eil, melted bid auf bie Ober# 
flache bed 9Baßerd reichet, unb beßcn fcbroim» 
ntenbed $olj ober baran beßnblicbe $onne, 
bie man Śoye nennet, ben Drt anjetgct, roo 
bad ©eil audgeßellet iß. SZßenn nun biefcd 
©eil ober Linie X)a aufgezogen mirb, fo Eann 
jumeilen jeber SlngelbacEen feinen gifd) haben, 
cd mag nun $>orßt), Länge, &tübtit, 25rOe# 

eetmflrc, nter, unb bcrgleicbcn fepn. SDie ©cbnüre, 
ttSefmb. ©n^vevne, ßnb hingegen Eieine ©eile, bie 

aud einem %oote etrca 7 bid 8 klaftern tief 
ind %Baßer hängen, unb womit man immer 
bin unb ber rubert; ein 3Rano aber muß auf# 
paßen, unb bad ©eil aufjieben, an melcbed,
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roie er (eicbt bcmerPen Patm, ber gifch gcbiffen 
bat. ©urch beobe biefe SDiittel roirb oft ein 
23oot in einem borgen 2 bid 3 mal angefül* 
let. 3m Slmte VTovblanb, oben vor iDvont* 
l>etm, iß bie giftetet am überßüßigßen, hoch 
iß fte auf öunDmor unb flovbmov feit ei* 
nigen 3al)ten eben fo gut geroefen. Slßein ba 
bet X)aar*Covfr,roie gefagt, im hinter nicht 
an eine Singel beißen miß, roeil er fo völlig unb 
fett iß, auch geringe genug }it feiner Srgeh* 
liebfeit ßnbet, fo bat man feit jebn Sabten ober 
ctroad bruber angefangen, ben ©orfet) eben 
fo ju fangen, roie ben gering, nämlich mit 
6cm bereits betriebenen Qemingo^Cßüun, 
ober audgeßeßten Sieben. «hierüber finb nun 
hier im Sanbe vcrfchiebene ^>roceße unb über* 
baupt ein ofonomifcher «Streit entßanben, bet 
geroifj von mebrer %ebeutung iß, aid manche 
StreitigEeiten, bie unter unfern ©elebrten de 
Jana caprina Vorfällen. ©ie ^#Ct unD 
dauern von ber Slrt, bie bie ^ßi«$t etnedebr* 
lieben banned barinn fuept, baß er vor aßen 
neuen ©ebräuepen Singen unb Obren iußblicf* 
fet, unb blinblingd barauf beßebet, cd foße al* 
led bevm Sitten, baß gut genung rodre, ver* 
bleiben, biefe Seine haben vor ©eriept, in 
QBirtbdbdufern unb anberroävtd vorgegeben, 
bie 9Me trieben ben ©orfcp roeg, unb ße foß* 
ten aid eine fcpäblicbe Neuerung nicht gebulbet 
werben. ©och biefer €inrourf iß burch bie 
Erfahrung, aid ber beßen Sebrmeißerin, roie* 
berlegt roorben, inbem cd unleugbar iß, baß 
feit bem man ßch beten bebienet bat, hier von 
Bergen unb vermutblich auch anberroärtd nicht 
aßein nicht weniger, fonbern auch ein guter 
Shell mehr Sifcproaaren finb roeggefchiffet root* 

$ 4 ben,
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ten,als Vorjeiten. Wan Eónnte alfo mitgt&f* 
fever QSabrbett fagen, Daß Diefe 9Ze%e, Die Dem 
gemeinem i2Bcien nuhlid)er fmD, vielleicht eint* 
gen Privatleuten&um 9uid)tbeil gereichen, nättt* 
Jid) folgen, Die Dergleichen foßbarc große ^e* 
&e nicht »vollen oDer nicht Ebnnen anfehaffetu 
S)enn DiefeS bleibet allezeit unD überall eine 
Wahrheit, Daß Der Reiche Gelegenheit hat, auf 
UnEoftcn DeS Firmen reicher ju tvcrDen. Ś)ie* 
f«S ift fonjl auch wahr, Daß roenn ein fel>r un* 
ruhiger unD fturmifcher ^Binter etnfctllt, alt*« 
Dann allbier auf Den lüften für viele taufeuö 
Sleichötbaler Dergleichen Setnmgo «<$5arne 
verloren gehen.

«öcrfcVieVene ęgon Der &t unb SZBeife, tvie Dtefer $ifdj 
liibercitunft behandelt unD nufcbar gemacht roirD, muß id> 
ttnb %u(=' auch einige sJ?achricht ertbeilen. £)er ££)otfd) 
fit^e. tvirD ndmlich entmeDer eingefaljen, ober als 

OtUntf, als Kothfcbar, als Äunbftfcb unb 
etiatämer als Älippftfcb verFauft,7. S)ie erfte 2lrt 

®wtvirb, tvenn Der^opf abgefchnitten, unD Das 
©ngeroeiDc herausgenommen ift, in ein großes 
§aß geleget, unD mit granjbfchem ©al&e be*

ftreuet.
17 Unter bfefen verriebene" SJDame« be6 getroefne» 

ten ©orfcheS, bie in ©anneinatf alle unter ben* 
einigen SBorfe JBecgecßftb begriffen werben, 
ßnb in blefem 3«bre w unb jwar in ben 9 
erften Senaten von elften fanner bis auf ben 16 
October aus Sergen netto *17834 Haager, je* 
DeS E8aag von ;6. ^funben ober 7^126 8is* 
yfunb unb 8 PfitnD auSgefcßiffct worben, außer 
einer Wenge in Tonnen vom eingefaßtnen ©orfcjj. 
hieraus iß ptm greife Deß <Scl;5pfcrS ber große 
9teid>ibum ber Slotbfee gi fehen. ©enn von 
SDrontbeim, (Ebrifłwisfunb unb Ötatmngec 
wirb auch eine gute Wenge, obfd)on nicht fo viel 
verfahren. 3u blefem (gebrauche werben In £>en 
gen 40000 Sonnen ©panifcl) unb Sranjbßfeö 
©alj nnb inroeilen noch mehr eingebracht.
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ßreuet. 9?a* a*t Sagen roirb alles aufge* 
nommen, unb auf einige Sage in einen Raufen 
geleget, bamit bie Sacke heraus rinnen Bann, 
darauf roirb er mit ©panifd)en ober $omi* 
gifdjen ©alle ju beßo befferer ©auer in bie 
Sonnen eingepackt. Cttlmgev roirb bie Flein» zfttmg. 
ße Slrt beS ©orf*eS genennet, bie bloß auf 
©eile gelanget, unb vom 9ßinbe auSgetrocf» 
net roirb. &o'ffiav ober &otbfó>4r iß Der» ütoffiir,’ 
jenige ©orf*, Der auf beut Stücken hinauf 3totf,^Är- 
gcflacFr, b. i. aufgerifct, unb herna* getrock* 
net roirb. ©er Äimöftfcb iß Derjenige, Den stunbüM 
roir insgemein StocFßfdj> nennen ; er roirb 6t0(£: 
ungeßackt ober tmaufgcrifct getrocknet, ©er 
ZRUppßßb roirb rote Der Äotbßpai- gepackt, stippfl#. 
aber et roirb auSgebceitet auf Den Klippen ge» 
trocknet, ropbon er au* feinen tarnen hat- 
©ie ©ute Diefer ©orten kommet vornehmlich 
auf Die iöefchaffenheit beS betters an; Denn, 
iß DiefeS ni*t fo trocken, baß Der gif* gef*roinö 
unb gut vom 'üBinbe unb von Der jRdlte kann 
bur*Drungen roerben, fo roirb tnfonberheit Der 
ERunbßf* an Den ©raten rotb, Daher Der norb» 
länbtf*e Der beße iß, roeil Dafelbß Die ^alte 
ihn eher bur*bringen kann. Eingefallener 
©orf* roirb meißenS in Der Dßfee abgefefct, 
aber Der getrocknete in Hamburg, Äremqi 
unb2lmflerbam, von ba er hinauf Dur* gan$ 
©eütf*lanb gefuhret roirb. 9?a* jflanbem 
unb na* ifngetianb gehet etroaS, Do* nt*t 
fo viel als na* Italien, ©panien unb in anbe* 
re Sdnber am mittelldnbif*en Sßeeve. granf* 
rei* hanbelt felbß bamit, feit beffen gif*erepen 
auf Cerreneuf inSZBeßinbten in gutem ©tan* 
be ßtib, unb ber gif* auf eine 2lrt bereiter 
toirb, bie au* einigen QJortheil bringet, rocl*e 

S 5 trafere
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unfere guteNormdnnet, Die iroar langer babcp 
geroefen ftnb, rool)l and) annehmen mogten, 
jum roenigfien burd) eine gute Nachahmung, 
roenn fieauch Scute btnaußfd)tcfen füllten, bie 
^unft ju lernen; benn Dergleichen [Reifen aufß 
•Öanbmerf finb bie nfi|lid)jten Dieifen, bie jun« 

Oortovoncii ge Seutc thun füllten. ©ie $ranjofen Bnncn 
&ew hingegen unfern norbtfd)en ©orfd)rogen nicht 

entrathcn; fie gebrauchen ihn baju, um ihn in 
bie 0ee ju (treuen, roenn (Ke ©arbeiten ftfchen 
roollen. <£ß roerben bießfallß viele taufenb 
gönnen $ifd)rogen eingefallen, unb roeil er feit 
etroa jroanjig fahren in §ran£ceidj ftdrfer ver» 
langet roirb, fo roerben auß Bergen jährlich 
14 biß i6@chifßlabungen Drogen allein Dahin 
gefchicft, aufjer bem roenigen,röaß fie burch ih* 
re eigene ©cbiffe abhohlen. Sluß ben fetten v 
Sehern ber ©orfche unb SDóbler roerben auch 

thrmi aus ^iele taufenb Sonnen guter Shran gemad)t łet 
6cr SD)an roeiß fid) auch bie lange Suftblafe ober 

Veficam natatoriam, bie Idngß unter ber Nücf* 
gräte beß ©orfcheß liegt, nuklid) iu machen; 

suftbtnfe benn man tvoifnet, unb verkauft fie unter Dem 
maue@unE)C‘ <3unoe*lTIaver (gefunbe Sfltigen, in

Nicberfachfen 63d)wan halfen), bie einige mit 
großem Slppetit (helfen, unb roovon fie glauben,
Die Slßirfung ftimme mit Dem Namen uberein.

Cun# **
** ©er SSäuer f<hmel$t fie nicht burch« geuer, foil* 

bern er rolrft bie Mer in ein ©cfafi, Idffet fie 
nach unb nad) (chmel&eit ober von (ich felbft jer« 
(Helfen. 3Mo« vom ©orfd)> unb ©eDjifchtfjran 
(anbere fogenannfc ©pecffifehe, al« ©eefjunbe, 
©prlnger unDiOZetrfcbrocine ungerechnet) werben 
hier au« Seegen jährlich 7000 Sonnen unb jn« 
weiten mehr ou«ge(d)l(fcl. SDZan rechnet gemel# 
niglich, bap 200 ©ötfehe ein« Senne Shvan 
neben.
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CuncK (gunge), ein angenehmer $ifd) von Jurnie, 31m« 

ber 2łrt ber SSutte; bober bie s33efd)reibung ber# °6, 
felben a!ll)ter nicht Dorf roivberboblet werben, 
inbem ber Unterfcbieb ndd-ft Dem beßern ©e* 
fcbmocf unb federn $leifd)e bloß borinnen be# 
fłebt, baß bie gongen mehr Idngltcbt als runb 
jtnb. @ie werben jwor l)tcr überall gefangen,
Doch nicht in fvnber#er Stenge,

$- 8. .
X)(tints f Sfßallrofj), ingleid>en Jxoemul, stgirus ober 

auf alt norbifd) Äoptmcjer, Rosmarus, wie 
auch ^)ov ^)eft (@eepferb). Sd wirb juroei* ©ccpferb. 
len auf riefen lüften gefaben, bod> nid;t >u l)du# 
ftg, Wie bep ^sianb unb Qpirsbet cfen, wo ftc, ®p#ero. 
Wie VBavtene berichtet, oft in unglaublicher 
«Wenge ju vielen tottfenben jugleid) gefunben 
werben,9. (Dem [Rumpfe unb bem JCopfe 
nad) iß e$ einer großen ihl) ttynlid), e0 bat 
furje .ßaare auf Der Jpaut, wie ein (Seebunb,
2lm weiften machen ibn jweene große g#ne 
Fmntltd), bie roobl 3 Viertel einer Sie vor Der 
©cbnaufce ßeroiwßeben, unb bie ju S)rcd)$# 
ler Ślrbeit eben fo gut alßJjelfenbein ftnb, we§» 
falls Diefaö (£l)ier auch von einigen ber See# 
Örlepbanr gcnennet wirb, tötan fagt, eö foil 
fleh mit biefen gähnen an bie ©pifje einer klip# 
pe feft beugen, ober Damit feft beißen, wenn ed

#la#
w einige unfercr glfdjer geben vor, f» f>dtteu jui 

mellen ein ganj anberi ©eepferb aefeben, öoß bem 
Weben nad) mo[)l 10 bis u ©len lang, unb 
beffen Äopf, £alS unb SDiabne, bie cS melßeni 
fibers SBaffev bcrauSgefirecFt, eben biefen £b«U<n 
eines orbentllcben tyferbcS äbnlld) gemefen, baß 
man eS biircb nleljtS anbetS,alS burd) feine ©rbjfe 
von biefen untafeßelben f&nnen, $on gatbe war 
ei ©ebnenveiß.
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fćblafen mili. ©ie finb ihm audj baju bten* 
lid), ba# cs im ©anbe bie $tufd)eln bamit auS* 
graben Eann, welche feine liebße ©peife finb, 
ingleichen bcn ferneren Körper hinauf auf bag 
Eis ober auf bie Klippen ju helfen, mol)in eg, 
eben wie ber ©eehunb, ju gehen pflegt. ©er 
unbefannte Sßerfaßer ber 9?ad)rid)t vom 9BaH* 
ftfehfange, bie ber bänifd)enjlcberfe(jung beS 
Peiveve Śefcbretbtmg DOnJslanb bepgefügt 
iß, berichtet alö ein Slugenjeuge, baß, wenn man 
eines biefer Shiere tobtet, man gewärtig fepn 
muß, baß einige mehrere biefer Slrt Eommen 
werben, baS 9?otl)leiDcnbe ju Pcrtheibigen, ba 
fiebenn auf Diejenigen, bie ße angreifen, mit 

«nMuCReS. ji)VCn gähnen heftig bauen. (Dlig. Jacob. 
p‘I5' berichtet, baß baS tiOalUofj vornehmlich mit 

bem %äre ju Kämpfen habe. ^ierauS iß ju 
fchließen, baß es wie ein Amphibium juweilen 

9tac6nd)tcii tms troefne £anb befucht. «perr ^noafon 
uÄi.berichtet, es habe jwep ^Slafelöcher auf ber 

©time, unb vier furje $ufie. Ein 9%ann auS 
norblanb hat mir aus eigener Erfahrung ge# 
melbet, baß feine Flügel Diebicfe^aut unb bas 
.paar bcS <2BalIroßeS burebbringet. Eine gu# 
tc Harpune ißbaS einjigße, womit tnanesfäl» 
len Eann. 3ch habe in JLeiben auf einer ©al* 
leric in einem mebicinifd)en ©arten biefeö Sbier, 
aber unter bem Kattien einer ©eeful), gefehen, 
tnbem es auch einer 3\ub ähnlicher ifi, als ei* 
nem $ferbe.

95a8--©i(b. Da0#Stlb. ©iefer $ifcb iß bem Slnfeljen 
nach einem anbern geringe ähnlich, Dodh et* 
was großer, fein ^opf iß auch runber, unb er 
hat fe!>r große Slugen. Er beißet an eine Sin* 
gel. ©aS $leifdj iß nicht fo wohh’d)mecfenb, 
unb faß bem ©epßfchßeifd;c ähnlich-

Ulf,
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Ulf, łTtartllf, Wirb von Den Ichthyologis |tif,SDtanilf, 
Scorpios marinus, QeeffdvptOn, genennet, tveil ^tefforpten. 
fein %iß giftig iß, roie gondelet and eigener 
Erfahrung verficbert, mit Dem ßufabe: er ba# 
be ein Ä'inb gebeilet, bad von il)m verrounbet 
geroefen, unb er babe bie Seher biefed gifted 
auf ben ©ebaben gelegt. tthUoucjbbv, berLib.iv.c.38. 
fcem Berichte bed Äonbekro folget, tbeilet bie 
©eefEorpione in jwo Sitten, nämlich in bie Eiei» 
nern, bie, wie er fpriebt, nur ein ^)funb febwer 
finb, unb in bie großem, bie aber auch in an» 
bern ©tücfen von jenen untergeben, biec 
aber wobl jwo Q£len lang finb. ©ad große# 
fte unb anfebnlicbße ober eigentlich bad büß» 
liebfte barati iß ber ^opf, beßen ?9?unb eine 
halbe €(e weit ift, wedwegen ihn einige Xhit#
Zkiafc (9Beitmaul) nennen, unb fte gebrau» 
eben biefen tarnen auf metapborifebe Slrt von 
einem SJtenfcben, ber mit aufgefperrten 9)tun* 
be einbergebet. €r bat auf bem Ütumpfe, ber 
rbtblitbt ift, feine ©ebuppen, faß wie bie 
©d)lange. gängd auf bem Studien ßebet eine 
jtarEe ginne mit febarfen gaefen. ©ad ein# 
jigße, rnad von biefem gifebe gebraucht wirb, 
iß bie gebet, welche guten Śbran giebt. (fr 
iß febr gefräßig, unb verklinget nicht allein 
anbere gifebe, bie faß fo groß finb, aid er felbß, 
fonbern auch verriebene ©eevögel, infonber# 
beit©tranbmbven unb Łeiften.
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www w w* w ww<)K>
£>a$ (lebende kapitel,

SSoit ben giften, bie feilt 
93(ut (jabeit, tmb entroefrev m eine 

8arte 6*ale etn^fdjlojfen, oi>ev 
S<m$ meicp fwb*

3nbair.
5. 1. Itntertofcb unb 21btf)cf!iirtg. §. 4. 9!uftern, 

SonSluftern ober ftalbe öluftet-u, gänej ©fidl ober 
Daftyluf, jfin's©FitiI. §. y OTufcbdu, perlem 
mut'd)dii/ ncbfł einer OWbridx nom ^crlenfantje 
in Stor wegen. §. 4. ©dwecfcn von vertriebe' 
neu ©atfiingcn. §. y. %dfler ober rnetigcl 
unb @&e>ipinb<0niin ober ©eeftacbelfcbwein, 
§. 6. .ęmmmer ober ©eefnebs unb beffen vor» 
tbeilbafter gang «Ubier. 5. 7. strebfe unbStrab, 
ben non einer tnunberlicben ©eftalt, Stager ober 
popper. $. 8. W«©prute ober J&ladtffcb, 
nerfcbicbene ©eeftcrne, «Wandte ober ©eeitcrtel, 
ip<rkl>anD.

$. t,

untettoieb tóher haben wir folcbe (Beethiete, Die ftcf) 
jtnb >nbtbet- an unfern horbifcben lüften aufbolten, 

uno eigentliche $ifcbe gcnennet roerDen, unö 
Oie foroobl Knochen obet Knorpel alg 93lut 
haben, befd;riebeti. 9?un foitime Ich auf Die#’ 

Lib. 1. Hift. jenigen, Die fchon von 2tvi|torele9 in vier gene- 
iv4cei Llb"ra an‘mal‘um exfanguium fftiD abgetbeilet wor«

"c Den, ndmiich genus tnolle, cruftatum, teftatum 
Hk.ixc.2g. & infećtum. plinitis begnügt fich Damit, fte 

in Drei; klaffen ju bringen, wenn er ft>rid)t: 
„ Pifcium quidam fanguine carent, de quibus

»dice*
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„dicemus. Sunt autem tria genera, In pri- 
„ mis, quae molJia appellantur, dein conteihi cru- 
„Jłis teracibus, poftremo teftis conclufa duris. „
58ep biefer lectern ©ntbeilung werbe id) bor# 
nebmlid) bleiben, bod) werbe ięb in detract)» 
tungbeßSfiu&enß biefer@efłnlteh bieDrbnung 
umfebren, unb erft bon benen reben, bie in et# 
ne bartę ©(bale eingefcbloffen finb, morinn fie 
wie in einem #aufe wobnen; unb bergleicben 
ftnb bie 2lti|tern, Die t11uf4>eln unb Scfcne# 
cPen; bierndcbfl bon benen, bie mit einer Dim* 
nen ©(bale umgeben finb, bie ftd) aber nach 
ber SSefcbaffenbeit threß i\6rperß beuget ober 
bequemer, fo wie Die Äleiber nad) Dem menfcb* 
lieben Körper eingerichtet finb; toon Diefer Slrt ** 
finb Der Rummer, ber Ärebe, bie Ärabbe,
Der &<tgcr ober popper, ber Seeigel unb 
baß Secftadpelfcbivein. «hierauf folgen Di* 
ganj nacfenbenunb weichen Slrten,alß Spure 
ober Slacffifct) ober £)intcnfifct>, ber%iebe« 
ne Slrteit Der Z\mt}ftf4)e ober Secftmif/ 
t "Banate ober Seeneffel unb Silbe 
ober pevlenbanb. 9Benn Die Slnjahl biefet 
Sitten grbffer wave, fo würbe icb, fo wie bep 
Den übrigen, Dem Sllpbabet gefolget fepn; al* 
lein Da Der Unterfd)ieD Deutlicher, unb Die ®rün# 
jen enge finb, fo fcbeint cd mir baß begoemjłe 
ju feph, Der natürlichen Dehnung ju folgen, bi* 
id), maß DieSBogel unb §ifd)e betrifft, auß De* 
nen gehörigen Ortß gngejeigten Urfadjen, per» 
laffen babe.

©te Puffern finb hier boriüglidjgttt, tnfon# smijem. 
terbeit auf Der ^ßeßfüftc bon Norwegen, fo* 0c"ert' 
toobl in Sinfebung ihrer Stenge, nlß auch ibvcr

@r#

bie fein 25lut haben, :c.
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©rdße unD SrefltcbEeit, Daß man fie Eaum in 
irgenD ((nein andern (£uuopdifd)en £anDe, fo 
viel mir beEannt i|t, fo fct)6n miro antrejfen. 
diefcä ®efd)lecbt t|t injmifcben febr oerfcbie» 
Den. diejenigen, Die gewöhnlicher Waffen ge» 
fialtet finD, finb Drcperlcp nach Dem oerfcbieDe# 
nen ©runDe, tvo fie aufgenommen roorDen, 

©ntbeitimg. nämlich öergauflem, 0anöaufiern unb 
seimamiti'iv iLeimaußern. diefe (extern finb Die fd)lecht* 

fieri, unD man achtet fie nicht, roenti man Die 
anDcrn haben Eann; Denn Der Dicfe fchleimig» 
te ©eegrunD, von Dem fie leben, macht fie et* 

<5<mbau- tvaö moDricht. 2Die ©antxmftem finD bef* 
ß«n. fer; fie finD nämlich non Der 2lrt, Die man in 

dännemarE bei) ĆonDem unD jrlaD(liant> 
auf Dem ©anDgrunDe finDet. ©ie fchmecfen 
rein unD gut, Doch finD fie nicht fo groß unD 

95<rgauf?c2it.voll, mie Die Dritte 21rt, nämlich Die öergati* 
(lern, Die man DeöfaUö alfo nennet, weil fie 
an Den ©eiten Der %erge unter Dem jfloe» 
lllaal ($lutl)tnaafte)fihen; Darunter vergebt 
man Die ©ränjen Dc6 täglich fteigenDen unD 
fallenDen 'JSaß’erö, oDer Der €bbc unD $luth. 
dicfe infonDci'bett, Die größte 2irt Derfelben, 
tvelche Die JbollanDer (övänbaitjeo (<Biun«i 
barte) nennen, haben eine weit Dünnere ©cha* 
le1, Der gifcb aber ift noch einmal fo groß,

al6-

1 SBIe bönnc unb ßa<5 bie gscrgaußtrn |i»b, bfefcS iß barami $u fcblltffcn: 3Benn man eine Schale 
berfelbcn gegen bad Sicht hält, fo fann man ind< 
gemein binbureb feljen, (0 wie bnreb ein Ställe 

■’ £orn, ba hingegen bie Sanb < unb SehmStußern,
bie, ßd) )u fe%en, unb $u warfen, öbetflußigecc 
Materien ßnben,bret) bid eiermal fo Dicfe in her 
Schale finD, bgljcr fit tine Sonne auch weit eher 
Ausfällen. $>eun gi einer Setine SJußern, Die
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gW er in ben $onberfd?en ober glaLftranbti# 
(eben Sluflern i|i, Dat? er auch in jween śNtf# 
fen Eann get()eilct toerben, außer in ben tuet 
(Sommermonaten, in benen Lie Lüftern hier 
Wie anbermdrtö EranE finb. £)abep fmb ft« 
ganj fett unb toohlfchmccfenD. %mn man 
fie von ber Klippe abbricht, fo bebienet man 
ftch baju einer ^oljctncn ^neipymge, womit 
man auf einmal eine ober mehrere anfajfet. 
Staffer benen, bie man hier im ßanbe fpeifet, 
werben oiele eingefallen, unb in ©Ufern ober 
in ©efäffen, bie ben fed)&el)ntcn Sbtil einer 
$otme audmacben, nad) oer|d);ebenen Der# 
tern in ber Dftfee oerfenbet. S3ie perlen, bie 
man Darinn fxnbet, ftnb juweilen jiemltcb groß, 
aber feiten fo reif, baß fie ihren völligen ©lan| 
erhalten lUtten. ^an fagt, Die ZVabben 
ober $afcb«nEcebfe unb bie Äreujfticbe feilen 
ben Lüftern nachflellen, Loch mit ber Sßorficb# 
tigfeit, baß fie, um nid)t in bie klemme ju 
Eomtnen, wenn bie offene Slufler ihre Sdjale 
jufd)Ueßt, erft einen Stein von ber ©reffe, 
baß bie Schale nicht jufammen Eommen Eann, 
hinein werfen, worauf fie bie dufter oerjehren.

So
hier in Sergen gewöhnlich, 2 SDRarflübfc! (
18 gnte©vofd)en) foßet,fönnen 6 bi« yooyxrg, 
äußern gerechnet werben, wenn ßingegm nur j 
bi« 400 ©anbaußeru baju gehören. 3n Dßin» 
bien werben äußern »on einer (ntleąiicbai Oröße 
gefunben. 9n ber fönigl. Äunßfammer in &o» 
penbflge» jeiget man unter anbern jwo äußer» 
fchalen, bie bei) (Boa mit einem 'Ünfertaue ßnö 
au« ber ©ec gejogen worben. Sine jebt iß 224 
Vfunb fcljroer, unb über ben Diameter &met) unb 
eine halbe Sie breit. 95on bem gifebt, Den man 
bartnn gefunben, bifgm ein fiber auf btm ©4)# 
ein ©iücf.

11. cw, n
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©ovorfichtig iß nid)t einmal Der lißtge$udj$j 
Web ec jutocilen feine -3unge ober aud) feinen 
§uß hinein ßecft,unbal6Dann an feinem Dean* 
be hangen bleibt, unb erlauft, wenn baö ge« 
fallene 9®n)Ter nach einigen ©tunben Dieber 
anroachß; roooon man einige Tempel gefe* 
hen hat.

£arfe»mu= ScoivQfal ober 0rotvSEi5l, ingletchen 
fpnmfd)dhi: KierlincpcDeic, iß eine anbere Slrt, bie bop# 
d«. Sän- pelt fo groß, alö Die allgemeine iß. ©ie iß 
Wgreine mit roeiffen, Dünnen unb erhöhten ©trie# 
ana i oa"c. fen auf Der ©d)ale anfchnltch gejierte Siußer, 
flizutocS« Die nud) einige ^-ivpe^fial, (£arfenmufchel) 
atidbewtzr. nennen, vielleicht, roeil bemelbte ©triebe auf 

ber ©chale für £>arfenfet)ten fónnen angefe# 
hen roerDen. ©ie oberße ©chale iß ganjßacf)/ 
unb bie unterße hohl. SRan ßnbet fie nicht 
eben haußg, unb man fpetfet fie aud) nicht, 
fonbern man gebraucht nur Die ©chalen1, um 
anbere Slußern Darinn ju braten. 9)?an nen# 
net fie fonß fpantfd)e 2lufievn, roeil ihre 
©d)alen ju bemelbten gebrauche, ingleichen 
bie ©rotten, genuinen unb CafEaben Damit 
ju jieren, auö ©panien mie aud) am? 30lanb 
gebracht merben, roo Diefe ©orte, tote man 
fagt, gemeiner iß alO hier.

Zot^uitcv <top#d)efiev5, (^opaußern) bie man auch 
««IhMnai 2ln|tein nennet, roeil fie nur auf einer 
«oct/außc.' ©eite eine fpiijige, ßrcißgte unb fdtroar&liche 

©chale jur töebecfung haben, an Der anbern 
©eite aber feß an Der Klippe felbß fipen. 5Ran 
nennet fie auch 2tlbue>0Fi«l, (0lebogenmu» 
fchel) roeil fit Der runblichen ©pipe einet, 01 e# 
bogen*, roenn Der Sinn sufamincngebogcn 
roirb, ähnlich finb. ©ie toerben hier im San» 
De nicht gefpetfet, aber Die franj6fifd)en ©ee#

leute,
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teute, wenn fie bieder fommen, nehmen fie 
mit ©anf an. Ćoinneforc nennet fie Yeux voyage du 
de Bouc, ober BocFeaugm, unD ert()eilet 
cine audfuhrlid)e anatomifehe 25cfd)teibimg 
biefed 2Burmcd, bee mit feinem Eieinen Äopfe 
utib jwep gühlboruern einer ©dmeefe ähnli» 
eher iß, als einer Siußer, ju benen fie Doch, 
ihrer ©chale wegen, muß gerechnet werben.

JLang#Bfi4i, (©cheioe, lange9tihmufd)el,
Digitus,) fie befiehl aud &roo auf jeber ©eite gjjj 
gerabe jufammengebogenen ©chalen, fie ißmufi&d- 
faß ein QSicrtel einer Sie lang unb nicht viel 
breiter, als ein ginger, ©ie ©chalen finD 
an fid) felbß weiß, aber auf ber auffern ©eite 
mit einem bünnen bunEelbraunen ©chleim 
überjogen, ber, menn er troefen wirb, bricht 
unb abfällt, ©en gif* ober ben 9Burm fpeü 
fet man nicht, fonbern man braucht ihn blöd 
jum $6ber, bamit ju angeln a. (Beoner, ber 
biefe 2lrt Daäylus nennet, fpri*t,biefer9Burm 
hielt allejeit bad eine ^nbe ber ©chale, bed 
■ft'opfcd wegen, offen, ber baraud hervorfäme, 
unb lein gutter fud)te.

"äftan ßnDet hier uod; ein paar fleinere unb 
toerfchiebene Slußerarten; jebe iß nicht großer, 
aid ein ©ulben, unb jurn Sheil noch viel Eiei* 
ner. S)er Uuterfchieb ihrer ©chalen iß bloß 
biefer, baß Die eine §lrt in ber 2dnge geßreifet 
iß, unb jwar in gleichen ©tücfen, wenn hin* 
gegen in ber anbern Slrtbie ©tri*e ber %eu* 
gung Der ©chalen in einem ßirEel folgen, unb 
immer Eieiner unb Eieiner werben. %epbe 

U 2 @at*
a Die garbe iß rBtfollcht. ®ie verlaßen oft Ihre 

©cbalcn, weil fonfl ihre fd)t jdrtlicben ©lieber 
allju beflemmt werben, unb mau fleht fie ßan& 
naefenb herumfc|)wimmen.
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©attungen werben, fo viel id) weiß, unter Dem 

Äuv-etiii. tarnen ÄutvQPuU begriffen, unb, wie Die 
meiffen »origen, bloß jum jibber an Den Bn* 
geln gebraust, ©ie ©d)otten fpeifen fie, wie 
atibere Puffern. ©ie verbergen fich gemeinig* 
lieh in einem leimidffen ©runbe. ©ie feine 
freibenartige Materie, Die in bicfen Bemalen, 
fo wie auch in Den biefern unb gemeinen Buffer* 
fd)alen, beffnbltch iff, iff ein febr guteßAbfor- 
bens, wenn fie erff calciniret werben, <2Bel* 
chergeffalt alle Diefe Boten ihre 93rut von fich 
geben, biefeß fiebet man an Den Meinen ©*a# 
len, Die nicht groffer finb, alß eine gifchfehuppe, 
welche juweilen an fie angebeftet finb, unb Die 
gleichem auß ihrem d)intertbeile, ober bafelbff, 
wo Die Buffer Die ©chale jeberjeit verfchloffen 

ffinc Sefon« hält, außgefd)offen finb. €ß fragt ffch aber,
6trt Sni6t' wie eß jugebet, baß Die ©chale an allen Diefen 

Bufferarten jugleich mit Dem Darinnen verbot* 
genen (3ßurme wächfct, unb erweitert wirb, 
ob fie fchon nicht, fo wie baß Dünne ffeinerne 
^leib Deß ^fummerß, auß Dem Körper beß 
SSBurmeö wüchff, fonbern, wie eß Deutlich iff, 
von außen auß Dem ©anbe unb @d)leime Der 
©ee erzeuget unb ernähret wirb? Bllein,febet! 
Davon Eonnen wir Eautn einige unß bekannte 
jureichenbe Urfachen außfünbig machen, Die 
unß frepfpred)en Eonnten, ju fagen: €ß iff 
etwaß, baß wir nicht wiffen, unb baß unfere 
alten BriffoteliEer Qualitates occultas genennet 
haben, Die, wenn fie in Den Bugen beß gemei# 
nen SÄanneß nicht baß Bnfeben haben wollten, , 
alß ob fie ganj unb gar ffille fchwiegen, Doch 
etwaß fagten, waß eß auch war. SBabrltcb! 
©Ott iff Unß auch in mioifnis maximus, Unb
Daßjenige feiner ^BerEe, wovon mir Den inner#

ffen
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ffen©tunD unD Den gufammenbang einfehcu, 
iff fo geringe, auch in einem 3al)tl)unDert,DaS 
Das 2infebcn haben trill, Daß es Durch Den 
•Dfluptfdblüffel feiner ©emonftrationen ade 
@cbl6|]er auffcblieflen fönnte3.

§• 3*
©ie mufcbeln, Die mir fonfl auch Wein

Fff, (Schalßfche) nennen, ftnDet man bi«/ 
trie anDerträctS jur ©enuge, unp fie trerDen 
in Drei) Porten eingetbeilet, ndmlic^ Die gemei# 
wen, Die man auch 2a-aEe#<3l?4t, (Ärdben# $t<ife.©tifit, 
mufcbeln) nennet, tneil Die Äraben, Die fie gerne cnmws 
effen mögen, ihre Stunft, fie ju offnen, Daran 
tocrfucben, inDem fie eine üblufcbel in Den <Scf>na, 
bei nehmen, Damit in Die $öbc fliegen, unD fte 
auf einen gelfen fallen laffen, Daß fiejerfcbmet* 
tert. ©iefe trerDen eingefallen, unb trie Die 
Lüftern jum %erfaufe aus DemSanDe gefehlt.

(Des,Qtal, Diefe unterfcßeibet fid) von Der oeä=@ftat. 
vorigen, tl>etls Durch ihre ©röfle, inDem fie 
trobl Doppelt fo groß iff, tbcilS DaDurch, Daß 
fie nicht taugt, gefpeifet %u werben, jum wenig, 
flen verlangt fte niemanD ju fpeifen. ©oej) 
trirD fie gleicbrool, fo roie einige von votbemelb# 
ten SŃufferarcen, ausgenommen, unD jum 
Söbct an Den Singeln gebraucht. 3n ihren 
«Schalen trerDen jutreilen perlen gefunDen,
Die reifer unD beffer finD, als Diejenigen, Die 
man in Den Sluffern ßnbet. ©ie rechtender# ütcrunw«, 

U 3 len# f*c(n-
1 Der curicufe $err £.effec fagi in feiner Ceffaceo» 

tbeologie Sß. I. I 5$. 4. $. 116. jroar etwas 
Davon, allein man tvirD DaDurch vielmehr Darinn 
Dcftdrft, baji mir noch nicht Den rechten @runt>
Davon angeben fbnnen, eben fo, rote in vielen 
anOern natürlichen Dingen.
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lenmufdjeln aber finb bie Dritte 2ltt, unb (ie 
werben allein in bcm füffen <2Baßer bet glüße 
ober iElven gefunben. 0ie ftnb auch bet 
©eßalt nad) von ben ©eemufcbetn untetfchie# 
ben, inbem it>re (Schale, Die an ben ©eemu# 
fcbeln an einem ($nbe nut tnnb, unb am an# 
bern ^nbe fpifcig iß, an biefen faß but^aud 
runb, auf bepben Snben abet breit unb ßad> 
iß. ©ie ©d)ale iß fonß an ©icfe unb garbe 
mit jenen einerlep, nämlich außen fcbmarj, 
unb inroenbig bm ße einen weißen unb blauen 
©lani. Ueberall in Norwegen, infonberbeit 
bier auf bet 9Zßcßfuße, ftnb begleichen glüße 
unb Söädje, roorinnen Diefe ^ufcbeln gefun* 

sietd/cn'0'Ben rocrEim* ~cc eigentlicbe^erlenfangaber, 
ycrtenffuiTc bet unter E&niglicbet 2luffid)t unb Q?eranßal# 
Dbu @tró: tung unternommen wirb, beßnbet fid) nut 
»nie Ät! Allein im «Stifte Cbrifliansfano, wo Die beßen 

^etlenßüße folgcnbe ßnb:
3m Slmtc Qcavanger:

©er gluts (San# 
fclavtm,
<D.ttafim.

3m lißer unb im Slmte ttTanbel: 
©et Eiein gluß in JLyngbabl,
©er gluß Unbai,
©er 0ach Äoflfelanb unb mehrere 

Eieine Söäcbe.
3m 2lmte tTebenas:

©er gluß Berge,
Baafelanb.

©ie ächten perlen, bie jährlich um 3ob<m* 
ned unb nachher in biefen ©ewäßetn gefunben 
werben, geboten, aid eins bet Stegalien bed 
$6nigret<|d Norwegen, 3brer 59tajeßät bet

^bni#
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^bniginn allein 311, welche &ut 2iufftd)t unb 
Söeförberung better len fango einen ^nfpector 
halten, welche ©telle aniljt ber cperr Paul 
Saumann beEletbet. UnD ba ©clbiger, auf 
Begehren, mir einige SlnmerEungen über bie 
Slrt unb ©genfcbaft bev ^eclenmufcheln mit« 
ßetheilet hat, fo roili ich felbige allhier mit feinen 
eignen ^Borten einrücfen.

„Einige Anmerkungen, bie 9Wuc
„unb bie ©genfchaften ber 5])erlenntu»

„fcheln betreffenb:
,,©ie©egaltber?Dlufcheinig bekannt. ©QSon&crffi#* 

„lange fie im Gaffer geben, fo lange beffnbet 
„ftch ber^ifch ober bie ©chtteEe fag ganj auf? ten t« $p«? 
„ferhalb ber ©chale, ohngefehr auf bie 2trt, tenniufc^ctn* 
„rote bie €vbfchneEe, wenn fie ihr #auö trägt..
„©aber finb bie ©ct)alen auch, fo lange fie im 
„Gaffer ftnb, offen, Doch folchergeffalt, ba§
„man bont gifche nichts aeroahr roirb; benn 
„er hat ftch mit ber Jpdlfte feiner ©chale in 
„ben ©anb verborgen. SBenn man bie 
„Slufchel plofffich aufnimmt, fo flehet man,
„baß ber ß#, roiegejagt, auffer Der ©chale 
„iff, Der ftch alöbann langfam hineinjiehet,
„unb bie ©chale jufchlieffet. 9^an nimmt fie 
„mit ber #anb, mit ßangen ober hölzernen 
„klammern auf. ^an Eann fie auch mit 
„einem fpifcigen ©toef aufnehmen, in welchen 
„fie fiel) fejt Eneipen, wenn man ihn gerabe in 
„ bie Oeffnung flecket, unb fie bleiben baran 
„hangen, baß man fie folchergeffalt herauf 

1 „Sieben Eann. QBenn man aber bamit bie 
„Oeffnung nicht fo gleich trifft, fonbern bie 
•.©chale anrühret, fo fchlieffen fie ftch $u. ©ie 

U 4 Eön«



gis Z&Ap. VII. X)On ben £tfd)en,
„fónnen auf einem horten EirunDe als auf 
„(Steinen u.D. g. nicht lieben, obfd>on Der $i|'4> 
„heraus friedet, unD oecftt t)t, ob er ftcb Da# 
„ felbfl befeinden fann. 51Uein auf 0anD* 
„grunDc fónnen fie, rcenn fte lebenDtg Darauf 
„geworfen werben, ftcb binnen -4 0mnDen 
„rot Der fefl (eben, fon|l müff’n fte auf Der Seite 
„ liegen. 3)aS Dicfe EnDe Der Schale ift DaS 
„Sßoröertheil, welches imSanDe (lebet. 3)aS 
„«bmtenbeil, als Das fcbmale EnDe Der Schale, 
„(lebet über Dem 0anbe, troD Dabeo wire man 
„fte gewähr. 935enn ficfletn finD, fo finD fte 
„in Dem 0anDe gan& oerborgen. 5luf entern 
„reinen 0anDgnmDe fónnen fte foctrücfen, 
„Doch fo langfam, Daß man es an nichts an« 
„DerS merft, als an Den Meinen [Rinnen, ober 
„furchen, Die fte hinter # jurücf laffen. 9ßo 
„aber Der (9runD fleinigt 1(1, Da fónnen fte eS 
„ nicht thun. Eine anhere Bewegung, als 
„oorbemclDte, bemerfet man nicht an ihnen. 
„SbiefeS i(t alfo falfch, wenn einige mepnen, 
„fte begäben fich hinauf auf Oie Oberfläche Des 
„(3Ba(ferS, um oom $bau befcbroängm ju 
„rocrDen. Eben fo unrichtig ifi auch Diefe 
„Nennung, Daß Die g>erle Der0aamenwäre, 
„rooDurd) Die^ufcheln fortgepflgnjet würben; 
„Denn wäre DiefeS: fo müßten Dafclbfl.roo Die 
„meiflen 9Ru(cheln finD, auch Die meiflen $3er# 
„len gefunDen werben; Da Doch Die Erfahrung 
„DasEkgcntbeii lehret. Slnberer SöeroeiSgrün# 
„ De nid>t ju geDenfen. ©iefeS i(t Wohl ohne 
„S^eifel gewiß, Daß Die $htfd)eln, wie anDe# 
„re lebendige $bierc, Durch Die Sßermifcbtmg 
„Des Männchens mit Dem Weibchen fortge# 
„pflanjet toerDen; gleichwohl aber habe ich 
„nicht Den gecingflen UnterfchieD m Slnfehung
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„Der Seugungßgliebet unter ihnen bemerken 
„Eonnen. SlUcin ungefchr mitten im ©om# 
„mer wirb matt an ihnen, unb par tnroer.Dig 
„auf 6er ©chale, ein ro#rid)teß 9ßcfen ge# 
„wahr, fo rote 6er roeiffefie unb Elärfte §rofd)# 
„(cid) ober ©amen; unD Dtcfeö roivb hernaeh 
„im ülußgange beß ©ommerß, roie man finDet, 
„etroaß Ebrnigt, ober alß ob eß ftch in Eieine 
„ vunbe kugeln jertbeilen wollte. SDiefeß fd)cint 
„nun ihr ©amen jufeęn. S>rDrt, wo man 
„eigentlich vermuthen Eann, öie perlen ju (in# 
„Den, i(t baß htntevfle (£nbe öer ©chale, in Dem 
„ ^hetle beß gifchcß, ben man an ben Sluftern 
„Den 93art nennet, unb par in beęben ©cha# 
„ len. SRan (inbet par auch luroeilen perlen 
„ im cßorbertheilc; allein Diele ftnb allezeit auf 
„Der ©eite (lad), mit Der (ie an ber ©chale lie# 
„gen. ©arauß Eann man mutbmaffen, Die 
„Materie, roorauß bieder! begehet, muffe eh# 
„malß weich geroefen fcpn, unb Da# Der $ifd), 
„Der bafelbjt beraußErtecht, unb fte folglich an 
„Die harte ©chale DrücEt, biefeß verurfachet 
„ habe, ^icht feiten (inbet man, 6a# Die $er# 
„ len in bie ©chale fcfl gemachten ftnb, unb 
„par foroohl Diejenigen, Die Daß rechte QBaf# 
„(erhaben, alß Die rotbbraunen. 9Seil nun 
„Diefe $arbe auf Der ©chale gefunben wirb, 
„auch (ine jebe fcftgeroachfene ^3erl Die $arbe 
„Der ©chale geiget, worauf fie gefunben roirbt 
„fo Eann man barauß fcblieflien, Da# Die ^3erl 
„unb Die ©chale einerlei) Materie ftnb. iCei* 
„ne S^ufchel Eann Die ^>eri von fiel) felbft ver« 
„Heren, roie Doch einige meinen, auffer Durch 
„eine geroaltfameSlrt, entroeber Durch Die #dn# 
„Oe Der 9J}enfd)en, ober Durch anbere Mittel, 
"Ober verriebene ßufdlle. S)ie £aut, ober
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„Die Dünne ©d)ale, Die Die $erl umgiebt, iß 
„ auf Der ©eite, Die gegen Die ©cbale geEcbret 
„iß/ fo Elar, Daß man ganj Deutlich Dag 9Baf# 
„fee oDer Den ©lani Der $erl DaDurch feben 
„ Eann; allein auf Der anDern Beite gebt Die# 
„ fed nicht fo gut an, unD ob man febon mit ei# 
„nem gnßrumente etroad von Dem fdjleimig# 
„ ten ^Befen abEraht, Dad Die feine ©chale be# 
„Decft, fo Eann man Doch nicht fo roeit Damit 
„ Eommen, Die gebier mitten über Den 0ogen 
„ju bemerEen. ©ie ©chale, auf roelcher Die 
„^)erl liegt, hat öfterd einen gehler an ihrer 
„©eftalt, cntroeDer iß fte Erummgcbogen, oDer 
„Eürjcr, aid Die anDere ©chale, ge großer 
„Die $crl unD je Eieiner Die ©chale iß, jcmerE# 
„lieber iß Dtefer gebier, ©ern obngeachtet 
„Eann man Doch von außen nicht Daju Eom# 
„men, unD, ehe Die 9Md)cl geöffnet roorDen, 
„ für geroiß fagen, ob fte eine $erl bat oDer 
„ nicht, viel roeniger road für Gaffer Die ^3erl 
„bat; Denn DieTDtufchel Eann einen gebier an 
„ihrer ©eßalt Durch jufällige UmßünDebeEotn# 
„men haben, noeil fte Durch einen ©tein oDer 
„etroad anDerd, aid ße noch Mein unD roeicb 
„geroefen, Eann geDrücft geroorDcn fepn. gn 
„einer 9tu%el Eann man juroeilen mehr aid 
„eine ^erl ßnDen, Die cntroeDer alle gut, oDer 
„von Denen Doch einige gut ftnD. ©ie meißen 
„perlen ftnD rothbraun, viele finD roeißlicht 
„ober graulicht, einige fchroar*, aber Die roe# 
„nigßen haben Dad rechte QBaffer ober Den 
„ gehörigen ©lanj. 2Benn Die ^tufchel auf 
„einem ©runDe ßehet, roo Dad ^Baffer einen 
„unruhigen unD ßarEen ©trom bat, fo iß fte 
„allezeit audroartd auf Der ©chale gelbbraun, 
„aber auf einem moDrigten ©runDe, unD roo
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„baß <3BaflTec gleicbfam flille fleht, ba ifl fie 
„ auf Der <5d)ale febroarj. ?Olan Bann aber 
„hoch nicht lagen, ob Der ©rutib ober Die ^ar*
„be Der Puffern @eite Der @cbale Die Urfache 
„ifl, Daß Die perlen großer ober Meiner, beffer 
„ober fdhlechter, in 9)?enge ober nicht jlnD.
„IDlan Bann Die DiMcbcl offnen, ohne fte ju 
„tobten, fo roie fie auch noch lebenbig bleiben 
„ Bann, roenn man Die $erl bevaudgenommen 
„ hat. <2öenn man ihnen Die perlen einmal 
„genommen hat, fo beBommen fte Beine mehr.,,
0o roeit Jperr Saumann. 01. Worm in Mufe» 
fpricht: €r befdffe einige norDifdbe perlen, Diep*ua 
Den orientaltfd)en nichts nachgäben. ©iefed 
Bann ich ah? ein §lugcn$euge befrdftigen, ich 
muß aber Dabei) erinnern, Daß Deren Slnjubl 
nicht groß ifl \

§• 4‘
©chnccfen, Die man bier&ontmgev ingfei» «Sctmceten. 

eben IkuFeluvev nennet, ffnDet man auf Die* 
fen #ßen von ocrfchieDenen Sitten; tbeild 
hängen fte, roie Die Puffern ober SÖiufcheln, an 
Den Klippen, tbeild liegen fte unter Dem SJleer« 
grafe ober @anbe auf Dem ©runbe. 3h«
^jdufer finb aber nicht non folcher ©rbffe, roie 
Diejenigen, Die man and 3nbien bringet, um 
Die Kabinette unb ©rotten Damit audjufebnm* 
cBen. ©ie gtoßten, Die ich gefunben habe, 
finb roie eine mäßige föirn, tbeild auch fafl von

eben
4 „ 3n Slorwegctt werten mich perlen gefunben,

„ von welchen einige SOJilehmeijj (inb, unb wie 
„ 0ilber gldnitn, both trifft man Darunter einige 
„ an, welche Die ©riffe unb ber f<ł)6ne ©fant In 
„ folgen üßertl) fcfct, Da# fie Den OflinDianlfdren 
„ nichts nacl)geln-n. „ Äeflecs Cef'faceotpeoloj 
gie. St). 11. 6 I. Äap. 4- 5. 3H.
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eben ber ©eftalt, tbeüötunblicbf, tbeiW gefpifct, 
aW roie gebtecbfelt, unb burcb vtrfcbiebene $ar# 
ben, (Hefen, fünfte unbßinien ganj anfebnlicb, 
tf)cüö glatt, tbeilö mit einem roeißen $alBe über# 
jogen, tbeilö glämcnb roie ^erlcnmutter5. €6 
fpielet alfo bie 9tatur Baum in einigen anbern 
Gingen, außer allein in ben Blumen, ąum 
greife bed ©d)6pferd!, mit fo pieleń artigen 
Ößerdnberungen, aid in ben ©ebneefen, baß 
man auef) bavon mit ^JBabrbeit lagen Bann:
Natura ludendo ferio agit s. ^cb l)übe alle
verfebiebene (Sorten, bie mir auf biefen Säften 
vorgeBommen finb, abjeid;nen, unb im Tupfer# 
(liebe vorftellen laßen.

Stan ßnbet t>tcc eine befonbere 2lrt ©ebne« 
efen in 'Stenge, bie man in SMnncmarB niebt 
iu (eben beBommt, außer roenn fie jufälliget 
9Beife babin gebracht roerben, unb biefe nen* 

ctsue, $mn= net manÄue^ummer (^ogemÄummer *),
mer, S&ofltn*
pummer, ,veu

* In his magna ludentis naturae varietas, tot co-
lorum differentiae, tot figur*, planis, conca* 
vis, longis, lunatis, in orbeni circumaftis, 
dimidio orbe c*lis, in dorfum elatis, Ixvibus, 
rugatis, denticulatis, itriatis, vertice murica- 
tim intorto, margine in mucronem emiffo, 
foris effufo, intus replicato: lam diftinftione 
virgulata crinita, crilpa, cuniculatim, pećti- 
natim, imbricatim undata &c. C.Plinius Lib, 
IX. Cap. XXXIII.

* 3iijroi|"d)m txrDfenen bocb roeber blefe noch anbere 
•Óettifcbfełten btt Statur, bag man ficj) boran 
bltnb, ebrr fo ßtif Darauf feben fodte, bi« man 
gar nicht« mehr (eben fann, io roie t« bem großen 
©cbmcfenfenner, ©coeg tEbccp. Sumpf, er»
gangen.

* Stan rolrb in her 5oIge (eben, baß blcfer Elelnc 
Streb« ber fogennnnte öiirtficölec iß, ben piufcbe 
ganj artig befcbrelbt. ©lebt Öcbauplatj öec 
X7attic,5f>. III. ®. 248 unb M9- 2>crUcberC



Oie fern 25lut When, ze. 317
tveil ber gifd) ober ber 5Burm auf bem $opß *«m. 
unb vorn wie ein Meiner ÄtebS ober Rummer ©ćnftinśg«. 
geßaltct iß. €r bat jwo ©cpecren unD vier mcm. ber 
anbere Meine %eine, brep tentacula ober lange <r> 
unb Dünne güblb&tnet wie «paare; ber^unb 
Die Siugen unb alles oorige iß mit einer Dünnen 
tbtl)lid)ten barten <Scpale, wie an einem «pum# 
mer, überzogen, hingegen finb ber Seib unb DaS 
«pintertbeil, bas allein vom «paufe bebeeft iß, 
gani bloß unb naefenb. €r iß fo lang als ein 
©lieb am ginger, unb nur halb fo biefe, faß wie 
ein Ärebs, wenn er Die 0cbale verloren bot.
©aS ©cpnecfenbauS/Das biefe 23ud?tmimer 
bewopnen, iß von Der 2lrt, Die man Turbiner 
ober Conchas turbinatas nennet, unb von ver* 
fepiebener ©roße, inbem einige wobl einen gin# 
get lang fepn fónnen, unb anbere ntebt ben 
vierten ^b^ii* Äottbeler, berverfepiebeneSIr» cb. xvil 
ten hießt wunbetlicpen QSetmifcpung, Die man c‘XIL 
Zkrebsßhnecfen ober ©chnecFenfrebfe neu» 
net, anfiipret, bat boep feinen bepgebvaept, Der 
Diefen norbifd)cn vollkommen ju vergleichen 
Wäre. Sillein <5eot ct VTiartttuav führet ei# U‘ft. n«. 
nen Dergleichen unter bem tarnen parana# iv ći 2. 
care an, welcher Docp mepr als noch einmal 
fo groß, als unfere norbifd;en, gemefen fepn 
muß, weil er ipm eine Sänge von brep gingern, 
wie auch einige «paare über Dem ganjen kbr# 
per beplegt, Dergleichen man an ben bieftgen 
nicht ßnbet. In Nevis Litter arris Maris Bai- An l699-
tid ßebet ein Stiefel Der vom gelehrten Slector j!“£.Apr,i 
in Äiärtemynöe, lllattb. &env. «Schacht, 
eingerüeft iß, unb folgenbeS enthalt: „Secun- 
„duseft cancellus turbinom Norvagicum inha- 
»bitans; Ad infulam Promoncorii Cartemunda- 
»ni Homföam, inter haleces retibus irretitos,

„qua-
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„ quatuor ejusmodi cancellos ccperunt pifeato- 
,,res noftri, nee piures, nec pauciores. Mare 
„ Americanum id genus animalculorum copiofe 
„frequentat, ut habet Carolus Rochefort in Hi- 
„ ftoriaInfuldrum Awericanarum, Antilles a Geo- 
„ graphis vulgo appellatarum; fed in hifee Bal
ie ticis fluĆlibus, nec port, nec ante id tempus, 
„reperti funt Gancelli. Peculiars Cancellorum 
„eft progenies, Americanis Cancellis admodum 
„fimilis, uc ovum ovo, nifi quod hie turbinem 
„Norvagicum, ille nautili concham in hofpi- 
„ tium et corporis fui munimentum contra ho- 
„flium infidias eligat Cancellus. Totius ani- 
„ malculi prsecipua pars anterior caput eft, cum 
„annexis pedibus et forcipulis. Hac parte cor- 
ie ports cancrum quodammodo refert, tefta ra
il befeente munita: Inferior autem pars, a ca- 
i, pice ad caudam, tenuis eft, imbecillis, nuda et 
„ mollis ad inftar locuftarum, tefta carens fed 
„cuticula veftita, qux infericur conchx, duobus 
„tarnen pedibus, in acutum defmentibus, tan- 
„quam retinaculis exiftit, quibus forfan corpus 
„in tefta recinet, ne elabatur. Hiftoriam Can- 
„cellorum fatis accuratam deferipfit Gesnerus, 
„quem gnaviter lecuti funt Aldrovandus, Jon- 
1,Jionius, alii, fed nullam apud eos inter varian- 
>,tes figuras delineationem invenimus, huic no- 
„ ftro Gancello iimillimam. Qua ratione id lic
ie tus noftrum jadati fint hofpites hi infrequen- 
ie tes, autumare nequimus, nifi forfan e Norve- 
„gia vel aliunde navium carinis hue venientium 
,i adhxferint, easque ad Inful am Rom foe, ubi fre
ie quens ad anchoras navium eft ftatio, relique- 
„rint; namque turbines Norvagici, quibus te- 
„guntur, in mari hoc Baltico non ante funt re- 
„perti, fed e Norvegia ad nos transferuntur.

„Hoc
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„Hoc modo in freto Helfmgoram verfus, Can- 
„cerMoluccanus Anno 1633. captus eft, etMu- 
„ fxo Wormiano Hafnix dicatus. „ üERan fagt, 
baß tiefe 5?rebSfd)tiecFen fcfjtrimmen, ober, 
burd) ^)ulfe ihrer auäpeflrecften flauen, recht 
gefebroint fortrutern rónncn, aud) jtiroeilen 
ihr Jpauö gan^ verlaffen, um Defio hurtiger ju 
fchroimmcn, roie aud), Daß fie aud) mietet jtt» 
rücf fommen, um ihr $au$ mietet ein^unely 
men. Ęumeiien fieht er ftd) auch von einem 
miög0nfiigen9?ad)bau betrogen, Der fein ^)au5 
für bequemer hält, unt eö in SSefiij nimmt, 
unt ftd) Darinn nach Dem jure occupamis vet* 
theitiget 7. €ine fold)e (Seroair üben tiefe 
Shicre aud) gegen Die ©c&neefcn aut, foroohl 
roenn fte anfangs eines Kaufes b;nothiget fmt, 
als auch hernach, roenn ihnen bas bisherige
•£)auS Jtl Plein roirt. „A Conchis midi naf- Worm. Muf. 

• „cuntur, led purpuras ac turbines e fuis pel-p" 25°" 
„lunt conchis, iisque vefeuntur, ut eorum oc- 
„cupenc domicilia. Cum in amplitudinem ma- 
„ jorem exereverunt, quam ut primis teftis ca- 
„pi queant, in teftam ampliorem tanquam in 
„domum novam migrant „ 8. ^jd) hübe ftC ei#
nige $age im 9ßti|fer |M;en loffen, um ihren

bejte«
7 midi. Seen!?. Valmtini, Der In feinem Mufeo 

Mufeor. Lib. II. p. 503. «iclleicbt in bitter 51b« 
fid)t tiefen SrebS aud) Den Ohmen Soldat bei), 
leget, fiel)! ihn für eine Sltt Der @ee,@forpioncn 
an, unD fprleht: Sic ^nDianer machen aus De, 
ren gcfc&moljenen Körpern ein febr beilfameSOel, 
b.id infonDcrbeit Denen, Die mit Slüffcn befebivcrt 
(ini', febr bicnlicb fepn full.

8 SdimammccDam Idugnct In feiner Sibcl Dec 
Hamc Sap. XII. ©. 64- fen ÜMganq cus Dem

nnfe DiefcS Sue, -^ummcts gdnjlid), uuD er 
mietfrei aIie5, ioaS baron bcrld)tet rolrb, ais ein 
ungegrünbeteS (Sebic&f.
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bebenden Sind t unb (Eingang %u betrauten, 

üb. xxv. 2lmbiof patautj giebt Diefem Eieinen Sbiere 
p 687- Den tarnen Bernard 1’Eremite; tvarum? batł 

meiß icb nkht, inbem er Den Urfprung DiefeS 
Samens nicht meldet.

$. 5-
r<odficr, jfgelficr ober ^tilfier (@ee< ober SDJeer» 

©c'e= ober jgCj^ ingUid;en 2Xutte#23allev, roeil vielleicht 
Swtbm Die krähe, rcenn fte ihn bet) feilten Qßafpr 
©«capfei. auf einer Klippe ontrijft, einen guten Söiffen 

an ihm bat, i|t fonß unter Dem tarnen Echi
nus ma rin us, ingleichen Potnum marinum, ©ce*
apfel begannt; ein 9?ame Der Die gigttr Der 
Dünnen unb garten ©dbale, Die biefed %ier 
umgiebt, vorßellt, melcbed hier fonß in Der 
Sbat eine Der munderbarßen ©eßalten in Des 
©ee bat, biec aber täglich vorEommt unb gar 
nicht rar iß. 5)ie ©röfie iß febr vermieden; 
Denn einige finD nur roie eine %3allnuß groß, 
anbere roie ein guter Slpfcl, unb ein paar ba# 
be ich gefeben, Die fo groß maren, roie Der ^opf 
eines neugebobrnen Winded. Sin Der ©eßalt 
iß auch eine QßerfchieDenbeit. Einige fttib auf 
Dem oberße €nbe jiemlid) Enotigt, andere, unb 
iroar Die tneißen, finD gan% ßircEelrunb, außer 
auf Der einen ©eite, Die niebermärtd gebet, roo 
ße ziemlich ßad) find. 3bre ©chale iß mit 
einigen hundert, ja roobl taufend Dünnen und 
fpifcigen ©tachein befe%t, fo mie der 3gel, Die 
aber an Den tneißen nicht länger find, alo eine 
Meine ©tetfnaüel. 3d) babe aber Doch einen 
Meinen gefunden, beffen ©tachein mehr aid 
nod) einmal fo groß maren, aid der größten il>» 
re; morauö ich fd) ließe, baß fte vielleicht jäbr* 
lieh abfallen, und aufs neue machfen, meidx’S
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ihre' geinigEeit auch $u erfordern fcheinet. 
9Benn fie erft auß Dec See Eommen, foift i!)C 
flrünlid)tec ©lanj febr prächtig; allein, wenn 
(te getroefnet oDer geEocbt, unD Die Stacheln 
abgeriflen roerDen: fo jeiget fid) erfl ihre ted)* 
te unD beßänDige fracht, Die in einer fcljr or« 
Deutlichen unD proportionirlid;eh Umroecbß* 
lung von cplinDerfotmigen Streifen be|tcbet> 
tie von Der Spifce biß jum Unterßen $beile 
laufen, unD tbeilß weiß, tbeilß DunEelrotl), tbeilß 
bellrotb, tbeilß branDgelb finD. fDiefe farbig* 
te Streifen finD wieber überall mit eben jovie* 
len Eieinen weißen knöpfen oDer erf)6l)eteti 
fünften verleben, worauf Die juvor bemelDtert 
Stacheln gefeffen haben. 3$ Eomme nun* 
mehr auf Die Ś3efd)teibung De8 3nroenbicten> 
welches mań fid) fcbwerlid) Vorteilen Eanń, 
wenn man eß nicht felbß ftebet. £)enn wenn 
man Diefe herrliche Schale jerbricbt> welches 
flar leicht gegeben fann, wenn man hur ein 
toenig Daraufwagt; alßbahn flnDet man, nebfl 
einem $beile (3ßaffeC unD Schleim, nur eiheti 
«leinen febwarjen oDer Dunfelrotben %3urhi; 
Der etwa einen ginger lang fcpn fand; allein 
toon ihm geben an allen Setten in Die QBol* 
bung Der Schale viele Dünne gäben, wie eirt 
Dtcfer Sd)leint, Die vielleicht eine 5lrt Der @e» 
Därme finD, unD Dic@emeinfchaft mit Den ätif* 
ferlichen fünften unD Stacheln haben. , ŚS 
befinDet fich auch Darjwifdjen unD jwaf fine* 
fenwete ein febr gelblichter 9togeh. §)er ^IBuriit 
Wbft hänget, wie gefpannt/ Pon Der untfcrßett 
flachen Seite, wo Daß Soch oDer DertÖlünD iß> 
hinauf biß jur obevften 9tunbüng> wöfelbß 
°.Uch eine Eieine faß unnierfliche öeffnung, wie 
«in Anus iß, Durch roeld)e eß feinen llnflath 

»• Łbetl. $ b«b
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heraus täflet, Der in einigen fleinen fc^marjen 
Äugeln, roie Die aüerEletnßen Stilen, beßebet. 
©er %mD, Der, roie ich febon gefügt bube, 
auf Der flachen 0eite iß, iß Das allerEänßlicb* 
ße, unD beßebet aus fünf Änöcbekben, Die 
tbeils eingebogen, tbeils erhöbet finD, unD 
fämmtlicb in eine fleine 0pthe, roie in einen 
0cbnabel jufammen laufen, alfo, Daß ße, faß 

Lib.iv.deroie Blumen, anjufeben ßnD. (L (Beencv, 
Aquatii. p. Der ptefe Sbiere jiemlicb richtig betreibet, 
41 ' fpriebt infonDerbeit von ihrem SRunDe, Daß im 

ganjen SReere nichts fünßliebers oDer fcbönerS
JU ßnDen feg. „Tarn mirabili ftupendoque ar- 
„tificio funt conftrućb et cxlata, ut nihil in to- 
„to mari elegantius fpedatuque jucundius. „
©er 0eeigel bült fich im 0anDgrunDe auf, 
unD roüljetftch mit feinen Sacfen roobin er roili. 
€S fcheint auch, Daß er ßbroimmen Eann, roeil 
er, roie juvor gefügt roorDen, oft auf Der 0pi* 
$e einer Älippe ßebt, unD roenn Das (3Baj]ec 
fchleunig füllt, DerÄrübe oDer anDern Sßögeln 

phyfica cu- jum 9?aube roirD. ©aep. Schott fpricht: 
c°xvL"x' ©aß DiefeSShier, roenn eS (vermutblich Durch 

ein natürliches ©efübl, Das Der 0chöpfer Die* 
fern unD Den meißen Śbieren ju ihrer (Srbal* 
tung eingepßanjet bat,) rnerEte, Daßein0turm 
Eommen, oDer Die 0ee unruhig roerDen folite, 
einen 0tein anfaffete, Damit es fchroerer roür* 
De, unD Dabep fich an Den OrunD Der 0ee 
faß anbefte; unD roenn Das 0eevolE DiefeSju* 
weilen bemerEte, fo propbejepbete es fich 0anj 
gewiß einen 0turm *. <£t berichtet auch, Daß

Die
9 SMefeS Iß fchon jut 3«it Be* pliniaa befonnt ge» 

roefen, mcldber febretbt: Tradunt faeviciam ma
ns, prefagire ees, correptiique opera« lapil-

lil



Die Eem 25Iut haben, :c. 3*3
tie ©itilianet, ihrem ©cfcbmacFe nach, ten 
man febr wunberlich nennen mögte, Diefed 
Shier fur eine febr leeferbafte ©peife hielten, 
intern fie Die ©ebale öffneten, unb mit einem 
ßöffelailed, wad ftcb Darinnen befinbet, ganj 
berauöfcböpften. „ Qui cochleari utuntur cum 
„ovis et excrementis deglutiunt. Hos per >0- 
„cum dicebam, abfumeve cum ovis ad um et 
„ magnum (/’ at to picculo e grande) dicere vo- 
lebam uiinam et ftercora eorum IO, Reichet*
geftalt Die ©ebale Diefed tiered, Die ebne 
ßweifel ein Eöftlicbed Ahforbeus ift, mit 98or* 
tbeil inter 2lrjtenepEunfl Eann gebrauchet wer*
Den, jeiget 01. Worm in Mufeo. p. 261,

Śinegan; untere untgröbere 21rt ted©ee* 
tgeld, Die icb eigentlich Hericium vel Erinaeeum *IV{'1,X 
marinum, ein See(ła4>elfcbmem nennen mili# 
fintet man auch allbier, Doch feiten, Daher ich 
ton Slnfeben nicht mehr aid >roep ©tücfe Der? 
felben Eenne, ton Denen Dag eine mirfelbft ju* 
gehöret, ©er Stumpf Daran, Eann tpobl fo 
groß fepn, wie eine gute Zitrone, Doch nicht 
länglichtrunb, fontem etwas flach, unb gleich* 
fam lufamtnengcbrticft, fowobl unten aid oben, 
auf welchen bepten ©eiten Der «DIunD unb Die 
untre Oejfnung in einer eben folchen £>rö* 
nung, wie bep Dem vorigen, befmblicb fmt, 
tveßfaBd ich fluch Der Segnung bin, ed werbe 

X 2 Die
iis mobilitatem pondere ftabilientes. Noluiit 
volutatione fpinas attererc, quod ubi videra 
nautiti, ftatim pluribus anchoris navigia in* 
frxnant. Hiß. Nat. L. IX. C. XXXI.

10 8cbotv, bet in feinen Vóy*get du Levant'!. I. 
p. 336. biefe ©eetbiere €5ee<tiEytr, venfs de wer, 
nennet, berichtet, baji eź tś eigentlich nur bet 
9toqen iß, bet mit Pfeffer unb SÜBelnejjlq, Infoni 
Detpctt im SßoBmonb, fo beflieriö flcfpeifet roirb.

I
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-Die innerliche 23efchaffenheit auch wobl bcmiit 
einigermaßen übereinßimmen; Denn ich hohe 

nicht überd $erj bringen fönnen, cd ju 
öffnen, n>eil ich ed Daburd) ganj unb gar ver> 
Derben tourDe. ©er duffere Untcrfchieb aber 

fehr groß. ©ie @tacheln finD großtentbeild 
langer aid ein ginger, fo Dicfe mie eine@änfe* 
fiwble, gans hart unb Dichte, Doch mit ein wenig 
pare inroenDig verfeben. SDJit Dem einen (£nDe 
liehen fie queer übereinanDer, inDem fUe in einer 
unorbentlichen QBermifcbung beraudgeßreeft 
ftnD; allein an Dem anDern (SnDe ßnb fte orbent* 
lieh in jeben 9^epf>en befeßiget, alfo fünf Sta# 
cheln in jeDer «Kepbe, jwo unb Drei; Stephen 
aber feDcdmal Dichter bepfammen flehen, Daß 
man auch nicht einen ginger jmifchen ße hinein 
fteefen fann; hierauf folgt ein anDerer Stoi# 
fchenraum, Der noch einmal fo weit iß. Sluffcr 
Diefen funfßg großen unb fehr merklich hervor# 
ftebenben «Stacheln auf Den Seiten ßnbet man 
auf Der unterßen ßachen Seite, um Den sffiunb, 
einige Heinere Stapeln, Deren Orbnung ich 
aber nicht betreiben fann, weil Die meißen 
Derfelben halb ober ganj abgebrochen ßnb. 
©er runDe Stumpf ober Die runDe Schale 
feli.'ß iß nicht, fo wie am Seeigel, auf Dem 
©runDe glatt, fonDern mit einer Slrt von $BolIe 
überzogen, Die ich nicht ju betreiben meid, 
infonDerheit, Da ich Diefed $hi« nicht frißh, 
unD aid ed aud Dem 5Baßcr gezogen worben, 
gefehen habe. %ep Den audiänbifchen Sfri* 
benben, ße mögen alt ober neu fepn, ßnbe ich 
gar feine Spur von einem Shiere, Dad Diefem 
ähnlich wäre.
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9%un Fomme id) >u Derjenigen 2lrt, Die eine $bt«e,bte 
horte unb Dünne ©chale hoben, bie ßcb aber, jjjjjjjj||£ 
roie ein jUeib, nach bem Scibc ober ben ©lie*ben, bicm 
bern bergifebe bequemer. Unb biefe fmb ber«JJ |a6*(l. 
Rummer, ber Ixvcbs, bie Krabben, ober bequem« 
Cofct>enftebfe unD Die Kager, ober popper.

©er Kummer iß rote ein Ärebö geßaltet, Summet, 
ober fünf bić fed)dmol großer, unb mit adjt 
fleinen unb jroo großen flauen, güßen ober 
©cbeeren verfeben <23on Dßern bid &um 
Qobannedtage iß er om vollßen unb beßen, 
benn bernoeb nimmt er ab, unb oerlicret feine 
©(bole, an Deren ©teile Die neue Dünnere fo* 
gleich erfebeint, Die Denn binnen acht Sagen 
faß eben fo bort, wie bie vorige roirb. SJIatt 
fennt DodWnncben boron, baß ed oben über 
ben ©teert fcbmoler unb gleicbfam etngejroän* 
get iß, bo hingegen bad SŹBeibcben breiter iß, 
roelcbed oud) fürd beße geholten roirb. ©ec 
Rummer hält ficb auf ©onbgrünbe unb unter * 
bem ©teingriefe, ober jroifdjen Den ©palten 
unb 9#en Der Klippen auf, vornehmlich roo 

3£ 3 eine
” Ob (id) unter ben Hummern, fo roie unter eint« 

gen anbern gifcharten,elnlge fogenannte 6tórieu 
ober außerorbentlicb große unb ßteitbare Indivi- 
dua ßnben möchten, biefeg fann iß) nicht beßlm« 
men; hoch iß mir glaubroürblg berichtet worben, 
baś bepttoeac, Im KtrcbfplelcEvenvig, pon beit 
glfchern oft ein perroachfencr Rummer gefehlt 
roirb, ber fo groß unb fürchterlich Iß, baß eg nie« 
manb roagen roili, ihn anjugreifen, unb ße fagen, 
bie 2Bclte polfcben feinen flauen betrüge reiflich 
eine Klafter, 6ieraug Fann bie (Stöße feine*
Körper* gefchloßen werben, ob ße ihn fchon nicht 
Ooüfommen 511 (eben befommen, inbem er gerne!« 
nlglid) »on SDßeergrag bebeeft roirb, ju welchem 
ßd) Inggemein alle Rummer halten.
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eine 2lrt bon Sfteergrag mit febr breiten ißldt* 
tem rodebfet, roobon er bermutbltcb jum^beil 
feine Nahrung b<it, bie fonfl auch Die 93ruc 
anDerergifcbelft. hingegen roirD Dem .f)um* 
mer am meiften bom śteinbeiffer naebgetraeb* 
tet, Der feine größte 2uß Daran frnDet, wenn 
er feine ßäbne an etroag bitten üben Eann. 
SDZan fagt, Daß Der Rummer, roenn er fehlen* 
ttig fort geben roili, Den @cbroan& Erummen, 
untt Dnr4 Deffen ©ruef ftd) jurüefe fließen 
foli, alfo Daß Der £opf nachEommt, Dag jpin* 
tertbeil aber boran gebt. Sbmalö nahm man 
tbn mit einer böljernen Äneipjange auf, allein, 
Da er nicht bertragen Eann, roenn er gebrueft 
rotrb,unD jroeen big DrepSagc Darnach flirbt, 
fo iß foldjes an folcben üertern nicht mehr 
gebräuchlich, roo man ihn in Den fogenannten 
£ummer*25yfen oDer .frommer »gabrieugen 

3Bü btr lebenDig aug Dem CanDe fenDen roili. $llŻDann 
JeS» Aber roirD er blog in Cünev oDer Ceiner auf*
wb. genommen. S>iefe frnD einige SHeifen oDec

ißtinDer bon Tonnen, Die man mit einem 
ßifebernebe überzogen bat, unD rooran an 
jeDem £nDe ein langer unD fcbmaler Eingang 
iß, Damit ftcb Der Rummer nicht roieDer her* 
aug ftnöen Eann. 2tn einigen Oertern finb 
Diefe Ćcmer, tnie Die 2lalfoibe, oDer 2lalvct* 
fen aus <2Burjeln oon QBacbbolDerbcbimera 
geflochten, unD Diefe follen Die bcquemßen Da* 
ju fepn. 3n Diefe Center roirD ein anberetr 
ß# iur Socffpeifć gelanget, Da man Denn in 
jeDem Cetne Dag auggeroorfen, unD mit einem 
<8triefe befefłiget roirD, Deg^lacbtg iebn<8tücE 
beEommen Eann. 2111 ein, roie biete laufend 
0tücfe jährlich au^gefübret roerDen, Diefeg 
Eann man Daraug fchlieffen, Daß infonDerbeit,
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feit bem Anfänge triefet SahrhunbertS fid) in mengt 
jebem Frühjahre 30,40, unb mehrere ^>umx mmxt. 
meibyfen von jlonbon unb 2tmflei-bam ein# 
ftnben, um bie «Dummer lebenbig objubolen.
Söemelbte ©chiffe ftnb ju bieferSlbfichtfolcbct# 
geflolt eingerichtet, baß unter ihrem bitten 
%oben fogenonnte iörunnen, ober Rummer#
Eaflen, (inb, nämlich ein folget Stoum, root* 
ein viele ßöcher gebobret ftnb, bornit hierum# 
mer, beren roohl 10 bis i2ooo©tücf jugieich 
barinnen $loh hoben, allezeit in ihrem Sie« 
mente, nämlich im ©aljroaffer flehen Bnneti.
3m Slnfange beS grüblingS gergthen bieSKei# 
fen beffer, als nachher, wenn bie 2uft toärmer 
toirb; Denn roenn ein ©egenrotnb eine lang# 
toürige Steife Derurfacht, fo muß Der Rummer 
umEommen, roeil er eingefchlojfen flehet, infon# 
berheit roenn fleh zugleich ein 3>nnerroettec 
aufjiehet, DaS, toie man fogt, ihm am fchäb# 
lid)flen fepn foil. $£)er Signer thut alSbann 
eine verlorne Steife, unb buffet ein gutes ^api# 
toi ein. hingegen ifl eine folche Sobung Eo(t< 
bar unb einträglich, roenn fte in jenen volirei# 
eben ©tobten glürflich anEommt, roo boÄ 
©tücf öfters mit einer englifeben Ärone bejah» 
let roirb, bo es Doch in Ślorroegen nur jroeett 
bänifebe ©chillinge geEoflet hot. SMefeS ifl Seijfocftetee 
ber feflgefefcte 9>rcis, roenn Der Rummer acht 
Daumen unb Drüber lang ifl, welches SJlaoft 
Durch bie fßolicep autoriftret ifl. 3fl aber Der 
'Dummer Eieiner, ober es mangelt ihm eine 
©óeereIZ, fo roirb bas ©tücE für einen 

3E 4 ©chiU
,z Damit fo viele £ummet, bie bekommen In eh 

nem Jpnmmerfaften (leben, einanber bie Klanen 
ober ©(beeren nicht abtnetppen tönnen, welche* 
ionft ihre Gewohnheit ifl, fo werben einem jeben 
fclbige mit einem Sinbfaben feß gebunben.
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©filling ücrfmift. ©leichnrobl bringet biefer 
«gjanbcl allein im Slmte Btavangev inSge» 
mein jährlich über ioooo SieidjSthfller ind 
Sanb, feit ber gemeine 59?ann nunmehr vor 
ctroa pan>ig fahren angefangen &gt, meh* 
fern Ößortheil von biefer Nahrung ju jiehen, 
unb eigene ^umm^ÄTfen jugeleget hat, 
bie von Btavangev, f£yerfuhb, unb aus 
felbigen ©egenben abgehen; allein aus ange» 
jeigter Urfa&e fbnnen fic im Frühjahre gemei* 

Rummer; njglid) nur eine Steife tbun. Shte heften <f)um* 
&nh(* mer,$lgbe ober Reifen, roo in jebem jährlich 

2 bis 3 23yfenf6nnen angefüllet roerben, ftnb 
©ftibestw, 2l?ve, prSftebaven, X)<tage 
ober 2lbve -* 25ucf von See , Qtievne^e# 
^mbtngs^e, Canan unb C ananger. £)ft* 
roärts von JLinbeetw roerben auch viele 
Rummer gefangen unb verführet, allein bavon 
bave ich feine befonbere Stachricht. ©amit 
Die gremben fid), burd) eine frühjeitige gabrt, 
nicht Den bcflcn Stuben erbleichen Ehnnen, fo 
muß in jebem vorbemelbter «ßafen ein norbi* 
fcheS 0d)iff gelaben roerben, bevor man t£r* 
laubniß hat, etroaS an bie $remben ju ver< 
faufen. ^)ier im gehn BtmDbovö hat man 
feit etlichen fahren auch angefangen, biefeS ®e» 
roerbe unb biefen f)anbel ju treiben 11. Sin» 
benvärts pflegt man auch ben Jpummer ein* 
geialjen ober in €ßig unb ©eroürj eingelegt 
' ’ iu

13 -Oerr JbanEertfen, 35Dner auf Storóen, berki); 
tet mir, Da# in Dftfem üfabre allein auf feiner 
©ollßäDte für 6ooo 9tel*^baler Rummer fint) 
weggefcbfffet roerben! iDie Sfnroobner $u SirEfee 
in £ol!anb haben biefen #anbel werft angefangen, 
unb jtd) baburd) febr bereichert. Sflun fangen bie 
^nflcuänberiian, unter -^ittlanb viele Rummer 
ju fangen.
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iu verfenten. ©ct $3auer, ter von tiefer 
angenehmen ^o(t roie guch von ten Sluftern 
an manchen öertevn genug bcEommen Eonntc, 
macht fid; hingegen gar nic^tö taraud.

§. 7.
Ärebfe fintet man in einigen glüffen itn treble, 

©tifte 2lggerbuti6, infonterl>eit bep jfritcf 
vtd)(fattallein hier auf ter Sfßeßfeite rool* 
len fie nicht arten; roie mir tann ein guter 
ftreunt aud eigenem Q^erfuche berichtet, er ha* 
be ft* bemüht, fie in einem frifchen ^Bafifer bei) 
feinem Suflgarten )u fefcen, allein »ergebend *4. 
hingegen hat man hier in SunDfiQio eine «efonbere 
Slrt Mvebfe gefunten, tic id) für junge«£>um* 
met halten roürte, roenn fie nicht Durch eine - 
gan& betontere ©ejłalt gänjlich von ten 0um* 
mern unterfchieten roären; ich habe fie Daher 
für romb geachtet, fie im ^upferftiche »ortfei* 
len )u lafien. £)ie bepten »ortertfen flauen 
fint aufferortentlich, unt roie ed jeheinen foli# 
te, unproportionirlich lang, ja länger aid ailed 
übrige, tabep fd>mal unt fünfeefigt. £)ie 
©chale über ten Dxücfen ted^rebfed unt nie#
Derroärtd auf Den ©eiten ift audh mit befontern 
Seichen befefct, aid roenn fiegeroijjeEbaraEtere 
fe»n follten. 3d) habe nur einen gefeben, ter 
fid) von allen antern tiefer Slrt, Die ich gefun* 
ten habe, befonterd unterfchieten hatte. <ßee/ c.xiv.P. 
ner (teilt einen befontern Ärebd vor, ten er124,

$ $ '' Leo-
M £inn«ltß in fclntx Fauna Suecica p. fprfc&f, 

ba§ man in feinem SBaterlanbe fonfl auch feine 
Srebfe gehabt hätte, bid auf bie Regierung Stöi 
nid jobanncs Ded III. Der # unter onbern <iud) 
babuveh berühmt gemacht, ba§ er bie Strebte hat 
loffen ind £anb bringen, unb bavlnn foripfleagen.
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Leonem trurinum, einen ©eel&ven, nennet/ 
in roelc^ec 2Ibftcj)t aber/ biefeg fann ic& nicht 
fagen, inbem eg fębeinen mógte, baß bie 9ger# 
gleid)img alljumcit l)crgel)ol)let fcp. Snjmi# 
fcben Eommt felbiger mit ben unfrigen liemlicb 
überein, mag bie bepben langen flauen ober 
©feeren betrifft, allein bet SRumpf ifl roeit 
Eürjer, unb babep, nach feiner Söefcbreibung, 
gleicbfam molligt, ober mit Eieinen ßaefen be# 
fefct, überbiefeg fehlen ibm bie Figuren, bie ben 
€baraEteren ober 93ud)|łaben ähnlich ftnb, 
unb Die ben norbifc&en am meifłen oon jenem 
unterfdjeiben. 3$ fann if>n alfo nicht ju bie# 
fer $lrt regnen ,s.

%rab,
" Stacbbem łeb biefe« gefebrieben habt, ßnbe icb, 

baß (Dl. Worm eben blefen norbffcben&rcbśober 
Jpummer gehabt bat, bem er ben tarnen ber 
-Rummer 3töiiig, Ingleldjen Äudaffßben #5um» 
met gegeben. $Da er aber Feine Slbjeicbnung bet)# 
gefüget bat, fo börfte bfejenlge, bie pierbet) be# 
finblieb, unb ilemltd) richtig Iß, beflo angenehmer 
fepn. giuivlftbcn will Id) bie SEBorte Mefeö ©frii 
beutend iuglefd) mit beofügen. @r febreibt nem» 
Heb : „ Quem alii Altacum medium, feu 
„ mediae magnitudinis, Norvegi -Rümmer« 
„ Songe feu Regem Altacorum vocant (blefer 
,,'Stame iß bitr onf%( nicht tnepr befannt,) na# 
„ non inepte Aflacum Littcratum, quad in 
„ cruflris caudam tegentibus litrerarum qua- 
„ rundam grandium & quafi hieroglyphica- 
„ rum notas o(tenter - - Meus Aftacus Lit- 
„ teratus longitudine eft pedis unius. Chelae 
„ feu forcipea, ubi extend re£ta iinea, funt 
„ craflitie paulo majore pnllice, totius cor- 
„ poris lineamentis majori A (taco fimilis,ni(l 
„ quod chelae in longinnh'nem protendantur 
„ & minores fint. Dimidium enim pedem 
„ aequant 8c antequam findantur, quatuor in 
„ longum exporreflis dotantur prominentiis, 
„ alternatim duplici & fimplici dentium or-

„dinc
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Ät'Abben finbet man bier brepcrkp Sirten, .iraw«, 
nämlich groffe iLafehmftebff. ©ie ftnb oben gfLöfi, 
rótblic&t unb unter Dem Sßauche weiß. tDZan fc; mgid»* 
finbet fie überall auf ©anbgrunbe in groflen |!Äabtr 
Raufen, unb t>on #d)ael bid <5Bepl)nacbten,wci/{*a 
ftnb fte am beften, allezeit aber ftnb fte im jtt» ®(i>Äcb^b'* 
nebmenben Sftonbe beffer, aid im abnebmen»% 
ben. ©ie roerben, roie ber Rummer, in €ci* 
nen gefangen, unb einige halten fte für eben f» 
rooblfcbmecfenb roie btefe, infonberbeit roenn fie 
biel Dtogen bet; ftch haben, ©ad ^ffieibletn 
hat feine #etmlicbfeiten mit einem breitem 
©teert bebecft, aid bad ÜJJünnlein, bepbe aber 
haben hoppelte ßeugungdglteber, rote fetched 
^)err3nbevfen angemerfet hat; roie ich benn

auch
„ dme conlplcuis , inter quos finus ad fura*
„ mum excurrunt quatuor, elegant! fpefta- 
„ culo - - - In dorfi cruftis notce confpi- 
„ ciuntur nigricantes. „ (2luf meinem jtrebje iß 
Dlefed eine @rb&hung in Der <5<bo!e felbfl unb 
feine58trfd)lebenbtlt Der Serbe, meid)« übereil 
couleur de paillc, Die mit einer geringen %ötb( 
bin unD roieDer »ermifebt iß.) ,,qncc prlfcas mo- 
„ nachorum litteras quodammodo referunt;
„ utrinque fex, qua/um prima a cauda nume»
„ randa T, fecunda & rertia E. quarta 8#
„ quinta L, fexta I, utcunque exprimunt ea 
„ figurav qua in vetuftis manuicriptis codici- 
„ bus vifuntur. Hunc Aftacum Hlum eile 
„ crederem, quem Rondeletius Aftacum par- 
»» vum vocat, nifi plebs forficibus. carere di- 
„ citur. Nofier enizn quatuor. primos forfi- 
» cibuS' dotatos obtinet pedes, ut Afiacus 
„ major. „ Muß Wormian, p. 249. £)agje,
niftt, maß leb bftftu fifjest will, iß Dlefeź, Dog Die»
Burd) -Oülfe Der (£inbilbumj,6en bler0glnpl)if<bc&
S&aracteru ober Bucbßabc» fty selige Stour«,»
■lebt auf allen einerlei) ftnb, fnnbern fu ftnb bled
tilt lufus- naturae, elegans qaidem, fed' in» ,
certus.
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auch #on oben triefe Söefonberheit bet) bent 
<Sub<s>ay ober gelbe»Jöapßfcße erinnert babe, 
wie auch, Daß bic Krabben ben Slußern auf* 
lauren, inbern ße einen Meinen ©tein in bereit 
geöffnete ©egalen werfen, bamit fie fie nicht 
jufchlteßen donnen, Die Slußern aber ihnen junt 
Staube werben, hingegen wirb Die Krabbe 
»om 2ial überwunben, unb jwar aufbiefeSlrt: 
SMefer fchlinget fidhum bie flauen DerÄrabbe, 
unb inbem er fie iufammenbrücft, fo benimmt 
er ihr Die ^raft, ba er fie bann als ein ßeefer« 
hißen ausfauget. piinumfpricht: Srie^rab* 
ben bedampften unter einanber felbß eine Die 
anbere, wie Die fibber, inbem ße vermittelß 
ihrer Meinen fpifcigen ferner ober ßaeden auf 
Dem stopfe fich fließen. §)aß fie aber in ©cor* 
pionen follten verwanbclt werben, Das iß nicht 
wahrfcheinlich. »»Sole cancri fignum tranfeun- 
„te, & ipforum, cum examinati fint, corpus trans- 
„ figurari in Scorpiones, narrantur in ficco. „

(Sarnaten, eine Meinere Sirt von Krabben, 
Die eine graue ©chale haben, unb fich näher 
jum Sanbe halten, Daß man fie auch gar wohl 
mit Der^anD aufnehmen dann, ©te werben 
aber nur an Die Singeln jum Äober für bie$i* 
fche gebraucht. SS fcheint fonß, Daß Diefe, fo 
wie mehrere Sirten von Krabben unb Derglet* 
d)en langfam driechenbe ©eetbiere, von Dem 
forgfältigen ©cbopfer jum gutter für Die Sir* 
ten von Söiitten beßimmt finb, welche fich eben* 
falls langfam bewegen, unb meißens auf bem 
©anbgrunbe liegen, unb vornehmlich son Der* 
gleichen driechenben ^frieren leben.

£aufc ober CtolbsÄrabber», ^eufelsfrab» 
ben, wie fie unfere^ifcher nennen, weil fie nicht 
cefpeifet werben, Die auch einige Qeefpitmen

nett*
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nennen, viellei*t wegen ihrer langen 93einc,
Deren Sänge an einigen, Die id) bef*e, rei*li* 
cine halbe €(e beträgt, Da Do* Der 9lumpf 
nid)t viel großer iß, a IP an Den $af*enErebfen, 
ob er f*on ein wenig Dicfer iß, Wie au* vorne 
fpiijiq oDer oval, lieber Der ©time haben fie 
ein jiemli* langem dborn, wcl*cö am (£nDe 
jwo ©pifcen bat. ©er Dvumpf, wie au* Die 
häßlichen langen $8eine ßnD überall mit vielen 
hunbert jiemli* Dicfen unD fpiißgen ©ta*cln 
oDer Elementaren befe^t, weßfalte(Dl. 2?acob p ^4Reg- 
Diele 2lrt cancrum fpinofum nennet, niattb.p 
3>emr. Ö*)«dbr l'pri*t / Daß Diefe «Dolb*
Ärabber (wel*e er Do* hi*t mit 9lamert 
nennet, Der ibm gdnj im begannt war; man 
ftebet aber auö Der 93ef*reibung, Daß er von 
*nen reDet) Dur* Die ^eränDerung ihrer $ar* 
be Die bevorßebcnDe Sßcränbcrung Deö Sffiet« 
terß anjeigen feilten: „Rarum certe efl nature ^°”)aLrltle' 
„ fpetiaculum, in quo hoc peculiare deprehen- lBaa‘itici aJ;n 
» dimus fxpius, quod cum flatus cccii plüvius & 1Ó99. Menf 
»madidac ventorum procellx ingruant, ex omhi Apr' p,u*' 
»tum parte nigrefeat tefla tanquäm pice obdu- 
,,ćta, ferenitate autem coeli inflame, in rubedi- 
i,nem, & quidem miniatam, dilutam veigät.
»Quoties itaque hanc teflam colores mutare vi- 
» demus, ut faflitani certi non fint, in dubio coe- 
»H (tarn indicando, quam diäum in hac tefla 
»indicium. „ ©te Erfahrung Diefeó Ramend 
ßimmt ni*t mit Der meinigen überein, unD auf 
Derf*ieDenen ©tücfen, Die id) felbß bcf*e, bleibt 
tie rotbe §arbe unveränDerli*. SlUein Eurj 
na*ber, aW man fie gefangen, unD vor ein gen* 
ßet in Die ©onne gehängt hatte, ßoß oDer 
f*mi%te Darauf eine fette unD f*warje SRate* 
t«/ faß wie $e*. ©a nun *£)err Q*acbc
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BiefeS on Dm fcinigen beobachtet bat, unD Da* 
bey eben eine SSeränDerung Deg <2BetterS be* 
merFt, fo f>at er alljufrübjeitig feinen ©0(uß 
gemußt; Denn wenn Die ŚrolDfrabbe erß tro* 
efen iß, fo roeißaget fte nicht mehr.

Müßer ober Käger oDec 4>oppev (Rupfer), rote fte ei* 
fcopper,feint ntge roegen ihrer gef^roinDen (Sprunge unD 
<5 ''or- 93eroegttngcn nennen, Fonnen für ©eeFrebfe 
rmnpirteii en mignature angefeben rocrDen, unD fie (tnD 
Iceber’^' unß ŚMnen pr (genüge begannt. ©ie fallen 

oßroürtg, infonOerbcit in DerSöucbt bep Cbrt* 
(itanta, unD fte halten ftd), roie Der 8adbS, am 
liebßm Dafelbß auf, roo Der Slugßuj} eines 
©tromcg in Die ©ee ifi. *

§. 8.
«Rtmiofe Nunmehr folgen Die Sieten Der blutlofen ©ee* 

©cetfiicrc, tbiere, Die jugleid; meid) ftnD, unD Feine ©eba» 
©tiatcUe"le oBer SöeDecfung haben. UnterDiefenißDaS 
©piitic, erße Die Spotte, Spurre, SlecF * Sprutte, 

5’ »Der roie es einige nennen, Qóe*nitge, Die 
fińf), ober Seewürfe. SDiefeS ^hier iß Den Śuśldn* 

Bern unter Dem tarnen Sepia oDer Loiigo, Der 
Ldigo.1 2dlacfßfd) oDer<tintenßf4), nichtunbeFanttr. 

©iefeg thier hat eine Der allerrounDerlid;ßen 
©eßalten unter allen ©eethieren, unD eö iß 
ohne Slbjeicbnung febroer ju befebreiben, auch 
nicht pollFottimen fo gut, roenn man nicht viele 
von ihnen gefeben bat. S)enn es febeint, Daß 
es ßcb Durch feine Dünne #aut unD güDett 
mancberlep ©eßalten geben Fbnne. £)erjeni*

9«
* 3d) muß blakt) erinnern, ba§ biejenlgctt Can* 

crł, ble hiev Ärabbeit genennt werben, In 91le* 
bevfaebfen Den gtarnen Safdjenfvebfe führen, Die 
Fopperei aber tennet man bafelbjt unter bet» 
Stamen Krabben. 2>ce Ueterf
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9« 23lackflfcb, Den id) in ężBeingctfl rerroabret 
babe, kann etroa Viertel einet Sie, oDer ct< 
toad roeniged Darüber, lang fepn, unD er iß 
itoeen gute ginget Dicke. Sr iß alfo oermutl)# 
lieb ein junger SölacfflTd); Denn man fagt, Daß 
fie toeit größer finD. 3* babe felbß neulieb 
einen getrockneten erbalten, Der eine Sie lang 
toar. " ©er Stumpf iß faß runD, toie ein kleiner 
©elDbeutel, unD am SnDe iß er abgeßuht,s. 
SlUein Dad SDtcrkwürDigße Daran iß Der Äopf 
mit jtoo großen Slugen, einem SftunDe, Der toie 
ber (Schnabel eined Q3ogeld geßaltet iß. Oben 
auf Dem klopfe fiebet man ad)t lange (Striemen 
oDer Sacken, rote ein (Stern, unD eine jeDc Sacke 
bat Scken, Die mit etroa jeßen kleinen jirkel# 
runDenÄugeln befefct finD; eine jeöe Äugel iß 
etroad größer, aid Der Kopf an einer (Stecke# 
naDel. Jpterju kommen noch hinter Dem Kopfe 
jroeene noch einmal fo lange unD am SnDe brei# 
tere (Striemen, toie auch an Den (Seiten Deö 
Stumpfd jtoeene Sappen von $aut, roomit Der 
§ißb ftd), aid mit einem Hantel, beDecken 
kann, trenn er ficb jufammenrollet. ©onß 
fagt man auch, Daß er ficb DaDurcb ein wenig 
überd Qßaffer erbeben, unD fliegen, oDer eigene# 
lieber ein wenig fortbüpfen könne. Sd bat al#

fo
,e 3d) babe einige gefeben, Me gegen Dem Snbe 

fuß fptßig waren, Dod) otjne ©t&wanj. 9lber 
In Der 2iügemeinen ©ammlung von Xtifebe« 
fd)ceibongen |iet)t in» fünften ©. 84, wie 
<tw() im ÄonöonfcDcn tn«g«)in vom SDMrjmo» 
nat 17^0. ©. 120. eine Betonung ron Dlefem 
f^ifdje, unter Den SRatnen Ancbmct or Scutrle- 
Fish, an weltbem Dev ©cbwanj unten eot Dem 
folgen €uDe # auf bepben ©eiten weit au$» 
breitet, unD gleitbfam einen halben 5)?onD »er» 
(teilt.
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fo Die Statur meniß lebenDige Sbiere aufjuroet# 
fen, moran Dec $öau ibrer ©licDer fo feltfctm 
ift. Stiebt roeniger rounDcrbar fmD Die innern 
Śbeile DiefeS $ifd)es, roenn man ibn öffnet. 
SIlSDann ftnDet man unter Dec #aut gar Eein 
Sleifd), tätigä am Stücfen abec roobl einen ein« 
jigen etroaS flacbett ihodfen, oon Dec ©eftalt 
faft roie cine S)2effecElinge, unD DiefeS. ift Das Den 
Sipotbecfecn bekannte Os Sepix, Dejfen icb oben 
ini 5ictiEel »öm <3BaIlft(cbe geDacbt babe, unD 
Speicher »on Diefem Eleinen $ifd)e foil geplaget 
mecDen. gerner, fo ift Dec Stumpf oDec Dec 
Söeutel mit einem ganj fd)mar%en 0afte ange# 
füllt, Dec, meil ec Due* Die ^aut febeinet, Die 
$arbe Des $ifd>eS blaulicbt macht, obfebon Dec 
@aft ganj Eoblfcbibarj ift> Daß man ibn auch 
ftatt Dec S&inte gebrauchen, unD Damit fcbcei# 

«ßcfonbcce ben Eann. SDiefe @d)roärje fpruDelt ec im 
StßtbfaUe »on fid), unD Davon roicD ec -Spute 
»Dec Bpoite, ober 22>leE»Bpntte, tintmftfcb 
oDec OntehfpvuQe genennet. S)as 9Baftec 
»edieret DaDuccb ringsum alle feme Klarheit, 
unD Dtefer^ifdjfcbeintalfogleicbfam ein^eęen# 
metfter ju fepn, Dec fid) »or Den Slugen feiner 
Verfolger unfiebtbar machen mill, Śineroun* 
Derbare SMltbat Der Statur juc (Erhaltung 
DiefeS fonft fo ganj unD gar unberoaffneten 
übleres,7. (Sprühet etwas »on Diefem ftbmar« 
jen @afte auf Die £anD eines 5D?enfcben, fo 
brennt es mie getter, unD »ermutb# mürDeeS

Den
17 Contra metum et vim fuis fe armis quoque 

defendit. Cornibus Tauri, Apri dentibus, 
morfu Leones. Aliae fuga le, aliae occul- 
tatione tutanrur. Atramenti effufione fepiae, 
torpore Torpedines etc. Cicero de Nat. Deo- 
ium. Lib. II. c. yo.
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Den Singen noch fcbäDlidjer fetm. hingegen 
iß Diefer @aft Daju febr Dienlich, Den Äer 
für Die §ifvbe, Den man an Die Singeln ßecfr, 
hinein ju tunEen, fo roie Der gan$e g# Da» 
ju febr Dienlich iß, unD Diefed iß auch 
roobl Der einjige bidber beEannte Stuben Deflel*
Den. ©n glaubmurDiger CovrefponDent be# 
richtet mir ferner von Der gortpfianjung unD 
5örut Diefed rounDerbaten §ifcbed etroad fo 
munDerfamed, tvelched mit Dem übrigen roobl 
übereinßimtnet, nämlich: (£r unD viele anDere Wkegr« 
Siugenjeugen haben bemerEet, Daß Die jungen 
ju bunDerten ja ju taufenDen unter Der *£)aut 
in Dem Söaucbe Der Öiutter fißen, Durch roel#
4>e fte fict) entlieh binDurch freßen, Daß tiefe 
Davon ßirbet, unD fte leben felbß roieDcr, nur. 
fo lange, bid ihnen eben Diefed roieterfäbrt, road 
fte ihrer Butter getl>an haben, pitniuo, Der 
einigen Unterbiet unter Sepia unD Loligo 
macht, Den ich aber nicht roetß, fdhreibet folgen#
Ded: „ Loligo volitat extra aquam fe efferens,
„ quod et pertunculi faciunt fagittx modo. Se- 
„ piarum generis mares varii et nigriores con- 
„ ftanciscque majoris. l'ercuflx tridente foemi- 
„ nx auxiliantur, at itio marc feemina fugit.
„Ambo autem ubi fenfere fe apprehend!, eftu- 
„fo atramento, quod pro (anguine his eft, in- 
„fufeata aqua abfconduntur. „ Qm Vorigen 
3abrbunDert bat man tiefen $ifd) für einen 
gefährlichen unD etroad befonterd anseigenDen 
§ifch audgefchrieen; Denn aid man im 3abr 
1661. einen Dergleichen bep Ikatttug in Jpol« 
lant gefangen batte, fo nennte man ihn: ein 
eißpiecfhcb VH ce uttum Der. (Siehe (Z)Uav.
©otrovf. Äunfffammeu ©. 42., roo tiefer 
©Eribent ftcb billig Darüber verrounDert, Daß 

U. Łheil, $ ein
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ein altes, unD ben Sllten ntd)t unbekanntes 
Sing , fo ganj neu feheinen füllte.

Srcttiüi"#, ÄQreßfff (ÄreUäßfcj))/ .'ÄOiwolö («flreuj# 
Steilim. troll), S5e|tievne (Sceßern), Polypus, cßid# 

fuß. ŚiefeS iß eine rcunCetlid?e $ifchatt,Die 
DetfchieDenerlep iß. 3d) mill Davon, fo roie 
id) bidder getban, nur Diejenigen anföbren, Die 
auf Diefen Meißen Vorkommen, worunter aud) 
einige fino, von Denen ich mich nid)t erinnern 
kann, ße anDcrmdvtö gefelyen ju haben, tie# 
behaupt beßebet Der Äreußtfd) aus einem run# 
Den, ßacben Körper, Der ohne Stopf iß; Der 
Körper tß roie em OveicbStbaler ober ein mit# 
telmäßiger ©cbaupfentiig groß 18. Sin allen 
(Seiten rings um geben von ihm gleicbfatn 
(Strahlen roie von einem «Sterne heraus, näm« 
lid) insgemein fünf ober aud) mehrere, ja' bis# 
roeilen roobl 10 gaefen ober güße, Die kaum 
einen Ringer lang finD, unC aus Derselben 9)ta# 
terie beßeben, woraus Der Selb beßebet, nam# 
lieb roeDer aus gleißt, noch «Schleim, noch 
©reiten, noch Knorpel, inDem eS roeDer hart 
noch idbe iß,aber es kann gar leicht, roie%roD, 
abgebrochen worben. CSS fcheint aber. Daß 
geroiße Steten Davon, mehr als anDere, ftd) et# 
niger gdbigkeit nähern, alfo Daß fte ftd) %iem# 
lieh beugen laßen. (Sie finD mit einer i)atit 
überzogen, Die ßeißhfarbigt ober auch gelbluht 
iß. Unten haben ße eine 21rt eines roolligten 
ŚBefenS, oDer eine (Sammlung von vielen klei#

nen
' :

18 SDtan ffnDet eine 9Jrf, Me nicht großer iß, als 
ein Schilling, aanj febroaq iß, nnD fünf lange 
Söffe ober ßmtlae hat, Pl< am Stumpfe faß eben 
fo fcbmal finb, als am €nbe, 6a ße fonß an 
anöern Polyp« gegen Den Mittelpunkt nult Meter 
finD.

33S 2&<tp. VII. X)on ben jfifcbeit,
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nen $&orßen, faß roie ein glos, roornitman 
Die ä'lciDec füttert. 3m Mittelpunkte Ded 
©terno iß eine jDejfnung, unD Darunter ein 
8ocf), Daö kaum fo groß iß, rote ein ©cbilttlig; 
allster kann man fib vorßellcn, Day man Den 
Munb unD Den Magen fud)en muffe,9. 9Bon 
Diefet Deffnung geben btO in alle ßackeu obet 
©tragen einige IclngligteöDöblen ober ©palten/ 
tie auch mit einem roolligten SfBeien befeitfinb/ 
unD überall fiebet man viele kleine in orbentli* 
d)e Diesen ober ßinien verteilte Knopfe, roie 
auch auf Diefen knüpfen felbß an einigen ©or* 
ten einen anDern kleinen ^>unkt ober eine kicie 
ne (Erhebung. €0 ift alfo Dasjenige', roa$ 
man Luiüs Nature nennt, in Diefer äu ganj 
von allen anDern unterfcbieDcn. ©ie halten 
fid) auf ©anbgrunbe, ober an Den ©eiten Deü 
Klippen auf, roo Die kried)enD?n Ebnere # 
roeitcv beroegen können, unD fic Dienen tl)cii6 
geroijfen giften, tbeilS Den ©tranbmocrett 
ober anDern Dergleichen Q3vaeln %ur%a()rung» 
Man fagt, ftv konnten kleineMu|el)eln in ©tu* 
efen brechen; allein oft kommen ihre gackert 
5roifd)en Den ©djalen in Die jtkmmej fo, baß 
fie abgefdjnitten, unD Die Sxüubev felbß berau* 
bet roerben.

©o rote nun Diefe Öeefterne genennt roev* 
Den, fo fmbet man allbier nod) eine lelmere 
2lrt, von Denen ich Drep ©türke beft%e. ©ie 

9 2 beißet
** Monfr. Haket' a fait quelcjufes experiences liii.' 

les Polypes leches. 11 a cru y avoir decou- 
uerc Pamis t mais les .obferuatiohs de.Month. 
1REMBLEY e ce, quenous enavonsvü nous 
tnemes, ne nous permetrent pas de Pen croirei 
Le Polype rend les fuptifluitćs de les ahmen* 
par la bouche m£me, par la quelle ilx font 
entre$. Bibliotb.RfiiJ'onn-T* XXXVII.p 46?«
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©«fciinc, ^e#t ©eefonne; bod) nicht bep ten 9?orwe# 

ober @ce? gm 20> fonbern bep Den «£)oBdnbcrn, Die fie in 
nobei. QBeftinDien gefunben , unD ihr Den Bornen 

Zee. Sonne gegeben haben; mie biefe$ (Beotg 
Hift. Natur. tTJnvggvaD berichtet: „Zoophyton aliud his re-
Brafvv,',iv" „peritur (della arborefcens Rondcletio et Ges- cap. XXII. -<L v r

„nero nautes vulgo een Seejonnc. hx centro,
„quod aequabat groflTum Misnicum et cavum
„erat, ac in fui medio quinquanguläre habebat
„formam inftar ftellx, tenuiflimis quafi ejenti-
„ cutis donatum. Quinque rami crafli prodi--
„ bant, qui deinde, inftar arboris, inmultos alios
„ ramos minores difpergebantur varie inter fe
„ inflexos, omnes rotundi et quafi coralliformes,
„ ita ut orbem facerent. Materia fragilis inftar
„ftellx.,, ©iefe Söefchreibung (teilt Den aller»
rounberbarften unD in Europa feltenjten $reuj#
fifdh oDcv itreujtroll jiemlich gut vor, Der Da#
Durch von allen anDern unterfd)ieDen ift, Daß
fiel) feine ßaefen ober §öffe am ^nbe gleich#
jam in ßroeige, Die ßmeige in 2le(te, unD Die
Slefte mteDer in Die allerfeinften runDen@pröß#
eben auobreiten; jcDeö ©prößchen ift in eine
&t Bef eben aufgeroUet, unD zugleich Poller
fleinen tSinfchnitte queer über Die ©prößchen
ober gäben, Die jeDeö pot fich fcfyr htibfeh Pon
Slnfeßen finD. QBenn man aber ihre vielen
Bcfchen in einer foldjen unorDentlichen 93er#
mifchung fiebet; fo fcheint c$ mir, Daß Diefed
$hi(P Dasjenige am beiten porftellen fön ne,
maß Die Poeten Durch Den geführli^en Äopf
Der «Dtebufa anjeigen, an welcher Die Seiner»
Pa febeP ^aar in eine Schlange permanbelte,

nach#
10 Btt eigentliche ttorblfc&e Stame, Den Ich lange 

Beit nicht pake ausfragen fönnen, <(t, role ich tltb» 
lieh erfahre; QoeiSTttvle, ©eenabel-
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nadbbemihr^empel Durch eine lübcrltc&e %er# 
mifchung Der SteDufa mit Den Neptun, Dem 
fo genannten ©otte Deß Steereö, foli oeruneh# 
ret roorDen fcpn z\ ©a man nun fagt: be# 
mclDter recht fonDerbarer Äreujfifd) feilte ein 
Qungeö oDer oiellcicht ein 9togenforn Dekalier# 
größten unD erfchretflichflen ©eeungebeuerS 
fepn, Daö man hier ÄraaEc nennet,unD bad 
im folgenDen Kapitel foil betrieben werben, 
fo weit nämlich Die übereinftimmenben %erich# 
te oerfc&teDener gifdjer Dazu hinlänglich feptt 
fönnen: fo laffe ich ed Dal)in geftellt fepn, ob 
nicht Die QßerbinDung mit Dem 92eptun Diefen 
tarnen, Dev Äopf Der JfHeDufa, Dc(to gul# 
tiger machen łrónne, Den Die Staler über Dad 
©chilD Der tTlmevo« fc%cn, unD Den ich, me# 
gen Deffen 2lel)nlichEeit mit Diefem IVuujtrolf, 
entlehne.

tliflnate, uttica marina, Qoe#tTlelbe, ©ec# ®<mate,' 
nefiel, ift eine weichere 2lrt Derjenigen, Die man 
hier mit Dem allgemeinen Manien Ł10U oDer troii; Nit 
6eecro£I beleget. £>ie ©eftalt ift runD, faft St 
wie ein Meiner geller, oben erhöhet, unten flach staniem. * 
unD ein wenig hohl, Dabep weich, glatt unD 
Durchfichtig, wie ©chlcim oDer Gelee, Doch 
Dicht jufammenhaltenD, unD mit einem ^rcu$ 
ober einer 2lrt einer ginie bezeichnet, oon gar# 
be blau, weiß unD rötblicht. Einige haben auf 
Der unterften ©eite viele Sweiglein oDer gäben.
SDiefe finDx.etwaSgröfier unD DunEler von gar#

9 3 be.
81 3a tappets Relat. curiof T.IV. P. II. p.444.

(lebet ein SIbrtß von blefet ftella arborefeente; 
er Iß aber nicht fo oolltfänbtq ober ausführlich,, 
toie Derjenige, ben Id) pierbcp habe abjeichnett 
laßen, naebbem ich ihn mit orrfchtebenen wohl 
mit einanber überelnßlmmenben Originalen iu« 
famnun gehalten habe.
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t be. S)ie ©eeneffel bat ein corrofivifcbeg ©ift, 

unb eg brennet febarf ober erweeft gleicbfam 
einen %ranb, wenn eg auf ben nicnfdjlicben 
Körper fommt, baber fie auch ben juoorbe« 
weihten Rainen Spe <■ tlelbe ober @eenef* 
fei22 führet, 3njroifd)en iß eg ein lebenbigeg 
Shier, eg bat (Sefübl, cg mdebfet, cg bewegt 
ftcbz eg febwimmet, eg liebet ftd) lufammen, eö 
bebnet fid) wieber aug, unb umfpannet einen 
(leinen gifcb ober l2Burm, ben eg verlebtet, fo 
wie eg wieber anbern jur Nahrung bienet.

Hm. Natur, piirnue (Hebet biefeg Slper für ein 'SÜlittelbing 
xiMx. ę. irojf4;en ben Sbieren unb ben Spanien an, 

gleicbwobl gehört eg ganj gewiß ju ber crßen
klaffe. „ Kquidem et bis inelle fenfum arbi-. 
„ tror, qu$ nec animalium nec fruticum fed ter- 
„tiam e* utroque habent, urticis dico et fpon- 
jjgiis. Urticae no£)u vagantur, noäuque mu- 
„tantur, carnofe frondis bis natura et carneveG- 
„cuntur. Vis pruritu mordax, eademque quaet 

Mund. Sub- „terreftris urticce.,, 21tbanao. Äucfed nen« 
Krran-p-net eg Pulmo marinus, eine <3eeltinge, unb 
v'iZ9t befebreibet eg alg ein giftigeg $bier, beffen §lug« 

bünßungen, wenn eg tobt iß, ber men|cblid)en 
8unge infonberbeit ßbablicb fepn feilen, ßum 
S3eweifeführet er biefeg an, bap in ben 9?ar« 
bonneftfc&en £>ißrift in granfreicb Vielehen« 
(eben an Der©cbroinbfucbt ßerben; welche ba* 
her entßebcn foil, baß in ber bafelbß befinbli« 
dßen gefallenen ©ee, niomtigne, ficb biefe 
tllanaren ober ©eeneßeln im größten lieber« 
ßuße beßnben follen. tSin guter §reunb bgt

beob#
,z 2Det gewöhnliche norMfdK Slonte Iß ohne 3rotf< 

fei Im ©runbe eben boffelbe; inbem Sandte 
(igeiit# mw’XTmtl, nämlld; i$gv,t7ńlOc 
t>. I. ©ecneffcl fepn foB.
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beobachtet, baß Die Sandte, toenn fic aufbem 
Ufer liegt, unb trocfen wirb, ein heftigem 9iie» 
fm vevur|ad)L’t. t£r erinnert ßch habet), baß 
er einen ©auer jungen gekannt habe, Der Da* 
von beinahe blinb unb babep im Śingefichte 
faß gani verbrannt geworben war, nacbbem 
ihm fein Vater in einem unbefonnenen 0fet 
eine cotf>e iTJanSre, Die am atiergiftigßen 
gehalten wirb, in Die 21ugen geworfen. 9J?an 
hat mir auch gefugt, baß Die dauern an eini# 
gen Oertcrn auß Der ©eeneßel eine 2lrt eineg 
©ifteö bereiten, Die fie Den hatten unb 
fen vorfe^en. Vielleicht fonnte Der V3olf 
baburch ebenfalls getbbtet werben. Einige btn x. 
waljen fie in Seimen ober StalE herum, unb|Miw 
perßopfen Damit Die ©palten ober ERifce, won au,t><mM. 
inn ftch Die Spanien aufhalten, unb baDurd) »# we» 
foü biefeö Ungeziefer getöbtet werben, infon#J5SS. 
berheit wenn Die ©eeneßel in Den ^unbePta# 
gen gufgenommen wirb, weil fie alöDann an 
giftigßen fepn foil.

Perle *25<tanb, (^erlenbanb) ingleichen $crunhnb. 
Qtlöe»&4cf, CorfFe*3&4tT. ©iefeö beße* 
het auö einigen Eieinen iufammenhdngenben 
kugeln wie <£rbfen, unb man fieht fie Des 
QBinterö-auf Der ©ee herum fehroimmen, 
unb fie finb Der ©cßalt nach wie eine SRcpbc 
perlen, Die an einer ©d;nur hangen, ©ie 
beßehen auö einer weichen fchleiniigten 2D?ate* 
rie, wie Die ©eeneßel, unb ße ftrib auch ein 
Dergleichen Zoophyton 21, bo0 weißer, unb 

9 4 wie
Nous avons compare plus d’une fois les ani- 
maux aves les plantes. Monfr. Charlet Bon
net a fait cette idee avant nous. II a per- 
fectionne la brillante penfee d’une echelle >

des



wie ^rijtall mit rotbcr ^nrhc vermifcht. 
©iefed ^crlmbanb ift Den gifcbern febr roili# 
fommcn; Denn roenn fte im 4berl'|łe ober gegen 
OBeębnacbten Diele von Diefer ŚIrt feben, fb 
besprechen fte ftd) fo gleich einen reichen 
«Denngf# unD ©orfchfang nach ^Bei;hnnchten 
Su erhaltend

des eftres, que Monfr. Valisnieri avoit ćbau- 
chae, Tout fe fuit dans la nature. Elle a 
fęu Her ks efpeces fans les confondre. L’ 
Homme eft le chef de la creation terreftre, 
les quadrupedes, les eoifeaux, les infećtes 
f’en eloignent peut a peu , les Zoophytes 
finiflent le fyfteme des animaux, et les plan- 
tes fenlirives vont commencev celuy des 
vegetaux. Les Lithophytes terminent celui- 
cy et les joignent aux metaux d’une figure 
determinee. La terre finit encore ce regne, 
et les elemens ramenent fucceflivement la 
creation ä V Ether et a des marieres fubtiles, 
analoques peut 6tre aux corps des intelligen
ces fuperieures. Biblioth. Raijunn. Tom. 
XXXVI. p. 192.

344 2&(*p. VII, X50n ben £ifct)m, :c.
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oc&te $aptteL
SSon gero#n (Seeungtbeu#
era ober fonbevbaren unb trntje* 

mo^nli^en ©eet&tctm

3nb»k.
$. i. Die ©Inwohner bet 0ee linb $um Shell mit 

einiget ©eioifibeit fcbroerlld) ju eefennen. Dlefer 
letjten ’müffen nötige unb billige ©vdnjen gefegt 
werben. j. 2- "*5«° Steamle unb tHaryge ober 
ber gjteermann unb bag SDZeerwelb ftnb oft, aber 
nicht alljelt ein @ebid)t. $. ?. 3hr 2Bcfen i|t 
möglich, unb gar nicht ungereimtT $. 4. ghre 
5Birflichfcit wirb butch tie unldugbare ©r#' 
rung bet iRorwcger unb anberer befidtiget. 3)ie 
Svfchvcibung biefer ©ectbiere. $. <>■ Mehrere 
Beugniffe unb 2>efd)rtlbunqen. & 6. ©er qroffe 
©cernurm ober bie@eefd)longe unter ben Stuften 

• ton gtonregen i(l feine ©tbid)tunq. $. 7. Die 
33cfd)reibung berfelben, §■ 8- ©efdbrlicbfelt bet* 
felben. §. 9. Ob fee für ben Scoiathan fann am 
gefeben werben? §. 10. jßon greifen SGBńrmern 
in anbern 8dnbcrn. §. n. Äract'en, Scab, 
feen ober ^orven, bag allergrößte unter allen 
lebenbigen Shieren. §. tz. Scfcbrefbung beffel* 
ben nach bemBcugniffe oielev gcute. §.15. 2Ba$ 
ferner bie 2Buif lid) felt beffelben befldrfet, unb 
jugleid) »erfchieben« bunfle ©ad)«« «uffldret.

(7°“ IIgiQn ben bret) näc&ft vorbergebenben £apl<
V?/> teln ijt t>on ben norbifeben $ifc&en unb
^Deetbieren gebanbelt roorben, fo roeit id) ba#
toon babe 9?acbticbt erhalten f&nnen, unb
itoar tmrdj Dielen 23rtefroed)fclz bureb Diele
fcieöfallö nngcflelUe Untembungen, um eine

$ 5 9i<e
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große Slnjabl von 8mten ou^ufocfcben; ber 
(SntbecFungen, Die icb felbft bei) bicfer ober 
jener Gelegenheit habe meinen Eönucn, unb 
bcrer @eethiere nicht ju gebenden, Die mir in 
Original etmcber frifd) ober im 9Beingcift in 

fozanc&crte» bte ^nbe gekommen finb. Obfcbon biefe 
S 5 aller biefer ©eetbiere jiemltcb groß ift,
©tcfbicfc. inbern fte mehr ató i oo Sitten betreiben betragt, 

fo ftnb fte Doch nur ber Eleinße Śbetl unb viel# 
leicht Eaum ber fünfte ober fecbjte ^Ijeil bet 
©eetbiere überhaupt \ ©er heilige £>at>iö 

$i.io4.v,35. fpricbt: iDao Vtleer, Dao fo groß unb weit 
ijt, Da wimmelre ebne Saht, be^be große 
unO deine Cbteve. 3« nicht allein Die un#

be#
* Animalium omnium in aquis viuentium no* 

mina elfe CXLIV. vult Ißdurus■ At Hiero- 
Ttymut CLIII, atque id ab iis affirmari, qui 
feripferunt «.xttvnx,* , in quibus eft Oppianits 
CL1X. etc. Sed nullum legi hactenus, qui 
in hunc praecife numerum incident praeter 
Qppianttm. Plinius recenfuerat CLXXVI fpe- 
eies animalium in mari viventium, et Plinii 
catalogum in immenfum auxertint, qui de 
hoc argumento noflra aetate leripferunt etc. 
Addo quod idem Oppianus addit, in mari 
multa latere.

- - TSC %fv 8 X« U. uSfXX fJvßtTXITO #W)TO{ flo'if.

Quin fi Mnhtmieti credimus apud Damirent, 
in capite de locuftis , Deus creavit mille 
fpecies animantium, e quibus in mari fex- 
centae funt, et quadringentae in terra. Et 
Pfeudq - Propheta liberaliores Talmudici 
folum mundorum pifeium fpecies feptingen- 
tas elfe ftatuunt, in quibus nulla eilet hyper
bole, li pro mundis pifeibus aquatilia in ge- 
nere dixillenr. Geshcrm enim aquatilium 
animantium nomina et icones plus quam fep- 
tingentas exhibet. Nobis hic indicafle fuffi- 
eit fumma genera. Saw. Bocburti Hierozoi• 
co». r.ib. I. c. VI p. 37.
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begreißi<$e CRcngc ber $ifd)e, fonbmt mi<t> 
bercn Q3erfd)iebcnbeit übcrtrifft, mie man aud 
allem biefen fd)licßen fann, bie Slrten berSanb* 
tl)ieve, SDad Clement, roorinn bie|e Ie$tern" 
leben, tidmlicf) bie frepe ßuft, erlaubt ihnen Sfejf/ii» 
nid)t, ihren menfdiltchen Nachbarn recht lange neu. 
unfichtbar ober unbekannt *u bleiben, ©ie 
muffen, fo rar fte and) ftnb, bod) juroeilen ben 
9?acf)bar unter Die Singen fommen, unb ibm 
cinigermaffen begannt werben. %3er aber iß 
ber %ad)bar Der ©cetl)iere? Unb wer bat in 
einem fo fürchterlichen Clemente Gelegenheit, 
mit ihnen umjugd)en ? Cine große Slnjahl 
von gifcjjgrten, bte bieGüte Gotted und CRcn# 
feben jut ©petfe beßimmt bat, brfuchen und, 
ober ßnbenftd) felbft ju gemißen 3abr%iten 
an unfern lüften ein, um ftd) gleicbfam und 
jum ©icttße anjubieten. Siußer biefen nü%* 
lieben fallen aud) vielleicht eben fo viel unnüße, 
obfebon nicht ohne eine gemiffe 2lbficl)t erfebaf« 
fene $ifd)arten, und in bie Singen unb Jpdnbe, 
wenn fte jufdlligcr 9Beife in bad Garn ober 
an bie Singeln f’ommcn, bie ihnen nicht &ugc 
bacht maren. 3Sonbiefen lebten werfen unfere ,9P"?liu6il 
norbifd)« gifebev viele ©orten fogleid) roieber 
über iöort, unb fte holten fte unterbeut allge« Weben Si; 
meinen Warnen Erolb'jfiff, ober ^rollßfch, 
('ßeyenßfch ober ^eufeldßfch) nicht für murbig, ber natürf. 
fie mit aufd Sanb ju nehmena. ^ierju fommt, ^i,t0llc

mie
* Sfm gabt 1744. ftetut einer, blamettś äwcrfmö 

Äocabecb in ©urtOelux-mt (Gemeine auf ©unö» 
motc (inen ungeheuren Sifcb, beit viele gjZcm 
ftbm in feinem £aufe betrachteten. 5JIlt Dem 
Kopfe mar er faji einer Kalie Ähnlich, er hatte 
tier Laßen, (einen 0chmaig, aber um Den gelb 
ritte hatte »schale, aW tvtnn er ein Kummer
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wie ich fchon erinnert hob», feie abcrgläubifche 
unfe feer9^aturlebrefcbd0li4>e €mbilfeung, Daß 
ibre^#erep feafeurd) miflglütfm tinfeSlbbrud) 
leiben mögie. 3t»aroifchen lüftet feod) fead 
wenige, road man ob unfe anfälliger SBeife 
in ®cfid)te befommr, einen Kenner vernunf# 
tige (Schlüffe miß Uebrige madxn. QBenn cd 
und möglich wäre, feie tiefen (gemäßer, fo wie 
feie Suft, mit unfern Singen au feurefebringen, 
fo mürbe fii$ eine vermunfeerndroürfeige Sind# 
ftd;t aeigen, rote feiefed feie £aud)cr (urinato- 
res) beaeugen, feie, um fefld geflranfeete (gut

iu
halte fepn füllen. Sr brummte unb Fnorrfe, mfe 
eine Kalje, unb wenn man ihn mit etroag fplftfi 
gen fta*, fo biß er hinein. <Der Sauer fahe 
ihn für einen $rvD an, unb borfte ihm bie grep» 
heit nief)t »erfaqen, fonbern er lief} ihn, nach 
einigen ©tunöen, roleber surüefin ble®ee gehen. 
3d) muthmaffe, blcfeś fet) ein SSeearmaöill 
gmefen , unter roelthen Stamen ein 9tmerlFanf» 
feheg i'anbthler befannt iß, bag biefem faß äljn» 
lieh iß, außer baß eä einen langen ©djroanjhaf. 
Sin gifeher erzählet mir, er habe auf ©uttbg« 
lanb, jroo teilen von Sergen , ein einjfgmal 
ein langeg gröffererg unb rounberbahrlf(&erg©ee» 
»hier biehtc an feinem Soote gefeben, bag eg 
anglogete, fogleich aber roleber ind Sßafter gieng. 
©elbigeg roar Borne einem ©eehunbe nicht um 
fllefd), feine £aut roar auch fo roolligf, aber bet 
Stumpf roar fo groß unb breit, role eine 2fagb 
»on so l'aflen, unb auf bem ©<hman»e, ber 
fechg gaben lang ju fepu fehlen, roar eg ganj 
fchtnal, ja juktjt fo fpięig role ein SootgljacFen. 
Sin ungeroiffeg iS<rld)te mclbet mir, baß einige 
Säuern auf 0unömoer neulid) in ihrem Garne 
einen 2Burm eon brep Klaftern, mit 4 giften 
unter bem Saudje »erfehen, gefangen unb aufg 
£anb gesogen haben. Sr roar alfo einem Krofo« 
bill ähnlich- $Dle Säuern flohen aug gurcht 
bom (Same, unb babnrd) gaben jte alfo bem 
2ßucme Srlaubniß, ein gldcheg ju tl)un.
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ju bergen, fich auf eine Eurzeßeit hinab in Die 
Siefe wagen, wo fie folcße Gefcßopfe gewähr 
wcröen, Die anDere Slugen nicht leicht erblicfen. 
konnten wir und vorßellen, Die ©ee würDe 
Durd) einen Slblauf auf einmal auf Diefe $lrt 
audgeleeret werDen, fo wie man eine Eieine 
(See ooer einen §t)d)teid) ablaufen läfflt, um 
ihn ju reinigen; 0! welche unglaubliche Ver* 
fchieDenheit von unbeEannten unD tbeild recht 
grädlichen (Seeungeheuern oder ungewobnli*
<hen Seetbieren würben wir auf Dem (See* 
grunDe in außerordentlicher SÄenge Durch ein* 
anDer erblicfen! Sllddann würben wir fogleich 
im (Stande fepn, viele fragen von Dm See* 
thieren ab^uthun, Deren S&icElichEeii ani(?t, 
aid DunEle Aufgaben, beßritten wird. UnD 
ich gefiebe felbß, fie muffen DunEel fepn, weil 
ed nur wenige unD felcene ßufdlle gtebt, Die 
und Gelegenheit ertheilen, fie aud eigener 
gewilTer ober unzweifelhafter Erfahrung feß 
ZU ßellen. 3n$wifchen iß Diefed gewiß, Daß, ötanoidubt 
wenn man auf einer Seite nicht allzu leicht» [,“£ % 
gläubig fepn Darf, unD man ftch nicht ailed, w- 
wad etwa ein gifcher ober Schiffer, entweDev 
auf Kredit feines gleichend, oder doch mit ziem* 
liehen Veränderungen und gu|%n von Den 
feltenen Seethieren berichten mogte, auf Den 
Brutei foil binden laßen, man eben fo wohl, 
toie ich glaube, auf Die anDere 2lrt eben fo weit 
von Der Wahrheit abweichen Eónne, nämlich, 
tvenn man nichtd ungewöbnlicßed unD uner* 
ivarteted, ob cd fchon nach Dem feßen Gefcfce 
l>er Statur möglich iß, glauben ober ihm %ep* 
fall geben will; unD zwar weil man Davon 
feine in Die $lugen fallende und fo offenbare 
^wntniß hoben fann, aid man verlanget.

m
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Buf tiefem $lbwege muß man allm htfforifdjen 
©lauten verleugnen, unDauf Diefe 21vt fönn# 
teicb ati(h jvueifeln, baß $ottofttotten in ter 
$S3elt tvdcen K %enn tie 2lnjal)l ber gen* 
gen um ein gut Sßeil größer ifl, fo veranbert 
Diefeö nicht Die 9tatur Der ©.mißbeit/ obfchon 
felbige ju einem ßobern ©rabe erhoben mtrb, 
baß eö alfo auch hierbei) heißen fann: Magis 
et minus non variat fpeciem. ?IUeÖ Diefeß fel)tC
ober fenöe ich, als unleugbar, voraus, inbvm 
ich mir vorgenommen habe, in tiefem Kapitel, 
ju bejlomchrerer t£inftd)t in Die munterbare 
unb herrliche Haushaltung pejj 0ch6pferö, 
eine Nachricht von Den (Bceungeheucrn ober 
ungewöhnlichen Sbiercn ju ertbeilm, tie fiel) 
unter Den norwegif^en füllen bhefen Iah g, 
obfehon nicht alienage, Doch aber oft genuę V;nb 
auf folche 2lrt, Daß man bieefalio, t: es
nöthig wäre, mehr als hunbert rooM^pr H>te 
Slugenjeugen fönnte auftmen laßen. ; , nn 
fo roie viele ©inge, Die natürliche .ßßnrig 
betreffmb, anberrodrtS gemein, hier aber feiten 
finb, fo ftnb auch hier hingegen viele <Dirge 
allgemein, ohnjwcifelhaft unb roohl beginnt, 
»voran man anbertvarts jroeifelt. €ine 
Wahrheit, Die mich vor vielen anbern ©rim< 
Den baju ermuntert ßnt, an tiefe mübfame,

unb
1 S’il ne faut ajouter foi, qu’aux chofes, qu’on a 

vues, il n’y aura rien certain dans VHiftoire, 
Les Tribunaux de judicature ne pourronC 
plus prononcer für Ja depofirion des temoins, 
et e’en eft fait de tout commerce dans les 
pays oü Von n’a pas etc et avec des perlon- 
nes qu’on ne connoit point. Une teile pro- 
petition, fi eile etoir requ, bouleverferoic 
la foclete. Bibliotb. Britamüque. Tom. XXU.
p*g. »7t.
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tinb in vickn $lbftc^tm befcbtverltdje Slrbeit 
«£)anD iu legen.

§. 2,
Unter ben ©eetounbetn, bie bie 9?orbfe< soicerman» 

ttnläugbar enthalt utib aufrocifet, roiU 
toegm ber halben 2lcbn(id)Eeit ober 9ßerglei< oft/ober 
tbung mit bem menjtblid)cn Äikpcr bem ÄÄ'1’* 
i ilanö, (iDiecrmann) unb Deffen ©cfäbrdnn, 1 
ber lfaaV'Jfive, ($J?eettoeibe) ben etffcn %Waß 
«inrcUitnen 4. 2ßetm viele bie SSSürHicbEeit 
Diefeö ^biervS in ßroeifel sieben, fo fetjtmicb 
Dicfeö EeinedroegoS in QSerivunberung, inbem 
bie allermeiftert 9?>cbrkbten, bie man Davon 
bat, mit offenbaren gabeln unb?lmm,nn;äbr* 
eben vvnmfd)t fmb. SDa jc-fi ein SWettmano, Wn tat 
Den biegifeper auf £01 brink ,me:WhierinWlgtamili 
Der ©egenb von betten liegt, gefangen bat* giere. £i|ie« 
ten. Dem Könige ijjiorieif ein unangenebuittf nc-®-24* 
$ieb<$en vorgefungen b^ben. %)a foli, nad) Rekt.mvita 
Dem Äejtntuö, im 3al),v 1577 ein Sieertveib, Illder'IL

m
4 £>a{j Die alten 3>orti'eger Den 9Äann i£offrr<mile 

uno Daß 3ßub Ittaeygc aenennef hoben, fi.’feß 
berichtet 2(rtOce«» iniffaus in feripto mono- 
gr.ipho, faß man in 0)1-ibanps Bamling of 
«Ofnllige »yteige og opbygogdige tTiatccicn,
III. 0t. 0. SV- finbet roob'ei) man fiel) auf ein 
altes MSS. Speculum Regale 'wnctmt, beruft, 
unb nnldjeß £<rr peöev CUuifqn Und.il ougge* 
jDflvtt bat, tinb roocon id: in ber Qorrrebe mm 
eilten XbcÜe eitueAC SRatbrleht gegeben babe.
S)amo:s mufle leb nicht.;bap fielet UluSjug nur 
eine Kopie mar, fic^nfläus mup gehabt haben; . 
tied) oidrocmg-T, faß bie 0<bnft i'elbfl außgear» 
beitet, unter Arnae Magnaci MSS. auf fet Ulgi 
vn|itatß-S5ih!ioU)il in Kopenhagen aimed) een 
banfen i|l, mel^eß mir neulid) fer Jpcd)ivebl« 
flebl. J^err «tatßratb t>. Äuyöotpb in einem [el)t 
fltebrten Ed)veiben ;u meiner gveufe Unf äß»n 
tounftruna bdanut atmgtbt bgt.
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bad fich 39l)l'<tnbt nennte, verfchicDenc Unter# 
reDungen mit einem %auer auf öamfäe 
gehalten haben; «d propbejepbte tie ©eburt 
<£l)rifitan bed IV, unö bewegte Den 
Söauer, Den Röfleuten, Die Der Trunkenheit 
ergeben waren, Bekehrung ju preDigcn. u f. ro. 
SDa follen ferner im 3al>r 1619, nach Dem 
Berichte Des 21. Buflaus, Die bepben Deichd# 
rätbe, Ulf Äofenfpane unD Cbiifitan 

aid fie and Norwegen jurücf reifeten, 
tinterweged einen folgen Speermann gefangen 
haben, Den fie aber roieDer ind Gaffer laßen 
mußten, weil er, Da er auf Dem SßetDecfe Ded 
Sc&iffed lag, in Dänfcber Sprache mit ihnen 
reDete, unD Drobete, wenn fte ihm nicht feine 
grepheit wieDer gäben, fo füllte Schiff unD 
SSolk untergehen. 9Öenn Die ©eicbichte Ded 
SOleermanned mit Dergleichen SRäbrcben ver# 
milchet wirD, unD wenn er balD ju einem wet* 
fen unD mohlreDenDen Propheten, balD )u 
einem kunftlichen Sänger gemacht wirD, fo 
Darf man fiel) Darüber nicht verwunDern, wenn 
auch nur mäßig verftänDige Seute ihr ihren 
%epfall verfugen, unD auglekh ein Mißtrauen 
in Die Dichtigkeit feined ganzen defend unD 
9Bürkiicl;keit fefjen.

§. &
„ge. «ff. Snjwifchen hat man Doch keinedmeged 

®runD oDer $ug, Diefed lebte ju thun, in fo# 
iit fl«r niebt fern Die Sache nicht an fich felbfł ungereimt, 
«uiäcmmt. gefebweige unmöglich iff, ober auch wenn ihv 

nicht Die fSckräfftigung vieler unverwerfiiebet 
Slugenjeugen mangelt. %epDed will ichalfo audj 
;uvvr kürzlich jetgen, bevor id) ed wage, unfere 
norDifche ^afßwmk unD ITJcuyge nebfl

ihrem
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ihrem Äinbe, bad man marinate ober mar* 
male nennet, ju betreiben, ©lebet man bie 
©a*e von vorne (a priore) an, unb fragt: 
ob ed roabtfcbeinli*, ja ju vermu*en roüre, 
baß in bee ©ee ein gif* ober ein Sbter ju 
ftnben fepn follte, ber bem Wmf*en dbnli*er 
aid einem anbern ©efd)6pfe tvtire? fo fann 
biefed in Betrachtung ber Analogie, bet Siebn* 
liebfeit ober Uebcreinfiimmung, bie man jroi* 
f*en verriebenen anbern Sitten ber Wanb* 
unb 5Ba||ertl)iere ftnbet, gar ni*t geleugnet 
werben. Wan bat ja ©eepferbe, ©eefübe/ 
©eeroólfe, tDieerfcbtveine, ©eel)unbe,u.b.g. K 
923enn biefed jugeftanben tvirb, fo m&gte man 
Vielleicht einen Eimvurf machen, ber fi* auf 
bie Eigenliebe unb Hochachtung fürd menf*# 
liehe (Befehle*! grünbet, bad mit bem Bilbe 
©otted beehret roorben, unb bem bie Beberr* 
f*ung aller unvernünftigen üblere übergeben 
i|t, bad fclgli* allein bad EXe*t bot/ fein 
Haupt, feine ßeibedgeflalt auf cble 5lrt gen 
Himmel aufjuri*ten, an roekbem jene feinen 
^b(ü nehmen b&rfen, roie ber^oet fagt:

Pronaque cum fpećtent animantia coetera 
terram

Os homini fublime dedit coelumque tuen, 
Allein bie Äraft biefed Einrourfed vcrf*roin# 
bet, fo balb man ft* erinnert, road für Weiber 

. unb
* Vera eft vulgi opinio, quiequid nafcatur in 

parte naturae vlla, et in mari eile, praeter- 
que multa , quae nusquam alibi. Rerum 
quidem non folum animalium fimulacra etc. 
Vilnius Lib. IX. c. II. Eben Vicfed beMfflgcn 
unfm glfchcr auö eigener Erfahrung, Die webet 
ben piinius fennen, nod) eon feinem Slnfebeit 
in ber afcelt geruhtet ftnö.

11. Cheil. 3
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unb ©lieber bie Slffen unb infonberbeit bie 
gro|]"en Patronen haben 6. 3a nid)t biefe 
allein, fonbern and; eine anbere 2lrt von afri* 
fanifcben ^;l)ieren, bie man Cwoyae mor* 
rot» nennet, unb von benen cDöoarö Dapper 

i8j. in feiner 25efdjretbung von 21 fit ft* folgenbe 
Sdacbricbt ertbeilet: „ 3n ben Söüftben biefed 
„ ^onigreichd (nämlich 2tngola ober Dongo) 
„ftnbet ficb bad $bi« (Dvoyao movrov, 
„$5ufd;mann ober ^Balbmann, auch in 
„(Dvoya unb auf 2SoimO. (£d fiebet bem 
„SDlenfchen febr gleich, baber viele glauben, 
„ed fep von flftenfchen unb Sljfen entfproffen. 
„€in folcb Shier bat man vor etlichen Sabren 
„nach jpodanb gebracht, unb bem gürften 
„von Oranien, jfriebericb ^eimicb# vereb» 
„ret. €d mar fo lang, aid ein brep jäbriged, 
„unb fo biefe, aid ein fed)djäbriged Äinb, 
„ftarf von gelbe unb ©liebein, vorne glatt, 
„aber hinten rauch, unb mit Ichmaqcn «paa# 
„ren beroachfen. £>ad 2lngefid)t mar einem 
„Slenfchen gleich, batte eine 9iafe, fo platt 
„ald eined alten 5Beibed, Öhren mie ein 
„Slenfch, itoo erhabene %rüße, einen 9Mel

„unb
6 Si vera fatebor, qua Hiftoricus naturalis, et 

feiemiae principiis nullum eharacterem hacte- 
nus eruere potui, vnde homo a fimia inter- 
nofeatur. Dantut enim alicubi terrarum 
fimiae, minus quam homo pilofae, erecto 
corpore, binis aeque ac ille pedibus inceden- 
tss, et pedum et manuum minifterio, huina- 
nam references fpeciem, prorfus vt eosdem 
pro hominum quopiam genere venditarint 
peregrinatorum rudiores. Loquela quidem 
etc. - - verum hacc quaedam eft potentia, 
vel certe effectus, non nota characteriftica. 
Carol. Linnaeus in Praefat. Faunae Suecicae. 
pag. a.
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„unb alle ©lieber cined SJienfchen, bie ©len*
„bogen, Jpänbe, güffe, SBaben, Knöchel unb 
,,ailed. Slianchmat gicngd aufrecht, unb 
„fonnte ein fdnvered ©ewidjt aufbeben unb 
„wegtragen. 9Benn cd trinfen wollte, faßte 
„cd mit einer 4banb bad «Kannenlieb, mit bet 
„anbern hielte cd ben Söobeu, cd wifchtc her#
„ nad) bie Rippen recht artig ab. Ed legte ftc&
„ behenb fchlafen, unb ben Svopf auf ein Ätif,
„fen, becfte fich auch (0 gefchicft ju, baß man 
„füllte geßhworen haben, ed fcbliefecinSticnfd)
„ba. 3)ied %ier foil bie grauen anfallen 
„unb notzüchtigen, wenn fie alleine finb, ja 
„auch gcmaffnete SK^nner angreifen, iüurj,
„biefed Shier fcheinet Der rechte ©atprud Der 
„Sllten iu fepn.„

§ 4«
^Sollte man ja unfern norbifchen &af* 

firaben ben allju prächtigen tarnen nicer* 
manner abfprechen, fofhnnten fie boch aHejeit tmräuflba« 
ben tarnen Öeeaffen ober ©ee * (Dvoyas* 
lHorrou mit Siecht verlangen. Qnfonber* a 1 
heit ba vorbemelDter Slutor furs barnach fet* 
ner fp#t: „3m angalifchen Sieer fängt man 
„ oft meer*minnen, welche einem 59?enfchen CMcmiw 
„gan& gleich finb, unb von ben ©chwarjen in'nm* 
„Sieben getbbtet werben, ba fie benn weinen 
„unb heulen wieiDienfchen. 3hr gleifch effen 
„bie @chwarjen gern, benn ed fchmecft wie 
»(Schmeinfleifch. $)ie Stippen hievon (iiUcn 
„bad 5ölut, unb bad %ein, foimÄopfe gefuti#
„ben wirb, ift eine fräftige ärjtenep wiber Den 
„0tein.„ ^ieraud liehet man, baß biefe 
VfleeiviTJinnen auf jenen ^üfien noch weit 
Sttoühnlicher jepn muffen, aid hier in bec 

3 2 Siorb*
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9lordfee, roo fie do# au#, rote i# betna# 
jeigcn roerde, ni#t fo feiten find, als man ft# 
cinbildet, vielroeniger aber bloffe «pirngefpinfte 
oder bloffe Einbildungen, ßtivor aber roili 

stitaemcine# i# anftibren, roaS jfob. Cbeod. Jablonsfy 
Käniun 6avDn f#reibet: „ifieermann, tlieevmeib, 
imti ititfTen«,,nieevmtnne, Qivene, von den <3ßilden 
febflften „2lmbiftangule, fonft au# pefiengOni/UnD 
bmiBorte:„von den ^)ortugiefen Pezz Muger genannt, 
sDtccrinmtn „ein gif#, dev in Den Leeren, au# in etli#en 

?Befa>cci= „ gliiffen des mittägigen SlftiEa, item in Qn* 
s S« „Dien, den pbilippinif#en und ntoIuEEif#en 

u ’ „3nfuln, fo au# um iövafilien und 9?ord* 
„amertfa au# in der europ4tf#en Hovöfee 
„ juroeilen gefeben und gefangen roird. (Seine 
„Sänge erreichet a#t Spannen, fein $opf ifl 
„ längli# rund, mit einem 9%enf#en ähnlichen 
„@5efi#t, einer hoben Stirn, Eieinen Slugen, 
„platter 9lafen, groffem Slund, ebne ^inn 
„und Obren. Er bat jroeen Sirme, die Eurj 
„und ohne Ellenbogen, daran Pfoten, oder 
„vpände mit vier langen gtngern, die aber 
„ ni#t febr gelenE, und rote ©änfepfoten mit 
„einer ßroif#enbaut an einander geroa#fen 
„ flehen. 5br © ef#le#t roird dur# die ©e* 
„burtsglieder unterf#ieden, und die roeibli#en 
„haben Prüfte, ihre jungen *u (äugen, fo 
„daß derObertbeil des SeibeS einem 9)lcnf#en, 
„ das übrige aber einem gif# glei#et. Seine 
„«paut ifl bräunli# grau, und das Eingeroei* 
„de, roie in einem S#roeine. S)as gleif#- 
„ifl fpeeffett, fondetli# am obern Selbe. Ed 
„ roird von den ^Bilden auf demfXofle gebra* 
„ten, und mit Sufi gegeffen. ES beulet Eläg* 
„li#, roenn es aus dem ^Baffer gezogen roird. 
, Einzeln im Raupte, das das ©«bim f#ei*

det,
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»bet, frühen bie ^ortugiefen )u Quiver, roeU 
„ c*)cö mibec ben (Stein unb ©rieV bienen foli.
„Ó3on Stteermdnnern, in €uropn gefangen,
,,f!el)et bet;m TfOonti, (Boiccarbin, llleritt 
,,0eybolb, <£iti(lriu6 jfrancifci, unb an«
„bern >u lefen.,, "3)ie Söefc&retbung, bie 
2Ul>anaf 2xuct>eL* von btefem Pezz Muger 
Cl’tbeilet, ifl folgenbe: „Capitur certis tempori- Magnete’ pe 
„bus anni in mari orientali Indix, ad infulas 6. c.i. $. .6. 
}> Viffagas, quas infulas Pićtorum vocant, fub Hi- P-6?*- 
vfpanorum dominio pifcis quidam d^ęunrofzoę- 
,f<P°ę, i. i. Humana prorfus figura, quem ideo 
„ Pezze Muger vocant, ab indigenis Duyor. Ca- 
„ put habet rotundom nulla colli intercapedine 
j( trunci compaćlum, extreme aurium fibre, quae 

et auriculae nominantur, ex cartilaginea carne 
^eleganter veftitx, quarum interior pars, am- 
9> piitTimis formata anfraćtibus, veram hominis 
^refert aurem, oculos fuis ornatos palpebris,
})fituque et colore non pifcis fed hominis judi- 

cares. Nafo nonnihil oberrat, malam inter 
„ utramque non usquequaque eminet, fed lev:
;>tramite bipartitur, fub eo vero labra magnitu- 
^dine fpecieque noftris fimillima, dentium, non 
^ quales infunt pifeium generi ferratilium, fed 

planorum et candidifiimorum, continua feries.
Pećtus alba cute conteSum, hinc atque hinc 

}> paulo latius quam pro corpore, in mammas 
^extuberans, neque eas ut feeminis pendulas,
"led quales virginibus globoias, plenas la&is 
^candidifiimi. Brachia non longa, fed lata, ad 
}) natandum apta, nullis tarnen ipfa cubitis, ul- 
Mnis, manibus, articulisque diftincla. In admi- 
„ niftris fobolis procreandae membris in utroque 
„ fexu nulla ab humanis diftindio. Poll haec 
„in pifeem cauda definit.,,

3 3 §4
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SfBcrben mm tie Europ(iif*en Öieermtin# 
ner Dor jenen fremben in ßmeifel gejegen, fo 
enthebet biefed bloß bur* bie vorbcmelbten fa# 
belbaften Erjdblungen 7. Jäter im ©tifte 
2öc» gen, no* mehr aber in ben norblänbif*en 
SBogtepcn, finbet man adejeit einige bunbert 
<brli*e Scute, bie aufd fhlrfftc verft*ern, biefe 
2Irt ber Sbiete gefeben ju haben, bie balb n& 
her balb roeitervon ihrem föoote aufre*tna* 
menf*li*er 9Beife bid an ben ©ürtel über 
bem *2Baffer geftanben buben, ba bad Uebrige 
aber bamit bebeef t geroefen. 9Biele biefer Slit* 
genjeugen babe i* felbft gefpro*e«,unb bur* 
alle m6gli*e Befragung babe i* fie in ihrem 
Seugniffe übereinftimmenb befunben, unb bie# 
fedfommt berjuvor von jfabionsfyttnb 
d)ev angeführten %ef*reibung glei*, fo roeit 
fi* nütnli* ihre Erfahrung bur* benSlugen# 
f*ein in einer furjen Entfernung bat erftreefen 
Bonnern SlUein, i* babe nur einen einzigen 
Beugen, ber bieganje ©eftalt auffer bem#af# 
fer gefeben, unb Den Körper angerübret bat* 
audfünbig ma*en Bonnen; biefer Beuge aber 
iftganiunbgarglaubroürbig, er ift ndmli*ber 
»perr per v Zingel, anno* lebenber ^rebiger 
ber ©emeirn T)anb#CElt>en auf Ötmömoer. 
©iefer ©eifłli*e beri*tete mir im vorigen; 
3abrc auf meiner QSifitationdreife, er habe im 
3obre $719, aid er etroa jroanjig 3abre alt 
geroefen, juglei* nebft vielen anbern Leuten auf 
2ti|tabimg in CTotöiano einen fo genannten 
meet maim, ber aber tobt geroefen, auf einer

4>aH>#
7 ln poppets Mundo Mirab. liefet man Biele mit 

Rubeln »ermifebte .e>l(tvrten &e$ SOteermonneS. 
Tom. HL L. f. c. ifi.
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^jalbitifel gefeben, roobin ber Körper beffelbett 
nebft einigen ©eebunben unb anbern tobten 
giften in einem ©turme bureb bie febäumen# 
ben *3BelIen roar getrieben roorben. (Sr mel# 
bet ferner, biefer tobte Hermann roäre roeit 
großer geroefen, aid bie bereits angeführten 
SlfriEanifcben illmminnen, nämlich über brep 
klaftern. S)ie «föaut roar überall bunEelgrau.
S)ad Unterteil roar einem gifche ähnlich, unb 
ber ©ebroanj einem ^eerfebroeine. ©ein 
Slngeftcbt roar ganß menfeb#/ toad SD2unb 
unb Glugen betrifft, boeb roar bie ^afe ftaefr 
unb eingebrüeft; bie ^afenlbcber roaren bar# 
ran am Deutlichßen. S)ie Sßruft roar vom 
itopfe nicht febr unterfebteben. S)ie Slrme 
roaren i()tn an ben ©eiten gleicbfam bureb ein 
bünned $ell angebeftet, babureb fie ftcb and* 
ßreefen Eonnten, unb bie #änbe roaren , bent 
Slnfeben nach, roie bie ^a%en an einem ©ee# 
bunbe. 2luf bem dtücfen roar er fo fett, baß 
man ein gated Shell ©pecE abfebnitte, root# 
aud, roie auch aud ber Geber, guter Sbran ge#
Eocbt roarb. 5)afj biefcd Sl)ier> roelcbedad 
genus cetaceum gerechnet roirb, ein 9iaubftfcb 
ifl, ober oon ben Eieinern ftifeben lebet, iß aud 
4berrn Lttcae öebeo Nachricht ju fcbliefien, 
baß man nämlich ein Sfteerroeib gefeben, bie&em 
in ber £anb einen ß# gehalten, ©ei#8 7
ne^B5orte ftnb folgenbe: „ €d iß aueb int 3abr 
w 1670 in jfat'äe, roeßlicb Por <&öalboe*t£tbe 
»von pieleń bafelbftroobnenbenWnnern, rote 
♦,aucb Pon ben ©nroobtiern auf anbern Der#
»tern in Qüöeioe ein SDZeerroeib biebte am 
„Ganbe gefeben roorben. (Sd ßanb brittebal#
«>be ©tunbe lang aufrecht bid an ben 9?abel 
»über bem ^Baffer; ed butte auf bem $opfe 

3 4 »lange
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,i lange £aare, Die bid aufd ^Baffer ringsum 
„ ^runter Giengen. Sd f>iclt in Der rechten 
„ *£>anb einen $ifch, mit niebergeEchrtem Äop* 
„fe. 3n felbigem 3ahve roarD mir auch er* 
„jähit, Daß Die gifcher in XXMfroanbatm in 

, „Ötromfle in felbigem ©ommer auf ihrem 
„gifchfange' norbmärtd vor jfaioe ein SCßeer* 
„ roeib gefehen hätten. „ ©aß viele von ihnen 
nebft anbern fonberbaren ©eethieren unter 
3elanb auf einmal gefehen morben, biefed be* 
richtet Cbormob. itoifaug in Hiftor. Nor- 
veg. T. IV. L. viil. p. 416. unb er beruft ftc& 
auf feine ©thrift von ©ronlanb, roorinn man 
mehr Davon ftnben mürbe; Daß id)alfo cd be* 
Daure, Daß id) Die leitete nicht bei) Der JpanD 
habe; aber am angeführten Orte heißet ed:
,, Sirenes propter auftralia Islandix promonto- 
„ ria Sudrenes appellara, pluraque alia monftra 
„ vifa, et in his illud, quod Hafßrambe appel- 
„ latur (de quo videri poteft Grönlandia noftra 
„Cap. 13.) nautis, qui in Islandiam vento retro- 
„ aćti funt, obfervatum. „ ©aß Diefed 3taub* 
thter jumetlen mit Dem ©cehunb in ©treit ge* 
rath, Diefcö beEräftiget ein Bericht, Der mir 
nebft etlichen ar.Dern l9M)richten von Dem 
«Derrn &ans Qtr^m ^reDiger in Borgen ifl 
jugefchicft morben, unb folgenbed 3nbaltd iß. 
„€d gefeßah in X)ev& in ritimebalm, Daß 
„ein tobtet Hermann unb ein tobtet ©ee* 
„bwib, bepbe blutig, auf einer ©cheere gefun* 
„Den mürben,rooraud gefcbloffen roirb, baß fie 
„ftch bepbe einanber xu©chanbengebiflen hat* 
„tcn. ©er $rießer bed Drted, Der Evnff* 
„ßorialrath Äanbulf, bemühte ftch, Den er* 
„ßen ju beEommcn; allein ehe noch feine Seute 
„hinaud Eamen, fo hatten Die dauern fchon
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„bepbe,beS ©pecfg wegen, non einanber ge*
,, t)auen. „

Ob unter ben VUeermannetn, ober wenn 
man eö lieber höret, llleetaffen, einige diffe
rentia fpccifica, in ber ©eff alt ober ©róffe iß,
(fo wie id) im vorigen gejeiget babe, baß bie 
Sanbaffen etwas anbers fmb, als baö ^bier 
(Duwfas niorvom, ob fie fct)on mit bem 
tnenfchlichen Körper eine ziemliche ©leidbbeit 
haben), biefes fann id) nicht nerficbern. !Öod) 
vermutbe ich eS mit großer <2Bal)rfd)einlid)feit.
SDenn wag bie ©roffe betrifft, fo unterfebeibet 
ftd) Das allbier überall unb bcnmeiffengifchern 
ganj bekannte ©eetbier $9?armAle ober Vtlav» 
mace, non welchem ich bemach reben werbe, 
barinn febr merflich von ben übrigen, welches 
in biefet Betrachtung für ein jfinb anjufeben 
iff, fo wie man ben, nad) bem geugniffe^errn 
ängele, juvor angeführten Speermann, ber 
brep klaftern lang war, einen Üiicfen nennen 
fonnte. 9ßcn biefer©roffe foil im gabt 1624 
im Slbriatifchen SReere ein Sieermann gefan* 
gen worben fepn; er war 36 guß lang, wie 
biefeS ^>env. Qeebalb berichtet. *2BaS aber Brevier, hu 
bie eigentliche ©effalt biefes ©efchópfes betrifft: ftor- p sj6, 
fo geben einige vor, ber 59?eermann habe ein 
gell über bem Stopfe, bas einer 9&6nchSfappe 
nicht ungleich wüte, ©iefeö bat vielleicht eben 
bie föewanbniß, wie bep gewiffen ©eebunben,
Welche, wie ich in ber föefchrcibung berfelben 
bemerft habe, eine Stappe von Ąpaut über ih* 
ren Hopfen haben, unb bavon Äiappmügen 
genennet werben. 01. tllagnue melbet von 
einigen Ungeheuern, bie fich in ber 9?orbfee ' 
nufbaiten, unb bie einem iötenfeben, ber eine 
SftbncbsEappe tragt, Ähnlich finb, cucullati ho-

3 5 m'mi$
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minis forma, unb ttoenn einetf bcrfelben gefan* 
gen routbe, fo foUtc eine ÜRenge üon ihnen burdj 
ihr ©eheul unD bcftigcö ©etófe, ululam & (tre
pku, bie Richer jroingen, eg ttoieber in grcp* 
fieit ju fefcm. SDiefeg (e%te ift aber wohl eine 
gabel, melier ber allju leichtgläubige Slutor 
in biefer (Sache, fo roie jum %eil in anbern 
SDingen, ohne hinlängli«$en ©runb SBepfaU ge» 
geben hat. aber bie SDIonchöfappe bie» 

Gesnerdcfe^ gßeermannö betritt: fofchreibet&on&elec 
LibUiv!bus £>et>m (Seenei- batoon etitoaö, welches id) nid)t 

übergehen fann, nämlich biefeö: „ Inter marina 
„monftra eft & illud, quod noftra xtate in Nor- 
„vegia captum eit, rnari procellofo, Id quot- 
„quot viderunt, (tatim Monachi nomen impo- 
„fuerunt. Humana facie efle videbatur, fed 
„ruftica Sragrefti, capite rafo & lxvi. Hume- 
„ros contegebat veluti Monachorum noltrorum 
„ cucullus. Pinnas duas Iongas pro brachiis 
„ habebat. Pars infima in caudam longam de- 
,, finebat. Media multo erat latior, fagi milita- 
„ ris figura. Hanc e(figlem mihi dono dedit 
„Illuftriflima MARGARETA Navarrx Regi- 
„na &c. Ea a viro Nobili effigiem hanc acce- 
„perat, qui fimilem ad CAROLUM V. Impe
ratorem, in Hifpania tune agentem, deferebar. 
„ Ille Reginae affirmavit, fe monftrum hoc in Nor- 
„ vegia captum vidifle, poft graviflimas tempe- 
„ ftates undis & flućtibus in littus ejećtum, lo- 
„ cumque defignabat, die Zun dt, juxta oppidum 
„ den Ellcpocb. Ejusdem monftri pićturam mi- 
„hi oftendit Gisbertus, Medicus ex eadem Nor- 
„ vegia Roinam ad fe miflam, qux pićtura non- 
„ nihil a mea diflerebat. Quare, ut dicam quod 
„fentio, quxdam prxter rei veritatem a pićto- 
„rihus addita efle puto, ut res mirabilior habe-

„retur,
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„ retur 8, crediderim igitur monftrum hoc hir- 
i,manam formam eo modoreferre, quo pars ca- 
„ pitis ranarum, quia poll caput partes erant 
„utrinque elatae hominum omoplatis refpon- 
„dentes; mufculisque movebantur, qui cuculii 
„Monachorum figuram reprxfentant, qualis in 
„ nobis fpeäatur. Secundus mufculus omopla- 
„tas movens, fcilicet eas partim ad fe attrahens,
„partim attollens, cuculii Monachorum forma 
„ aptiffime referens. Ad hsc, non fqunmis, fed 
„cute dura rugofa veluti cortice conteäum pu- 
„tarim, quemadmodum de Leone marino dt- 
„cemus. „ ęSBcil in Diefem $ßertcf)te Xlor* 
tretfen mit Dem QunD nnD mit tTJalmóe, 
ltoelcb«5Die«£)ollanDet££Ueboeten nennen, toer» 
toe^feit rotrD: fo fc&liefle icf> Daraus, Daß Die# 
fer t>ier betriebene rounberbare g# eben Der# 
felbe ifl, toon meinem 2U ilö &oitfelb reDet, unD c^(t:v^r 
toon Dem er melDet, er roeire inCDrefunD gefan» ad An! 
gen, na$ Äopet»bagengebradjt,unD auf^o# 
niglic&en %efe()( begraben toorDen, toeil Defien

Äopf
8 «Dfefer ©fribent bat bfe nrßfte Urfache, btt»

Sftaler megen SBetrögcret) in 5>erbacht ;u jfeben;- 
benn fo mit fein 93ilb befcbnffen ifl, unb mit e$
0U5 ihm 2imbros. paräua Lib. XXV. cap. 34, 
fagleichen ©«fp- GHbott. Lib. III. c. 3. qetiom# 
meu haben, »crrätb e8 eint unrichtige SSerjlc!» 
lung aufS beutliehlic, inbem eś am meiflen einem 
‘IJricjter mit bem fo genannten SRefgemanDte 
ähnlich ifl, mo nicht einem 3üöifd)eii -S>ohtn«
ptleflcr in Pontificalibus. 3« bet allgemeinen
Sammlung aller Xeifebeß?m'bungcn im Vteii 
£heile 6. 94. mtb 9?. tmirb unter Den ©eetbic* 
ten, bit beym Sßorgcbürge bet guten Hoffnung 
gefangen »erben t dnt Sirene ober ein #em 
melb btfeht’ieben, unb auf Der i?tcn Supfertafel 
0. »04. »orgeftellt, bo4 mit bem Uiiterfd)itDt»
De§ an Den Ölermen töngg f)trab einigt JSacfm 
mit Sinnen &u ftben ftuih
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jRopf tern Raupte eines Menfdjen mit abge« 
febornen paaren unt einer MonchSfappedbn* 
# gewefen. (£s wirb noch eine anbere %er* 
fcbtebenheit bemerEet, in 85etrachrung Des Un* 
terthcils ober ©chwanjeS tiefer Meermdnncr 
unt ihrer fo genannten 9Beiber, melden tie 
meißen oorßellcn, als ob er aus ginnen, naci) 
21rt unterer gifd)e, beßünte, unt tabei) flach 
unt ge|pa(ten wdre, faß roie ter ©cbwanj teS 
Mecrfd)weineS. hiervon unterfdjeibet fid) 
nun gdnjlid) tie SIbbiltung einer ©Irene, tie 

in Hifteriar. unS Łbom. 25«vtl?0lin mittf)eilet, intern fid) 
—r- tiefe mit einem runtten klumpen ohne einiges 
.No. ix. i». Reichen eines gifdjfcbwanjeS entiget. dDie 
'88- ^)ant eines Meerweibes, tie tiefer ©ebrift* 

ßeller anatomifd) oorßellet, unt tie, nebß ei* 
ner Stibbc terfelben, ü>m felbß ^gehörte iß 

Muf. Reg. ohne Sroeifel eben tiefelbe, teren (DL^acobdus 
p ,5‘ getenfet, welcher nicht weniger, wie jener, tie 

<2BirElid)Eeit tiefer üblere geßebet. 23at tbo* 
tin getenEet am angeführten Orte ticrfcbiete* 
ner auSldntifcher %ep|piele, unt ent# fchlief* 
fet er ©. 191. tie ganje Materie mit tiefen 
^Borten : ,, Tanta de Sirenum forma apud
„ antiques recentioresque differentia eft, ut ini- 
„rum non fit, pro figmentis haben quibusdam. 
„ Nos oculatas manus habemus, Sirenesquen ta- 
„les demonftramus, quales revera vife. Nec 
„ manus aut coltx fallunt, quarum icones dedi- 
„ mus ad ipfam naturx veritatem confeäas. „

Daü luncffe S>aS allerneueße Stempel einer, turch ßeu* 
eiAl1f Kien’ 9en teßdtigtcn, Śrfcheinung eines Meerman» 
gneemafte#. ncS in fOdnnemarE vertienet nod) angefübret 

ju werten, fo wie man foldjcs in tem vierten 
ötücfc ter fchon angeführten ©ammtim* 
gen, ti: (Dl- 25cmg h^auSgegeben, betrieben

ßntet.



unb ungewöhnlichen Qeetbteren. 365
finbet. £>er Bericht hütet bafelbjl ©.528. 
folgenbetmaßen:

„ 3m3al)c 1723, ben 20 ©tptember ließ 
„ber iöürgermeifler in ^»elfingor 2*. Suffan» 
„auf burd) ben ©ebeimten 3^atl> unb 21mt* 
„mann jfvib. von (Sram erhaltenen,^onigf. 
„%efehl brep Fährleute, bie in <óelfmg<$r 
„wohnhaft ftnb, ejeaminiren, ndmlid): Perec 
„(Sumerfen, alt 38 3abr, 2Jeppe 3cnf«5n 
„(Siffen, alt 29 3abr, unb beffen gruber, 
„Hielß jen^n, aß 31 3ahr, unb jwar bad 
„©ee*$lonfIrum betreffenb, bad fie vor ein;» 
„gen Wochen gefeben hatten. Unb bauen 
„ legten fie folgenbed mit einem ©be bekräftig* 
„ ted geugniß ab;

„ Ungefehr oor jween Monaten, ah bemelb« 
„tc gäbrleute mit ihrem %oote hinauf an ein 
„ aus ber Oflfee Eommcnbed ©d)ifif rubern woli* 
„ten, welched noch voDig unter ©eegel, unb 
„iroar fehr wett, unb jwifc&en &roeen unb 
„©eelanb war, alfo baß fie ben ^irchthurm 
„ in JUnbefvon feben konnten, blieben fie bed 
„guten ‘■JBetterd wegen ein wenig flille liegen, 
„ba fie benn etwa eine Sßiertelmcile weiter hin* 
„ aud etwas auf ben; 9Baffer treibenb erblicf ten, 
„ welched gleich einem tobten £6rper fchwamm. 
,,©ie ruberten biedfaHd barauf iu, um ju fe* 
„ben, was ed wäre? Slid fie fich ihm bid auf 
„6 ober 8 klaftern genähert hatten, fahen fte 
„ed noch in eben ber ©eflalt, wie anfangs, 
„wie ed fich Denn auch in biefer Seit nicht ge* 
„rührt butte. Allein, inbem gieng ed unter, 
„hoch fam ed auf felbiger ©teile flracfd wiebec 
„in bie Jpbbe- ©ie biteben baher aus furcht 
„flille liegen, unb ließen bad %oot treiben,ba* 
»mit fte biefed «Dlonflrum Deßo bejfer betrach*
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„ten gönnten, n>cld>cö burd) Jbülfe beß ©tro* 
„tneß fich il)nen näherte, unD fein 2lngefid;t ge« 
„gen fie manbte, unb fie fleif anfabe. ©ic 
„erhielten baburch ©elegenbeit, eß recht genau 
„ju betrachten, inDem eß eine balbe Viertel* 
,.(lunbe auf bicie 2lrt (leben blieb, unb fieb biß 
„ auf bie %ru(l (eben ließ. Sulebt roarb ib* 
„nen bange, unb fie ftengen an, fiep jurucf ju 
„ begeben ; barauf bließ eß bie %acEen auf, 
„unb gab ein ©aufen von fiep, unb alßbann 
„fd>oß eß unter baß ^Baffer, baß (te eß nicht 
„ Hiebe feben gönnten. „

„ 9Baß bie ©eflalt biefeß Ungebeuerß be* 
„trifft, fo (agen fie, baß eß ihnen alß ein alter 
„SDlann vorgeEommen, febr (larEvon Selbe, 
„mit breiten ©pultem, allein von ben 2ler* 
„men gönnten fie nic&tß feben. ©er £opf. 
„mar, in Vergleichung beß SKumpfeß, nur 
„Eiein, unb batte fcproarjeEraufe£aare, bie 
„aber nicht roeiter giengen , alß biß an bie 
„Obren; bie 5tugen lagen tief im $opfe; baß. 
„©efiept mar mager unb raub, unb batte ei» 
„nen fchmarjen %art, ber abgcfchnitten ju 
„ fepn fehlen, ©ie #aut mar grob, unb jiem*. 
„ lieh mit paaren bebeeft Peter (Bfamerfen 
„berichtete (hoch hatten eß bie anbern nicht 
„gefeben), baß biefer Speermann um bem Set* 
„ be unb untermartß gani fpifc wie ein gifep. 
„ geroefen. Slucp fagte eben biefer peter eßtt# 
„merfen, er habe vor mehr alß jmaniig 3ab» 
„ren, auf einem 0oote bep Kulten, roo er 
„gebobrenmar, ein «Oleermeib mitaußgebret« 
„teten paaren unb großen Prüften gefeben, 
„ferner berichteten biefe gtiprleute, baß baß 
„^Better an felbigcn Sage, fo mie einige bar* 
„auf folgenbe, gani ßWe geroefen.

*S)üß
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„SZmß Diefeß €pamcn aufß genauefte ift 

„angcftellet worben, wirb befuget. Ąelfin*
„3$V, ut (uprą

$(nbrea6 35uff*dtt&„
3nbem i* Dicfcó f*reibe wirb mir von Dcm 

«BBoblehrwürbigen ^)errn <bane Bnänt 
gemelbet, Daß bep ihm, nämlich in Sorgens*' 
ftmb auf Bunbmóef, auch in Diefcm ©om* 
mer ein Hermann, von gewöhnlicher ©eftalt, 
gefeben roorDen.

(Daßjuvor bemerkte «Dtarmäle, ober wie smarmiu 
einige nennen, tTłatmate gehört auch ju eben 
Diefec klaffe, unD ob i* eß fchon nicht für ein bcfcpüffcn. 
3ungcß ober für Die $8mt Der <5»p(lv<;mbe 
außgeben Darf, fo fann eß Do* tnimifchen 
Dafür angefeben werben, infonberbeit weil Die* 
feß ^l)i^/ öai oft an Den Singeln gefangen 
wirb, unb Den meiften $ifchern wohl begannt 
ift, von vergebener ©rö|[e gefunben wirb.
©intge befchreiben eß alß ein Sinb von einem 
halben 3abre, anbere von einem 3abre, unb 
noch anbere von Drep fahren. 93on biefer 
ledern ©röffe ift neulich eins im Äirchfpiele 
BeUoe gefangen worben; befjen Dbertljeil 
war einem rooblgefchaffenen Stinbe ähnlich,
Daß übrige aber einem §if*e. 9)2an warf eß 
fogleich wieber in Die ©ee. Zuweilen nehmen 
eß Die dauern mit nach jpaufe, ba fie ihm 
Denn TDtil* $u trinEcn geben, welche eß ni*t 
Verfchmäbet; allein Die Slugen Drehet eß im 
^opf wunberli* h6rum/ dleichfam alß auß 
9teubegierbe, unb fid) na* Den ihm unbe*
Bannten (Dingen umjufeben. (Diejenigen, Die 
eß wagen, eß mit na* ^>aufe ju nehmen, tbwn 
eß in Hoffnung eine SBeifjagüng von Eünfti*

gen
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gen (Dingen von ihm ju hören. SlHein länger 
aid vier unD jwanflg ©tunben börfen fie ed 
nicht bep fldj behalten, unb aldDann holten fie 
fid) für verpflichtet, hinaud in Die ©ee ju 
tuDern,unD Dad zTJavmäte auf eben Derfelöen 
©teile, wo fie ed beEommcn haben, mfeDer in 
Die ©ee ju fe%en.

§. 6. : 
Ser erofTc 5)et Seewurm, Die VHeerfcblan^e, fer- 

®“rob!em' Pen? marinus, Die von einigen allbier auch 
stcevfcpton: 2t«U»Cu(i genennet roirD, ifl Dad anbere wun/
**- Derbare unD Dabet; erfchrecflidje ©eeungeheuer, 

ivelched verDient, von Demjenigen in 0ctrach* 
tung gezogen ju werben, Der mit einiger 0c* 
gieroe fid; nach Den großen %aten Ded ^errn 
umfiehet, unter welchen ed nädjfl Dem IVatv 
Een, von Dem mir hernach reben werben, für 
Dad größte QBunbcr anjufehen ifl. ^)terbep 
muß ich mieber, fo wie bep Der Materie vom 
s0leermanne, Die 9BürE(ichEeit Diefcd 9ßur* 
med juerfl Darthun, bevor ich auf Deffen $lrt 
unD 0efchaffenheit Eomme. QBare nidht in 
Slnfebung Diefer lectern Die weife unD forgfäl* 
tige Einrichtung bed ©chöpferd fold;ergeflalt 
befd;affen, Daß Diefed ©eethier fleh beflänDig 
in Der Siefe aufhielte, außer im Quliud uni) 
Siuguflmonate, aid in feiner geicbjeit, in web 
eher ed, wenn Die ©ee am allerflillflen ifl, 
berauffommt, aber fo gleich mieber flnfet, fo 
bab Der <2BinD Dad 9Bafier nur im geringflen 
bewegt, märe nicht Diefe Einrichtung, fage ich,
>uc ©icherheit Der SRenfchen fold;ergeflalt 
gemacht: fo erforbertc Die 9BürElid)Eeit Der 
Sleerfchlange weniger 0ewetd, aid man, 
(Bottlob! auch fo gar in Norwegen felbfl

nöthig
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nötbig bat, beßen duften fonß in gani Curopa 
Die einjigßen finJD, Die ron Dtefetn Ungeheuer 
befuget werben; unDDiefed ißaucb,ben$ein#
Den Der SeicbtgläubtgEeit ju flatten gekommen,
Da# fie Deflomebv Daran gejroeifelt haben, fo 
Wie ich felbfl getban babe, bid mir enDlicb 
meine gmeifel Durch bwlänglid)e 55eroetd* 
grünbe gänzlich benommen worben. Unter ßirbbHr* 
unfern befahrnßen Seeleuten unD.gifcbern in 
Diefer ©egenD fmD viele bunbert, Die aud eige# $cr g<u«c« 
nem Slugenfdjeine Die ©emißbeit bed (gee# Niwo«, 
rourmed bezeugen, unb Die in ihrer $8efd)rei» 
bung iiemlid; genau übereinjlimmen, obfebon 
Diele anbere melben, Da# fie ihn allein Durchs 
©erüebte, unD Duvd; Die Crzäblungen ihrer 
9la<bbarn Eennen. 3<h habe hingegen in 
meinen Unterfucbungen fold;er Materien Eaum 
mit einer einzigen 93crfon gefproeben, Die, trenn 
fie in Den norbtänDifcbcn Sßogtepen gebobten 
mar, nicht fo gleich eine richtige Simmort unD 
alle Slrten ron 9Serfid)erungen biedfalld ju 
crtbeilen gemußt hätte. 3a, einige fogenanntc 
9lotDfabrcr, Die ficb hier jäbrlid) Der Jjanb# 
lung wegen einßnben, feben ed glei^fam für 
eine Schanbe an, wenn man fie ernflbaft 
Darum befragt. Sie metjnen, Diefe grage 
märe faß eben fo übcrßtifjig, als wenn man 
fie fragen monte, ob ed roirEltcb ©orfebe ober 
Slale gäbe. 3m oerroicbenen hinter getietl) 
ich zufälliger 9ßeife mit Dem Ebniglichen Com# 
manDeur unb Oberloh allbier, Dem (2Boblge# 
bobrnen|)errn Hörens von jfevey, über Diefe 
SDlaterie in ©efpräch- Sr fagte, er habe lange 
an Diefer Sache gejwcifelt, bid er enDlicb im 
3abr 1746 Durch felbfl eigene rollige Crfab# 
rung baron mar überzeuget worben. UnD 

11. Cheil. $1 a ob«
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obfcbon id; ntcbtS tvicbtigcS Dagegen cin&uroen* 
Den batte, fo gefiel es ibm Doch, ju meiner 
unD anDerer Qßerficberung jroeene folcbe ©ee* 
ftibretiDe Männer vor Daß ©taDtgertcbt in 
Sagen fovDern ju laffen, Die Damals mit 
Ibm im53oote geroeftn, unD Den ©eerourm fo 
n>ol)l, als Deffen %(ut gefeben batten, roeldbeS 
Das 3Ba|fer gefärbet batte, Da «fberr de Ferry 
auf ibn fcbo§. <2BaS bemelDte Seute vor 
©cricbte förmlid) ausfagten, fann man aus 
naebfolgenDen 3nftrutnent feben, Das mir in 
Original jugcftetlet roorDen, unD Das icb alfo 
für roürDig ad;te, aHbier völlig eingerüeft ju 
merDen.

(Mcbtiii „©einer Äönigl. Sttajeftöt ©taDtvoigt in
Stoert Ct)«|tinn Safi", et.

„ Äönigl. «SJiajejfät 3u|ft&* unD Sommeqratb, 
„roie auch ©taDtfcbreiber, &ans Cbviltian 
„©arena*, jugleicb mit 3<tn Clies, (Die 
„ ©imenfen, (Die 25rm<t>manb, Jörgen 
„Äonig, ffatt COmaD oon Hange, lllaf 
„tbias ©tarn, flatt fElias petvus Cu<t>* 
„fen, Claus fTtitler, (łatt DiDvie^ ^>aslop, 
„jfoebum £5gb, jfatt <bemi# &tovt unD 
„3<?vgen %%)ias, (fatt eóans Cbriffian 
„Syßfng, gefebroorne Bürger unD jugeorD* 
„nete Saugmänner Dafelbjl tbun ju roiffen,, 
„Da# im 3abr SbrifH «7$1 Den 22 gebrudr 
„vor Dem ©taDtgerlebte in Sergen ftcb Dar* 
„(feilte Der procurator Johann &euę, unD 
„ein beute erhaltenes ©ebreiben von Dem 
„«^ocbeDlen unD <2Boblgebobrnen $errn ©ee* 
„fapitän unbOberloh, Hovens de tetry, unter 
„Dem geftrtgen Dato eingab. UnD roeil Dar* 
„inn Des EompatentenS SDienffe verlanget 
„tveroen, ibm ein rechtskräftiges unD geriebt*

vW*
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» licW geugenverbbt ju Peritha#n, Die in 
»felbigem (Betreiben bemelDte @ad)e ober 
>, Gegebenheit betreffertb: fo fteDte m Dein (ürnbe 
,,<£omparent jroeene biec in Dec (Btabt rovhiu 
>, hafte banner Dac, gaining Hiels peta# 
» fens Äoppcr unb Hicie ttielfen 2lngk# 
^wigeh, mit ehrerbietigften Gegebren, Daß 
»Diefe SD)4nner w einet eiblichen Bfldrung 
),mógten jugetoflen roerben, ob eg # felcher* 
j.geftait in alien (Btticfen, roie eg im Bcbtei» 
y, ben aemclbet rotrb, roelcheg er in biefec Slew 
y, Deg geugenverl)dreg eingejtihtt ju meeben 
^verlangte, verhielte? GcmelbteS ©cpCeibert 
»roarb Den geugen vorgelefen, unb eg lautet» 
»folgenbetgeftalt:,,

y> vnon/teur 3<m iÄcu^)
Mi id) tm3ai)t 174^ auf meinet vfbeiht* 

y, teile von iDvotubeim Śluggangg beg Sługuj 
», monatg, an einem Śdge, Da bag SÜBetteP 
y.febc (tide unb matm mat/ nach tllolDe fab" 
yy ten roollte, bat ficb biefeg ^getragen, Daß, 
yyalg icb mit meiner dieifejagt mich befagtett 
1, WOlöe big auf eine SSieile genähert batte/ 
y> unb an einem Orte roar, ber 3ule*H4s 
y.genennet roicb, icb aber faß, unb in einem 
„Gud;e lag, id; unter meinen Dtuberpurfcben, 
»beten ihrer achte roaren, ein ©emurmel 
y, hörte, unb tnerfte, baß Derjenige, ber Da* 
t, (Bteuerruber führte, vom tlanbe abbielt. 3d> 
yy fragte Darauf: <3Baö biefeg bebrütete? unb 
» befam jur Slntroort: ©ec ©eerourm rode» 
»vor ung. 3d) befahl Dem Bteuermanne, 
y.roieber nach Dem (anbe ju halten, um biefem 
yy %hlete, von Dem fo oft gecebet roicb, entge* 
»gen ju fab&m, unb obfepon Die Zuberer einige 

$la *
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„gurcht blicfen ließen, fo mußten ftc edboch 
„gegeben laßen. ©er ©eerourm paßirte 
„und inpifeßen vorbei;, baß leb alfo meide 
„3agt nad; il;m roenben mußte, in ber ©tep* 
„ nung, if>m näher ju fommen; allein rocil bie 
„©erlange ftärfer feßroamm, aid id; rubern 
„konnte, fo nahm icb meine flintę, bie mit 
„ «ßagel gelaben roar, unb feßoß auf bad Shier, 
„roelcßed ftracfd unterd SBaßer tauchte. 3d) 
„ließ bad SßolE an ben Ort rubern, roo bie 
„©flange unter gegangen roar, roie man 
„folcßed bep biefem ftiden ^Better gar leicht 
„hatte fel;en fönnen, unb ließ barauf bie 
„Stüber anßalten, in ©tepnung, fie mbgte 
„roieber in bie^oße febießen, allein vergebend, 
„©ad 9B5aßer roar fonß bafelbft, ivo bie 
„(Schlangeuntergegangen roar, gleid;fambiefe 
„unb rbtßlich; vielleicht baß bie Körner bed 
„Angeld fte in biefer furjen Entfernung getrof* 
„fen hatten, ©er Stopf biefer ©eefdjlange, 
„ben fte mehr aid eine Eie hoch überd <2Baffer 
„heraud ftreefte, roar ber ©eftalt nad; einem 
„^ferbefopfe ähnlich; von garbe roar er 
„graulich, unb Der Stachen roar ganj fchroarj, 
„unb ed hatte eine lange roeiße ©täßne, bie 
„ihm über bemdpalfe bid in bie ©ee bieng. 
„©tan faße fonft an bem Körper biefed Sßie# 
„red,ber feßr biefe roar,jteben bid aeßt^rüm* 
„mungen ober girfel, roie benn aud;, ber 
„©tutßmaßung nach, jebe Krümmung von ber 
„anbern eine Klafter roeit von einanber roar. 
„Slid ich nachher in einer ©efellfd;aft biefe 
„Gegebenheit erjählte, fo roar ein geroißet 
„vornehmer^>err jugegen, roelcher verlangte, 
„ich mögte ihm eine hinlängliche Stacßrtcbt 
»von biefer ©ache mittheilen. $cb (teile

„baßer
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vbober aweenc bamafó beb mir gebubte 9Ut# 
»berpurfcbe bar, tarnend Hieb peteifm 
„ Copper, unb Lltels CTielfen Angle wigcn, 
„bamit fie oorö ©erlebt fommen/ unb cine 
„eiblicbe(5rbärtung über bcW Angeführte able# 
»gen mögen, unb worüber iii) ein gerichtliches 
hSeugenverbör begebre. 3$ verbleibe

SDtonfteur
SDero

Setgen, ben u.^ebr. N«#emtmi%ßec
iff i. Wiener

L. de Ferry.,,
„hierauf haben bepbe ocrbemelbte Sengen 

„burd) einen abgelegten forperlicben €ib, mit 
„aufgehobenen Ringern gefebmügig befuget 
„unb beErüftiqet, bag ficb folcbeS alles folcber# 
„geßalt verhält unb augetragen bat, fo wie cd 
„ in bemclbten (Schreiben erkläret unb entbal# 
,,ten iß.»

„©er procurator Kent? verlangte hierauf 
„einen fd)riftlid)en Auf|a% biefeS gerichtlichen 
„Seugenverbored,

„9ßeld)eö ber ©tabtvoigt bewilligte.
„©ag nun biefeS folcbergeßalt vor ©eriebt 

^.pagiret iß,biefeö wirb bureb unfere eigenbän# 
»bige Unterfchrift unb vorgebruefte pitfebafte 
»bereiniget. Aftum Bergis, Anno, Die et 
»Loco ut fupra.

% <£♦ ©aff» £♦ £♦ Oartncr»
u. f. ro. unterfchrieben, wie oben.

§• 7-
B wirb gefagt, ber £err Bmmanbeut 

25enßiujr habe vor einigen fahren eben biefe 
A a 3 €tfab*
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Erfahrung gehabt, unb er follbamalS biefcn 
©eewurm abąejcid>nct haben. 3d) hätte tnie 
bteie geiebnung wunfchen mögen, um fte bee 

ffltflieft bieą cjßdt mirjurbeilen. 34) liefere hingegen eins 
«•$, anbere Zeichnung, bie mir von vorbcmelbtem 

#errn $aßor, 4>ans t3t:óm, ißmitgetheilet 
worben, unb Cie er fclbß nad) Dem Original 
eerfertiaet hat ©ie ßimmt and) ganj genau 
Damit überein, was itpcvne feiner 9^ad)bam, 
4)?rr 2Vut3 unb «berr tüicbjen unb v^mve 
berichten, welche biefes Shier auf ihren it’ir* 
cbenreifen verfcbtebenemale mit ihren eigenen 
5fugen gefeijen hüben, oerfebiebener anberep 
guten Männer opn felbigem ©tanbe unb eben 
Der ©laubrotirbigEeit nicht ju gebenden, €i# 
ne anbere Zeichnung, bie in Sinfehung Der ®e* 
ßalt DiefeS unb Dergleichen fürchterlichen S hie* 
res fehr iuoerläßig ju fepn febeinet, iß aus bed 
•£)errn «©uperintenbeuten tSgeöe foitgeleg* 
ten Kelarionen, bie (5vonlanbif<t>e tllifiOn 
betveffenb, genommen, unb 0. 6. Dafelbß 
Deißt eS alfo: „§)en 6. 3ill- 1734. ließ ftd) 
»ein fehr erfcbrecfiicfKS 0eethier fehen, welches 
„ficb übers fajfer fo hoch aufrichtete, baß 
»Deffen kopfüber unfern großen $%arö hinaus 
» reichte, €s hatte eine lange fpifeige ©ebnau* 
„fee, unb blies wie ein SfßaUf#. @S hatte 
„große breite Pfoten, unb Der Stumpf fchien 
„mit einer harten Ütinbe bewachten ju fepn, 
„unb Die ^aut war fehr fehrumpdiefetunbun» 
„eben. £)aS Shier war fonß unterwärts 
„wie eine «Schlange geßaltet, unb es gtengba* 
„felbß wieber unter Raffer, unb warf ftcfo 
„rücflings herum, unb auf biefe Slrt ßredfteeS 
„Den ©teert übers Raffer in bie $óbe, ber 
»W Stumpfe eines ganzen ©cbiffdkiärigeent#
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„ferner mor9. ©e$ Sibenbs Dornoch beütt* 
„ men mir ein febr ftorfcö ^Better. „ ©o rocit 
«perr f£geOe. $)ie bcpgefügte geichmmg 
giebt mir ©elegenbeit, mit@emiöl)cit $u fcblief# 
fen, Doß, fo roie fonfl ouö onoern SRochricfoten 
erhellet, Dod ©cfcblecht Der ©eefcfolongen, noch 
21rt onDerer §ifd)e, in mehrere fpecies obge# 
(heilet roerDe. 3)od ^hier, roelche^^err £ge* 
De, unD »ermuthlich nße Diejenigen, Die mit 
ihm ouf Dem ©ebiffe moren, gefehen, hotte un* 
ter Dem Selbe ein poor Pfoten, oDer Diclickht 
ein poor breite gloSfeDern, Der $opf mopouch 
Wnger, unö Der SKumpf Dicfe10, Dobep ober 
ou<6 viel fürjer, old bep Denen ©eefcfclongen, 
pon Denen meine meifien Nachrichten bonDeln, 
S)et%n obfehor« Diefeö ^hier niemolö h<u oud« 
gemejfen merDen fonnen: fo fogen Doch Diele 

2U 4 3eu*
9 34 erinnere mldj, baß mir biefed SBflbniß i« 

einem großen ©emdfolbe btp bem perrn 3acol? 
(Severin gezeigt roorben, bet bamnlt ber Sofort 
naefo (Qcdnlano unter Stönigl- Dcttop ttorßuub. 
®r f>atte einen Igteinßefoen 93erd barunter gefetjf, 
beffeu gnnfoalt, fo Diel lefo miefo erinnern tonn, 
biefer roar: er fdfoe ben footidyblfcfoen $)r«d)ett 
mit33eracfotmigan,bfr alle, benen Daran gelegen, 
t>on ber Hoffnung abfefoveefen wollte, bie foeibni« 
fefoen ©vbnldnbev ju erlaubten uitb $u befeforen. 
Mente fitis pia quidem.
0eite 4? bet neuert Perluflration Oes alten 
(Brentanos rebel tvofolbemelDter #etr (EgeOe 
yon eben blefem Ungeheuer, mit btefem 3ufaije, 
ber Selb rodre roofol fo biete im Umfange, als 
baS Sefolff, auf meinem er ft* bamalS befanb. 
Ser ©Zißlonar Jperr Äing, ber bie %elefonung 
tnaefote, foat feinem Scfowagcr, ben.f)erru$aßor 
eylow su pour in foleßgem Stifte, beriefotet, 
bie 9lugeu biefed Sfoiercd fodtten rdtfoliefo ju fepn 
gefefoienen, unb gleiefofam roie ein bvennenbe« 
geuer. Slllcd biefed giebt tu erlernten, DaßeS 
nicht bie geroSfonllcfoe Secfeplange gewefeit.
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£cugen glei<hfam mit einem kirnte, Die ©ce* 
fcßlange muffe toon ber Sänge ctneö Kabeltaues, 
nämlich too klaftern ober 300 ®en lang 
fcpn ”, inbem eö auf ber Oberfläche bes flii* 
len SfßafferS in toielen Krümmungen lag, al* 
fo, baß bloß hier ober ba hinter bem inbie 
«£)6l>e geflrecEten Kopfe einige Sbeile dcö ERü* 
cfenS ju fcbcn waren, bie in bie $6be beraub 
ftunben, inbem bie ©cblange ftch Brummte, 
unb man hätte fie in ber §etne für eine $SRen* 
ge toon Sonnen ober Ojrbofte anfeben Bonnen, 
bie in einer Sinic auf ber 2lrt fort fd)wämmen, 
baß jwifcbcn jcbcm ©tacEc einiger ERaum ficb 
bcfänbe. Sßorbemelbter äpcrr Citcbfen auf 
&enve iff unter toielen 0emerBern ber einji* 
ge, welker mir berichtet, er habe ben Unter* 
fchieb ber ©icfe bes ERumpfcS unb beö ©chman* 
jeS felbft gefeben, unb jwar füllen biefe nicht, 
wie am Slal ober einer anbern gemeinen 
©chlange, nach unb nach ohne fidj toon ein* 
ember niecBlich ju unterfcheiben, enblich in eine 
©pi^e hinaus laufen ; fonbern ber ERumpf, 
ber an SDicfe einem ©efäffe toon jwep Ojcbhf* 
ten ähnlich &u fepn fcheint, fällt auf einmal ba* 
felbfl, wo fich ber ©cbwanj anfängt, gan& 
merElich ab. ©er Kopf an allen biefen Sbic* 
ren bat eine jiemlich hohe unb breite ©time; 
allein einige haben einen fpifcigen ©cßnabel,

anbere
” 3« Sefraehfung biefe« ©eewurme« 1(1 e« mahn 

fd)dnlld), ber tapfre SRorOif^>e KönigQCryg* 
»infe» habe fein SEtlegtifehfff, ba« feine« glcf» 
then nicht hotte, ben langen SEBimn, (Demem lange, geneunt. <£S führte 1000. bewaffnete 
SDNnner, bie mit Ihren ajif bepben ©eiten her» 
mi«h<lngenben vergolbten ©chflbern blefem tob» 
ten ©eerourme fein geringere« Slnfepn gaben, 
al« jener lebenbige hatte.
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anDcre hingegen ein vtereeftgt $2aul, fo wie 
Die «Ruhe ober ^3ferDe, mit großen 9}afenlb# 
ehern, unD an Den Beiten beßnDcn fich einige 
berauäßebenDe ßetfe ^)aare, wie Diejenigen 
üblere, Die einen febarfen (Geruch haben. ÜtiD 
Daß Dicfer lebte and) Dem Beewurme eigen iß, 
bemerft man Darauö, Daß er vor Dem 33iber» 
geil am allergeroißeßen fließet, welch eö alle Die# 
jenigen, Die Ded Bommel auf Die große 33a nf, 
um ju ßfeßen, hinauf fahren, nicht vcrgcflVn, 
mit ju nehmen. ©ie Singen ftnD, wie man 
fagt, groß unD blau, Dem SInfehen nad), faß 
wie ein paar helle jinnerne geller. Sßon $ar# 
bc iß er überall Dunfelbraun, Doch defprenfelt 
unD mit hellen flammen cDer hervor fptclcn# 
Den glecfen vermifd)t, fo wie etwa Die Bd>tlD# 
Erbte oDer ein lafirter Sifch; allein um Den 21u# 
gen unD um Den 9)lunD herum iß Die garbe. 
Dunfier, fo Daß er, Dem Slnfeßen nad), faß Den 
%3ferDen ähnlich wirD, Die man Sföobrenfbpfe 
nennet, ©aß Diefeö Shier aus? feinen 9Mcn# 
Ibcßern nach Slrt DeiS SfBallflfcbcä ^Bafterfpri# 
fcen füllte, wie Der Jperr <£gcöe gefefjen hat, 
weiß mir fonß nicmanD ju berichten, aber Wol)l 
Diefeö, Daß cd, wenn eö gefahren fommt, einen 
raufchenDen Btrom,wie einen mäßigen 9)tüb# 
lenbach, vor fich her treibet. Bo wirb auch 
Die gewöhnliche Beeßhlange von Derjenigen, 
Die fich an Den ©rbnlänDifdjen Äüßen ßn# 
Det, DaDurch untcrfchieDen, Daß fie feine 
rauhe oDer unebene «£)aut f>at, fonDern fie 
Iß fo glatt, wie ein Bpiegcl, außer über Dem 
9Wen, wo fie eine ßerabbängenbe SRäßne 
hat, Die Dem Slnfeßen nad) Dem Sang oDer 
ŚDZccrgrafe gleich iß. <3Bcil fie, nach §lrt Der 
gemeinen Belangen, ihre >£)aut wechfelt, ober 

SI a 5 ihren
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ihren alten fSalg, wenn ber neue unter jenem 
fertig iß, abflrefft; fo wollen einige vorgeben, 
man babe in Dem «£>afen Äebbmntg in Dem 
©ißcift von Sergen vor einigen fahren eine 
SifchDecfe von einer folgen «f>aut gehabt. 
SDtefes machte mid) fo neugierig, Dgß ich Da« 
hin fehreiben ließ, um mich Darnach ju etfun# 
Diaen, unD, wie man ju fagen pflegt, einen 
Stiemen aus Der ^aut ju erhalten. Sillein e$ 
roar nichts an Der ©ache, $um wenigften nicht 

s $u gegenwärtiger Seit. UnD ein Sftann aus 
bemelDten Orte, Der herein nach Sergen Earn, 
fa’gte mir, es märe ihm nichts Davon beEannt; 
hingegen aber beEräftigte er, cS wäre wahr gef 

eine ford;e nug, Daß nun vor 31 fahren, oDcr im 3al>v 
RlnrnT '730, eine ©eefcßlange eine ganje ^Boche in 
in eine *au( einet Eieinen %ap Dafelbft gelegen hätte, worein 
Sn«? f'e nritDem hohen fajfer Durch eine engeSün* 
pitft.6 ne von 7 bis 8 klaftern tief geEommen wäre, 

unD Daß man nach acht Sagen, nad)Dem fie 
wieber hinaus gegangen, eine ©chlangenhattt 
gefunDen. SDiefer $?ann, Spaniens Cboriacf 
Cborlacf fen, vevficherte, er habe fie fclbft ge« 
fehen unD angefühlt. 3)iefe .f)aut war mit 
Dem einen €nbe in Der %ap gani untergefun« 
Een, unD wie lana fie war, konnte man nicht 
wißen, weil Die föap Drinnen vor Der Dünne 
viele $aben tief war, unD Darinn lag fie weit 
auSgcfirecft. Stllcm DaS anöere (SnDe Diefer 
<$)aut hatte Der ©trout atiS ,8anD getrieben, 
wo fie ein jcDer lange fonnte liegen fehen; fie 
fehlen aber ju einer SifcbDecfe nicht gefehlt ju 
fepn, außer wenn man fie getrocknet unD et« 
was anoers Daraus gemacht hätte; Denn fie 
beßunb aus feinem Dichten oDer harten, fon* 
Dem ay$ einem weichen unD fehieimigten %Be«
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fen, Dad Der jiroor befc^ricbencn manure faß 
flldd) roar. 3a, Daß Der Dxumpf Diefer Sbierg 
fdbft and feinem b^ten $ldf(bc beßebw foil, 
Diefed berichten einige toon einer f(einen uno 
toermutblieb jungen ©cefd)lange, Die man eind< 
maid urroermutber aufd ÓJerbcęf etned <8<bif# 
fed gezogen baben foil. @ie ßarb ßraifd, oh# 
febon fid) niemanD roagen Dorfte fie artjuriib* 
ten, bid enDlicb Dad Q3olf gejwimgen roavD, 
fie roegen Ded unieiDlicben ©eßanfd binatidju* 
roerfen, roeld)cr and Dem roeid)en unD jdben 
©cbteime, in roeid)en fie fid) Ditrd) Die Vuft 
auflbfete•*, enrßano. Śiefed aber iß Der 
(Seefcblange gam, entgegen, intoem fie, roie fd)ot\ 
erinnert roorDen, nur in Der allerfanfteßm 0c<?» 
ßille gefeben roirD, unD bep Der geringßen %e, 
tpegung Der ^uft Den ®mnD fticbet. %ep

^mimo
** Sbcn blcf<6 beliebtet bei ^ater Ä ibat i?on einet 

Keinen ©etfcplanqt, bie etwa 2 <£ien lang unb 
eines; Slrmtś biefe gewefen. Nous V atracha- 
mes aq mat apres l’avois aflomme pour voif 
quelle figure il auroit le lenfiemaifi. Nou$ 
ęonnumes egmbien notre bonheur avoir etę 
grand, de n’avoir point touche a ce poifibn, 
qui fans deute noüs auroit tous empoiifbn- 
nez, Car nous trouvames le matin, qu’il f\ 
etoit: ęutierement diflbus en yne eau verha
fte et puante, qui avoir coule fur le ponę, 
fans qu’il reftat presque autre chofę que lą 
peau et l’arrete, quoiqu’il nous eut paru lę 
foir fort ferme et fort bon. Nous conelu?, 
mes, ou que ce poifibn etoit empoifonne par 
accident, ou que 4e fa nature ce if etoit 
qu’un compofe de venin. Ie creis, que c’ 
etoit quelque vipere marin, l’en ay parle a 
plufteurs pefefieurs et autres gens de mer, 
fans avoir jamais pu etre bien eclairci de ce, 
que je voulois fęąyoir touefiant ce poifibn. 
Nuveaux voyages aux Indes Fratięoije de f
Ameriąut. Tom. V. Ch. XIV. p. 3^,
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2fmtmb in Hocbßorb foli oor einigen 3ob* 
ren ein ©eerourm, t>ielleid)t mit bobem %3aß 
fer, hinein unter Die 0d)eeten gekommen, unö 
Dafelbß geßorben fepn, Da Denn Daß 2laß eine 
Seitlang ebenfalls einen groffen ©eßanE Der« 
urfaebt batte, Sergleid)en foli, wie mań fagt, 
auch bet) Der 3nfel Äarmen unD an mebrern 
Oettern gefebeben fepn. Saßjentge, roaß id) 
roünfchte, rońre Diefeß, Daß man in fold)en$cll* 
len unterfueben mögte, ob biefe 0d)lange einen 
flarfen StücfgraD hätte, Der ein fo roeit geDebn* 
teß $bier jufammen *u halten tiötbtg $u fepn 
fcheinet. Sie «fjapßfdjatten, Die auch pikes 
cartilag'mei finb, unD Heine itnodjcn hoben, 
haben Doch einen DUicfgraD, ob er fchon febr 
fubtil, unD auch in Den größten 
pen nur etroa jeben <£len lang iß. Sie 0ee* 
fdßange fcheint auch, fo rote Der «papßfch, Dec 
5lal unD Der SfBallßfcb ein pifäs vivi-non ovi- 
pavus ju fepn, unD fie foil in bemelDter 3abrß* 
jeit Daß anDere ©efcblecbt fuchen. Sftan fagt, 
Daß roenn Diefeß Sbicr brimßig iß, es alßDann 
außDerUrfad)e Den 0d)iffen unD%öten nach* 
trachtet, Die cß oermutbltch für ctroaß ganj an* 
Derß anßebet. 9B5enn nun Diefeß, nach Dem 
Berichte unferer 0ce(eute, feine 9ticbtigEeit bat, 
fo iß Darauß ju fdjlieflcn, Daß Diejenigen irren, 
Die in Der Ötepnung ßcben, Der0eerourmroer* 
De nicht in Der 0ee, fonDern auf Dem troefnett 
SanDe eräuget, unD er bi^lc« ficb im ©ebirge 
unD im <2BalDe auf, biß er Dafelbß feinen ^ör* 
per nicht mehr verbergen Eönne, unD alßDann 
folite er erß einen §luß fuchen, um in folgern 
ficb hinab in Die 0ee ju begeben, roie einige 
porgeben, gefeben ju haben. 3m Kapitel von 
Den SanDfchlangen unD 3nfef'ten habe ich be*
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reitd gefagt, Daß ein foldjer fcbleuniger lieber# 
gang in DaS Element Des 0aljroaßerd mir gar 
nicht roabrfd)emlicb borEdme, obfcbon ich Died# 
falls Dasjenige nicht iäugnen roili, road man 
allbier bon Den 9ßafierfd)langen in Den fri#
(eben 0een eqdblet, bon Denen einige hier in 
6unDßoiD unD in lUlanb roegen Der großen 
0eefcblangen fo berüebtiget finD, Daß fidj Die 
Daran roobnenDcn gerne Eaum unterfleben mb# 
gen, mit Dem Söoote Darauf )U ruDern.

§. 8.
fomme nun roieDer auf Den eigentlichen 0##= 

©eerourm, ober auf Die große SJleerfcblange, gjt,1" 
unD infonDerbeit auf Die grage, rooran am met#
(ten gelegen ift, nämlich: ob Diefed Sbier Den 
SÖIerifc&en einigen 0cbaDen jufüge, unD roie 
tiefe ftd) gegen tiefes Ungeheuer ju berbalten 
pflegen ? 2lvmbt Sernbfen beantroortet Das DanmnrB 
erfle mit Qa, unD jroac foil Der ©eerourm eben 
foroobl/ als Der <LrotimaUfif<t>, gar oft SßolE itübeb, ©• 
unD 0bte in ©runD jlürjen. 5Daß Derglei« 3°8’ 
eben bi« in Diefer ©egenD foDtegefcbeben fepn, 
tabon l>abe icb noch Eeine geroiffe Nachricht 
erfahren Ebnnen; allein Die Wortführer bericj)# 
ten, ed roäre bep ihnen gefebeben, Daß Die 
«Dleerfcblange # aufgeriebtet, unD # queer 
über ein %oot, ja über eine große Qagt bon 
einigen bunDert Tonnen gafl, geworfen, unD 
fie mit ft<b in Den SlbgrunD gezogen habe.
€iner bon bemelDten WorDfabrern, roelcber 
erjdblet, er wäre einem Dergleichen lebentigen 
%biere nabe genug geroefen, Daß er auch;ihr 
Slatted gell hätte anfüblen Ebnnen, berichtet 
SUglckb/Daß Diefer 5Burm juroeilen mit feinem 
in Die £bbe rngenten belieben Äopfe einen

,9Rann
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9?<mn aus temlöootewegfchndppte, unti bit 
übrigen entwiflhen liege. Ślllein ob tiefem 
Berichte ©lauten bepjuttteflen ifl, Daei weis 
id) nicht, toeil es ungewig ifl, ob tiefe @chlan» 
ge vom Dtaube $u leben pflege. 5Dod) Eann 
tiefe«/ foroobl als Deren geintfcbdft gegen Die 
$lenfd)en, nicht weniger dis Der gemeinen 
(Schlangen, aus tiefen ^Borten gefchloflen 

amod ut- Werten; Unö trenn fie |i(t) rot Minnen 
v- *■ 2tugeh veibtiicjen iüiCÖiunte beetTJeews, 

fl) will icb bod) ten Schlangen befehlen, 
tie fte bafelb|t (lechen feilen. $lan fagt, 
tag fie $umeilen tdS %oot in einem weiten 
Greife umfchlieffen, welches Dadurch auf allen 
(Seiten belagert Wirt; unt ta Die (Schlange, 
wie fchon geweitet Worten, niemals gan& aus* 
geflretft liegt, fontem in vielen aufflehenten 
unt nietergebeugten Krümmungen; fo ifl 
tiefes merErourtig, tag Die gifcher nach einer 
ihnen beEanntm (Erfahrung, in tiefem galie 
niemals Durch Die Dejfnung ober tafelbfl Durch* 
rutern, wo Die Krümmung rtietenvartsgebo* 
gen ifl; Denn in tiefem galie foil Das Slfler 
# heben, unt Das iöoot umwäljen; fon# 
tern fie feßen mit Der (Sptbe Des 93oote« 
gerate auf tie erhohete Krümmung ober (Seite 
Des SbieveS, welches alstann fo gleich in Die 
Siefe gehet, unt fie aus ihrer Slngfl entwiichen 
itlgt. SBenn fie eS fonfl in Der gerne gewahr 
werten, fo rutern fie aus allen Kräften, tag 
fie auch iuweilen ihre ©efuntheit jufefcen, um 
bas Gant ju erreichen, ober in eine enge töud)t 
ju Eommen, wohin ihnen taS Shier nicht nach* 
folgen fann. (Sint fie aber weit vom Gante, 
fo hilft ihnen ihre Arbeit nichts; Denn es ifl fo 
gefchwint, weil es wie ein $feil fortfchiejjty
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tint) beffónbig Dem Stt#, ben ihr gahwug 
auf Dem <3ßct(Jer macht, nachfolget u. Ste 
evgteijfen fonft bad fchon bemerfte Mittel, ihm 
queer auf Die «Seite ju rubern, ober auch Die« 
fed, Daß fte gan; fliUe halten, unb ihm etroad, 
wenn ed auch nur ein Schöpfer ober berglei* 
then ware, hinaud entgegen werfen, unb ald«
Dann taucht cd gemeiniglich unter, ober ed 
nimmt einen anbern 9Seg. ©och Die aller* ©egmmit* 
meiften giftet pflegen fich nunmehr in Den 
warmen Sommermonaten mit Bibergeil ju »mußt»- 
oerfehen, welched fie niemald vergeben mit ju 
nehmen, wenn fte etmad weit vom Sanbe hin* 
aud legen, unb fte fetjen ihre beße Scbufcroebte 
Darauf, Daß fte ed in ein Soch im Jpintertheik 
bed gahrjeuged verbergen, ober auch Daß fte, 
wenn ihre furcht größer iß, ein wenig Davon 
über 99orb werfen, weil fie aud vieler (Srfah*
rung wißen, Daß Die Schlange folded (cheuet- 
kf)err jltioae iDebee jagt, Daß man auf jfavoc tevo» rtfe- 
Dad Bibergeil mit eben Der Sfßirfung, aid Dierat1’p-1671 
beßeDiußung, gegen DenCvotibval gebraucht,
Der fonß ihre %öte umwüßcn würbe; allein 
Dad Bibergeil unc einige hinaud geworfene 
Spane von ^SacholDet’holi fd)euet er. SZßohb 
bemelDtcr Slutor erinnert juglcid) Diefe Durch 
öftere Erfahrung betätigte phpftfolifche 3J?erf> 
WürDtgfeit, Daß ein ‘äftann, Der Bibergeil bep 
ftch trügt, Wenn et lud 9Baßet füllt, fogleich 
auf Den ©rurtD ftnfen muß, wie ein Stein, 
tinb wenn er auch Der beße Schwimmer roüre«
<5r beruft fich auch auf bad ßeugniß Łbom.

%>&* h!iu7. ,r
,J <3ft roettbćn aiidb f$etne i&t 9$oot folehetgcflatlf, 

Daß Dii 0cf)lungi, rot nn fit fie »evtolgcn roollte, 
gnabe gtgen Die śonnc ft hm rnößtei 
ihren Wugen gent unerträglich feęn i»H
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»flvtboUns. 3n$h)ifcbcn muß id) Ijtcrbep 
erinnern, tvaP mir einer unferer ?lpotbe£er 
gelugt (>at, nümlich, büß Das ^Bibergeil, mel« 
d)eO Die gtfd)er hier ju Sanbe Eaufen, urit) tvo* 
mit fie fid) gegen Diefesi Ungeheuer verfehen, 
nid)te anberö iß, alp Ada foerida ober »Leu# 
fcleOrecF; Denn wenn Die SWDünßungen 
nur febr ßarE ßinEen, fo tbut eP bep ihnen 
unD bep ihrem geinbe eben bie 2ßirEung, 
gleichfam a(P ob fie Daher €riaubniß erhielten, 

yer ttuftatp ü)tn mit gleicher 9Rün$e ;u befahlen. 9?ad) 
ttr 6ee. pgm ^Berichte einiger foil Diefeo $hier in Der 
}$«$." gerne jutveilen Durch feinen giftigen llnßath 

Den g^enßhen fchflDltch fepn, Den man, infon* 
Derheit in Hotblanö DeP SommerP oft auf 
Dem cffiafier fcbroimmenD antrifft; er iß toie 
ein fetter Schleim, unb roirö entroeber für 
Deffen «Speichel, ober Sperma, ober etroap Der# 
gleichen gehalten. <2Benn ihn ein gifd)er 
Dichte bep feinem ©arn ober bep Den Schnü» 
ren ßnbet, unb ftch auP UnvorfichtigEett Da# 
mit befchmuhet, fo empßnbet er fo gleich ein 
fchmerjbaftcP ©efchtoür in Den |)änDen, mel# 
chePoft fo gefährlich geroefen, Daß mangejtvun# 
gen roorDen, jum Slblofen ju fchreiten.

§. 9-

w«f wwtfe ^>err peter 2>aff mepnet, Daß DiefeP grim# 
Km? tnige^h«r mit Dem Watban ober SceDra# 

then gar roobl ju vergleichen tväre. 3d) roitt 
Die roentgen Q3erfe, Die Davon banDeln, all# 
hier anführen:

Om She,Ormen verbieg ep nogen%ef Eeeb/ 
3eg haver (;am alDrig meD Oepnene feeb,

%e#
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Regieret ęp heller Dm Sieve;
£)og EicnDer jeg mange, fom mig have fagi, 

DrD jeg eg giver fanDfdrDelig S9?agt, 
*£)an man ret forfdrDclt'g vare.
Sftaar Quliud gaaer i fin ^nrftelig ©taDd, 
£>g $M)bbud omvanEev i duftend ^allaDd, 
SDa laDer fig Dct £>pr fornemme.
©et fteged, ban er af ein faaDan Sftatur, 
£vaD %aaD ban fornemmer Dec fEaDelig 

©iur,
$an tienDed eftev men fvamme.
UmaaDelig flutted band ©torligljeb eg,
©ct vel af govfarenbeD eiifed EanD not; 
$bi, Dc bannem Eotttme i SDlboe, 
gortdlle, ban Itgger i Sdngven uDftraft, 
©om bunDrcDe Sdd var paa $am uDlagf, 
00m Sloping paa Slgeren oDc.
©Jig tpEEed, ban bgned nraa Debetnote 

©Jagt,
©amt Łematban, fom bolDer geragt 
Sll Sßaaben og bevenDe ©piOfe;

3crnet er bannem fom ©tilEer og 4)&r, 
£)g Kaaber fom £xviften, Der raaDnet og 

Ober,
©et ©ut od befEriver til vijfe. 

iDas iff:
„ egom ©eerourme roeiß ich eigentlich Bei» 

,,nen ##ciD; id) babe il>n mit Singen nie# 
„ maid gcfeben,icb verlange auch Diefe^bre nicht: 
,,<Öod) Eenne id) viele, Deren 2ßortc mir völ# 
„lig glaubroürDig finD, Die mir gefügt haben, 
„er mulic recht erfchrecflich fepn. %gmn Dec 
»Otiluio in feinem gürftlicben ©taate einher# 
„gebet, unD roenn pbóbue im ^>allaftc Der 
»luft berumgelaufen: aldDann läflet Diefes 

U. QLbctl, #h „W
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„Sbjer ficb fpüren. €6 miro gefugt, Diefeg 
„fcbdplicbe $l)iec bnbe Diefe ©genfcbaft, Dug 
„eß einem %oote, fo balD eg nur eing verfpü# 
„ret, ßillfcbroeigenb nucbjufcpmimmen pflege. 
„€g miro gefcbloffen, Duß eg von unermdgli# 
„d)er@ro|fe fep, unD Die Erfahrung lehret, Dug 
„eg roul)r genug iß. 3)enn Diejenigen,Denen 
„eg begegnet iß, erjdblen, feine gdnge, wenn 
„eg uuggeßcecft in Der ©ee liegt, rodre bun# 
„Dert §uDern 9)?iß dbnlicb, Die mun uuf ein 
„unfruebtbureg gelb, um folcbeg ju Düngen, 
„Idnggbin ftuoerroeig uuggebreitet butte. @g 
„febeint mir, eg märe an SDZacbt Dem %ebe# 
„motb mie auch Dem geviatban ju vergleichen, 
„tvelcbeg allen 3Baffen unD lebenDen ganjen 
„verächtlich fpottet; Denn Dag ©fen iß ihm 
„mie ©toppein unD mie $lacbs, unD ©jt, mie 
„ßmeige, Die verfaulen unD ßerben: mie ung 
„Diefeg ©ott felbß für gemig befibreibet. „ 

ob bitft £Me Urfucbe, Dag ich mich auf Diefe 93crfe 
b®*iSanBerufe,iß, ndcbßeinemSeugniße von Dcr©u# 
fepn tbimtcjche felbß, Die SJJutbmaßung: Dag Die ©ec« 

fcblange eben fo füglich, alg ein anDereg und 
er xxvii. befannteg ©eetbier unter Deg Offaiaa g«via« 

tbun ober Den fcblecbten ober gekrümmten ©ra# 
$>iob xxvi. ^en imSZeer, ingleicben unterem be geraDen 

(nach Dem ©dn. langen) ©flange, ober, 
nach unfern neuern Ueberfe&ern , Durch Die 
©tangenfcblangen ober ©cblagbaumgfcblunge, 
Serpens vettis, verßanDen roerDen fbnne; in# 
Dem ße ftch oft vor einer S5ap ober ©nbuebt 
Idnggbin augßrecft, ober Dafelbß gleich einem 
©cblagbaume Denen im SÖSege liegt, Die her# 
aug ober hinein fahren mögen. »hdtteQam. 
22>o<hart von Diefer 2lrt von ©eetbieren eini# 
ge Äenntnig gehabt, Die aber außer Der9?orb#

fee
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fee wenig begannt fint), fo hätte ec vielleicht Den 
SZBallftfch nicht für Den Seviathan. gehalten.
Cetum Hebrxi iisdem nominibus appellant, qui- Hierozmc. 
bus draconem, nempe T'hannin et Leviathan, aut yn. p. 
ob forme fimilitudinem, aut ratione molis; eE 
quia cetus in äquarilibus tantuni priftat, quari- 
tum in reptilibüs prdeftatit virtute dracones;
©iefe forme limilitudo; WÖMÜf tliäh (ich hier 
beruft, unb Die unter Dem 9Bgllftfche unD Dem 
©rachen fehnfoll, fahnid) ntd&tfinbch. 9?oc|>
Weniger (ehe ich ein, Wärunt Diefer Sütitor, Dert 
ich fonft für einen Der. älletgrünbgclehrtc jtert 
SDtänner halte, Die Die *2Belt jemals gehabt hat/ 
eben Dafelbß 0.$o faaen Bann: Balenammul
ti volunt ideo dici hl3 WrÖ ferpehtem veäii 
Ef. XXVII. v. 1; quod ab uno maris extremo; 
ad alterum, veäis inftar attingät. Sluf einen 
<3Bailfif4>/ von so, ODet aufs hüchße gd 
§utj Bann DiefeS nicht wähl baffen "4, ober Doch 
nicht fo gut, als auf Die 0eefchlange;,Deren 
Sänge, wie ich bereits gefagt habe, nach Dem 
Slugenfcheine unferer 0eclcüte ein gänjeS &<\* 
beitau, oDer 300 €leh beträgt. 3d> weil Die* 
fe, fo wie atiDere Spiere, nicht alle eben bort 
gleitet 0r6|fe fepn Dürften, fonDern man wohl 

0 b i 8inig8
*« Rotbart Tann eben bafelbfl nf<bf unterlaßen, btź 

Unöirfcbäiiitbelt DerXlialmuNfttn in Demjenigen 
n>(iS (ie von Der (Sröfff Deś ^allfifdHś Didjten 
Ober lögen, auś$ulad)en. Hebraei fiepe men- 
daces in hoc argumentu pocitlimiim mentU 
untur liberaliflime. . In illis modeftiflimi 
cetis quingentorum ftadiorum ióngitudinenł 
allignant, hoc eft milüarium pliis lexaginra. 
In Tractatu Talmudico Bav/i Buthra Fol. 73, 
col. 2. Navis quaedam in dorlo ceti navigans, 
iter ab vna pinna ad alteram, tertio demuni 
die confecit.
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einige hoppelt fo groß, aid Die übrigen ihrer 
Sin finD, ßttDen mogte, fo roie Die SanDfchlan» 
gen auch Darinn febr vcrfd)ieDen finD: fo l)abc 
id) unter mehr aid bunDert «Seeleuten, Die Die» 
fed Seeungebeuer, aid Slugen^eugen, bcßätiget 
haben, von einigen Derfelben fagen gehört, Daß 
tie Sänge eined Kabeltaued nicht hinlänglich 
fepn roürDe, eine jede Seefcblange Damit aud» 
jutneffen, roeil man juroetlen ihre in geraDer 
Sinic über Dem <233affer bervorfcbeinende Deep» 
be von Krümmungen, fid) fo roeit evflrccfen 
fiebt, aid man nur mit Den Slugen überleben 
tann. (Doch geftebe id) auch, Daß roenn Die» 
fe Nachricht 93epfaH ßnden foil, fo muß man, 
rote ed am roabrfcheinltcbßen iß, voraudfefcen, 
haß nicht ein fonDern jroep ober mehrere tiefer 
^biere aldDann Die roeite SludDebnung Der St* 
nie verlängern, intern eined Dem andern nach* 
folgt, vornehmlich, roeil fie &u eben Der ßett in 
fcerSSrunß finD, ober mit einander (eichen; 
und Diefed fcheint aud) Die Urfache ju fepn, Daß 
fie 586te verfolgen, rote ich bereitd bemerft ha* 
he. ferner muß ich erinnern, Daß, roenn Der 
®etß ®£)tted am angeführten Orte vom Se* 
Viatban redet,Der bepded eine (enterbte stylan* 
ge und eine geEiummre ticbiancfe iß, Dad 
iß, bald Erumm bald audgeßreeft (Die mpßi» 
(che Slnfpielung auf Den Satan oder andere 
feinde Der Kirche ©Dtted iß hier meine Sa# 
ehe nicht): fo paßet ftd) Diefed vollEommen roof)( 
auf Diefe Seefcblange, unD auf Dad, road Da» 

tf Än”IC; üon hereitd angeführt roorden3ch halte ed 
mmiym. aber

11 Reagt man jemanb , roie viele Krümmungen 
man an einer folcpen Seefcblange jilplen Farin? 
fo.roirb geantwortet; Die ßa()i ftp ungleich/ unorichtet
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aber nod) nicht für überflüjjtg, inforDcrbdt in 
Dtefer $5ctrad)tung, Davon foigenDc 3BorteDeg 
#errn 3. Äamtro anptfubren: „3m 3#
„ 1687 ift eine groffe @eefd)lange in Dramo* \}.Vl |e p' 
„porom von vielen Leuten, unD auf einmal 
„von eilf SÄcnfcbcn jugleicb gefel)cn roorDen.
„!Da6 ^Better roar fülle, allein fo balD Die ,x 
„ Bonne etroaS aufgegangen roar, unD Der 
„ ÖBinD anpeng ;u roeben, gieng fie Davon,
„unD roie man ein Kabeltau, Denn a aufge*
„rollt geroefen, roieDerabroinDet, eben fo Eonn*
„te man (eben, roie lange eg rodbrte, bevor fie 
„alle ihre Krümmungen unD Sßogen aufrollte,
„unD ficb «uäftreefte.„

cDlauo magmie geDcnEet audb einer 9?or* Hilter. Se- 
Difcben Beefe$ldnge, Die nicht Dicfet, als ein xxlc^. 
KinDcßarm, aber Dabep 40 0en lang ift, (Eft ©onbcriio« 
in littoribus Norvegicis vermis glauci coloris ®4lan@e. 
longitudtne XL. cubicorum et amplius, vixfpif- 
litudinem inlands brachii Habens) tDClc^C VOtl
Den Krabben, Die ficb an fie bangen, unD jte 
Eneipen, fo geplagt roerben foil, Daß fte ficb vor 

$8 b 3 Burner*
ri*fe ß* na* her vergebenen ©r&ßc bet 
(Schlange. $ünf unb jroanjlg fol*e Ävümmun* 
gen |tnb fonfi Bad b&*|ie, road Bur* Ble Sludfa» 
ge einiger befräftlget rolrb. Unb 2to«m <Dka; 
eins f*r<lbt Baven ln feiner ©©rtotfifdjeit 
Äunftirammer 6. 17- folcbcrgcßait: „Sleuli*
„bat ein vornehmer ©*roeDi|*er £err )u <Bou 
„eoef gefagt, Baß er vom 3Sürgermeißer ju 
„ tnalmoe einem glaubivfirNgen Spanne, gebö*
„rct, ivie er auf einem #ügel an Ber gtorBlf*en 
„ @ee fteheuB, eine fo große ©*lange in fliUcm 
„SBaßcr gefehen, Ble von ferne fo Bitte, old eilt 
„groß üßelnfaß anpifebtn geroefen, unb habe 

Krümme gehabt. Selbige ©*lange foö 
„ nur bei) füllen Setter unD ju gcroißen 3(ltm 
„ ß* fehen laßen. „
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©cßmerjen fo Frumm machte. 93on biefer 
©attung babe ich niemals etwas gehört, unD 
Faum Farm id) Dem guten (Dlaus glauben, 
wenn er fid) nicht auf feine eigene (Erfahrung 
berufte. Hunc vermem fxpius vidi, ab ejus 
taäu, Nautarum informatipne, abftinens - - 
diefe Disproportion jtt>ifc^en Der dicfe eines 
ÄinDerarweSunb Der Sangeoon 40 ©en bringt 
mi<h auf Die ©eDanFen, $u argwöhnen, eS 
mögte piellęicbt ein ©rucf fehler »orbanben, unD 
aus Xl ober eilf ©enXL oDer oierjig ©enent* 
flanpen'fepn, unb baswfae noch lang genug. 

vYvii'04''^^ S#er anbern großen ©eefchlange fchtei* 
bet eben Diefep ©Fribent DoS QBahre unDUn» 
wahre Durch einanber nach Der Sqdhlung an* 
Derer\ welches man ihm meinem fo DunFeln 
^ahrhunDert &u gute halten muß , in welchem 
man feinen, fleißigen Sßemerfungen piel ju 
Jpaufen hatte, fo wie wir folches annod) ju 

Sabetbaft^ thun haben, ©er Inhalt feiner ©jablung ift 
SS' h'cfer: »diejenigen, welche Die SRorbifchen 
egxaiific. „füllen befinden, serfichern eine wunDerliche 

„toache, nämlich, Daß man Dafelbfl eine 
„©cblonge, Die 200 §uß lang unD 20 §uß 

, „Dicfe iff, ßnbct, Die fich in Den %ergenßen 
„Klippen unD fohlen (Das ift falfcb) aufhdlt, 
„unD bep hellen Machten auegehet, um käl# 
»ber, ©d;aafe unD ©ebroeine ju freien, fie 
»feil auch an Die ©ee geben, um ^remßfche, 

. »Krabben unD Dergleichen ju fangen. ©ie 
„hat eilig SWbne, Die eine Sie lang ift, fcbarfe 
„©cßuppen unD jtammenDe Singen, ©te be* 
„unruhiget Die ©chiffe, richtet ftch auf, wie 
„eine ©cfule, unD fchnappt Das<23olF weg.„ 
©o weit biefer ©Fribent, Der hierauf einer 
großen SSaßerfchlange in tlJtoo auf 3>eöe*

matfeu
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macFengeDenket, Die Den Tob bed ^önigdunD 
anbere große SßerünDerungen antigen (bUte, 
ohne Sroeifel na4 Dem alten Aberglauben.

§. 10.
%evor icb Diefe Materie Verläße, mug 14%%^ 

einegrage beantworten, Die jemanD Der UrfaLTb« 
d)e wegen aufwerfen könnte, warum fo große«wir«« @«5 
(Schlangen allein in berDorbfee füllten gefun-<f*(onfl6‘
Den werben? weil man fonß anDerwürtd 
nichts Davon Weid, wie Die (SeefabrenDen 
berichten, welche jwar in ihren Tagebüchern 
von anbern (Seeungeheuren reben, aber ni4t 
von Diefem. hierauf antworte ich, Dag wenn 
Die @ache a pofteriore, ober nach überßügiger 
Erfahrung, ihre Dichtigkeit hat, fo iß auf jene 
€inwenDung keine anDere Antwort nöthig, 
aid Diefe, Dag Der $err Der Datur über Die 
QBohnung feiner verfchieDenen ©efchöpfe an 
verriebenen Dertern nach feinen weifen Ab; 
fielen verführet, Die und eben nicht alle be
kannt fcpn Dorfen. 3Barum will bad Denn* 
thier nicht anDerwürtd aid auf Den hohen unO 
falten ©ebirgen gebepen? Qßarum fuchen Die 
<2Ballftfcbe blöd Den Dorbpol? 9Barum fmb 
SnDien unb €gppten faß allein Die ßünber, 
wo man geh vor Den ^rocobillen fürchtet?
Ohne ßweifel weil ed Dem weifen (Schöpfet 
alfo gefüllt. 3nDem 14 nun eben an {£gp* 
pten unb an gan$ Afrika gebenke, fo erinnere 
14 mi4 per aflociationem idcarum.Daß, Ob 14 
mi4 f4on ni4t erinnere, etwad von @ee* 
f4langen in Dortigen ©ewüßern gelefen &u 
haben, ß4 Do4 in Den fügen (Sceen unD^%# 
Slüffen, unb folgli4 $u größerer Unfi4erheit^%% 
6er 92enf4en, faß eben fo große (S4langen sauber«.

95 b 4 fm*
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fiift. Natur. fxnCcn. pitntus melDet Diefed: „ Megaskencs 
Lib. via. ^fcribit, in India ferpentes in tantam magnitu- 

ap'14 „ dinem adolelbere, ut folidos hauriant cervos
„ tauvosque. Metrodorus circa Hhyndacum 
„amnem in Ponto ut fupervolantes, quantum- 
„vis alte perniciterque alites haultu raptas ab- 
„ forbeant. Nota eft in Punicis bellis ad Humen 
„ Ba gra dam a Reguło imperatore halifHs tor- 
„mentisque ut oppidutn aliquod expugnata 
„fet pens CXX. pedum longitudinis. Pell is 
„ ejus maxillxque usque ad beilum Numanfinum 
„ durauere Roms in templo. Faciunt his fidem 
„in lcaliam appellatx Box, in tantam amplitu- 
„dinem exeuntes, utdivo claudio Prinqipe, 
„occifx in Vaticano folidus in alvo fpeäatus fit 
„infans. Aluntur primo bubuli laftis fucco, 
„unde nomen traxere. Coeterorum anima- 
„lium , qux modo conveäa undique kalis 

, „ contigere fspius, formas nihil attinet fcrupu-
„ lofe referre. „ <2Bad bier von Der, bep Dem 
afriFanifd)en glufle SagvabA getbDteten grojv 
fen Schlange gemelDet roirD, fcbeinet faß tm* 

Livius 29 glaublich) $u fepn, allein ed roirD bom JLivms 
beUi Punki! unD nom Dalmiro VHarimitß beßatiaet. 
vaier Max. mógte fonß fd)roer fcpti/ ju glauben, Daß 
.Lcap-uit. ejne 0^|flnge 6er ganjen rbmif^en 31rmee

Den 3ug über bemelDtcn $luß veubinDern F6n< 
nen, fo Daß fie viel QSolF gctoDtet, unD Faum 
mit 9Rmtevbrecbern umgebracbt roorDen. 
Sftodj rounDerbarer iß Dasjenige, road 2)10# 

^’"rh'iir ^01‘ v5n bedien von einer (Schlange in 
Ägypten, Die 30 0en lang geroefen, berid)# 
let, Die jroar gegen Die vorige nur Flein gerne# 
fen, allein Dem Slnfeßen nad) )u groß, um 
gefangen, unD nach 2tlejranbnm vor Den 
konig Pcolomaus ben 2tnbern geführt j'u

roer#
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werben. iZ beEannt, baß bieferäperr fel)r @c„b(rh« 
neugierig nach feltenen ©mgengewefen. 9ßec f'^'!ie.rvcn 
ihm einen (Slepbanten ober ein anbereS rares «'"‘in 
$l)ier brachte, ber beEatn groffe ©efdjenfc von ten. 
ihm, unb bet) btefer ©clegenbeit lernten Die 
©riechen viele, ihnen juvor unbeEannte, ©ingc 
Eennen. (Sine folche 9?eubegierbe unb (Sbel« 
mütbigEcit beS&'bnigS, biejenigen ju belohnen, 
bie ihm ein Vergnügen machten, bewog eine 
Slnjöhl von Jagern, ju verfliegen, ob fte ihm 
bemclbtc gro|fe Schlange überbringen Eonn# 
ten, bie fonft gemeiniglich im QBafjer Ing, ftc& 
ober täglich aus ihrem Soger heraus wogte, 
tun einige Stücfe Sßieb ju ihrem gutter ju 
rouben. ©er ev(łe Sßerfttd), ber mit©croolt 
gcfchol), fchlug fehl, unb Eoftete jroeenen 92Bage* 
hälfen boS Sehen. Slllein, bo bie anbern aus 
(Schoben waren Eiliger geworben, bie Sache 
aber nicht oufgoben, aus Hoffnung, eine große 
Belohnung ju erholten: fo erreichten fte ihren 
Swecf folgenbergeflolt bureb Sift: Sie mach* 
ten fid) aits febr fłarEen ©eilen ein binlängli# 
chesStelj, loureten bornit auf, bis bicSdilan# 
ge auf ihren Staub ouSgegongen war, barouf 
verzopften fte an einem ©amme ihr ihren 
gewöhnlichen <3ßeg, auf welchem fie jurüefe 
gieng, mosten babep einen ©rohen, ben fte 
olsbonn paßiren mußte, fponnten boS 9?c(j 
vor boS Enbe bejfelben, unb trieben boS Un» 
geheuer hinein, welches fte barouf vor ben 
ifonig führten, von welchem fte Dafür reich# 
lid) belohnet würben, fo wie bie Schlange auf 
Eoniglichen üöefebl verwahret worb, unb ihr 
tägliches gutter bcEom, um fte ben gremben, 
bie feinen $of befuchten, als eine große Sei« 
tenheit, ju jeigen. Söemelbtec iDwoor fchlief»

0b $ fet
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fet biefed baraud, weldjed auch (Dbocub Dop# 
per unb mehrere ©Eribenten neuerer gelten 
aud langer Erfahrung beßärEen, nämlid), baj? 
in Sletbiopien unb in anbern afriEanifchen 
ßanbfchafteti ©drangen gefunben werben, bic 
groß genug ftnb, nicht nur Dchfen ju freien, 
fonbern auch bie großen ©epbanten. ©ie 
fchlingen ftch erß mit ihrem langen Körper 
um ihre ßüfie, unb aldbann bemächtigen ftc 
ftch felbiger ohne SDtöhe.

$, xk
Ärfltcn ob<e Nunmehr Eomme ich >um britten unb ohne
^"łwSSWlfel jum allergrößten ©eeungeheuer in ber
ÄS ganjen (5öelt/ welched Ärafen obetÄtajren 

genannt wirb, ober wie einige fagen, Ävab# 
ben, wegen feiner Vortreflid)Eeit; welcher 
9?ame aber mehr auf bie Beitreibung biefed 
runben, flachen unb gleid>fam mit gweigen 
oerfehenen Shiered fielet. Slnbere nennen ed 
aud) &oioen, ‘deebovven, ingleichen 2lnPei> 
tvoü. ©o Piele audlänbifdje alte unb neue 
©fribenten, aid ich nur (Gelegenheit gehabt 
habe, burchjufehen unb in folchen Materien 
iu 9iathe zu ziehen, wißen unter ber rechten 
unb eigentlichen Befchaffenheit beflen faß 
nichtd baoon. Slllein wad fte jur BeßärEung 
ber ©ache ihren Begriffen nach Pon fchrnim* 
menbenänfeln (begleichen hoch in bem weiten 
SDleere an$unehmen, etmad ungereimted ifl) 
melben, foil hernach angeführt, unb ber ©runb 
baoon gehörig emgemanbt werben, wenn ich 
erfl aud oielen, mit ßleiß unterfuchten, unb 
pon mehrern BemerEern erhaltenen, wahr* 
haften Erzählungen einige Nachricht baoon 
erteilet habe, ob fie fchon in Vergleichung

mit
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mit bem flanken 9Befen unb Sufammenhange 
ber Bache enblich nur febr mangelhaft, unb 
unlńnlunglid) fet;n mögen, unb alfo geflickter 
ftnb, Die Wbegierbe bed Seferd ;u reijen, aid 
ju fiiUcn unb ju vergnügen. ££>enn hierbei) 
mag £>oct)avt gar w# mit bem (Dpptan .®och,rj;
fagen: In mari multa latent, im tlleere (ino Opplan- H,. 
vide veibornene Singe. unter beg i«ut.c. 1. 
bieleń unb großen Dingen, bie bag %er vor 
unfern 2lugen verbiraet, unb bavon eg und 
nur Sftimitenweije etroad rocniged fehen läßet, 
tfl ber Avalen wob( bad allergrößte unb 
wunberfamfte, unc folglich tpobl roertb, baß 
man bavon fo viel 9?achrid)t ertbeilet, aid bie 
9}atur ber Bache nacb bem Augenmerke bed 
0d)öpfetd in gegenwärtiger ßeit erlaubet, in* 
bem vielleicht tpeit größere unb vollkommenere 
(Sntbecf ungen unfern^a^kommen gufbebalten 
werben. ßch erinnere mich bierbeb ber 3Bor* 
te <55iracb>9: Wer bat tbn gefeben, baß er ©<*• £«p. 
von tbm fagen kannte i Wer kann tbn fo 43‘Vl 3S'3 
boct) pvetfen, als er ijl:* Wir feben feiner 
Werke basWenigffe: benn viel größere 
finb uns n0(%) verborgen»

§.. 12..
Unfete ßifeber fagen gieiebfam mit einem ««wki* 

STtunbe unb ohne ben geringßenSiBibcrfprucb, KM* 
baß, wenn ße, infonberbeit in warmen Born» - *
mertagen, einige teilen hinauf in bie Bee 
rubern, ihre Wrung ju fuchen, unb jte, nach 
ber Äenntniß ber Beegrönbe, welched fte ihre 
Ulee nennen, wie gewöhnlich/, eine Siefe von 
80 bid 100 klaftern ßnben foDten, fte auwei* 
len nur 30, 20 ober noch weniger klaftern 
9Bafjer antreffen, barinn fie aber auch jugleich

ganj
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nteicfar 0fltU gewiß t>«i allergrößten Ueberfluß beßen, 

Ritofatifl. mad fie fuefcen, infonberbeit an ©orfcben, Śdn# 
82»ltftm 9m l,nD ^rodmern ßnben. 3bre Singeln ftnD 

faum audgeworfen, fo können fie fie fchon ganj 
voller §ifd)e wieber aufjieben. Maraud mer# 
fen fie, bag ber Ärafen im Grunbe iff, unö 
biefe ungewöhnliche Erhöhung verurfacbet. 
©ie fahren injwiicben mit greuben fort, ftd) 
Diefer guten Gelegenheit ju bebienen, unb $u» 
roeilen verfamntlen fich in einem mäßigen Um# 
fange rool)l 20 unb mehrere %öte. ©ad ein# 
jigße, worauf fie atdbann mit bem größten 
gleiße Sichtung geben, iß biefed, ob bie Sicfe 
unter ihren ©eilen eben biefelbe bleibt, ober 
ob fie nach unb nach höher, unb bad 9Bafier 
(eiebter wirb. 3n biefem (extern galle mer# 
fen fie, bag ber ÄiaFcn ficb erhebet, unb 
höher hinauf gehet. Slldbann iff ed feine Seit 
mehr, langer ju warten, ©ie geben ihre gan« 
jegifeberep auf, ergreifen alle» Düemep, bie fie 
an ißorb haben, unb rubern auf Der einen 
©eite fo gefchminb fort, aid ed möglich iff, um 
Der Gefahr ju entfomtnen. 9Benn fie nun 
ihre gewöhnliche $iefe micber erreichet haben, 
unb folglich in ©icherbett ftnD, fo halten fie 
fülle, unb nach wenigen Minuten fehen fie, 
bag bad Ungeheuer, bad feined gleichend nicht 
hat, auf bad Dbertheil bed ^Bafferd in bie 
•höbe fomrnt, unb ("ich bafelbfl jeiget, obfeh on 
nic^t *n fdner völligen Gewalt unb Größe, wie 

fetben. man benfen fann, aid welche vermutblich nie« 
mald ein menfd)lid)cd Sluge ju betrachten Ge# 
legenbeit gehabt hat, (außer in feiner 0rut 
ober in feinen Slbfömmlingen, von benen ich 
hernach reben werbe), fonbern blöd mit bem 
Oberteile feined iförperd, Cer, bem Singen#

fd;ein
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fd;etn nach, cine SBicrtelmeile (einige fagen noch 
mehr, ich mill aber Dcc ©icberbeit roegen Die 
geringße ©röße angeben) ju fepn febetnt, unD 
anfangs nicht anDerS IdfiTet, als ob eine $9Zen# 
ge Eleiner blinDer ©d)eeren Drtfelbfł im SDleere 
roären, Die alle mit etroaS, Dać Dafelbß herum 
febroimmet, unD Dem $ang oDer SÜJcergrafe 
gleicbEommt, behänget mären. *f)icr unD Da 
bemerEt man eine größere Erhöhung, roie $ü# 
g^l, roorauf verfdßeDene Eieine gifebe herum# 
fpringen, bid fie enDlid) über Die (Beiten binab# 
rollen. CmDlicb erheben ficb einige glänjenDe 
©pipen unD ßaefen in Die/)öhez Die immer 
Dicfer roerDen, ;e meiter fie überd SÖSaßer her# 
vorEommen; allein fte merDen juroeilen jo hoch/ 
roie müßige SDZaßbäume, alfo, Daß trenn auch 
eines Der größten Dtlogfcbiflfe bon ihnen getrof# 
fen mürDe, fold)Cö mit Diefem Ungeheuer ju 
©runDe gehen müßte; Denn nach einem Eur# 
icn Seitverlauf fängt Der IVrafen an, roieDer 
ju fmEen, unD begiebt ßd) roieDer hinab in Die 
§iefe. <2Bcnn DiefeS gefdßebet, fo iß Die ©e« 
fahr eben fo groß, roie juvor, trenn man ßd) 
nahe Dabep beßnDet, roeil beßen ftnEenDe %e# 
roegung einen fo großen ©eefcplunD im SEfZeere 
verurfaebt, Der Durch Das Slnjicben alles mit 
ficb hinunter ßel)ct, nicht anDerSalS Der 11)41# 
fiiom bep lYioffae, Den mir am gehörigen 
Orte betrieben haben. £öa nun DiefeS er# 
fcbrecflicbe ©eethier am füglicbßen ad gern» 
polyporum oDer jur 2ltt DeS ^reujßfcbeS Eann 
geregnet roerDen , roie ich hernach jeigen roili, 
jo ßbeinen Diejenigen ^beile, Die man Davon 
JU fehen beEommt, Deßen antenn$, tentacula, 
©Der Ślerme unD gühlhbrner ju fepn, mit Denen 
<3 foroohl ßcb beroegt, aW auch feine Nahrung
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«infammiet. ©och in 2lnfebung biefer le|tcrn 
Slbficht bat ber groffe 0chópf-r nod) eine an» 
berc änjialt gemalt, nämlich Durch Die ftarEe 
Sludbünftung, Die Diefeb Sh^r )u geroiffen gei# 
ten von fid) geben foil, rooburch ed gletcbfatn 
Pie grofje Stetige bon gifdjen an fid) focft, oDer 
ju ftcbitebt. 2lud Dec Erfahrung, Die manche 
gifchec feit langer geit ftch erworben haben, 
tvciß man biefed, baß Der X\v«fen ober Ikvab# 
ben einige donate frißt, unb einige Darauf fol# 
genbe donate hingegen fid) bon feinem Unflatt) 
roieber erleichtert, g&nn Diefc Slubkerung 
gefehlt* fo Eanti Die Oberfläche Deö ißajjcrb 
Davon dngefärbet werben, ja, fie wirb gleich# 
fam Dicfe unb moberid)t; SDlari fagt, Dicfer 
SSioDer wäre, Dem Gcrud)e ober Dem Gefchma# 
cEe nach/ober nach bepben iugleid),Dcn gtfdjen 
fo angenehm, Daß fie ftch von allen 0euen Da# 
bep verfammleten , unb roehti fie ftd) ulbDann 
biedfalld über Dem ZVrafen aufhielten, fo er# 
öffnete er ftch oben, um Diefe feine angenehmen 
Gäfteju verfd)ltngen,Unb fie in eine neuegocf# 
fpeife vor anbere gifche ju vevroanbeln. 0o 
wirb gefagt, relata refem, unb ich funn Davon 
feine fo geroiffe Erfahrung angeben, alb von 
Der #auptfad)e felbft, ob ich fd)on fonft nid)td 
gegen Die ^aturflreitenbeb Darinn ftnoe. *2ßeil 
man fonft nicht auf Gelegenheit hoffen Eann, 
Diefeb grimmige 0eetbier IebenDig genauer ju 
unterfuchen: fo bcFlage ich <b um fo vielmehr, 
Daß ftch niemanD Der fo feltenen Gelegenheit 
Daju bebienet hat. Die, nach folgenDem 23erid)# 
te, einbmalb foil vorgefallen fepn, unb Die viel# 
leicht nicht öfter roieber gejehehen mögte. ©er 
^)err Confiftortalaffeffor jfniß, ^rebiger in 
JS9D& in HbtOUtnO IWÖ Vicarius Collegia

de
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de carfu Evang. promov. bat im lehtVeCWiche*
nen 3al)re, alß er I# in Sergen roar, mir 
folgend erjäblt, Daß id) auf feinen (Erebitroie# 
ber erjäble. 3m 3# l68° foU (in Äcafen ei« «rat« 
(vielleicbrcin junger unb unvor richtiger) in bie'j 
$öud)t Ulonngen im i^irchfpiel 2H(inbeugb »» er um« 
gekommen fepn, ba eß fonft feine ®eroobnbeittemnw‘ 
ift, fleh einige Steilen 00m Sanbe aufjubalten> 
bflber er benn auch alibier umEommen mußte.
SMefe ©ai$e foli folgenbergeffalt gegeben 
fepn: eß follen feine außgeftrecfien langen ßa# 
efen, ober §übll)5rner, bie er, roie eß fd)eint, 
nach Slrt ber ©eßneefen baju gebraucht, bamit 
bin unb roieber berumjufüblen, vielleicht in ei# 
nigen bicht an ber Sßucpt ftebenben SSäumen 
hängen geblieben fepn, bie aber gar leicht Eonn# 
ten ioßgeriffen werben, aber vornehmlich, unb, 
roie man hernach gefeben, finb fte in einige of# 
fene ©palten, ©teinrihe unb Äläfte an ben 
Klippen geratben, woran fte fid) fo fefl gehef# 
tet batten, baß fie baran hängen geblieben roa# 
ren, baß eß fleh baber nicht roieber loßarbeiten 
Eonnte. S)aburch Earn baß $bier an felbigen 
Orte um, roo eß auch zugleich verfaulte. SDa 
benn Deffen langfam verfaulteß 2laß einen grof# 
fen ^heii bemelbter 93ucht Uleangen foil an# 
gefüllt haben, roobureb benn biefe ©eite ben 
Leuten, bie eine &atte 9)afe batten, gan& un# 
toegfam geworben. %on biefem $biere ha# 
ben bie gifcher hier in Norwegen biefe roabrfa# 
genbe Dtebenßart genommen, wenn fle fagen:
2>u mußt auf bem Krafen gepfc^et haben;
Welche fte von einem gebrauchen, ber in feinem.
Sange vor feineß gleichen befonberß glücflicß ge# 
toefen; inbem fle mepnen, eß wäre Eeine^unft,
&enn er einen fo ftfeßrekhen ©vunb angetrof#
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fcn hätte, ©aß ber Ätafen jemanben einen 
roirflicben ©chaben follte jugefuget Ijaben, ec 
mußte benn einem baß Sehen genommen haben/ 
fo baß man Davon nichts hätte erfahren fön* 
nen,Davon habe ich nichts gehört, außer einem 
einigen Tempel, ^an erjählct, es habe ftch 
vor wenig fahren bet; Jrtbvicfoltabr im ©tif* 
te 2tggevbtis jugetragen, baß ein paar§ifd;er 
unoermuthet, unb ju ihrer großen ggerrounbe* 
rung, mit ihrem 93oote in eine fold;e ©teile 
auf bem 9Bafier geratben, bie, nach voriger 
iöefchveibung, faß ganj moraßig unb fehlet* 
micht roar, ©ie verließen fie Daher ßhleunig, 
allein fie hatten nicht fovielßeit,gefchroinDge* 
nug umjuroenben, baß nicht eine ber ßaefen 
Des Ätafens hätte an ihr %oot fdßagen fol* 
len, rooburch benn Das Obertheil beßelben gan$ 
jerfchmettert roarb, baß fie aud; Darauf, roie 
auf einem gßraef, faum ihr Sehen bergen Bonn* 
ten, obgleich Das ^Better ganj ßille roar. 211* 
lein DiefeS Ungeheuer fommt, fo roie bie ©ee* 
fchlange, niemals in einem anbecnSüSetcec jura 
%orf$ein.

§• i3*
9Beit<re Sßisher habe ich von btefem allergrößten, 

bec'lffifcf-"9 a^ec annoch wenig ober gar nicht befannten, 
KcvfcTt Diefes <Scetf>icrc fo viel Nachricht gegeben, alö ich Da* 
unoefreums. von erfahren fönnen. Sßunmehr will ich fer* 

ner melDen, roaS mir fcheint roahrfcheinlid;ec 
9Beife unb gan& vermuthlich Dahin gehören 
ju fönnen, unb rooburch Die ©ache aufgeflärt, 
roie auch noch mel;r fann beßdtiget werben. 
S)et oft angeführte ^)err JLucas iDebeo mel* ! 
bet in feiner söcfchrcibung Der Unfein jfaroc 
verliehenes von Unfein, Die plöfclich jum 93or*

fchein
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fd)cin Eommen,unb eben fo plöfjltch mieber ber* 
fcbminben, Deren $8efcbaffcnbeit nienumD be* 
greifen fónnte, fo baß man fid) über ben gemei» 
nett #wn nicht verrounbern börfte, tiibem 
tbohl Eiligere leute Die Eur&e €rfd)einung foU 
eher flüeptigen 0)lanbe an folcben£)ertern,rat> 
man curd) tägliches gefahren müßte, baß fei* 
ne 0d)eeren, gefebmeige (Splanbe porbanbert 
mären, für teufelifebe fBorßellungen unb (bau* 
cfelfpiele eines folgen ©eißeS hielten, Der ßc& 
bei; bem Unglucfe Der 3ftenfchen freuete, melted 
auch baburch jumeilen foil verurfachet morbett 
fepn. SÖenn wenn feefabrenbe Śeute meinen,
Sanb ju fehen, roo Doch feines iß, fo meeben fie 
folglich bermirrt gemacht, unb fie machen et« 
ne unrichtige ®Juthma|Jung ober falfche SKech* 
nung, Die fie von ihrem laufe ableiten, unb 
nachher in Die größte ©efal)r ßürjen fann ,<r»
Manche 0eefal)renbe, infonberheit hier in Der #NRwn# 
9tovbfee, berieten eben Daffelbe von Dielen plöfc* 2,%»* 
lieh verfchrotnbenbcn 21njeid)en eines lanbeS, feto, 
mo EeincS iß. 9Beil nun pon Denen in bert 
fr heben, unb faß ßilliiehenben, ©emäffetn na* 
tätlicher 9Beife fchmimmenben Eieinen 3nfel* 
chen,bon Denen ich im erßen §h«Map. 3. ge*

leigt
,s 25on unbefidnbfam' ^nfeln ober @nlanben fefte 

man -^appek Mund. Mirab. Tom.I. Lib. IV. 
cap. 10.11. nach- Unb btpm tCborm. Corpus 
fiepet ein merfivürblfle# ßeugnlß biefer Dirt, »on 
einer gleicpfam au# bem 2Ba(fer In Sceiöcßoc» 
in 2?g!anO hervorgefommentn ftnfel. Annales 
netant, emerfifle ex vndis infulam quandam 
vel rupes (An. 134? ) antea nunquam vifas 
in finu Islandiae Breidafiordo. Hiß. Nor
wegia. P. IV. Lib. IX. c. 8. p. 477. %ur Scpa« 
be", baß er ni$t raelbet, ob fie beßdnblfl bafelbfi 
geblieben ifi.

H. Cbeil. Cc
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jcigt bab?/ baß Dergleichen hier in Norwegen unb 
anDerrodrtS anjutreffcn finb, unmóglid) ju 
glauben, Daß fie in Dem braufenDen 9ßvlt» 
meere bauten Bonnen, roelcbeS Die ftdrf|tcn 
©ebiffe jerbrtebt unb jerfd;mettert: fo gern# 
tben bie Unroißenben auf foicl)e ©eDanBen, 
roeilfie Beine anDere SluSfhtcbt mißen, als Daß 
fie Dem Teufel Die ©d)ulD alles: DiefeS Unglu# 
cBeS, fo mie alles anDere, bepmeßen. Allein 
ba man, nach Den Siegeln Der 9Bal)i’beit, ibm 
nid)t DaS geringste Unred)t tbun, ober ibm 
etmas fcbulD geben foil, rooran er nicht fcpulb 
bat, fo bin id) Der ©lepnung, Der Teufel, Der' 
fo plöblicb febroimmenbe 3nfeln macht, fep 
nichts anbevS, als Der rorbemelbte Ixrafe, 
ben einige ©eeleute auch Bee»2)iaulm, Das 
ift SeeticU, Seeteufel nennen. ©aSjeni* 
ge, roas mich in Diefen ©ebanEen beftdrEet/ 
ift nacbfolgenbe Gegebenheit, Die son Dem 
mobloerbienten feproebifeben StaturBünDiger, 

Ä& 1Derrn.Urban ^>ievne,angeführt trieb. £)ic 
tebmiiipcn S?ad)rid)t felbft ift fonfi aus Des Garens 

CBirtpenbielms, ©encrabSDirectorS DeS 
»8 »«•««« ContoirS Der gelDmeßer genommen, uno fie 
ttd gftcr-- lautet SluöjugSroeife folgenbermaffen: „ßn 
mm t, @,^e(irm ([)tp (ścccBboIm) ßel)t man

„iuroeilen einige StterBmale eines fianDeS, DaS 
„ fonfi nicht gefeben toirD, unb juroeilen fd^eint 
»es auf einer gan) anbern ©teile &u liegen.
»Bttvaue bat in feiner Jfarte Dafelbft eine 
„3nfel angemerBt. ©ie Gauein nennen eS 
„(ßumaio cDerc, unb fagen, baß fie eS nicht 
„ allezeit feben. €s liegt in Dem großen gaßr* 
»roaßer, ich bube eSaber niemals angetroffen.

. „21n einem ©onntage, als ich bei) een ©epee» 
i „ren roar, um Deren ©runb aufiunebmen,

»trug
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»trug eß fiep ,ui Da6 ich <m einem Orte in Dec 
»0ee Drop 0p;pen. erblicfte. 9Rir marD Da«
»bei; nicht roopl \\\ Shupe, unD id) mcpnte,
,Jcp rottve aus geneben bep Den 0d;ecren 
»vorbei) gegangen. 3d) rief Den datier, unD 
»frug il>n nacb <ßtmiflv0>(Deve; allein Da Dec 
»%auer Eam, NB. fo Eonnte id) nicptß mepc 
»Davon fepen. ©er 0auer fagte: eß märe 
»rtd)tig genug, unD verEünDigte einen groffert 
»0turnt, oDer viel gifcpe.» # * 0o weit dberc 
cßiiepenbielm. I2ßet’ fiepet nicpt opne alle 
meuläuftige (SrElärung, Daß Daß balD ficpibare 
bdlD vet’|d)roinDenDc (Sum»i6?d)evc mit Den 
0pipcn unD Der QSerEunbigung von glichen 
fepn muß, oDer nad) aller crfmnlicben SD?ög* 
lid;Eeit nidptß anDerß fepn Eann, alß Der XV<v 
Een, oDer XVabben, oDer H5ee < Aocvert, 
roelcpcv vom 25m äuß unverDicrter (2Betfe Die 
0H'c erbalten, alß ein fefłer ©runD in feine 
0eeEarte aufgejcicpnet ju roevDen, inDetn Die# 
feß Ungeheuer vermutplid) Dafelbft fid) gcmöpn# 
licp aufbalt, unD unter Den 0d;eeren oft auö 
Der Siefe jum Q3orfd)ein Eomtnt. £Baß Der 
leichtgläubige d)iauo lllagnuß von einem Hift.fepton- 
ęjBallfifche fepreibt, Der fo groß ift, Daß fein“" L^ xx- 
Svücfen für eine 3nü'l angefepen tvtrD, auf 
toelcper man gleichIdm anß %anD gepet, ein 
geuer anjünDet, unD verfcpieDene ©efepäfte 
Verrichtet, Dieieß ifl eine offenbare gabel unD 
eine lächerliche (£rDid)tung. Unde plerumquc 
elevato dorfo fuu fuper undas, a navigantibus 
nihil aliud creditur elfe, quam infuła, itaque 
ntiutce ad ilium appellunt, & fuper eum aicen- 
dunt, palos figunc, naves alligant, fucos pro 
cihis coquendis accendunr. Donee tandem 
«ecus, fentiens ignem, feie in profundum mer- 

G C 3 gat
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gat - - Arenas aliquando dorfo fuo tollit, in 
quibus, ingruente tempeftare, nantx terram fe 
invenifle gaudentes, anchoris demiflis, falfa 
firmitate quielcunt, ac ignes accenfos bellua 
fentiens (ubito commota fe in aquas mergit 
hominesque cum navibus, nifi anchors rum- 
pantur, in profundum attrahit. $|||ein bad*
jentge, mad ©elegenbeit gegeben, bud 9Bal)C* 
fcbeinlidje mit bem Ungereimten aud)U|l$mń* 
(fen, Dürfte blöd eine 0#einung bed bemclb* 
ten @eeungebeuted fcpn, von welchem man 
fid) in ber gerne eingebilbet f>at, baj? biefed 
ober jened barauf formte vorgenommen mer* 

Lib. ix. c. 4. ben. ®aß pumits ju feiner ßeit bereitd von 
H£‘ i? 6cm D(rgtei^en 0eetl)iere, von meinem mir allbier 
giiiniuinitbt reben, einiged ©erucbte gefiibret babe, biefed 
Sin fl"1'mirD au5 feinen Porten ge(d)lo(]en, roenn er
rocfcH. fpriebt: Maximum animal in Indico mari Pri- 

ftris & Balxna eft, in gallico oceano Vhyfeter, 
ineentis columns modo fe attollens, altiorque 
navium velis diluviem quandam erućlans. In 
Gaditano oceano arbor, in tantum vaftis 
difpenfa ramis, Nil. uc ex ea caufa (return nun- 
quam intrafle credatur. Apparent & rot» 
appellate a fimilitudine, quaternis diftinäa 
radiis, modiolos eorum oculis duobus utrin- 
que claudentibus. 9Benn Der Doppelte 58e* 
griff, ber allbier von biefem ^^iere gegeben 
mirb, jufammengefüget roirb, baß ed entme* 
ber einem 9tabe mit einigen 0peicben, ober 

* einem %aume mit fo großen gmeigen, ber 
bureb Eeine Meerenge fommen Eann, ähnlich 
fet): fo febieft ficb biefed ju vorbemelbten Otacb- 
richten von bem Grafen ober Krabben nicht 
übel, ber fo viele große gaefen ober ßroeige 
bat, bie and feinem runben Äorper beraudge»

f<bof"
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fcboffen fint) ,7. SBcpbed bejMrfet meinen 
nötigen angenommenen ©runbfafc, nämlid), 
baß biefeO@eeti)ier ad Genus Polyporum, ober Ärafc« 
jur 21« utib jum ©efcbkcbte ber Äreujßfcbe JJJ* 
ober ©cefterne gebotet, Die im nücbltoorbcr# 
gebenben Kapitel ftnb betrieben roorben. 
ynfonberbeit fcbeint eg mir ju ben Polypis ju 
geboren, bie bie .£)ollünber Zee - Sonne,
Äoeöelet unb (5eenev aber Stella arbore- 
feens nennen, baß ift, ein (Stern, ber ©trab* 
len unb ßroeige nach 21« ber 93dume aud* 
fließet, melted ailed mit ber genauem 0c* 
febretbung, bie Davon gegeben roorben, über# 
einftimmt. 3d) babe felbigen ©tern bafelbfl 
Caput Meduti genennet, unb gefugt, baß 
biefe Metapher ftcb jur gabei vom CTeptim 
gar roobl fd)icfte. ©aöjenige, road id) 
allbier noch erinnern roili, ift biefed, baß ba 
melbter locfigter Creujftfcb mit feinen unbe# 
febreiblid) vielen artigen ßroeiglein, tndgemem 
an Denen im tiefen ©eearunbe roaebfenben ©ee# 
bäumen banget, an roekbe er ftcb haftet, unb 

€ c 3 roomit 17
17 Dem bct> einer anbern (Selegenbtit angefftljr» 

ten alten 5J?anufcrtpt , Speculum Regale ge» 
nannt, weil cd bem fftorMfebert .Könige Bveree 
giqefdirlebcn rclrb, bat Ol iDocme, ber eź In 
-Vninben batte, einige wenige SfBorte gefunben, 
roeldie auf biefeö allergrößte @eet[)icr 511 pełen 
febeinen. Denn ba bicfetSUitor In feinem Mufaee 
p. 279. einige Sit ten ber łBallftfdje barautS aitföl)*- 
ret: fo wirb baś Sßerpld)nl(t p. aso. mit folgen» 
ben IBorten befdjloffcn: Reftat vna fpecies, 
quam Hafgufe vocant, cujus magnitude la
ter , cum rare conlpiciatur. Uli, qui fe cor
pus vidilTe narrant, limiliorem infuläe quam 
belliae volunt, nec vnquam ejus inventum 
cadaver, quo circa funt, qui exiltimenr, non 
nifi duo ejus generis in natura eile.
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womit cr burd) bie (Schnüre ber gif^cr bm 
ausgewogen roirb. QBcnn biefe §biere ge» 
trodrnet, unb bießroeigletn jufammen gcfcbritm» 
pelt ftnb, fo betragen fte feiten 6 ober 8 ginger 
über ben ©iametcr. Allein trenn fie erft ftltj* 
lieb aus bent QBuffcr gejoqen trorben, fo Eon» 
nen fie fo groß trie cine mäßige <Sd)üßelfei)n; 
ja, ein gemiffer 9)?ann alibi er fprid)t, er babe 
fie ron ber ©róffe Der allergrößten (3d)üf]el 
gefeben, unb ron anbern babe id) gehört, baß 
fie einige gefunben, bie fo groß trie ein $ifd) 
getrefen, unb mit ihren vielen SlefileinimQBaf» 
fer gepläntfebert haben. 3>fe capita Medufe 
werben ron einigen @tranbbetrohnern unb 
Seeleuten hier im iüanbe für bie jungen ober 
für bie %rut jenes großen BecfiaPeno ober 
Ärabbeno gehalten ; unb rielieid)t finb fie 
beffen allerfubtilelte Et)erd)cn. 3d> jtreiße 
nicht baran, Daß fie nicht eben Diefe capita Me- 
dufx ober Hellas arborefeentes fepn folltetl, VOM 
welchen *£wr (Önjfitb fugues in Den Philo- 
fophical Transactions etWaS melbet, DaS mir 
eben in bie J>ttiDe fällt, unb ich alfo alibier 
Demjenigen bepfügen will, was baron im von» 
gen Kapitel i(l angeführt worben. ES heißt
nämlich: 11 a d&zouvert une nouvelle efpece 
d ’ Etoile de mer, laquelle fort du rocher par 
une efpece de pedicule, et eile exprime exaäe- 
menc la figure rayonnźe de la fieur d une Fi- 
coide. Mais cetre fieur eft presque fenficive. 
Au moindre attouchement eile fe replie, et va 
fc cacher avec fon pedicule dans le rocher, d’ou 
eile t-toit iörtie. Ses rayons fons des bras, qui 
ont bien l’air de ceux d’un Polype. Quel 
charrne pour un Phyficien, que de pofleder un 
Polype de cette grandeur, et quelle« obferva-

tions
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tions n’y feroit il pas fur 1 ’accroilTement et !a 
reparation de fes parties? §)em fepn nun rote 
e£ roolle, fo bleibt eö bod) eine Wahrheit, bag 
gcroiffe Wirten Der $o!ppen biß ju einer unge# 
heuren ©róffe anroaebfen. 2W>anav. äh# Mund. sub
tler fpricht: bag im ©iciltfchen 5D?eere eineter P'Lp'98- 
$lrt Lreujfifcbe mit jehenpffen ober Steigen 
gefunben roerben, Die einen Seib von ber ©r6f# 
fe rote ein 9)?enfd) hoben; bod) biefeö roili ge# 
gen -Die ©roffe etneö ^Ballfifcbed, bie 2trbe* Athen. l*. 
nans einigen betreiben bepleget, nur roenigXII1,cap'VL 
verflogen. pitnins gebenEet einer anbern win. Lib.tx. 
Slrt ber ^olppen von ungeheurer ©róffe un*c,ip- 3°- 
tcr bem kanten Ozaena **, roeil fte eine (tarEc 
SltHtbünfhmg von ftch giebt, Daher anbere 
gifebe barnad) gehen. Unb biefe föefonber« 
heit ftimmt ebenfalls gar rool)l Damit überein, 
roaä juvor von bem norbifchen IKvafm ober 
3>orv gemelbet roorben, nämlich mit ber rei# 
eben gifeberei, bie barauf vorfällt, mire omni
bus marinis expetentibus odorem. QJon cbctl
tiefem ^olppuö erzählet 3JMiniu$ am ungefähr# 
ten Orte nach bem Berichte be0 L. LutilliPror 
confulis Bxtica rounbctlic&e .fbiftorien, bie’beffen 
©reffe unb @tärEe ju ernennen geben, alfo, 
tag man unter Dem Ufer, roo er Die Laufgitter 
(fehlen unb mit feinen langen Hauen roeg# 
fcbleppen roollte, ^unbe auf ihn heben mugte, 
bie aber beffen ftarfe Slutfbunfhmgen nicht ver# 
tragen fonmen, unb ^gleich von feinen Sacfen 
unb puffen fehr hart gefdjlagen rourben, unb 
iulebt Eonnteman ihn Eaurn mit eifern ©abein 

Cc 4 um#
•a Immovero porius quod ftiave quippiam okat.

Graeci ideo vocant u«x/m, hoc feculo Nea- 
polirani Mijcbardinwn. lacob. Dnleaiwpiut 
in Notis ad Plin. Loco eit-



4og Złap. VIII. %)on fonbecbaiett

timbringen. Namque et afflatu terribili canes 
agebat, nunc extremis crinibus flagellatos, nunc 
robuftioribus brachiis, clavorum modo incullos, 
jcgrecjue multis tridęntibus confici potuit. Slud
allem Diefen fiel)t man ium wenigßcn fo viel, 
W Der&veusßfci), ober, wie man bier Dad 
ganje ©efd)lecbt nennet, Dec Äreujtioü, un* 
ter feinen verfcbicDenen Sitten einige fvbv große 
babe, nnD jroar folcbe, Die roobl Die allergrößt 
ten Einwohner Ded Peered fepn tonnen, ©a
nun OtC Siegel beißt: magjs vel minus non va- 
riat fpeciem, fo bleibt oftbemelDter Zxt aten ob* 
ne ßweifel eine Slrt and felbigem ©efcblecbt, er 
m«a fo groß fepn wie er will, 

von tiefem will icb nod) bepftigen, Daß, wenn 
ScS' 01(1,1 ö<r fl0cn SMepnung SBepfall geben füllte, 
merfl. Die man von einem gifebe beget, Der Die Jtoaft 

batte, ein 0ct>iff in feinem vollen Sauf an# oDer 
aufmbalten, folcbed obnmbglicb ein fo Meiner 
Rifcb fepn tonne, Der, nach Dem 3nbalte Die* 
ßr $abe(, Äemora genennet wirD, unD Der 
nur von Der ©toße eined ^jeringd iß, inDem 
td) fo gar einen befi&e, Der nod) weit Meiner 
iß, außer Daß Der $opf fo febarf wie eine gei* 
le iß. 9Bie tonnte alfo ein fo elenDed %ier* 
^en nach Der SOJepriung Der Einfältigen vor* 
bemelDte wunDerbare SBirfung tl>un ? ©et 
gelehrte 3efuit (Safpav. Ö4>ött bat Die Un* 

Lp. xiv.' gereimtbeit Dielet @ad)c febr grünDlt* unter« 
fuebt, unD iugleicb feinen OrDendbruDer, Den 
Älterer, in Diefem ©tücfe fo hinlänglich, aid 
ed nötbig war, wieDerlegt. ©oeb, Da er un* 
ter Die weit beßetn Urfacben, Die von Dem un* 
eigentlichen Sluffentbalte vieler 0d)iße mitten 
im Sttteere in vollen ©eegeln unD mit gutem 
SßinDe angegeben werDen, nicht allein Die auf

gewiß
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gemiffm Dertern juffflnmenfommenben unb 
gegen einanber ftreitenben ©trome (Die fid) 
gar roohl büren laffen, unb *uroeilen im 2iU# 
regat eben biefe^JBirfung tbun), fonbern auch 
€nge( ober Teufel rechnet, Die ft* einer folchen 
Ś?oci)t butch bic ßulafflmg ©Dtteä gebrau# 
eben irden: fo mepne ich/ Paß unter bic ßa()( 
Dieter ^eufei obneßmeifel Der obbemelbte 0ee# 
trod ober Ärfiutioü f&nne gerbtet merben, 
melcbernad) ber angefüt)rten93cfct)rcibunp auch 
nur mit einer feiner mäßigen ßaefen biefe QBir« 
Fung aumege ju bringen fcbeitien fann, unb bet 
toietieiebt ftch bamit auch unter feinen verfehle# 
nen tarnen, auch Diefen, baß er auch Slnfer# 
troll genennettoirb,ermorben bat; obfehon ich 
Diefeö FeineiSmegcd für gemiß angeben fann. 
Slüein id; unterwerfe biefe meine SJIutbmaffung 
in biefen unb in anbern fallen gerne bem Ur# 
tbeile beffer erfahrner Banner.

%ßenn ein Liebhaber eineö ungemiffen unb 
nicht genug betätigten ©erücbtS märe, fofbnn» 
te id) aübier noch vcrfthiebencö von mebrern 
norbifchen ©eeungebeuern melben,Deren ^fßirF# 
lichfeit ich jmar nicht läugnen rotü, aber ich 
mill lieber Dasjenige, maß ich felbft für roabr 
unb roobl geprüfet halte, nicht Durch eineSBcr# 
mlfchung mit bem Ungemiffen verbächtig ma# 
eben. 3<h mill Daher biefe Materie aübier ab# 
bredben, unb e$Den 9tad)Eommen überlaffen, 
fie Durch eine längere Erfahrung, Die Die hefte 
^ebrmeifterinn ift, vollftänbiger öuöjuarbeiten.

<*>

€c $ Tfq#

@cMu§ hie* 
fer Slakrtc.
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£>a6 neunte ÄapiteL
Sßvn bee novbifcbm giation.

$. i- Die älf|tcn Einwohner iftorwegenś, welche 
Selten waten, winten von 2lfm vertrieben, 
unD mit Ihnen vevmifebt. {. i. ^Ijre iöctml» 
fd)img in beti fpdtern gelten mit vnfd)iebęnen 
Sutopdifchen Slationen, nebß beren 2ßaitbming 
in anbete Pdnbev, auch fo flat nach Qlmcrlfa 
INiete tuvot , ehe Die ©panier cg cntöccrfen. 
i śÓerfc&icbene ftemfce Kolonien Fommen nach 
9"tormcgen, tmb werben bofdbft aiifatnommen. 
§•4. Der 3torroeger Vcibeegcltalt, 2ßud)g unb 
garbe. <;. 3bv 2Bt), ÄehenblgFdt In per« 
ftbleDcncti jhbeifen, Äimftc unb geibegübungen. 
§. 6. tfhte (Sefd)icflfd)Feit jur 33abr(tcttmg bei 
QitcvftanbrS Durch Die frepen Jtftnfte. §. 7. 5hve 
©cmtitlw gigcnfdjaftcn, infonbcrhelt .‘płflldTfeit, 
Irene, <£apfcrfeit, Me in eine l'iebc 511 gänfe» 
ripen augartet, ihre Slmbltion, ihre yjZiibthdi 
tigfeit gegen gvembe. §■ S. ^oheź 2l!tcr, mel«. 
(heg einige von Ihnen erleben. $. 9. ©ewiffe 
Äranfbeltm, betten fic gleichivol unterworfen 
ftnb.

§. 1.

>djDem id) bisher einen Sßerfud) gemocht, 
<§?$ Den natürlichen ßnßanD Norrocgend 
)u hetebreiben, fomohl in Slnfehting Der toDtcn 
Elementen als auch Der lcbenDigen §biere, 
Q3ógel unD §ifrf)e, unD road Dajii gehört: fp 
konnte id) nunmehr meine $ebet nieDcrlcgen, 
unD Dafür halten, Da# mein SSerfpvechen nach 
Den Nachrichten unD nach Der Gelegenheit, 
Die ich nach meinen UmftdnDen Daju gcfunDen

habe,
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habe, erfüllt mdre. $?cin OBorfab war c$
(ind) anfangs nicht, weiter )u Qcljcn, ober Den 
^unft von ber r.orbifcben Motion, ober ben 
%efi%ern unb Einwohnern ‘iftorwegcnö, felbfl 
&u berühren. Villein weil mon von biefer 
baterie bod) nid)tfageti Bonn, fie übcrfd)ieite 
tie ©rdnjen einer natürlichen dpifłorie, unb 
einige Sefet Denfcn nmgten: Derjenige, ber fid) 
mit ber Beitreibung rebter unb tmvernünf* 
tiger @efd)6pfe eines gcwtffen ßanbeS bcicbdf* 
tiget, feilte billig bic oIIercDelfrcn %3erEe Der 
fjanbe ©ottcS felbigcn Sianbee nicht gdujltd) 
übergehen, nämtid), Die 9?ofwr Der vernünf# 
tigen 93eroohner Deifelbcmunbmatffonft einen 
gitfammenbang Damit hat: ©0 mill ich aud) 
in biefer @ad)e einen Eieinen Sßcrfud) machen, 
inbem ich eP anbern überlaffe, DaS Daran 
mangelnbe auegufüllen, ober ju verbe|fern.
^ch will mich aud) bemühen, barinn um (0 
Diel mehr tmpartheiifch $u fepn, inbem ich fdbfł 
fein 9iormegcr von ©ebtirt bin.

(Die urfprüngiiehe ^erEunft Der norbifd)en Sie ćtteiieit 
Nation ifi eine Materie, Die ju meiner Vlbfidtt 
eigentlich nicht gehöret. (Davon Eonnen g{:b satt»
Hncvvo tStmlcfen, Cboimobtw Eovfmie 'j“6 
unb^OtwKamuo, fo viel Nachricht geben, Sl't 
als man von einer fo bunEeln ©ache hoffen 
fand, Die, fo mie bie dltefte©efd)id)te anberer 
Zauber, mit vielen vermirrten ^uthinaffungen 
angefüllt ift. SEUeine ^DJepnung ober eigentlich 
meine 9)?uthma|fimg hef?el)t Eürjlich Darinnen, 
haß Die allcralteflen unb erften Einwohner 
Norwegens lange ßeit nach Der erflcn 0e* 
holEerung (anbßüd)üg geroorben, unb weg# 
ßemicben ftnb, unb theilß auch ftch mit betn, 
futj vor Ehrißi ©eburt nach korben gejoge*
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nen, <S*roarm pon 2lfen ober 2lftarern per* 
mif*et haben, roel*e lectern unter (Debins 
Slnfübtung ft* ber erflen celtif*en ober fcptbi* 
(eben immobiler bemeiflerten, fo ba(? bereu 
9?a*Pommen obne3n>eifel bie Wappen, Rinnen 
ober ftinlappen ftnb, bie ihre 9letirabe roeiter 
gen korben biß an bad ft* roeiterflrecfenbe 
©ebtrge Zkolen, unb bid na* 2lapp*oDet 
Jftnmaif, roel*ed ft* auf Dejfen bepbcn Sei* 
ben befinbet, genommen batten. SDiefe $in* 
ber unb Slbfommtinge Der erflen 91ormünner 
leben anno* na* ber uralten %rt unb Slßeife 
ihrer Qßäter ohne SIcBerbau ganj unoeränbert, 
inbetn fte ft* nü*fl Der 3agb allein pon ber 
©rafung nahem, pon roel*cr ihre 9ienn*iere 
leben; roel*e üblere ihnen Speife, Reibung 
unb ŚJecfen *u ihren unflätigen Jütten ober 
©eilten geben, bie fte na* ihrem ©utbefin* 
ben pon einem Orte jum anbern f*leppen, 
auf eben Die 2lrt, rote man na* bed tLaatus 
93ef*reibung ebmald in S)eutf*IanD lebte; 
ber fiebendart ber allerältflen $atriar*en in 
Den bflli*en tidnbern ni*t )u gcbenfcn. 

f'ttfewur2 SDie 2lfiarer, ober Slnbdnger (Drbins, bie 
ZZr mie man am roabrf*einli*flen Dafür halten 
bem ©tfoiflc fann, Dur* pompejuo ben (Broffn aud 
Sn.vm 2tfien pertrieben roorben, unb ft* in korben, 

fo roeit ihnen badfianbroohnbar oorfam, aud* 
gebreitet hatten, mißgönnten aldbann jenen 
alteflcn Otormelnnem ihre 9tetirabe auf bie 
falten ©ebirge unb na*ßinmarfen gar ni*t, 
Deren öfl!i*e (Seite juglei* aud einerlep Slnlei* 
tung Damald mit §lü*tlingcn aud S*roeben 
unb ginnlanb but* ben bo*nif*en Sleer* 
bufen angefüüet roorben, aid roopon überhaupt 
bad 2anb unb 9ßolB ben tarnen bekommen;

fo
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fo rote fie fdmtlid) ein gemeinfcbaftlid)edUnglücf 
unD fchlechted Scbicffal gehabt hotten, ndm* 
lid) von Den 21fen vcrDrdnget &u roerDen.
©od) roili id) ed nicht befłimmen, ob bepDe 
51rten Dec Flüchtlinge fogleich ein %o!E voll*
Eommen audgemadjt haben; Denn nod) bit? 
auf Dicfen §ag fi'nDet fich Dafelbfl in three 
Sprad)e ein Unterfd)icD, tnDem einige Finnen 
(DLticcnf'f ober CluanfP reDen, unD road Die« 
fed fugen roili, Daö roeid ich nicht. 5)?an Eónn* 
te aber aud einer ungeroifien SJlutbmaflung 
fragen, ob Diefed nicht Die Sprache Der 9cor* 
manner roäre, Die aud Diefen ©egenDen gefönt» 
men, unD fich mit Den Finnen von fcbroeDifcher 
Seite vermifchet haben? ©er rooblbefannte 
©iflrift CXuanangev im Slmte Hovotanb, &««« «« 
roo ed Dem fabelhaften Kubbed* gefallen, Die 
roeibliche SXepublicf feiner norDifchen Slma^o, 
nen hinjufehen, unD Der %crg (Rmneno ober 
(D-uenenebetbe, ingleich«n (ßmmefiotb, (Dlui# 
neno oDer (Dwenen9»itlt> unD (EUienbal im 
Sehn ilt|tev, rote aud) (ß-ttenebagen in JL4v» 
bal ftnD nicht unbefannt. ^)ier im Sehn 
©unoboib liegt ein berufener ©iflrift, Der 
nun ein ^irchfpielift, tarnend <ßueen#£mec 
(corrupte <ßuinb*<5)ei'tcr oDer Die Weiber* 

nach einer ungegrünDeten Ueber» 
liefernng, Daß Dafelbfl alle Männer Pon Den 
Leibern rodren erfragen roorDen) unD Der 
vielleicht noch 6ad SlnDenEen Diefed tarnend, 
old Der älteflen 9lormdnner, erhält, oDer Doch 
eined $h«il$ Deffelben, Den fte Ehnnen geffthret 
haben, fo roie Deren vertriebene SanDdleute auf 
Dem (Gebirge Idolen annod)(ßuecner unD in 
ihre Sprache Die <buecnfct>e genennet roerDen.
%om Hoc, Der fonfl Dem SanDe fiovwe»

gen
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(ten ben Neunen gegeben, fpridß Die norbifeße 
©hrontBe: Daß fein Vater £bove, Rönig in 
(Sotblanö, jfmnlanD unD dXvmlanb gerne# 
fen, tvekßes leitete, roie es mir feßeint, für 
9?orroegen gehalten werben Bann, ob es fd)on 
von Den meiften bei) $innlanD, ober am €nbe 
DeS bothnifd)en 9)}ecrbufenS gefügt wirb, 

crymog. ©iefes iß nunganj rid)tig, was Die fpätern 
F° B2>ten betrifft, unD jroar nach 2tvngmis 

Torf. Hitt. Crymog. unD vornemlid) nach Der vom Cboim. 
iibr 3" PćaP. Corfaus angeführten ticigtl Bfallagums 
24. p. 160. Saga ober dbißorie, tvo eg heißt: Naumuda- 

los, Halogice in Norvegia provinciam veri'us 
orientem excipit Jamtia & illam Heliingia, fe-
quitur QVENIA, tum Finnia------- ©a Wir
injroifd)cti Daraus fehen, Daß Die (Docenci bid); 
te hinter ^elfmgtn unD tarnten, nicht weit 
von Den norwegischen ©ränjen, gefetjt merDen: 
fo iß eS nicht ungereimt, Daß jene uralte Durch 
DicŚlftater auS:9?orwegen vertriebene tD-veenev 
etroa mit einer Kolonie zugleich ihren tarnen 
Dahm Bönnen verpßanjet haben, unD Daß fte 
ferner noch fpäter, nämlich in .Röntg £>agcn 
tBagmtjjme ßeit, Durch eine neue SluSbrei# 
tung roicDer jurücB uberS ©ebirge Zxoim ge# 
ßrcifet haben, um Das 2anb ju befueßen, aus 
welchem ehemals ihre Vorältern gezogen roa* 
ren, ob fte feßon Damals nicht als grcunDe Ba# 
men; Denn Die ©efcßidjte Des bemelDten Roni# 
geS fprießt, Daß Die (ftveener unD Kyvtalev, 
vielleicht Zkavelei', Damals in HoiDlanb in# 
fonoerßeit auf ^elgelanD eingefallen ftnb, root# 
ju fte vielleicht Durch eine väterliche lleberliefe# 
rung von ihrer Vertreibung aus Norwegen 
Bönnten aufgemuntert morDen feyn. ©oBann 
Denn Diefer angenommene 0a(j, (Denn feße

©runbe
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©rfinbc t)fliman in Den ©efd)id)ten bertilteiłen 
Seit nid)tiu geroarten), eben fo roat)rfd)vmli$ 
ju fepn fcpetnm, alf? ein miDerer, tnDcm fid) Die 
(kveenev ju Der <£vfldvung gar roobl fd)icfen, 
Die in ĆEmbai O Bctjoiungs neulid) bcraufc 
geEonunetitn artigen @d)rift: Cie cßcogvcv 
pbte Des alten ricnrvegens genannt, von Dec 
%eDeutung il>veö Hamerns gegeben roirD, in roel# 
d)er 0d)rift §. 11. 0. -9. gefugt miro: Das 
9Bort CXorcnvv ober (D-vanei beDeute lieber# 
liÜufer ober ein unflätige^ Qßolf; objVhcm eben 
Dieter rooblverDiente i'iutor nid)t meiner 9)?ep# 
nung i|t, inbcin er Deren filtern ^ßoljnplatj in 
23mtmdanD ober in Der Dlufjifcben 5j3rovin$ 
Öamojeöen fintt, tron Daher |'te nteDer an 
Den 0othnifd)en 5>icerbu|en foUen gejogen 
fepn *.

SlUein
1 Sßßetin Job. Scbeffcr in feinem fcappland, Stop.

IV. ©. 46. in 3lnfel)tmti Deö Uijprunqd Der 
gmlappen febe ungetoifj i|l, unD niepnet, (te 
fönnten von Den Sttufifcpen, Schiocbifcbcn ober 
SierMfc&ai Sölfcni nicht fjcrgelcitct »«Den, rocil 
ihre fScibedgelialc Meinet unD magerer fco, fo 
wie ihre tiaut unD öaave Dunfelbraunct garbe 
finD, Da man an anDevn StorDifdxh Sßölfctti Dad 
©cgeiifbeil fiepet: fo fcbemit mir Diejcr ©tunp 
allju fd;»aci) jn fcpn, »eil (ie Doch die jufam» 
men, als Äiui'cv ‘jlöamd, ihren crficn llrfprtmg 
aud einer £anDfd)aft haben , allein Durch Die 
jdnqc Der Seit unD Durch Den llntetfd;ieD Der 
4>immcldgcgenb ßnD fie an ©vöffe unD garbe 
elnauDcr ftpr ungleich geworben. UnD Dop eine 
rocit (Iremjrre jtdite, »ovinti Die ginnlappen 
unter Dem falten (StDgörtvl leben, nicht allein 
Den 3Bud)d bed lieibed jnmigct, fonDern auch 
Die £aut Dunfelhraun macht, eben fo roobl aid 
Die Harfe Jßi%e, Dfefed jcigct Der ^)err £>uffon 
in feiner Hifi. Hat. Tom. Ilf. p. rzy, uilD hier» 
»on fdl and) 5.1. etread mehr bepgebracht roev 
Den-



SlUcin gleichviel, Denn Der $on eined D?a* 
mend reichet mir feinen feften ©runi) jti einer 
biftoriidjenęjBabrbeit oar, uno roie Die <8>acf>e 
auch fepn mag, fo bleibt ed aud Den 3dl4ndi# 
fc&en unD anDern ^enfmülern, Die Der vor» 
treßid)e Q>ovmoc>uo Łcu fans gefammlet unD 
and 8id)t gejłellet bat, unläugbar genua, Daj? 
Die 21fen ober Die 3ft<trer Die alten einfältigen 
föeroobner D^orroegend, welche man überhaupt 
mit Dem allgemeinen Hainen Der Celten,ćim# 
bven unD (Soeben benennet, tbeiid vertrieben, 
tbeild mit fi* vereiniget haben; tveld)e Denn 
Die ©eroobnbeiten unD &bendarten Der 2lfia* 
(er annabnten, unD anßengen, Die €rDe $u be* 
bauen, unD Die fd)lcd)tere ^eoendatt ihrer SBor* 
ältern ju verlaßen.

3njroifd)en batten nicht alle gleichen ©efal* 
len an Diefer großen Deformation unD an Den 
vielen neuen (SrßnDungen, Die gemeiniglich Der 
gemeine ^ann, auch fo gar ohne Unterfud)ung, 
foglei* verwirft, ©tefen jtunD alfo fein an« 
Derer^Beg offen, aid weiter gen 9?orDen,$m# 
marf, unD Die ©eiellfchaft Der ginnen ju juchen. 
%3er aber unter Den jurücfgebliebcnen bep fei# 
nen alten Kleibern unD ©eroobnbeiten verblieb, 
Der roarD für ein lächerlicher ŚW gehalten, ja 

Oie Alten für ein Ketmng, Dad iß, ein Diachfommlmg 
Dcc ^eiten- 0olchergejtalt roirD Diefer ver*

get geiKHiit. ächtliche D7ame in Novis Litterariis Maris Bal
tics & Septentr. ad Arin. MDCXCIX. menf.Jun. 
in einem Briefe von Dem großen Antiquario 
Ottbone speriingio, einem gehobenen Norweger, 
an Die gübecfifchen 0ammler bemelDten 3our* 
nald bergelcitet. 3* roili Daraud einige SZßor» 
te, Do* auf eigenen Kredit rooblbemelDten Qßer» 
faßerd, allhiev einßiefien laßen: „ Afix quippe

in

ą\6 2&<tp. IX. T>dn ber
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„in Septcntrionem venientes miferam hanc v> 
„tatn cenfebant, quam Celts, priores incolffi, 
„ ducebant, veteris limplicitatis memores, unde 
„ non mirum in Septentrione Celticum nomen 
„ penitus deletum efle, cum nemo Celtis am- 
„plius limilis efle vellet, fed omnes ut Aße ma- 
„gnificentius vitam inftituere cuperent. Hinc 
„ in Landnatna Saga, libro de origine Islando- 
„rum lcripto. F. 111. c. 10. p. 102. Vtiro their 
„ßta vel butter, ad tnenn bugda ad Afer veto 
„ thar Kuatnmer. i. e. Tarn bene veftiti erant, 
„ut exiftimarent homines, Alas illuc advenifl'e. 
„Hinc Afas quoque vix homines fed Deos po- 
„tius credebant efle, atque Othinum fuum inde 
„Helgi As, fanäum Deum ad magnum A(am 
„ vocarunt &c. - - Talern igirur faftum cum 
„fe facerent Afz & Aliatici in bis regionibus, 
„ Celts ut mendicabnla qusdam hominum ha- 
„ beri coeperunt, & ab Alis Keltringer ideo dićti 
„fuerunt, quod vocabulum apud Danos ad- 
„huc in ufu, fic enim mendicos et viliflimos 
„quosque hominum vocare pergunt. Termi- 
„ natio fane vocis ing, fignificat talem, qui a 
„ Celtis prodiit ut Ynglittg dicitur, qui ab Ingo 
„ defcendit, Skioldinger, qui a Ski old», Lodbroo- 
^kinger, qui a Regnero Lodbrok Rege, itaKel- 
„tringcr illi dici coeperunt Alis, qui a Celtis 
„non ab Alis exierant - - „

3n Slnfehung Der Uebereinftimmung mit 
tiefem begriffe Bpevlmgs von ber £erfunft 
ber altetv vertriebenen Cclren ober Gelten in« 
ionberljeit in SMnnemarf fonnte man vielleicht 
mit eben fo gutem ©runbe, ober, vermöge ei# 
tier nicht ungereimten Sflutbmafliing, noch rieh# 

11. CM. 2) b tiger
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tiger fagcn, Daß Diefc längd gen korben Der« 
jagten (keener nach ihrer ^Bereinigung mit je» 
nen auch aud ©d)weDen vertriebenen 93otf>« 

ginnen ober nifd)en jfinnen ober Rannen (Denn Fennones 
ginlappen. »nb Fxnnones ift ebenfaüd ihr 9}ame,) Slnlet* 

tung ju Dem hier gebräuchlichen ©pottnamen 
panter gegeben, worunter man annoch, noch 
mehr aber vorzeiten, ein berumjiebenDedGejin* 
Del forglofer unD unorDentlich lebenDer Bettler 
unb Betrüger vergehet, Die Denen nicht un* 
gleich ftnD/ Die man in SDännemarf Cartarn 
in SDeutfchlanb Stgeuner unb in granEreich 
Egiptiens nennet. Allein, ob ich Echan Diele 95er» 
muthung, road Den tarnen betrift, ebenfalls 
nidjt von befonbern ^Berthe halte: fo glaube 
ich Bod) bid auf weitere Unterfuchung wirElidj 
Die ©ache, Die Gelegenheit Dam gegeben, näm» 
li<$ eine Vertreibung Der ältjien Einwohner 
Ded SanDed, in fo weit (ich fclbtge nicht jum 
Slcferbau, jur ÄletDung unb Śebendart Der ge« 
fitteten ajiater beqvemen wollten, hierin« 
werbe ich Durch Dadjenige beflärEt, wad Der 
^)erc peter ^pgßrom in feiner Befrei» 
bung von £»apmaiE£ap. II. §. g. and langen 
Umgänge mit Den ginlappen berichtet, näm» 
lieh, Daß fie Darauf befielen, ihre QBorfabren 
wären in allen ßeiten Die Söefiljer von gan$ 
©djroeben gewefen, ße wären aber nach unb 
nad) vertrieben, unb eingefdjränft worben, 
eben fo wie man im Suche Der Sichrer $ap. 
L v. 34. von Den 2lmoritern liefet: Die anto# 

, liter Dt ungen Die 2\inDer Dan aufs <Be# 
birge, unD ließen niche }U, Daß fte herunter 
in Den (ßrunD famen. Śiefed giebt bemelD» 
ter ©Eribent $u, wenn man jagen miö,ßewä»

ren
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ren Die allerer (ten geroefm, Die nach Der ©ünb* 
ftutb in Diefe ©egenben gekommen träten z.

ferner (liebet man and ber norbifcbenCbvo* 
nicfe, baß jene betriebene ältften (Jjinroohner 
eine geitlang befonberc Könige ober Ober*
Mußtet gehabt haben, obfcbon nur fofche, bie 
ben rechten norroegifchen Königen jindbarroa* 
ren. Stenn #err jonao Samtig (Schreibt im c 
(eben ^onig e^tgen illagnuffene baoon al« $>4. 
fo: „Sie aud jfmlttart hatten ben Tribut,
„ben fie bemKönige bon Norwegen geben foil*
„ten, lange gett jurticf behalten, Daher fc&icfte 
„<^6mg garten Den (Stffer (Balbe, einen 3d*
„länber, nach jftnmaif, Der Denn cd fo reran*
„ (faltete, Daß tl1oi tm,DerÄ6nig Der ginnen, forfeit, ei« 
„fclbft gans roiüig &um Könige Jagern 30g,
„Der bamald in VTtfioe roar, ihm bejahlte,

Sb 2 >,road
* ©erb. @d)óning f|)t'id)t in Der ©eograpbie Des 

alten tTocroegens §. j. ©. ę. „S)a6 tie »ori*
„aen Söeroobner Der (üblichen unD rce|tlid)e*
„Shtile nuferer £albfnfeln fo mächtig geroefen,
„ bah (ie ftd) and) auf Den ©änifdjen infein ein» 
„gefunben, unD Die 3»fel Säbnen (Jym) von 
„ihnen (nämlich »on Den Rinnen) Den Siemen 
„betommcu, rote Der greife ^ugo ©rotiuo »er»
„mepet, oDer Do# fie Die ältflcn, unD Im Sin»
„fange Die eln$lg|ten Seivohner »on gioroegcn 
„unD Schweben geroefen, aber nachher »on Den 
„Sßorfabven Der anno* gegenwärtigen <£lm»ob‘
„net, bie au« DeutfchlanD gefommen, bid in 
„ Die fthlechteßen unD äufferften norbifd)en (Segen- 
„ Den »ertrieben worben, fo wie Die alten Stiemt*
„nler »on Den Singelfachfen genhtbiget würben, *
„gani GngeUaiiD 311 räumen , unD fiel) noch 
„XDaliis ;u begeben, biefe« alle« Iäffet fich s«»ar 
„ leichter fügen , al« beroeifen, obfehon Die Deut 
„ fd)en ©fribenten, unD unter Dielen Der unser 
„ gleichliche. ^etbnię, in tiefen ©ibanfen fie 
„ ben.n
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„mag bie Rinnen fcfcufoig tvaren, unb fernere 
„9ßerficbcrung von feiner Sreue unb Unter# 
„t^nigEeit erteilte.,,

$• 2.
©iefe neuere norDifc&e Ration, roefdje Da* 

malg biefe ©egcnb, fo roie gan& korben, be# 
tvobnte, eine Q5ermif4>ung von benübrigge# 
bliebenen Celten, unb neu angenommenen 
2tfen, breitete ftc&aug, unDoerftMtefict) Durch 
eine beffere gebengart3 bdD unter Der SKegie# 
rung eineg Äbniged, halb jugleicb unter nieb# 
rern Königen, unb jtvar folcbergejldt, baß fo 
»obi vor alg nach ber Einführung Deg Cbri# 
ftentbumeg, um allermeijten aber im jebnten 

iffieiiberung ^abrbunDert unter iC&nig Karaib ebaarfa« 
mfime?in' 9er# ber allelleine Könige unterDrücfte, unb 
»ertoithtne folglich viele cble ‘SRalfontenten erroeefte, ver# 
SlJ?.m fc&iebene Kolonien aug Dem ganbe giengen, um 

p ‘ 3elanD, <Sv5nl<mo, Die Unfein jf4voe, 4et# 
Unb, unb bie wóflen^ytanoe4 &u beferen.

3d)
3 $D?an übe berna* fm X. 5Eap. $. i»«3. einige 

©lelcbbeft irolfd)en Cer ßebemtort Der Vorweg!« 
ftben Śaueru unb ber ©eorglet, roobureb fiel» 
letd)t bie Ueberlleferung, bafj ble2tfm, aW bie 
Scgleltcr <2)tbins, au6 Üljien gcroefen, nicht 
wenig beftdrfet rolrb, infonberbelt Daß jie 95crg« 
bauern vom Caticnfus unb Xcatat $rolfd)cn bem 
febroarjen 9Reere unb ber Äafpifcben ®ee gerne« 
fen, bie Dom pompeius Dm (Broflen vertrfe# 
Jen worben.

4 3m ßonbonfeben gRaga# 00m 3unlu8 17*2. 
©. 277. (lebet man, Daß bie ©inwobner ber 
letztgenannten (Splanbe, bie błoć de fafto von 
Norwegen verduffert worben , anno* 9lorwe# 
gifd) reben: Many of the people, cfpecially 
in the more northern isles, fpeak the Norji 
or Danish, which in fome places, is the 
firft language their childem fpeak.
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3* win bier ni*td ermähnen toon ihren Dielen 
&riegeäiögen na* ©*ottlanb, 3trlanb, @n* 
gellanto, granfrei*, portugali, ©panien,©!* 
cilieh, Kalabrien, ©tie*enlanb unto Orient/ 
von roel*en ihren mä*ttgen unto glücflkben 
Unternehmungen £*01 moto. Coifäue aud* 
fübrlt*e 9?a*ri*t erthfilet/ fo toie man bad
9Bi*tißße batoon in Gefiis et Veflig. Danor. 
extra Dan. T. I. et II. autogen fintoet. 3« 
Cbvtfi. ÄeiQero gu(*rift toon Thmnodi Tor- 
fai Hiß. Kerum Norvegicar. an j?0niß
grieberid) ben IV. beißt cd batoon in ei« 
nem furjen Sluöjuge folgenüer maffen: „Le- 
„ ges hie quales quantique illi fuerunt Tui Ma- 
„ jores. Videbis HAR ALDOS, OLAFOS,
„MAGNOS, SVERRERES, HAQV1NOS et 
„fateberis, illos in fortitudine, prudentia, fan- 
„ tiitate, na celeberrimis quidem, quos habuit 
„ antiquitas, Regibus ceflifl'e. Quid ? qood im- 
„peritabant genti, ex qua tot fortiffimi viri, tot 
„prodiere Heroes, digni certe, quos, ne nefciat 
„unquam orbis, quam ingentia eorum fuerint 
„fatia, quxque fudore fuo et (anguine adepci 
„(int decora , xternus annalium colat bonos. 
„Hxc enim ilia gens, qux olim (imul cumTuis 
„ Danis, fub nomine Normannorum, per omnem 
„fere, qua claflibus adiri queat, Europam, vi- 
„tiricia arma circumtulit. Hxc gens, qux toti 
„illi, quod Norvegiam Britanniamque et fep- 
„ tentrionalem Americx oram interluit, mariju- 
„ ra pofuit; infulas omnes coloniis complens 
,* chriftianamque (imul mox cum novis bis co- 
„lonis inducens religionem. Hinc ROLFUS 
„ ille Neuftrix domitor, qui non pedibus magis 
„ quam vifloriis, disjunćtiifimas pervagabat ter- 
„ras. Hinc TANCREDUS, cui in private 

©D 3 „domo
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„domo quot filii1, tot fere etiam, inauditoper 
„ omnia fecula exemplo, futurt nafcebantor 
„ Principes: Virtute fola apud extcras nationes, 
„qux ad pofteros etiam transmitterent, imperia 
„faflari. Hinc Regis MAGNl NUDIPED1S 
„filius S1GURDUS, qui in Hifpania, devidtis 
„ terra marique Saracenis, cxactis Sicilia Mau- 
„ ris, adfcrta Chriftiams Syria ac Palxfiina, Afi- 
„ am , Africamque et Europam admirations 
„ fua fama conjunxit. Hinc denique, ut reli« 
„quos omnes taceam, magnus ille Anglix Rex» 
„ WILHELMUS CONQUESTOR etc. - 

pit 3<ł) werbe feinen fonberlichen Slusweg ne!)« 
S!T& wen, wenn ich in bet natürlichen Jpifiorie von 
iubicn laus«. Torwegen baß Slnbenfen eines uralten unb 
5(nbw6pa'fonfl wenig bekannten SeejugS biefeS SßolfeS 

nad) bet ©egenb von Cmenctif in QBefl« 
inbien, ober Sfoterifa, &uerneuern fudje, weU 
d)e ©egenb bit granjofen nunmehr jurn groß« 
ten ęsortbeil ihrer gifcherepen, unb eben ba« 
burch juw Tadjtheil ber Norweger, b#em; 
allein ftc Eönnte, ex jure primi occupantis, 
annoch ben Torwegern jugehoren, wenn ihre 
Vorfahren mit ben Einwohnern etwas befjer 
umgegangen waren, von benen ich hernach jei« 
gen werbe, baß es jum wenigften nichts unge» 
teimteS fepA wenn eine Colonie non Torbifcbew 
Ütochfommen noch bis auf ben heutigen Sag 
bafelbft am (eben tf>. SDi« Unterjochung ber 
Sa^e (ęheint mir von %ebeutnng ju fepn, 
nidjć allein um etwas ju zeigen, baS man fich 
ni<ht Vorteilen füllte, nämlich, baß viele 3al)r* 
hunberte juvot, ehe bie «Spanier QBejtinbien 
bejegelt haben, folcheS von ben Tormännern, 
bie bamals erß in 35lanb unb ©ronlanb 
niebergelajjen hatten, ja gar oft war befahren

wor#
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roorbcn; fonbetn auch, urn bie Neugierbe be* 
rer ju flilleti, bie fo lange nachher Möglichkeit 
unb 2lrt unb 9Bei(e vvn ber Söefefsung bießö 
^ßelttheileö mit ben Nachkommen beó $ 
gefraget haben; benn roie leicht biefe burch bie 
Norbifd>en ©egenben gegeben können, bkfeS 
jeiget folgenber Bericht von ber ©eefabrt ber 
Normänner von ©ronlanb gen 9$eßen unb 
©üben nach TDmlanb, weichet* nichts anberö 
a\6 Da$ juvor bemelbte Amerika fcpn kann.
3ch roili biefen Bericht aber lieber mit ben eige» 
nen ^Sorten beß berühmten ^ölänberö 2lrn* 
cjrim 30114 allhier einrücken; unb jwar fob tanw 
genbermafien: rie. gap. 9-

„ 4>eijolf ein 3$länber, unb fein ©obn £.10' p 43* 
„St<5tn, retfeten jährlich ber «f)anblung roegen 
„ iroifchen ben Sanbern herum. Sillein alö ber 
„ leitete einSmalö in Norwegen roar, fo bekam minbitn#. 
„&iplf injwifchen 8ufi, nach ©ronlanb )U 
„reifen, unb bafelbß &u roohnen, welche^ er 
„auch that, unb ftch auf ^eijolfonao, wel*
„d)cd auf ber oßlichen ©eite ber %u<$t liegt,
„ nieberlieö. Slid nun Siam von Norwegen 
„jurück kam, unb erfuhr, baß fein Maternach 

S) b 4 ,,©r6n*
< Die fo fehr in 3roelfel gezogene Möglichkeit bie» 

fer Sache könnte obnebieS burd) ben uralten 3m 
fammmbang jenes SßelttbeilS mit (Europa unb 
Slfrifa bcjldtlget werben* benn piato erjäblet ln 
feinem Cimfitis: bie (Sgyptifcben ^rieflet batten 
bem Solon, bem Sltbenlenjifchcn ©efefcgeber, 
ber 600 gabt »or ebrifti ©eburtb gelebt bat, 
berichtet, roelchergeftalt braußenoot ber Meer* 
enge von ©ibraltar ein febr großes £anb gerne« 
fen, StamenS Atlantis, großer als gnn; (Europa 

" unb Slfrika, welches aber, nach einem großem 
©rbbeben, bberfchmemmet unb oerfunfen, im 
bem es feinen Kamen bem SUlantifdje» Meere 
binterlaßcn.
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,>®rónlanb mögen roar, fo roollte er fetneSln» 
„ker nid)t auf3slanb audroerfen, roie er Dod)
„ fonjł jii tbun pflegte, fonbern er roollte lieber 
„feinen Sßater in fremben unb unbekannten 
„©egenben in ©ronlanb auffueben, ob er fchon 
„auffeinem0d)iflre roeber jemanben batte,bec 
„Den QBcg babin mußte, nod) ber juvor babin 
„gefahren roar, er auch nid)t roeniger ohne 
„Kompaß ober 9Begroeifer roar, roie aud Die#
„ fer .fjifforie klärlid) kann erfeben werben.
„ Allein cd roirb gefugt, baß er bloß aud bem 
„Kaufe ber 0onne bie ©ntbeilung bed ^)im# 
„meid gefcbloffvn , unb aud ber allgemeinen 
„0age bed QSolkd geurtbeilet, roie ber 2Beg 
„ befeßaffen fepn müße. 0o groß roar bie 
„ Freudigkeit ber Sllten. 3n ben erden brep 
„Sagen, Da er in Der 0ceroar, nahm er fei#
„ nen Kauf gen heften, Darauf brebte fid) ber ^ 
„QBinb, unb fie bekamen einen darken norb#
„ lieben <3Binb, rooburch fie aldbann, aid bed 
„QSeged Unkunbige, roiber ihren Villen gen 
„ 0iiben getrieben rourben. Slid Darnach bie# 
„fer norblicbe <2Binb nacbließ, unb fie einen 
„Sag (nämlich 240tunben,bie mir i&tiDbge 
,,nennen) gefegelt batten, fo faben fie in ber 
,,^erne Sanb, unb ba de ihm näher kamen, 
„vernahmen fie, baß cd ganj eben roar, unb 
„keine ^erge, aber viele Salbungen Darauf 
„roaren. 0ie giengen nidht and Kanb, fon# 
„Dem fie fegelten von bar gen Sdorbrocd, unb 
„ehe fie ©rönlanb fanben, faben fie iroo (£p# 
„lanbe, bep Denen fie vorbep fegelten.

„3m nächden0ommer Dar nad),nämlich im 
„3abr(£btidi 1002. fegelteZWm nach^orroe# 
„gen,unb berichtete(£tid>3«iln, berbamald 
„ in Worroegen regierte, baß er ibiefe unbekannte

„
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„Splanbe gefeben, bo^ nicht unterfucbetbabe. 
„(Diefed roatb »on jßuln übel aufgenommen, 
„ber 23ićvn tabelte, roeil er von biefen En# 
„bern, meldje er gefunben batte, nic&ttf metier 
„ ju fagen mußte. (Darauf fegelte er von Sftor# 
„roegen roteber nach ©r&nlanb.

„jLetf, lgnd> Äobeo ©obn, monte tbun, 
„roie fein ^ater, ber ©rbnlanb juerß gefun# 
„ben, unb er roollte biefe vorbemelbte Sänbet 
„nicht länger unbekannt fcpn laßen, (£r rct# 
„fete baber auf einem ©ebiße mit 3$ SSRann 
„nach feined Qßaterd Anleitung, ber bamald 
„ ein alter SRann mar, fort. Allein, ba biefer 
„mit feinem ©ohne and ©ebiff ritte, fo ßür&# 
„te fein 9)ferb unter ibm, roelcbed ibm fein gu# 
„ted Reichen ju fepn fd)ien, er febrte baber rote# 
„ber nach £aufe jurücf, jLetf aber fegelte 
„ fort. „

,r€r fanb aldbann jttcrß bad Sanb, roelcbed 
,,bad lebte mar, bad Śt&n gefeben, unb 
„©ronlanb am näbeßen lag. €r tparf ben 
„Slnfer aud, unb gieng and Sanb, roo er 
„ niebtd anberd, aid gelber ober flacbe ©teinc 
„mie auch €id auf bem Sanbe fanb, aber fein 
„(Srad. <23on biefen ©teinen gab er bem 
„Sanbe ben tarnen, unb nennte ed £etie# 
„lanb. Nachher gieng er meiter, unb fanb 
„bad anbere Sanb, bad 25i<5m gefeben batte. 
„(Diefed mar ein ebened Sanb, roorauf feine 
„33erge, aber viele 9Bälber maren; runb 
„um biefed Sanb herum mar ganj roeifier 
,,©anb. jLetf nannte ed matflanb (eben 
„Sanb.) (Davon fegelte er in ©übroeß mit 
„ einem 9torboß 2Bmbe jroeen ^age lang (48 
„©tunben), unb fanb bad britte Sanb, bad 
„ihm roeit beßer vorfam, aid bie vorigen San# 

JDb s „ber.
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„ber. 55ep ber WorbEüße beg ganbeg fanb 
„er eine Eieine 3nful; bafelbß gieng er and 
„£anb. hierauf begaben fie fid) in 3Beften 
,,ju einem Vorgebirge, bag bom 8anbe her* 
„aug gieng, unb mit bem ©chiffe fegeiten fie 
„ in eine Eieine %ucht. hierauf jogen fie bag 
„©chiff in einem glufie hinauf, big in eine 
,,©ee, aug melier ber gluß Earn.

„©iefeg Sanb fehlen ihnen fehr gut unb 
„ftibbn, barinn $u roobnen, unb fie blieben 
„ben 9?Bintec über bafelbß. Stoßet aßen 
„anbern Sitten bon gifchen, Die fich in bec 
„@ee unb in anbern ©erodflern befanben, 
„fanben fie auch Eachfe, Die fehr groß maren. 
„3)er hinter mar fonfl bafeibßnicht fo flarE, 
„auch maren groß ober ©cbnee nicht fo hef* 
„tig, roie auf gglanb ober ©rónlanb, unb 
„ man Eonnte am Eürjßen $age bie ©onne 
„bollEommen fechg ©tunben fehen. ©ie 
„fanben bafelbß auch ?ffieinß6cfe unb (3Bein# 
„trauben, roclche Slrt bon Räumen ober 
„grüßten bie ©rönlünber jubor niemalg 
„ gefehen hatten. SlUein eg mar ein ^Deutßhcr 
„ unter ihnen, Der biefe £)inge gar roobl Eann* 
„te, unb fagte, er rodre in bem Sanbe geboh* 
„ren, roo man bon biefer Slrt >ur ©enüge 
„ beEommen Eonnte. Heif berblieb beg 9Bin# 
„terg bafelbß, aber im grühmbre barnach 
„reifete er roieber nach#aufe nach©rhnlanb, 
„unb bag ganb nannte er XXintonb (VSein* 
„lanb %

„ ©iefe
* ©er uralte ©Frl&ent 2R>«m eon Bremen mcii 

bet Bon ber SBefeglung eben biefe« XDinlanö« 
folgende«, da« er mit feinen eigenen Obren au« 
ber mündlichen (Srjä&lung jt6nlg0roent> ffiffcio»fei»
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„’Diefebrct) gänber, ^eUelanb, marflanö 

„unb X)mlanb, Don Denen i£t gerebet wor* 
„Den, befanb JLcif Alle unbewohnt; allein 
„Diefe* ift von ben geuten, bie nach ihm Da* 
„bin Famen, unb nachher eben Diefe gänber 
„befegelt haben, geläugnet morben. SDie 
„anbere; greife nad) Tinlanb that Cb»i> 
„walb, ber föruber Uftfo, mit Dreißig 
„SBiann, unb er hielt ftd> De* 928irtterei in 
„JLeifo bafelbß gebauten Jütten auf, wo 
„ jletf juvor gewöhnet hatte. (De* %inter* 
„unterfuchte Cbonvalb ba*ganb meßmärt*, 
„unb be* (Sommer* Darnach oßroärt*. 3m 
„Dritten @emmer unterfuchte er bie 3nfe(n, 
„welche weßwärt* vom ganbe lagen, unb Die 
„ alle unbebauet waren, fo wie auch Die ganje 
,,^!üße De* ganbe* felbß, vor welchem bie 
„ 3nfeln Draußen in ber (See lagen. Ś* war 
„bafelbß ein große* Sßorgebürge, Daran litte 
„Cbonralbe (Schiff ©«haben, unb er beßer* 
„te e* auch bafelbß wieber au*. Sr nahm 
„ben ^iel (Der befchäbiget war) vom (Schiffe, 
„unb Fehrte ihn, am äußerßen De* SSorgebür* 
„ge*, um; welche* Qßorgebtirge er Die*fall5 
„Ätalarnäe, auf Dänifch ÄidlmSs, nennte. 
„2fber Da ße Da* ganb oßwärt* unterfuchten, 
„fb gaben ße vielen SBatyen unb Sßorgebit* 
„gen> Die bafelbß waren, befonbere tarnen.

„S)a*
feit? gehört hatte: Pi-aeterea vnarnadhuc infn- 
lam recitavit a.multis repertam in illo oceano, 
quae dicitur Winland , eo quod ibi vires, 
fponte nafeuntur, vinum optimum ferente». 
Nam & fruges ibi non feminatas abundare». 
non fabulofa opinione, fed certa Danorum 
comperimus narratione. Adam Bremenfis Lik. 
de fitu Dani* p. 36. edit. Elzevir,
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„©aS eine nannten fie iRvoflenäs ober 
„Äaai’snäö/ wovon h«nach foli gemelbet 
„werben.

„9Mt weit baoon famen ße über brep 
„ Elemente, bie ^uölViper genennet wer» 
„ben, unb es waren auf jebem töoote Drep 
„dünner, von Denen jebcr Dritte Slann 
„ tolief. ©ie 2lrt, foldze gabwuge ju machen, 
„iß in biefen Seiten gänjlich unbeEannt, unb 
„fte beßunb Darinnen: @ie machten fte aus 
„ gellen, Hibben unb ^Beibenrutben, womit 
„ße fie wfammen banben, unb folche %bte 
„nennten ße ipa. 9ßon biefen getiten 
„tbbteten ße 8, aber Der neunte entfam. 
„Äurjt barnach würben fte fo Diele von biefen 
„geuten gewahr, bie berbep gerubert Eamen, 
„baß fte fie fnum wählen fonnten. @ie be» 
„fchoßen bie ©ronlänber mit ihren %ogen 
„unbPfeilen aufs beße, als fte Eonnten, unb 
„Cborvalb fchloß Daraus, bas ganb wäre 
„nicht gdnßich wüße unb ohne 9ßo(E, (wenn 
„man fte fonß mit Dem Manien eines SBolES 
„belegen fann) unb biefe 2lrt von SJlenfchen 
„nennte man meilanD tdCvalinger. tllyvi» 
,, tine, Der fte Pygmsos bicubitales nennet, 
„fpricht: ©tefeS SßolE beßunbe aus einigen 
„elenben 9)?enfchen, bie Eeine Prüfte haben; 
„er nennet ße auch BEtdltngec, tnbem er 
„babep melbet: baß ße in^Beßen auf ©r&n* 
„lanb wohnen, unb, wenn ihrer auch noch 
„ fo viele wären, fo hätte man ße Doch nicht 
„&u fürchten, ©och wir ßhben, baß im 
„3ahre 1379 bie ^Eialingev nach ®rön* 
„lanb geEommen finb, unb Daß fie bafelbß 
„8 Sttenfchen von ben chrißltchen ©ronlän» 
„Dem erfchlagen haben.

„SRun
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„9?un wenben wir ung mit unferer #ißo* 

„rie mieber auf tbovroalb. ©a nun Diefe 
„jal)lrci(bc6fi-4tinnev hinein auf fein (Schiff 
„fcpofien, fo hielten Die ©ronlünber Die (Schüße 
„Durch SÖrctter ab, womit fte Dag ©chiff 
„oben befleibet hatten, unD fte waren mit 
„VSeibenrutben ober abgefcbnittcnen gweU 
„gen, welche fte DigßeMer nennten, jufam« 
„men gebunben, alfo baß von Den Leuten 
„faß niemanb befchabiget warb, binnen 
„fuqer ßeit mangelten Den Qfraltngew Die 
„fpfeile, unb Daher pacften fte ftch alle mit 
„einanber fort.

„ Cboitraio allein befam in biefem $fn» 
„ griffe eine Vßunbe in feinem Ä'inne, roovon 
„er ßarb, unb er warb bafelbß auf Dem Vor* 
„gebirge begraben. €ö würben nach feinem 
„befehle >wep kreuje über feinem ©rabe 
„aufgerichtet, eineg bcpm ^opfe, unb bag 
„anbere bep Den Süßen, ©aber nennten fte 
„auch bag Vorgebirge jBabflendo ober 
„Äaavonao.

„©iefeg fein €nbe hatte Cbotmalb eini# 
„germaßen voraug gefchen, inbem er fef>r viel 
„von biefem H4s (Vorgebirge) hielte, unb 
„jagte, er wollte bafelbß wohnen. (Sie ver* 
„blieben Den QBinter über bafelbß auf Vin* 
„ lanb, aber im §rübjabre hatten fte Dag (Schiff 
„mit VJeinranfen unb bag %ooi mit VJein» 
„trauben belaben, unb fo reiferen fte Damit 
„rnieber nach ©r&nlanb unb jwar moplbebal* 
„ten. ©er Dritte ©obn <£itd) ^bes, Der 
„%ruber £,eifo unbCbonmlbs, hieß <Ebov* 
„fien; er reifete von ©ronlanb mit VSabunD 
„Äinb, wie auch mit allen jeinen Stuten, in 
»allem 25 $erfonenz unö wollte nach

»lanb#
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„lanb, um bie Seiche feines tobten SBruberS 
„ nad) #aufe ju bohlen. SWein unterroegeS 
„beEam ec (Śegenrotnb, bec ibn micber jurücf 
„nacb@r6nlanb trieb, unb jroac in bieSbucbt, 
„bie Lyfefiorb genennet roirb; unb biefeS ge# 
,, fcbab ganj fpät im #erbß. JDafelbft ftarb 
„ec, fo roie biemeiden feiner deute, an bec 
„9>e|t. <£>es gBintecö über mürben i(>re
„deicbnamme in SCißen gelegt, unb Dermal)* 
„ret; allein im grübjabre mürben alle deicben 
„ nad) (gvicbofiorb geführt, unb bafelbß berr# 
„lid; begraben.

„<0uörit>, Cborfleno grau, überlebte 
„ibn, unb roarb bernad) mit einem gslänbec 
„verbepratbet, ber Orotßn Äailsefne hieß; 
„er mar nur erft neulich aus SRormegen nach 
„©rbnlanb geEommen. tiefer Cborfin 
„roarb Don feinergrau unb Don anbern über# 
„rebel, nach X>mlanb ju reifen. (Sr fegelte. 
„auch babin mit 60 $lann, außer feiner grau 
„unb fünf anbern SfßeibDleuten, bie bep ihm 
„maren. (Sr führte auch fo Diel 93ieb mit 
„ ftcb, als er Eonnte, benn er gebuchte, fid) in 
„ Dtnlanb nieberjulaßen. £etf gab ihm fein 
„4i)airo, nur um barinn $u mobnen, unb 
„nicht als ein (Sigentbum. (Sr Earn auch 
„glüeflieb nach X)tnlanb, unb es mangelte 
„ihm an nichts, roaS jum Unterhalt beS de# 
„ bens erforbert roirb. Denn außer benjeni» 
„gen, roaS 9Bajfer unb (Srbe berborbrachten, 
„fanben fie einen großen SEBallftfcb, ber an 
„ben @tranb getrieben mar. (Sr mar uon 
„bec dirt, bie man Äeib * &.t>al nennet, 
„(Dergleichen 9JBallfxfd)e ßnb, mie man ge» 
„funbeti bat, (aß ioo (Slen lang, unb fie 
„ fehmeefen faß roie D#nßeifch. UeberDiefeS

mar
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»roar Das Lanb fett unb gut, fo bag auch 
»bee Ochs, ben fie mitgebracht fatten, fo 
„gleich fo mutl)ig unb geil roarb, bag er fid> 
„nicht mit fich felbg tiertragen Eonnte.

„ £>iefes bauerte folchergegalt bis auf 9Bct)h' 
„nagten; alebann Eamen Die BFralmger in. 
„Sftenge mit ihren %ßaaren, Die meigens in: 
„^hWäuten unb anbern^eljmaaren begun# 
„Den. Sillein, als fie ben Od)fen bafelbg fa* 
„ hen, unb il)n fo gräßlich brüllen horten, fo. 
„mürben fie in folches Ochrccfcn gefegt, Dag. 
„ ft« }u Den Rufern eilten, unb hinein moll* 
„ ten, moruber fie auch eine $l)üre jerbradjen. 
„5Die ©ronlänDer oerßunben ihre ®prache. 
„nicht, fo mie Die QFi «linger Die Sprache 
„ber ©rönlänber nicht oergunben; allein Die» 
„fe merEten aus Den 3BmEcn unb ©ebärben 
„jener fo oiel, bag Die 0Fr«linger gcEommen. 
„mären, mit ihnen ju hanbeln, unb Dag fie. 
„am liebgen ©fen unb ©eroehr für ihre 9)eg» 
„roaaren haben roollten. Lbotßn perbot aU 
„len feinen Leuten, ihnen einiges ©fen &u per# 
„Eaufen, allein er lieg ihnen Śłilch unb onbert 
„0peifen oorfeßen. 2)ie BEialingev maren 
„auf biefe «Bpeifen gierig, unb bezahlten für- 
„ biefe SMögigung Eogbare 0a$en. Silo fie, 
„fortgereifet maren, ließ Cbovßn runb um fei* 
„ne SZßohnung ein hohes ^lanEmerE machen. 
„Silles biefeS begab fich im eigen 3al)re ihre» 
„ baggen SlufcntgaltS.

„ £>eS 0ommerS Darnach Eamen Die ÖFt«* 
»linger roieber ju Cborgn aufX)tnlanD. ©» 
»ner von ihnen, Der Den ©ronlänbern eine 
»Sgl gehlen roollte, roarb erfchlagen; aber Die 
» anbern jogen mit einem geringen Qßortheile 
»auf ihre ßhöne paaren roieber fort. 3nt

Dritten
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„Dritten (Sommer Eamen DieQEialmgerroie# 
„Der, allein ohne 9BaarenunD )um Kriege 
„auSgerüflet; roeldjeS ihnen aber nichtglücfte, 
„alfo Daß fie viele aus ihrer ©efellfcbaft verlo# 
„ren. ©iefeS fcbeint Doch Damals eine febr 
„unvernünftige unD lächerliche £b<u Diefer 
„ÖErälinger )u (epn, Daß einer von ihnen, 
„Der eine %t beEam, Die Die ©rbnlänber aus 
„UnacbtfamEeit verloren batten, fogleid) ver« 
„(lieben roollte, roorju Die %t taugte, unD al# 
„jo Damit Denjenigen, berbep ihm ftunb, ob 
„ er febon von feinen eigenen Leuten roar, mit 
„©eroalt in Den J?opf hieb. ©iefeS roarD ein 
„ anDercr von ihnen geroabr, Der etroaS vor# 
„nebmer, als Die anbern, unD ihr Anführer ju 
„(epn festen, tiefer nahm Die %t, unD be# 
„trachtete fie etroaS, Darauf lief er ans Ufer, 
„unD roarf fie, fo roeit ins QBaffer, als er , 
„Eonnte. ©arauS Eann man aud) fcblicffen, 
„Daß fie nicht gemußt haben, anDere Waffen, 
„als Die Pfeile, ju gebrauchen.,,

„Mach Verlauf von brep fahren reifete 
„Cborfi'n mit vielen Eófłltchen (Sachen von 
„X)inlanb roieDer in fein SßaterlanD. 9?acb* 
„her beEamen viele fo roohl aus 3slanb als 
„©rönlanDßujt, (ich nach X)inl«nb ju hege* 
„ben.

„ ©afelbfi (auf 3SlanD) roaren jroeene SWn# 
„ne.r, 9?amenS 4elge unb Jinbog; Diefe rei# 
„feten erfllichofiroärtS von 3slanb nachher# 
„roegen, unb Darauf nach ©ronlanb; roo fie 
„von einer grau, Die Jfreibis hieß, überreDet 
„rourDen, nach X)inlanb ju reifen. (Siefub# 
„ren alSDann mit )roep (Schiffen, Die ihnen 
„iugehbrten, Dabin. 3n Den (Schiffen roaren 
„60 Sfiann, roie auch vorbemelbte jfmbis, Die

„ jleifo
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„Heife ©chweper war, unt> pe wohnte in 
„bepen dpaufe, fo lange fic in TOinlanb war. 
„Slllein, als fie bafelbp nur cine Furje ßcit bei;» 
„fammen gewefen waren, fo famen Dur^ Die 
„8alfd)heit, Unart unb SŚoSheit Der jfveibio 
„Dreißig Scute urn, unb als pc bicie böfe $f>a» 
„ten begangen batte, reifete fic wieber nach 
„(9r6nlanb jurücf. Slllein ob fie fd;on bie 
„fochtet Ü?itd) Rubere unb bie ©djroeper 
„£.etfo war, fo war fie ihnen bod) ganj un# 
„ähnlich; pewar bofeunb miSgbnpig, hoch* 
„mńthig unb ber ärgpe Teufel unter ben 
„grauensleuten.

„ Qßorbemelbtcr ICbotpn reifete von ©rón* 
„lanb nach Norwegen, unb war wegen feiner 
„Me nach Vinlanb in groper Sichtung unb 
„ in groffem Slnfehen. Slls er wieber nach 3S* 
„lanb reifen wollte, unb fchon fegelfertig mar, 
„ traf er einen SluSlänber von Bremen an, 
„ber von ihm verlangte, baß er ihm feinen 
„#auspfaf)l ober halfen von^ohe verkaufen 
„mögte; allein Cbovpn wollte nicht, viclme* 
„niger wollte Der anbere ihm felbigen mitbaa» 
„rem ©olbe befahlen. Slüein enblicb, aid 
„Cborpn folcbes von Dem anbetn erhielt, fo 
„verkaufte er ihn. €t kannte aber jelbigeS 
„Jßol) nicht, welched maupurräe («Dtaßhol* 
„berbäum, ober Rufcus, SMäufeborn, $!äufe< 
„ holi) genennet warb, unb von IDinlanb ge* 
„fommen war. <2Bo biefeö £olj im #aufe 
„ip, fpricht(ź>ievonymu5 Łtaguo, Dahin Fom* 
„men niemals SPäufe, SKattew ober Kleber* 
„mäufe, unb Daher werben bie %6ben gerne 
„mit 95orpmifchen von biefem #olie gefeget.,, 
00 weit 2lmgvtm [Jonas.

11. Cheil. €e £>a
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<e« iitvcr; S)a ich nun juvot gefugt habe, <6 tvarejum 
■gW menigften feine ungereimte Wthmagung, Dag 
norbifctje in bemelDtem SanDe annod) eine von Denker# 
Äoionic in roegcn berflamtnenbe Colonie gefunDen tvcrDe: 
SSJ. fo grünDe ich mich Darauf, Dag Der, Durch fei# 

ne, auf königlichen Sßefebl unternommene unD 
rool)lbefchriebene, Steifen berühmte 3cfuit^>a# 

Hitt. et De ter Cbarlevoir auöDrütflid) fpvid)t: er babe 
MkP de8i"e auf Der 3nfel Cei-renenf eine burd) 53art, 
Nouv.Fran-^arbe unD anbereSDlerEmale ganj vcrfcbieDene 

Nation, Ramend ^dqoimcmr, (beleben 9?a# 
t! xxxvnimen ihr ohne ßroeifel Diegranjofen gegeben 
p- 297- haben,) gefunDen, unD belebe er für eine Curo# 

püifd)c Colonie hielte, ©eine 9ßorte fttiD
Diefe: „ Les Esquimaux reflembleńt antant aux 
„ Patagons, que le pays, qu’ils habitant reflem- 
„ble aux cotes du detroit de Magellan. C esc 
„un peuple feroce, qui mange la chair toute 
,, crue des animaux. Leurs yeux font petit», 
„ leurs cheveux blonds, leur peau eit allez 
„ blanche, et ils ont de la barbe. Teures ces 
„ marques les diltinguent NB. detous leur Voi- 
„fins, et pourroient faire croire, qu’ils font 
„ une colonie d’Europćens, qui ont degenere 
„par la mifere et par le manque d’initvuäion.,, 

iß ©cbaüe, Dag Der gute ^)ater Cbavle# 
»oijr nicht fo viel kenntnig Der norDifcben 
©pracbe gehabt, Dag er Damit feine Wttbmaf# 
fung hätte untergeben Tonnen. 3d) vetmu« 
the geroig, er roürDe gefunDen haben, Dag Die# 
feö Durch Die Sänge Der Seit, Durch Daö #Beg# 
bleiben unD Den Mangel Der ©chiffe ihrer 
SanDóleute, ober auch auö eigenem gefallen in 
Slmerifa verroÜDerte fremüe 93olE faß eben 
Diefelbe uralte norDifd;e ©prache, Die unfere 
3$länDer annoch reDen, mürbe gereDet haben.
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Eine Äenntniß £f)dfłi batte ec bei) ihm nicht 
fud)en formen; Denn Dejfen Ueberfabrr gefdjaf) 
eben m Dec Seit, aid man erß nnfieng, Die 
€l)rijtliche 9ieiigion in [Norwegen ju pflanzen, 
imD Die Ucfac&e juc Damaligen Äudreife vieler 
Eolonißen war, außer Den ©taatdurfachen,
•bei) einigen Dec ?ibfd)eu von berichte, mit 
melcbec kónig (Diaus (Evygcms nach Der 03 e» 
Waffenbeit Damaligec Seiten unD Ded [jkpißi* 
fd)en Geißed Die €brißlid)e [Religion, oDec ei# 
gen dich, bei) Den meifłen nur ein beucblerifchcd 
SSefenmniß Derfelben, einfübrte.

3nDem id) Dtefed fd)ceibe, fo fommt mir 
Daö in Diefem 3abve mit #errn ©öfter 
Siegln. Jac. ßaumgavtene QSocceDe her# 
audgegebene febr ^uverldßige %uch, Die all* 
gemeine (Scfcbicbte Dev ilanbev unb Pći* 
fei con amenta, unter Die Äugen; Dacimt 
wirb etroad mehr von Dem Unterbliebe unb 
Dem fremben Ucfpcunge felbiger Nation geban* 
beit, unb iroar ßnbet ßcb unter anDern folgen* 
be ©teile Darinnen: „©legation Der ürsfi# 2*.i.s«p. 
t.maur, welche von Dem $2 Grab QSocDec* l-®-/7: 
„breite, bid an Den 60 jwifeben Dem «£)UDfo*t0 fl'5,3< 
„nifchen ^Djeecbufen unD Dec Meerenge bep 
„23ellei0le wohnen, allroo bad feße ßanb 
„JLabvabov von Der 3nfel Lewa nova 
„abgefonDert wirb, haben folche befonDere 
„Gewohnheiten, bie mit ben Gewohnheiten 
„ber anDern gilben in Ämerifa fo wenig 
„überetnjufommen fcheinen, ja Deren Geßalt 
„felbß von Den übrigen Einwohnern Diefed 
„groffen Qßektheild fofehr unterfd)icDen iß,
„baß man fich nicht ju irren fcheinet, wenn 
„man ihnen ebenfalld einen gan% unterfd)ieDe»
»nen Urjprung bepleget. ©i« ßnb groß von 

Ee 2 -
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„9>erfon, gebilDet, weit belfer, aid Die 
„übrigen 2BilDen. @ie bebaken ibre Söärte, 
„tragen Eraufe ^ware, weldje fie unter Den 
„Obren abflußen, unD mebrentbeild fchwari 
„ finD. Einige aber haben aud; weißliche unD 
„wieber anDere rbtbliche *£)aarc, eben fo, rote 
„Die mittern54)cigen "Volfev in f£urOpa. 
„©et iljnen bcpgelegte tarnen ^sfimatijc 
„fcbeinet \>on fgoEtmanfic, einem SBorte aud 
„abenaquifdjer ©prache, entflanben ju fepti, 
„unD SDlenfcben ju beDeuten, Die rob eficn; 
„Denn Da Die (Einwohner von Der 3agD unD 
„gifcberet) leben, fo effen fte Dad gefclllete 
„SZBilD unD Die gefangenen $ifcb ganj rol> 
„unD blutig. * * (Ed wirD iljnen von Den 
„9BilDen noch ein anDerer Hattie, Der fo viel 
„aid Flüchtlinge beDeutet, bepgelcgt, nicbt 
„jtvat aud Der Urfacbe, aid ob fte nicbt «perj* 
„baftigEeit genug befdffen, fonDern weil fte 
„bet; ihrer lebhaften unD unruhigen ©emütbd» 
„befcbaffenbeit, in einem befMnDigen SDZid# 
„trauen unD gegen jeDermann auf Der £ut 
„ flehen, auch, fo viel fte Eonnen, allen Umgang 
„mit anDern Nationen ju vermeiDen fucben. 
„ * * €d finD einige, Die behaupten wollen, 
„ Daß Diele Nation aud Dem ©cbiffbruche cini# 
„ger bifcajtfdjen ©cbiffe entflanDen, unD 
,, Daß fte folglich von eben Dem europdifcben 
„%o(Ee abflammen, über welched fteftch her# 
„ nachmald ju befchweren llrfache gehabt, 
„©och Dadjenige,wad man in ihren ©ebräu» 
„ eben bemerEet, überrcDct mich, Daß fie einen 
„weit ältern Urfprung gehabt. 3# wollte 
„vielmehr Dafür halten, Daß fte vor Sülterd aud 
„ Den bvttanmftijen unD ovfabifcben 3nfeln 
„audgegangen, unD wenn nicht einige lieber«

„refie
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„refie Der Slbg&ttcrep unb bed Slberglaubend, 
«ebne bie gertngfle unter ihnen befinblicbe 
„©pur bed €brtflentf)umd bep ihnen ange# 
„troffen mürbe: fo könnte man toießeiebt 
„ behaupten, baß fte pon benenjenigen Cam» 
„briern cntjlanben, »eiche bad 8anb Wall», 
„am Snbe bed )»6(ften Sabrbunbertd, per* 
„laßen, unb unter ber 5infül)rung eined ihrer 
„dürften, SRamcnd ITiaboc, eined ©obned 
„ bed (Droen (Buynebb, beffen in Der «$)i|lo# . 
„rie ber Cambria , fojDambpouoel gefebrie« 
„ben, gebaut »irb, in 9Beflen neue Sdnb« 
„>u entbecFen audgegangen, mo anberd bie 
„Reifen bed łTJaboc nicht gar erbicbtetftnb.,, 
©0 roeit Oer unbekannte ÓSerfafier ber ©e* 
febiebte ber amertkanifeben Sdnber unb Völker, 
©einer @lutbmaßung, baß toorbemelbted 
%olk, bie £ef ymaur, europdifeben Urfprungd 
finb, unb in xvo medio bal)in gekommen, 
kann man nicht anberd aid SBepfaß geben. 
Slßein fieentroebcr jttBifcajern ober Britan; 
niern *u machen, bie fo lange Ebriften gerne« 
fen, unb ohne ßroeifel noch einige Äennjeicben 
batoon müßten behalten haben, biefed gebt toobl 
nicht an. 21bc; überhaupt botet in biefer 
SDlaterie alle SRutbmafiung auf, wenn man 
unfere glaubroürbigc norbtfebe ©kribenten, 
infonberbeit ben 2trngrim 3onao nacbliefet.

©urch Oie Sludreife toieler folcher jablrei« 
(bm^eere, roie auch Durch ben jule&t im toicr# 
lehnten 3abrbunberte bi« tote anberrodrtd 
roütenben ßhtoaqen $ob muß enb# bad 
Sanb gefchtodcbet, unb an toielcn anbern Orten 
toon Sinroobnern entblöjfet tootben fepn, »eiche 
©egenben Denn in ben fipdtern Seiten entbeefet, 
wnb tbeild roieber aufd neue, tłjeild jurn erflen*

€e 3 male,
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male, bewohnet roorben finb. 3a, welchen 
ÓSortbeil Die frieblidyen gelten einem Hanbe in 
Ślnfebung ber CBermebnmg Einwohner, aid 
bee rechten ©tät’Ee beweiben, bringen, biefed 
Eaun and bem lebten breißig,übrigen ^rieben 
atifd mei’Elicbfte gefdyloffen werben, inbein Die 
S9)cngc %olEed fo met Elid) angeroadyfen ifi, 
baß bier im ©tifte, vermutlylidy and) anber# 
roartd, bic meijlcn iöauerbofe, Die juvor von 
einer familie beroolynct mürben, nunmehr mit 
jroo, beet) bid vier Familien befefjt ftnb. lieber# 
biefed ma6t bie junge SDZannfcbaft von ©ee# 
fabrenben, bie tbeild mit $äf]en unb Erlaub# 
niß, tlyeild unter bet «£)anb, jährlich nach 4bol* 
Tanb unb anberroärtd bin aid 9)?atrofien gebt, 
unb bie aid ber ©ee recht gewöhnte Heute 
begieriger aid anbere aufgenommen roerben,, 
eine größere Sinjabl aud, aid man fich nicht 
leicht Vorteilen feilte.

§. j.
ebfomcir hingegen Eomnten auch jttroeifen einige 

i" ^rembc, infonbetheit Danen, <fngeüanbei> 
sierrotiicn. ;r5dyotren, ^oUanber unb Dentft^e nad> 

^Norwegen, unb (eben fich Dafelbft ntcDer^ 
©Äncn ober £>ie erffen, Die fo wolyl bier, aid in ©chroeben 
CŁ mit cinem Allgemeinen tarnen 3ßrm, ober 

'Jütlanbev genennet roerben, haben ©eie# 
genbeit genug biefyer >u fommen, tlyeild burch 
%ebienungen, tbeild burd> bie\ßanblung, vor# 
nclymlicb nach ber (Lalmatfdyen S8erontgung> 
bie biefe bepbe Nationen unter einerlei? Dielt* 
gion, Dvegierung unb ©praeße7 gebracht,

unb
7 % mepe Durch Den Ofaleft eon Der alten 2lfa> 

yJtunDart, Die Den 0mt>obnern Der DretySlorDi* 
(eben Stelle unb einem Styeik »du 'DentfdylanD

gemein*
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unb fo gut tote ju einem SSolfe gerne# bat, 
nad) Den 5Borten Vivgik von Dcc Sßermi* 
fchuttg Der 3taliäner mit Den Trojanern:

Sermonem Aufomi patrium moresque teile- 
bant,

Utque eft nomen erit; commixti corpore 
tantum,

Subfident Teucri, nomen ritusque facro- 
rum

Adiiciam faciamque omnes uno ore Lati-
flOS.

Hinc genus Aufonio mi(lum,quod (anguine 
forget,

Supra homines (uprą ire Deos pietate vide- 
bis.

Slttf welche %eD(ngung bei)De Nationen 
vereiniget haben, nämlich jfu gemeinfcbaftlicben łieranwwg 
Siecht unD brüDerlichen Umgänge in gleicher g6“9lt,; 
9BürDe unb grevbeit, Diefeö ift unter anbern 
am) einem bepm 2tvitD v^pitfelD beftnDlid)enT.n.p.iji6. 
lefen)roftrDigen alten Briefe ju fel>en, Der von 
bemSieichörathe bepDer gleiche auf einem <£)er# 
rentage in Beigen tm 3ahr 1450. unter fd>rie# 
ben iß, unDtoorinne) unter anDern alfo heißet:
23eyoe Reiche jDännemarf unb tloitve# 
gen follen bemad) in bruDeuUd)ev jUebeA 
^anblung unb jfreunbfcbaft beyfammen 

€ e 4 feyn
gmtfnft&aftlld) geroefen, aber nach unb nach fo 
Detfd)iebm roorben, bafi faum ein) ba) anbre 
berfhbet, fo rote un) anifct Da) 3)ldnb#e uiu 
»erfMnblfd) f|t, eben fo rote Diele unter Dem ge» 
meinem SRanne I)ier im 8anbe gebrdue&ltc&e 
Wörter, roODOn icf) in Gloflario Norvagico 
eine 'probe gezeigt höbe, ©eit ber Bereinigung 
mit Ddnuemorf bot Der Äirt&enblenft unb Da)
©efeftbuch hierin« Me größte Bemnbetung ven 
urfamt.
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feyn unb verbleiben, tinb Ecine fod bcs an* 
bern 0bermo;nn feyn, fonbern ein jebes 
&ei<t> foU biuxb ÖJmgebObrne beß ilanbes 
regieret werben u. f. to. 3)aß aud) tie nor* 
Difche Nation in ©ännemarE eben fo geliebet 
unb geebret roirb, rote tie Dänifcbe in Storroe* 
gen; ingleic&en, bajj fie ton allen unfern bW* 
preislichen Monarchen, infonberbeit von De* 
nen, Die nach Der «Souveränität frepe ^tänbe 
unb Gelegenheit gehabt, ihre unpartbepifchen 
ober gleich liebreiche Geftnnungen &u äuffern, 
mit nicht geringer Sßorforge, Gunft unbGna« 
De angefeben roorben, roas aud) jener neibifebe 
Coming, ober anbere fi$ Davon mögen ein*, 
gebilbet haben, biefed alles beroeifet Der um 
unfere £iftorie unb infonberbeit umS 3uS pu« 
blicutn bochverbiente^jerr ©oEtor unb^uftifc* 
rath«=5<t)?iö,in einem nach feiner Geroobnbeit 
febr grünblichen SraEtat, Der in Den 2tbbanb« 

Tom.{ii. Jungen öcr Äomgl. ÄOpenhag. Qocierac 
Edkuc7‘bermfienfebafren Eannnachgefebenroerben. 

(£r führet Die Sluffdjrift: Chrift. Lud. Schcidii 
Dijf. de Pervetufla tf illibata Norvegia Liber- 

tate, qua cum ante, tum poß mionem Calma- 

rienfem, gavifa eß : cui accedit demonflratio,
quod Regmtm boc neutiquam Dania, Provincia 
inftar, JübjeBum tf confociatum ßt. Ex Prin- 
cipiis Juris Publici univerfalis. 9ßon Der %CC*
Pachtung bepber Stationen jur brüberlicben 
Siebe fpricht Cbriftian feiger in feiner §u* 
fchrift von Cbotm. Corfäi Hiftor. Norveg. 
an ^önig griberid) ben IV. folgenbes :
In hoc mutuo noftro amore, in hac, qua per 
tot fecula cohxfimus, admiranda plane Concor
dia, nil poteris illis conferee, ut non & nos 
obliges. Uli noftri funt fratres, illi focii feede-
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re «terno Danis juntii. Illis iidem, qui nobis, 
funt mores; eadem lingua, eadem religio. Bo
dem gloriamur Rege. Prsftitum nobis eft, 
quicquid prxftitifti illis. &c.

5116 $6nig (Dluf XVprre gegen Dem ^nbegngtBiut« 
De$ eilften 3obvbnnDert6 Die ©tabt SerpenSRorwt' 
Anlegen ließ, unD infonDerbeit auf Die SluObrei»0 * 
tung Der ^anDlung beDacbt roar, räumcte er 
Den (£ngelI^nDem, außer einem bequemen 
9Bobnplabe, gute Privilegien ein, Deren ihre 
Kolonie ft* auf DrcpbunDert Sabre roobl be* 
bienten, b(6 fte ft* im 3abr 1312 an Den 2eu* 
ten De6 Äönigä <J>agm vergriffen, tmD Die** 
falls Den ©eutf*en roei*en mußten, roel*c 
ftd) jiatt jener einfanDen, unb Den contoirf*en 
$anDel allbier aufri*teten. 5lllein foroobl 
vorher al6 na*ber hoben ft* Die SngcDdnDer 
in verriebenen ^Suchten nieDergelaffen, unb 
Dafclbft, nach einer befiänbigen Ueberlieferung,
Die erficn Kirchen gebauet, fo roie Denn auch 
Die erften Sipofiel SMorroegenß, ober Die Unter* 
roeifer im cbriftli*en ©lauben, auö Diefer9ia* 
tion roaren.

9ßon ihren Nachbarn, Den Qcfcotten, fann 
eben Daffelbe gejagt roerDen. 3a au* no* Ge
lange vor Den €ngeHänbern hoben jene, roeil 
fie Norwegen näher finb, DtefeöSanD febr be* 
fucl^t/ unb ft* Darinnen, infonDerbeit in ^or*
DelanD, roel*e6 nun Horb* unb SunbWrbf 
lebn genennet roirb, nieDergelaffen. Sftan 
mepnet, Daß Die, Dur* eine befonberc $ra*t 
Eenntli*e, dauern ^icr um Sergen, Die >um 
Unterf*ieDe Qtriler ober Qtvile»58auern ge« 
nennet roerDen, ©*ottlänbif*er Jjcrfunft 
finb, fo roie verf*iebene foroobl @*otti(*e al6 
€ngedänbif*e gatnilien vom^aufmannöfion*
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be bier in Bergen annocb an ihren Manien er* 
fannt werben, ©o bezeuget aud) Dtefeß ein 
eigener ©iftriEt, im Śircbfpiele ber CTctmi 
Z\ii(t)e, welchen man ©Eotte*Bveti, bie 
©rabt ber Betörten, nennet. 3n£cfen, 
wekbeß nun (Cbvifhanefunb genennet wirb, 
unb grepbeiten einer <%auf|taDt erhalten bat, 
haben fid) noch neulich betriebene wohlba* 
benbe ŚngelMnbifche unb ©cbottlcWDifcbe $a* 
milien niebergelafien, wo fie auch eine gute 
*£)anblung treiben.

z>eutr<k S)aß bie beuvfebe flation in ber Bitten 
beß oierjehnten 3al)rhunbertß ben (gngeltän« 
bern in Den grepheiten unb Sßortheilen ber 
«fjanblung nachgefolget ftnb, Dtefeß habe ich 
febon erinnert, ©o lange Der $anfeatifcbe 

3t)r 2infef>en %unb in Slnfehen, unb Bergen eine Der 4Daupt* 
msoerflen. fl^te Diefer ©ocietdt mar, polten fie zürnet* 

len mit ziemlichem Uebermuthe auf ihre 9>ritii* 
legten, unb mißbrauchten fie zum 9?achtl)eil Der 
0nwohner nicht wenig, injbnDerheit, alß fie 
fich mit Den Deutfcben -Oanbmerfeleuten oerei* 
nigten, unb etliche taufenD SJJann flarf würben, 
biß cnbltch Der £ehnßherr Äigß grtfcertd) 
bßölf. € bnffopbev TXMEmborf ihre Stacht 
Dampfte, unb ihnen gehörige ©ränzen fe&te. 

3tt,mm fck g?od) i£t haben Die Sbeutfchcn einen Eieinen 
«arnse. sintbetl an Der ZianDlung beß SanDeß, unb fie 

ftnb alfo nur geringe gegen ihre 93orwefer zu 
Seuffdjes rechnen. 5Denn obfehon Daß Eontoir mit fei* 

Sen,unb 9# norbltlnDifcben djanblung noch eben Dafjel# 
rcieestetb^ be ift, maß eß ehmalß gemefen, maß Die i?auf* 
mit Hebet, mannßmaaren betrift: fo iß Doch biefeß ein 

mevElkber Unterfchieb, baß oon 58 Ä'aufnumß* 
ftuben ober «Oaußhaltungen, morauß nämlich
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Dag Eontoir beftebet, gegenrotinig mir viere 
Der Deutfd)en Nation jugebören, ober ihre ^rirr* 
cipate in Den«£)anfeefläDten babin; inbem alle 
übrige nach unD nach von Den ^außemen Der 
(Stabt Sergen finD eingclöfct roorben, Die 
Denn tbeiltf auf bem Sontoire, tbeiW in ihren 
eigenen .jpdufern biefclbe $anDlung treiben,, 
roomtt bie $retnüen ficb &uvor bereicherten, 
Dcffen erflcr Anfang eine ^robe ber fcblecbten 
<£inftd)t bamaliger Seiten in bie oefonomifd)cn 
unb politifcbcn Q3ovtbeile roar V 3njroifd)cn

befln»
* 3d) habe iwmcrff, Daß einige, fo wohl etnheimi, 

febe alö auSlänbifdK ©fribenten, fid) unb anber» 
einen unrichtigen begriff von bem hleftgen beut, 
fd)cn (Eontolr mad)cn, wenn (ie eS als abgeuom» 
men ober faft ganoid) ruinltet »orftcllen, ba e$ 
bod) in 5Bal)rl)cit feinem SEBefen nach, als ei» 
JpanDlungSiŚuntotr nid)t abnimmt. Denn bie 
Slnsafjl ber Jpdufcr, ber SBoarcn, ber %ebiem 
ten unb Der #anbelnben ift noch immer bfrfelbc, 
inbem, ©ottlob! Die $ifd)etet> anißt aröffer ift, 
«IS ehtnall, ja Die Sunömorfcbe §ifd)erei) ißt 
wohl Doppelt fo groß. Sllleln , Dag ßontoir 
nimmt wof)l jährlich ab, in fofern eS juror von 
ben beutfeben gtäbten als Seemen, Hamburg, 
&&be<f, Xofior? u. f. ro. abhängig getoefen, 
tvelcbe anißt nur wenigen Slntheil baran haben, 
feit bie (Stuben nach unb nach alle oon Den gtov» 
roegern finD eingelftfet worben, wie fold)eS oud> 
recht unD billig ift. SBemrljDteS (Eontoir beträgt 
fonfi eines Der heften SBievtheile Der ©tobt; c& 
liegt längs an Der lltifen ©eite Des JpafenS, unb 
ift 340 ©dritte lang unb 120 ©(Dritte breit; ti 
begreift Dreißig Don alten Selten her mit ihren 
eigenen Stamen bemerfte #6fe in (ich, an welche 
Die ^auSglcbel In einer Sinie fjcb gegen Die f» 
genannte ©arpcSroe ober Dcmfd)e Svücfe 
wenbett. Dafelbfł läuft gleiehfam eine ©affe 
längs mit Dem (Eontoire fort, unb Dlefe Ift Der 
tägliche SlrbeitSplaß Der ftifchhänDJcr, wo man
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befinden ftcb toter bis fünfbunDert ÄaufmannS* 
familim hier in Dec ©taDt, trnbt als halb fo 
Diel ©eutfdje oDec^oll(lnDif(bc,Die aber febon 
feit langer Seit natucalifict finD. Cine anDerc 
Deutfcbe Kolonie beftnDet fi<b in Der Söcrgftabt 
;&ong6bevg,unb Diefe l>dlt Dafelbfł,fo toieDaS 
Contoir in beigen, ihren ©otteSbienft in il;# 
tec eigenen ßanbesfpracbe. 9?ocb eine ältere 
Solonie felbiger Nation fam &uc Seit #nigS 
^rijlian bed III. herein, Don Deren ©d)icf* 
fal bep Der iöefcbreibung Der ©ilberwerfe 9}ad)« 
riebt gegeben wirD.

tattatn. 9ßon einer tavtavifcbm Colonie, Die unter 
jtönig ^xtgta^agenfen bereingeflücbtet, unb 
ftcb im 2lmte ^orDlattb niebergelafien, giebt 

©. *ji- 3- Äamuo mit folgenDen ^Borten eine furie 
SRaebricbt: „3m Sebn Sennten liegt Die 
„$5ucbt Vllalangev, welche iur Seit jtónig 
„<5>agen 3>«genfen einigen Leuten iu beftben 
„gegeben warb, welche aus 23iarmelanb 
„tarnen, unb oon Den Sartarn waren Dertrie»

„ ben
Fe täglich in Bewegung mit ©npatfen, Eöfc&ett 
nnb gaben befchäftlget ftefjt, fnfonberheit in ben 
Beliebtheiten, nämlich ungefehr im 9Äai) nnb 
Slugujl, roeil alSDann bie Siorblänbifcben 2fag» 
Den ju punberten nebß einer greifen d)Zenge non 
©cplffen fremDer SBälfer anfommen. gebet 6of 
auf bem Contolre iß in 4 bis f. ipanblnngSßu» 
ben abgetbcilt, nämlich in gactorcpen, jebe mit 
ihrer eigenen Haushaltung, bie aus einem $auh 
Denn mit feinen unter (ich habenben ©efellen 
unb jungen belicht, unb bie faß alle au« ber 
beutf^en Slatlon ßnb, ob fie febon in ben Dien* 
ßen ber iftorroeger ßehtn. Sflacb bem alten 6er« 
fommen, roornad) man amtoch In allen Jjofen 
bie 9>c|chaffenheit ber Ocfonomle einrichtet, »er« 
ben auf bem Sontolre feine Selber unb SDlägbe 
gebultet.
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,;ben woeben. Cünig 6agen lieg fie jum 
„€l)ci(łentbum belebten, unD gab ihnen 0r< 
„laubniß,fich bep vorermehnterSöucbt nieber* 
„iutafien.,,

§• 4- 1
#iernclcbft mug ich meiner Slbffcht nüher OwSKomt. 

fommen, unb mich bemühen, ben Tormann fc'Äfe 
nach feiner natürlichen Söefchaffenheit, in Slnfe* m &e.9 
hung feiner @emüth& unb Seibeögaben ab&w 
fchübern. SDiefe le&tern b<Mt jwar niemanb * 
für bad ebelfte, hoch weil fte am erften ind Singe 
fallen, win ich auch am erften bauen reben.
S)ie Norweger ftnb überhaupt anfehnliche, 
wohlgeroachfene, frifepe unb hurtige Scute. Sin 
ihrem 5Bud)6 unb an ihrer Statur wollen 
einige ben Unterfchieb bemerfen, bag bieSSerg« 
bauern bie anbern gemeiniglich an ©rüffe, 
wie auch an einer fcharfen catonianifchen ©e* 
fichtdmine, übertreffen, welche leptere €hr# 
furcht ueturfacht, unb fchon etwad ju fagen 
jeheint, ehe man ben SDtann reben hütet. Sin 
ben Seelüften ftnb bie Scute gemeiniglich nicht 
fo hoch unb gefchlanf, hingegen ober billiger, 
mehr phlcgmatifd) unb ihre Slngeftcbter ftnb 
runblicher. ©iefen Unterfchieb haben unfere 
Herren Officiere von ber Sanbmilt% na^> ben 
oerfchiebenen ©iftriften ihrer Compagnien in 
Sicht genommen, fo bag fte, wenn fte ein 9iegi« 
ment uerfammlen, ziemlich genau wißen fün* 
nen, ju welcher Claffe ein jeber gehütet *

SDag
9 L’air & la rerie inflne beaucoup für la forme 

des hommes, des animaux , des plante:.
Qu’on examine dans le mćne canton jjles 
hommes, qui habkentles terres elevees com- 
tne let cotaux ou le deflus des collides, et

qu’on
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Ob cf)inaB Die dltefłen ©nroobner unter (tcT) viele 

lotwi't» Riefen erhobt haben fallen, btefeö führet ber 
ßcmcfcii fójifł nicht' leichtgläubige Cbomt. Corfaus 
flHHt Norv befanbcrä attö, wobei) er ftd) infonberheit auf 
p. i. Lib.m' bie (iröba berufet, wenn er fprtd)t: „Edda 

„ nihil operolius tradit, quam qux Aßs trans- 
tc\\ bc/je|: v migrantibus cum gigantibus iltis intercefle- 

”runt. Sed & Hißeria Hervoriana Cap. f. 
QCi'tfabtc:"' »conceptis verbis opponit iftorum gigantum 

„nomina.qut inter primos feptentrionem in- 
„eoluerant. - - Primos Danix incolas s axo 
j,grammaticvs gigantes, gigantes Arngri- 

„fnüs primos Norvegix agnofeit: Illos autem 
>, polleros fühle ót reliquias Cananxorum, agrq 
,, Palxltino.q falua & Calebo divinis aufpiciis 
„in Palxltinam tnoventibus, pxpulforum, circa 
„annum mupdi MMDVI. hancque orbis pla- 
„ gam, ad ea usque tempora, aut forlitan diu- 
^,tius, prorfus incultam manfille exiftimar, 
„ Genebrandi authoritatem allegans - - cui licet 
,,1‘ontano vel maxi me repugnante, Hiß. 
„ Dan. p. 5ę. fuffragatur Rabbi david kimki 
„ad finem Abdia, qui Cananxos ex agro Palx- 
„ ftino ab Hebrxis ejeäos in lllyricum & Pano- 
„niam migrafle tradic, citanre bodino Metb. 
„Hißor. cap. IV. Accedit messen!vs, qui

M I O-

qu’on les compare avec ceux, qui occupene 
le milieu des vallees voifines, ou trouvera, 
que les premiers font agiles, difpos, bien- 
faits, fpirituels, et que les femmes y fonc 
communement jolies, au lieu que dans le 
plat pays, ou la terre et große, l’air epais ec 
i eau moins pure, les payfans font grofliers, 
pefans, malfaits, ftupides, et les payfannes 
routes laides. Buffo». Hifh Nat. Tom. 111. 
p. 103. tźtroaś mehr father gelfaviatf tvit'D man 
famach im X. $op. f. 5. ftnbcn.
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„ Tomo \. $candia llhißr. a lofua Palxftina eje- 
„ ćtos, Scamiiam intraife exiftimac. - Cele- 
„ berrimus Antiquit, feptentrionalium Profeilbr 
„olavs vERELivs folds gigantes hunc tra- 
„ćłum quondam incoluifle, creditu arduum 
„judicat, -.adjećh ratione his verbis i- Not.'ad 
„Cap. 1. Hiß. Hervoriana ‘p, ii. Neque eńirh, 
„ inquit, e terra hic potius quam alibi progndti 
„funt, li vero aliunde advenerunt, aliorun) 
„injuriis hic pulfi diceinur, & - - veto, pro- 
„inde fimilius eft, g'gances'hic quondam fu i He, 
,*at non it» magno numero, ut foli illi terrain 

occupaverint. „ Slßeil in allen Dielen 9?ad> 
richten Dod) einige 9ßal)rfd)einlid)Eeit iß, nxel* 
ehe* Dem eigenen Urtbetle Der Sefet überlaßen 
toirD, fo fonnteman oielleid)t tiefem nad) unD 
nach unD .langfam auogeartetcn Sitefertge» 
fd)led)te10 einige oon Den in Den ^ißovicn 
fpatecer ßeiten vorfommenDen Rempeln von 
ungewöhnlicher ©rö||e, 0tarEe unD feltenen 
•£)elDenti)titen jufchreiben. %on Dem DaDurch 
infonDerbeit berühmten Könige <baralö 3><tar# 
DeraaDe, Der in ©riecbenlanD ein fo große* 
Sluffeben oerurfacbte, toirD vorgegeben, er wäre 
fünf Ślen nach norDifcben SDiaafe lang gerne* 
jen. 93on einigen hier unD Da in Den J)oben 
gefunDenen Sftenfcbengerippen, von Denen id) 
Doch feine* gefeben höbe, unD Dafür id) alfo

auch
fo Commifti noftri generis hominibus hybridas 

procrearunr, -^«lorifar, tjßlwcoll, Cbufjöi 
blenöingac, id eft femigigantes vere vocatos. 
Hi in mores ec manfvetudinem humanam, 
fefitate paulatim mitefeente , ex procelfu 
temporis evanefeente, tranfierunr. thor
no d. iorfävs Hiß. Norv. r. I. L. UI. 
c. a. p. llf.



448 Z&ap. IX. Von ber

<wd> nicht (leben fann, mepnet man, fie f6nn* 
ten eben Diefeg betätigen, dig etroa Dev Bahn' 
Btaifabi (nid)t ötaifdtero) roeld)er, roie 

p',VibA<d‘ Cbotm. Coifaue berichtet, nachher flau Deg 
*' 4‘$l6ppclg in einer ©locfe foil gebraucht roorDen 

fepn, roie ducb Die Jpirnfd)ale <£igel BfaUe# 
r. ii. Lib.v. gijme, yon roeld)er eben Diefer ©djriftfleller 
c.6. p.aij. man fyfl5e |-ie jn 3dldnD, alg eine felt*

fame ©ache, roegen ibrer ©roffe unD ©chroeve 
gejeiget, rote fie Denn Dabep dud) fo bart unD 
Dicfe rodr, Daß man fte mit feiner %t bon ein# 
dnDer bauen fonnte. UnD nur bor weniger 
ßeit fon dj)err 2lnbr. XX)e|]el in 23rorn&r im 
©tifte 2)iontbeim, ein fogenannteg [Kiefen# 
grab geöffnet, unD Darinnen ein 9Jienfc&en* 
gerippe bon ungeheurer @5 r&ffe gefunDen haben, 
roeldbeg ich in feinen ^BürDen beruhen laffe. 

©tirteunB ©en>iffer, alg allcg tht angeführte, ift Doch 
iionveger. Diefeb, Daß Die Norweger noth i%t, fo roie alle, 

jeit, febr ftarfe, Dauerhafte unD abgehärtete 
geute ftnD, Die überhaupt nach ihren 9Bol> 
nungen unter Den harten ©teinflippen gear# 
tet ju fepn fchetnen. £)ie in Den meijlen 
(SegenDen, infonDerheit auf Dem ©ebirge, 
beftnDliche allerreinfte unD gefunDefte Suft, 
worunter fie ihren Unterhalt (tnDen, Die 
fd)ledhten einfachen unD fümmetlichen (Spei# 
fen, von Denen fte unterhalten roerDen, Die 
häufige Arbeit, roor&u fie ihre Nahrung ju 
QBaffer unD ganDe verpflichtet, unD Die jovia* 
lifche ©emüthgbefchaffenheit, Die Den meiflen 
unter ihnen ganj natürlich ifl, alle Diefe ©achen 
verurfadjen, Daß faß mehrere bon ihnen, alg 
von einer anDern Nation, ein Slltetbon hunDert 
fahren überfchreiten; unD hierbon foli hernach 
ttroag mehr geveDet roerDen. 3bM Seiber roer#
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ben üon ÄinbeSbeinen an gegen Die ÄälteauS# 
gehärtet, baß man ft« auch am SiartinStage 
ober ju ber ßeit wohl gar auf bem 0fe felbß 
mit bloßen §äffcn herum laufen ficht. 5Dem 
Söergbauer, ber täg# ins gehet, hängt 
fein SSart tooll von ©Sjacfen, fein nacfenber 
Söufen iß mit (Schnee angefüllt, inbem fein 
«£>embc, ben Umßänben nach, offen iß, unb 
bie %ruß felbß iß faß nicht weniger als bas 
Äinn mit paaren beroachfen. Stuf meinen 
Steifen über bie h#ßen 0chneegebtcge, wo 
fein Wert» hinauf fommen Eonnte, fonbern bie 
dauern ju jwanjigen bie Werbearbeit tocrrich* 
ten mußten, habe ich gefehen, baß ße auch mit 
ber Äraft unb 0tärEe ber Werbe begabt ßnb, 
infonberheit wenn ße, »oller 0<hweiß, ßc$> je« 
be halbe 0tunbe in ben0chnee nieberwarfen, 
um auöjuruhen, unb ßch aus 0chneebäüen 
gleichfam 0chweiStücher machten, um ßch ben 
0chweiß im $lngeßchte bamit abjuwifchen, unb 
wenn ße ben 0^nee felbß toor Cburß laugten, 
ohne ein (Eatharrßeber $u befürchten, ßnb oh* 
ne bas geringße ßeichen eines VcrbrußeS ju 
jeigen. Vielmehr fangen ße lußige lieber, 
unb nach einer neunßünbigen unglaublichen 
Slrbeit liefen ße mit folcher angenehmen Sftun* 
terEeit, als ich noch bep Eeinem «SÄenfchen gefe« 
hen habe. #t welcher leibesf raft bie norme« 
gifchen 0eeleute, infonberheit bie gifcher hier 
auf ber 9B3eßfeite, toon bem gütigen @£wbe* 
gäbet ßnb, ber wie man wahrlich fiehet, einem 
jeben, was er nöthig hat, austheilet, folcheS 
ieiget ßch am beutlichßen auf ben gifcherplä* 
hen hier an ben Äüßen, nämlich auf ben $n* 
fein unb #albinfc(n ober Vorgebirgen, wo ßch 
tie 0auerleute toon ben nächßen buchten mit« 

ill. Łbeit. gf ten
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ten im 3ünner ju Dielen hunberten, ja über# 
baupt su vielen SaufenDen von bepberlep @e# ,
fchlecßt verfammlen, um von Dem reichen ©ee# 
gen Des Peered it)« 3Bintcrcrnbte >u halten. I 
Ś)ahin nimmt eine jebe Haushaltung einen 
Qßorrath von troefnen ©peifen auf $ bis 6 
Qßocßen mit ftch; bafelbfl liegen fte Des £a# 
geS unb im SDlonbenfcheine einen $heil Des 
Nachts in offnen 93bten auf Der ©ee; fpdt , 
verfammlen ße ftch in einer Hütte, roorinnen I 
faum einige ©uhenb EXaum finben, (ich in iß# | 
ren gans burchnäßeten Kleibern niebersulegen, 
unb mit biefen flehen fte Des Borgens roieber 
uuf, tvorauf fie ftch mit folder Sufi unb greu«
De roieber in Die ©ee begeben, baß man fte viel# 
mehr für eine 0efel#aft folder ßeute halten 
feilte, Die ber Sufligfeit unb Des Zeitvertreibs 
roegen, als roegen einer harten unbunangtneh* 
men Slrbeit, verfammlet finb. Unb biefer Sir# 
beit entstehet ftch bas fchro#ere ©efcßlecßt 
eben fo roenig, als bie SDlänncr, ob jenes feiert 
nicht roie Diefe mit QMrten verfehen ift; ob# 

de fim D«-fchon Der gute 2löam von Siemen vorgtebt, 
quarum*«tc. *>°n &en norbifeßen 9Beibern gehört ju haben, 
r-29. ‘ Daß fte gebartet wären; welches Doch mit ber 

SfBahrbeit eben fo roenig übereinflimmt, als 
Dasjenige, roaS fogleicb habet; fleht, nämlich,
Daß Das SDlannSvolE in Den SZBälbern .bliebe, 
unb ftch feiten fehen ließe: „Audivi mulieres 
„eile barbatas, virus autem filvicolas, raro fe 

/'«art unb n prsbete videndos. „ QSon Haaren unb Slu* 
c5fll'6f* gen ftnb bie Norweger heller, als Die'meiflen 

anbern Stationen, unb bie Dunflegarbe ifl 
hier eben fo feiten, als bie weiße in granfreieß 
ober Italien. 9Ran fleht auch, baß Die 9Bin# 
terfülte Die braune unb graue garbe Der Ha

fen,
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fen, fKppcn unD anberer norroegifchen Were 
unb 93öge( in Die fcbneeme# garbe verän* 
bert. 9ßon Dec hellem $arbe beß horbifd)ttt 
QSolfß beiffet eó (aue Dev Qe^rift: Venus 
Pbyfeque) im &ambuvgijit)en VHagdim ab (Mtr95ńnk 
fo: »Leiter vom Slequatoc verlieret ftch Die6314*'
„fdbtoarie §arbe allmählich. SW über Dem 
.*^BenDejirfel btnauö ijt jle jtemlich braun;
„man ftnDet feinen ganj meijfen, alßmenn 
„man roeit in Den gemäßigten SrDftrich hin»
„ einfömmt. 2lm €nDe Diefeß €rDjiri0ß ftn»
„Det man Die meijfeftcn Golfer, ©ie ©ä»
„nifebe 01onDe vecblenDet Durch ihre me#
„§arbe Den ernannten EReifenoen: <£r fann 
„ eß faum glauben, Daß fie, Die er ifct ftef>et>
„unD Die Slfrifanerinnen, Die er gefehen hat/
„ bepDeß §rauenjimmer ftnD.» ©aß Die nor*
Wen (eure bet) ihren hellen paaren zugleich 
auth hellgraue oDer blaue Slugen hüben, Diefeß 
erinnert Carl JLmnäue, roenn er fpricht :*8urtl Sues 
„Gothi corpore proceriore, capillis albidis re- p"l*
„ttis, oculorum iridibus cinereo - coerulefcenti- 
„ bus. „ <2Benn injmifchm 30b. 3(. pontän tIi(t- 
Diefeß für ermaß, Daß allen <25ölfern, Die in p’ 777’ 
StorDen an Der £)ftfce mohnen, gemein feg, 
außgiebt, fo muß man jagen, Daß feine Siegel 
fo allgemein (ep, Daß fie nicht ihre Slußnahme 
ßnoen follte, in Slnfehung Deßen, maß nicht 
nur gerotjTe individua betrifft, alß melcheßmohl 
nicht gegen Die SSReptfting Deß guter) pchtatis 
flreitet, jonDern auch, menn folcheß aufganje 
ŚBblfer unD Rationen gejogen roirD; Denn |b 
hnt er fid) vermutblich nicht erinnert, Daßobert 
ihStbrDen vor Den 0chmeDen urtD Stonvegern 
ńhnod) Die von bepDch ganj Deutlich verfebie# 
bene SapplänDtfche Station roobnet, meid)« 

ß f a htc&t
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nicht nut burch bie «Sprache unb Sebenoart, 
fonbctn auch burch eine Eleinere «Statut, ein 
flacheres Singefi*t, unb oornebmlich burch ei# 
ne befiänbig bunfelbraunegarbe nebfłfchroar* 
len paaren beroeifet, baji bafelbfl, roo ber ge# 
mäßigte Srbftrich aufbbret, unb bet Balte bert* 
fchet, bie^älte nicht mebtroeijfe, fonbernauch, 
eben (brnie bie jtarEe$ibe jelbft, ganj bunEel# 
farbichte SJienfchen macht. & B&nnen folg* 
lich po gegeneinanbet (Ircitenbe Urfachen, 
nämlich bie (trengftei&älte unb bie ftrengfłe 
^)(%e bierinn eben biefelbe 5BitEung tbun 
©leichetgeflalt ftebet man, baß bie norbifche 
unb fchroebifche Äälte ben <2Bucbs beb Reibes 
nicht eingefchränEet, roiefolcheä bie oolIEomme* 
neßeibeSgroffebepber Rationen beroeifet. ©aß 
aber bie ßapplänber, Wnlänber, Samojebm 
alle Eieine untetfehte rote auch bunEelbraune 
Reute ßnb, biefeb oerurfacht ganj geroiß bie 
jtarEe Äälte, in roelcher fte leben.

§• J.
<E.'fi«nfcbof* €ine ganje Nation in Slbfkht ihrer 9?eigun# 

Sflunin, gen afoufchilbern, biefcb ift roobl Pieleń %e« 
tmb ibrti fchroerfichEeiten unterworfen, unb bieSlbbil# 
wie«. Dung roirb Piele Sluönabmen leiben muffen. 

Qßenn aber OiefeS poraus gefegt roirb: foEann
nie#

11 Lorsqüe le froid deviept extreme il produic 
quelques effefts femblables a ceux de la cha- 
leur excelfive. Les Satnoyedes, les Lappons, 
les Groetilandois font fort bafanez. On allure meme comme nous f avons die, qu’il fe 
trouve parmi les Granlandois des. hommes 
aufll noirs que ceux de V Afrique. Le froid 
comme le chaud doit deflecher la peau, 
f älterer er lui donner cette couleur balance. 
inß'w Hiß. Not, Tom. III.jp. 517.
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niemant baßjenige täugncn, waß bie tägliche 
Erfahrung jeiget, nämlich, baß eine jebe Sffg* 
tion einigermaßen cbataftetifirt, unb nach \h* 
vet oerfcbiebenenBuft, (been &abrungßmittcln, 
ihrer Sluferjiebung unb Bebenßatt auch unter* 
febieben wirb. Sllfo ffnb bie Norweger, maß 
ihre Ingenia ober ihren 5Bi% betrifft, gemeinig* 
lieb munter, febatffinnig, ffnnreicb unb geleb» 
rig, infonberbeit *u allen Birten oon «fDanbac* gw <?«(<*' 
beiten, welche* barauß ju feben iff, baß manri9tof' 
aufbem Banbe feine äputmacber, ©Juffer, 
©ebneiber, ©erber, 9Beber, heiler, Seither, 
Simmerleute, $tfcbler unb ©cbmiebe ge# 
brauet, noch auch bte Arbeiten biefer Beute in 
ben ©täbten rauft; intern alle btefc Jjanb» 
werfe in einem jeben Söauerbaufe von einem 
jeben jungen, ber ein guter 9Rann ju werben 
gebenft, geletnet unb getrieben werben. 3# 
weiß alfo ni^t, ob ber gemeine Tannin irgenb 
einem Banbe ftcf> nü^lidf>ev unD geriefter bejei» 
get,alß hier unb bepunfcrnBRacbbarn in©4we* 
ten, wofelbfl eß eben biefe Söcfcbaffenbeit bat.
9ßabr iff eß, baß biefe SSieiffer fo oieler «£>anb* 
werfe feiten einige Sßoflfommenbcit erteilen.
31 ticin eß iff genug, baß fie boeb alle Birten ber* 
felben, auch Jputmacbet» unb ©cbmicbearbeit 
fokbergeffalt oerfertigen, baß fte ficb felbffganj 
wobl helfen fónnen, unb bot oielen anbern ge» 
febieft finb, ffeb fo ju behelfen, wie eß bie9W 
ten €nglifcben Äobinfon Cuifoe lehrte ,z.

3 SRan*
12 SEBIe fitmrelch mancher Slotblfchet Bauet fn ber 

©cjjiff&aufunft, bloß nach bem Wugenfcheine 
ttnb ohne füaftllchc Berechnung iff, roirb barautt 
acfchloffen, baf <i bloß bie Bauern ftnb, bie 
Btt) 2(mfotl unb «nberrcdrti ©cj)iff< eon > N<
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üttanche biefer^aufenbfunßler bringen cćauch 
in gerotflen Singen aut ihre eigene #ant> fo 
weit, baß man biefeSöaurenarbeiten faumvon 
(tnbern unterfchciben Bann. 3n ^arbanger, 
nicht roeit von hier, verfertigen Die Söauerjun# 
gen auch ihre eigene Qßiolinen, auf weichen fte 
fpieien, unb bie fo gut jtnb, baß man, wie man 
mich versichert hnt/fie ganjroohl in einem €on# 
terte gebrauchen fonnte. Saćjenige, roorinn 
ftch vornehmlich ihr ©enie geiget, befiehl bar# 
inn, baß fie mit ihren, audh felbß gemachten, 
Ochneibemetfern allerlei; ^)oß aućfchnihen unb 
<tuóf<hneiben; roelcheö ihnen auch juroeilen fo 
gut geräth, baß man bie lebhafte imagination 
nicht genug betvunbern fann, bie ihnen allein 
forthilft, ohne burch eine regelmäßige ßeich# 
nungöEunß einige Jjölfe ju erhalten. Unter 
anberri roar bgrinn infonberheit im Anfänge 
biefeć ^ahthunęertć ein %auer, SftamenĆ 
^aivoi- jfanörn, ber nicht weit von Ätagnäo 
wohnte, vortrefM), beffen aućgefchnittene San# 
nen von 9öallbtrfenholj unb anbern Arbeiten 
en bas relief von einigen Liebhabern bem ©e» 
roichte nach, bem ©über glei^, bezahlet roer# 
ben. Śie S'önigl. Äunßfammer felbß rech» 
net bieleć banned Arbeit unter ihre feltenßen 
^unßßücfe, unb 01. 3acobäus melbetbavon 
etroać roenigeć, roelcheć hier gar roohl 93lafc 
finben fann : » Canthari, pocula, pyxides 6c 
v vafcula plurima, ex acere, quibus figurx va- 
i,ri* elegantiflime iocif®, operę & ingenio ru-

„ ftici

300 Saßen bauen, bie auch bie 3l|i«tff<he Äom« 
pagnle gebrauchen fana, bie fie pnoellen »erfauft 
hat. 3n bemelbtcm 2(rei:Oat werben oft ln 
einem >bre 4 bi« s folche große ©cbfffe unb 
vielmehr Heinere gebauet.
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„ftici Norvcgi in diftridtu Chriftianenfi prope 
»Bragnxfium, qui Halvor Fanden appellatus. 
»Kuftieus hie tturoSticunog fuit, & folius cul- 
»telli ope id in ligno aliaque materia prxftitit; 
,,ut artificibus aliis, vel folertiflimis, palmam 
„ preripuerit. Nec fcolptura faltcm & cxlatu- 
„ra, verum & architećtonica, fabrili mufica St 
„futoria arte infignis fuit, & ex parte omni po- 
»lydxdalus. Fitios quosdam reliquit, artium 
„paternarum feftatores, quorum plerique & fi- 
„ dibus feiunt, & inftrumenta omnia mufica con- 
„ ficiunt, imo artem pidoriam , fculptoriam, 
„capfułariam, fabrilem, architedonicam, vena- 
„toriam & plures alias callent. „ 2luf felbiget 
$6nigl. ÄunfiEammer fiehet man ein SSegrdb# 
nißflüef (buftum) $bnig be6 V.
in »eenoeb (0pillbaumholj); biefes ifl oort 
einem Hirtenjungen gefehnitten, bet im 3ahc 
168$, als ber #nig nach iDtontbeim reifete, 
am %Bege ftunb, unb bad Slngeftcht 0r.9)la# 
jeftät (einer €inbiloung fo lebhaft einprägte, 
baß er baraus ein [jebcS lineament hervorru# 
fen, unb es mit feinem @cf)neibemej]er vorflel# 
len Eonnte, ohne fein Original vor Slugen ju 
haben. 9BaS biefes norwegifdje ©enie vet# 
mag, wenn ber 9>atur burd> bie ßunß unb 
grünblicße Anführung ju folcher ©culptur ge# 
helfen wirb, biefeS bezeigen bie bre# berühmten 
S9?ei(ter »erg, &<5g unb2$vbm fo hinläng# 
licht baß bavon feine weitere %orte nöthig 
finb. ©och will id) bep biefer ©elegenheit 
noch «twaS von Leibesübungen, Arbeiten unb 
fünften erinnern, in welchen man vor SllterS 
bie norwegifcheßugenb, unb jwar nicht bloS 
timer Dem gemeinen SßolEe, fonbern auch im

8 f 4 Hern
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sibetide Mt* t>6f>«m (Stande fid) üben lief?, nämlich im 
5 Sen.’kn/ feiten, ©chroimmen, Zubern, im SÖSer#

' fen be$$ SBurffpielfetf, im ©cbienlaufen, im %e* 
(leigen her (teilen Söctge, im ©femcbmietien, 
im ©Treiben ber9tunenfd)rift, im Olafen ib* 
reö £.iuv ober töorntf, unöim ßiebecbicbten,ł.

ibnig
13 Slächß btmelbfen Ämt ober #otn, bad för eine 

Slrt einer Stboilmet) fann gebalten roerben, 
Gaben bie giovrocgffthen Bauern ein anbered 
muflfalifched gnßrument, niimlid) bad fo genann» 
te /lang > &ee$. & bat fechd Saiten oon «Dfef, 
fing, bie über einen langen unb fchmalen Sang, 
hoben gefpannt fmb, befjen Bängc ein paar l£len, 
bie Breite aber faum ein Viertel beträgt. Der 
Son bfcfed 3nßrumentd toürbe irogr fein järtli« 
ehed Ohr oergnügen, aber bie Bauern mürben 
cd mit feiner Slther ober Baute oertnufeben. 
Sonß 1(1 bie Violine bad beße gnßrument ber 
novmegifcbcn Bauern, unb ed roirb an einigen 
Orten hier in biefet ©egenb ganj jur lln&eit 
gebraucht, nämlich auch fo gar in ber Sraueti 
(lube, n?o ber Spielmann, oiedelcht aid ein Ber« 
treibet betSRelancbolep, }u(l oben auf bem @av 

. ge (ißt, unb beßänbfg fplelet. 2luf biefer Stelle
unb bei) biefer Verrichtung bleibt er auch, roenn 
bie Belehr auf einem Boote tur Sfirche geführt 
wirb, welched hier auf ber SEBeßfüße, ber Bag« 
her Oerter wegen, gewöhnlich &u gefchehen pflegt. 
Doch biefer alte ©ebrauch in bem Beicheubaufe 
iß noch nicht fo munberlicb aid biefer, baß man 
an einigen Oettern im Stifte Cbriffmnfant», 
nach einer alten, fünblichen unb arbergläubifdjen 
Gewohnheit, ben Sobten fragt, warum er ge» 
(lotben wäre? Ob feine £audfrau ihm fehlest 
begegnet habe, ober ob feine gtachbarn ihm 
etmad entzogen hätten? %n einigen, Oettern in 
£.8ct>»l hier im Stifte Bergen fällt etn jeber, 
ber in bie Sraucrßube Fommt, bepm Sarge auf 
bie Sfnie, nnb bittet ben Sobten um Verleihung, 
wenn er ihm etmad ju Bribe gelhau hätte. Jpetc 
2ttd?e, iyreblger bofelbß, fagte blefen Beuten, 
blefed wäre tbörlgt unb alliufpdt; allein er fonn» 
fc ße faum bmn abbringen.
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Äönig ^(ualb 6<Mi'bvflabe rühmet folgen*
6eö von |ldb:

lthrottir kan ek attae,
Ygs fet ek lid at fmida,
Faevr er ek hvaft a hefti 
Hefik fund numit ftundum,
Ski da kan ek a Skidum 
Skyt ek ok rack tue at nytir 
Tho laetr gerxr i gordum 
Gollrings ved mer skoila.

tCoims (ateinifc&er Ueberfcfcung beißt ©to« ol
biefeö: Exercitia oüo vovi, ftrenue dimicare ^ra^Runi- 
audeo, equo viriliter infidere valeo, aliquando ca, c. xxm. 
et natare confuevi, in foleis ligneis currerć p" I29‘ kqu" 
novi, jaculandi et remigrandi arte bene polleo, 
attamen virgo Ruflica me fpernit. ^ngieie&cn 
finget ÄOgnualö Ikolfon, ©raf 6er teuften 
tirvtanbe, von ftc& unD von feinen fünften 
alfo:

Taft; em ex aurr at ofia 
lthrottir kan ek niu 
Tyni ek tradla runum 
Tid er mer bok og fmider 
Skrida kan ek a fkidum 
Skyt ek ok rsc fva nytir 
Hvort veggia kan ek huggin 
Harpskatt ok brog thxtta.

6. i. Ludum Schacchicum exercere prom- 
ptus (um, exercitia novem calleo, novi exara- 
re litteras tunicas, afluetus tum libro et arti 
fabrili, in foleis ligneis currere novi, jaculor 
et remigo convenienter, utrumque teneo, fidi- 

, bus canere et carmen componere. «f>ict>ec 
fl«i)6ren noej) einige anbere Hebungen, von 
Genen Qnouo Qtuvlefen folgenOeö onfubret:

Sf S -,Ä6m8%ife
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„Äbnig dMaf Cryggefen roar ßärFer, leb» 
„bafter uno fcpneller als trgenb jemanb. Sr 
„gönnte Die Klippe Bmalfeiporn beßetgen, 
„unD feinen ©cpilD oben auf Den (Berg bän» 
„gen - - Sr Eonnte auf Den Stiemen ganj 
„frep geben, roenn feine Scute Damit tuDerten. 
„Sr Eonnte mit Deep <£>aanb» Bajce (DiefeS 
„roaren Eur&e ^Burffpiefle) jugleicp fpielen, 
„alfo Daß allezeit einer oben in Der Suft roar, 
„Die anDern bepDen aber in feinen $änDen 
„ blieben. Sr Eonnte mit bepDen £änDen &u» 
„gleich bauen, unD *roep Spieße jugleicp wer» 
„fen, unD im (Bogcnfcpießen ubertraf er alle 
„anbere. Sr Eonnte auch beffer fcbroimmen, 
„als irgenD jemanD von feinen Scannern. Sr 
„roar luftig unD fcperjpaft, fo rote er ftcb gerne 
„ einen Zeitvertreib macpte; er roar milDe, 
„gutper&ig unD Dcmütbig, unD roaS er unter» 
„ nahm, Das führte er fcpnell aus - - Big» 
„munb Svefiefert übete fiel) mit Dem Äönig 
„(Blafin allen Hebungen, als im Sxbroim* 
„men, 0cpießen unD Söcfteigen Der (Berge, 
„unD in aßen folgen (Dingen, roorinn ftd> 
„Damals alle reebtfepaffene unD gefepiefte 
„ÄriegSmänner übeten; unOniemanD Eonnte 
„in Dergleichen Hebungen Dem Könige fo nape 
„Eommen, als Big munb. „

§. 6.

srwJtflnife ßu Den fogenannten frepen fünften ift Der 
Norweger niept weniger gefepieft, roenn er

m! nur in feinem SanDe eine eben fo gute ©eie» 
genpeit Daju hätte, als in (DänemarE. (Denn 
roie gefepieft Die norDifcpe 3ugenD Daju iß, in 
Furier ßeit ein mäßiges (Buep auSroenDig ju 
lernen, unD roas für einen guten (Begriff fie

ß<&
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ftch pom Inhalte brö <3Bortcö machen Faun, 
infcmberbeit feit Dem DaO 0d)ulroefen nun* 
mel)v@ottbb! überall cinigermaflcn auf guten 
§u§ geie^t morben; DiefeO finDe ich auf met* 
nen jährlichen ^ßifttationöreiien an Den met* 
ften Denen mit gleichem Vergnügen ab Sßer» 
munDcrung. ©tefen Sßorfprung, Den über* 
haupt Die dauern in 9torroegen gan& bot* 
jüglich Ppr Den allermeißen dauern anberer 
SänDer beft^en/ nümlicb Ingenia vivida, fervi- 
da, & ad altiora erefta, fd)reibe id>, ncUbft Der 
$uft, einer angenehmen ©npfmbung unD 
einem oernünftigen ©efefcmaefe Der %efrep* 
ung pon «f)ofebicn(len uno pon allem folcben 
ßmange ju fremDen ©teuften ju, 0n jebet 
normegifcher patter, infonDerbeit ein ©bete* 
mann, Der feine Schakungen entrichten Bann, 
befiht feinen *f)of mit eben Demfelben Slnfeben 
unD mit einerlcp §rci)bett, ale Der ^Delmann 
fein <$ut- %iemanD ginget ober binbert 
u>n in feiner Slrbeit, aufler feiner eigenen ©n* 
ficht in Die SRotbmenDigfeit unD Den 9tuhen 
feiner Arbeiten, ©iefeet macht Ingenia libe- 
jiota, unD roentt, Die bemelDten frepen fünfte 
allbtcr gleiche Unterfitifcungen fänben, fo jmei* 
feite ich nicht Daran, Da|fie nicht eben fo hoch ge» 
bracht, unD eine ungleich grbffere 3at)l Pon tref* 
lichen Hopfen jurn fKubm Der gelehrten EXepu» 
Mi? ftnben follten. ßur $tobe Diefer 9%ep« 
nung berufe ich mich auf einige SluParbeitun* 
gen einiger bekannten normegifchen. @Friben* 
rn, Die mir tbeitó im ©rude, tbeitó in- 5)la* 
um'cnpten befthen, alo jum ^epfpicle ppr 
einem 2tvctanbev, Zlelai, Zbevnöfen, Siel* 
cFe, So it, SnrvF, Sntnemann, Cam* 
ßiup, ColD/CrnfTz l$ivevtfcn, Ürngelbiccbt»
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£a(Img, (Efunncnis 14, $agentp, 3>eit* 
mann, ^ersleb, Kolberg, "Juel, Ätafr, 
Äragelanb, Äamue, Schöning, Spet> 
ling, Spe&berg, Unbalin unb von anbcrn; 
nicht, ju gcbmEen einer guten Slnjahl treflich 
gelehrter 3ßlänt>er, welche aber, ob fte fchon 
norbifd)er £erEunft finD, alihier nicht in Ś3e* 
ttachtung Eónncn gezogen werben. Śo<h baß* 
jenige, wovon hier bie Siebe ift, ifl nach ber 
tNUtfcßm Stcbenßart, nicht fo wohl Schul* 
tt>tQ alß vielmehr iTJuttmpiij, ober ein 
natürlichem ©cnie, unb biefer Eann von bem* 
jenigen, bet einigen Umgang mit ben SRotwe* 
gern gehabt hat, am menigftenin ßweifel gejo* 
gen werben, inbem man gewiß Eeineßwegeß 
fmben wirb, baß jle ein erfrotneß ©ehirn 
befihen, wie ftch manche Unmißenbe einbilben 
mbgten, fonbern eß iß vielmehr zugleich mit

ber

14 Siefen Slormann, gebebten in Cbtifiianvt, nunmehriger Magiftcr Lcgens in >it«# bol«
ten bie Senner für einen ber allergrößten unb 
erbabenßen Vbilofopben biefeß jdrtliehen 3ahr« 
hunberW, infonberbelt nad&Dem er im 3«br< 
1748. feinen Seroei« berffiirfliebfeit ©otteß unb 
ber ßiuigfeit feine« SBefen« berauäqegeben, wo* 
rinn er alle feine ŚBotgdnger in biefer wichtigen 
QRaterte eben fo gründlich al8 befdfciben beut» 
tbellet unb »erbeffert, inbem er jeiget, roa« ihren 
©rünben annoeb mangelt, wenn jte tur Sejkei« 
tung unb Ueberjeugung ber Sltheißen unb ßwelf« 
ler blnldngllch darf fepn foßen. SOZan febe hier* 
von in herrn $rof. »oh XPinöbetms (Sotting, 
pbilofopb. Sibliotb. im iflen SBanbe ©.*99. 
unb Infonberbelt 0.9*41 too auch fo gar einte 
feiner ©egner von ihm folcbergejlalt fchreibef: 
„SJZich beucht, ße haben ben £ertn M. (Bannet 
»tos mit Stecht unter blejenigen tiefjtnnige« 
» %eltweifen gejdblct, welche bie übrigen in einer 
»weiten Entfernung hinter ftch iutücf laßen »
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bet 8uft aufgeklärt unb burcbbringenb; fo 
baß man aud) aud einer guten Erfahrung bie 
am böcbßen oben im Sanbe wobnenben 2>i one* 
beimev für Oie aUerfc&atffinnigßen hält,y.
9Benn man ficb mit einem norroegifdjen Sßauer 
in eine Unterrebung über g&ttlidje unb menfd)* 
liebe %)inge einlaffen roollte, unb jwar oon 
ber 2lrt, baß fte feinem Urtbeile unterworfen 
wären, unb nur einen natürlichen gefunben 
Sßerßanb erforberten: fo würbe man ßnben, 
bag er bamit febr wohl oerfeben, baß fein 
Urtbeil fo grünblieb, feine 9Borte fo nach* 
brücflicb, feine fragen fo wichtig, unb feine 
Antworten fo fmnreieb, ja iumeilen fo tief« 
finnig fepn würben, baß man büren würbe, 
er babe »on ber 9?atur weit mehr erhalten, 
als oiele anbere won ihren gelehrten Stiffen# 
haften.

§. 7.
Ein anberer Ebarafter, ber bem Norweger «emstnef« 

kann bepgeleget werben, iß Oie «fjüflicbfeit unb 
ein angenehme* ^Betragen, nebft einer SKecbt« n»b uW« 
febaffenbeit, einem jeben mit Er&eigung aUed wsöcfm. 
Einten oorjufommen; worinnen er bem beleb* 
ten $ranjmanne faß ähnlicher iß, aid irgenb

jemanb.
** Avares des favours, que leCiel nous difpenfe,

11$ voudroient fur vn coin de cc vafte vni-
. ver$»A qui leur prejuge donne la preference,.

Vnir.tous les rayons, tous les effefts divert De ce Ciel, done V influence 
Dans le Nord meurit les efprits Non moins que dans le Sud, fon a£tive

puiSnceLes rend fublimes et fleuris. 
eit&C Ltttre de M. Pope In JiiHitf}. Bri- 
ttnniquc Tom. X. p. agr.
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ber graniofe, von Unoerßdnbtgen credit, iß 
biefer, baß einet, ber weniger hößtch iß, fid) 
fur redlicher hdlt, unb Daran jroeifelt, Daß ed 
Der 9?orroerger eben fo gut mepnet, aid feine 
mtlben Seinen unb 9Borte ju oerfprechen 
fcheinen. £>b nun fcbon auf Die (extern allt>ictr 
eben fo wenig aid anberwdrtd ju bauen iß, 
unb Die größten 93erfprechungen Die ßdrfße 
Kaution crforbern, fo bletbt Dtei'ed Doch über# 
haupt wahr unb gewiß, baß Die Sirtigfett unb 
bad bößtebe betragen bed SRormannd nicht 
Dasjenige iß, road feinem Erebite Die Ehrlich# 
feit benehmen fann; Denn cd iß feine ange# 
nommene ober aßectirte. fonbern eine ganj 
natürliche ^)ößi<hfeit, unb Daher auch eine 
allgemeine (Sigenfcbaft bed ganzen Sßolfd, alfo, 
Daß auch Der norwegifche iöauercen bdnifchen 
Bürger Darinn weit übertrifft, ber norwegi# 
fd)e Bürger aber, infonberhett Der Kaufmann, 
DiedfaUd >um roenigßen mit Dem bdntfchen 
^Delmann $u dergleichen iß. 

unb *2Bad Die p>or bemelDte Brette unbDteö# 
utTbttcpeeit- betrift: fo glaube ich Dicht, baß ich bert 

Śiangel Derfelben allhür fenntlidher aid anber# 
wdrtd gefunben hübe, aber wohl blefed, Da# 
Dafelbß, wo fie manglet, eine zwiefache %or# 
fichtigfeit, einem Deßo feinem Slnfchlage ju 
entgehen, erfotbert werbe. Uebrigend ftnD 
Die Norweger überhaupt fo wohl ein getreue* 
aid hanbfeßed Sßolf 3nfonberheit dußert

fich
•* 9fod) fo gar Wolsmeeth felbß fann (td) nicht 

enthalten, Die gtorroeacr In biefer unb lumefv 
mn$ctra*tunfltn ;u rühmen, Inbfm tr fpricht: The Inhabitans are a hardy, laborious and

honed
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# biefc©efinnung gegen feinen Äig,beßm 
Won eben tmrinn einen feinet allenmberoeg* 
ließen Pfeiler ßnbet. Ś)ie Erfahrung, als 
Die be(te tiebrrneißerinn, rebet Davon am aller* 
naehbrücflicbßen, infonberbeit in^ricge6)eiten, 
toenn ^reunbf^aft unb $reue am richtigßen 
geprüfet roerben. ©o flat auch biefe ©ache 
iß, fo mürbe ße fich Doch noch wett flürer &ej* 
gen, menn bie norbifchen ÄriegcStbatcn gehörig 
aufgefammlet, unb bet Wachroelt aufbebalten 
geroorben mären. 3d> mill allbier jumÖUtb* 
me bet notroegifc&en śreue nur bloß etroaS 
meniges, als eine $Jrobe, aus bem lebten 
^riege anfübren. (£s iß nicht utibefannt, roel« 2r«pfetE<ie 
cl;ergeßalt ber Sifer Der Bürger felbß ihre 
eigenen Raufer anjünbete, um Den geinb iu 
verjagen, unb baß bie dauern ßd) auf Den 
Söergen in alle bole <3Bege mit ihrem ©chief;* 
geroebt legten, um bengeinb juruef ju roeifen, 
ober ihm roenigßenS, ohne ihn merfltd) jit 
ßhmäcben, ni^t auf feine tägliche ©atumel» 
plä&e pafjtren ju laßen. Um mich nicht in 
viele anbere S&fonbetbeiten ein&ulaffen, fo miK 
ich nur noch Dasjenige erjäblen, maß mir von 
bem Damals en Chćt commanbirenbcn fcltgen 
©eneral Sieutenant 25. &. von Mgatt felbß, 
als eine ^robe ber Sreue ber%ormeger, fürs 
nachher erriet roorben. 5lls Die fchroebißbe 
Slrmee im 3abr 17:6 in Sßormegen eingefal* 
len mar, unb ber ©eneral buri$ Die Söefe&ung 
Der ©ränjfeßungen fein €orpo merflich ge* 
fchtv#t hatte, roomit er ßch an eine Söucht

gefefcthoned fore of people. Account of Denmark,
C. III. pag. 28. <Dte(e< fdiełnt ein Doppelter 
Sluftm (u fepn, von einem 5Banne gerühmt $1$ 
tvetDen, vet (id) fvnft DloS Dutch XgDeln voriun»
Uth MAcht,
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gefegt hatte, um ben autf ©ännemarf ju lyof* 
fenben transport ju erroarten: fo famen bie 
alten graubdrigten dauern ju ihm, unb erbo* 
tben ftc& mit il>rcc eigenen 2tw$rüftung ju Den 
©ienften DeS kbnigeS. ©iefe Stecbtfcbaffen* 
beit machte ihm bie allerbeße Hoffnung eines 
glütflic&en Ausfalles. 3nfonberf>eit Farnen 
an einem ^age goo^reproillige aus Ceticmar* 
Een; lauter2euevon8uftunb«Wutb; ein jeher 
trug in einem 9Wnjel ©peife auf brep '2Bocpen, 
unb babep führte er eine geriffelte %üchfe. 
(Sie fügten: (Buten tag, Datei! wir boven, 
bu baft frembe (Saite befommen, bie bu 
gerne wieber los feyn wiilft. &a(t bu 
ßrUft, uns $u gebrauten, fo fpricb, was 
wir tbun fotien, unb aisbann (hilft bu 
(eben, baß wir ITJŚnner find, ©iefe 0au* 
ern maren es, bie oom Kapitän Coucbeton 
in Der Slctton auf 2Uog*QFovcn commanbi# 
ret mürben, roo Die €3d>meben, bie (ich mit 
©ernalt hinburch bringen roollten, mit tytt* 
luft von 200 «Wann gänjlicb rcpoußirct rour* 
Den, ohne Daß bie 9torm4nner, bie roobl pofti* 
ret maren, ben geringften 93erlu(t erlitten.

Qßtele Dergleichen groben beroeifen bie 
QBabrbeit biefeS ShrenverfeS, Der auf einem 
unferer norroegifdjen Whaler gelefen roirb:

tTJob, troeffab, Cappecbeb, og boabf 
fom giver Ziere,

Ben beele Derben Eanb blant CTOrfFe 
Älipper late.

©a$ ift:
tnutb/ treue, tapfei Feit, unb was uns 

nur Fann ebren,
Bas Finnen alle XDelt bie norbfeb^ 

jRlippen lehren»
3<v



3a, roa6 Die mit Der freite vereinigte $apf<;r» £««« mib 
&tt betrifft, fo iff felbige febon oorlängff Die 
©genfebaft Dcö 91ornntnnö geroefen. ^ n tue (Sm^ 
leim unD Covfäno haben ihre alten €bront» 
fen faff gan; Damit ungefüllt,, oa|i ffe Den hero* 0tivcim 
ifchen ffoelDenmutl) unD Die groffen Ahnten 
ohfchilDern, Die nicht nur Die norroegtfehen 
Könige, ßartö unD SDeileute, fonDcrn aud)
Die gemeinen Jauern vor Sllterö hemiefen 
haben, balD um anDere San Der unter ihre Ober* 
fjern'ebaft m bringen, balD ihr eigen i'anD 
gegen (Seroalt unD Uebcrlaff ju MtbeiDigen l\

&emei*17
alias, quam impugneiitur. A multis retro 
feculis, partim inopia ada&i, partim 'freti 
viribus, qu$ facile Faciunt, mortale; ifliolef- 
cere, mare Bnt^nnicum diu tenuere infe- 
ftiim. Nonnuiiquam foli, aliquando Danis 
jun&i, Britunniam & Gallias funt popular!, 
nec quievere, dónec de fuo nomine Nor- 
mandiam in littore Galliarum conrtituerent.
Albert c r a n z iv s in Prologu Norvag'ue.

Der @L’mciaid)flft Des Dtimid)in um1) not Dl.» 
fdh'ti 33eurti oDit von Dem qemtiii|d)oftlicl)eit 
9WW on Dev <£t>rc Der Piloten Deg alten 2ßot« 
feS, tutlcl)\tü Die alten ^ol)vDudiev Normannos 
nennen, batlDelf (Ebocm (Eorfaus in Hillor.
Notv. P. I. Lib.I. Cap. VIII, nuD in Dev Pr** 
far. -pvtqjt et l)ieroon füruich (olgenDeś: Satis 
te'ihntur, quanta jam inde a prima hominum 
hieinoria, gentis Norvegic* potentia, quanta 
in ore omnium cetebritas fuerir. Vt vt non 
diffitear,. interdum Nor.vegis live \ vt a qui- 
busdam feriptonbus cuntur, Norman;/is e'a 
adferibi, qu* a vicims Danis fuere prxclara 
gelh, quemadmodum, vice verfu, his a non- 
nullis attrrbuuntur, qu* ,ab ilJis extra Patri- 
am edica gloriofa facinora in vulgus inne* 
tuerunt.

II. tUpeiU © g

nOrbtfftJen nation. 46$

Ea regio robuftiflimos educat viros, qui nulla 
frugum luxuria molliti , fsepius impugnat
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©emeiniglich haben bie SSewobner berer ber» 
flickten Sünber in biefer Slbftcbt etwad boraud. 
3br *£)erj fcheint burd; ben täglichen SJnbltcf 
ber Klippen, worunter fte wohnen, gleicbfont 
gehärtet ju fepn. ©ie söauerjungen wiffen 
ihr ©ewebr gegen bie £Haubtbierc ju gebrau# 
eben. $8efcbwerlicbe fXeifen tmb (£rmübun# 
gen (tnb ihnen niebtd netted. ©cbled)te ©pet» 
fen ftnb ihnen gut genung. ©ie .gegen bie 
9>olc verbiete Suft bürtet ihre Seiber ab, unb 
hält bie 9ßdrme in ihnen jufammen. ©aber 
ftnb fte

Et gens dura pati et fortilfima fternere doćła.
^..il|;3nfonbet'beit bat if>re ©eemaebt einen großen 

Snute SRochbrucf, unb ju Gaffer haben fte faß alle» 
6«Uut«. jeit bie allerbetrlicbßen ©iege erhalten, fo wie 

in ben neuern Setten bie berttbmteßen ©eebel# 
ben <5>emfon, 2tbeler unb Lotbmßbilb aud 
biefem QSolt'e entfproflen ftnb. 3a ber 9tor» 
weger iß ju atlerbanD Äriegdbienßen mit ei» 
nem beherzten S97utbe unb mit einem ßarfen 
unb bebenben Selbe begabt, ittbem alle ^b(de 
beßelben, nicht nur einen guten ^>uff oertra» 
gen, fonbern auch, feiner Suft unb 2lrt noch, 
bie allerbärtßen ©trapatjen nach einer gerin* 

Hift. fepten-gen Stube unb ^3ßege audbalten. (Dlatw 
pref‘ pjge. VHagnuo nennet bie norbtfehen Golfer durum

et indominabile genus bellatorum ob ingentem 
animi et corporis ferocitatem et animofitatem, 
ac etiara propter durillima exercitia - - Acre 
genus hominum nullis bellorum afperitatibus 
cedens.IB.

&
48 $Mt 9torn>egffc&t Slrmee befle&et gegenwärtig I« 

30000 auźcrlefenen Bolbaten, aufftr 14 bl» 
15000 gjfatrofen, bit fo gut ftnb, baß man f<< 
ta gani Europa taum belfer wirb ftnben fbiwcit-
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CEó iß @d)aoe, baß biefe ©treitbarFeit bey ©tmttiebe 
mand)en Tormännern in eine ©treitliebeoberÄ3al,t; 
SanFfucht auöbctcfet; Denn wenn Fein (lüge* 
twiner fteinb vorbanben, fo beFömmt ein 
^acbbar Kuß, Den onDem mit innerlichen 
y?ad;ßellungen unD Verfolgungen ju beßrei# 
ten. hiervon fugten cbmald Die vielen ©taatd# 
factionen unD $artbeyen, Die tbeild von@e# 
fcblecbt bid ju ©efchlecht fortDauerten, unD 
bad Kanb Durch bürgerliche Kriege jerßorten. 
dergleichen waren Die Saglev, Die Sivfe, 
beenev, Die BveebfFägger, TOavbelgev, Qli*
«ÄeL unD ^‘bbungev; Deren Ürfptung,Slbftc^t unDllnternefjtwn, in bet
te Ded KanDed nachgefucht werben Fann, wo
man jwar ßnben wirb, Daß fic alle Die tapfer*
Feit unD $reue gegen Die ObrigFeit jum ©ecf# 
mantel gebraucht haben, gleichwol aber ein un* 
rubiged unD rachgietiged ©emütb verratben. 
der %auerdmann hielt lange bey feinem grim# 
migen Point d’honneur.Der in Den fogenannten 
Äntvgang («Dießergang) gefegt warb, ntim# 
lieh Darinn, Daß jweene, Die ihr erbifcted %lut 
iufrieben ßeflen woUten, fich, bevor fie ihre 
ließet beraudjogen, mit ihrem ©ürtel fol# 
chergeßalt jufammen fpannten, unD hefteten.
Daß fte nicht von einanber ju trennen waren, 
außer bid einer von ihnen entweDer getbDtet, 
ober Doch jum wenigßen töbtlich verwunbet 
war. diefer heyDnifche ©ebrauch war bid 
m Die Ritten Ded vorigen 3al)rhunDertdfo ge# 
wohnlich/ Daß man fagt, cd habe eine ^3auerd# 
frau indgemcin Die SoDtenFleiDet ihredi^an# 
ned mitgenommen, wenn fie mit ihm wr£och#
>ett gegangen; inDem eine folche ©cfellßhaft 
wemald ohne SrunFcnbeit, Diefe nicht ohne 

©92 ©chla#
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©dßdgerep, bie ©cßlägerep aber feiten of>nc 
ten $D2orb einer ober »teurer $3erfonen geenbi# 
get WarD. ©er ^anjler 3ene Steife, bec 
mit aller $92ad)t an Der Dampfung biefeS 
SEßorbgcijles arbeitete, ließ Daher befehlen, Daß 
jeDcrmann, toenn Die 'Sftahljeit vorbep war, 
mib bevor man aüjuviel $u trinfen bekommen 
I>attc, bem gebnShcrrn ober einer anbern obrig* 
Ecitließen $etfon fein $2eß*er ausliefern mußte. 
Slllein viele verfahen fteß, aus biefer Urfacße, 
mit jroep ^e(]ern, unD es i(t nkßt eben allju» 
lange, Daß Die Ueberbleibfel Diefer ©eftnnun# 
gen fteß noeß in & w Dal unb an einigen anbern 
Oertcrn geäußert hüben. Einige berfelben, 
Bie bie Mittel unD Die 21rt biefer alten 9taeß# 
begierbe abgeleget hüben, blieben boeß noeßfeft 
bep ber Staeße felbff, unb bep ber ^offartß, 
als Dem Triebe berfelben, inDent fie Daju als 
ein anftdnDi.gerS ^nftrument Die gebet beS^ro# 
curators, ftacc ißres Keffers gebrauchen, ©ie 
allermetflen ßnb Darinn noch fbeif unb bartna# 
cfigt, unb wenn ein armer «Kann nießt Q5er# 
mögen baju hat, feine @acßc auSjufüßren , fo 
Eann er woßi gar hoffen, baß alle feine 9?acß# 
barn jufammen fließen werben, um ihm ju 
helfen, •gleicßfam als wenn er fein #aus auf# 
bauen foRte. Es feßeinet, baß unfeve 92or# 
männer biefe 3anfliebe jugleid) mit ihren %ßaf# 
fen fortgepßanjet, unb noeß bis auf Den beutt# 
gen^ag in Der franjOftfcßen ^3rovinj, Die iß# 
ren 9?amen von ihnen erhalten hat, ndmlidß 
in Der HonnanDie, naeß fteß gelaßen haben, 
Deren Einwohner für Die größten gintenma# 
(ßer gehalten werben, unD Die allermeiften 2ID# 
vocaten unter fteß haben, wie folcßes ihre eige# 
nen üanbSleute bezeugen, Deren 9Borte in

SuOCä
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25ubb5t allgemein, fcifftr. Wrtrtfcue&e 
begin <2Borte: Die VTovmanbie, alfo ange# 
führet wcrDen: ,,©ie (Einwohner ftrtDindge*
»meinElug ttnD verfd)lagen, aber Dabep 
»unD su ^>tbce|Ten unb ganEen geneigt, infon*
»Derheit mag Dad gemeine %o(E anbelangt.
»©ec SlDel mirD megen feiner $apferEeit gc#
»rühmt. „ ©agon unD von ihrem Slnfübcet 
ober 0errn Äoüo leitet man tndgemein Den 
bafclb|t noch gebräuchlichen unD febr nadbbrücE*
lieben Terminum juridicum Haro her, quail a
Rollo oDer ^>err Kollo. Sfßenn jemanD, Der 
ficb für beleiüiget hält, über feinen Regner &a* 
to audruft, fo müffen bepDc fogleid) ind ©e# 
fängmß manDern , unD Den äudfpvucb bed 
Sticbterd erwarten; melted Kollo, aid ein 
großer ßußitiariud, foldjergeftalt foil eingefübrt 
haben. Sillein, ob Die franjbfifcbefKeDendart:
11 eft faux comvie un Normand, autfy VöH il)licn
Bann bergeleitet roerDen , Diefed Eann ich 
fugen. 2ilb. Cranjiiw befebreibt Die norbi« Aib. cm- 
fd)e Nation überhaupt aid bartnäcEigt, MID™' l£.vl 
baß fte nicht leicht von ihrem %orfa%e abju* an. p 75-i- 
bringen fep; welchem ich %epfall gebe: ,rP«-
„pulus, qui in rupibus fuis induruit, non facile 
„ mobilia ab eo , quod lemel apprehenderat.
„Ante CHRISTUM agnitum, nulla gens perti- 
„nacior errorum. Poft fufeeptam fidem CHRI- 
„STI, nulla immobilior. Fenint, aliquando 
„terra fua qualibet de caufa peregrinates, cum 
„primum redierint terramque tetigerint, pro- 
„nos cadere in terram, et fatio figno crucis,
„earn in terris ofeulari. O! inquiunt, terra 
» chriftiana ante omnes. Adeo generis fui cuU 
»tum attollunt, cceterorum contemnunt.,,

& 9 3 €ine
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etirttfiitrtt. <£tnc löbliche Slmbition treibet ben norbifcben 

SSauer genteiniglid) an, fid) gut ju nähren, ob* 
ne non anbern gebrucft ju werben, unb ebne 
©cbulben ju fepn, ober attebz roenn ibrtDbeW* 
gut bamit beläßiget iß, folded and ben 4bän* 
Den frentber Signer wieber ju befreien. SJlan* 
(be dauern bilben ftcb nicht wenig Damit ein, 
baß fie, wie ihnen ihre QBätet verfid)ern, von 
Slbelicben, ©räßieben ja 5toniglid)cn Käufern 
bergefommen ßnb, unb weigern ftcb auch, ib* 
ren ©tamm unb ibr Sölut bureb eine fo ge* 
nannte Mefaliance, ober ungleiche «£)ei)ratbf 
mit Söauern von geringerer Ijerfunft ju ver* 
ringern; welche Sborbeit ihren Äinbern oft 
eine #epratb entjiebet, mit ber ihnen fonft gar 
wohl gebienet ware. Allein wenn eine ©ache 
in ben Slugen bed Norwegers einmal in bem 
?Kufe ber Sbre ober bed ©ebimpfd (lebet, fo ifl 
Die %ab( auch fogleid) getroffen; Denn er ifl 
im hoch (len ©rabe ehrgeizig, unb Die dboßieb* 
feit, mit Derer, wie ich febon gefagt babe, einem 
leben juvorfommt, iß nicht von ber 2lbßd;t 
entblößet, mit gleicher SDlünje bezahlet ju wer* 
ben. ^!6nig ^agen, bei- alte, fantite Die 2lm* 
bition bed 9lorwegerd gar wohl. Slid ihm, 
nach bed illattb. paitftenfio ^Borten, vom 
Könige von ^ranfreich jugemutbet warb, er 
mogte fein nach Orient in Den heiligen teg 
beßimmted #eer verfammlen, unb ed mit ber 
gtanjofifeben Slrmee vereinigen : fo feblug er 
ihm folcbed ab, weil er wußte, biefe bet;be 9la* 
tionen wären aH)u ßolj baju, aid baß fie ftcb 
mit etnanber würben vertragen fonnen. %e* 
melbtet©Eribent war felbß ber Legate, Der Dem 
Könige ben %rief überbraebte, unb Der, nach 
feiner eigenen Stählung, biefe Slntwort von

Dem
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t>«ni Wormcgifcben dortige erhielt t ,, Grates^or. rev. 
») refero copiofas piifllmo Dom. Regi Franco- ukiv.Ca», 
»rum, qui meum defiderat in peregrinatione3l-!'• zsj- 
»fodalitium, fed novi in parte naturam Franco- 
n rum, & ficut ciicis Poeta ego dico:

Omnisque poteflas mpatiens confortis erit,
Omnisque fitperbus impatiens confortis erit.

»Gens mea impetuofa eft & indifcreta, impa- 
»tiensque omnium injuriarum, fed & moleftias.
» Si ergo inter tales & fuperbos contentio orire- 
»tur, uterque noftrum irreftaurabile damnum 
»incurreret &c. „ 2Jud eben DiefCt ClVelle ßüß 
fet Die 9?orbifche £u(t, fi$ nach feinem ©tam 
be mit Kleibern, 9Bobnunqen u. b. g. bervor#
>utl)un. 3n ben meißen Äaufftäbten, roo bie 
•ipanblung Umgang mit gremben, infonberbeit 
mit €ngelldnbern/ verfcbafft, roicb auch, aber 
mit ungleichen Kräften, unb sum Stuine vieler, 
t>te$rad)t unb bie Sßerfcbtvenbung biefer9?a< 
tion in Traktamenten, ^audgertitbe unb im 
©taate nacbgeabmet19.

Sillein, obfcbon ber Norweger ftdj bemöbet, 
ten EngeHdnbern in biefen ©tücfen, wie auch 
öarinn nachsufolgen, baß er ficb von feinem ei< 
genen Sanbf unb %olke bad allerbefte einbilbet, 
fo fcbeinen il>m jene in Slnfebung ber greunb* tymm* 
fcbaft unb ©aftfrepbeit ganj unb gar nid)tdbn» 
lieb su fepn, mit welcher er aüen gremben be»ScSr«.t 
gegnet, bie kaum an irgenb einem Orte ber <2Belt 
mehr ©uttbätigkeit unb ©ienßfertigkeit aid 

©94 bi«
** ltnfere Saufleute tu Sergen, ba fie »ott beu 

f'pavfamtn ^ulhinbern ober ©eutfeben abflammett, 
unterfebetben fiep bat>on febr merflid), unb befim 
ben ficb bei) ihrer bürgerlichen ßebendart roett 
beffer.
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bier flhte?jfcn rocfben, too einem Steifenben fei* 
ten erlaubt iit, feine %obmmg to bejahten, 
©tefeo Eommt jrnar roobl and) tbeiltf Davon 
ber, Dań Die dtofenOen hier feltencr finD, aid 
anDerroärtd, inbem Der Malier unD ein jeber 
ftd) cß alfo wgleieb für feine ^3fitcl>t unD fur ci# 
ne €bre bale, Den $remben nad) feinem Q3er# 
móaen aufo betfe ju tracciren. (Śleicbtool tojrD 
Der noroiicbe yauer niemało einem ftmnDcn, 
unD renn eó gudj fein «(lerbefici (Sa|t todre, 
Die pberftc Stelle am Sifcbe einrdumeri; Diele 
feeißt man &<5y*S>4rtG unD fie Eonmu ihm al# 
lein jit. £Me Drei; <3Bei)l)nad>to mod: n ftnb 
fnfoifDerbeit auf Dem ganDe Diejenige ßeu, in 
toeldjer ein jeer, Der im Jpgufe ein ober guO* 
gebet, frep (tfffen unD ?rmfen beEommt, alfo 
Daß Der %auer alleO, toaO fein .ßauO vermag, 
)um Teflon giebt, unD DieOfullO i|t fein ^ifd) 
alööann bcflanbig gebeeft, toie aud; mit üdpei# 
fen befefet *°.

§.
20 >f Üftac ponton i#m( bte iRormdunri' in 

Meier 1111D in anbitn Sttraditimgcn in Chores 
graph. Defcript. Dan. p. 697. fqlqmPmnflfjtn: 
Incola: funt probi, fine fuco ac fallacia, exte- 
rorum amanres, & fi qui alii hofpitales. Et 
fane olim qua: celebrara eil 1UL IO praa-< 
ferrirn GAESaRI Germanorum hofpitaliras^ 
ca velut hinc relegata hicadhuc locum rener. 
Gratis enim peregrinanrem excipiunr alunt- 
que. Is viciflim, li quid forre refimdat, non 
vt debirum, led vt benevolently ac animi 
grari teemerion accipiunr. £)iß 3ßc«!)itad)t<
obtnoO mbt bit ®fl|t|rcp[)eit Pcti SU'rPlfdxn 
@mirrś fi' «mit, boß er aud) fo aav bk 935gc( 
»u (9;fit einlaDet, inDem tr ihnen batiffm vor 
fc<ntt a>vft()ure eine unaufoitrofdnnc Korngarbe 
auf v.nf ©(äuge (I eff, ivvbft) |td) Me ©jmllnge 
|tni) cuDnre Heine 336gd vedjt Uißig maeßen.
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$.8.
00 wie nun Der 9lorwcger anbern gerne fMmibbeit 

mittbeilet, gutes ihm, unb fie erfreuet, fo wirb 
man ihn nud) felbfl insgemein frolid), vergnügt/ 
angenehm unü gutes 50)utl)S untreren. ?i)iiS* 
gunfiige finoet man »mar wohl unter ben rei* 
ciVen unb vornehmen Leuten, bieburd) ihren 
%or|prung in, Der zeitlichen ©lücffeligfeitmcbc 
geplaget als getvbftct roerDen. Allein Die groß 
festen - oeS gemeinen Bunnes, welder in 
einem )eben Sanbe eigentlich Die Nation felbfl 
«usmacht, ficht aUl)ier fo munter, vergnügtunD 
zufrieden auf, old Emmi in irgenD einem anDern 
SgnDe, granEreid) ausgenommen. 3)aS we* 
ntge, womit jlc ftct> gutes tl)tm fbnnen, wie 
bernad) foil gejeiget werben, fdjmecft unb be»
Eommt ihnen wohl, unb fie geniefjen es mäßig, 
außer in öffentlichen ©ejellfchafften, ba fie gen 
ne Sufi hüben, allzuviel ju trtnEen. Slliein 
täglich voilfen fie nichts vom Ueberflufle, unb 
Daher erregen Die allermeiflen in völliger ©e* 
funbheit ein hohes SllterZ1. ^d) will Davon
einige rare 0epfpiele anführen. Sfllein für DaS 
flUevertle Sßcpfpiel will ich nicht ©cwäbr lei*
|ien, nämlich, wenn uns «£)err 3- Änutue . BwW* 
p3g. iz6. von einem söifdjofe in Btnoangev, gen$ 
Samens 2luben Urtnnöfln, erzählet, er fep im tcr*. 
ßahr 144° in einem Sllter von 210 fahren 
geftorben; welches, wenn Die Rechnung rieh* 
tig ifl, ein (Stempel fonbergleid)en feyn Eónnte.
Sillein CiefeS i|t weniger ungewiß, baß 4Dinm 
^socüei , Der 70 3ahre DlathSlierr in tDrom* Gcrh;Mi,t 

© 9 5 betnif)ytcrolllg_
p. 34.

łł Sim tiemicfimcn fjahre i?v- finb mir afldn Im 
Stifte 2tggerhmi9 136. %Vt|mun go. fi-ihrc,
4'- Iktfenvn 90. f|ol)vc, »irr si)*rfoiien aber 100.
3flbre unb Darüber alt geworben.
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beim geroefen, im Anfänge fccö vorigen 3abr# 
bunbertd in einem Slltervon 120 fahren ßarb. 
©0 fdjreibet auch bemelbter $ r. &amue p.194 
von einem g)ricßer in &oltaalen im ©tifte 
$>v»nrbeim, riämlid) äjerrn mittel, Der vor 
ber Reformation im 3abr 1 $ 3 $ vom Srjbifchof 
(Dtuf baju gebrauchtroatb, um bem Könige 
(?t)rijłian ben II. #ulfdvólEer ju ver* 
fammlen. Sr lebte 1 *o 3<tbre, unb roar 30 
Sabre blinb. ©ein Racbfolger $err 2tnbevo 
25einboft, ber ibm vier Sabre aid Kapellan 
biente, unb erß im Sabr 1666 ßarb, muß 
ibm alfo auch in einem fo ungeroobnlühen 
Slltcr gletcbaeEommen fepn. Vielleicht bringt 
biefed bie $3efcbaffenbeit ber Suft in <óolraa<* 
len mit ftd), fo roie einige ein gleichet von 
CBulbbvanbsbrtlen fagen, infonbcrbeit von 
bem ßtrcbfpiele jleffoe, roeldied von fo gefun# 
ben QBinben burcbftricben roirb, baß geute, 
bie fel>r alt geroorben, unb ibred gebend mübe 
finb, roegßeben, bamit fte anberroärtd eher 
aid bafelbß ßerben Eonnen. ^ano 2la|en, 
ber bad ^upferroerE Kóraad, roo fein Söilb* 
niß in ber Kirche &u feben iß, &uerß entbecfte, 
ßarb im 3abr 1683 in einem Filter von u<$ 
fahren, roie folched 0err peber 2lbilgaarb 
in feiner Subelprebigt antnerEt. Sind bed 
«perm ^anjeOepratbd Wielanb monatlichen 
ßeitungen vom Sabre 1722 erfährt man, baß 
bamaldnabe bep ©ravanger eine Söauerfrau, 
Ramend Jlisbec tfalevanb, in einem filter 
von i37Sabren geßorben, fte binterließ ihren 
Sbcmann, ber no 3<ßK alt roar. %cpm 
Sabre 172$ roirb gentelbet, baß bamald eine 
%auerfrau in CTaioe im ©tifte 2>i ontbdm, 
Ramend Zinna öabigo, im 112 Sabfe ibr<*

gllterd
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2flterd bet) guten Qßerftanbe unb ©ebdcbtnifle 
getłorbcn. Ungleichen im 3«bre 1728. finbet 
man, baß bamald im Äircbfpiele &oröal eine 
$rau, bercn 9lame aber nicht genennet wirb, 
im 127 Sabre ibred Sllterd geworben. @ie 
perbepratbete fid) erft in ihrem 66ften Sabre, 
lebte im €beflanbe $5 Sabre, unb noch bet» 
nach al$<2Bittroe 6 Sabre. Sn 2^oppenba» 
ffen lebt obneßweifel annochber, fetned hoben 
Silterd wegen, bekannte Bormann, Cbtifitan 
örafcnberg, ber, aid er por ungefebr 1$
Sabren in bem «fiaufe @r. €ycellen$ ©raf 
2>annef<t)itb6 ^)od)jett hielt, für 113 Sabr 
alt audgegeben warb, unb nunmehr mufle er 
bepnabe 130 Sabre alt fepn ; baher bat fein 
SBilbniß fd)on lange bie (Sbre gehabt, an ber 
$6nigl. ^unflfammer ju flehen. Sch weiß 
nicht, wie hoch bie alten Eheleute ihr geben 
gebracht haben, pon benen porbcmelbte EDie« 
lanbtfcbe Leitungen im Sabre 1727 melben,
6a§ bamald ber SJlann ^ano hänfen 97 
jabr, bie grau Hl aria, Hlabs Tochter, aber 
101 Sabr alt gewefen; fte batten 70 Sabre 
mit einanber in ber €be gelebt, unb ben £of 
Ötecnegaarb in ber ©raffchaft 3<ueberg 
bewohnt, wo ficb bepbe bamald noch gefunb 
unb wohl befanben, fo baß ber «Kann feine 
Söauernarbeit noch perriduen formte. Sm 
Sabre 173; flarb &ans ©asmanb, ein 
Arbeiter im ©fenwerfe <£egelanb, in einem 
Sllter pon 119 Sabren. Slid er 102 Sabr 
alt war, Perbepratbete er ficb jum jwepten» 
male, unb befanb fich fo wol)l, oaß er pon 
££egelanb bid Grammen, einen <2ßeg oon 
20 teilen, &u ßuffe geben fonnte. 9lod) ©ne fctrcne 
feltener ifl badjenige, wad im Sabre 1737

burvi)
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burd) ben Damaligen @tiftdamttiirtnn im 
©tifte Cbt«{fianfanb, ©r. Reellen) de 
Whtb, in Die ^6niglid)e .^anjellci) einberieb* 
let roarb, von einem 53auer, Ramend Zlunb 
Zxunvfen, ber im 3fll)r 170? in feinem 81 
3abre bie ©effroeffer feiner verdorbenen 3rau 
jngvt <Lallad)s Tochter befdffief, roorubet 
fie bcybe jurn $obe verurtbeilt rourbtn; allein 
fte entflohen auff ©ebürge, verbargen fid) 30 
Sabre im %ßalbe, lebten aid Eremiten von 
ber 3agb, unb mown fte fonfl fonnten, bid 
enblid) bad <2öeib 70 3abre ber Sfßann aber 
in Sabre alt roar. Vielleicht rodven fie 
noch alter geroorben, roenn nicht ber ^rieffer, 
bey bem fie fid) melbeten, um bad I>«iltgo 
Slbcnbmal ju genießen, aud einem unbilligen 
Eifer biefe armen Scute in bie $änbe bet 
Dbrigfeitunb in ein ticued ©efängniß gebracht 
batte. 2Der $%ann überlebte Die SlnEmtft bed, 
$6niglid)en ^arbond nicht; bad c2Betb aber 
tbat öffentliche £ircbmbu|fe. S5ad allermerE* 
roiii’Digffe unb vielleicht in aikrLanbedgefcbid)« 
ten aflerfcltcnffcEje.cnipel in Diejer baterie roili 
ich, nach erhaltenen suverlajjtgen Berichte, 

@me fdtene annoch anfübren. 3m 3abc 1733, aid 
Säe 3»: bet)be #nig(, Sftajcftäten, ber bod)feiige Ä5# 
betboi^icit. nig <£fyrtfftan VI. nebff ber ©roßmüdj* 

tigffen Kóniginn, @opI)ią 9^agbd(enflz 
9?orroegen befuchten, unb in jfitbvtcbvbaÜ 
bep bem, feiner $vcue unb ^apferfeit roegen 
berühmten, Obriff Lieutenant Colbi^vnffn 
abgetreten roaren, fo rooDte Ichtbemelbter fein? 
hoben ©ffffe Durch eine fo genannte 3ubeb 
bochseit vergnügen, bie in feinem ©arten um 
ter ©ejelten mit vier paaren von 53auerd!eU« 
ten angeffelit roar, roclche biedfalld and Der

ndcbff'-
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ttüdjjlgelegenen ©egenD in Die ©tabt gerufen 
toaren. Unter Dtefen acht ®)eleutm tvar feind 
unter bunbett fahren, Daß fte alfo jufanitnert 
Aber goo Sajjre audmacbten. Sbre Manien 
toaren Dtefe: (Die Covrefen Qologfteen, Der 
nachher noch ad)t 3ai)re lebte, unD feine 
$rau, i^eljc, Die noch xo Sabre lebte. 3ens 
(Der, Der no^> 6 Sabre erreichte, mit feiner 
Srau, 3ngev, Die ebenfalls noch io Sabre 
lebte. (Die Sefiebev, mit feiner grau, unt>
<batW tovlaffm, Der noch *0 Sabre lebte;
Diefer hatte bep fiel) Jotan (Salben, Die abet 
feine grau nicht mar, fonbern man hatte ftC/ 
ihres too jährigen Slltcrs roegen, ju Diefer 
■£)anPlung gebeten, unD fie lebte hernach mit 
Dem Spanne nod) io Sabre. SDiefe acht 
Eheleute, jebed von reo Sabren, malten 
fich auf ihrer Subcll)och$ett recht luftig, tanh* 
ten mit grünen förautfrünjen auf Den köpfen 
vor Den Äbniglidben ^errfchaften, obneßmei# 
fei pad allerunfchulbigjte fallet, unD bep ihrer 
«Öetmreife befamen fie ein gutes Jjjochjeitge* ' 
fchenf. Sch habe mich um fo viel mehr für 
verpflichtet gehalten, Das Slnbcnfen Diefer 
SRerErotivDigfeit alibier aufjubebalten, mell 
ich nicht weiß, Daß fie von jemanb irgenDroo 
aufgejeidmet roorDen. ©ie ©djottlanbcr,
Die jum Sheil mit und unter einem Suftfreife 
liegen, haben auch unter ftd) Die meiften ^jrenv 
pel eined ungetoopnlichen hoben Sliterd. Sn* 
fonDerbeit ift Dicfeß merftvürDig, rvad ©iv in. Prodrom, 
»ab Gibbaio anführet, vor. einem 3)?anne, 
ycamcnoiLaurcnmw, Der in feinem hunbert» et Lib. m.‘ 
übrigen Sllter noch eine $rau nahm, unb bidp-4" 
in fein x^oßed Sabr in feinem %oote hinaus 
ruDerte, um ju ßfd;en, enDlich aber ohne

i^ranf*
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^ranEbeit, blod burch bie Slbnahme feiner 
Kräfte ßatb. Unter ben ©chmeben, bie auf 
ber andern ©eite bed 9?ormegerd Nachbarn 
finb, unb mit ihm einerlep Cuft genießen, 
follen nod) rounberbarere SSepfpiele eined un# 
gewbbnlichen (when Słlterd tion i$6 ja bid 161 
3al>ren gefunben werben, mcwon, fo wie tion 
ber grojfen §rud)tbar£eit ber norroegifchen 
SBeiber, bie %3orte bed J)errn Sutfone 
aud bem &ubbecF, unb fein $8eben£en barü# 

Bum,» w-ber, folgenbermaßen lauten: „3n ©chwe* 
Teim ,,ben finb bie QSeiber fruchtbar. &ubbe<f 

‘„fpricht, baßfies, io ober 12 iUnber gebäb# 
„ren, unb baß ed ntchtd feltened fep, baß 
„fie 18, 20, 24, 28 bid 30 ^inber aufjie# 
„hen. ferner fpricht er, ed fänben ficb ba# 
„felbß ófterd Männer, bie über 100 3ahre 
„lebten, wie auch einige, bie il>r 5ilter bid auf 
„ 140 3af>re brachten, ja, man habe jroeene 
„gefunben, tion benen ber eine hunbert unb 
„ fecbd unb fünfzig, ber anbere aber hunbert 
„unb ein unb fechlig 3al)re erlebet hatten. 
„Slllein ed iß auch wahr, baß biefer ©Eribent 
„in ber baterie tion feinem QSatevlanbegleub# 
„ fam gani enthuftaflifd) iß, unb, feinem <3ßor# 
„geben nach, foüte©d)weben auf aHeSlrt unb 
„9Geife bad »ornehmße ßanb in ber 9Belt 
»fepn.„

§• 9.
tinflicidx Sdiein obfchon Norwegen, fo wie ©chwe# 

3m5ei= ben, überhaupt ein fel>r gefunbed 2anb iß, fo 
gxr euft. iß cd hoch nicht tion feinen eigenen tierfcßiebenen

ŚranEheitcn befrepet. Qnfonberbeit wirb 
biefed tion und Bewohnern bed ©tiftd 25er# 
gen längd an ber ©ee unb an ber <2ßeßfeite 
von Jfileßelb bemerEt, welched gewiß einen

großen
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großen UnterfdßeD ber Suft in Norwegen unb 
Wglticb auch Der ©efunbbeit Der Tormänner 
veturfacßt. ©enn anfłatt Daß Diejenigen, Die 
in £>ß?n unD ©üben von uns auf jener ©eite 
Der roeitgcDebnten Äette von bergen wohnen, 
fo woblbeS 9BinterS als Des ©ommerS inSge*> 
mein einen Haren Jpimmel nebß trocfnet unb 
reiner ßuft haben, ja, einer fo reinen Suff, als 
nirgenbsmo in gan& Europa, fo haben mir in 
tiefer ^rovinj meißentbeils eine feuchte, Dicfe 
unb nebelicbte Suft. ©iefe milbert jwar Die 
9BinterEalte, allein ße verurfacht auch ^gleich, 
Daß unfereSuftalSDann, fo roie in allen 3abrS* 
feiten, fo Dide unb pblegmatifcß iß, Daß wenn 
ein anberer Norweger lieber fommt, es ihm 
febeint, er wäre weit von feinem Sßaterlanbe 
entfernt, Daher er Denn auch nicht recht allbier 
tauten Bann, ©ie tlrfache tiefer Söefcbaf* 
fenbeit iß tiefe, Daß aus Der großen Slßeßfee, 
gerate von Ślmetifa bis Norwegen, täglich 
eine große "Stenge ©ämpfe ober ^ßaßertbeil* 
d)en aufßeigen, welche Durch füblicße, weßlicbe 
unD norbweßliche <2Binbe ungebinDert gegen 
unfere Äußcn getrieben werben, ©iefe erfuU 
len unfere vielen SBucßten unb Steerbufen, unb 
enblich ßoßen fie an bemelbte lange unb höbe 
3tepbe von bergen, Die nur 16 Steilen oß« 
wärts von und entfernt ßnb. ©aran ßnten 
nun Die ©ampfe <2öiDerßauD, unD, wegen 
ihrer ©eßmere, fonnen fie fieß nicht hoch 
genug über Die ©pißen Der SBerge erbeben, 
um weiter fortjugeßen, vielweniger fonnen fte 
wieber umfehren, es müßte ihnen Denn ein 
Oß. ober9torbminD begegnen, unb fie wieber 
hinaus in Die ©ee treiben, hiervon weis 
man ober auf jener ©eite Des Gebirges gar

nichts.
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nicbtd. jfilefielb macht gleicbfartt einen
©amm, Der Den Fortgang Der pblegmati« 
fd;en ©eebüflßeverßopft, roeld)e Ded ^interd 
nid)t bafelbß, fo roic bter, Die Haltern SludDün# 
ßungen fcbmeljen, unD abfübrcn, nod) roenb 
ger Dcd ©ommerd Den djorijont mit einem 
übermäßigen Stegen anfüllen Bonnen, Daß alfo 
Dtefed ©ebirge Dafelbß eine SWudhabme, bter 
aber faß eine Siegel iß, roenigßend im .£)crbß 
unD im grübfabre. Unter allen norroegifcben 
jfaufßäütcn roirDCbiiftianfanb für Die aller? 
gefunDeße gehalten, ©er ©tiftdprebß Da# 
felbß, Der rooblerroürDige unD in ^ßobrbeit 
bocbgelabrte ^)err 3ms C buff tan öpib* 
bevg giebt in einem ^Briefe an mid; vom 12 
SDfap 17si DiefeUrfacbe Davon an: „(Lbiif 
4,ßianßmb liegt in einem gelinDern Oma, 
„ald unfere anDere norDifcbe ©täDte. ©ie 
„bat auf allen ©eiten einen frepen eporijont, 
j,Der burd; alle Slrten von 9ßinDen Bann 
„gereiniget merDen, Daß auch Dicfe Stebel un$ 
w heftige Stegen nicht lange anbalten. ©er 
„ganje 0oDen.iß troefener ©anb, 10 bid n 
„€len tief, Daher Der Stegen pl&hlidj vermehret 
„roirD, epiDemifcbe ^ranBbeitcn aber feiten 
„ ßnb, ober Doch gefcbroinD aufborem §an# 
„gen ße in einer ^abrdjeit an, (0 enDigen fte 
>, ftd) mit Dem tuicbßen 3Sed)fel Derfelben, Da# 
„her flehet man auch allbier viele alte Śeute 
„von 80,90 bid too fahren. „

®erfd)it6cnc Qgqg ßjr ^ranBbeiten hier im ©tifte 25er' 
Är«n£,;mm-gen, als'in Der ungefunDeßen ©ajenD von 

Stormegen,'fkb am meißen äußern Diefed roili 
id) nunmehr bemerBen. Stamiicb erßlich 

eine m ef« gebürt bteber eine 2lrt eined Sludidßagd ober 
ßbtibic&ten defend, melted ftd; l;ier unD du 

««. unter
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unter ten ©tranbberoobnern duffert, welche 
r«br fette gifd)e fpeifen, unb infonberl)eit burd)
Die fetten CDorfd)lcbevn ibr Oeblöte ungefunD 
machen. tiefer 2lu»fd)laa tft eigentlich eine 
icabiles fcorbutica, ober jCrdbe, bie jroarBpc*
Dalffbeb (Der 2luSfa&) genennet roirD, hoch 
ober gar nicht fo anflecfenb i|ł, mie jener orient 
talifche Siusfah, inbem viele Eheleute mit ein» 
onber leben, ohne Daß Der jRranEe Den @efun* 
öen anfteefet. Allein haben fie ÄinDer jufam* 
men, fo pflanjet fich Die ^ranEbeit juroeihn 
fort, aber nid)t allejeit. @ie geben auch roobl 
eine jeitlang Damit herum, ohne etroaS ju 
gebrauchen, bi5 enblich Die UngefunDigEeit 
Ueberbanb nimmt, unb im 2ingeftd)te in beß» 
liehe beulen ausbricht; alSDann aber roerben 
fte in folche £ofpitdler, Die vor folche Ratten* 
ten infonberbeit aufgerichtet finD, hiebet nach 
Setgen ober nach Wölbe in 2\e-me haben 
gebracht. Unfere Slerjte hoben Dicfen SluSfaij 
lange Seit bei; jungen Leuten nicht für Unheil* 
bar gehalten. Sillein, obfd;on allbier mit 
einer, ju rechter Seit angefanaenen, ^!ur 9ßer* 
fuche finD gemacht roorDen: fo habe ich Doch 
niemals gehört, Daß jemanb grünblid) unD 
ohne SXeciDiv rodre curiret roorDen. %ie» 
roobl Darju Eann auch DiefeS geholfen haben,
Daß, roenn fie einigermaßen bevgeftcllet, beim» - 
geEommen finD, fie Die ihnen vorgefdjriebene 
©iat nicht fo genau, als es nötbig roar, haben 
beobachten E&nnen 2\ ^>erc ilucao 2>c bes ssroemc*

melbet^r
9lu8 tTocöbollanO, wo fo roobl bie feuchte 
8uft, alź au* Die iäglld)eit MenSmittel, näm,
IU& viele f9'id)(, eben Dfefclbe SüSirFung, role 
auf ber 2B;ßfeite StorrocgenS, tßun f&tmrn,

u. Oxii. £ h l)6te
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melfcet etroaś, 608 # roobl I)ier anjufü&rett 
fd)icfr, inüem (8 ben norDifcben Slujfalj be# 
trifft, jumal ba bicfer l)ier im (Stifte Sergen 
jufł von berfelbcn 51rt unb gigenfcbaft iß, rote 
auf ben gerabe über liegenben Unfein jfWe. 
^r fpricbt:

weitab«« »9Ba6 bie ÄranEbeit be8 SlufjafcctS an ficb 
ÄS »fell)ß betrift, fo babe icb |te nicht uorbep 
art w9# „geben wollen, obne, bem Sefer &tt gefallen, 
f(i6c^. n einigermaßen eine €vEldrung baoon ju geben.

» SDie
böte fd), Daß bfefe fcabies fcorbutica (ich bafelbff 
ebenfalls bet) Dem gemeinen Wanne duffert,- roeb 
d)eS Durch folgenbeS ßeugniß befrdfflget roivb: 
Wyzyn nu in Noord - Holland , cn ik heb 
nooir vnder zo weinig Volk, zo veele met 
I.azereye besmet gezien, als hier. Waarvan 
de reden gezegd wordt te zyn, dar zi zo veel« 
verlebe Vifch eeten. lames Howel gemeen- 
zatime Brieven. I. Deel, II. Bock, Nö. jj.
p. i;i. Daß DaS Seetoaffev überhaupt, roena 
«6 innerlich unb dufferlid) gebraucht mirb, nicht 
Allein Den ©cbarboii, fonDern auch obenbcmelDte 
9lrt DeS 2luffal$eS heilen foDte, wenn er Die Ober» 
hanb nicht alljufebr bcfomnien but, unD Dir 
SlanDulu noch nicht angegriffen (tub, DiefeS Der» 
fiebert DoSt. Xi#l in einer Schrift, Die ficb im 
JtonDonłeben ITtagajm com jal)r i7f*. M. 
lun. P.17S. bcfinDet. Dafelbft rolrD auch gefagt, 
Daß Die 9lrt Der Scebaume, Wunen# Quercus 
Maring, Die man hier )ur (genüge ffnoet, ein 
bienlicljeS Wittel gegen Die gdulniß Im WunDe 
unb lofe 3dbne fepn feilen, wenn Ditfc fv, mit 
baS 3abnflei|ch unb Die Säumen Damit gerieben 
werben. 3Btim DiefeS tff,,fo leudjtet auch 
Daraus Die lorgfdltlge 93ov|icht Sötte# in Der 
hluStbeilung fo allgemeiner ^ülfSntittel nad) Der 
Sßotb eine# jeben 33olfS beroor. 93on Den 9tor< 
blichen Seebäumen habe Ich bereits im erffen 
$i)elie DiefeS SlßerfS fo Diel 3tacbrid;t ertbeiKi# 
«iß leb habe befommen tinmen.
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»S>ie 2ler$te fcbreiben, c$ rotiren Dreierlei) 

»Wirten bed SluefafceS.' 1. Tyria, von Der 
»»0d)lange Tyro. £Me .paut bei; Diefem 
»5lu6fa^e ift roeid) , unD roirb juro eilen roie 
»@d)uppen abgefc&alet, unb auf Der .paut 
»fifjen viele ^le'cfe unb roei|]e <2Barjen.

n ©ie anbere roirb Alopecia genctmet, unb 
»führt Den tarnen von Der ^ranfbeit, rooburd) 
»Die paare, fo roie an einem $ud)fe, abfallen. 
ii ©er Rent'd), Der mit biefer 2lrt beä ?iu|fabe6 
>,bef;Qen ifl, iff im ©efiebte rod), feine .paare 
»»im töarte unb in Den Slugenbraunen fallen 
» auß. i.

i» ©ie Dritte 2itt beißt Elephamia, vom Sie# 
»pbanten, Denen fie auf Der paut ähnlich iß. 
,,9Ber Damit angeßecft iß, beßen 2lngefid>t 
» uno ©lieber finb Poller knoten ober SSau# 
» len. „

»©er Slußaf?, Der hier im Sanbe herum# 
,, geht, iß gemeiniglich Elephamia. ©>enn bad 
» 2lngcfid)t foroohl aid Die ©lieber finb meißend 
,»bep allen voller blepfarbicbten knoten, welche 
»juroeilen audbrechen, fo roie 9MuIen, rooburd) 
» Die Traufen im Singefichte febr häßlich roer# 
„Den. ®ie ftnb fonß alle heiler, unb reben

»perbß greift Die ©irfe leßrSnEljeit Die 
»«Ute am meißen an, rooburd) aldbann viele 
„ßerben. 3cb ßnbe, baß Die Urfache biefed 
»vlußafced in Der Suft unb in ber ©iät *u fu» 
„ chen iß. pier iß Die Stift, roie fd>on gerne!# 
»bet, gemeiniglich nur müßig Falt unb feuchte, 
„roelcbed fonß überhaupt bep allen, Die ein ßil* 
„led Seben führen, Den ©chcrbocfverurfachct, 
»Reicher mit Dem Siußal?e in Sßecroanbfchaft 
"Mt. piernüchß beßehtbieepeife, infon» 

*Dh 2 »berheit
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„ bcrheit brr Firmen, meißenß in nidjtß anberß, 
„ alö in l)albuevfnultmi $leifcbe unb Rillen, 
„ ingleichen bed (Sommerß ulXcrbaupt in frifcljen 
„3ifd)en unb fiiffer ®?ild), ol>nc einiges @alj. 
„CDaburd) Birnen Diejenigen, bie feine ßarfe 
„unb gute batin’ haben, gar leicht ibr©eblüt 
„verberben, unb menu bie ißatur verbotben 
„iß, fo liebt fiel) Die j\ranf heit gar leicht burd) 
„Den ganien Mövper, biß fie fich enblich auch 
„äußerlich offenbaret. Unb wenn fold;ergc» 
„ ßalt ber eine verborben iß, fo fann ein atibc* 
„rer, ber mit bem ^ranfen von einerlep $atur 
„ iß, gar leicht angeßeeft merben. Unb mul 
„biefe .firanfheit in bem SJenßhen nur lang* 
„faiti arbeitet, bevor fie außbricht, fo trägt eS 
„ fid) iu, bat? manche mit etnanber fich verbep* 
„ rathen, bie fich bcpDcrfeitß für rein halten, 
„unb enblich jetgt eß ßch hoch, baß einß von 
„ ihnen unrein iß. 6ß iß rounberbar, mie 
„®Dtt unb bie 9?atur mit folgen fjäerfonen 
„in ihremSheßanbe verfahren, inbem hierin* 
„ber, bie fie erzeugen, tbeilßrein, theilß unrein 
„ finb. 3d) habe in meiner ©cmeine Drep 6p 
„cntpel gefeben, von Denen bie ^Bciber unrein 
„gemefen, unb ^inber gebohren haben, bie 
„meiß alle verheprathet finb, von benen man 
„aber nicht merft, baß fie angeßeeft fmb. 
„SDie 6inroohner machen fid) barüber auch 
„feine (Sorge, menu fie frepen roollen, ob bie 
„Leitern rein ober unrein gemefen. 3$ habe 
„auch Tempel gefeben, ba Der %ater unrein 
„gemefen, unb Doch gefunbe Äinbcr genüget 
„ hat. 9Ran ßnbet auch, Daß, roenn jmo $ep 
„fönen mit etnanber in Der €he leben, unb ei< 
„ne von ihnen ßnbet, baß fie angeßeeft iß, ft* 
„ fich Doch, fo lange Die ^ranfljeit nur noch in*

„nerlw
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» nevftd) iff, tnie stwor jufammon halten, fa Ian#
„gc, bits fie Durch etc DbtigFcit getrennet wer»
„Öen, unt) gleidjmol bleibt Die gefunDe Reifen 
„unbefd)ÜDigt, Da Dod) ein anDercr oft nur 
„burd) einen geringen Umgang Rinn angeftccft 
„tnerDen. (gs roevDen hier aud) Tempel ge» 
„funDen, Daß elenbe Krüppel, Die jwar rein,
»aber ebne a’iülfe finD, unter Die. «Svvanüen ine 
5,©pital gefegt roerDen, mit Dicfen effen, täg»
„ lid) mit ihnen umgeben, unD Dod) SebeuSlang 
„ganj unangeßedt bleiben. 9ßaS ift DiefetS 
„anD’erS, ale Daß ©Ott Die Wahrheit feinee 
» 9üortes unD feinen cjßohlgefallen an Denen 
„ betätiget, Die in ihrem ci>rltcl>cn (SheftanDe 
„leben, unD auf ihren löblichen 9Begcn man»
„Dein,Daß ihnen rocDev^euer nod) QBaßer, me«
„ Der anftedenDe ^ranbheit nod) fd>aDlid>c $>c#
„ftilens fdtaDen fallen. „ @omeitajerr£)ebes.

©er gemeine ©charbocf mürbe unter Diefer ©chatbocf. 
•£)immelSgegenD mehr im ©cbmangc gehen,
Wenn nicht Die Arbeit, altS Dass befte ©egenmit» 
fei, Die ©üftc int Umlaufe erhielten; Denn Die« 
jenigen, Die fich wenig iöeroegung machen, unD 
Doch mit gutem Appetit efien, fonnen ihm faum 
entgehen, ©argegen hat Die Statur aud) per» 
fchteDene bereits befeßriebene gefunDc Leeren 
unD .trauter perorbnet, infanDcrheit Das aller# 
hefte SojfclFraut, welches auch einige roh, an# 
here aber als ein ©ecoctum Pon fußer rOtild) 
genießen. 3n Hovblanö, wo es am frtiftig#
(ten rodehft, unter Dem Stamen Urnd^töi ae,
Wirb es eingefallen, unD Des inters orbent# 
lichgefpeifet25.

4M) 3 ÄranF»
23 Stuf tSitlanö hat ©Ott eben Dicfen 9tath gegen 

Diefe Ä'ranfbelt, Durch eben Dicfe; «ebcnSmittel
»er«
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sranf&ci« ÄranEbeiten, öie toon ^lüften ober toon $a* 

Stfiwwm tbnrr emfteben, Die auf Dem S\opf unb auf Die , 
twffciim. 93ru(t fallen, unb hier Äop unb Iktiim ge# 

nennet werben, äuffern fich im grübjabre an 
Den ©ceEüßen, unb jwar bei) Denen, Die nid)t 
täglid) in Die Suft Eotmnen, unb Daher Die Eal# 
te $eud)tigEeit el>er füllen, wenn fie Datoon be# 
rühret werben. 21Uein biefe ^ranEljeit Dienet 
jur Steinigung, ©er gemeine SDtann, bet 
fon|t am wcnigflcn Damit befd)Weret wirb, 
trinft feine faureSDtolEen, fo warm als er fie nur 
vertragen Eann. ©aburd) werben Die jähen 
$eud)tigEeiten aufgelöfet, unb fle werben bejto 
ftärEer Darnach.

tjuibfarfoet, lanöfarfoer, fo nennen Die dauern eine 
5eflSifle 21vt einer biegen febrilifeben ^ranEbeit, Die 
mum bod) nur feiten bemerEt wirb, allein alöbann 
jCrflntpctt. jß ße qnßecEenb, unb fie läuft Durch Die ganje 

©egenb herum, rnotoon fie auch ihren Stamen 
bat. ^)err JLticae iDebes toergleicbt fie einet 
folcben anflecfenben 5brancfb«it , Die Die @ol# 
baten, überfällt, wenn fie lange in einem feu^# 
ten Sager (leben, ©ie ift heftig unb fd)iner> 
baft, auch wohl löblich, unb Diejenigen, Die (te 
überleben, werben burd) Die eigene ^)iilfe bet 
Statur aus göttlicher ©nabe Euriret, weil man 
gar fein ©egenmittel weiß.

2Uleoelöe-, fo nennet man eine Slrt einer 
Le bic(5t ^ranEbett, Die mit Steißen unb ©chneiben 
ober bad jip.- balD in Diefem halb in jenem ©liebe ftch äußert, 

faß wie baS3ipperlein ober Athritis vaga, do#
fo,

They live fo much vpon fair Fish, 
that they are very fubjećt to the feurvy 
againft which however Nature has furnis
hed them with Plenty of Scurvy-Gralf, for 
they vie no Phyficians nor furgeons. Land’ 
Magaz for Iune 1752. p. 276,
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fo, baß jene oft in ^Bunben unb offene ©chd* 
ben oudbricbt. Unfer abecgldubifcbed gemei# 
ned 9SoiE fcßreibt fte entroebcr einem ^aoguff, 
ober Jorbgnß, ober 25ergg»|t ju, bad iff, 
einer fd)arfen ungefunben Suft, bie, roie bie 
Seine tuepnen, von einem eingebilbeten <8ee* 
ober (Erb; ober Bergtroll ober Geiße auf fie 
geblafen roerben foil. der Start) unb bie 
Mittel gegen biefe 2Ulcoelbe ftnb eben fo unge# 
reimt, namliß: bie©peife von neun Reibern, 
bad iß, ^ild) unb anbere Bauerfoß, bie juß 
von neun Leibern gefammlet, unb von brep 
Bauerjungen vermifcbet unb jugerichtet fepn 
muß, roenn ndmlid) ber patient roeiblicben 
Gefd)led)td iß, roenn er aber männlichen Ge* 
fcblcd)td iß, fo roerben ßatt ber brep jungen 
brep Slägbchen ba$u genommen, diejenigen, 
bie Elüger ftnb, gebrauchen Sauge von Sheer 
ober von ungeEodjten JLyfe, bad iß, von roßen 
Sßran von §ifchlebern, unb &roar innerlich 
unb äufferlich.

Segaoing, eine Slrt einer epileptifchen^tanf* , sßwwW, 
heit, von ber bie Patienten gemciniglid) nicht ™'re Jjyjj, 
fo heftig, roie anberroärtd angegriffen roerben, rotnSranf* 
bie aber hingegen hier in Sagen ßärEer her« 
um geht, infonbetßeit unter ben grauendleuten, 
bep Gelegenheit bed ßurücEbleibend ber mo< 
natlicßen Reinigung, bie vielleicht burch bie 
SeucßtigEeit ber Suft unb ben bäußgen Stegen, 
ber hier jroifchen ben ßeilen Bergen fällt, vec 
urfaeßt roirb. Einige roollen biefe itranEßeit 
von ben <£pberbunen herleiten, bie man hier 
ßnbet, unb in ben Betten gebraucht. Slllein 
Cb. Śartbolm giebt biefer SDlepnung feinen 
Bepfall, roie ich beteitd&uvor bep ber Befchrei* 
bung biefer €pbervóge( erinnert habe.

£b 4 3«
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tjcnfciwsü 3rrbm oßlidjen $beilc Dcd 8anbed, ober 

Inmiro'S jcn^itdjpiteficlb,mdg man faß gar nid)tdvon 
von ÄraiiBi tiefen, an Der ©eeEüße gerobbnlid)?n, ^ranf# 
()cum, beiten. g)ie 8uft iß, rote fcbon gemelbet row 

Den, Dafelbß roeit reiner, trocfner unb (cicbter, 
ja roobl fo gefunb, aid in irgenb einen £-uro# 
pätfeben 8anbe. 3)te langen unb tiefen $b& 
lev fmb Die 23lafer6bre, Durch roeld>e ber9£ßinD 
von einem £nbc &um anbern l)inburd)ßreid)t, 
unb Die €uft allezeit gefunb erbalt, infonberbett 
in Den beroobnten Söerggegenben ober auf Den 
bbbern ©eiten Dev %erge, roo Die meinen and 
filter Herben, ebne Daß fte jemals eine itranE# 
beit empfunben haben. SDJan bat aber Doch 
int porigen ^abrlvunbert ein paarmale gefeben, 

sRndbrkbten Daß tiefe allergefünbeße Suft von Der $eß iß 
^"^■^'.angeßeeft roorben, infonberbett tm^abr 1630, 
fctbit ciniflq Da Die neue ©tabt (Cbnßiama babut’d) 3000 
mnt flcfltif; ©nroobner verlor. 3m 3abre > 654 Äußerte 
ten tat. ^ ©euebe aufd neue, fte griff aber nicht 

fo roeit um fid), roeil man viele SfBÄlber ab# 
brennte, unb Durch Deren aufßcigcnDe <2Barme 
unb burd) Den Stauch Die 8uft jcrtbeilte. fluch 
Diefed iß merfrottrbig, nach Der %emerfung 
bed aj)crrn ©tiftdprobßd ©pibbeig aud vor# 
bemcibtem Briefe: Daß, roenn tie ^)eß in 
Sßorroegeh gewütet bat, ßcDocb nicmald in Die 
jßupfcrroecEe Koiaao, ßioifne ober illelbal 
gcEomnten, Denn ihre giftige unb anßecfence 
fludbimßungen roerben Durch Den ßarEen 
f^roefdbaften 9taud; unb S)auipf geDÄmpfet, 
roelcber Die 8uft auf jroo bid Drep teilen um 
Die itupferroerEe herum ßetd anfftllet. ^)in# 
gegen Äußern fich, aud eben tiefer Urfa^e, meb» 
rere $8ruß* unb audjebrenDe ÄranEbeiten, al# 
lein hier auf Der SBeßEuße beßnbet ftd; eine

ßbroa#
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fdjmaóe %ruß in Der feuchten Suft beßcr, Die 
Mr Sunge weniger befcbwcriid): fallt/ aid Die 
reinere, Die ju'glcid) febr fd/arf unD DurcbDrin» 
gcnD ijl <2Behn Die fegenaitnte (Englifdx 
StranEbcit, womit in anDern SdnDern Diebin» 
6er febr geplagt ftn'D, urfprunglid) non einer 
feuchten unD neblir&tcn £uft bcrEonmit, wie 
>&err tDattbmton mepnet24, fo follte man 
DenEen, ftc mdre l)ier in 23errjcn febr gemöbn« 
Hd), roeldxd ftd) Dod) gan% atiDcrd bcßnDct, 
inDem ftc hier faß ganj mibeEannt iß. <£Den 
Dicfed Eann man and) von Denen anDcrmärtd 
fo gewöhnlichen falten oDer Dreitägigen unD 
Viertägigen fiebern lagen, welche man biec 
nicht einmal nennen b&ret, unD faß allein 
Duvd)d bloße ©eruebte and frcmDen Oertern 
Fennet. 2Die Eieinen ^oefen, Die in $>änne» 
marE faß überall jdbtlid) mitten, ßnDen fid) 
hier in ^beigen nur im fieberten unD weiter 
gen 9torDen," in iDiOnrhetm, nur im jebnten 
ober jmolften Sabre ein, aber in Den norDlan* 
6jfd)en ^ßogtepen nur in jeDent fccbjebnten 
Sabre; allein ße tbun aldDann juweiten bep 
Sungcn unD Sitten Deßo grbßern ©cbaDen. 
%ad leßtemal, alö Die Eieinen ^oefen Ißer in 
Diefer ©egenD mitteten, nänilid) im Sabr 1749, 
testeten ftc bloß in Der ©taöt Zeigen 528/ 
«nD par meißtnd junge gerne.

Ws <Da$
24 II n’y a que deux cent ans, que celle mala- 

die eit connuE; Elle a commence en Angle- 
terre, & de la eile a palle en France, en 
Hollande, en Allemagne &c. De celebres 
Medicins ont cru, que Je Rachitis pouvoit 
etre caufe par vn air froid et nebuleux charge 
de vapeurs et d’ exhalaifölis. &c. Hift. Nat. 
Tom, ITf p 56,
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5e&cntc $optteL
gortfe|ung btt »origen

SBatcrie, l>te kation 
betreffend

f i- <J(T«n unb Xrinfcn btt Stowtgtr. §. 2. !D<» 
ren Ältlber unb Statuten. §. ?. 55ol)nunqc«
1111b 95auart. §. 4. SßerftJjicDcnc ©tänbe unb 
Eebtnśmitfel. §. t. 93om norrotqlfcbtn 2lbcl in 
ben alten unb neuen Seiten. $. 6. llnooratelf» 
liehe ©ebanfen »on Den novrötgifcbtn 0öela> recht.

©reife «nb <^D ad)bem von Der natürlichen SMcbajfcn* I 
l«roe«/m®<® beit/ ©efchitflic&Eeit, ©efunDbeit unD 
benStabttn. von Den ^ranEbeiten Deö Norwegers Wad)* 

rieht gegeben roorDen: fo ifl e$ natürlich, Daß 
mir au* von feinem EflTen unD SrtnEen, von 
feinen Kleibern, Fünfern, ßebenöarten, unD 
wa6 Daju gehört, Bericht crtbeilen.

9ßad Daö erße anbetrift, fo ift Darinn, fo 
wie in anDern gingen, Der allergrößte Unter* 
fchieD jmifchen Dem CanDe unD Den ÄaufßüD* 
ten. 3n Diefen, weil fte jum Sbeil von ©ä* 
nen, S)eutfd)en, ^ollünDern unD Sjngelldn* 
Dem bewohnet werben, wirb DaO %roD unD 
allerbanD Śfjen meifienS nach Ddnifcher W* 
jubereitet. ©aOjetitge, worauf man Dt? 
€5peifen jurichtet, ftnDet man bist wohl ß 
gut, alö anDerwärtö, Doch ift DaO jabni* 
Rleifch nicht fo häufig/ wie in SMnnemarr/ 
QöilDprdt aber ift hingegen weit überflüßtgtf' 
©leichergeßalt ftnDet man bw $if4>e vonver*
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t>trfcbiebenen2(rten, unb jwar Die meißen unb 
beßen, womit irgenb ein Sanb fann begabet 
fetm, bloß bie Harpen ausgenommen. Stan 
fagt auß), baß ein grember, wenn er herein 
ins Sanb fommt, unb einen «fjaufen Slußcr# 
ober ^umnurfcbalen vor ber $büre einer 
'[Dutte liegen fiebt, in Q3etwunberung gerätl), 
unblmepnet, bem Slnfebcn nad), muffen ba# 
fclbft febr vornehme Seute wobnen. Stikb# 
fpeifen fint) ganj fett, unb ba man in fpatern 
Seiten angefangen bat, 9ßeine, ©pejerepen 
unb Vergleichen ©aeßen auffetbaib SanbeS ju 
bolen: fo beEomntt man ißt burd) bie in allen 
norwegifeßen ^)ßven anEommenbe ©ebiffe 
mehr bavon, als bie 9totbwenbigEeit, ober 
eine gute Haushaltung etforberte. ©och cs 
wäre hiervon viel ju fagen, wenn es meine 
Slbficßt wäre, in einer natürlichen Hißorie ju 
moralifiren. Ueberbaupt ju fagen, fo leben 
bie meiften norwegifeben ^außeute in ihren 
'Daufern faß prächtiger, als manche vornehme 
Herren in anbern Sänbern. %erfd)iebene 
Sitten von <3Bein, (baß id) nur barinn ein 
Tempel gebe) finb hier fo gemein, baß ich unb 
anberebafür halten, man werbe in benSBein# 
länbern felbß manche bürgerliche HauSbaltun# 
gen ßnben, bie nid)t fo viel bavon verlebten, 
als ihres gleiten hier ju Sar.be. Qn biefet 
^Betrachtung febeint es boppelt munberlicß 511 
fepn, baß $apß ^nnocemitis bei- vm. im 
3abr 1490 ben norbifeben hinten erlaubte, 
ßattbeS ŚBeinS im heiligen SlbenbmablSteetl) 
iu gebrauchen, weil ber <2ö5cin, wie man vor# 
9ab,ftd) hier ju Sanbe nicht lange halten Eonn# 
r«, fonbern burd) ben ftrengen groß fauer 
toarb, unb verbarb, ba boeß bie Malt ver#

muß)»
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mutl)(td) Dcimalß nid)t fłrengcr gcwefen, alß 
beut ju Sage, ba ber 9ßein hier fo wohl, alß 
anbermärtß, gon) gut Eann aufbehalten mer* 
ben. Söiefe merEmürbige <Sad)e läugnet 

Bxov. con- zwar 2*»$oi?itiö, aber bloß auß biefem fd)lcd)< 5,» Nu'%"tcn ®runbe: ber ^>apfłhabe, roic eß mahr iffy 
p.329. feine 9%ad)t ju einer folchen SDifpenfation. 

„ Falfum eft, eum aliquod tale difpenfafle, cum 
„fummus Pontifex aliquod circa integritacem 
„ facrificii immutare non poffit. „ ©iefet 
(Schluß a jure ad faäum fonnte unß auch 
Darinn zweifelhaft mad)en, ob ber ^kteßer in 
Der rvmifd)en Kirche bei) ber $lußiheilung beß 
9?achtmal)lß auch für allen CommuniEanten 
Den jtelch allein außjutrinEen pflegte. <2Beit
richtiger fchreibt Volatcranus in Commentar. 
Urban. VIII. Norvegix 1 nnocentii VIII. 
concefilone permifium, fine vino calicem facri- 
ficare, quod immenfo frigore vinum in :illa 
regione importatum acefcat. Cujus rei gratia 
legatio miiVa. 5)tan fel)e hiervon ein mehrerß 
nach i" Annal. Ecclef. Dan. Tom. II. Lib. VI. 
cap. I. päg.331.

Men^miticr £Der ßanbmann in Norwegen bleibt hier 
ter sßtiumi. fo true anbermärtß, bep Der uralten Sebenßart 

feiner Vorfahren ganz fefl, unb zroar nicht 
nur in anberri gingen fonbern auch in (ürffen 
unb SrinEen, Daher hat er auch an bet zuvor 
gemelbten ©efunbhcit unb an einem hohen 
lllter zuerfl Shell- Stocfenbrobt, alß baß 
5ßefentlich|te Der üeibeßnabrung , bäcEt Der 
Söauer nicht, außer zu Hochzeiten ober ©afte/ 
repen, weil er, wie ich fd;on erinnert habe/ 
in Den metften ©egenben nur wenig Davon 
bauet; unb wenn man ihm auch täglich 9to< 
efenbrobt vorfchcn würbe, fo würbe er 0
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fcocf) nichts Darauf machen, roeil fein Sftagen,
6<v Des Sauerteigen ungeroohnt i|i, anfangs 
l,id)t roolß Damit mürbe jtirccl>tc fommen.
©iefen erfahren unfeve 9?orbifd)e Solbaten,
Nenn einige von ihnen auScotmuanbiret roer# 
t>en, unb Commißbrobt ju ihrem Unterhalte 
bekommen, melden Denn vielen anfangs Den 
durchlauf verurfad)t.

«Daher iß in Den meiften %rovimen bas SfoM>r&& 
beße Korn, er iß aber roeit großer, roeiffer Kf, ro«T 
unb voller als Cer frembc «Daher. ©arauS dti. 
büeft Der Waiter fein %robt, aber nicht in 
biefen Stücfen roie DaS DWcnbrobt, mel« 
cheS jum Unterfchiebe tdtumpe^Siob genem 
net roirb, fonbern in yiab*Bio’ö, bas iß, in 
ßad)en Kuchen, Die nicht Dicfcr, als Marien» 
©rofehen, babep aber runb finb 1, nach her 
©eßalt einer Dünnen eifernen glatte ober ei» 
nes fluchen Steines, morunter §euer gemacht 
roirb. lieber Diefe heiße glatte ober über Die* 1 
fen Stein rollen Die ^Beiher eine «Danbvoll 
?.eig mit einem Meinen «Dolje ßach, faum 
aber haben ße ihn ßach gerollt, fo hat er 
febon auf einer Seite genug, unb alSDatm 
mirb er mit einem Dünnen Spahne umgeroen* 
bet, unb fogleich iß er fertig. ©ie iöaefe» 
rinn Eann alfo in einem $age einen ÖßorcutI) 
auf ein Saht ja noch mehr verfertigen, roenn 
fie £uß baju hat. ©enn DiefeS iörobt ver,
Dicht niemals, unb beEommt auch feine 
ben, roenn es nur an einem ttoefnen Orte 
herroah« roirb. Sa einige halten bas dltße

fürs
* 3n mingcclicii, (Seorgien unb ln Dortigen ®e«

Stuben rottb eben foicheö 33robt gebraucht Ils
ont du pain mince corame du papier. Char- 
dm Voyage en Perfe. Tom. i. P. 11. p. ig6.
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furg befte. 9Ran hielte Daher vorzeiten Diefe 
für cine gute üDaugmuttcr / welche ihrem 
©ohne an feinem Jjoch&cittage ein ©tücE von 
Dem Probte verlegen Eonntc, Dag jur Seit fei* 
ner ©eburtf) roar gebmfen roorDen,

5ot$rmłciv %ßenn in Den harten (2Biiiterjahren/ ober 
t,urc^ cine Dergleichen tlrfadje, theure Seit 
einfallt, fo pflegt Der novDifd)e 93aucr, nach 
alter ©eroohnheit, Dag hürteffe aber geroiffefłe 
SDlittel ju orgreiffen, nämlid) Die 9linDe von 
führen ober Sannenholj ju Eochen, ju troef* 
nen, unb &u mahlen, utib feinen Eieinen %or* 
ratl) von ^)abermehl Damit ju vermehren. 
SDicfeg üöroDt hat jroar einige %ittcrEeit unD 
jugleich einen harjigten ©efchmacE bev fich, cö 
Eann and) nicht fo viel straft unD Nahrung 
geben, roieDaö reine ^orn. 9^id)tgDef!oroe* 
niger ftnben eg einige für gut, fich auch itt 
guten fahren, roenn man cg nicht notbtg hat, 
nicht gänjlich Davon ju entro&bnen, fonDern 
fie e(fen juroeilen ein roenig Davon, um eg im 

* 9iotl)falle vertragen $u Eönnen; allein ©ott* 
lob! Dicier 9?othfaÜ füllt in einem leben 3ahr* 
hunDert nur feiten vor \ Unferc Nachbarn, 
Die ©chroeDen, roijfen gleichfaüg fich auf eben 
Diefe 2lrt ju behelfen, roenn fie auch fchon nicht

Daju
ł 3« ber ^rotiittł Bergen, bfe both am tvcnfgllen 

fruchtbar t|t, weiß mau, ©ottlob! von feinen» 
Äornniangel. 2)enn Die (laufe ^anhlimg unfe< 
rer Kauflcute mit SDdnnemarf unb anbern Ed"' 
bern an bet Dftfee verurfacht, baß ihre JCornbbj 
ben, al6 nute 5D?flga$ine, gemeiniglich fo nw 
verfehen ftnb, baß jte auch im SftotbfaBe on 
frembe Ednber Damit verfehen fßnnen. 2ßie bron 
in blefem 3ohre viele taufenb Sonnen jtorn t)'(t 
one Bergen nach granfteich unb portugali ftnb 
verfahren ivorbm.
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&aju gelungen fltiö. Sjm Peter $>$$* sMfwttfe 
IWm rebet dlfo Won: „SDie gübvcnbdume01'« bc rap= 
»weiß man fo gar fiel) jttr Seibednahrung &u 1 §*5. 
«bebienen, alfo, baß in unfern ^Befłbotl)»
«nien mancher braver SMann unb beherzter 
«<Bolbat fi cf> mit biefen fruchten fogut erhält,
»ald anbere mit 9Bat&en unb Torfen, wie 
«man fid) benn ni^t allezeit aud 9?oth mit 
«folcher ®peife behilft, fonbern um eine alte 
«unb cble, bod) nun an mandjen Orten ver#
« achtete $ugenb, bie man bie ©parfdmfeit 
«nennet, babutch &u erhalten, ©n Arbeiter 
«merft nicht, baß feine Grafte baburd), baß 
«er SRinbenbrobtfpeifet, vermindert roerben.,,
<60 roeit dperr<bäg|ti<5m, beffen le^te^Borte 
mich am meiften in Sßerrounberung feßen, 
too jie fid) fonfl auf eine hinlängliche Erfahr 
rung gründen. 3m lebten theuren 3abre 
unb anhaltenden SNidtvachfe bi« ju tianbe, 
nämlich im 3ah« *743 unb 1744, ba man 
un vielen Orten biefed alte Mittel ergreifen 
mußte, verfud)ten cd einige, ficb ber 0orEe 
non Ulmen ju bebienen, bie benn ebenfalls 
petroefnet unb gemahlen warb, unb man foli 
p füffer unb gemißer S9?aßen angenehmer 
befunden haben. Slnderc machten ficb biefe 
^inbe von Ulmen (blchergeßalt >u 9?uhc, baß 
fi« fte in %aßer erroeid)ten, tveld)ed dadurch 
fuße unb zugleich fo jähe marb, roie Sprceiß, 
unb etliche (£llen lang audgebehnet merben 
gunie, ©arein fd;ürteten fie Jbaber« unb 
^annenrinbenmehl, unb dadurch hielt ber 
^eig beßer jufammen, bad %rob aber roarb 
Weniger unangenehm. Sin folchen Oertern, 
too Die dauern großen $t|d)fang hatten, ver* 
mchte man auch damals ben ERogen vom iÖorfcf)

unter
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unter ba6 .fwbcrmebl ju ttiifc^cti. , $)iefe5 
mad)tc bag %robt febr bi*t, babcp meid), 
unborn roenfgltcn ten hungrigen moblf*mc# 
cfenb. 9)?an bat mir aber bo* gefaßt, ba(j 
f*raa*c 9Mgen fol*cö md)t vertragen Eon# 
nen, unb *cilö aud) ben %lutgang babur* 

itiMetiDan.beEamen 3_ cb. 23aitl)Oim gebcnEet aud) 
p‘ beö dxinbenbrobteß mie au* beö jfiab-Svobc 

überhaupt, unb er mepnet, eine 2irt biefed 
(extern fep f*on bem pumuo beEannt gerne#
fen. »Ex abietis corticibus in Norvegia pa- 
„nem conficiunt frugum inopin, et in regipni- 
„bus ßorex frigidioribus ex glandibus, corylo 
„et fago. Placentae illx Norvegicx ex corti- 
„cibus arborum compaftx funt tenuiflimx et 
„longiorem xtatem ferre poflunt, quam panis 
„bis coftus feu bucellatus, quo nautx in Ion- 
„gis itincribus vtuntur. Alias placentas pin- 
,^funt ex farina hordei et avenx, ..quas ^‘tab# 
„ 22)1 «5ö vocant, quafi panes pianos. Plinii

„Ar- 3

3 Sie 3$!äni)cr uub ^fnlappert, tvic au* bit 2l?or» 
manner, Die am dufferlieti ber 6eeFtY|te mobnen, 
bebdfen ft cp ftatt beei Sßrobt» mit trocFnrn gtotf» 
ftfcj). £ben biefeś berichtet tTCatf. Paul. Vene« 
tus von Dm 0mvobnern fu Der Ölvabifdjen 'Pro« 
ein$ 2tÖcn. 0 fpviclH p. 163. Fiunt enim ab 
incolis panes bifco£H ex pifeibus, idque in 
hunc modum : Concidunt pifees minutim 
atque contundunt in modum farinae , et 
poftea commifcent et lubagitant quaii paftutn 
panis, atque ad folem deiiccari faciunt. ©0 
fcpvelbt au* (Bemelii Careci in feiner Voyage 
autour du monde Tom. II. p. 319. öon ben (£f0* 
toobnent ber^nfel M.unöi unb 2tugon Im petf» 
feben tHecrbufen: Us n’ont de meilleurali' 
ment que des fardines. Ils les font lecher 
au loleil, et eiles leur tiennent lieu de pain 
pendant route 1’ an nee.
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» Artopticii creduntur, de quibus Lib. XVIlf. 
»cap. n.„
_ %om f)aber*, tbeils auch vom ©erftcnmebb 
^d)t fid) Oec fBauer auch öfters ©ruhe oDec 5 
^Bellen, roelcpe leptere er eine (Suppe nennet, 
unD entroeDer Eod)t er Darinnen einen gefalje* 
nen gering, oDer er ißt ipn auch befonDers Da# 
i«/ fo mie er auch fauern gefallenen SMreel 
Wer 8ad)S Daju fpeifet; Denn toenn er feinen 
Jpefcpmacf votiEommen oergnügen roili, fo ge* 
Kbicbt folcpeS nid)t tn.it einer 2lrt eines gefalle# 
Jlen gtfd)eS, fonDern Diefer muß jugleicb fäuer# 
lld> fepn. ©orfepe unD anDere gifebe troefnet 

an Der Cuft, unD Der fo genannte Seiger# 
vf<b bat feinen tarnen entroeDer Daher, Daß 
<c meißenS Ijtcr aus Sergen geboblet roirD, 
ober aud), roeil er auf Die (Steinberge gelegt 
*Wd, um Durd) Den <2BinD unD Durch Die Son* 
jj* detroefnet ju roerDen4. grifepe gifepe Eann 

%ctuer hier aud) beffer beEommen, als an* 
berrodrts, unD oben im SanDe fängt er in Den 
Wfcben (Seeen unD «Strömen gorellen, $ecpt< 
Unb anDere gifepe in 9)?enge, fo roie er aud) 
bDn Slueroögeln, von Sippen, #afen, »£)irfcpen

unD
4 @in befonbeteś $aitetngtrfd)t roirb pier $u ßanbe 

gebraucht, unb opne Zweifel iß ci aud; cpmaW 
ln ©dnnemarf fo gebrducplicp geroefen, baß ber 
Söeutfepc baven ©elegenpelt in bem Stamert 
©c&gEopf genommen. iDfefe «Spelfe beßepf 
Darinnen; #«n nimmt bie Hälfte ©rfifee ober 
ptepl unb Die anbere £dlfte von fetten 2)orfcp» 
lebetn. 2We6 roirb roopl gepaeft, unb mit ein« 
«jnattbet »ermtfept, alsbaim in ©orfepföpfe ge* 
füUt, borinn gefoept, unb bavaud gejpeifet» 
ptan nennet biefeź ©eriepte: Ssms^ovet, 
'ögleiepen Änrnpemte.

IL 3 i
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lint) Stenmbieren Des Winters fo bid berget)# 
ret, alb er nid)t in Die roeit entfernten .SxauffhlDte i 
jum QSerBaufe bringen Bann. Hübe, @d)aa# 
unD ßiegen fd)lad)tct er jum QBintcrbovratbe 
tin; allein er fallet unD rduebert tiid)t alles 
^leifcb, fonDcrn er fd;neiDet einiges in lange 
(Striemen, betreuet fte mit ein menig Salj, 
troefnet jte alfo im OBinDc, unD iflet fie roie 
eingefaljene Speife, roekbe öfarpe genennct 
roirD, unD jut SßerDauung einen %auermaacn 
crforDert. 2luS $?ild) roerDen verfd)ieDcne 2lr< 
ten Hdfe bereitet, roie aud) ein fetter 33rep, Der 
Uroili'* £>i tim genennet roirD. ©iefes foil, 
ihrem @efd)macBe nad), ein Secferbiffen fepn, 
unD eb Bann aud) ganj roabr fepti; Denn Der 
©efd)macf, foroobl roie etroaS anDerS, ridjtet 
fid) nach Dem SIBabne, fo rote Diefer nad) Dec 
(5r)iebung.

Xumt t)d. @ein ©etrdnBe bereitet Der norbifdje hattet 
95amc"' fid) ebenfalls nach Des lianDeS ©elegenbeit, 

nämlich, um“H5epbnad)ten muß er einen Qßor* 
ratb bon gutem fłarBcn %iere haben, fo roie 
auch >u ©aflerepen imD^ufammenBünften, Da 
eS Denn, rote man ju reDcn pflegt, paa beeö 
gang eilet <6rov ge|e()t, D. i. beiß gemacht roirD, 
Damit eS Den Hopf beffev einnebmen Bann, 
föep anDerer ©elegenbeit iff eine anDere 2lrt 
bon Dünnen %iere, Das l)ter IVnmgor genem 
net roirD, feine ^rfrifebung. ©onft trinBt er 
SlanDc, DaS ifl, eineÓBermifcbung bon SDfild) 
unD 9Baffer, DeS %BinterS bon Qßaffer unD 
fauern SDfolBen, DaS man B'pvc nennet, rodcbeS 
Die- 93aucrfrau DieSfaHS Des (Sommers Bodbt, 
unD aufbebet K . Qu*

ł SMefed @yre roirb cnblicl) fo fauer, roie 2Bcine$< 
fig, flott Dcflen cd aud) fann gebraucht roerDen; 
allein rollt man cd trtuten, fo muß ein gut £b«ll 
SBafler baju fommetv
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Quse virtus & quanta boni (i vivere parvo
Difcite. Horatius.

<£)ier muß aud) DiefeS benierEt roerDen. ©leicb* 
mie eine fdltere ßuft nicht fo viel transpiration 
juldßet, rote in Den roarmen WnDern, fonDern 
Die ÓBarnie cinrodrtS, nad) Dem SSftaaen ju,
Wit, fo iß auch Der Appetit Der Rormdnner, 
unD Die 3ßerDauunqSEraft Derfelben, roeit qrbf* 
fcr. S)iefen UnterfchieD roiffen unfere ^auf# 
leute in Sergen am beßen roenn fie ibre©d)if* 
fe imS2dr$ aUSrüßen, Die auf Den Robbenfang 
unter (^rónlatiD unD ©pipbergen auSfabren 
feilen, roeil fie alSDann juft nod.) einmal fo vie!
Q3orratl) an ©peifen notbig haben, alg menn 
fie hernach tmSuniu'S ober Sl.uquß mit eben Dec 
iŚftannfdjaft nach ©panien ober in Did ©trafie 
fahren, Denn alSDann haben fie nur Die #4lfte 
noting.

Unter feine Srgehlicbfetten rcd)net Der nor*
Difd>e datier, ©eettianD unD gifcher nad)ß 
Dem iöranteroeinc, Der überall febr beliebt iß, 
auch Den tabaef, unD jroar nicht nur jüip loRW liebt 
fcbmauchen, fonDern auch juni Bauen, unD er 
bdlt DtefcS für eben fo gefunD unD roohlfchme» 
cfenD, als Die SnDianer ihr Svtd. 3 m 3af)C 
1616 roarD Der Rauchtabak erß in Rorroe» 
gen begannt, unD eine €(e Eoßete Damals Drep 
^arE. ^Senn Diefe $rud)t hier im fianDe roe»
0cn Des Burjeu ©ommerS, Der Doch fonß roartn 
genug iß, fbnnti gebauet roerDen, fo rodre <S 
ein großer QJortbeil, Denn Die Ausgaben Dafür 
belaufen fid) jdbrltdf auf einige tonnen 0o(»
Des, unD roer roollte DiefeS roemge Dem ©ee#
Dianne unD Söergbauer, Die im 9ßinDe unD in 
Derßdlte fid) Damit aufmuntern, mtSgbnnen?

312 %om
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OSom ©c&nupftobacB, b(4 4ia4 bierCTnfe* 
ITleei (tRłifcnmebl) 4644«, ift Dev Söauer nic^t 
weniger ein giebbaber, unD er trägt inögemein j 
fein ©cbnupftobticfVborn bep ftcb in Der Sa< 
fcbe. ©r. Spcellenj Der ©taDtbalter (Bulben* 
loro Bannten, in Diefer Slbficbt, Den ©efcbmacf 
ber norroegifcben dauern fo roobl, Daß ©ie, 
beę ibrem €inbrtid)e in Die XVttgfeire (Die 
©cproeDifcben ^robinjen 22>ab»9lebn unD am 
Kattegat) roöcbentlicbe Portionen ©djnupf* 
tobacf Dem gemeinen Spanne auötbeilen ließen, I 
unD man ffnöet von Dem ©cbnupftobatfe, Der 
bamal übrig blieb, noch einige Sonnen voll im 
Seugbaufe ju 2lggeibtme ßeßen.

§. 2.
steiber« 9Ba$ nun Die norbifcbc ÄlciDertracbt 

ir«4tberat- betrifft, fo bat fie in Den ©täDten &roar nichts 
tcngtorman- ^ęfonęer^ a5ec roobl auf Dem SanDe. ©ie,

allerälteffe Stacht roar ebne groeifel Diefe, Die 
Die gin lappen annocb bepbebalten, UnD Die in 
einigen fcf)leebten s]>eljen von 9ienntbierfeHen 
beßcbt. ©a Die 2ljin oDer Die Begleiter 
(Dtbmo $orDen beferen, UnD Die alten celti* 
(eben oDer fcptbifcben ßeute jroangen, fiep ent* 
toeßcr aufö ©ebirge ju begeben, oDer ihre 
Sebenöart anjunebmen, too man fie für ehr* 
liebe gerne follte gelten laßen, fo führten fie 
aud) eine anDere 21rt von itleiDern ein. ^)ier* 

comment, von Bann cDtto Spethng naebgefeben roer» 
«ieveteriDa^m um bep Der norDifcben Sracßt
ner’v 1CU' infonDerbeit ju bleiben: fo febeint jene erfte 

SBeränberung nicht eben fonDerlicb prächtig, 
(tnfebnlich unD überßüßig geroefen ju fepn s,

nättl*
* Sßon bet gtormcaer alten Stleltmng, 5oop ge» 

nannt, hanbelt <D«o 0pe«mg in feinen gelebt'
ten
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nämlitifo Diejenige ^ßerdntimmg, Die in bee 
bitten beg eilften 3al)rf>unDertg unter Ä&nijj 
<Dluf iyavalbfen, ber Die ©tabt Sesrreit 
onlegte, eingefüljrt more, toeicber Slnflolt 

31 3 macb*

ten 2tnmeeEungm fiber öes Srtjbifdjofs 2fbfoi 
Iona Cefłament ©. 119 > » 123. roeitlduflfg, 
roorauś feb etroaś roenigeś anfübren roili, um $u 
leigen , ba§ anbere ebmalś Ibre SCIeibermobet* 
eon unS geborget baben, fo rok rok jte anfijt troi* 
ibnen borgen: Quis veto crederet, Danicam 
vocem Joup tot terras peragrafTe, et tantam 
gloriam fui excitare poruiffe. Bene conclu
de me nagi vs, pofiejuam in lexico (uo 
omnia reccnfuit: Les AU eman s difent Givrr, 
pour dire vn jvppon, et je crois, que c'eß 
de ce i>tot Allemand, que P Italien giviba 
a ete forme. Vnde German! traxerint ac ha- 
buerint hoc nomenet alia plura, nemo ha£te- 
nus folicitus fuit. Ex Dania enim, Norve- 
gia et Svecia nemo credit quiequam profi- 
cifci pofle quod juvet, cum tarnen ad anti- 
quitatem omnem illuftrandam, liinc fere pe- 
tenda fint omnia, fi quis refte (apere vult. 
Vfus eft illa voce chronici Norvegici feriptor 
in Manufcr. de masno barfod , Rege 
Norveg. dum ejus armaturam ec veftitum 
deicribit p. 399. Hann hafdi oc Silki Hi up 
rautan y firskyrto, oc fkorit fyrer oc a bak 
med guli fi I ki ho. h. e. Tunicam rubram 
ftriceam, anterius et pofterius leone flavi 
ferici infignatam, fuper indufio geftavit. 
Quod fatis docet, vocem Joob et Hiup anti- 
quam Danicam et Jslandicam efle. Ita quo- 
que paulo pod eadem hiftoria memorat; 
Eivindr hafdi oc filki hiup, med fama hatte 
fern Konmtngr. h. e. Evindus etiam tunica 
(erica, eodem modo quo Rex indutus erat. 
Sfcb benfe, ba(j cd ntbglfcb fey, ber gute <P. 0per« 
ling babe in ber tleberfe^ung beg lectern 91u8» 
bruefg einen gebier begangen, tnbem med fama 
batti beiffen bórfte mit eben öemfelbcn Ś^ute, 
eodem pileo, non eodem modo.
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mad)i?, Daß viele Kaufleute aug fremben Mn# 
tern bid) er Famen, Die beim eine frembe Klei# 
bevtrad)t mitbrachten. önorro ‘-;3unu|m 
febreibt Davon in feiner norbifd)en <£l)Vontfe 
0.3x3. alfo: „©amafö brachten bte norbi# 
„ fd)en banner viele frembe groben unb Klei# 
„Der auf, alV flattlid)? 0trümpfe, Die um 
„Die Beine gefd)nüret maren, golDene Dünge, 
„Die fie um Den 9Bab?n trugen, hohe mit 
„0eiDe geftiefte 0d)ul)e, Die mit golDenen 
„unb 'eibenen grätig verbrämet maren, unb 
„Dvöcfe, Die in Der 0citc Knopfe hatten, unb 
„fünf <£(en lange aber febr enge Siermel, Die 
„ganj hinauf bW an Die 2ld)feln in galten 
„gelegt, ober geträufelt merben feilten, unb 
„noch mehr anDere frembe 9)ioDen2iu6 
biefer %efd)reibung fieht man, Daß man fdmn 
DamalV *ur 9>rad)t unb jur %erfcbmenbung 
Neigung trug. 5Dod) febeint cg, baß noch 
vor Der Seit Deö 0ol)tieß bemelDten König 
(Dltifo gegen Daß ßabr 1100 Dicfe Sirten von 
langen Kleibern, Die Die Fracht Der 2l|m ober 
Der Bemobncr Der öfHtdxn Mnber maren, 
tioeb nid)t mit furjern Kleibern vermecbfclt 
gemefen. 5)enn vom König VHagnue UDluf* 
fen, Der von Der 9ßerfüv)ung Der Kleiber unb 
(Smblöfung Der gtifife IDactmm Bavfob 
genennt mirb, beiffet eg bet) bemelbtcm Snono 
Sruilefen pag. 397. folgenbermajfcn:
„mirb gefügt, baß König tlHagniie Die Klei# 
„ Dertrad)t Der mefllid)?n Sänber febr gebrauch# 
„ te; er felbft unb feine Männer unb cin^hdl 
„ feineg Sßelfg giengen barfuV unb hotten für)« 
„Kleiber; Denn Diefer König marb VHagntie 
„Savbeen ober 25arfot> (Barfuß) genetinet.,,

-£>er
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©et datier, Der in allen Sänbern Der ein* ®«urai* 

Jiqe iß, Der ftd) nach Der QSeränberung Der trfl*r 
SDtoben ni*t richtet, hat jroat allbier einigen 
Unterid)ieD an Der ©eftalt feiner ^Bämferunb 
«£)ofen,wie auch an Dergarbeberfelben; allein 
tiefer UnterfchieD ift in Den Singen unterer 
(tute nicht fo merfiicp, roie in feinen eigenen 
Singen. SlUein Die fogenannten Smlebauevrt 
hier bep Sei nen haben Diefe befonDere 9)?oDe,
Daß ihre «£>ofcn unD Strümpfe aneinanDer 
hangen, faß wie bep Den ,|)ufaren; Sillein, 
wie auch ihre Unterbleibet ßnb, fo tragen fie 
Doch feine 9t6cf'e mit galten, knöpfen unD 
^afepen Darüber, wie Die Dänifcpcn bauten 
ju tpun pflegen, fonbern bloß ein langem unD 
weited <2Bamö, bad, wie bad übrige, and 
X>aDmel (Die grbbße Slrt von $uch ober gilj) 
befleht, welcped einige $tim (Staate in Den 
geben unD Säumen mit Sßabmel von einer 
anbern garbe einfaflen, Dad ed einer Slrt von 
©alonirung ähnlich ju fepn fd)eint, unD artig 
genug läßt. Śnfonberpeit fällt Dicfed in Die 
Slugen, Daß alle dauern and ^arbanflev 
ihre Kleiber, Die fd;warj ftnD, roth einfaflen,
Welched fie von ihren 9?ad)barn DenDaaflern 
imterfd)etbet, Die ganj fchwar$, fo wie Die 
timiebauern, gefleibet ftnD, wel^e ledere 
aber ihre Kleiber fcpwarj einfaflen. 3n 
Qognefloi b hingegen tragen Die dauern gelb 
twbfchwari jufammen, alfo, Daß faß eine jcDc 
©egenb Diefer ^rovinj, fo wie auch in anbern 
^rovinjen, etwad befonberd hat. ©iefcd^jbt©«^ 
X>abmel ober grobed ßeuch, Dad Die dauern 
hier gebrauten, wirb nach alter Slrt gemebet, iwbtn. 
unb jwar in einer fogenannten (Dpßü'Cßang 
ober in einer 92ßebe, in welcher Dad ©arn,

3 i 4 tiad
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baß an bcn Snben mit einem ©eroiebte orni 
©tetnen befdperct iß# bamit eß beßo ßbätfer 
außgebebnet roirb, an Der 9Banb berabbän« 
get. ©iefeß l>at faß baß Slnfeben, alß wenn 
bie Sapetenroeber ibr Hautelice roeben. Sin 
©tatt beß ©ebu^enß von 9iobr, bet jum Sin# 
fcblagen gebraucht roirb, bebienen ße fid) eines 
^nßrumentß, baß einem ©abel äbnlid) iß#? 
unb auß Knochen ober Sifen gemacht roirb#! 
tpeicbeß benn einen gr&ßern 9}ad)brucf giebt. 
2>ie Arbeit gebt nur langfam von ©tatten, 
auch auf bem geroobnlicbcn <3Beberßuble# bet 
hier Äor*<Bang genennt roirb. hingegen 
aber glaubt man, baji biefeß Dabmel, baß 
mit bem (Z)pft<v<Bang geroebet roirb, roeit 
bitter iß, alß ein anbereß, unb baß eß, trenn 
eß gefrümpet roorben, fo feß, alß roirb, 
%on Den Kräutern unb bem ©tooß, roomit 
man färbet, iß ßben bet) einer anbern ©eie# 
genbett gerebet roorben. Sluf bem ^opfe tra# 
gen fie einen nieberroärtß bängenben J)ut, 
ober eine fleine braune, graue ober fc&roarje 

.«paube, Die fo runb rote eine©cbaole unb auß 
bieleń ©ttiefen jufammengefept iß, Deren 
©äume mit febroarjen %anbe ton ©eibe ober 

SaiSn6cr $iotetfeibe außßaßeret finb. Sin Den guffen 
^ ' tragen ße ©ebube von einer eigenen ©eßalt,

obne Slbfäbc unb ohne merfliebe ©olßcn; ße 
beßeben auß pep ©tücfen, nämlid), auß Dem 
Oberleber, baß Den gufi oben bebeeft, unb auß 
bem Unterßen, rooran ringßum viele Stun^ln 

jffimtcr* unb galten jufammen laufen. ©eßOBinterß. 
&f"c: unb auf Steifen tragen ße ©ebube, bie man 

»fjalbßiefeln nennen Eonnte, inbem ße eine 
QMertelele ober etroaß roeiter an Den feinen 
W unter Die Staben reichen, unb an Der ©eite

tnit
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mit aufammmgcfcbnuret werben, faß wie Die 
nlten tömifeben 0cbube. *2Bcnn ftc übcrS 
©ebirge reifen, unb befürchten muffen, bep 
jebem 0cbritte ju tief ju finEen, fo fefcen fte 
tie §öjfe in tie (Lmvicv *, wekbe aus einer, Znmicr ober 
einem Eieinen ^onnenbante Unlieben SRun» 
tung beßeben, tie mit ^BeiDentutbcn als mit' ’ 
@cbnüren turebßoebten iß; tiefe tragen ten 
SW ficber über ten 0cbnee 7. Slber tiefer 
©ang iß unbequem, unt wenn ter Sfßeg 
lang iß, fo brauchen fie 0fie oter 0<t>ie* ©£« ober 
nen, tarauf ju laufen **. ©iefe beßeben ed)Itljm‘ 
aus ein paar turnten Sörettercben, tie nicht 
breiter als ter guß, aber trep bis pier 0en 
lang, oorne (pi% unt unten ganj glatt auch 
woi)l mit gellen von 0cebunten überzogen 
fint, alfo, Daß tie tiebten unt glatten #aa* 
re jurücf liegen. SDiit tiefen 0cbneefd)ritt# 
febuben laufen ße, wie auf Dem 0fe mit 
©ebrittfebuben, gefcbwtnter als ein^fert lau# 
fen Eann, unt aus tiefer Urfacbe Eann basje»

5 nige
* SMcftr Sruvler Iß fójon ©• n * • 44- bc$ erflen 

$|)rilś qeßaept werben. 2?. Ueberf.
y CbacOirt ßcQet in feinet Voyage e,n Perfii 

Toin. I. p. 140. im Äupfcrftlebe einen ittmgee« 
liftom 35aner am fepwarjen SÄetre »or, Des 
eben folcbe ©tpneeftpulx ober novtifdbc Ceupic»- 
an Den gitffen trägt. SDlan ßebt alfo wic Die 
Statur auep Den weit eon einonDer entfernte»
Stationen in einerlei Umflänben gegen einerlei 
93efä)merll(bfeiten,, einerlei Wb unb SJhttrl 
lebtet. S>ocp wer weif, ob niept Die gtorbifebe»
3lfm, Die Den (Dębin begleiteten, unb a 116 Orient, 
lameu, uiept au$ blefer ©egenb elgentlltp gefony

** ©ne umßänbiicbere-SBefebrei&ung blefer @d)ienc»
Iß in bet Sporte De bctS Ikbetfcącrś $. 20 * u, 
bepgebrfldjt worbt». I##
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nige E^oc 0olbatcn, bie Q4)tenlaufev gc* 
nennet roerben, in ^riegßjciten ctmaß fel>r ge* 
fcbroinb unb gin außfübren, eben fo roie Die 
4i)iif(iren. ^alßtücher gebrauchen bie ’tftorbi» 
fcben dauern nicht, auffer bloß %um Staate, 

etc neben @je tragen .f!)alß unb Söruß offen, fo, baß 
Shv ultb" ft* 6er Bcbnee barauf verfammlet, roelcheß 
m- offner fie für etmaß prächtiges halten, hingegen 
wutt. braucht er für allen anbern ©Ingen eine 2lrt 

einer ©eefe über feinen $>uldabern', bie ba* 
burch marin erhalten roerben, nämlich eine 
$lrt eines breiten mollenen %anbeß, baß fie 
Vaflttngrr nennen, roelcheß einigemale um 
baß ©elenEe ber *£>anb gemunben roirb, unb 
man halt Dafür, baß bie natürliche 0tärEe 

Ä^babur* fehr vermehret roerbe. Um ben Scib 
(SömVneW tragen fie einen lebernen ©ürtel, ber belfern 
Subtbcr. Sinfehenß roegen mit einigen meßingenen $}u* 

cfeln befeht iß. ©atbep langen in einer 
meßingenen kette fein 0cf)neibemef[er, feine 
@cjjliif[el unb anbere Eieine ©erathfebaften. 
Sllleß biefeß überhaupt rotvb 0iiiegenennet *. 
©te tägliche kleibung ber grauenßletite iß 
mir nicht fo genau befannt, baß ich fie voll» 
ßänbig beschreiben fonnre, ob fie fchon au* 

ttShnmrfb« oerfchieben iß. Allein in ber Kirche unb auf 
greuotfptrs öffentlichen ßufammenfünften fchmücEen fie 
men. f,ch mit Schnüren befehlen 9Bómfern, mit 

lebern ©ürteln, bie mit 0ilber befragen
finb,

a Cbatöin melbef am angeführten Orte, bah jene 
trtmgcetiec eben folcße ©firtel mit baron fodn» 
flenben ©erdthfdjaften fragen: Les grands ont 
desceintures de cuir, targes de quarre doigs, 
couvertes de plaques d’ argenr, et chacun 
attache a la flenne vn couteau et la pierre a 
eguifer.
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ftnö, unb insgemein roobl 16 bid 20 9tcict)d< 
tljalcv roertl) finD, ferner mit filbernm betten,
Die om> ober viermal um ben 0ald gefd)Iun* 
gen finD, unb woran am nieberbdngenben 
€nbe ein ^baler ober ein anber groß ©tücfe 
©elo, bad aber vcsgulbet fepn muß, banget.
SDie Ś5rufłtud)er unb Rauben, bie fte tragen, 
finD mit ^ucfeln von ©Über, $D?eßing, ober 
Binn behänget, unb an ihren gingerringen 
bangen tvieber eine grojfe %enge ganj fleiner 
Seinge, bie ein ©eton unb ein Wnfehen ma» 
eben. 9ßenn ein SBauermtigbchen SBraut ifl 
unb getrauet roerbeti feil, fo roerben fo wobt 
ihre Jßaare afd ihre ÄleiDer mit allem ©d)mucfe,
Den man nur an Dergleichen ©ürteln, ©pan« 
neu, ’jiucfeln, glatten, knöpfen unb^in* 
gen, je mehr, je beffer, auftreiben fann, aud# 
gelieret, baß fie alfo eine febr feltfame unb 
tminberliche gigut macht, ihrer natürlichen 
%üoung ju geringen 9ßortbeile

§• 3*
9Bad bie 9?orbi(chen ^Bohnungen unb ben sjjftffij 

«Däuferbau in^orroegen betrifft, fo $eigen und ftriw 
bie ©ejelte Der ginnlappen auf betu ©ebirge 
Idolen, nämlich einige runbe Jütten, Die 
aud 6 bid 8 ©langen befteben, Die mit gellen

ober

9 210cm bfefen Staate gießt man hier in blefcr ©e« 
flfiiD überhaupt Den Stamen 2tufii, roclcbc«
5ßprt einige von Dem Im ’bapfltbume geDrauä)' 
lichen Agnus Dei berlelteu roollen, roclcbcß Da« 
mal« Der rolcbtlgftc ßlerratb roar, InfoiiDerbelt 
wenn e« von Xom roar geboblet roorDen, unD e«
Die pdpßll^e SeneDictlon erhalten hatte. Der« 
jcnlqt, Der al«Dann ein foltheß Meine« Stücfd)cn 
Silber in Der ©cftalt eine« ßamme« trug, Der 
fab e« al« ein 2lmulet gegen alle« 256|e an.
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ober QSabmel behänget finb, roie fit bie er* 
(Im Cinroobner biefed ganbed bcbolfcn haben; 
unb eben fo mar auch in ©eutfdjlanb, nach 
bed Cactrus Beitreibung bie gebendart ber 
JDeutften. (Bie maren berumftmeifenbe 
gerne, bid meift von ihrer 3agb, von ftifte# 
regen unb von ber Qßiebjutt lebten, sffienn 
fie in einer ©egenb ailed aufgejebret batten, 
unb folglich einige gamiüen, bie fit jufarn* 
men hielten, ihren Unterhalt an einem Orte 
nitt mehr fanben, fo begaben fie fit ganj 
bequem mit ihren Jpütten unb mit ihrem meni# 
gen ^audgeräthe an einen anber.n Ort, ben 
fie fit nach ihrem gefallen audfutten, inbem 
bad gan&e ganb einem (eben mit gleiten 9Rette 
jufam, ber fit beffen juerft bemättigte m. 
(Die Slfiatifte Colonie, bie Eurj nat Ćhrifii 
©cbiirtf) aIIe9?orbifte gänber einnahm, unb 
fit barinn audbreitete, bauete Käufer ;u ei# 
nem beftänbigen (gebraute, unb hierzu fanb 
fie in 9?ormegen Materialien genug, aid roel# 
ted not iht vielen anbern gänbern mit bem 
benötigten Baumaterialien audhilft. 3n# 
$rciften bat ber Norweger niemald fonberlite 
gufi gehabt, fit mit ©teinbruten unb mit 
ber Erbauung gemauerter ®ebäube abjuge*

ben.

10 bieftś aud) bl< üebenSarf bet dltflen 3ß5IPec 
mitten in Europa mat, Dicfed bezeuget @tr»bo 
Lib. VII. Commune omnium eft, qui iftis in 
locis degunt, facilis et expedita foli mura- 
tio, ob tenuitatem vifbus, et quod neque 
coluntagros, neque fjuiflus recondunt; fed 
in caiis habitant, ftruftura in vnum dient 
conftantibus. Cibus eis a pecore plurimus vt 
et Nomadibus, quorum etiam imitatione, 
rebus fu is in currus pofitis, facile cum peco
re abennt.
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6en. einigen ÄaufßäDten, infonberbeitm SmSauf« 
biec in Berten tint) in Cbnfhania bat man ,Iat)"n- 
feit Dem Anfänge DiefeS 3abrbunDertS onge* 
fangen, grunDgemauerte .fotiufer $u bauen, 
unD in ältern Seiten mürben auch rool)l einige 
^ird)en von ©tein, infonDecbeit von -lalE*
(lein gebauet, roie Denn Die £>omfird)e in 
2)vontbeim Davon gebauet iß, Die ebmalS 
eine ßietDe von ganj 9?orroegcn mar. Slllein 
überhaupt finD biec auf Dem 2anDe anDere 
djäufer roeDer gebraucht roorDen, noch tpt un 
Gebrauche, als fokpe Die von Rannen unD 
§id)tenbolje gebauet finD. S)ie ©tamme 
merDen balEenroeife einer über Den anDern ge* 
legt, unD in Den Unfein jufammen gefüger, 
alfo, Daß einer in Den anDern hinein gefepnit* 
ten roorDen, unD folglich feiner ausroeiepen, 
oDer fich von einanDer geben Eann. €in jeDer 
Liefet Ralfen roirD auf $roo ©eiten etroaS 
flach gehauen, Damit fie recht Dicht jufammen 
fchliefien. £)ie anDern bepDen ©eiten bleiben 
runD, unD iumeilen merDen fie mit einem «£ep? 
pich bebeeft, infonDerbeit in jxaufßüDten, roo 
fie auch mit Delfarbe angcßrichcn merDen,
DaDurch Die Raufer ein gutes When befom* 
men. SDlan hält folche böljerne Opäufer für 
gefunDer, rodrmer, unD nid)t| feuchte, als 
Die gemauerten, obfepon Deren (Gefahr tn &eu< 
ersnotb größer iß; Daher pflegt man m Den 
©tüDten branDfrepe Heller ju beforgen , unD 
Das Koßbarße Darinnen ju bergen- Untere 
©nroobner in »eigen vertrauen ihre beß n 
©acben, Die ße nicht täglich gebrauchen, ihren 
%ohnhäufern in Der ©taht nicht an, fon*
Dem ihren 9>atf bäufern in BanOvig, meW
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d)cö eineSßorflabt ifl, bie meifleng aug ^orn# 
fpiecfern unb begleichen bejlehet.

Cöaitecbifc 21uf bem Sanbe werben bie .fpöfe nicht einer 
u»dRaufer. tin t>em qribern gebauer, fonbern eg wirb, fo 

wie jum ^betl in ber @d)weih, in Jpollanb, 
unb in ben 9)larfchtänbern gefaxt, ein jebec 
Sjof vorftch allein angelegt, alfo, baß feine il)tn 
zugehörigen Sieder unb liefen nicht in ge# 
meinfd)aftlid)en gelbern liegen, fonbern abge# 
fonbert ftnb, unb um ihn herum liegen “. 
©leichwohl feheint mancher 0auerhof in bet 
gerne einem Eieinen £)orfe ähnlich ju fepn, 
weil er, (auch fo gar wenn nur ein «Ölann bau« 
auf wohnet, ba er hoch fonfl gemeiniglid) in 
brep, vier ober mehrere gctpeilet ifl) gewöhn# 
lieh aug 6, 8 bid io verriebenen «ßdufern be» 
fleht, von benen jebeg ju feinem eigenen ©e# 
brauche beflimmt ifl. tStaubinct, Dag man 
fonfl auch Btolpebu nennet, unb Dag $%aga» 
jin ifl, worinnen allerhanD Śffcnwaare aufbe# 
halten wirb; biefeg fleht Der ©efahr wegen 
am weiteflen vom 9Sohnhaufe, e6iflauf0tü# 
f?en gebattet, baß man Drunter Weggehen Fann, 
bamitbie geuchtigFeit beg €rbboi eng fleh nicht 
hinein ziehen, noch and) 9%äufe ober anber Un# 
ge)iefer hinauf fommen Fann. 3laufet, ein

jpaug

" Stuf €?unOmóev miD anbenvdrfg hier im Stifte 
fiepet man einige foldje cltgeinen J?6fe, Die auf 
Dem flachen SBoDen eine# 9>erqe6 liegen, von 
allem Seiten aber mit fo (teilen %ergfpil;cn ober 
Reifen umgeben (tnD, Da# feine geßung unüber» 
rutnDlicher fepn fann, Intern Der einige ßugang 
in einem fd)malen SuSftciqe beftept, auf roel» 
4>em hier unb Dar bierne Stufen an Den 25erg 
geheftet finD, Die aber fo (lei! herab hangen; Da# 
ein«, Der Dergleichen ungemobnt ifl, fiep nicht 
«föhnen Darf, hinauf tu (leigen.
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$aud roorinnen ©peife unD SranF iubereitet 
roirD, unD Dicfcö (lebt cm cl) bcfonOct ö; wie Penn 
auch Die ^orm unD ^eubebalmiflc, ingleicben 
Die QSiebßälle unD'Dergleichen ibre befonDern 
^Mäfce buben. ©n 93auerl)of bat auch indge# 
mein fein eignet) 9)iublenbaud oDer feine eigene 
9)}üble an einem fleinen berabfalfenPcn $8acbc, 
ingleicben feine eigene ©d)tnieDe, roeif ein jeDer 
Söauer, wie id) febon erinnert babe, fein eige* 
ner ©cbmiDt iß. Oben im üanDe, wo Die 
Simmer ju ©ebäuDen von geringem oDer gar 
feinem QBertbe ftnp, ßnbet man viele 0auer» 
bofe, Die fo groß unD unfebnlicb ftnD, wie an»
Derroavtd Die ^ervenböfe, inPem Dad 9ßobn» 
baud gemeiniglich jroep ©tocfwerFc bat, Die 
mit einem fogenamitcnövale, nämlich mit ei» 
ner ©allerie von ©itterrocrF auf Der ©eite ver»
(eben ftnD, tvie auch mit getäfelten ©tuben unD 
guten genßern. 9%an fonnte Penfcn, ed roä» 
re tiberßüßig, Diefcd (entere anpnevFcn, allein 
man muß roiffen, Daß Die genßer in Den ner» 
tvegifeben 25auerl)äufern eine neue ©ad)c,unO 

. nicht nad) Dem alten SanDedgebraucbe ftnD; K««^uSen 
Denn Dieffeitd von jfilrpelö ober im ganjen 
©tift Bei gen, wo cd fd)eint, Daß man an Den kfd,#» 
alten ©eroobnbeiten nod) febr bartnäefig hält, 
iß ed etroad rnred, wenn man aud) bep einem 
reichen %auer eine fogenannte (Bleu-»©tue, 
nämlich, ein <2ßobnbaud mit genßern an Der 
©eite antrifft, gragt man, woher fte Dad 
^aaedlichc beFommen? fo antworte ich: blöd 
oben vom ©ache, jwifchen welchem unD Der 
©tube Fein SBoPcn iß. 3n Der Bitten Ded 
©iebeld aber bcßnDct ftcb ein viereefigt l'och, 
toelched fo groß tß, wie ein tnäßiged genßer, 
unD ein &nw genennt wirD. S)ic|ed läfltt

man



5i2 2&ap. X. Sortfegung vSn ba

rnem des ©omniers und bei) guten SfBettet 
ganj offen, fonft aber wird es mit einem Siaa, 
da8 ift, mit einem bbljern Dtapmen bedeeft, 
dev fiep juft in das iUtiv fibiefr, und mit einem 
tnittelmäßigdicfen dod) Haren ^autlein bejo* 
gen ift, weldxS aus dem Stagen des abge* 
fcplad)teten Siebes gezogen mivd, und etwas 
ftMer, aber eben fo Har wie eine %(afe ift» 
©iefeS Siaa wird durch eine ©tange auf* 
oder jugemacht, welche Siaajtangr, die ein 
unfehlbares J^auSgerath in der ©tube eines 
jeden,Bauers ift, und derjenige, der in einen 
Söauerpof fomtnt, um ein wichtiges ©efd)afte, 
tnfonderbeit eine grepwerberep, aus^uriepten, 
ju der ßeit, wenn er feine 5Borte anbringet, 
mit der #and anfaffen nmß. ©urdj bcmeld* 
teS £iur oder JLu^rbÓblc jieht auch in dtefen 
©tuben der Stauch hinaus, die, jum Unter* 
fchiede der (ölar * Stuben, Stuben 
(Staucpftuben) genannt werden, weil der ©chor* 
Pein, fo wie in den $5auerbäufern in ^elftem, 
nicht oben durcfis ©ad) gehet, fondern fii$ 
mit einem ©eroolbe oder %ogen drep bis vier 
©len hoch über der ©rde fchlieffet, da denn der 
Ütaucp hernach greppeit erhalt, unter dem 
©ache ju febmeben, und fid) einen $luSgang 
durch Die erjte Oeffnung ju fud)en. ©iefeS 
fcheint den Ślugen fehr befepwer# ju fallen, 
ebfepon der Stauch, der durch feinen 93oden 
verhindert wird, fogleich in die .£)6l)e fteiget, 
daß der .Sfopf eines Stenfchen davon befrepet 
wird; wie tief er aber finfet, diefeS ip fehr 
leicht an den Spünden jufeben, die unterwärts 
heller und reiner find. 3n folcpen Äaucb* 
(tuben wohnten vorzeiten auch fo gar felbftdi# 
Könige, die Damals von nichts befferS wußten,



norbtßben Hation. 513

SMefeö Dauerte bis ins zwölfte SuhrbunPm, 
fca ^6ntg Äyrre bm ©ebraucb Der 
Seuerßellen mitten im 4>aufe abfehaffte, imD 
iuerß Scborßein tipD Ocfen in Den (Stuben 
DevorDncte, nämlich an feinem J)ofe unD bei) 
anoern Q3ornel)inen; Denn noch beut ju$age 
werben Diefe in Der bieftgen 93ropinj nur von 
Wenigen dauern gebraucht. Unter Dem ilitir 
ßel)t ein langer unD Dicfer §ifcl), mit eben Der* 
gleichen 0dnEen umgeben, unD an Dem <EnDe 
Des ^ifcheö ifl ein hoher (Sil?, als Die Ober* 
(teile, Die Dem %auer felbft ganj allein juEqmmt, 
welker Dabei) einen Eieinen ScbranE bat, feine 
beften Sachen Darinnen ju »ernähren. 3n 
Den ^aufftdDten roerDen Die SDäcber mit gif' 
geißeinen geDecft, aber auf Dem SanDe legt 
man auf Die SSretter fogenannte Hauer, D. i.
Die fette DcinDe von 0irEen, Die Diele 3abre 
Der Säulniß wieDerßebet. darüber wirDHurf 
ober auSgeßocbene SfBafen, Der Drep biß Pier 
Singer Diefe iß, gelegt, DiefeS macht Dichte, unD 
wärmet gut. ^Darauf roachfen juweilen Eiei* 
ne Dchnnebeerenbüßhe,allezeit aber gutes ©raS, 
Daß auch Die fpringenDen giegen unD 06cEe 

gerne Darauf einßnDen, unD einiges Sutter 
juchen. 3a mancher 0auer leget auch wohl 
eine gute Stenge £eu auf Daß 5Dacb feines 
«Kaufes,z. ,

§• 4-
12 ®0 wie fff) $U6cr <m8 Cbar&itts Voyage en 

Perfe üe*-fc!)feDctu* ©cempel »on Den (Beordern 
unb mingcelicrn ln 31nf<bunfl btt llebereinftim« 
muna ihrer Gebrauche mit Dem sfartpeger, maź * 
bai SBvnDt unb Die SEIeiDung betrifft, miaefuhret 
babe: fo mu§ ich auch hier erinnern, bat jene 
Slftatifche Scrgbaucrn eben folehc

II. Chetl. ® f
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utobrunge« ©er natürlichen Ordnung nach, babe ich 
mittet ber ferner etroad von Der Nahrung unD ^öefdtaf# 
S"5»S” ttgung. Der Norweger ju melden, unD zu geigen, 
ge». toomit fie täglich umgeben, unD ihr 0roD ver# 

Dienen. ©iefed beruhet nun vornehmlich auf 
folgenDen gingen, nämlich auf Die c^anb# 
lung, &anbtveif e, auf Den 3d* erbau, auf 
Die Dtebsucbr, Waldungen, 23eigiveiie, 
©eefabrr, jfifeberey unD 3agb. 

j&anMwtg. ©aß DieÄaufmannftfcafr ober Die ä)anb* 
lung mit fremDen Nationen aud) f° gar vor 
Den feiten Ded Ebriflentbumed hier zu Sande 
in ziemlichen $lore geroefen, roie auch bon Den 
Königen felbft geebret, unD befördert worden, 
Diefed erhellet aud Der norroegifchen EbroniEe 
hin unD wieder zur (genüge. 3nfonDerbeit 
bemerEt Snow Qturlefen 0. $9 unD ÄO# 
ntmg. Sagur 0. 11. Daß 25i0rn&aralbfen, 
aid er über WefEfolb regierte, nicht febr in Den 
Krieg gezogen, fonbern (ich Der Handlung mit 
Den Kaufleuten bedienet, Die ficb aud verfehle* 
Denen 0täDten unD Ländern nach Conebevg 
begaben. Er felbft unterhielt eine Kauffar* 
tbeęflotte, Die in andere Länder fegelte, unD 
Durch tvelche er ficb Eöflltche Kleinodien unD

Eoft*
9tau#u6en unb Senßerlntfen im Sache haben. 
Senn bemelbter ©Fribent (prftht Tom. II. P. 2. p. 2». alfo: Les maiibns fon baties de grof- 
fes poHtres jusqv’au comble, ce qui eft fait 
en terrafle et couvert de gafons. 11s laiflenc 
vne ouverture au milieu, ć’ eft par óu la 
lumiete euere & par ou fort la Fumee. On 
bouche ce trou quand on veut. Ces fortes 
de cavernes on cela de,commode, qu'ellcs 
font plus chaudes en hiver et fraiches en etc, 
et qu'ellcs ne font fujettes a etre percecs 
par les voleurs.
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Foftbare ©acben erroarb. ©ein grübet nenn# 
te ibn t)al)cc Storn Z^atifmann ober^abr* 
mann. 3n Der ©efd)id)te ber ndcbfłfolgcn* 
Den Könige tvirb verfcbiebeneß von Raupen# 
ten miß SDAnnemarE unb ©eutfcblanb gere# 
bet, infonberl)cit, nacbbem Sergen, baß Doch 
vermutblid) fd)on lange juvor "einige $anb# 
lung getrieben, unb befannt getvefen13, im 
3al)r‘n7o vom Könige <Z)luf Äyrre juc 
'ßanblung befiTer eingerichtet, unb mit ftrey# 
beiten vor Diegremben, vornehmlich (5ngel# 
Idnber unb ©chottlanber, verfeben tvorben, 
tie von uralten geiten ber in Diefem £anbe 
groffe ^anblung getrieben batten, unb folcbe 
nebft ben ^olldnbern unb anbern banbclnben 
Nationen, bie ihre Confulß allbier haben, alß 
vornehmlich Den gran^ol'en, EngeHanbern unb 
•ÖollänDevn, annocb treiben. Q3om beutfcben 
'Sanfeatifcben Jpanblungßcontoir ift ,uvor bep 
einer anbern Gelegenheit etroaß mehr gerebet 
tvorben,4. 9idd)p Sergen, Defien J)anblung 

Ä E 2 Durch
1 roeffi nfdjt, reit man fonff mit einiger 9ildji 

tiaPfit bie 2Borte bcg pimina »erflehen feilte, o6 
(te fcbon ben unbeiitlicben Segrlff »rrratben, bet* 
tr bamalg »on btn gtorblfcbcn ftinbern btgte, 
menn eg Lib. IV. cap. i<5. bd|jt: ftmt, qui 
etiam alias prodant, Scandinm , Dttmnam, 
Bcrgos, maximamque omnium Norigon, et 
qua in Thulen navigaretur. A Thule vnius 
diei navigatione mare concretum. Jpicrlnn 
wirb baś grhffe gtorreegen bicbt hinter 6dbonen, 
2>5mtemat* unb Stegen gefe($t, t»eld)rg Were 
fid) folglich bie 9lömer alg eine Sanbfcbaft muffen 
»orgeffcllct haben.

' Im gvtthiahre lieht man surodlen an einem 
tage 40 big <;o mohlbelabene Stauffarfbeofcbiffe 
»on »ergebenen ©egenben hier einlaufeg, ft) 
reit jährlich ungfft&r goo Schifft/ bie init^rot
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Dur* ganj Europa wichtig ifł, unb bie blöd 
am Solle, au* na* einer gemäßigten $aye, 
jäbrli* über 100000 9vei*eitl)aler einbringet, 
ftnb iDtOntbetm, (Lbrtjiiania unb Svagnav 
ober ZHammen bie roi*tigften JpanbeWjtdb* 

?5tc&iiftm te biefeć Sanbed. S)ie ^robuEtcn bed iłan# 
ia vant)»<. ß|g ßafelbfl verfahren roerben, ftnb nü*fl 

Dem gemünzten ©elbe aud bem kongdbergi* 
f*en unb 3arldbergif*en SSergrocrEen, ötW 
ber, Äupfer, rob unb verarbeitet, firtfen, 
gegoflen in Kanonen, Defen, unb ©rapen 
ober köpfen, rote au* gef*miebet in ©tan» 
gen, 9?ägeln unb berglei*en, etroad roeniged 
an 25ley, ferner Waffen, Äalfen, Svettcr, 
planten, Hatten, Warmer, Ealfffein, 
Wublenfiein, Wagnetfiein , oerf*iebene 
gif*roaaren, aid: ł)ovf<*e, geringe, Ha*ro, 
Beyfifcb, Hängen, tlynber, Refel, &unv 
mer, inglei*en Äübbäute, jfclle von See* 
bunben, 23ocFefelle, *eild aid Hovbuan 
bereitet, roie au* (Srauivaf unb vcrf*icbe# 
ned grobed unb feined &au<t>tmt von £>ä* 
ten, Hülfen, XJielfras, Wulfen, jiüd)fen, 
25tbetn, Hermelinen, VHarbein, ferner V£i> 
betöttnen* unb anbere jfebetn, 23utter, Laif/ 
Łbran, Łbeer, Wttltebeeten, «Lylrebeeren, 
Wa<t)0lberbceren, tXßfle/ Öal$, 2Ulattn, 
«Sias, Vtcntol unb porafebe,s. i£)ie nor# 
wegif*e Nation ift au* jur $anblung unb

juc
buffen 6(5 £an6e5 belaben ftnb, au5 bleftgem 
#afen audlaufcn, in meinem man oft 1615 je» 
<8d)iffe juglei* auf einmal »or Stufet antrifft.

,J Sille oben bemelbte Otorroeglfcfoe Vrobuften, infam 
betitelt gifd)roaaren, SDZetalle unb Jpol$laß fbtv 
neu nad) einer roofolgegtünbeten 95ere*nnng jaf)t* 
lieb auf btto SÄillionen 9tel<&5*al(r ge|*aßl werben.
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jut ©eefartb febr roobl gefd>icf4 obfebon bte 
juvor bemerfte prdd)tige gebensart ber Kauf* 
leute an gereiften Orten felbiget einige •pinbet* 
nifte verurfaebt. & roerben auch juroeilen 
junge gerne von ftiet auf auswärtige ^ngltfcye, 
granjbftfcbe unb £ollänbifcbe Contoire ge* 
febieft, um bie 0pracbe felbiget Wer unb 
anbete ®ad;en ftd) geläußg ju machen, foreie 
and) aus bärtigen ©egenben junge Kaußeute 
hiebet Eommen, um aus eben bet llrfacbe fiep

,in rÄ'Ä fcmmm «t**-*
nicht fonberüd) in Betrachtung/ reeil bet vatib* 
mann, roie ich fepon angemetft babe, tn fei* 
nein «£>aufe faß alles, roaS et noting bat/ felbß 
verfertiget/ unb folglich in biefer Slbficbt feiner 
fremben £ülfe bebarf. 2luS biefer Urfache 
finbet man mitten im ganbe feine anbern ©tdb* 
te, als bie bepben Betgßäbtc »ongeber« 
unb »fraas, alle übrige fmb ©eeßabte, reeil 
ihre Nahrung faß bloS allein von ber -panb» 
lung unb ©eefabrt nebß ben täglichen fianb* 
reerfen jum gebrauche bet ©täbte abbanget.
«eine unb funßliche Arbeiten faufet man lie* 
bet aus gngellanb ober£oUanb,obf$on bar*

ÜAS SSÄBKI
egri$ss!sssti-
$vocim«n, to* mit ungki*tm gk#imt

SSgSBBgg&x
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bunbert Sonnen <Rorn auß il>ren eigenen $et* 
bcrn, nid)t nur ii)tcn anbern 9^ad)born, fon* 
been audj) fogar Den 0d)roeDen, Verläufen 
fbnnen. hingegen finOet man weit meutere, 
Die wobt Die ^jalfte ibreß iSrobfernß unb 
noch mehr faufen mäßen, infonberbeit an Der 
<2B(ßfüße, mo Derjenige ein guter fSouet fopn 
muß, Der fid) felbß bei)elfen Bann. ©iefeß 
fommt nun großentbeilß Davon ber, Daß ftd> 
Die dauern an einigen Dertern lieber an Den 
9BalD, unDan anbern an Die gifeberep ballen,. 
Der Slcferbau aber DaDurd) vernacbltißigct 
wirb. ©oeb nunmehr feit einiger Seit fdngi 
man an, Die wwßen ©egenben aufjunebmen^ 
unD auejureuten, vorncbmlidy Da Die fricD* 
lieben Seiten ©elegenbeit nur ^BermebrungDer 
®DZenfd)en geben, inDem Der ©rutib unb Daß 
ßubeb&r eineß ijofeß oft in 3, 4 biß 5 <£tb* 
tbeile getbeikt, unD mit fo vielen gamilien 
befept roirb. Unb biefeß treibet biefe neuetL 
Slnbauer &u mebrern 9tad)Denfen unb gleiße 
an, obfepon fclbiger an Den meißen Oertern 
noch nicht fo .groß iß, alß er fern feilte unb 
Sonnte, infonberbeit in Slnfebung. Der Slblei* 
tung Deß 96aßerß von moraßigen, mooftgtero 
nnb fcblammigten ©egenben, um folcbe in gute 
Slcfer^oDer 5®iefenerDe ju vertoanDeln, alß 
melcbcß in anbern Säubern fo viele fonß ganj 
mäße ©egenben bewohnbar, ja volfreic$ 
gemacht bat/ wie ^ovantts jagt:

- — fterilisque diu palus aptaque remis:
Vietnam urhe& alit & grave fentit aratrum.,

llcbrigenß bat Derart Der 9?titur Die unglci* 
eben %abrungßmitte( folcf)ergcßalt außgetbeü 
let, Daß einer Deß anbern benotbigt fet;n, unD 
eine Station ißren Ueberßuß bep Der anbern

abfe*
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abfefcen muß, bet> ber (te hingegen ihrem ®?an# 
get abbilft. ©ollte Norwegen ben Slcferbau 
bur# gleiß unb Seit fo weit bringen, baß cd 
feiner fremben gelbfrit#te benbtbiget ware, ft>
Weid i# ni#t,*wo SDannematf feinen Ueber# 
ßuß abfe&en wollte.

fe)ie X)ieb$u<t>t iß ber anbere «f)aupttbeil «Biwt 
bet Nahrung bed norwegif#en dauern, in# 
bem er bavon ni#t nur ailed, wad er n&tbig 
bat, rei#li# erhält, fonbern au# einen guten 
Śbeil fette paaren, wie au# gelte unb ‘pautc 
in bie ^aufßdbte oerf#icft, wo ein $beu öa# 
toon wieber in frembe gänber toerfübret wirb.
Stuf man#en Dertern, infonberbeit auf bent 
hoben ©ebirge, beßebt bie atlerbeße 9tabrun& 
bed Söauerd in fol#et 9ßieb)u#t, inbem et 
bur# feine geute, bie oon guten £unben un# 
terßübt werben, fein 93ieb auf bte <2|etbe 
oben auf ben bergen unb jwtf#en beten Äluf# 
ten ober Meinen Sbalern an ßieflenbe ©trbme 
treiben täflet. ‘Dafelbß haben b>efe|letnen 
•£)irtengefeltf#aften, bie weißend audQBeibed# 
teuten beßeben, bie jfetle • Confer genennet 
werben, ihre ©ommerbütten, wortnnen bte 
3Dlil# toerwabret, unb bearbeitet wirb, wie td> 
bereitd erinnert habe. 5)aß bad ^jtrtenUbetr 
no# in ben lefctern Seiten tn Jtemlt#en Stofe« 
ben geßanben, unb au# »ornftiw. JJ

»«mm HUt. Ecdenp.
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„mannice vel Sueciac locis paftores pecudum 
„funt etiam nobilifilmi homines, ritu Patriar- 
„charum, & labore manuum viventes. „

MfMen. S>r ©ebrau* Der «£)oljungen, alä Dd6 
fallen bet- Bräntme, Die 4>etabfl<5fTung 
berSimmtT, Die tdagemublm, Die Ikoblen# 
bienncieYm, Die Łbceibiemmeyen, unD 
aUcö, roorju nur Die 9BdlDet ©elegenbeit 
geben, finD eine ^niuptfad)e l)ier in Vertue# 
gen. £E)c6 <2Binter6 roerDen Die Zimmer 
gefdllet, tfoeild in Denen Dem %auer felbß ju* 
gehörigen oDer eingebegten kleinen ^öljungen, 
tbeilo aud) in Den allgemeinen unD gemein# 
f*aftli*en <3ßalDern, roorinnen fi* Der Qkucr 
nebft feinen Slrbeiroleutcn einige Soeben auf# 
l)d!t, unD &mar weit von feiner £etmatb/ in 
eigenen Daju gebaueten Jütten, roobep fie 
von Der ©peife oDer von Dem Sßorratbe, Den 
fie bep fi* führen Eönnen, oDer Den fie fi* 
nacb unD na* jufübren laffen, leben, ^ßenn 
DaO ßimmerbol) gefället roorDen, unD von 
ßmeigen unD ließen eine große 9%cnge, welche 
jugleid) mit Den gef*lagenen Eieinen ©täm# 
men verfaulet, jurücf geblieben, fo wirb ein 
jeDer braud)barer @tamm mit einem oDer 
mebrern vorgefpannten ^ferDen auf Dem 
©*nee an Die ndcbßen ©tröme oDer frifebe 
©ceen gefübret, Dafelbft roerDen fie im grub# 
fahre von Den kaußeuten, oDer Deren ©evotl# 
maebtigten jur ^erabßoffung auf Den ©trö« 
men übernommen, dpierju, roie au* ju Den 
©dgemüblen, ingletcben jum ©*lagen Deó 
Sörennboljeä, jum |)auen Der ©pdbne ju 
Den Tonnen unD Ovetfcn &u Den gtf*crepen, 
roerDen viele Seme gebrau*t, unD no* meb# 
rere fmDen ihre Slrbeit bep Der großen Stenge
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ton Noblen, Die in Dic@chmelff)ütten geliefert 
roerDen muffen. ©arauf iß cine geroiffe^ape 
gefegt, namlich fur cine Soft Noblen, Die mu*
12 Tonnen beßebt 2 SEftarE lübfcb, eine jeDe 
^onne muß eine öiuaDratele ringdutn fepn.
Um nun Diefe Noblen fortjußhaffcn, Daju fmp 
alle Mauren in einem UmEreife von Drcp 9%ci* 
len von einer jeDen @cbmeljhütte verpßicbtct,
Daß ed alfo nicht bcp ihnen ßebet, ob fie ihr 
O.uantum liefern (vollen, oDcr nicht, Denn 
ohne Diefed Mittel roürDen Die Einern nicht 
Eönncn bearbeitet tverDen. ?lud Den 5ßur#
)e!n Der Rannen-- unD guhrenbdume, Die etliche 
3ahre lang nach Dem Abhauen Der 0tämme 
viele gettigEeit an ficb gefauget haben, roirD 
auf einer SöranDßatte auf freiem §<lDe §heer 
gebrennt, Der hernach in Die 0t<tote geführet
tolf^ie Qjlber* Änpfer unD CEifenroerfe «scröwcrfe. 
geben vielen taufenD SRenfchen ihr %roD, roie 
am gehörigen Orte iß ge^eiget roorDen, inpem 
nicht nur ju Den ©ruben, fonDern auch ju 
Den 0cbnieläbätten, ^>ochmerEcn unD #am* 
nicrn viel 9ßolE erforDert roirD. Qßor anDert# 
balbhunDert fahren, aid man juerß mit emu 
gern endlichen 9?achDenEen anßeng, Die nor*
Difchen Einern ju öffnen, rourDen Die erßen 
Bergleute aud ©eutfchlanD gehohlet. Wun 
aber roeid Der Norweger fo gut, aid ein anDe# 
m, camit

WMĘ
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©łiffactf) £)urd) bie Seeftmh unb jfifcbercy ge* 
tmt> Sif^K* iDttmt ein greifet Sheil btefer 9Mon fein 

Sörobt. €s fahren jährlich einige taufenb 
aus bem 8anbe in bie Oßfee, nach ^Hanb, 
(ürngcllanb, §ranfrcich, ©panien unb in bie 
©traße, infonberbeit roenn anbere bet Jjanb* 
lung ergebene Nationen in Ärieg verwitfelt 
finb; ba benn Die Norweger, burd) %efrach* 
lung ihrer ©chijfe in furjer Seit wichtige 
©umtnen gewinnen. Qßiele ©eefahrenbe 
fommen niemals wieber jurücf. Slnbere er# 
werben in ihren jungen unb männlichen 3ab« 
ren fo viel, bag fie in ihrem Sllter gut ju leben 
haben. Unter bem Sanbe unb in ben $8ud)* 
ten ftnben nod) mehrere ihre Nahrung burdf) 
verriebene Sitten beS $ifcbfangcS, welche in# 
fonberheit hier auf ber gßeßfüße, Das wich* 
tigße bes ßanbeS iß. Sine Nahrung, wes* 
falls auch alle Diejenigen, Die an Der ©eeEuße 
wohnen, von ihrer ÄinDheit an, ber ©ee fo 
gewohnt finb, baß fte fenß, wie Amphibia* 
nicht leben E&nnen, wenn fie nicht auf bem 
«Staffer rubern, ober plämfehern fonnen, 
worauf einige jum wenigßen bie Hälfte three 
Cebensjeit ^bringen, unb viele enbigen ihre 
Sage in bem näßen Elemente, baS fie am 
weißen lieben. jDbfchon ihre tobte Äörpee 
feiten gefunben werben, fo wirb ihnen Doch 
ein Seicbenbegängniß unb eine Seicbenprebigt

gehaU
((haften au8 liefen IMnbern etfl nach ©eutfeh* 
lani) gefommen, allein In ©eutfehlanb weites in 
Hebung gebracht, unb folcberneßalt verbefferf 
worben, ba# btt Sftorblanber hernach bet) ben 
©etlichen wieber in bie Schult gehen möffen, 
alfo, ba# auch bie Schweben felbfl anl%t In 
ben meifieu ©lagen bie Oeutfche Śergfprache 
angenommen hoben.
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gebaltm, wlcbcd dnaofaflelfe gmetmet mirD, 
unD rooburcb tem *)3ricfter nicbtd abgeb«. 
S)er febr alte $err $£vi<t> jLeganrtev, ^re« 
tiger in Rarefunt», bat mid) oerficbert, bag 
in einer feiner $ilialEird)en Ramend Ubftvc, 
fo lange er im 5lmte gemefen, roelcbe ßeit ein 
halbed QabrbunDert beträgt, nid>t über jebn 
ermacbfene Sttanndperfonen bed ©trobtoDed 
ober auf bem 8anbe geworben, ©ie Uebri» 
gen biefer ^planter finb ertrunEen, tbeild aid 
^tfeber, tbeild aucb vornebmlicb, aid £ootfe, 
tvelcbe, roenn im ©turme %otb(cbüf|e bon 
ten ©cbiffen gebäret roerben, bad Sleufferfte 
toagen mfiffen, unb baber in ber ©efabr oft 
umEommen. 2Juf mebr anbern 3nfeln unb 
dDalbinfcln, bie fid) binaud ind 9Reer erfłre# 
den, unb tie rechte $eimatb ber Sootfe 
ßnb, gebt ed eben fo &u, infonberbeit bep 
jlmbesnao im ©tifte Cbrifitanfanb ,7. 
Sttan fagt, bag bafelbft bie aliermei(ien 9Bei» 
ber nacb unb nacb 5 bid 6 Ehemänner gehabt 
haben, unb glaubroürbige Scute verftebern 
mich, biefed fep eine 9BaI)rbeit, bie ficb Dar* 
auf grunbet, tag bie ©ebifte aller Nationen,

tie
w ©friert 3. SpiOberg, ®tiffdprobß In Cbci.

ber vor vielen anbern eine berrlic&e 
JCcnntil§ feined 93a(eclanbed beflißt, mclbet I» 
einem feiner Briefe an mid), baff üinOfflnwa, 
toeleben tarnen Id) fvtifl, nad) meiner 5k»W* 
iraffnng, lieber von ben ginbenbäumeu reurbfc 
b rlctter., vor Seiten Äiöasneir, Promowa 
iium affliftionum qenennet ivorben, nnb gvor 
menen ber vielen unb großen gelben burd) Seblff» 
brud), bad bie ©eefobvenben bafelbd audßebej 
mäßen, forcie bie ^ortuglefeu, bie Slftifo-suerft 
umfcaelten, bad Vocgeb&tge Oer guten 
Bung anfangäCabo de losTormientes, tvegetl 
ber gefährlichen ©turmrcinbe, bie balelplt ge* 
teibnlub [mb, genennet baten.
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bie tn bie Oftfee roollm, ober Daher fommen, 
DaS geftibrlid)e 3utf#e 9tif f#cuen, unD ba* 
l>er bei) Hinöeorrflß vorbepgeben muffen, trel* 
cbed oft an einem Sage von einigen bunDert 
©#iffen gefebiebet. Unb bie Rettung bcrfel* 
ben foftet vieler norbifeben gootfen Das geben, 
unb ihren binterlaffenen ®)en)eibern eine neue 
vf)ocbjeit. 3n Hovblanb unb auf tSunb# 
moev, roo ber überftäfjigfte $if#fang ift, ber 
Eaum in ber ganzen 9Belt feines gleichen bat, 
giebt bie ©ee ben meiflen SSRenfcben ihr 93robt 1 
unD jabrlid) vielen ben Sob; allein biefer wirb 
oft Durch ihre eigene Verwegenheit, bureb tie* 
bermutb, unb Durch einen befonbern Sbrgeib 
verurfacbet, Den fie Darinn fueben, bep einan* 

in Topogra-Der vorbei) ju fegein. 5DiefeS bat ©. Qretn# 
vchgaPNui. fühl Der VSabrbeit gern# folgenbermaffeit 

auSgebrucft: „ Viele ftürjen fid; felber mutb*
„ williger V3eife Durch ihre gar ju freche£übn*
„ beit unb Ucbermutb, fowobl mit Söoten aid 
„ mit ©ebiffen in Unglücf, inDem fte fo verroe#
,, gen unb trofcig ftnb, Daß fte es für ©pott 
„ unb ©ebanbe halten, ihre ©eegel einjujie*
„ ben, ober nieberjulaffen. VSenn fte in ei*
„ nen fcbmalen ©unb Eommen, will einer Dem 
„ anbern nicht weichen, unb Darüber laufen 
„ fte einanber in Den ©runD. „ IDafj Die 9?or* 
männer f#on vor SllterS Die ©eefabrt geliebet 
haben, ja viele bunbert 3abre vorher, ehe 
bie ©panier V3eftinbien entbeeften, wie au# 
eine annoeb beftebenbe (Solonie Dafelbft jurücf* 
gelaffen haben, DiefeS i|t bereits bewiefen wor* 
ben. $ragt man, was für eines Mittels fte 
ft# flau oeS ÄompaffeS bedienet haben ? fo 
gebenfet Die norbif#e (EbroniEe Des 9cabenS,
Den fie, na# Der VSeife Des ff>atriard)cn

• Hoabz
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no«b, mit ficb genommen, unb Den fie aud* 
fliegen ließen, um baburd) ju erfahren, ob ei, 
niged 8anb in Der We märe, inDem DerSia, 
be mißen foil, feinen §lug gegen bad nd#e 
SanD ju nehmen **.

(Snblich finD auch Die Jagb, bad Spießen ■■ 
unb Der "Vogelfang Diejenigen Mittel, Die eug%, 
nigen Einwohnern Diefed ßanDed ihre 9tab» »Soßtifang. 
rung oerfchaffen. ©aju bot auch ein jcDer 
oollige grepbeit, infonDerheit auf Den ©ebir» 
gen, aid auch auf Den roeitläuftigen unD gc 
meinfchaftlichen Ebenen unD in Den QSälbern, 
mo ein jeher Säger fein ©erochr in aller grep* 
heit gebraucht, nicht nur fchdDltche Sbicre, aid 
Save, Jtu(t>fe, Wife, jfud>|e, XJtelfiafie,
5Da4)fe, irilbe Ziagen, tTJaiber, Ąeitue* 
line unD Dergleichen, ju tobten, Deren gelle 
Die Stube allein bejahten muß, fonDern auch 
anbere unfchdbliche unD nütjlid;ere üblere, aid 
iSlenbthiere, Äenntbiete, ^uf(%)e unD<bcv 
fen, fo roie 2Unvvogel, Lim e , Jet pen,
Zvppen unD Dergleichen, roeld^e infonDerheit 
Ded c^Binterd in ganjen ©cblittenlaßen in Die

©tdbte
i cY|t Diefet SSetrathtuna Darf man Die SBefliugung 

aus Dem ginge Der Sögel nicht ganßlcb für aber 
alaubifch palten, role einige tt)uu. Si autem 
exorta tempeftate navis in altum cogeretur, 
incertique client, quorfum iter capiendum, 
aves emittebant, ex quarutn volatu de innere

ditati tribuunt, ad augur,a tarnen r^,us re-

mmm
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©tiilbte mm SßerPaufe gefńbret werben. ©ie 
heften ®d)uben wohnen auf Dcm ©ebirge, unD 
fte bebienen ftch an einigen Orten noch ber %o* 
gen jum ©d)ieffen, fo wie in Den alten feiten, 
infonDcrbeit, wenn ftc Diejenigen $biere töDten 
wollen, Deren $ellc Durch Die Diesfalls gebrauch# 
liehen Itumpfcn Pfeile nid)t befehliget werben, 
©erijfelte 0uchfen ftnD fonft Der ^Bauern or* 
Deutliches ©ewebr, unb Die Q3aucrjungen ftnD 
abgerichtet, Damit auch in einer weiten <£ntfer» 
nung ziemlich gewiß )U fchieffen, welches fte in 
©tanD fe&t, fid) in ÄriegeS}citen in Die engen 
9Bege ju legen, unD Dem §einDe Den größten 
Slbbrudj ju thun. ©aß Die 3agD unb Der 
Vogelfang in uralten Seiten eineg Der vor» 
nebmften Nahrungsmittel Der Tormänner ge* 
wefen, DiefeS wirb unter anbern Daraus ge* 
fchlojfen, Daß Die jährliche ©charting an man* 
then Dertern bloS in .päuten unb gellen be* 
jahlet worben; unD DiefeS ift Der Urfprung, 
warum man in Dem norDifćhen 9)?atriPul Diefe 
SKBorte noch i(?t, als gebräuchlich, antriffr. 
3n Dem von 3ob. Qpelmann herausgegebe» 
nen floojährigen fragment, welches Periplus 
Otheri genennet wirb, wirb DiefeS §. VH. alfo 
(rflärct : „ Unusquisque reddit fecundum 
„facultates funs, ditiflimus communicer reddit 
„ quindecim martium pelles, cervorum rangi- 
„ferorum quinque, urfi unam & decem mo- 
„ dios plumarum, cum tunica e pellibus Urfinis 
„& lutrinis atque duobus infuper funibus nau- 
„ticis, quorum uterque fit fexaginta ulnas lon- 
„ gus, alter e ßalsnarum e Phocarum alter co« 
„ rio confeäus. „ ©aS ift: ,i^£in jeher giebt 
„ nach feinem Vermögen, ©er Dieichfte giebt 
„gemeiniglich fünfzehn SÄarDerfelle, funj Stenn«

„ thief*



novbt'föm Hatitn. 527
„tbierfelle, eine ^Bärenhaut, ^ehen ©cheffet 
„gcbern, nebft einem ÄlciDe von $öiber» unD 
>»gifd)otterbduten, wie auch jwep ©d)ifdfeile,
„Oie fecbüig€lenlang finD, unD von Denen eins 
„aud SJBallfifchbäuten, unD bad anbcre aud 
„ häuten von Śfleerfcbrocincn gemad)t roor*
»Den. „ ©ie©charting, Die Die finmMi« 
fchen Stoppen ober Söergfinnen Dem ^öocite bed 
Äonigd befohlen, beßebet nod) ifct in gellen.
%on bemelbterginnifcben, unb von DemSftor# 
weger ganj verfcbiebenen Ration roerben nicht 
allein in Hoi benßelö, fonbern auch in Qu* 
benfielb (bad ifl: in Den norblkhcn unb füb# 
lichen ©egenben ber ©ebirge) piele roalbichte 
©egenben unb tvüfie Söergfpifcen beroobnet, 
tnfonberbeit auf Dem ©ebirge, welched 9?or*
»egen von ©Sweben trennet, ©iefe ginnen 
finb gute ©chüfcen, unb fie nähren ftch tbeite JM- ä«p* 
mit Der gagb, tbeild auch mit Der fo genannt l88". ^4' 
ten »vaate*4«gR/ um ihre fKöbcn unb ifj* 
ren SKocfen ju fäen, wovon man fie auch Die 
Äocfenfinnen nennet, ©amit aber bringen 
fie Dem Stonbe Feinen Sßortbeil, iftbem baburch 
viele ^oljungen lerfłbret roerben, roo ihnen Die 
SÖebienten, eined Fleinen ©eroinnßd roegen,
Durch Die ginger (eben wollen, ©ie 9?ab* 
rung, Die fte ftch Durch Die gagb vergaffen 
Finnen, iftunfchulbiger, Doch macht fte Den 
Sluffenthalt btejer armen berumfehroeifenben 
Seute fo ungewiß, Daß fte in Der 9?oth Den 
%auer unvermutbet überrumpeln, unb ihm 
halb mit Zetteln, halb mit ©robungen bad# 
jenige, road fte nótbig haben, abjroingen. 3n 
^riegedjeiten bebienet man ftch ihrer, aid ber 
befłen 'üßegroeifer, ja auch aid ©pionen, Denn 
fie wißen in Den wiloeften Kälbern unD un#
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roegfaniflen ©ebirgen, burcf) bad öftere Jjen 
umjteben, bte SBege, ja fo gar bie ©cbloifroe* 
ge, ju ftnben, roofern trgenb roelcfce su flnben 
ftnb. ©iefed VolE bier su 8anbe Eonimt mir 
faß oor, rote bie auf ben balmatifcben Bergen 
berumftreifenbe kation ber tllorlacFm, .bie 
bie obern ber %erge feiten oerlaflen, in 
kriegdjeiten ben Venetianern gute SMenße 
tbun, unb ficb metßend mit3agb ndbren. 3cb 
roeifl nicht/ ob ber ffioiłacFe bent jDarnwrier 
jugleicf) eben fo oerdcbt# vorEonimt, roie ber 
ginne bem Normanne, roelcber nicht anbcrd 
aid in imperative mit jenem rebet, unb ibm mit 
eben bemSlnfeflen begegnet, mit Dem in erobern 
Sdnbern ein jeher ficb jelbß über bie ßuben su 
erbeben pflegtI9. Von ber Vogeljagb ober 
pom Vogelfänge, unb roie er infonberbeir in 
CTorblanb in ben ßeilen bergen unb 0tein* 
Eiüften mit größter Ücbendgefabr pflegt unter* 
nommen su roerben, bavon ifl an feinem Orte 
gebanbeJt roorben.

§•
S)tefed finb nun bie^abrungdmittel bed9?or*, 

mannd unbjugleidj bie 0tdnbe, bie ben groß* 
Sem »bet* ten $beil Der Nation audmacben. £)er Slbek

trneel . . ßonb
>9 3” uralten Belten, unb ebe bie ginnen i()re 

red)te Jpelmatl) am 58otbnlfd)en SDJeerbufen »er* 
Helfen, haben fte In einer eben fo verächtlichen 
SUrmutf) gelebet, nach ben SBorten bed Tacitus 
de German. Fennis mira feritas, feeda pau- 
pertas, non arma, non equi, non penates, 
viftui herba, veftitui pelle;, cubile humus. 
Sola in Vagittis fpes, quas inopia ferri oflibus 
afperant. Idemque venatur viros pariter ac 
feeminas alit. Sie fogenannteu anfdfjtgen gm» 
uen in Sftorblanb, leben etroad belfer, unb »on eh 
ncr geroiffeti Sftahrung, fte bleiben aber bod) bet) 
ihren ©ebrduchcn unb bet) Ihrer ©pradje, ob fit 
f$on auch norblfch reben.
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ßanb in ^Norwegen iß ani^t nur ganj geringe, 
unD jwar auö Diefer &ureichenDen Urfache, Baß 
ein i)errenbof feine ^repbeit nicht langer bi* 
b»lt, alö er vom Sbelmann felbß bewohnet 
wirD. (2ßeilanD iß Der SlDel hier im SanDc 
mächtig gewefen, unD ü befanDen fich unter 
ihm £er$oge, Jarls unD Reifen D. L ©ra* 
fen unD %ärone10, von Deren 9ßürDe fann 
Daó norDißhe &iib* Öfraa ober ^>ofre<bc 
Cap. vii. et fequ. nachgefehen werben. Jens 
iDolmer, Der itnßahr 1666. Biefe Der Sinti* 
qvität fel)t wichtige »Schrift heraudgegeben, 
fpricht in feiner 3uß&r*ft on Den könig 
5*rtrDertd) III. unter anDern folgenDeö: 
„3n Biefen feiten fmD in feinem Reiche präcb* 
„tigere unD größere königliche Hofhaltungen 
„gewefen. ©amalo fonnte ein könig mit 
„feinem £ofgeßuDe, £oßcuten unD täglichen 
„Gebienten Dem unvermuteten ©nfalle feiner 
„ ßeinoe entgegen jieijen, unD ihnen in völliger 
„ERüßung begegnen, fie fragen, unD jurücf 
„treiben, fo wie könig <£>agm 2tbel(ieen bep

„Den
*° SSon her Wc&affung biefer Sittel fprfc&f 2tnöc. 

25nßäufl in notis ad Arii Polyhift. Shedas c. 2. 
p. u. Hie obiter notandum, Regem Norve- 
gix Baconem A. C. 1308. Comitum Baronom- 
cue titulos intra Regnum fuum abrogatte, 
folis Regum filiis Comitibusque Orcadenli- 
bus eorum ufu permitTo, rette Tborm. Torfie9 
Hitt. Oread. Lib. II. ad memoratum annum. 
8el$tbemclhtcr @frlbent rebel in Hitt. Norv. P. 
IV. Lib. VI. cap. u. p. 366. haoon folacnOec« 
maßen: Der ffOnlfl befahl, man folte hie (threw 
titel mit Dcm aemelnfchaftilthen ^errennamcn »er« 
tvedjfeln. Dicitur circa base tempera Rex 
M AON vs, titulos Procerum honoranos lm- 
mutatfe: Satrap as, Barones ac Lquites, urros- 
que com muni douiitfortitti vocabulo nomini- 
bus prefixo, appcllari jubens.

ll.-Cbeil, 81



$3° 2&<*p. X. JfOrtfeyung von Der
„Den @6I)ticn (£vi<t)2Mobo]ren9 that. ^)a* 
„mald beroied ein jePer |)ofmann eine getreue 
„SjtenßfdjulDigEeit gegen Den $önig, ein 
„männlicbed .£)er$ unD $apferfeit gegen Den 
„§einD, @ittfamEeit unD «£)&ßid)Eeit gegen je# 
„Den, unD unter ftch felbß gegen einnnDer.,, 
©o roeit bemelDter iDolmer.

Ob ed fchon an Diefem Orte nicht erforbert 
roirD, fo ift cd Doch nicht roeit and Dem 9Bege, 
ober )ur ^enntuiß Der Sinroobner etroadüber* 

9tfldbvid)t'pQgigC8z aübiereinige9?ad)ricl)t pon cinerea# 
atl'Ven(%/teiie ;u geben, Die fonß faß unbeEantu iß, 
fti)tca>tcni. nämlich von Den uralten ©efcblecbtern in 9}or* 

roegen, in fo fern Deren Manien unD &umŚI)eil 
ihre Sbaten bin unD roieDer oorEommen, ent* 
roeDer in CbronicEen ober in Den ilntcrfchriften 
alter Diplomatum unD anDerer Briefe, ßd) 
habe mir Die 9%ube gemacht, Daraud Diejeni* 
gen begleiten, pon welchen Durch genaue $rü* 
fung unD Durch Betrachtung Der UmßänDe 
Deutlich juerEennen iß, Daßße von ächten unD 
uralten 2lDel geroefen, Die aber nunmehr ent» 
roeDer audgeßorben, ober in Bauern audge* 
artet finD. S)ie 9ßatnen Diefer ©efchlcchtet 
ßnD folgcnDe:

2lEeteye, 2Ufsfon, Sßtlbsfon, ^oiaEofön, 
2(u($var, Baab, Baarbefon, BaEEe, Btlr, 
Bing, Bi&nfön, BliE, Boir, Boe, Brar, 
Brinijfen, Stufe, Bubbe, 2)ane, 2>oEa, 
2)votnmg, $>ufa, ££gtlbö|On, iEnbvitefon, 
ÖrviEsfbn, jfinbefon, jfliba, grille, ©aas, 
©albe ober ©alle, ©alttmg, ©ioEe ober 
©isEiO, ©iovbefon, ©reen, ©tiró, ©vor, 
©t!lbbvan9fon,©iinnai6fon, ©ulsEo, ©yl* 
benbovn, <5aE, ^aluovsjön, ^avalbefon, 
Steine, 3one|on, ÄaEal, 3&alio, Äane, 
ÄOlb, Äoppe, ÄräEtbans, j&roEO,

tow,



noibifcfcm Hatten.
Four, Äyr, jtitiuDen, Hej:, jliobbOrn, JLiov, 
IBebalby, i1loE, t/lelsfon, (Dimafon, (Di# 
hing, (Drrcsfon, pebersfon, pbilipafon, 
p.ir, %ai'Di oöev&oö, &emp, Ko, @ig# 
voi'tfon, SEäErupel, Sfancfe, QEialDai> 
bränb, QEveibing, @m&*, Qcaffenofon,
Qcenpeg, Steiper, Stumpe, Sparte, S&» 
btćrn, SÓflerafon, Ceifi, Coibefbn, Cor#- 
gaafon, <£orp, Cotßenafon, X>agaEal, 
feibal, BiEingsfon, unb vielleicht noch viele 
anbere, bie ich nicht habe erfahren Eönnen.

@eit Dem Könige ^rtebodd) I. Da Dev öam'fcbc ab 
alte norbifche 2lbel, nach <^mrfetOe Bericht, 
febr mitgenommen tporben, finb viele bänifche mcgm. 
Familien, bep©elegenbeit ber Belehnungen,ber 
&iegeßbienfie, unb anberer Umßünbe nach 
9?orn>egen geEommen, obfchon nur nod) tue# 
nige von ihnen übrig finb. gu biefer klaffe 
gehören; Sauger, SenEeßcEEer, SielEer,
Silber, SvoEenbufev, ^rifer, <?0lEer, 
ger, ^pitfelbpr, jemoEagger, Ärabber,
ZVrager, j&etifpr, jbmDenOpev, jlungev, 
&yßruper , 3&0fei)Eran$er, Sebeßeber,
Cotter, tPalEenbOvfev, VJggerüper, unb 
noch einige anbere. 0)om 2lbcl anberer Sein« 
ber, infonbet'heit ppm iDeutfcben, tfranstffi* 
fcben unb Scbortfcben fjnD auch einige her# 
ein geEommen, unb &um $heü annoeb hier an» 
f#g unb mohnhaft. 2115: 2lbnen, SavElay,
Sutler, ^ięignon, (Coucberon, Cvegvt,^lt^tere" 
Cvomai'ti, jfeny, >‘lemm;ng, Äle.jnOP, in’■norme« 
jLauęou, JLüjjop, tllaifcbaUv iBouat,iim 
(Dfien, &ei<b«>ein, liebelten, ScbacE,
Sineler, Storm, XVebel, unb noch anbere, 
bie mir aber unbcEannt finb.

hingegen fmb auch nach ber @ouvercini< ^euereatti» 
tet einige Wovroegifche ©efchlvchter Durch ÄS# ef*,e*' 

gl 2 nigliche
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niglicbe SSegnaDigung in Den 2lDelßanD erbo* 
Den roorDen. 2llö: 2töelaev, Slipenaone, 
23lirensFiolC>, <j>u3inatib, Änagenbtdm, 
jLt(Jienpalmz iLilltenöfiOlÖ, JLoöenbteim, 
üxbensFiolD, JLovenflievne, ÄOfencrone, 
0cocFflctl), Svanenbielm, 0unbr, Cov* 
benfBioib, Coröenßtern, Dod) nid)t neu, fon» 
Dernnur im3al)C 1733, perńeum,Cynober g, 
XX)4vneeFtolö, XX)f(|el, UU'«<bsDÄI.

S)od) id) fomme roieDcr auf Die obenbe* 
melDten uralten 9^orrocgifd;en ganiilien, fo 

sgaiiKn.fcic tDcit felbige in berfd;icDenen ^vooinjen noch 
Ken S> übrig ftnD; unD Dabcp ift es mcrfwürDig, 
mitten abju= Daß obfebon Die meißm von ihnen oorlängß 
Sebm! ungefangen buben, nad) Der ÓBeife anDerer 

^Bauern ju leben, fo roobl in Der^leiDertracbt, 
alä in anDern (Dingen, fie Doch Die Äennrniß, 
Die fie per traditionem oon ihrem ©cfc^lcc^tcc* 
gißetM buben fbnnen, ganj genuu perwabren, 
unD ficb felbiger, infonDerbeit bei; Seicbenbe* 
gdngnißen, bcDiencn. SD?an bbret uWDenn 
jutpeilen, Daß in Der 8eid)cnpreDigt über einen 
SBauer feine fecbjebn fo genannte Slbnen ange* 
führet roerDen, foroie ibr uDelicbe$0cbilD unD 
SBuppen in ihren Rufern wie uud; in Den

Sfterf*
21 3m 3abr 1713. als fooo norbifdfc ©olbaten 

nad) iödnnemarf gefanb würben, fagte Dev Ge» 
ntral Zmööe, Damaliger Obvißec eineś $?conti

„ betmifdjen jum commanbirenbcn
General -«Suamano : „ 3d) babe in einer Ba< 
* faiflon jroeenc Banerferle, »on Denen für gewiß 
„ gefügt wirb, baß fit miś einem uralten norme* 
„ giftben toniglidK« Jjaufe abftammen; IbreSin« 
„ gefüllter unb SRlenen unterfd)eiben ficb and) 
„ fo btullid) »on anDern, Daß Gm. GrccUcnj felbft 
„ jle tbetben ftnben tonnen. „ Diefeś oerfudjte 
Der General, unD er ernannte fogleid) Die bet)be» 
Ätrle unter einigen bunDert anDern. Gin er Da« 
»on flnrb als Unferoffleier in Der Belagerung eor 0tr«if»nD.
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SDterfjeichen berfelben aufbehalten wirb. Unb 
in einigen fielet man fie auf ihren altväteri* 
fd)en genßerrutben gemalet, ober gebrannt, 
welche» le%te Dod) nur ein febr fchwadjcd %e* 
hältniß ifł. 3cb bube anberwärtd erinnert, 
bag mancher Storwogifcber %auer, ber aud 
einer alten glaubroüvbigen <Bagc weiß, bag 
er aud einem ^belieben, ©räßieben ja roobl 
königlichen «fjaufe berßammen mógte, ficb 
genau in Sicht nimmt, wenn feine kinber ver* 
heovatbet werben follen, baß fie fein 0ünb* 
niß mit einer anbern familie eingeben, aid 
bie ihrer eigenen ©eburtb unb ihrem ©eblüte 
ähnlich fepn fann *\

§• d.
Stoßer biefen but ein jeher anberer (Dbele# @eb<mkn 

freier %auer etwad von ber ^itelfeit an ßd), ober#rcät 
baß er fich unb bie ©einigen faß eben fo gut, m gtovro«* 
aid ben Slbel hält, wegen feiner cDbele ober QfIL 
©rbgerechtigfeit. ©iefe beßebt Darinnen, baß 
feit unbenElid)en fahren hier ju SanDe baß
Ius primogeniture mit Dem Iure reluitionis,
ober bad Stecht Der Erßgeburtb mit Dem 
9ted)te Der 9Biebere(n(6fung verbunben, (Statt 
gefunben, unb fo beßänbig gebanbbabet wor*
Den, baß mancher 0auer annoch eben Den* 
felben «£)of bewohnet, Den feine 93orväter vor 
3 bid 400 fahren bemeidlich befeßert, unb 
bewohnet haben aj. Stach Dem Stormegi*

El 3 fchen
11 S8on bentyrtoilegien Dem norrotglfc&fn Slbel vorn 

5Eötiig Ehrißian ben IV. im gabt is9 4 er. 
tbeilct, ßnbet man tin rated ©ocument im öani« 
fd)en tTTagayin Tom. III. jp. nj. ingleldicn pom 
Stónig ^rieberich HI. im jahr 164g. ib. p. 36«.

»i ©fe eigentliche Scbeutung bed Ported (Pod foH 
nld)td anbei'd an$cigen, old ein ö8Uiged gfgem 
thnm. Job, Gramm fpridjt in feiner 9#wib«

hing
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(eben ©efeb, roelcbed in biefem @tucfe unb 
in einigen anbern gor merflicb von bem ©änt# 
(eben abroeicbet, fann fein (Döclegtic bur<# 
QSerfauf ober auf onbeve %t bemjenigen ent# 
jogenroerben, ber auf uberjeugenbe 2lrt bar# 
tbun faun t baß er aid bw n4d)fle QBer# 
toanbte ober (Döebmann bad meiße £Xed)t 
baran babe, ßß er niebt im 0tanbe, bad 
©ut einjulbfen, roenn cd feil geboten roirb, 
fp bcęlariret er vor ©erlebt alle jel>en 3abre 
feinen ©elbmangel, aid bie cinjigße binberlicbe 
Urfacbe, unb tvenn biefe überrounben roorben, 
cd (cp nun von ibm, von feinen ^inbern ober 
Ätnbedfinbern, fo muß ber $5erool)ner, aid 
ein 3nterimdeigner, logleicb bem Obeldmauue 
toeießen Z4. 2lud biefevUrfacbc leget man ficb 
allbier febr barauf, fein ©eicblecbtregißer ju 
roiffen, unb aufreibt *u erhalten. 5)iedfa|ld 
mürbe ebmald mitten im Sommer von einer 
jeben familie eine frblicbe gu(ammenfunft 
gebalten, ba benn Derjenige, ber bad ^)aupt 
ber familie roar, ben Rainen unb bie geieben 
ber anbern an einen 2)}alßpcf qufjjeiebnete.

§>a
hing von bem ÜBorfe łóemmaiip; ut ad 2töel#
bonöe redeamus, is non alius quam locuples 
& copiqfus; colonut auc fundi polleilor. 
scheffekvs autumat ab -Jlbcl ic Obel oriun- 
dum elfe, quod proprietärem omnimodam, 
fcilicet ab <t>Ob, proprietjs, & HU, totum 
omne denotavit, atque 2t9elbceöe, elfe eunt 
qui haberet <Döel, hoc eft proprium & a ma- 
joribus per hereditärem acquifitum poflide- 
batfundum. Aćła Societ. Reg. Hafn. T. II. p.170.

24 3Ba8 fonfl nod) btt) bet Slutff (jung überSSnldn» 
gerung eines fold)tn(£inl6funasiermjn^ pi bemer» 
Fcn 1(1, blefed jeiflet Dot!:. hid. Cbrifi. Sevel in 
(einet im 3abr '749 gehaltenen Inaugural DiP- 
fertation,de Prorogatione Termini retrahendi 
Bona gentilitia in Norvegia, gtiinblub nnö «US« 
fübtii<&.
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©a £&nig &avaIo ^aarfaner im eilften 
Sabrbunbert ßcb jum eigenmächtigen £errn 
über ganj 9iorwegen machte, intern er alle 
fo genannte fcTfeßefonge ober Meinen Könige 
unterbrücfte, fo gieng es and) über bieDbelö* 
bauern her; Denn fie mußten ihm «Befragung 
befahlen, unb ohne Stveifel ifl biefeö ber Ur* 
fprung beö nod> gebräud)lid>en (DbdfcbaQed, 
obfebon ^6nig <9<tgm 2lbdfteen nächst 
gelbbete, er wollte ihn abfehaffen. hieraus 
iß jujd)ließen, baß biejenigen fehlen, welche 
meynen, tiefe ©erechtigEeit ware nicht älter, 
alb bie fo genannten heiligen Kriege, welche 
baju ©elegenbeit follen gegeben haben, intern 
ein bamalö aus bem gante gemefener 9?or< 
mann bey feiner gurücfEunftErlaubniß erbal* 
ten, fein väterliches ®ut wieber jurücf ju 
fobern, welche© ihm war entwanbt worben, 
weil er aus bem gante gewefen war. 9?ach 
bem alten ®efe%e, 0belebaifen genannt, 
wirb ju einem Eigener be$0bel6 tiefeserfor» 
bert, baß er breißig Sabre, bie batnalS brei» 
ßig hinter genennet würben, fein ©ut ohne 
ben geringßen Slnfprud) befeßen habe *». 
SlUein tiefe ©erechtigEeit Eann verloren geben, 
unb taS ©ut an ben Äig fallen, nämlich 
entweber burd) gantesverrätberey, ober auch 
burd) tlbobemaal, nämlich burd) fo große 
Sifletbatcn, tie lurch Eein ©elb Eonnen ge* 
büßet, ober auSgeßbnet werben, ©tefe 9Jor* 
wegifche 0bd9bauern haben vor ben %au* 
ren, bie wir in ©ännemarE <3db|ieignev 
ober JLanbcignev nennen, biefeS weit voraus, 
baß nicht nur ihr 0bd vermittelß beS (3'3ie* 
bereinlofungSrcd)ts gewißer unb feßer bey tb«m

25 Sftuntnebr M* Km ®*f^u**
io. 3ahre.
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@cfd)led)te bleibt, fonbern and», baß (ie ftlbfl IbreStkct 
mit folcber 5rei)f>tlt beßßcn, welche in Sdnncmarf allein 
Den Slittev- oDev abllchen J)auptgötern suFommcn, role 
bemi ein nonvegifcbedcDOelsgut Dem Könige unmittel» 

@i»troici)tt« bar unb gan; allein untevroorfen i|t. Db Dicfeö <t>öels* 
gc große,ba* cecbt bem ganbe größern )8ort[)tll ober Schaben bringt? 
ObeUredbt über biefe Sltifgabe iß febon Idngjl geßritteu roorben. 
betreffen». gj^an fann m|t gßabrbelt fagen, baß baraud, fo role auS 

ben meiden menfcblicbeii, b. i. unooDfommenen @(iftum 
gen, balb ©uted balb Söfed entdeben Fann. ©6 id gut, 
baß bad Jperj bed Sauren an feinen ©eburtbdort Durcb 
burd) bie Hoffnung, Ibn ju bebaken, fo fefliocrfnäpft iß, 
unb folglich bei) ber W bleibt, fein ©fgentbum $ii bauen 
unb ;u »erbelfern, helfen er fo geroiß id, unb bad er ganj 
unb gar old bad ©einige anfeben Fann; fo bleibt auch 
mancher Sauerdfobn, Der in bcrEdngc unb nad) bem So* 
be ber anbern fein 3iecf)t »oraud ßcbet, beßo lieber bep ber 
Aanb. hingegen fann ein (Döelsgut, roenn cd an einen 
$rcmben »erlauft roirb, feinen »ÖlligenSßertb nicht er« 
haken, roei! cd Der Käufer mit Der größten Ungewißheit 
bedien muß, unb Daher tbedd bie©rbe nichtgehörig bau* 
et unb reiniget, tbeild Die SEBalDung nicht fovoUFommen 
im ©tanbe erbdlt, aid er tbun roürbe, roenn er nicht 
mit bem Poeten fagen müßte:

Sic vos non vobis nidificatis aves,
©in anbcred oUjugerobbuliched Hebel, bad and bem fond 
guten(Doelstcdnt entließet, l|t biefed, baß mancher ungc« 
bot famer unb unartiger 6ol>n, blöd weil er ber dlteßt 
©oßn ifl, unb (ich auf fein un»erbrüd)ltd)ed Obelśrccbt 
fleffet, feinen Weitern Den Stußl vor DieSßüre feßt, unb 
nld)t nur einer tvoblverbienten ©tiefmutter nach bed Sa« 
terd Xobe, fonbern aud) fo gar feinem eigenen SBatev ober 
feiner eigenen SWuttct fclbfl großed ^erjelelb jufüget. 
Blefem Hebel Fönnte boeb oljne Ärdnfung bed Dbeld« 
reebtd, roenn mehrere Klnber beffercr Wrt vorbanben rod« 
ten, gar roobl abgcbolfcn, unb Dabep manchen gegen bad 
©efeij Der Slalur jireifenben großen ©ünben gcßcuret 
roerben,roenn cd Die hob» Obrigfcit füv@ut beßnben follte.

Doch biefed gebet beteitd über Die eigentlichen ©rdtv 
tenmeiner mir vorgenommentn Materie, roelche nicht 
erlaubt, etroad anbetd, aid natürliche Binge, anjufüb« 

ten; bad SEBiöfübrltchc roirb anbern Aberlaßen, Die 
Davon eine beßere Äenntniß unb Srfah« 

rung beß^en.
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